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Eiultiituug. 

Nachdem ich in meinen „Untersuchungen über das Nibehingtu- 
h"ed" (1805) die Entstehung der auf uns gekommenen Texte und 
ihr Verhältuiss zueinander durgelegt, und in der Ansirabe, welche 
als dritter Band der von Franz Pfeiffer begründeten Sammlung 
„Deutsche Classiker des Mittelalters« erschien (1866, 2. Aufl. 1869), 
die dem verlorenen Original am treuesten sich anschliessende Bear- 
beitung kritisch bereinigt, trete ich mit der vorliegenden grössern 
Ausgabe hervor, welche den Abschluss meiner Forschungen über 
das Nibelungenlied bildet. Sie enthält im ersten Theile den Text 
beider fiearbeitangen, wahrend der zweite den vollstiundigen 
kritischen Apparat vnd ein den Wortvorrath erschöpfendes Wör- 
terbnch bietet In ihr wird, so hoffe ich, noch klarer als dnrch 
die fieweisfiihrang in den „Untersnchangen" werden, wie die bei- 
den Bearbeitungen zueinander und zu ihrer gemeinsamen Quelle 
sich verhalten. 

Die Einrichtung ist die, dass die Bearbeitung, auf welche auch 

meine Ausgabe in den „Classikern" fusst, zu Grunde gelegt ist; am 
untern liande sind in kleinerm Drucke siimmtliche Abweidiungen der 
iiialern Bearbeitung verzeichnet. Unter dieser, durch einen Strich 
abgesondert, steht, so weit sie erkennbar ist, die Lesart des bei- 
den vorgelegenen Originals. Ks versteht sich von selbst und ist 
schon in den „üntersucliungen'' betont worden, dass nicht alle in 
die letzte Kategorie fallenden Lesarten als sicher gelten dürfen. 
Eine ziemliche Anzahl von ihnen ist unzweifelhaft, nämlich die- 
jenigen, in welchen der metrische Gebrauch der Bearbeiter von 
dem des Originals abwich oder ihnen nicht geläutige Sprachformen 
von beiden, aber auf verschiedene Weise, beseitigt wurden. Da- 
gegen ist in den Fällen über eine wenn auch glaubhafte Co^jectur 
häufig nicht hinauszukommen, in welchen die Assonanzen der 
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gemeiusamen N'orlai^e von don luich Reinheit der Reime streben- 
den IJmarbeitern entfernt wurden, weil hier fast immer der Mög- 
lichkeiten mehrere, oft viele sind. Der möglichst nahe Anschliiss 
an die Aiisdrucksweise der Ueberheferung mnsste hier zunächst 
massgebend sein. Ich habe an Tielen Stellen auf die betreffende 
Seitenzahl der „Untersuchungen'' verwiesen, weil dort aus den Dich- 
tungen des 12. Jahrhunderts Analogien beigebracht sind. 

Das Nibelungenlied Ist uns in folgenden Handschriften undHand- 
schriftenbruchstücken erhalten, unter denen^ wml vir wissen, nur 
«ine ist, die nicht auch die Fortsetzung des Liedes, die Klage, umfhsst. 

A. Die Mimchener Handschrift Cod. germ. 34, Pergament 
119 & in Quart, nach Sebmeller vom Jahre 1260 („Die deutschen 
Handschriften der Hof- und Staatsbibliothek zu München", I, 4), 
jedenfalls aus der zweiten iliUtte des 13. Jalirhiuiderts, elicnials in 
Hohenenis, seit 1810 in München, enthält S. 1 — 04 vorwärts das 
Nibelungenlied, S. 94 riu kwärts — 110 vorwärts die Kla^^e. Sie ist 
von zwei weni-^ zierlichen und sorgfältigen Händen ü;esclirieben, 
deren zweite 1721, H heL'innt. Ich habe sie im llerl)atti 1808 au 
Ort und Stelle mit Laclimaons Ausgabe, welche wesentlich auf A 
fusst, genau verglichen. 

B. Die Handschrift 8.j7 der Stiftsbibliothek zu St.- Gallen, 
Pergament, Folio, Mitte des 13. Jahrhunderts, enthält auf S. 291 bis 
415 (nach jetziger Bezifferung) das Nibelungenlied, auf S. 416 bis 
4Ö1 die Klage. Ehemals gehörte sie dem schweizerischen Ge- 
schichtschreiber Aegidius Tschudi, noch früher den Grafen von 
Werdenberg nicht weit von Hohenems, seit 1773 der Stiftshiblio- 
thek. £ine Hand schrieb bis Nib. 21, 1 geheiMen, die zweite, sehr 
sorgfältige, die auch den Parzival derselben Handschrift schrieb, 
bis 392, 4, das übrige die dritte, die an Soig&lt riel zu wünschen 
übrig lässi Durch Vennittelung des Germanischen Museums er- 
hielt ich sie im Herbst 1864 nach Nürnberg gesendet und habe 
sie in Müsse, das Nibelungenlied mit Hagens grosser Ausgabe vou 
1820, die Klage mit Lachuianns Texte vergleichen können. 

C. Die Lassbergische Handschrift, ehemals in Hohenems, seit 
Lassbergs Tode in der fürstlich Fürstenbergischen Bibliothek zu 
Douaueschingen (Barack, Die Handschriften der fürstlich Füi-sten- 
bergischen Hof bibliothek , S. 39 — 41;, rergament, Klein -Uuart, 
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ursprünglich 120, jetzt nur 114 Blätter, Anfang des 13. Jahr- 
hunderts; enthält auf Bl. 1 — 89 das Nibelungenlied, Bl. 89 — 114 
die Klage. Es fehlen sechs Blätter, 57, 59—62 und G4, d. h. daS 
erste, dritte und vierte Doppelblatt einer Lage von acht Blättern, 
mit Str. 14ÖÜ, 3 Dach dem Worte sihen bis 1470, 13, wo der Text 
mit wir mugen wieder anhebt; 1496, 2 von gere bis 1591, 3 ich; 
1617, 1 wart bis 1642, 3, wo der Text mit man wieder eintritt 
Von dieser schön und sorgfältig geschriebenen Handschrift hat 
Lassberg im vierten Bande seines „Liedersaals** (1821) einen genauen 
Abdruck veranstaltet^ zu welchem ich das, wasHoltzmanu als Resultat 
seiner KachvergleichnDg in seiner Ausgabe (1857) mittheUt, hin- 
zugezogen habe. Zur Geschichte der Handschrift vergleiche Baraek 
in Pfeiffers Germania, X, 505—507. 

D. Die Münchener Handschrift Cod. germ. 31, Pergament, 
168 Blätter in Quart, 13. — 14. Jahrhundert („Die deutschen Hand- 
schriften zu München", 1, \) enthält auf Bl 1 — 143 mit der üeber- 
schrift Duz ist das Buch Chrcinthildm das ^Nibelungenlied, auf 
Bl. 144 — 168 die Klage, welche aber mit Z. 3140 der von mir vorbe- 
reiteten Ausgabe auf der nicht ganz ausgeschriebenen vierten Spalte 
von Bl. IßH abbricht. Es ist dies die ehemals auf dem Schlosse 
Prunn an der Altmühl behndliche, daselbst von Wiguleis Hund 
1575 entdeckte und der herzoglich bairischen Bibliotliek über- 
gebene Handschrift; vgl. Zarncke in Pfeiffers Germania, I, 202 ig. 
Auch D habe ich im Herbste 1868 neu Terglichen. 

E. Zwei Blätter in Klein-Quart, Pergament, 13. Jahrhundert, 
enthaltend 251, 3—297, 4, abgedruckt in Leichtlens Forschungen, 
Bd. 1, Heft 2, S. 17—32, mit dem Abdruck verglichen von A. Holtz- 
mann (s. dessen Ausgabe von 1857, 8. vi). Ehemals dem Ritter 
Zorn von Plobsheim gehörig, jetzt im Besitse des Freiherm Karl 
von Böder in Offenburg. 

F. Ein Peigameniblatt in Quart, auf der Batthyany^seheD 
Bibliothek zu Karlsburg in Siebenbürgen, enthaltend Str. 1967 bis 
1977, 2 erliettn^ abgedruckt zuerst in von der Hagens Ausgabe von 
1820 als Nachtrag, aber nur in wenigen Exemplaren derselben 
befindlich, daher ^viedel•holt in von der liageub (iermama, 1, 337 
bis 338. 

G. Ein zerrissenes Pergainentdoppelblatt in Quart, aus dem Archive 
za Beromünster im Kautoa Luzern, in Lassbergs Besitze und daraus 



Tin 



Eiideitiing. 



jetzt in der Bibliothek zu Donaueschingeii (Baiack, S. 41), enthält 
nur Bruchstücke der Klage: Z. 1773—1791, 1>^07— 18-20, 1841 bis 
lb55, 1875—1894, 2723 2742, 2757—2770, 2791—2.^12, 282<; bis 
2845 Lassberg; da jedoch keine Handschrift der Klage ohne das 
Nibelungenlied existiert, so wird sie auch dieses enthalten haben. 

11, Zwei Pergainentdoppelblätter in Gross- Quart, von Docen 
wahrscheinlich auf der Miinchener Bibliothek entdeckt, aber seit- 
dem nioht wieder aufgefunden, enthalten Str. 1290, 3 geschieden 
bis 1343, 2 dum er und Str. 1560, 2 des wart — 1609, 4 hechant^ 
und sind durch von der Hagen in seiner Germania, 1, 322 — 337 
herausgegeben. 

I. Die Berliner Pei^amenthandschrift, 68 Blätter in Klein- 
Folio, 14. Jahrhundert, aus Tirol stammend, wo sie im Jahre 1797 
im Besitze eines Grafen Mohr war, und von Beda auf Schloss 

Montani im Vintschgau entdeckt (vgl. Pfeiffers Germania, IX, 381). 
Ausgelassen sind die Strophen 7 — 12 und 1516 — 1627. 

K. Zwei Perganiüiilblätter in Folio, 13. — 14. Jahrhundert, 
von Ernst Dronke in Koblenz gefunden, jetzt auf der königlichen 
Bibliothek in Berlin, enthalten Str. 1774, 3 — 1830, 1 und 2317, 
3 gciviinirri bis 237(1. J; die dritte Spalte der Vorderseite und die 
erste der lUicksoite beider Blätter sind zum grössten Theile weg- 
pes(hnitten; dadurch fehlen die i^trophen 1794, 2 — 1815, 2 und 
2337, 1 — 2357, 4 bis auf wenige bilben in jeder Zeile. Die Blätter 
sind mit Ergänzung des Fehlenden aus I in von der Hagens Ger^ 
mania, III, 1 — 17 abgedruckt und dieser Abdruck Ton mir mit dem 
Originale verglichen worden. 

L. Zwei Pergamentblätter in Klein -Quart und eine Anzahl 
Pergamentstreifen, 14. Jahrhundert, von Gorres gefunden, jetzt auf 
der Berliner Bibliothek, in mitteldeutschem Dialekte von zwei 
Händen geschrieben, enthalten Folgendes: die beiden Blätter Str. 
1565, 4 Dogie itne hin in gegS vi (das übrige der Zeile fehlt) bis 
1592, 1; ausser einzelneu Silben fehlen durch Wegschneiden 
Str. 1572, 2 äa£ — 3 htehte, Sie sind abgedruckt durch W. 
Grimm in den Altdeutschen Wäldern, III, 241 — 246. Die Perga- 
mentstreifen, 20 an der Zahl, entlialten 906,3 — 1109,2; 913,2 
bis 915, 4 und die Ueberselirift der XVI. Aventiure; 946, 4 — 949, 
3 udrinnw: 953, 3 — 956, 2; 1000, 4; 1001, 1, 4 bis was sie, und 
den Anfang derUeberschrift von Aventiure XVII; 1002, 3. 4 j 1007 bis 
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1009 immer Z. 2. 3; 1014, 1. 2; 1015, 1. 2; 1016. 1020, 4; 1021, 1, 
4; 1022, 1. 4; 1023, 1—3; 1027, 3. 4; 1028, 3. 4; 1034, 2. 3]; 1035, 
2.3; 1041, 1.2; 1042, 1. 2 (von beiden Zeilen nur wenige Worte) 
1047, 4. 1048, 1. 4 (4 nur wenige Worte). 1049, 1 (nur einige Sü- 
ben). 1054,3.4. 1055,3.4. 1056,3—1057,2. 1061,2.3. 1062,2. 
3. 1063,2 — 1064, 1. 1068, 1. 2 (nur je eine SUbe). 1069, 1.2. 
1070, 1. 2. 1075, 3. 4. 1076, 3. 4. Sie sind ToUetändig abgedmdct 
durch Lachmann in der Zeitschrift fUr deutsches Alterthum, I, III 
bb 116, die zuerst au^efundenen sechs ausserdem in den Alt- 
deutschen Wäldern, III, 247—249. 

M. Ein Pergamentblatt in Folio, 13. Jahrhundert, dem Mu- 
seum Francisco-Ccaroliniim zu Linz gehörig, enthaltend Str. 1389 
bis 1424, ist aijgediuckt durch von der liagon in seiner lu rüiaiiia, V, 

1 — 11. Der Anfang einer neuen Aventiure bei Str. 1422 ist nicht 
bezeichnet. 

N. Kin Blatt und zwei Falze einer Pergamenthandschrift in 
Fn1i(». aus dem 14. Jahrhundei t, auf der Universitätsbibliothek zu 
VVürzburg, und ein ganzes Doppelblatt sowie zwei in Falze zer- 
ficbnittene Doppelblätter derselben Handschrift, ehemals dem Frei- 
herm von Aufsess, jetzt dem Germanischen Museum in Nürnberg 
gehörig (Nr. 2841* und 4365). Die Zusammengehörigkeit der in 
mitteldeutscher Mundart geschriebenen Bruchstücke zu derselben 
Handschiifi ist ton mir in Pfeiffers Germania, XIII, 195 — 196 
nachgewiesen. Sie bildeten die BL 37, 41, 48, 53, 56, 66 und 67 
der Handschrift. Das Würzburger Blatt umüasst Str. 1602—1645, 2 
mit und ist zuerst Ton Fr. Roth in von der Hagens Germania, V, 
210—214, dann durch Reuss im Serapeum, 1852, S. 12 — 16 und 
durch K. Roth in seinen Kleinen Beiträgen, Bd. IV, Heft 16, 17, 
S.65 fg. abgedruckt. Die Falze enthalten Str. 1443, 1—3. 1475, 

2— 4; 1H91, 4 si wolden — 1892, 2; 1901, 1 cdd — 4 ungeroche: 
1912, 1 halnu — 4 uiv. 1921, 3. 4, und sind ausser bei Roth in 
Hagens (ierinaniu, VII, 116 — IIb herausgegeben. Die Nüruhorger 
Bruclistüoke, die von einer Incunabel von (.'onr. Fyner zu Esslin- 
gen (vor 1470) abgelöst wurden, hat FronuDann im Anzeiger für 
Kunde der deut>.chen Vorzeit, 1853, 8p. 10—12 besprochen und 
von (h-r Hagen in den Monatsbericliten der Berliner Akademie 1853, 

402 fg. abdrucken lassen; ich habe diesen Abdruck mit dem 
Original verglichen und daraus ergänzt Sie enthalten Str. 1437, 
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3 — 1480, 1 icir stihi daz; 188G, 4 ub ai — 1926, 2 ßeheti; 2085, 
1 — 2125, 2 da£ noch. 2205. 2 //ct^-« — 2244, 4. Beide 
Dop])elblätter sind in Falze gescbnitten, von denen einige fehlen 
und nur zum Theil durch die Würzburger Falze ergänzt werden: 
es fehlen daher 144b, 3 che — 4; 1454, 1 schliesst mit swc und 
fehlt bis 4 bis auf den haz; 1458, 3. 4, doch sind TOn uch selben 
widerscH die untern Spitzen der Buchstaben noch vorhanden. 
1465, 1 degen — 3 wand ir: von habt sind noch die untern Spitzen 
da; 1468, 2 künco — 4 kiniUche^ doch tob künic deheiner ob des 
noch die obern Spitzen; 1475, 2 rm — 4 ^n; 1478, 3. 4, doch 
die obern Spitzen von oder was bis des sind erkennbar, ebenso 
die antern von nimen niwah frumcheit iehen; 1895, 1. 2; 1905, 2 
dheinm hag — 4, doch sind von leide bis nidU die notem Spitzen 
der Bnehstaben sichtbar; 1915, 2 wd — 4 wol ge; 1924, 3 vl&s — 
4. 2086,2 — 4 nimmer; 2096,3 uns — 4 (von lidten ttU in 
Z. 2 sind die obern Spitzen erhalten); 2106,2 von — 4 dehe; 
2116, 1 — 3, wovon nur übrig aehenket bczzer tvin; 220G, 2 mer — 

4 der; 22 IG, 1 an — 4 mase, doch sind von sprach und gravoi ir 
weit die obern Spitzen erkennbar; 2226, 1 dae — 4 wen: 2285,4 
mcre — 223G, 1 her. Durch die Würzburger Falze ergänzt ^verden 
1892,1.2; 1902,2—4; liJ12. 2—4; 1921,3.4. Die beiden unzer- 
schnittenen Blätter, die iiuiern einer Lage, geiiörcn der Klage an 
(Z. 1075 — 1482) und Bind ebenfalls durch vou der Hagen heraus- 
gegeben. 

0. Ein Stück eines Pcrgamentdoppelblattes in Gross-Folio, 
dreispaltig, im 1 3. Jahrhundert geschrieben, die innern Blätter 
einer Lage bildend, aas von der Hagens Nachläse in die Berliner 
Bibliothek gekommen, enthaltend Str. 1112, 5 — 1119, 1 Noek; 
1126, 2 — 1135, 1 soU min, aber hier von jeder Zeile nur wenige 
Silben, weil die zweite Spalte, sowie die dritte ganz, weggeschnit- 
ten ist; 1177, 4 moMen sin — 1185, 3 chuneeh fun, in demselben 
Zustande wie die ▼orige Spalte erhalten; 1194, 2 min — 1202, 1 
Ettdcgcr, wo ebenfalls manches >y eggeschnitten ist. Von der zwei- 
ten Hälfte des Doppelblatts sind nur die vorderen Silben der 
ersten Spalte der Vorderseite und die letzten der dritten Spalte 
der Rückseite erhalten; jene umfassen 1211, 1 Des nnt — 1216, 3 
zen u; dichc IJÜl, 1 riien — 1298, 1 Jh r. iieniubgegeben durch 
von der Hagen mit Ergäuzuugeu aus 1 in den Mouatsberichteu der 
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Berliner Akademie J852, S. 145 — 458. Sehr wahrscheinlich hat 
üagen gemacht, dass wir iu diesem Doppelblatt eiu Bruchstück 
des „Helldenpuchs an der Etsch^' besitzen, von welchem Kaiser 
Biaximilian I. in den ersten Jahren des lö. Jahrhunderts Abschrift 
machen Hess. 

Q. Zwei Pergamentdoppelblätter, die beiden äussern einer 
Lage, von einer Quartbandschrift des 14. Jahrhunderts, die Gries- 
haber in Rastatt gehörten, enthalten Str. 969 , 4 ra^ — 992, 3 
«efta; 1035,4—1057,2 pfaffäh. Durch Beschneiden der Blätter 
fidlen jedodi weg 972, 2 fwgc — 3 dem; 974, 4 here — 975, 1 
»ire; 977, 3 ast--^^ 960, n si;r««(/ — 981, 2 der; 983,3 oder 
bis 984, 4 des; 986, 3 tdt — 987, 2 libe$; 989, 3 des ^990, 1 wirt; 
ebenso auf den beiden hintern Blättern 1038, 1 — 3; 1040, 
4 — 1041, L' !/ru^cif: 1043, 2 hcn — 1044, 1 noch; 1048, 4 en Sifr. 
bis 1049, 1 siccstcr; 1051,4 wadlkhen — 1052, 1 münster; 1054, 
3 messe — 4 dö. Herausgegeben durch Fr. i^feifier in seiner 
Germania, I, 207 — 213. 

R. Ein und ein halbes l'ergamentblatt in Quart, Anfang des 
13. Jahrhunderts, früher dem Buchhändler Kirchhoff in Leipzig 
gehörend, von A. Holtzmann erworben und dem Gennanischen 
Museum in Nürnberg geschenkt, enthält Str. 1319, 3— 1321, 2 von; 
1335, 4 - 1339, 4 der sit (von 4'' noch vU)\ 14G9, 1 wt r Und — 1470, 
15 (von 16 noch aüe); 1471, 2 dar — 1476, 3 heten; 1477, 1 bis 
1481,4 hinnen mä; 1482,2 latU — 1487, 2 tugcnde. Heraus- 
gegeben durch A. Holtzmann in Pfeiffers Germania, III, 51 — 56. 

S. Zwei Pergamentdoppelblätter einer Quarthandschrift aus 
dem Anfange des 13. Jahrhunderts. Das erste, auf der Universi- 
tätsbibliothek zu Prag, Bl. l' und 8 der mten Lage der Hand- 
schrift, ist nur zum kleinsten Theile erhalten; auf der ersten 
Spalte ist nur die Ueberschrift und die Initiale JJ sowie die 
flenkrecbt untereinander stehenden Buchstaben (roth) NSJS 
(Uns is) übrig, auf der zweiten Str. 5, 1 — 4 siarchiu; die Rück- 
seite des Blattes ist abgeschabt und mit böhmischer Selirift iilior- 
sdirieben. Auf Hl. 8 sind erhalten Str. 219, 4 — 220,3 tathe 
da£; 22b, 3 vn ands — 229, 1 helde; 237; 245, 2 cÄuwi^e — 246, 2 
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ersla. Das zweite Doppelhlatt, aus dorn Nachlasse von Safarik 
in den Besitz des Ministerialrathos Jyrecck in Wien übergegangen, 
enthalt Str. 914, '} rT? auch — 91^, 2 gtsoviurt iv7; 922, 3'cn haz 
bis 927, 2 vJi: 932, 1 — 936, 4 di stv: 941, 1 dnz — 046, 1 ouh; 
950, 1 wan — 955, 1 .^/m%' 959, 1 — 9G4, 1 iracjcn: OHS, 

2 t'fi — 973, 2 »«/r; 977, 3 stur che — 982, 3 vor. Herausgegeben 
durch Pfeiffer in seiner Germania, YUI, 167 — 196. 

T. Zwei Pergamentblätter einer Handschrift des 13. Jahrhun- 
derts in Octav, im Besitz TOn Serrüre in Gent, Bruchstücke einer 
niederländischen Uebersetzung, enthalten Str. 943, 3 — 963, l und 
1037, 2 — 1057. Das erste ist abgedruckt in Mones Anzeiger, IV, 
191 — 193, und danach wiederholt in von der Hagens Germania, I, 
339 — 343; das zweite in Serrures Vaderlandsch Museum voor 
nederduitsche Letterkunde, 1855, danach in Pfeiffers Germania, 
I, 213—217. 

a. die Papierhandschrift der förstlich Wallersteinschen Biblio- 
thek zu Mayhingen, 260 Blätter in Klein-Folio, 15. Jahrliundert, 

von zwei Schreibern geschrieben, deren erster äusserst nachlässig 
war, entbiilt aut Iii. 1 — 191 rückwärts das Mibclungonlied, Bl. 191 
rückwärts — 260 vorwärts die Klage. Der Anfang des Liedes, Str. 1 bis 
325, fehlt; dafür steht folgender prosaischer Eingang: Da ntaint 
izdlt vovu Christ (npin'dc Sibctn/ liurnnh rtt Jar diuitath Jtnt dem 
Vietsiiytcini uir Da was Pipanus vonn Frannkchrcich romisvItLr 
Aitgusfus der liuch Sich zc llam vnd satztt Sich yeun ckostanU' 
tinopell ritun uny l'^osam der liömär vnd versunter das er nimer 
mer dar cfiäm Atuiii Saiett er gee vogt ami seiner statt Her- 
dietreich chmig sw gottlannit denn Mann dir tzeit nennt Ihrr^ 
dietreich vonn pemn pey denn teeüe l^i der Weis römer BoetHus 
dem Hcrdietreich vieng vmb das dag er die Bomär vasi vor Im 
frist mü seiner toeisiiaitt vnd lag geuange vnntg ann seinenn tod 
Pein Herdietriehs tgeiiten deg Bomsehenn vogtg vergienng sich die 
€Mennieur deg pueckes vonn denn Reltehenn vnd vonn Kregmhilldenn, 
Ausgelassen sind ausserdem, ohne dass eine Lücke in der Hand- 
schrift wäre, Str. 344—393, 1 und 722, 1 nach maisten den — 777, 4. 
Einen Abdruck der die Lücken in C ergänzenden Strophen litfei te 
Fr. /arncke in den Berichten der königl. säclis. GesellschaÄ der 
Wibsenscluiften, VIII, 24.") J(to. Ich habe eine von dfin Froiherrn 
▼on Lüfl'elholtz zu Wallerstein in ein durchöchosseues Exeraphir 
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der Lassbergschen Ausgabe eingetrageoe sorgfältige Collation be- 
nutzt; das Resultat meiuer an Ort und Stelle (September loüö) 
Torgenoramenen Nachverglcichung von Nibelungen und Klage ge- 
stattete mir Herr von LüiielLoltz in das Exemplar einzutragen. 

b. Die ehemals Hundeshagen gehörige i'apierhandschrift, jetzt 
im Besitze der köuigl. Bibliothek zu Berlin (Ms. germ. fol. 855), 
192 Blätter in Folio, 15. Jahrhundert, enthält auf Blatt 3^—158^ 
das Nibelungenlied, ßl. 159* — 188'' die Klage, die aber unvoll- 
ständig mit den Worten daz gefrästen chutid (Z. 3957) abbricht. 
Leer sind die Blatter 1, 2, 4, 183 — 187 und 189—192. Sie ist 
die einzige Bilderhandschrift des Kibelungsliedes : die Bilder, in 
Wasserfarben, sind roh wie in den meisten Papierhandscbriftoii 
des 15. Jahrhunderts; jeder Aventiorenanfang ist durch ein BUd 
bezeichnet. Es fehlen Str. 1 — 19, d.h. die erste Aventiure, und 
Str. 33, 3 — 43, d, d. h. bis zum Schluss der zweiten Aventiure; 
die Ueberschrift der dritten ist da, aber nicht das dazu gehörige 
Bild, welches auf dem fehlenden Blatte stand; es sind daher nur 
37, nicht 39 Bilder. Eigenthümlich sind dieser Handschrift eine 
grössere und eine kleinere Interpolation; die grössere am Anfang 
der 28. Aveutiure, für deren erste Strophe (IT 18) die Handschrift 
b 23 Strophen hat; die kleinere hat statt 2376, 3 — 2377, 2 zwölf 
Zeilen. Das Alter dieser Interpolationen ist wol nicht über den 
Ausgang des 13. Jahrhunderts herabzusetzen; vgl. Pfeiffers Ger- 
mania. XIII, 197 fg. 

c. Die Verse, welche Wolfgang Lazius in seiner Schrift „De 
gentium aliquot migrationibus" aus einer augeblich alten Perga- 
menthandschrift mittheilt; ist die Angabe richtig, dann hat er den 
Text jämmerlich entstellt. Er citiert Str. 71—74; 1875; 187G; 1921, 
1. 2; 1957—1963, 1; 2135—2138, 2; 2139, 1. 2; 2169, 3—2170, 3; 
2195, 3.4; 2218,3—2219,2. 

d. Die Ambraser Handschrift in Wien, Pergament, 238 Blatter 
in Gross-Folio, dreispaltig, vom Anfang des 16. Jahrhunderts (von 
Sacken, „Die k. k. Ambraser Sammlung^ Wien 1855, II, 228—235) 
enthält auf Bl. 95—127 mit der Ueberschrift DiUf Pttech heyssH 
CMmhiÜ das Nibelungenlied, Bl. 131 rückwärts — 139 mit dsc Auf- 
schrie Ditg puech haysset Hagen die Klage, die aber mit V. 4206 
abbricht. Die Strophen 7—12 (wie in I) und 1818 — 1 848 (xxx. Aven- 
tiure), 1921 — 2027 (xxxii. — xxxiv. Aventiure) fehlen; das ^ibelun- 
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genlied schliesst mit Str. 2134 (xxrn. Aventiure), mitten auf der 
Seite, das nächste Blatt ist ansgeschnitten, dann folgen zwei leere 
Blätter, und auf der Kehrs^te des dritten beginnt die Klage. Für 
die übersprungenen Aventinren ist Raum gelassen. Ich habe die 

Handschrift im August 1868 an Ort und Stelle Terglichen. Sie 

wurde auf liefelil Kaiser Maximilians I. von Johann Ried von 
1504 — 1515 geschrieben (i'leitiers Germania, IX, 381 fg.); das 
Original von d ist 0. 

g. Siebzehn Papierblätter in der Heidelberger Handschrift 
844 (Wilcken, S. 543), 15. Jahrhundert, enthalten Str. 1248, 3 bis 
1352, 2; 1559, 4 — IGll, 2; 1637, 2 — 1G89. 2; 2279, 2 — 2292, 2 
die. Das erste Bruchstück ist durch von der Hagen in Büschings 
Wöchentlichen Kachnchten (1817), die übrigen durch denselben in 
seiner Germania, I, 180 — 194, herausgegeben. Die Bruchstücke 
sind, wie Hagen richtig bemerkte, Abschrift aus L. 

h. Papierhandschrift des 15. Jahrhunderts, früher im Besitz 
des Freiherm von Meusebach, jetxt auf der köni^. Bibliothek m 
Berlin, enthalt auf 144 Blättern das Nibelungenlied, auf 33 Spal- 
ten die Klage. Von dem ersten Blatte (Str. 1 — 27) ist nur ein 
Stückchen übrig. Die Handschrift ist aus I abgeschrieben. 

i Em Papierblatt des 15. Jahrhunderts in Octav, ehemals 
Hoffimann von Fallersleben gehörig, jetzt auf der Berlinw Biblio- 
thek, enthält Str. 224—239, 1. Abgedruckt in den Altdeutschen 
Blättern, I, 47—49. 

k. Die Papierbaiidscbrift des Piaristen -Collegi ums in Wien, 
in Quart, 15. Jahrhundert, durch J. Feifalik aufgefunden, enthält 
unter dem Titel der Nihelunr/rr lief eine völlige Umarbeitung des 
alten Gedichtes. Nähere Auskunft und Mittheilungen hat A. 
Holtzmann in Pfeiffers Germania IV, 315 — 337 gegeben; eine 
voUständisre Ausgabe durch J. M. Wagner steht in Aussicht. 

1. Fünf Doppelblätter einer Papierhandschrift des 14. Jahr- 
hunderts in Klein -Quart, in alemannischem Dialekt, der mittel- 
alterlichen Sammlung in Basel gehörig, enthalten Str. 1356 bis 
1370; 1401, 4 — 1464, 2; 1494, 2 — 1510, 2; 1544, 4—1561, 2; 
160d, 4 (von 3 nur E von EUb erhalten) — 1644, 3; 1669, 4 bis 



>) e und f fallen weg, sie ilieuten bvi Lachmanii früher zur Bezeichnimg 
der BnicfaBtttdtt, die er spiter L ntimte. 
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1705, 4 BetMwe, Ausgabe: Sechs Brnchstilcke einer Nibelangen- 
handschrift, herausgegeben yon W. Wackernagel (Basel 1866). 

m. Pergamentblatt aus dem Anfange des 15. Jahrhunderts, 
in Klein-Folio, im Staatsarchive zu Darmstadt; es hatte als Um- 
schlug eines aus einem Mainzer Khisterarcliive stammenden Acker- 
buchs gedient und trägt die Aufschrift ackobudi mit der Jahr- 
zahl 1540. ■ Das iiruchbtuck i)ietet nur ein Verzeichniss von Aven- 
tiuren mit Angalie der Blattzahl der Dandsehrift, woraus wir deren 
bedeutenden Umlang erselien. Abgedruckt durch K. Weigand in 
der Zeitschrift für deutsches Alterthum, X, 142 — 146. Ich werde 
es weiter unten mittheilen und besprechen. 

Es haben sich also, wenn man Uebersetzung und Ueberarbei- 
tnngeo mitrechnet, zehn vollständige Handschriften und Bruchstücke 
TOD achtzehn Handschriften erhalten. Da bei den Bruchstücken 
die Angabe der Zeilenzahl wichtig ist, um bei etwaigen neuen 
Funden bestimmen su können, ob dieselben zu schon bekannten 
Handschriften gehören, so lasse ich hier, soweit die Angaben reichen, 
eine Uebersicht der Zeilenzabi einer Seite oder Spalte folgen: 



Zeilen. 




Zeilen. 




26 


8- 


33—34 


G. 


27 


L. 


34 


E. 


28 


Q. 


36 


MX. 


29 


R. 


48—46 


S. 


30 etwa 


m. 


49 


N. 


30—32 


i. 


52 


E. 


30—33 


1. 


74 


0. 



Was die äussere Einrichtung betritit, so haben die alten 
Handschriften keine Abtheilung nach Langzeilen, sondern sind 
fortlaufend wie Prosa geschrieben, nur die Strophen beginnen 
meist mit einer neuen Zeile. AILMTbghikl setzen die 
Langzeilen ab, also keine Handschrift, die über das £nde des 
13. Jahrhunderts hinaufreicht» Wenn Lachmann (Anmerkungen, 
8. 153} behauptet: »Die Zeilen bis an den stumpfen Reim gehen 
zu lassen, scheint in unserer Sammlung ältere Weise, als die andere, 
nach der bei den Reimen nicht abgesetzt wird**, so widerspricht 
dem schon die Thatsache, dass gerade die ältem Handschriften 
bn den Reimen nicht absetzen. Aber noch mehr: die Hand« 



Bohrift A, auf welche doch wol Lachmann Torzngsweise Beine Be- 
hattptnng stützt, weist auf eine Vorlage, in welcher bei den Rei- 
men nicht abgesetzt war. In Str. 902, 1. 2 sind ausgelassMi die 
Worte wunden — tn dem ; ein Ueberspringen von der einen Lang- 
zeile in die iindere wäre nur dann erklärlich, wenn etwa ein 
gleiches oder ähnliches Wort vorliergegangeui offenbar stand iu 
der Vorlage: 

Ich melde cz vf genadc vil lieber frivnt 

dir. daz du dinn triwc behaltest anc 

mir. da man da mach verhowcn den mi 

neu lieben man. daz iazc ich dich boren dest 

Do von des druchon ^ uf gonade getan. 

wnden vloz daz heize blut. do badete in dem 

blute sich der riter irut. do viel im zwi 
Der Schreiber übersprang also eine volle Zeile; dass der Schluss 
der Torhergehenden Strophe mit dem An&ng der folgenden auf 
einer Zeile stand, finden wir häufig; auch die. Vorlage, aus welcher 
die Kudmn in d floss, hatte diese Einrichtung, vgl. meine Bei- 
trage zur Eudmn, S. 17. Ein zweiter Beweis liegt in Str. 2343, 
wo A schreibt: 

^ ich 80 lesterlicbe uz «einem gadme flöhe 

Hohe maiBter Hildebrant u. s. w. 
Offenbar rechnete der nachlässige Schreiber fiuhe nodi zu diesem 
Verbo; das würde er iiiclit gethan haben, wenn in seiner Vorlage ^ 
mit fli<hc die neue Zeile begonnen hätte. 788, 2 hatte die Vor- 
lage von A: 

Nu was ouch chomen sifiit mit den si 

iien man. man '^aeli die beide wenden wi u. s. w. 
von den beiden nebeneinanderstehenden man Hess der Abschreiber 
das eine aus, was schwerer zu erklären wäre, wenn das erste am 
Schluss, das zweite am Anfang einer Zeile stand. 

Die Eintheilung in Abschnitte der Erzählung hatte schon das 
gemeinsame Original, wie aus dem Uebereinstimmen beider Be- 
arbeitungen, mit Ausnahme eines einzigen Abschnittes (ha 2009), 
sich ergibt. Nicht ganz so sicher ist, ob die Abschnitte dnrdi 
Ueberschriften bezeichnet waren; denn B hat keine solche, ebenso 
wenig KM, welche letztem beiden auch den Aventiurenanfitng 
durch keine grossere Initiale hervorheben. Der Ausdruck aveni^tre 
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fand sieh ohne Zweifel nicht in der gemeinsamen Voilage; sicher 
ist er nur für die eiue Bearbeitung (C), deren Handschriften 
sämmtlich diese Bezeichnung haben; in der andern fehlt er vielen 
liandsehril'ten , A hat ihn nur bei der letzten Aventiure in der 
Abkürzung (n\ regelmässig haben ihn Dd. Das Uehereinstimmen 
der Ueberschriften mancher Aventiuren in den Handschriften bei- 
der Bearbeitungen und ihr Yorkomnien in Handschriften der 
Gruppe, der auch B angehört, macht jedoch wahrscheinlich, dass 
Ueberschriften schon in der gemeinsamen Vorlage vorhanden 
waren; die nicht seltene Abweichung in nahe verwandten Hand- 
schriften erklärt sich dadurch, dass die prosaische Fassung der 
Ueberschriften der Willkür grossem Spielraum Hess als die Ge- 
bundenheit des Verses. Auf eine Vorlage mit Bildern scheint nur 
in D einmal eine Ueberscbrift (zu Str. 20) zu weisen, was durch die 
Bilder in der mit D nächst verwandten Handschrift b bestätigt wird. 

Sämmtliche Handschriften sondern sich in zwei Klassen: 
I. A B D II 1 K L M N 0 Q S b c d g h iL 
H. C E F G 11 a. 

Sie stellen zwei von einander unahhängige Bearbeitungen dar, 
denen ein uns verlorenes Original des 12. Jahrhunderts vorlag. 
Das Urii^inal war zum Theil nuch in der das 12. Jahrhundert be- 
herrschenden Form von Assonanzen abgefasst, und diese formelle 
BeschaÜ'enheit veranlasste am Ausgange des Jahrhunderts, als 
Genauigkeit der Keime firfordemiss geworden, zwei Dichter, un- 
abhängig voneinander, zu einer Umarbeitung, gerade so wie auch 
im 12. Jahrhuit(h rt, nur etwas früher, zwei französische Dichter 
das alte Holandslied durch Verwandlung der Assonanzen in ge- 
naue Keime den Bedürfnissen ihrer Zeit anpassten. Mit einer 
&8t allen mittelalterlichen Umarbeitem eigenen Inoonsequenz 
liessen sie jedoch hin und wieder, selten übereinstimmend, Beim- 
freiheiten des Originals stehen. Beider Werk wurde in zahlreichen 
Absdiriften verbreitet, die zum Verluste des Originals beitrugen, 
weil die Ueberarbeitungun dem verwohntem Geschmack und dem 
strengern Formsinn der spätem Zeit mehr entsprachen als die 
wenn auch dichterisch bedeutendere Grundgestalt. 

Somit stellt die Uebereinstimniung von Ilandschriften beider 
Bearbeitungen den Text der gemeinsamen Vorlage, und also auch 
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den ursprünglichen Text jeder Bearbeitung dar; welche Beschriin- 

kung dieser kritische Grundsatz erleidet, wird sich hei Betrach- 
tung der Gruppen ergeben, in welche die erste Bearbeitung bich 
zerlegt. Hier eine allgemeine Bemerkung: es gibt eine Ueber- 
einstimmung, zu welcher Schreiber von Handschriften verschiede- 
ner Klassen durch eigenmächtige Besserungsversuche gelangen 
können und die daher nicht original ist. Um ein oft vorkommen- 
des Beispiel anzuführen: in der Ergänzinig von Senkungen durch 
Füllwörter (vgl. Untersuchungen, S. 231— 242) treffen häufig Hand- 
schriften verschiedener Klassen überein, am häutigsten Tielleicht, 
-wo ein den Vers oder die Halbzeile begiunendes unde erste Hebung 
und Senkung bildet. 

Folgende Tabelle stellt das Verhältniss der Handschriften 
übernchtUch dar. 

X Y 

Originale der beiden uns erVrilt n nl Mtnngen. 

ABUkci CEG ¥a F 

I Gemischte Texte 
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Erste Bearbeitang. 
Erste Gruppe. 

Die vichtigste Stelle unter den Handschriften dieser Gruppe 
nimmt B ein; ihr Werth würde noch gewinnen, wenn die sorg- 
fältige zweite Hand das ganze Lied geschrieben hätte; der folgende 
Schreiber hat namentlich manche Alterthfimlichkeit in den Sprach* 
formen der Vorlage verwischt, die sein Vorgänger mit herüber- 
nahm. In nächster Verwandtschaft mit B stehen L M - c g i, g ist, 
wie oben bemerkt, Abschrift von L. Ein näheres Eingehen auf 
das Verhältniss dieser Handschriften untereinander, sowie auf 
die Sclueibung der Haupt hamlscliiift B ist passender füi" den 
zweiten Theil, in welchem der Apparat vorgelegt wird. 
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Nahe verwandt mit B ist auch A, oder Tielmebr deren Vor^ 
läge, die eine alte und gute ivar (UntersncliungGri, S. 63). Sie 
theilt mit B Fehler, die auf eine ältere Vorlage zurückgehen; 
charakteribtisch namentlich ist d;i;, l elih-u von ü-13, 4 — 524, 3, 
indem der Schreiber von dem Keinnvorte lant 523, 3 auf das 
gleiche Reimwort in 524, 3 übersprang und das dazwischen liegende 
ausliess. Ferner erwähne ich die Auslassung von dan, nach 
dem gleich auslautenden man, 36, 1; die berge statt hcrherge 
1296, 2, wo bg den Fehler theilen; liuedger st&it der kihicc 1416, 
1, wo M denselben Fehler hat; die Auslassung von Etzcloi 1322, 
4. Di^er nicht fehlerfreien Vorlage folgt jedoch B mit ungleich 
grosserer Treue als A, welche an Auslassungen von Buchstaben» 
Silben, Worten überreich ist, wie ich, Untersuchungen, S. 63 — 83, 
eingehend dargelegt habe. Allein die Nachlässigkeit erstreckt sich 
auf mehr als einzelne Worte: Ueberspringen einer ganzen Zeüe 
der Vorlage war S. xvi besprochen; ein anderer Fall ist 323, 4 
(Untersnchnngen, S. 303). Ganze Strophen sind am Läufigsten in 
der Yi. — XI. Aventiure ausgelassen; bei einem ziendiohen Theile 
dieser Üebergehungen bieten sich ungesucht graphische Erklä- 
rungsgründe dar (Untersuchungen S. 304 — 305), bei anderen ist 
jedoch eine Absicht nicht zu verkennen, wie wenn zweimal A 
Strophen wcglässt, die mit der vurausgehenden durch den iSiuii 
zusammenhangen (605, lG59j, wenn man auch an der zweiten 
Stelle den Satz nicht nothwendig weiter führen rauss. Denn dass 
nicht blos Nachlässigkeit, sondern auch Absicht den Schreiber 
von A leitete, davon zeugen bewusstc Umänderungen ganzer Zei- 
len, die einen bestimmten, und zwar den Charakter der höfischen 
Lyrik und Epik des 13. Jahrhunderts an sich tragen. Dahin ge- 
hören Ausdrucksweisen wie: 

1 Er neig ir minneclichen, genlkie er ir böt. 
si twanc gSn ein ander der seneden minne ndt 
406, 4 dd begonde Stfrit den hovesite ssgen. 
920, 4 daz vil wonderschoene vlp. 
963, 4 hei waz man rttersptse traoct 

1032, 4 das dd ir herze yoI dnrchsneit. 

1047, 4 ir engen worden nazzes blint 

>) Aelmliche Fälle aus andern Handschnften 8. Untersuchungen, S. 308 
bis 304. 

b* 
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Vergleicht man dainit den Text der beiden Bearbeitungen, 
80 kann die Kichtarspninglichkeit der Wendungen in A nicht 
entgehen. Wären sie ursprünglich, so vürde ein so höfisch ge- 
sinnter Bearbeiter, wie der zweite (C) ist, sie sicherlich nicht be- 
seitigt haben. 

Zweite Gruppe. 

Diese bilden die Haiidsehrifteii D N S b; das C'harakteristische 
derselljen besteht darin, dass ihr Text bis 2G9, 1 (oder 2, deun 
diese Zeile bietet keine entscheidende Lesart) der zweiten Bear- 
beitung, von 269, 2 (oder 3) bis zum Schlüsse der ersten folgt. ') 
Dies kann nur dadurch erklärt werden, dass die Stammhand- 
schrift dieser Bedaction aus zwei verschiedeneu Vorlagen zusam- 
mengesetzt war. Der Schreiber der Stammfaandschrift hatte ent- 
weder eine Handschrift der zweiten Bearbeitung vor sich, die nur 
bis 269, 1 reichte, und schrieb das übrige aus einer Handschrift 
der ersten Bearbeitung ab, oder, was wahrscheinlicher, seine Vor- 
lage war eine Handschrift der ersten Bearbeitung, der der Anfang 
(bis 269, 1) fehlte, und er ergänzte diesen Mangel aus einem 
Exemplare der zweiten. Analogien hierfür bietet die noch zu be- 
sprechende Ueberarbeitung k; auch die Vorlajre von a war lücken- 
haft, nur fand hier keine Ergänzung statt, l.st doch der erste 
vollständige Druck des Isibehiugcnlicdes auch aus einer solchen 
Verniiscluing entstanden! iiodnier hatte aus der in IIolHiicjns 
belindliclien Handschrift C den letzten Tlieil des (nMliclits (von 
1G42, 4j herausgegeben (1757); si)äter liess er sich eine Abschrift 
des ersten Theils besorgen, welche aber nach der ebenfalls in 
Uohenems befindlichen Handschrift A gemacht wurde, und so 
erschien Myller's Ausgabe (1782), welche von 1 — 1042, 3 den 
Text von A, von 1642, 4 bis zum Schlüsse den Bodmerschen 
Text von 1757, d. h. den Text C hat. 

Gemeinsam ist den Handschriften dieser Gruppe die fehler-» 
hafte Auslassung von 1457, 2 — 1458, 1, indem der Schreiber der 
Stammhandschrift Ton dem Beimworte lant 1457, 1 auf das gleiche 



') Von Db ist dies sicher, aber auch von h (vgl. UiitorHucliungcn, 
S. 381), und von N dnf es wegen der auffallenden Ucbcreinütinimung mit b 
alH aicher gelten. 
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in 1458, 1 überspniiii;; genau derselbe Fall wie in der Vorlage von 
A B (vgl. S. xix). Die Stainniliandschrift schloss sich nahe an A 
an, und A am näclisttu steht b, beide theilen eine Anzahl von 
Lesarten, auch fehlerhafte, selbst solche Fehler, die auch Liach- 
mann, der doch von Lesarten in A zu halten sucht, was nur irgend 
gehen will, als Fehler erkannte. Andere Fehler sind A mit der 
ganzen Gruppe gemeinsam, so die Entstellung von 1740, 3. 4 auch 
in den Reimen: statt het ich mich bas verääht (; hräht), hat A 

ob ich mich hau kan verstän. 
h ob ich mich kan verstän. 
D als ich mich km verstdn, 
wo die stufenweise Uniänderung ersichtlich ist: haz hatte A noch 
aus seiner Vorlage ])eil)eluiltcn, dadurcli aber war der Vers ül)er- 
laden worden, und diesen suchton D b zu bessern. Mit 1) steht 
N in näherem Zusaiiinieniiange .-ds T), welche am niei'^ten den 
Charakter selbständiger bcwusster Acuderungen, namentlich aus 
metrischen Gründen, an sich trägt. 

Dritte Gruppe. 

Ihr gehören die Handsciiriften H I K 0 Q d h l an, welche 
sich wieder in zwei kleinere Gruppen, H 0 d und I Iv Q h 1, son- 
dern. Charakteristisch für diese Gruppe ist die Aufnahme einer 
Zahl von Strophen aus der andern Bearbeitung: es sind die Stro- 
phen 813,5—12; 905,5—8; 915,5—8; 969, 5—8; 1001, 5—8; 
1112,5—12; 1124,5 — 8; 1261,5—8; 1573,5—8; 1584,5—16; 
1837,5—8; 1898,5—12; 1900,5—12; 1911, 5— 8, wozu noch zwei 
Strophen kommen, welche d^) mit der anderen Bearbeitung ge- 
h meinsam hat, 330, 5 — 12, und denen d allein*) eine dritte 
' Strophe hinzufügt , weiche der andern Bearbeitung fehlt. Die 
grössere Zahl von Strophen, die die zweite Bearbeitung vor der 
ersten vornu^ lial, mangelt der dritten Gruppe. Der Sehreiber 
(h'r r-tuniiiiliandsehrift dieser Gruppe hatte neben dem Texte der 
ersten iJcirlM itimg ein Kxernplar der zweiten vor sich und ent- 
nahm aus die>t"in eine Anzahl Strophen. Enthielt das Exemplar 
sämmtliche Zusatzbtropheu der andern Bearbeitung, dann wählte 

Mithin hatte sie aach 0, ebenso standen sie in der Vorlage von k 
(Germania, IV, 823). 

*) Dodk auch die Vorlage von k hatte sie. 
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er nur eine kleinere Zahl aus derselben aus. Wahrscheinlicher ist 
jedoch, dass sein Exoni])lar überhaupt niclit mehr Zusatzstrophen 
enthielt Dies wird dadurch glaublich, dass die von ihm auf- 
genommenen Strophen sich TOn den übrigen Zusatzstrophen durch 
den Mangel des Gäsurreims, den die zweite Bearbeitung liebt, 
unterscheiden (Untersuchungen, S. 316). 

Die Stammhandschrift der ersten Bearbeitung, welche dem 
Redactor dieser Gruppe Yorlag, schloss sich am nächsten an B 
an; unter den Handschriften der ganzen Gruppe hat d (= 0} die 
luLchste Verwandtschaft mit B. Das beweisen Fehler, die d mit 
B theilt, und darunter aufteilende, wie 2084, 2 die Weglassung 
fon d^, B sdueibt: 

Sich hub ein stiirm horte zu den 
gestcn suu. Danchwart Hagen bru- 
der vü snelle man. spranch von 
Die Thcilung des Wortes hrudtr in zwei Zeilen war Anlass, 
dass der Schreiber meinte, der, womit die dritte Zeile f)Oginnt, 
sei schon der Artikel, und diosen aiisliess. In d, wo die Zoilon- 
eintbeilung anders ist, bliel; (kr ebenfalls weg. Gieichwol ist d oder 
vielmelir dessen Original 0, nicht etwa aus B abgeschrieben, denn 
d vermeidet Fehler, die B hat, -vvie die Auslassung von 523, 4 — 524, 
3, und die fehlerhaften Lesarten in 1322,4; HIG, 1. Es stellt 
sich demnach die Verwandtschaftslinie der ersten Abtheilung die- 
ser Gruppe so: 

0 — d-H. 

Die zweite Abtheilung entfernt sich von der Stammhandschrift 
stärker und hat Tiele eigenmächtige Aenderungen; am wenigsten 
K, demnächst Q, dagegen viele und zum Theil sehr starke I und 
deren Abschrift h, darunter manche in ritterlich höfischem Stile, 
wie mehrere in A; so liest Ih statt 571, 3. 4: 

gltzendiu fUrbUegc, diu ziunel gäben schal 
mit süezein godmu', daz vil hriitchen hal. 
Ein Theil der Aenderungen verdankt sprachlichen Formen, 
die dem Bearbeiter anstössig waren, seine Entstehung. Doch 
ist auch die Umarbeitung in I Ii nicht jünger als die Mitte 
des 13. Jahrhunderts, wie man aus den darin Relianrlhabten 
metrischen Grundsätzen ersehen kann. Kbenralls eigenniiiclitige 
Aenderungen in nicht geringem Unü'ango erlaubt sich der K^ciirei- 
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ber Ton 1, dxd sicherlicli erat Yon ihm herrüliren und nicht ans 

seiner Vorlage stammen, da sie den Charakter des 14. Jahrhun- 
derts nach Fonn und liilialt nicht verleugnen. Der Verwandt- 
schaftsgrad dieser kleinem Gruppe ist demnach 

K - Q - I h - 1. 
Da die Stammhandschrift dieser dritten Gruppe aus einer, 
wenn auch nelxMisärhlichen Mitbenutzung eines Exemplars der 
zvreiten Bearbeitung liervorgegangen ist, so i§t klar, dass, auch 
abgesehen von den Zusatzstrophen, die aus demselben aufgenom- 
men ^^'urden, Lesarten der zweiten Bearbeitung in die Stamm- 
handschrift übergegangen sein können. Daher ist auf Ueberein- 
stimmung von Handschriften dieser Gruppe mit der zweiten Be* 
acbeitnng kein Gewicht zu legen. 

Zweite Bearbeitung. 

Sie umfasst die Handschriften C £ F G R a. Unter diesen 
stehen nur R a in einem besonders nahen Zusammenhange, einem 
80 nahen, dass man Grand hat, a wenn nicht unmittelbar aus R 
abgeschrieben, so doch als Copie derselben Handschrift zu be- 
trachten, Ton der auch R eine Abschrift ist (Untersuchungen, 
S. 380). ') C £ G sind Abschriften aus einer und derselben Hand- 
schrift, während F weiter absteht. 0 steht aber auch mit R a in 
einem Zusamraeidiange und theilt mit ihnen Fehler, die also schon 
in ihrer Vorlage sich fanden: der auffallendste ist das Fehlen von 
2034, 4^ — 203 5, -P. Der Schreiber sprang von Haycnc auf das- 
selbe AVort an gleicher Stelle der nächsten Strophe über. Aller- 
dings hat a (U fehlt hier zur Vergleichung) statt 2035, 4** in C 
vielmehr 2034, 4'' und lässt die ganze Strophe 2035 aus; allein 
trotzdem war in der Vorlage von a (= R) die Ueberlieferung wie 
in C, nur merkte der Schreiber, dass der Keim gestört sei und 
änderte daher die Worte us der Burgonden tont (2035, 4^) in ick 

1) Die Vorlage von a war unvollständig; die Länge einer Zeile dersel- 
ben ergibt sich aub dem Uebcrspringeu einer Zeile der Vorlage 1454| 3. 4; 
die Worte 

thlagtn* de$ mwM H MnenMde diehe in tr 
müssen auf 6iner Zeile gestanden haben. Der Vorlage fehlte der Anfang 

(Str. 1 —325), und im weitem Verlauf* worden an zwei Stellen jedesmal zwei 
Blfttter gemangelt liaben, wenn man jedes Blatt zu etwa 2(» Strophen berechnet. 
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tvil swdre w hcfifan (: Dass er in dieser Aenderung dem 

Ausdruck der verlorenen ll.'dl)zeile ich wiJ hf rive hestan nahe kam, 
ist sehr natürlich, da dieser Oedanke nach dem Zusannnenhan<,'e 
sich von selbst ergab und kaum anders auszudrücken war. Ob 
auch E G diesen Fehler theilten, wissen wir nicht. 

Dio zweite iiearheitung hat das auch der ersten vorgelegeno 
Originalgcdicht in Assonanzentbrm nicht nur umgearbeitet, son- 
dern auch mit Zu^tzen vermehrt, ausserdem dm ursprüngliche ji 
Titel der Nibelmige not, weil derselbe nur auf den zweiten Theil 
zu passen schien, in tk r NihchoKjc lief verwandelt. Von Zusätzen 
ist vielleicht auch jener Bearbeiter nicht fireizusprechen , aber sie 
sind weniger charakteristisch als die des zweiten. Diese Zusätze 
sondern sich in zwei Gruppen: 

1) diejenigen, welche in die Textgnippe 3 der ersten Bear- 
beitung übergiengen; 

2) diejenigen, welche der zweiten Bearbeitung ausschliesslich 
eigen sind. 

Formell unterscheiden sich die zwei Gruppen durch die Vor- 
liebe lür den Cäsurreim in der zweiten (Untersuchungen, S. 311). 
Wir haben eine zwei lache Kedaction des zweiten Bearbeiters anzu- 
nehmen: in der ei'sten fügte er eine kleinere, in der zweiten eine 
grössere Zald von Strophen dt^n ursprünglichen Texte hinzu und gab 
einigen von jenen erstem (IMiU, 0 — 8; looi, 5 — 8; 1573, 5— 8) in 
der zweiten Kedaction eine andere Stellung als in der frühern. 

Das Alter der zweiten Bearbeitung lässt sich mit Sicherlieit 
feststellen: sie gehört dem letzten Jahrzehnt des 12. Jahrhun- 
derts an. Sie früher zu setzen verwehrt das durchgreifende Umrei- 
men, welches kaum noch in den achtziger Jahren stattgefunden hätte. 
Später als 12()f) aber kann sie nicht fallen, weil Wolfram im ach- 
ten Buche seines Parzival, das um 1205 gedichtet ist, deutlich aui 
eine Zusatzstrophe dieser Bearbeitung Bezug nimmt 
Parzival, VUI, 685 

wurdet ir mirs niemer holt, 

ich tSBte 6 alse RAmolt, 

derm kOnge Gunthere riet, 

do er von Wormze ggin den Hiunen schiet: 

er bat in lange sniten bsen 

und inemc kczzel umbe drcen, 
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was sich dem Wortlaute uach nur auf 1568, 5 — ü beziehen 
kann: 

Ob ir niht anders botet des ir möbt geleben, 
ich Wohle iu einer spisc den vollen innner geben, 
snitcn in öl gebrouwen: deist Kiwnoldes rat, 
sit Q7. sus angestlicben erhaben da zen Hinnen stät. 
Ich woi/. daz min fron Kriembilt iu nimmer wirdet holt. 
Dazu stimmt das Alter der Handschriften; C i^nd R gehören 
dem Anfange des 18. Jahrhunderts an und weisen durch gemein- 
same Fehler auf eine ältere schon fehlerhafte Vorlage, die ans 
dem noch ältern Original abgeschrieben war. 

Auch die erste Bearbeitung fallt in dieselbe Zeit; fehlt es 
hier auch an festen chronologischen Daten, so macht doch der 
sprachliche und metrische Charakter eine jüngere Zeit nicht wohl 
annehmbar. Die Verwendung von Formen wie rUtere^ heht^ samet^ 
Gunihere^ heidere^ niemenne, Sriste u. a. sprechen bestimmt für 
das 12. Jahrhundert; wenn auch der Bearbeiter sie in seinem Ori- 
ginale vorfand, -er würde sie, wenn er einer spätem Zeit ange- 
hörte, ebenso wenig unverändert gelassen haben, wie die Schreiber 
der einzelnen Handschriften oder die Kedactoren der einzelnen 
''rui»pen, welche in allen diesen Fällen sich Aenderungen erlaubt 
haben. 

Es bleiben noeh die tbeilweise Umarbeitung ni, die nieder- 
liindische Uebersetziing und die vollständige Unidichtung in k in 
ihrem Verhältnisse zu den ihnen vorliegenden Bearbeitungen zu 
besprechen. Das Verzeichniss von Aventiuren, welches allein von 
m uns übrig ist, lautet: 

1. Abintnre wie siferit wusch zu stride und wie 
er hnmyn wart vnd der nebulunge hurt gewan 

• E er ritter wart — ij 

2. Abintnre wie siferit reit tz sinez vat«r lande 

mit zwölf kune reckin vnd wie er kam zu gnnter 

vnd sine bilde jx 

3. Abintnre wie bagin sacb siferide zum erste vnd 

sagete symo berre von »^iner groszin ebintnrc ly 

4. Aliintnre wie siferit ludegast vnd sine brudir 

hirtzogin ludegerc geiu wormez brachte gcfangiu zjx 



^ hjui^u^ L.y Google 



Einleitung. 



5. Abintiirc wie sifcrit kricinjldt- zum erste wart 
Sellin Yiid wie sicli in liortziii liop gewönne 

6. Abinture wie guntcr noch kriemikle fariu wolde 
vnd wie sie hindert ein wildir drache 

7. Abinture wie kriemilde nam ein wildir drache 
vnd furtc sie uff eine hohin stein 

8. Abinture wie aiferit die juncfrauwe vö dem dra- 
chin steine gewan mit manchyr groszin arbeit 

9. Abinture daz siferit de drachin hatte vbir wondin 
TOd liir mit sincr juncfrauwe an dem rin 

10. Aliinture wie aiferit reit von isinstein gen ne- 
bulnnge lant ynd holte shier manne dnsint 

11. Abintnre wie ipinter aiferide gein burgnndin 
ride vnd sine fronds knnt dede daz er vnd 
kriemelt quemen 

18. Abintnre wie gonter vnd Icremhüt gein wormez 
kamen vnd wie sie in phange worde 

13. Abinture wie gnnter vnd siferit znm erste zu 
bette gingin vnd wie iz de hcne beide ir ging 

14. Aliinture wie siferit vnd sine frauwe schiede 
vnd kamen in sin vatcr hmt 

15. Abinture wie der hose tint rit daz brunhilt 
kriemilde vnd siferidc- begundc haszinde 

16. Abinture wie gunter vnd brunhilt sauten zu 
kriemhilde vnd zu siferide 

17. Abinture wie siferit vnd khembilt gein wormez 
qua in in gantzin truwG 

18. Abinture wie sich die zwo konigin schulde vnd 
brawe eyne groszin mort 

19. Abintnre wie gnnter vnd hagin siferide bosch- 
lich virriedin vnd wie sie en hindir gienge in 
groszin vntmwe 

30. Abintnre wie siferit mortli^h irslagin wart von 
hagin 

81. Abintnre wie kriemilt clagete irs mannez dot 
vnd wie er be stadit wart zu der erde 
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22* Abintnre wie segcmnnt so trureclich wedir heim 

reit an sine* son vnd kriemelt blcip zu bnrgiindin T.yrxT^^ 

23. Abinturc wie konige etzel warp vm kriemylt 

vnd ¥rie radigir kam zu bnrgondin Lxzzxviü 

24. Abintnre wie schone nidigern flehete fraawe 
kriemhilde E daz sie lobin (1. lobite) konlg etzein zu 

manne cnq 
85, Abinture wie kriemilt zn bechelare kam vnd 

wie sie in phangin wart cvj 
36. Abintnre wie etzel reit gein kriemilde vnd wie 

er sie inphing in sime lande cjx 

27. Abintnre wie daz kriemelt warp daz ir bmdir 
kam zün irane also det bronhUt vor daz siferit 

kam zttn burgiindin cxij 

28. Abinture wie etzel swamel vnd felbel zu dem 
rine sante noch sime swagir daz er queme zu 

der hochzit cxiiij 
Wir sehen aus diesem Verzeichniss, dass m, ähnlich wie b, 
nur stärker, mehrere Interpolationen entliielt: der Inlialt des Lie- 
des vom , hürnen Seifrid scheint vollständig liineinvcrarbeitet ge- 
wesen zu sein, doch ein anderer Text als der uns erhaltene lag 
dem Interpolator vor. An zwei verschiedenen Stellen schob er ihn 
ein: die Strophen 1 — 15 des hürnen Seifrid auf Bl. 2 — 9, auf sieben 
Blattern, in etwa 75 Strophen; den Inhalt der Strophen 16 — 167 
anf BL 27—52, auf 25 Bl&ttem, d. h. in etwa 375 Strophen. Die 
einleitenden Strophen des Nibelungenliedes (die 1. Aventinre) 
waren nicht als besondere Aventinre b^eichnet, sondern die 1. 
Aventinre in m begann erst mit Str. 20 auf Bl. 2, was zu der Be- 
rechnung der Stroplienzahl eines Blattes auch genau stimmt. 
Afentiure 2 des Liedes war durch die Interpolation (Bl. 2 — 9) er- 
setzt; 3. 4 entsprechen den Aventiuren 2 — 4 in m; hier war die 
Abtheilung anders: die 2. wird etwa Str. 44— 78 (Bl. 9 — 11) 
umfasst haben, die dritte begann bei Str. 79 und umfasste einen 
Theil des Sachsenkrieges bis zur Gefangenschaft Liudegasts, 
die 1. entliielt den Schluss der 4. Aventiure des Liedes, etwa 
^itr. 198 — 264. Die 5. entsprach der 5.; statt 6 und 7 trat 
<lie zweite Interpolation, Aventiure 6 — 9, ein. Erst niit der 
10. (=ö des Liedes) begann die Uebereinstünmung wieder: 



XX vm 



Einleitang. 



10 — 11 = 8—0. Aventiure 12. 13 in m oiitsprcchon der 10. Aven- 
tiurc, die demnach in zwei Abschnitte gespalten war, deren erster 
47, der zweite 64 Stroplien nnifasste. Die l t. Aventiure in ni 
entspricht der 11. des Liedes; ] "> niid 16 der 12., die also 
wiederum in zwei Tlieile zertiel; wahrscheinlich enthielt der An- 
fang der 15. eine Interpolation, da Bl. 6«) — 71 der Handschrift 
etwa den Strophen 7J1 — 7;jr) des Liedes entsprach; otwas der Art 
deutet niirh die Ueberschrift von 15 an. 17 — 21 decken sich mit 
13—17 des Liedes; 22 dagegen umfasste zwei Aventiurcn (18 und 
19) des Liedes; umgekehrt ist Aventiure 20 in zwei Abschnitte (23 
und 24) in m vertheilt, der zweite wird etwa bei Str. 1224 
begonnen haben, wie man aus der Ueberschrift sieht. 25—27 in 
m entsprechen 21^23 des Liedes; die 28. (=24.) begann auf 
Bl. 114. Jedes Blatt enthielt etwa 15 Strophen. Der Text, wel- 
chen m Yor sich hatte, näherte sich am meisten der Gruppe, der 
d angehört, wie sich namentlich aus den Ueberschriften zu 22, 
25 und 27 ergibt; aber auch mit D finden sich einige üeberein- 
stimmungen in den Aufschriften der Aventiuren 11, 19 und 23. 

Die niederländische Uebersetzung ist di* s nicht in dem Sinne, 
wie wir iiäulig oberdeutsche Gedichte von niederdeutschen Scliroi- 
bern in ihre Mundart ül)ertragen linden, sondern der Uebersctzer 
hat sich seine Aufgabe weniger leicht gennuht, hat wirklich ver- 
sucht, alles was in lU-imen und im Ausdruck dem niederiiindisc heu 
Idiom widersprach, zu beseitigen. Dass ihm dies ni(;ht vollständig 
gelungen, wird bei einem mittelalterlichen Ueberset/.er niemand 
betVemden. Der ihm vorliegende deutsche Text gehörte der eisten 
Bearbeitung, und zwar der ersten Gruppe derselben an; zwei in 
der zweiten Bearbeitung fehlende Strophen (1053, 1054) sind hier 
vorhanden; die von Pfeiffer (Germania, 1, 215) bemerkten Stellen, 
in welchen T und G übereinstimmen, haben nichts zu bedeuten, 
weil sie leicht sich ergebende Aenderungen des Uebersetzers sind, 
der einen treuen Ansdüuss an den Wortlaut seiner Vorlage nicht 
erstrebte. 

Die Umarbeitung in k schliesst sich dagegen grösstentheils 
dem Texte der zweiten Bearbeitung an, jedoch war das Exemj^lar 
derselben lückenhaft und wurde aus einer Handschrift der ersten 
Bearbeitung ergänzt. Str. 1 — 15!) uiid ^;)!)^J)i>,s folgen (\vr 
ersten, der übrige Text der zweiten Bearbeitung, und zwar einer 
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Handschrift, welche die Lücke 2034, 4^—2035, 4* (vgl. S.xxni) nicht 
ealhielt, vahrscheinlidi war danach die Lesart von 2035, 2 in der 
zweiten Bearbeitung: 

äae si in eine liczefi Hagenen hestun, 
k hat duz si in liagcn Hessen (dein bestem mit wer. 

Die Grup[)e, welcher das benutzte Exemplar der ersten Be- 
arbeitung zumeist verwandt war, scheint die dritte gewesen zu 
sein; die in d allein "erhaltone Zusatzstroi)he ooü, l.) — 16 findet 
sich auch in k, anderseits waren aber die in I d fehlenden Stro- 
phen 7—12 in der Vorlage vorhanden, k ist nicht nur ein völlig 
umgearbeiteter, sondern auch durch Zusatzstro[)hen vermehrter 
Text; Strophe 14 ist in zwei Str« phen erweitert, ebenso Str. 2356; 
ans den Str. 2350 — 2352 sind durch Einschiebung von zwei Zeilen 
am Anfang und zweien am Schluss, vier Strophen geworden. Die 
erste vollständige Zusatzstrophe tindet sich nach 411: 
Sein fater haisst Sigmunde ein edler kunig reich 
im dint manch edler farste man fint nit sein geleich 
er ist 80 wnnderknne gehrcisst fnr ander man 
er hat bey seinen tagen tU hertter storm getan. 
Ebenso findet sich je eine Zusatzstrophe nach 1352; 1506; 
1508; 1534; 1574; 1817; 1868; 1905; 1925; 2222, 8; 2335; 2359; 
eine zwischen 2186, 1. 2, welchen Zeilen sechs in k entsprechen, und 
t henso zwischen 233a, 3. 4 und 2370. 1. 2. Der grösste Zusatz 
sind drei Strophen nai h ilosO. Siiumitlichc Zusätze rühren erst 
von dem Uniarbciter her, nicht etwa üxnd er sie schon in seiner 
Vorlagt , die meisten sind Erweiterungen, wo das Original eine 
Lücke zu haben schien, oder blosse Aussrlimückung der Erzäh- 
Unig; am meisten berechtigt war eine Ergänzung vielleicht bei den 
nach 2222, 8 eingefügten Versen. Aus der Klage, die also auch 
in seiner Vorlage stand, hat er die drei Strophen nach 20Ö9 ent- 
lehnt, wie Untersuchungen, S. 351 dargethan ist 

Die gemeinsame Vorlage der beiden Bearbeitungen zu gewin- 
nen, was ich als das höchste Ziel der Kritik bezeichnete (Unter- 
suchungen, S. 384), darauf müssen "wir verzichten, bis etwa ein 
günstiger Zofall eine Handschrift oder ein Bruchstuck des Origi- 
nals 2u Tage fördert. Doch lasst sich annähernd an einer klei- 
nem Stelle der Versuch machen; ich bezeichne dabei alles, was 
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sich einer nur eiiugermaBaen sichm HeroteUtuig entzieht, durch 
Punkte: 

1979 Der küene vidoliore rief über dio iiionege 
»daz padom ist wol beslozzcu, fnwcnt Hagene. 
jft ist ahu verscranket diu Etzclen ttlre. 

von zweier helede banden d& g6nt wol tüsent rigele füre.» 

1980 Dd von Tronege Hagene die tllre sah s6 befanot, 
den seilt warf ze nicke der maere helet gaot: 
alrfirst hegend er rechen daz im getftn was: 

dA von stnen vtnden harte leide gescach. 

1981 Do der voget von Berne daz rehte ersacb, 

daz Hagene der starke s6 manegen heim brach, 

der kOnec von Amelunge spranc M eine banc; 

er sprach ahie scenket Hagene daz aUer wiraisle tranc.» 

1982 Der wirt het gr6ze sorge umbe sine man 

(waz man im lieber vriwende vor stnen engen nam!), 

wand er vor slnen vindeu vil küme dd genas. 

er saz vü angestliche: waz half in daz er künec was? 

1983 Kriemhilt diu ... rief Dietrichen an 
anu hilf, rlt^ere, mime übe dan, 

durch aller forsten tagende von Amelunge lant: 

was erreichet mich Hagene, ich h&n den t6t an der hant» 

1984 «Wie sol ich iu geholfen)», sprach Dietrich, 
«edeliii küneginne? nu sorge ich umbe mich, 
ez sint so sere erzürnet die Gunthcres man, 
daz ich au diseu zitcn gefriden nieuicnne kau.» 

1985 aNeiD&, herre Dietrich, vil edel ritter gnot, 
IftzA hinte schinen dlnen togentltchen mnot, 
da» da mir helfest hinnen: oder ich belibe t(t 



1986 «Daz wil ich vorsuochen, ob ich iu gehelfen kan; 
wände ich iu langen ziten, nie gesehen b&n 



1979, 3 oder eg itL ^ ^ Med» ist wahrschehilicber als rtekm, wegen der 
Alliteration. — 1986, 8 oder niht 
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8d bitterlkh erzUniet manegen ritter guot 

j& sihe Ich durch die helme von sweiten . . . daz plnoC» 

Mit kraft bcironde ruofcii der degcii üz crkoni, 
daz im sin stimme erlüte alsam ein wiseutes horu 
und daz diu btirc wite von siner kmft erdöz. 
diu Sterke i)ictriches was unmsezliche gruz. 

1988 Dö gehörte Gunther mofen disen man 
in dem . . . stnrme: losen er hegan. 

er sprach aDietrtehes stimme ist in min dre komen: 
ich wffin im nnser degene haben etwen hie benomen. 

1989 Ich sihe in öf dem tische: er winket mit der haut, 
ir friweut unde niäge von Burgonden laut, 
gchahet öf des stritos, lät beeren undc sehen, 

waz hie deme degene von .... si gescehen.» 

1990 D6 der kfinec Gunther bat nnd oneh geböt, 
si habeten ü£ mit swerten in des strttes n6t. 
daz was gewalt vil grözer daz d& Siemen slaoc 

dd redeten mit ein ander die recken kfien mide guot 

1991 Er si)rach «vil edel Dietrich, waz ist in hie getÄn 
von den miuen friwendenV willen ich des han, 
bnoze undc suonc bin ich iu bereit 

swaz in iemen t»te, daz wer mir innecUchen leit» 

1992 D6 sprach der herre Dietrich tmir ist idht getAn 
von den inwem recken, daz mir müge getam. 
Iftt mich von dem strlte mit dem gesinde mto: 
daz wil ich immer dienende sin.» 

Ein Gedicht, das auf 14 Strophen oder 28 Reimpaare nur 
5 assoniereude Reimpaare hat^), kann kaum früher als um 1175 
verCasst sein. Unter diesen Assonanzen ist aber eine, die durch 
ihre grössere Freiheit und Alterthümlichkeit auf eine frühere Zeit 
hindeutet: dem Reime menege: Hagene entspricht in der ganzen 



1990, 2 oder sturmes. — 1991, 2 oder magen. — 3 odtr suone unde buoze. 

^) Vielleicht sechs, wenn man annimmt, dass 11)^5^ 3, 4 auch ciuc Asso- 
nanz war; deuii auf das Reimwurt twt konnten beide Bearbeiter selbständig 
kouuuco. 
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Poesie des 12. Jahxliiinderts genau nur ein Reim, menege: sagene 
in der Kaisercbromk, und ähnHcbe Reime konunen nur in Dich- 
tungen vor, die spätestens 1150 verfasst sind (Untersuchungen, 

8. üj. Ein Dichter zwistlien 1170 — 1180 würde ihn nicht ge- 
braucht hal)en; er konnte ihn aber stehen lassen, wenn er ihn in 
seiner Vorhii^^e fand, ebenso wie die eine Bearbeitung um 1200 
ilin noch unverändert herübernahm, wiewol um diese Zeit eine 
solche Assonanz noch viel unerhörter war als 25 Jahre früher. 
Die Nothwendigkeit der Annahme einer noch älteren Vorlage 
springt daher in die Augen; sie ist nicht eine willkürliche, son- 
dern auf die Thatsachon, die die Kntwickelung der deutschen 
Poesie im 12. Jahrhundert au die Uaud gibt, gestützt. Die älteste 
Gestalt des Nibelungenliedes, die wir verfolgen können, reicht bis 
in die Mitte des 12. Jahrhunderte zurück. Die Heimat des Dich- 
ters aber werden wir nach den wenigen sprachliehen Merkmalen 
und den geographischen Angaben folgend, in der Donaugegend 
von Passau bis Wien abwärts zu suchen haben, wo der Dichter sich 
am meisten ortskundig zeigt. Ein Oesterreicher war auch der erste 
der beiden Bearbeiter am Ausgang des 12. Jahrhunderts, wie sich 
aus der fehlerhaften Einführung von Zeieenmüre^ die an einer 
Stelle (133G, 1) alle Handschriften dieser Bearbeitung haben, 
während an der zweiten (1332, 3) die der einen Gruppe das Rich- 
tige bieten, mit Wahrscheinlichkeit ergibt Weiter nach Westen 
lag wol die Heimat des zweiten Bearbeiters, der am Rheine 
besser Besclieid weiss als der erste (1)11,3), ja vielleicht besser 
als der Dichter selbst, denn schon dieser kann den Fehler ver- 
schuldet, ein ortskundiger Bearbeiter ihn gebessert haben. 

Kost eck, Weihnachten IbGU. 

Karl Bartsch. 
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I. AVENTIURE. 



1 Uns ist in alten meren wunders vil gescit i 
von helcdcn lobebiercn, von grözer arobeit, d) 
von fröaden, hdchgeztten, von weinen and von klagen, 

fbn kflener recken strlten muget ir nu wunder hoeren sagen. 

2 Ez wnohs in Bürgenden ein vil cUel niagodin, 
daz in allen landen niht scheeners mohte sin, 
.Kricmhilt geheizeu: si wart ein scoene wfp. ' 
dar ambc^ nrnosen degene vil verUesen den Itp. 

3' Der mbinecllchen meide triuten wol gczam. ^ 
ir'mnottcn kOene recken: niemen was ir gram, 
ftne niiizen scboene s6 was ir edel lip: 
der jimcvrouwon tagende zidKen anderiu wip. 

4 Ir ]>.; a>,^en drle kflnegc edel nnde rieb, 

Gantbor nnde G6m6t, die recken lobeUch, 
- und Gtselber der junge, ein Az erwclter degen. 

diu frouwe was ir swester, die forsten betens in ir pflegen. 

b Die herren w&ren miltc, von arde hAbe erborn, 
mit kraft anroftzen kfiene, die recken üz erkom. 
d& zen Borgonden s6 was ir lant genant 
si fromtcn starkiu wunder sit in Etzelen lant 

6 Zc Woniize bi dem Rtnc si woitdcn mit ir kraft * 
in diende von ir binden vil stoksiu ritterscaft 
mit lobeHeben 6ren unz an ir endes ztt 
si starben jsemerUcbe sint von zweier edelen frouwen ntt 

1, 3 von frende nnt hftebgesiten. 

2. 3 diu w&rt ein seh<Bne wip. * 

r» j'uigt narh 7. 

ü, \ si hturbcn j:«^iu(!rliche sit von zweier fruwen nit. 

ltlBKI.i;ilWIUIl.lKD. 1 
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t. iirSÜTIÜBE. 



7 Ein rtctiin kOneginnc, fron üote ir muoter hiez: 7 
ir vater <loi- liioz Dancrftt, der in «Un orbe IIpz w 

«<tt iiiuli ^iiiir IcImiic. ein ollcns rirln'i- man. 
der ouch iu siner jugeude urozcr vrvii vil gewon. 

6 Die drie künege wären, als ich gesagt t iiuu, 
von tU böhem eilen: in wären undertän 
ouch die besten recken, von den man bät gesaget, 
Stare und vil kttene, in scarpfen strtten nnverzaget. * 

9 r>;i/ Wils von iVüiu'ge Ilagene und oiirli dci- bruoder stn, 
Dauns art der vil suelle, von Metzeii Oitwiii, 
die zwtoe niarcgrftven G6re und Ekkewart, 
YoMr von Alzcije, mit ganzem eilen wol bewart. 

10 Hünujlt di r kurlicnuieistcr, ein dz orwclt« r rlcrron, 
Sindoit und llfmolt, dise iicrren inuo>(ii j)li«u(Mi 

(Us Ijovos unt der eren, der drier küne^r man. • 
si lietcn noch ujanugen recken, des ich genenneu niene kau. 

11 Dancwai-t der was marscalch: d» was der neve stn 

trulisu'/o des küneges, von Metzen Ortwin. 
Sindoit der was scenke, l in n/ » rwcUor doLrcn, 
Hünoit was kamcrftire: si künden huher ereii i)tiegen. 

12 Ton des hoves krefte and von ir wtten kralt, 
von ir vil h6hen werdekeit und von ir rittcrscaft, 
der die lierren pfldgen mit vr<Aden al ir leben, 

des enkonde iu ze wäre niemen ^r ein ende geben. 0 

13 In disen hohen ereu troumte Krienddld« , 

wie si zttge einen valken, starc scccn onjl wilde, 

den ir zwßn aren erkrummen, daz si daz muoste sehen: 

ir enkundc in dirre werlde leider nimmer gescchen. 

14 Den tromn si dö sageic ir niuofrr I <itrn. 
sine kundes niht beseeid«'u ha/ (\vv guoten: 

«der valkc, den du ziuhest, daz ist ein edel man: 
in welle got behfietcn, du mnost in seiere vloren hän.» 

15 xWaz saget ir mir von manne, \ü iielnn muoter mtnV 

ane rocken minne s«*» wil icli immer sin. 

sus scu'ne ich wil Ix'lihj'n nuz an niiiH ii tüt, 

daz ich von niannes ininne sei gewinnen nimmer not.o 

l), 2 Daii< wart der siiclle. 

11» 3 ein wctliclier de({eti. 



uiyiii^ed by Google 



II. Ä VENTURE, VON glPBIDE. 



3 



16 iNii versprich pz^ht ze serc», sprach aber ir inuoter dö. ic 
•«soltu immer herzeiiltche zcr werlde werden vrd, hu 
tlaz geseiht von mannes mimie. dn wirüt ein scoene wtp, 

ob dir noch got gefüeget eins rehte güoten ritters Itp.» 

17 «Die rede lät belibent*, sprach si, «frouwc min. 
ez ist an manegen wlben vil dicke worden sdn 
wie liebe mit leide ze jungest Idnen kan. 

ich 8ol si mhlon beide: aon kan mir nimmer missegAn.» 

18 Ki'ieuUiiU in ir utuüle ^idi uiiuue gar bew£U'. 
Sit lebete diu vil guoto vil manegen lieben tac, 
da2 sine wesse nienieii den minnen wolde ir l!p. 
stt wart si mit 6ren . eins ?il kflenen recken wfp. 

19 l)or was ili'r ^clbt* valkc, den si iu ir trounu* sa<li. 
den ir besciet ir muoter. wie s^re si dax räch 

an ir mehsten mftgen, die in slnogen sint! 

dnrch stn eines sterben starp vil maneger mnoter kint. 



II. Ä VENTIÜRE, 

VON SiFBUDK. 



20 Do wuoli> in Nidcilandcn oins ecli-ltii kiiiicgo kint, 

tlcs vat4L'r der liii'Z Sigcmunt, sin muoter Sigclint, 

in einer riehen bttrge, wtten wol bekant, 

nidcne bt dem Rfne: diu was ze Santen genant. 
« * 

21 Sivrit was gelieizoii »ici Micllt" (legen guot. 

cr versuochte vil der riche durch ellenthat'ten muot. 
diirh stnes ttbes sterice er reit in menegi« lant. 
hey waz er sneller degeno stt zen Bargonden vant! 

16, I tprach Ir muoter dö. 

3 das kttmt ron nianncs minne 

4 ob flir Rot Kcfüegct. 

17, 1 Die rede lat beliben, vil lit biu frouwe min. 

lä, 4 eins vil werden recken wi|>. 

21, 3 sttodit er firemidla lant. 

5 — 8 £ dax der degen knene vol wüehae «e man, (%\) 
dl« het er solhln wimhI- t mit einer hant getan, 
•Ja v«ni itiiiii immer rar-rt' mar sinken iind»^ sagen : 
dett wir iu Uiüen stundcji inüejseii vil von im getlageii. 

1* 
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IL XvSVTIÜBBf 



22 In sinen besten zitcn, hi sincn junpon ta{?en, 
man möhto miclicl wimdi r von Sivridc sapen, 

waz errn an im wm-lisc und wie scipiie was siu Up. 
Sit heten in zc minue diu ^il Wietliciien wip. 

23 Man zöch in mit dem vlize als im daz wol gezam, 
von sin selbes muote waz tugende er an sich nam! 
des wurden sit gezieret sines vater laut, 

daz man in zallen dingen su reiite iierüclien vant. 

24 Er was nu sö gewahsen daz er ze hove reit 

die liute in sfihen gerne: nianec frouwe und manec raeit 

im wunscbtcn dnz siu willc in immer trüege dar. 

holt wurden im guuuoge; des wart der heiTC wol gewar. 

25 Yil selten Aue huotc man riten lic daz kint. 

in bioz mit kieitlorn zieren Sigmunt und Siuolint. 

sin ptlagen ouch die wisen, den ere was bekant. 

des mohte er woi gewinnen bcidiu liut unde laut. 

26 Nu was er in der sterke daz er wol wäfen truoc: 

swn=; i'V dar zuo Ix'dorfte, des lag an im genooc. 

er bef-Mindc mit binnen wej'ben se(i>niu wip: 

die trütt ii wol mit ercu des küeneu Slvrides lip. 

27 D6 hie/ sin vater Sigemnnt ktindcn sin« n man, 

er Wolde liohgezite mit lieben vriwenden hAn. 

diu marc man du tuorte in ander kfinegc laut. 

den vremdcu und den kauden gab er ross und gewant. 

28 SW& man vant deheinen der ritter solde <!n 
von art der sinen mage, diu edclen kinddin 

diu ladet man 7iio dem lande durh die IiAlitrezit: 
mit dem jungen küuege swert genAmeu »i sit. 

29 Von der böhgezite man möbtc wunder sagen. 
Sigemnnt unde Sigelint die molitcn wo] be jagen 
mit guote michel ere: des teilte vi! ir baut. 

des saii man vil der vremden zuo zin riten in daz laut. 

23, 4 des helen in se minne.' 

23, 2 TOB sin aelbes tagenden waz saht er an sich naml 
84 feUt. 

25, 2 in hioz mit wxtc zieren sin muotcr Sigelint. 
29, 3 du l)i»gun(li*r sinnt-n werben .sclitt'niu w\p: 

die triiten wol mit üren don sinen wa^tlii'hfu lip. 

27, 4 gup mau russ nnt gewunt. 

28, 4 mit ssDt dem jungtui künige. 

89, 2 die knnden wol bejageit. 



yov BlraiDB. 



5 



30 Vier hnndert swertdegene die soldon tragen kldt 
samet Sivride. vil manec scoenia mdit 

von werke was unmtiezcc, wan si im wärm holt: 
vü der edelca steine die frouwen leiteu in daz golt, 

31 Die si mit porten wolden warken Af ir wftt 
den jnngen stolxen redcen: des newas nibt rät 

der Wirt der Mez d6 sidcleii vil nianegen kflenen man, 
ze einen sonewenden, dä Sivrit ritters namen gewan. 

32 Do gif ze einem luünster vil inanee rielier kueht 
und mancc edel ritter. die wiseii hetcn relit 

daz si den tmnben dienden, als in was d getftn. 

si heten knrzwile nnd ovch vil maneger vrenden w&n. 

33 (fOte man <lo zen eroii eine messe siinc. 

du huop sili von den liutcii vil miehel der gcdranc, 

da si ze ritter wurden naii ritterlicher e 

mit als6 grdzen ^ren, daz wietUcii immer mfir crge. 

34 Si liefen d& si funden pesatelt manee marr. 

in hove Sij,'emundes der bfiliurt wart so starc, 

tla/ TUiin erdiezen horte })nlas iiiide sal. 

die Uöhgeumoteu degene die heten grcezlichen scal. 

35 Von wtscn nnd von tnmben man kdrte manegen stdz, 

daz der scefte bredien gein den Int'ten du/. 

tmnzAne sach man vliegen für den palas dan 

Ton maneges recken hende: daz wart mit vlize getin. 

36 Der wirt der bat ez Uzen: d6 z6ch mau dan dia man:. 
man sacb oach d& zebrocbcn vil manege backel starc, 
vil der edelen steine gevellet üf daz gras 

ab liebten scIUldes Spangen: von hnrte daz gcsceben was. 



31 

(39) 



2 mit dem jungen künige. 

3 mit werke was nnmüexie. 

31, 3 den stolzen swerkdegenen. 

4 da er dlo hdcbelt wolde hin. 

32, 2 unt vil der edeln ritter. 
'.v.\, 2 do wart von den liuteu. 

34, A * beten vruiHchcn »cal. 

U.>, 1 dä sahen kurzewile beldia wip not oudi die man. 

3tf, 1 Der künio bat ix laxen. 

:>1, 4 dfi sin snne swert gunam. (Untere» 16.) 

'^üy l Der wirt bat ez laz< u (210). 
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U. iVBVTlUBK, VON SIFBIDE. 



37 Do giciigcus wirtL'.s gcste dk mau in sitzen riet, 
vil der edelen splsc st von ir mftede seiet 

ant wIn der aller beste, des man in vil getruoc 

den vremden und den konden böt mau ^ren dÄ genuoc. 

38 Swie vil kiir/wÜL' pHageii al «Icii tac. 
vil (irr vait'iHlcr dicte niowc sicli brwiir: 

si ilieudüii iiacli der gäbe die man da riclic vant. 
des wart mit lobe gezieret allez Sigemundes kiit. 

39 Der henc hie/ lüieii Siviit den jungen man 

laut unde bürge, als er het r getan. 

>iiirii swfi-tgenözen den irap dö vil ^iii lianl : 

du liebet in diu reise, daz si kumeu in da/ laut. 

40 Diu höhgezit werte unz au den sibendeu tac. 

Sigelint diu riebe nAeli alten siten pflac 

durh ir sunes liebe teilen rotez golt. 

si kuude^s wol gediuuen daz im die Uutc waren holt. 

41 Vil lützel man der varnder armen da vant. 
ro8s uudc kleider daz stoup in von der haut, 
sam si ze lebene böten niht m3r debeinen tac. 
icb Wien ie ingesinde sd grözer milte gepflac. 

Ai Mit lobcHelien ereu seiet ^icb diu bolui /it. 
von den rieben lierren borte man wol sii 
«laz si (b'H jungen wolden ze eime berreii bän: 
des cugerte uiht licr bivrit^ der vil vviütlichc man. 



37, 2 «i viMi der mttede schiel. 

3 den man mit vollen trnoc* 

38, 1 Solefaer knncwile si pflägen al den tac. 

39, 1 Der herre hiez do Üben »inen sun den jungen man. 

d als er e Ii et «^otäti. 

• Inn r"!!!»"!! >\viii>4cii<>/fii gap du vil sin hitnt. 

■10, Ii liurcii ir kindos lietjc geben rote/, goll. 



41, 1 Lätsel keinen varnden 

3 

42, S von den landeo herron. 

3 



das ei ir snne waren holt, 
armen man da vant. 
m§r debeinen tac. 



deü uiiwulde in dö niht vulg^u Ödrit der wa*tlichu man. 



37, 3 



des man in vil trnoc. 
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43 Sit ihu iukIi licidc Icherrii, Sijrinuiit und Sigt'liut, 44 
iiiht woldu tra^reii kröne ir bi'idor liebe?: kiiit: (42> 
doch wolder wejsen hene für allen den gewalt 
des in den landen vorhte der degen ktten undc halt 



m. ÄVENTIURE, 

Wlü biFklT ZK WüKMZE KOM. 



44 Den herren mnoteu selten deheinin herzen leit. 
er hdrtc sagen maerc wie ein scoeuiu mett 
waerc in Bumoinh n, zß wünsche wol getiin; 
von der er sit vil vreuden and onch areheit gewan. 

•45 Diu ir uuniazen sca'ne was vil witeii kuut, 
Und ir hdhgeinfleto zno der selben stimt 
an der juncfroawcn sÖ mauec helt crvant: 
GZ ladete vil der gcsto in daz Crnnthores -lant 

46 Swaz man der werbenden nah ir ininne sach, 
Krienihilt in ir sinne ir selber nie verjach, 
daz si deheinen woldc ze einie trüte hän. 

er was ir noch vil vrcmdc, dem si wart sider nndertAn. 

47 Do gedaht üf hoho nnnne daz SigelincU^ kint. 
e/ \va> i)' nller werben wider in ein wiiit. 

er iiiobtc wol VfM-dieivn sei.ener trouwen li]>, 

Uli wart diu edele Krienihilt des küeiien Sivrides wip. 



43, 2 noch ir liebe/, kint. 

43, b — ^ In 'lorttc niemcti schelten .-«it df» »t wälen geuam. (43) 

ja gt'riiowete vil selten «ler recke iuliesam 

äuochte niwan »triten. sin eüenthat'tiu hant 

tet in Sailen siten in vremedcn rieben wol bekant. 

44, 3 in BurgtMulen w;ere. 

4 da vun er sit \il ari tx'it itnt uucb freudeu guwau. 

45, 2 mit ir vil hüch ^euiuete 

46, 1 Swa2 man nach ir minne der werbenden sach. 

47, 4 des starken Sifrides wip. 



43, 2 ire Uebex kint 
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m. ATBNTIDBS, 



48 Im rieten sine inALie niid geiinüge sine mau, 
sIt er üf staite iiiiniie tragen woMe wAii, 
daz er dan eine wnrbe diu im möhte zeinen. 
dA sprach der kOene Strrit «sö wil ich Krierahildcn ucmcii 



49 Die scnpnon juncfronwen 
durch ir unm&zen scomio. 
nie keiser wart so riebe, 
im zseme wol ze minnen 



von Bnrgonfleii laut 
da/ ist mir wol bekant, 
der Wolde haben wip, 

der riehen kOneginne Mi).» 



50 Disiu scHm u ma'ro grhöite Sigoninnt. 

ez reiten .sine liuto: von wart im kunt, 

der Wille sines kindes was im harte Icit, 
daz er wert>en wolde die vil h^Hchen meit. 

51 Ez gevriesc mich Sigclint, des edelon kilneges wip. 
si bete grözo sorge nmbe ir kindes lip, 

wun si wol erkande Günthern und sine man. 
den gewerp man dem degene s6re leiden began. 

52 T)o sprach der küeno Sivrit «vi! lieber vater min, 
an cdeler frouwen ininne wolde ich immer sin, 

ih cuwurbe dar min herze vil groze liebe hät. 

swaz iemen reden knnde, des int deheiner slahte rat.» 

53 «l'nt wil du niht envinden», sjirach der kQnec dö, 
OSO bin ich dines; willen wa'rlichen vro, 

und wil dirz helfen enden so ich aller beste kan. 

doch hät der kttnec Gunther vil manegen hdhfcrten man. 



48t 2 s>t daz er uf minne Tlisen sieh begui, 

daz er eine n:»'me. 
4 dC» sprach der herre .Sifrit. 

49, 1 Die edelen juucfruuwen üz Burgunden lant 

durch ir vil grosen scho»De. von sage ist mir beksal. 
4 der jangen kfineginno lip. 

50, 1 vernam d6 Sigemimt. 

es reite sin gesinde. 
3 was im i^rimni-' li-it. 

Öl, 3 den vorhtc si Verliesen v*)n Ciuiithcres luuu. 

den gewerp man du dem degene. 
53, 1 D6 sprMh der starke Sifirit 
53, 1 Sit du aibt wil erwinden. 

3 unt wil dirx helfen liegen. 

4 vil manigen übermüeten man. 

2 mt er uf stiete minne sieh wolde vtissn (16). 
50, 1 vernam Sigemunt 
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54 Ob cz undor monn ü wM'rr wan Ha^jcnc dor dcgcn, 
der kan mit Uberinüt tc der iMMiverte pHcgeii, 
daz ich des s»*ro fftrhte, cz müg uns werden leil, 
ob wir werben wellen die vil h^rliclien nieit.» 

55 "Waz mag un^ d:iz Lr^werrenV» sjjrach dö Sivrit. 
swaz irh tViwputlicho nilit ab in erbit, 

da/ mai- sus ci werben mit eilen ds'i nnn hant. 
ich trouwe an im erdwingen beidiu lint nnde lant.n 

56 Do sprncli der fni'^to Sigemunt «din rede diu ial luir leiL 
wan winden di^iii nnere ze lline grscit, 

dinic dürlti st iiinnner geriten in d.u lant. 
(innther unde (.uTnut die sint mir lange bekant 

57 Mit gewalte nienicn rewerben mac die Tnng<t >, 

<n sjiracli der kün<'e Sigcnirmt: adaz i^t mir wol güi>aget. 

uil aber dn mit recken riten in d;iz laut, 

ob wir iht haben vriwende, die werdent scicre l)e>ant.» 

58 opes enist mir niht ze nniote ', 'Sprach nber Sivrit, 
Ii ihr/, mir snlen recken ze Kine volgen ndt 

durb dflieino bcrvart (daz wiere nnr vil leit), 

da mit ich solde ertwingen die vil herlichen nieil. , 

59 Si mac wol sns erwerben da min eines baut, 
ich wil selbe zwelfte in Gunthero lant. 

dar snlt ir mir helfen, vater .Sitremnnt.o 

dö gap man >iiien degenen ze kleidern grä unde bunt. 

60 Do vernam oueli disiu ma-rc sin mnoter Sigelint. 
si begnnde trnren nmbe ir liebez innt : 

daz vorhte si Verliesen von (iinitbere-^ man. 
din etlele küneginiie vil söre weinen began. 



55 

(54) 



H, 3 dfts ieh vil fl^re fSrbte deis mu werde Icit. 
]s ist mir solher maere dicke vil von in geseit. 
3 da/ mac doch mit eilen erwerben wol min hant 
ich trowe im an ertwingen. 

iti, 4 sint mir lange wol liokant. 

67, 4 uiii>ern bebten Iriwendeu äul diu reise sin bekunt. 

58, 1 sprach dd Sifrit 

59, 2 ich wU mit swelf gesellen. 

ftt, 3 jä vorhte si vil Uxt die Guntheres man. 

A dar ombe weinwi be({iin. 

55, 3 das mac mit eilen erwerben min hant. 
58, 1 sprach Sivrit. 
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m. AVBMTIUBK, 



61 Sivi'it der herre gie dft er si each; ' 
wider sine mitoter er gQctltchen sprach 

« fVnuwi . ir salt niht weinen durh den willen min. 
j4 wil ich äne sorge vor allen Wiganden sin. 

62 Und helfet mir der reise in Borgonden Unt, 
dax ich und mtne recken haben sdlcb gewant, 

<l;i/ nlsO stolze helde mit tren mflgen tragen, 

des wil ich iu gen&de mit trioweu wserlicheu sagen.» 

63 «Sit du nibt wil erwindeu», sprach frou Sigeliut, 
«s6 hilf ich dir der reise, nitn einigez Idnt, 

mit der hosten wtetc, die ritter ie getraoc, 

dir und dinen gesellen: ir sult ir ftteron genuoc.» 

64 D6 ncic der kttneginne Sivrit der jun^'e man. 
er sprach «ih wil zer verte nieuien in^re h&n 
niwan zwelef recken: den sol man prfleven wä(. 

ich wil daz sehen gerne wiez umbe Krieudiilde 8t&t.M 

65 Dö s&zeu scoene frouwen naht unde tac, 
daz Ifttzel ir dcheiniu mowe gepflac, 
Quze man gcworbtc die Sivrides w&t. 

er wölde (;lner reise haben dehehier slahte rtt. 

66 Sil! vater hiez im zieren stu ritterlich gewaiit, 
dä mit er wolde rftinen daz Sigemuudcs laut, 
und ur vil liebten brQneje die wurden ouch bereit, 
und ir vesten hebne, ir scbildc scoeu unde breit. 

(Sl, 1 Du gie der berre Sivrit da er die frouwen mch. 

3 ir ensah niht weinen 
(»2, 1 Nu helfet mir der reise. 

3 da» SU stolze (legene. 

4 des wil ich genade iu mit trinwcn itTinu^r Ziagen. 
(>3, 1 sprach Uü .Sigcliut. 

•4 dir Ulli den dincii dtigeneii. 
64, 1 Des neig ir mit xohten der vil küene man. 

4 ich wil versuochen gerne. 
66, 2 Ifltael keiner mnoze ir deheinlu pflac, 
uiize 81 gew<»rhten. 
4 er wolde zitier verte. 
60, '2 da mit er vurii wolde in üurjjuiuiuu laut, 
die ir vil liehteii hrünne. 
4 unt ir vil f^uoten helme. 

Ol. ö ir salt niwet weinen. 

Oü, 1 sprach Siguluii. 



WIE siPiUT ZE WOKU2U KOM. 



67 D6 ualit't in ir reise zeii liuifioiuleii rlaii. 
um si beguiidc würgen wip uiidc uiau, 
ob si immer komeii soldcii heim wider in daz laut, 
die lielde in hiezen soomen beide w&fen and gewant. 

Ir los (Uli \v;in'ii scoMie, ir gereitc ^'oiili's rüt. 
lebt ieineii iibermüeter , des euwas uilit not , 
denne wsere Stvrit und die sine man. 
urlonbcs er dö gerto zuo den Bnrgonden dau. 

tiil In werten ti urt'rliclitMi der kCuiec und sin wip. 
er tröste nunneclichen do ir beider lip. 
er sprach «ir snlt niht weinen durch den willen min: 
immer ftne sorge snlt ir mtnes Itbes stn.» 

70 Hz w;i< Icit ilcn rfckcii, cz Nveintc ouch luauec luuil. 
ich wii'U in iat ir iu rze rchto daz geseit, 

daz in sö vii der friwendv d& von gela^gi^ t6t. 

von scidden si dö klageten: des gic in w^rliche not. 

71 An (lern ^ibenden morgen /e \V(»i mcz üf den »ant 
riten die \il küenen. allez ir ge\\ant 

waa vou rotem goldc, ir gereite wol getan. 

ir ross in giengen ebene, des kflenen Sfvridcs mau. 

72 Ir sichikb' wan n niiivve, lieht nndc br« it. 
nod vü sc(i»ne ir helme, da zi- hove reit 
Stvrit der vil kQene iu Guntheres Unit. 

man gesacb an heleden nie sö hdrltch gewant. 

73 J)iu ort ii- >\verte giengcu nider nf die sporn: 
ez luorten scarpfe geren die rittcr erkorn. 

m, 2 üi heten umbe in «orge, wies im aolde ergan. 

3 wider in das lant. 

dö «oainte man den degenen von dannen wäfen imt gewant 
G^. 4 wie »chone er urloiibes gerte sen Bnrgonden dan! 
1)9, 1 in werte trurecUclie. 

4 luii^ft ir wol iiiint'it libes »iu. 
TO, 2 ich w»*ii in litite reit tu ir her/zC (lai& gefeit, 

daz in lo ril ir friwende. 
4 de« gie in endeliche not 

71, 1 An den iehiten morgen. 

4 ir ms diu giengen ebene des Herren Sifride« man. 

72. 1 tttarc nnde breit, 

unt vil lieht ir helme. 



<8, 4 nrionbes er gerte ano den Burgonden daui. 
71, 4 ir roa giengen eben« (375). 
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III. ÄVENTIURE, 



Styrit der faort ir einen wol zweier spannen breit, 
der ze stnen ecken vii harte vreisllchcn sneit. 

74 J>io goltvarwtn zouiiip fnorton^ an (Irr linnt, 
sidiuiu fiirbiio^'e: sus kuiiirns in «hiz laut. 
da2 volc si all«'ntlialben ka])l'eii an began: 

dA liefen in engcgpuc yil der Gnntheres man. 

75 Die liöli^(omuoten rocken, rifter uiulc knelit, 

die gieu^'cii zuo doii licnen (daz was mit'lipl reht) 

und fMi])ti(Mit?('ii disp Leeste in ir licrren lant , 

und nänK'n in die nia-rü mit den Schilden von der haut. 

76 Pia ros si wolileii dannen ziehen an gemach. 

Sivrit der vil küeue, wie snclle er <lo sjirach 
»«liVt uns stAn die ind ir, mir und niinen man. 
wir welleu »eiere hinnen: des ich guoten willen hau. 

77 Swem sin Iciint din miere, der sol mich niht verdagen, 
wa ich den kttnec vinde, daz sol man mir sagen, 

Günthern den vil riehen ftz liurgonden lant,»> 

cid sagctez im ir einer dem cz rehte was bckant. 

78 «Welt ir den ktinec vinden, daz mac tü wol gesoehen. 
in jenem sale wltcn hAn ich in gesehen 

b! den sfnen helden. dft snlt ir hine gan; 

d4 maget ir bi im vinden manegen herlichen man.» 

79 Nu waren dem künigc diu nuere geseit 
daz dA kernen waren ritter vU gemeit, 



73, 4 harte yreisUchen sneit. 

74, 1 Die goides rüten zoume. 

4 des küuic Guntberes luan. 

75, 2 die spruiigcn in bugegcne. 

4 si namen in die mo&re ont ir schilde von der haut, 

76, 1 ziehen an ir gemach. 

Sifrit der tü sturke bdi> den In I<!en sprach 
<(lät uns noch die pimtc eine wile stän. 

77, 1 Man so] ouch unser schilde ninder vun uns tragen. 

78, 2 üf jenem s&l witen. 

3 bt den einen degeneu. weit ir zao zim gän, 
ir mvgefc d» vor im vinden manigen üx erwetten man. 

79, 1 Do wären ouch dem künige diu miere nu geseit, 

das ufine höre wahren. 



77, 1 Wir Wullen unser schilde selbe behabcn (26). 
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die fnortcn wize briiiine und liiTlich gewant: 
sin erkandc niemcu in der Biii'gondcn laut. 

80 Den küncc des licte wunder, von wannen kcemen dar 81 

die }i("'iIic1h'ii recken in wiete lieht gevar (ao) 

und mit m'> L'^uoten seilden, ninwe uiuie breit. 

daz im da/ .sugetc nicmeu, daz wus Guutherc leit. 

81 Des antvmrt dem kOnege Ton Metzen Ortwtn 

(rieh unde küene mohte er wol stn) 
(sit wir ir nilit erkennen, so sult ir heizen gaii 
näch minem clieim Uagenen: den sult ir si sehen lau. 

83 Dem sint Inmt diu itche nnd onch diu vremden lant. 
sint im die herren kttnde, daz tnot er ans bekantn 

. der künec hat in bringen unde sine man : 
man sach in h^Uche mit recken hin ze hove giln. 

88 Waz sin der künec wolde, des vr&gte Hagene. 
•ez sint in mime hüse unknnde degene, 
die niemen lue bekennet: liabt ir si ie gesehen, 
des salt ir mir, Hagene, der rehten w&rheite jehen.» 

84 «Da/ tuon ieii», spraeli Ilagene: zeini vcn.ster er do gie, 
sin ouge er dö wenken zuo den gesteu lie. 

wol behagete im ir gcverte and euch ir gewant: 
si wftren im vil vremde in der Bürgenden lant 

85 Er spracli. von swannen kcenjen die recken an den Kin, 
ez muhten äelhc tUrsten oder i'Urstcu hüten sin. 



79, 3 die fuorten liehte brnnne. 

1 Den wirt des hete wundor. 

3 unt mit sö scbnMicn Schilden. 

4 du/ im cla/ tufiiit^n sagetc. 
81, 2 Stare unUc kiieite. 

4 den aal wir s! sehen Iftn. 

85, 3 mag er si bekennen. 

3 in bat der kunic bringen mit den einen man. 
man saeh in cühtecKche ze hov(> für den künic gftn 

83, 2 vrpiiide (It -^'cno. 

3 ob ir si ie j{cs«'hen 

habt in vrcniden landen, den sult ir, Ilagenc, luir verjcheu. 
84, 1 Daz tuon ich sicherliche. 

86, 1 Er epracb, Ton swannen Ineren. 

80, 1 Den wirt bete wunder (219). 
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14 m. ÄvBinnmtSf 

«ir TOS diu sint scopne, ii- Ivh idn hart« guot». 
von swannen si fttercn, siut liöhe gcrouot.» 

86 Alflö sprach dd Hagene. uicb wil des wol verjelipit, 
swie ich Stvrfden nimer habe gesehen, 

s6 wil ich wol gelouben, swie cz dar iiinbe stfti, 
daz ez s! der recke, der dort sd höflichen gftt. 

87 Er bringet ninwemsre her in ditzc lant. 
die kflenon Nibelonge sluoc des beides hant, 
Schilbunc und Nibelungen, diu iIcIkmi Ivüih-uos kint. 
er fnimtc starkin wunder mit siner grozeu krefte sint. 

88 Dä der helt ol eine ftii alle helfe reit, 

er vant vor einem berge, daz ist mir wol geseit, 

bi Nibelunges horde vil manegen kflenen man: 

die wären im 6 vremde, unz er ir künde dft gewan. 

89 Hort der Nibelunges der was gar getragen 

üz eime holen berge, nu hceret wunder sogen, 
wie in wolden teilen der Nibelnnge man. 
. daz sach der degen Stvrit: den helt es wundem began. 

UO Er kom zuo zin sd nfthen daz er die beide sach 
und ouch in die degene. ir einer drunder sprach 
«hie kumet der starke Stvrit, der helt von Niderlant» 
vil seltsseniu miere er an den Nibelungen vant. 

Dl Ben recken wol enpfiengen Scilbonc und Nibelunc. 
mit gemeinem ritte die edelen forsten junc 
den scaz in b&ten teilen, den wsPtUchen man, 
und gerten des mit vlize: der herre loben inz began. 



3 ir ros diu a'mt so scha^ne. 
4. von swaiinen si juch nten. 
Sß, 1 alt ich mich kan verBtan, 

Bwie ich Sifrlden noh nie gesehen bän, 

wil icb wol getronwen, swie ex sich gcfueget bat, 
so ist <ler rocke. 
80. :i wie in teilen wolden. 

90, 1 daz er die recken Kacli. 

91, 3 den vil kiienen man, 

unt batens in sö lange nm er ins loben dd began. 

äG, 1 Also sprarli <!*> Jla^jene. « ich niae da/ wol sagen, 
swie ich Sivndiii nie gesellen habe (I^O), 
»u wil ich wol gclouben. swie ez dar nnibe 9l»t. 
sö ist e/ der reclie, der dnrt bA h^rltchen stut (30). 



WIE BfFHIT BB WOBMZB KOM. 



92 Er sach s6 vil gesteüies, sö wir hoeren sa^en, 
hundert kanzwägcnc e/ mühten niht gctrn^en; 
noch mv des röten j^oldes von Nibeluiif^e lant: 
daz solde iu allez teilen dps ktienen äivrides haut. 

93 Do iiiihcw si im zv miete <!;)/ Niheluiiges swert. 
si würeu mit dtni Uienste vil ubele gewert, 
den in d& leisten solde Stvrit der hclt gnot. 

em knndez niht verenden: si wftren zornoc gemnot. 

94 Si heten d& ir friunde zwelf kfiener man, 

da/ starke risen wären: waz kundez si verv&nV 

die sluoc sit mit zonie diu Sivrides haut, 

und recken sibeu hundert dwang er von ^^ibeluuge laut 

95 "Mit dorn fj;uot('ii ^wcrtc. d;i/. biez Balmune. 
diin li die starken vorlite vil lauuec recke juue, 
die si 7.eni swerte bSten und an den kttenen man, 
daz kint ZQO den hlirgen si im t&ten nndertftn. 

96 Dar zno die riehen kttnige die slnog er beide tAt. 

er koni von Albricbe stt in fj^roze not. 
der wände sine lierren reeben da /eliant, 
nnz er die grözeu Sterke sit au Sivride vaut. 

97 Dono künde im nilit ^estriten daz starke ^etwerc. 
alsaiii die leweu wilde si liefen an den i)ere, 

da er die tanikappcu sit Albrtcbe ane gewan. 

dd was des hordes herre Stvrit der vreisltclie mau. 



93t ä *i wurden mit dem dienste. 

3 der vil kiion*' :iiaii. 

4 du wnrt der holt von in bestan. 
93, i> — I^'^n schätz or luiijeteilot b«Oiben niuos»- lati. 

(1(1 begiindeii mit im stritLMi der zweit-r ki'inige man. 
Kuit ir vater swerte, dftz Palmunc was gcnunt, 
erstreit ab in der küene den liort iinC Nibelnnge lant. 

d4, 2 die ataro ah riaea w&ren. 

95 /eUt. 

97, 3 All)ric|ie ane gfwan. 

iIm wart lies hordes hcrrc Stfrit der vil küene man. 



93, a 



SitVit dor kiioiin man. 

des wiirUcu ni dem helcde ^ritin (<iiij. 
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OL AVJBMTJIIU) 



98 Die dft torstcn vehten, die lugen alle erslagen. 99 

(Ion scnz den liiez er baldc fücren onde tragen <»k) 
da in da vor da nAnicn die Nibolniifros man. 
Albrich der vil sUike du die kajnereu gewau. 

99 Er mtiog im sweren eide,- er diente im s6 stn kncfat 
aller bände dingo was er im gereht.» 

s6 sprach von 1 ronege Hagene. «daz li&t er getftn: 
alsö grdzer krefte nie m^ recke gcwan. 

100 Noch weiz ich an im m6re daz mir ist bekant. 
einen lintrachen slnoc des heledes hant, 

er badet sielt in dem bluote: stn hftt wart hnmln. 
des sntdet in kein wäfen: daz ist dicke worden sctn. 

101 Wir suilen den herren enpfähen desto baz, 
daz wir iht verdienen des jangen recken baz. 

stn 11p der ist 56 koene, man sol in holden h&n: 
er hU mit stner krefte sö mencgin wnndcr getftn.» 

102 1)6 siirach der künee rielie ' (In mnlit wol haben wai*. 
nu sieh wie degenli»'lie er stet in strites var, 

er und die sinen degene, der vil küeue man. 

wir solcn im engcgene hin nider zno dem recken gftn.» 

103 f<T)az mngt in', sprach dö Hagene, «wo! mit eren tuon, 
er i^t von edelem künne, eins riehen küneges snn. 

er sti't in der geba-re, mich dunket, wizze Krist, 

ez euüin uiht kleiuiu niiere dar umbe er her gerilen ist.» 

98, 1 Die d» getortten slrtten. 

2 den achato hies er dö balde. 

M da in «' »Ifi nunien. 

99, 2 aller hHiide «licnste. 

100, 3 do !»iidet er in dem bluote: d»>s ist der lielf geiinMt 

von ulsu vuütvr iiiute da/, in nie wufcn sit ver^neit. 

101, 1 Nu ealn wir den recken. 

2 den sfnen starken hss. 
4 er hat mit einen eilen. 

102, 2 er stet ^ch\ strttes v&r 

3 der wnnderkuene men. 

103, 2 er ist von liühem künoe. 

98, "J dt'n -soa/ hie/ er \>:i]<\-'. 
100, ^ er badft sioh in dem l»lm»tP: do wart des heledes lip 

v«»n huriinier liiute: de» in vcrsneit kein wut'en sit (Iii). ^ 



WIE sIfRIT Z£ wormze kom. 



17 



104 D6 sprach der kflnec des landes «na st ans willekoiDea. 103 
er ist edel und kttenc, daz hftn ich wol Teroomen: (m^ 

sol oueh (>r jL^eniezen in Bargondon lant.» 
gie der berre Gunther d4 er Stvriden vant. 

105 Der wirt and sine recken enpfiengen s6 den gast 
daz in an ir zflhten vil wAnec iht gebra!<t. 

des hojrundo in nfgen der wirtHche man, 
daz si in beten grAezcn sT» rchte sc6ne getftn. 

106 «Mich wandert dirre innre», siirach der kttnec zehant, 
«Ton wanne ir, edel Sivrit, sft körnen in ditze lant, 
oder waz ir weilet werben ze VTonnez an den Rfn. » 

dd sprach der gast zem kftnege «daz sol inch onverdaget stu. 

107 Mir wart gesaget ma»re in mines vatcr lant, 
daz hie bf ia weren (daz het icli gerne erkant) 
die kftenesten recken (des hftn ich vil vernomen), 

die ie kttnec gewönne: dar umbc bin ich her bekomen. 

108 Ourli \uviv ich in selben der tlegenlicite jehen, 
daz man künec dcheinen knener habe gesehen, 
des redent vil die liute über elliu disiu lant: 

none wil ich niht erwinden nnz ez mir werde bekant. 

lUi) leii bin oneli ein ucke nnd soMc kröm' truLTcii. 
ich wil dnz ircrm tVictrcii <laz -i \im uüv sagen 
diu ich habe von rehte hüte und«- lunt: 
dar nmbe sol mtn ^re und oach mtn honbet wesen pfant. 

110 Nn ir Ax so küene, als mir ist geseit, 

>one ruüche ich, ist ez ienien lio)) oder loit: 
ich wil an in ertwingen swa/ ir ninget hän, 
lant unde bürge, daz >ol mir werden undeilän.» 



104, I Do «praeh der wirt d«t landes. 

4 dü gie der kunie Qanther. 
106, 3 wSnic ilit gebiMt 

'^ i\or vil küciie nmn. 

luan sucti in xühtecliobe mit d«Mi siiK^n recken btan. 
106, 1 sprach der wirt zehuut. 

2 »U komen In das lanl, 

oder was ir werbet. 
108, 1 Ouch hört Ich in selben. 

:> des gibt in vil der liute. 
liO, i jene ruocbe ich, ist ux iPiufn. 

4 daz sol wir weseii uiidertan. 

■ IBBI.V9(0BIIL.tBb. 'i 
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m. AVENTirBB, 



]]1 Den Idinec bete wander und sine man ateain no 

nmbi; disiu ma>ro diu er hie vemam, <iii) 
daz er des bete willen, er n.Tme im siniu Innt. 
daz h6rteu sine dcgene: du wart in zUmcu bekant. 

H2 «Wie bot ich daz verdienet», sprach Gunther der degen, 
«des min vater lange mit Sren hftt gepfle^^ ii. 

daz wir daz solden vliesen von ieniannes kr;ift / 

wir liezeu ttbele »chiucn daz wir uuch phegen rittcrschaft.» 

113 ttlne wil ea niht erwinden», sprach aber der kfiene man. 

«ez enmüge von dtnen eilen dln lant den IVidc hfin, 
icli wil es alles waldcn: und oncli diu cilie min, 
erwirbcst duz mit stcrlie, diu sulen dir uudcrtienec sin. 

114 Dtn erbe und onch daz mtne salen geliche ligen. 
swcder unsd iner am andern mac j^esigen, 

dem sol ez alle/, dienen. die liute nnd onch din lant.A 
daz widerrodete Hageue unde Gernot zehant. 

115 «Wir h&n des niht gedingen», sprach dA GßmAt, 
«daz wir iht lande ertwingen, daz ieni(>n dnimbe tAt 
iielige vor beides banden. wir halten liehiii Innt: 

diu dienent uns von rebte, ze niomen sim ai baz bewaut.» 

116 Mit grimmigem mnote dä stuonden friwende sfn. 
dO was onch dar nnder von Metzen Ortwln: 
der spraeh «disiu snone ist mir harte loit. 

in hat der staricc Sivrit unverdienet widertieit. 

117 Ob ir und iuwer bruoder betet niht die wer, 
und ob er danne fnorte ein i^anzez kttnegos her, 
ib trAte w<d erstrtten daz der küene man 

diz starkez Qbermtleten Ton w&ren schulden mQese län.» 

118 Baz zorndc harte s^re der helt von Niderlant 

er sprach «sich sol rcrmezzen niht wider mich dtn hant. 



llo, 4 er\virLe»hi7 mit eilen, diu snln von rehte wftten din. 
114, 1 Din laut und oiioli da/, mitu*. 

4 du/, widoirodet uleine der herre Geriiöt /.tdiaiit. 
116, ^ gelige vor recken banden. 

116, 1 In vil grimmem mnote. 

8 der benre Ortwin. 

^> ist mir von herzen leit. 

117, '2 ein michel kaniges her. 
4 die gn'i/.en überinrietc. 

118, 2 sieh ftüMil uilit v«-ruii'/./(>ii wiUiT iui«'li tltii haut. 
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irli l>in t'in künoc riclic <Ct ln'stii küno^es man: 

iaiif (lörfU'i) mich <lin /wclvc mit aUile nimmer hcstan.«» 

119 X^li swprten rief (lA st're von Hetzen Ortwin: u« 

er Tnolito Haurrnrn swcstrr sim von Tronogc vil wol sfn. (119) 
<la/ der SU laii^c <la.tr('t(', «laz was drm künot,'i' Icit. 
(lo understiiomi oz Gernut, der litter küen luit ^^nieit. 

120 Er sprarli ze Oiiwin«- «Wt inwor zttnien stän: 
uns (»idiät der lierre Sivrit solhes nilit getAn 

wir iiiüL^Miz iio(di wnl sccidcii init zülitoii. drst ndn rat, 
und liabeu in zo friuende: da/ uns noch lobelicher stat.» 

121 Do sprach di r starke Hageno «uns mac wol wesen leit, 
allen dinen dejfcnen, daz er ic gcr» it 

durch striten her /*• Hiiic. cy sohicz lialicii län: 
im beten niine bcrren sülber b'ide nibt getan.» 

122 Des antwurte Sivrit, iler kreftige man, 

«mflei iucli daz, her Hagenc, da/ i( Ii gesprochen bau, 

so s()l ich lazcii kiesen d;i/ dir hnidc min 
weJient vil gewalUec iiic /cn Uurgonden siu.» 

123 «Daz sf>l ich eine wemten», sprach aber G^möt. 
allen s!nen dcgenen reilen er vcrb6t 

ilit mit fUx'rmncto (h's im Wivvv h'it. 

d6 gedabte oucb Sivrit an die vil berlieben meit. 

124 «Wie zfeme nns mit in striten?» sprach abei* Gdrndt. 

Hswaz hcl<h' nu dar nnder inücsj-n linen töt, 

wir hi'tens lützcl cic un«l ir vil kh'incu frum.» 

des antwurte iiuc iSivrit, des ktlnec Sigemundes sun. 

125 «War nmbe bltet Hagene nnd ouch OrUfrtn, 

daz er niht glihet striten mit den fnwenden stn, 



118. 4 ja i'iuinit dir nIht mit itlritt' dehpinen minen p;nu7. beslüii. 



120, 4 

ist, 1 Des aniwnrte Hagene. 

2 allen iitwern degeneu. 
1-22, I D6 sprach aber Stfrit. 

ri3, 1 
124, :i 

des antwurti' Sifrit. 



du/ itiis vii lobi'lichei' stut. 



sprai'h <]<> (•oniut. 

ob wir e% wolüen tuon. 



12a, 1 sprach Gdrnor. 

124, 3 wir beUns littel ^re und br vit kleinen fnirnen. 

des antwurte Sivrit. des kunec Sigemondes sune (16). 
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m« Itbhtiübb, 



der er hie s6 manogen zen Bnrgonden hftt?» 
si mnoscii rede venntden: daz was Gdm6tes rillt. 

126 «Ir snlt uns wesen willekomen», $6 sprach daz Uot^ kint, 
«mit iawem beigesellen, die mit io komen sint. 

wir sulen io gerne dienen, ich nnd die nifigc min.» 
dd hiez man den gesten scenken den GonUieres wfn. 

127 Dö spiaeh der wirt des landes «allez daz wir li^i, 
gemochet irs nftch ^n, daz sf in nndertän, 

und sl mit in geteilet Up nnde goot.» 

dd wart der herre Stvrit ein Itttzel sanfter gemnot. 

128 Du hicz man in behalten allez ir gcwant. 

man snocbte herberge, die besten die man vant, 

Stvrides knehten: man scnof in gnot gcmacb. 

den gast man sft vil gerne d& zen Bnrgonden sacb. 

129 Man bot im michel ftre dar näch ze mauegen tagen, 
tüseut stunden m^re dann ich iu kau gesagen. 

daz bete versolt s!n eilen, ir sult geloubon itaz, 
in sach vi! latzel iemen der im wiero gebax. 

130 Sich vlizzen kurzwile die künegc und ourli ir man. 
s6 was er ie der beste, swes man d& bogan: 

desn kund im gevolgen niemen, sd michel was sSn kraft, 
sö si den stein würfen oder scbnzzen den srafH. 

131 Swü ad bi den frouweu durch ir böfsclu'it 
kurzewtlc ptl^en die ritter y\\ geiniit, 

dSl sah man ie vil gerne den helt von Niderlant. 
er het üf h6he minne stne sinne gowant. 

« 

125, 3 der er alüu mauigeu hie ze lande hat. 
18«, 1 sprach Giaelher dtat kint, 

unt iuwer hergeBelleo. 

4 schenken Gnntheres win. 

228, 2 man gnh in lierherge. 

3 Sivrideti kuappen. 

129, 2 danne ich iu künde gesagen. 
3 ir Salt wol wixzen da?.. 

130, 3 dec knnde im volgen niemen. 

131, 1 Swa sd ror den frouwmi. 

3 den helt nz Miderlant. 

fi — 8 Zc hove dip schn>n»Mi frouwon vrägten m»re, 

wer der sfolzc vn'mdc rorke wmto. 

((Sin lip der ist so scliu'uc, vil ricUe »in gcwant.» 

dd sprechen ir genuoge «e« ist der kunic von Nlderlsnt.» 
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133 Swps man \v beguiulc, des was sin lip bereit. , 131 
er truoc in sinie sinne ein ininnecliche meit, ü3}) 
und ouel» in ein diu fronwe die er noli nie pjesach, 
diu im in heinliehe vil dicke güetliehen sprach. 

133 Swenne uf dem hove wohien spilcn di\ diu kint, 
ritter unde knelite, d;iz saeh vil dicke sint 
Kriemhilt dnreh diu venster, diu kilnejs'inne hör: 
deheiner kurzwile bedorftes in den /iten mer. 

134 W'ess er da/, in siehe die er in herzen trooc, 

da liet er kurzcwile imnior von genuoc. 
Sieben sie sin ougcn, ich wil wo! wizzen daz, 
* daz im in dirre >verltle künde nimmer werden baz. 

135 Swenn er bi den beiden Af dem bove stuont, 
alsd noch die linte durch kurzewile luont, 

so stuont so niinnccliebe daz Sigelinde kint, 

daz iu durcb ber/eu liebe trute manec frouwe sint 

136 Er gedftht onch manege zite «wie sol daz gescehen 
daz ich die maget cdde mit ougen mflge sehen, 

die ich von herzen nnnne und lange bftn grtAn? 

diu ist niii' noch vil vremde: des uiuoz icb trüric gestäu.v 

137 S6 ie die kflnege riche riten in ir lant, 

s6 mnosen ooch die recken mit in al zehant 

d& mite mnos ODch Strrit: daz was der frouwen Icit, 

er leit ouch von ir minne dicke micbel arebeit. 



'S 



V6'2y l 

2 

133, 3 
4 

134, 1 

2 

\:ib, l 
4 

J37, i 
3 
3 



Swes man da begmule. 
«r truuc in t>ineni muote. 
ritter nnde knappen. 

bedorft din kiniginne mdr. 

Unt vrtuw d» is »»he. 

immer ane genuoc. 
solt ouch er si schouwen, ir sult wizzen daz. 
Swenn er bi den recken. 

des nnox ieh dicke trdrie itftii. 

Sd die konige riebe. 

ad mooaen ie die recken. 

d« mite reit ouch Sifrit: das was den fronwen leit 
er het durch hohe miime. 



IJG, ^ cle.s muoi ich truri^jer ütän. 

137, 2 8o maoaen die recker. (-J35). 
4 er leit von ir minne (335). 
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138 Siis wond er bi don Iutivii, dnz ist alwär, 
in Guutherfcb lande vuUecIicli ein jar, 
daz er die tninneclicheii die ztte nien gesacli, 
d& von im stt vil liebe und onch vil leide gescach. 



IV. AYKMIUKE, 

WIK KB HIT DBN 8AH8BM 8TBBIT. 



139 Nu n&hent vrerodiu iruere iii Guntheres lant, 

von boten die iu veire wurden dar gesant 
von uukmiden reclcen die in frnogen haz. 
d6 si die rede vemftmeu, leit was in wierhchc daz. 

140 IMe wil leb iu nennen: o« was Lindegftr 
üzei- Sahsen lande, ein rtcher farstc hir, 

nnd onch von T^eniarlte der Icflnec Mndegast. 
die br&htcn in ir reise vil manegen h^rlichen gast. 

141 Ir boten Icomen wftreu iu Gnntheres lant, 
die shie widerWinnen het^^n dar gosant. 

dö vrftgte man der nia re die unkunden n»;in. 

man biez die boten balde ze bove fttr den küuec g4n. 

142 Der kfinec si grnoztc scöno; er spracb asit wiUckomen. 
wer inch her habe gesendet, dcsn b&n ich nibt vemomen: 
daz solt ir l&zen beeren», sprach der kflnec gnot 

d6 vorhtcn si vil s^re den grimmen Gnntheres moot. 

138, 4 von der im «it vil Hebe. 

139, 1 I><'> komeii vrcindiii ina^rc 

2 von boten die im verre wären da»- gebaut. 

4 lett wa« in inuecliche das. 

140, 4 an dem sineu friunden gamer helfe nie gebrast. 

141, 1 in Burgonden lant, 

die ir widerwinnen. 
4 do brähte man si baldc ze liovc für «ieii kihiit' htku. 

142, 1 Da «prach der küuic Gunther «iiu sit willckumon. 

3 sprach der ritter giiot. 



141, 4 dd biet man si bald«. 

142, 1 Der gnioite si aedne. 
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143 «Welt ii-, künec, erloabcn, daz wir in mmv sagen, 142 
diu wii- iu da bringen, sono sulon wir niht verdagon, (i44> 
wir nennon iu die bcrnii dio uns licr habcnt gesaut: 
Liudegast und Liudeger die wcllcnt .suociicn her enlaut. 

144 Ir habet, ir zorn verdienet. ja borten wir wol daz, 
daz iu die berren beitle tragent grözen haz. 

si wellent berverten /e Wormez an den Rin: 

iu bilfet vil der degeue, daz wizzet üt' die triuwe rniii. 

145 Iure zwelf wocheu diu reise muo/. .rosi < beu. 

habt ir iht gnot<'r tViwendr, da/ lä/» t babb' sehen, 

die in vriden holten die bürge niul inwer lant. 

hie wirt vou in verhouweii vil inauec heim unde rauU 

146 Oder weit ir mit in dingeu, so enbietet ez in dar: 
sone ritent in $6 nähen niht die inanegen scar 
der iuwer starken vfnde nf berzenlicliin loit , 

d4 vou verderben müezeu vil guote ritter gemeit.» 

147 <«Na bitet eine wile», sprach der kÜnec guot, 

i<unz ieh mich ba2 versinne: ich kilnd in minen muol. 
bau ich gcfriuwer ieincn, «lie sol i< h nihf verdagen 
disia btaikcn niserc sol ich miuen Iriwendeu klagen.» 

148 Gnnthere dem Heben wait leide geunoc. 

die rede er tongenlichen in stme herzen traoc. 

er hiez gewinnen TInjrenen und ander sine man 

and bat ouuh harte boldc zc bove näah Gcrnote gäu. 

149 D6 k6men die besten swaz man der d& wni, 

CT sprach «man wil uns snochen her in unser lant 



148, 1 Welt ir uns, künec, erlouben. 

4 die wellent sundicn iuwer Unt. 

144, 1 Ir habt ir ha/ verdienet: ir «nlt gelonben des, 

dez iu die recken beide 
4 des Salt ir nne ^wifol t»iii. 

145, 1 ir reise sol gedcbeben. 

hebt ir lernen vriunde, des l&t vil balde sehen. 

4 vil iiianic iK'rliclu-r raut. 

146, 2 tiiht die starken schar 

zc Wormez dum Kiue. 
4 dii* guuteit ritter gemeit. 

148, 1 Dem künigc diüiu rotere waren leit genitoc. 

149, 1 Dö körnen im die besten. 

144, 1 jä hurten wir daz (240)< 

14d, 2 habet ir ibt fHwende. 
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mit starken licrverteii; da/ lät iu wesfii leit.» 
des autwuitc GuruOt, ein ritter kUen out gemeit, 

150 ttBaz wer et wir mit swerten», sö sprach 66m6t. U9 

«dft sterbent wan die veigen: die l&zen ligen töt. u&ii 
dar mabe ich iiiht vergezKen mac der dren min. 
die anser vlande snlen uns willckomen stn.» 



151 Do sprach von Tioiirirc Hatccnc «ula/. rndmikct mich niht guot. 
Liiitlpfjast uiit Liudcger dio tragoiit ühiTiiiuot. 

wir iHugeu nns niht beseiuleii in so kurzen tagen»; i' 
sprach der kQene recke. «wan muget irz Stvride sagen?» 

153 Die boten lieibtTj^ni hiez man in die stat. 

Hw'w vieiit man in wa-ro, vil sröno ir ]>tiegen bat 

Gunthor der l iclio, da/ wa«; wol lidan, 

unz er rcvaut an tiiwemU'u wer iui da woide gestän. 

153 Dem kdnege in stnen smigeu was idoch vü leit 
dd sah in trftrende ein ritter vil gcmeit, 

df>r niht mohte wizzen waz ime was ^'osceheu: 
dö bat er im der miere den kfinec Gantber verjehen. 

154 «Mich nimet des micliel wunder», sprach dö Slvrit, 
«wie habt ir s6 verkfiret die vroeUchen sit 
der ir mit uns nn lange habet alher gepflegen.» 
des antwnrt ime d6 Gunther,, der vil zierliche degen, 

155 «Jan»' mag ich aUen liutcn die swanc niht g(*sageii 
die ich niuoz tougenllche in mime herzen tragen: 
man sol starten vriwenden klagen herzen nöt.» 
diu Sivrides varwe wart dt bleich unde r6t 



149, .4 ex ist gar »ne tchulde d:i/ >i uu6 imbent wideraeit. 

150, 1 sprach Uo GernAt. 

*i die müezen ligen tot. 

4 die unser widerwinnen. 

151, 1 Dö sprach der starke Hagenc. 

152, i doeh sehöne Ir pflegen bnl. 
158, 2 degen vil gemeit, 

der niht \vi/z<»n kiiiide. 
154. 1 Mich wundert hurke sere. 

Ibb, 4 wart beidiu bleich luidc rot. 

150, 1 sprach Gerndt. 

154, 1 Mich wanteret harte (220). 
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156 £r sprach y.uo duiii kanege 
ich sol in helfen wenden 



uine h&n in niht verseit. 
eiliu iuwer leit 



155 

(157) 



w«^lt ir vriwont suoclien, der sol ich omor sin, 

uut trouwe cz wol vulbriiigcn mit ercn au duz ende min.» 

157 «Nu iöne in ffot, her Sivrit; din rede inich danket gaot 
und ob mir niinincr liclfe iwer eilen gotnot, 
ich fmi mich diich der inaTc, da/ ir mir sit so holt, 
leb ich delicine wile, ez wirdet umb iuch wol versolt. 

;158 Ich wil lach Itxen hcereu war umbe ich trürec st&n. 

I von boten mtncr vtndc idi da/ vornnnion 1u\n 
daz si mich wcih'ii snoclien mit herverton hio, 
daz getäten uns noch degene her zuo discn landen nie.» 

159 «Daz Iftt iuch ahten ringos sprucb dO Sivrit, 
«ant seultct iawerm moote: tuot des ich iuch bit, 

I Iftt mich io erwerben 6re unde frumcn, 

und bittet iuwer degene daü si in euch ze helle kamen. 

lüO Swenue iuwer starke viiido zir helfe mühten hän 
drlzec tAsent degene, sO wold ich si best&n, 
and het ich niwau tüsent: des Iftt iuch an mich.» 
d6 sprach der kllnec Gunther «daz diene ich immer anibe dich.» 

löl '<S6 heizet mir gewinnen tnsent inwer man, 
sit daz ich der miiieu bi mir niht eidian 
niwan zwelf recken: sd wer ich iuwer lant 
in sol mit trinwcn dienen immer Stvrides haut 

162 T)< s *^ol nu^ helfen Hagcne und oueh OrtAvin, 
Danewarf und Sindolt , die liehen reeken din. 
ouch sui du, mit riten Volker der küene man: 
der sol den vanen ffleren; baz ichs niemen engan. 

163 Unt hit die boten Hten luMni in ii- I;uit: 

daz si ans sehen sciere, daz tao man in bekant, 



1Ö6| i ÜHz iiabfi ut° inineii i'it. 

4 nnt trouwe ex wol mil dren Tolbrnigeii an das ende mtn. 
157, 4 es sol werden wol Terseholt. 




da/ iwer vindc her zc disan landen kiinicn. 
161, 4 iu sol immer dienen mit trinwcn Sifridcs hant. 
Itvj, 1 Nu lat die boten riten wider in ir lunt. 



das si ans di sehen schiere. 



26 IV. AvnnuBB, 

so (laz nnsiT biir}?M niüczen vrido liän.» 

(16 hiez der kttuec beseudeo beide magc uudc mau. | 

164 Die boten Liudegeros ze hove Mengen dö. 163 ' 

da/ si y.o laiido .solden, dos wh'vn si vil vrd. (165) 

do bot in liclir L'abc (Itmlln'r di-r küiipc giiot, 

und scuof in sin geleite: des stuont in li6he der muot i 

165 «Nu saget spinch d6 Gunther, «(den vianden mtn, 

si inirjon mit ir r»'Ni' wol dA liciiiif >iii. 
welln aber si micli suofh(Mi her in niiniii lant, 
miru xerinue mincr vriwcnde, in wirdet arebeit erkant.» 

166 boten rtehe g&be nian dö für tnioc: 
der het in ze gebene Gunther gcimoc. 
dine torston niht versprechen di»' Lindegeres man. 
do si urloup genänien, si schieden vrceliche dan. 

167 D6 die boten w&ren ze Tenemarke komen, 
tmt der kflnec Liudegast bete da/ vemomen 

wie si von Rine komen, als im da/ \vai1 geseit, 
ir starkez überinOeten was im wierHchen leit. 

168 Si sagten daz si h^en vil mauegen küenen man: 
oueh s&hen si dar uuder einen recken stAn, 
«der was geheizen Sivrit, ein helt üz Niderlant» 
ez leidete Liudegaste, do er daz msere rehte ervant 

169 Dö die von Tenemarke ditze hörten sagen, 
dö tlten si der friwende deste raÖ bejagen, 
unze daz her Liudegast siner kttenen man 
zweinzec tftsent degene zno slner reise gewan. 

170 Do besande ouch sich von Sahsen der kflnec Liudeger, 
nnz si vierzec tftsent heten nnde mör, 

163, 3 vrid« m&esen hän. 

166, 2 der rfche konfe genuoe. 
4 urlouf) .si (lo nunen unt fooren Troeliehen dan. 

167, 3 wie si z« Rine redeten. 

4 was im »uo nuiy !< it. 

lUö, 1 Man >a;;ot im da/ si hettMi niaiiiguii kücurn insm. 
dar linder »ach niHii einen vor Guntbere btäti. 
4 do er diu mwre reht crvaut. 

169, 2 dö Uten si der helfe. 

3 so das der kiuiic Lindegast siner mage unt man 
wo] aweinxic (usint degene «no der reise gewan. 

168, '2 dar ander si sahen einen recken stan. 
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mit den si wolden rtten* in Bargonden lant. 

d6 hei onch sich hie heime der kflnec Gunther besaut 

171 Mit den siiicii inageii uiul siuer bruoder muu, 170 
die si wolden ffleren darch urlioge dan, <i7}> 
oul ottch die Uagenen recken: des gic den helden u6t. 
dar ombe maosen degene sider kiesen den tAt 

112 bi vlizzt'U sitli iler reise, tlö si wolden dau, 
den vanen. mnose leiten Yolkdr der kflene mau, 
alsd si wolden rften von Wonnez Ober Rtn. 
Hagene von Tronege der mnose scarmeister sin. 

173 Da mite reit oucli biudolt uude liünolt, 

die wol gedienen kanden das Gmtheres golt. 
Danewart Hagenen bruoder und ouch Oriwin, 
die mohten wol mit &-en in der herverte sin, 

174 ulier künec, sit hie lieiiiie«, sprach do Sivrit, 
«Sit daz iuwer recken mir wellent volgen mit: 
belibet bi den fronwen und traget h6hen mnot. 
ich trouwe in wol behUeten beidiu 6re nnde guot. 

Hb Die iueh da wuldeii suociu'ii ze Wminez an den Kiu, 
daz wil ich wol behüeteu, si mugeu heime bin. 
wu: snlen in gerlten sö nähen in ir lant, 
daz in ir flbermfleten werde in sorgen erwant.» 

J7(i V(»n Rine si durch Hessen mit ir holden riten 
gegen Salisen lande: da wart sit gestriten. 



1<0, ü in Guuthereä laut. 

do heteu ouoh »leh hie hdme di« drie kfinigo beaant 
171. 1 Mit den Bargonden nnt ander ir hdhen man, 

die «i durch arliage fieren wolden dan. 

si nten sich bereiten. 
4 dar iinder iiinosin degene. 
l'rJ. l iji \\\i/,i'u .-"ich /er reise. 

- Vulkcr üeiii küeiien bevuUivn wart der vaiie, 

do il Taren wolden. 
4 Hegene der starke. 
173, S rieher künig« golt. 

ntncwart der anelle. 
'74. 6 unt habet hohen muot. 

ich troll WC iu wol bditTten 
176. 2 da/, »ul ich wul bcliüeteii duz:» iu iht äcliHÜc äin 
1*6. 2 gegen der Saheen lande. 

1 Vulker dvr küvu« leite den wuxvu (17). 
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mit ruube und ouch mit brande wuoätcn si da/, laot, 
flaz cz den fftrsten beides wart mit arebeit bekaot. 

177 Si körnen üf die marke: die knehte zogeten dan. 176 
Sfvrit der vil starke vr&gen des began, cus) 
«wer sol des gesindes nns nn hüctoi liicV» 

j&ne wart den Salisen geritcn scbedelicber nie. 

178 Si spräche» «lät der tnmben kfleten ftf den wegen 
den kaenen Danewarten; der ist ein sneller degen. 
wir Vliesen destc minre von IJndciriros man. 

Iftt in nnd Ortwtnen hie die n&hhuote hftn.» 

179 «Sd wü ich selbe riten», sprach Stvrit dor degen, 
«unde wil der warte gegen den vhiden pfl(>gen, 
nnz ich rehte errinde wä die recken sint» 

dö wart gcwäfent sciere der sccenen Sigelinden kint. 

180 Daz vole bevalh er Hagcneii, d6 er wolde dan, 
unde G6mAte dem vil kfleiien man: 

dd reit er eine dannen in der Sahsen huit. 

des wart von im verhouwen des tages mancc hehnebant 

181 Dd sab er hcre daz gi uzo daz M dem veldu lac, 
daz wider siner helfe mit nnfuoge wac: 

des was wol ricrzec tüsent oder dannoch baz. 
Stvrit in hdbem muote sach vil vrcelfchen daz. 

IHi Dö het ouch sich ein recke geiu den viuden dar 
erhaben üf die warte: der was ze vltzc gar. 
den sach der herre Sfvrit, tmd in der kOene man: 
ietweder dö des andern mit ntde hfleten begau. 

. 183 Ich sage iu wer der wu're, der der Wiute pHac. 
ein lichter seilt von golde im vor der hende lac. 



177, -J vrftgeo d& began. 

178, 2 d9m tU kuenen nwrvehaloh. 

179, 3 uns ieh vil rehte ervinde. 
4 do wart gewafent baide. 

180, 2 iint ouch (JrriiAt:«. 

4 da er diu nhti-ii iwrn wol mit eren sh ervant. 

181, i der helt in hüheni inuute. 

1Ö2, 1 von den vinden dar. 

4 mit otde goumen be^an. 

J83, 1 der hie der warte pflac. 

177, 2 V ragen began 

X80, 4 da im aa den vinden harte aoone gelanc (17). 
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cz was der küncr liiudegjist: «kr Imote siner schar. 
lUrro gast vil odele sprancte lu'rliclien dar. 

J84 hct ouch in her Ltudegast vtenütch erkora. 

ir ros si namen boidn zcii siton mit don sj)oni, 
si nt'igten uf dir srildr die ^ccWv mit h kiaft. 
lies wart der kUoec r'iche mit gro/eu sor^^fii bt-luift. 

185 Diu ros nftch Stiche tniogen dio rfchen kOneges kint 
beide för ein ander, sam si wa>to ein wint. 
mit zoumon wart gewendet vil ritterlirlien dan: 
mit swerten ez versuochten die zwene grimiuigo mau. 

1}$6 Dd slaoc der herre Sivrit daz al daz velt erdöz. 
<16 stonp Az dem hotane sam von brenden gr«)/ 
die \i\vi rrot<'i> vanken von des beides bant. 
ir ietweder <Ien stnen an dem anderen vant. 

i87 ihuh ^Inog im licr Liude^MSt vil mane.u'rn grimmen sl 
ir ietwederes eilen üf Schilden vaste lac. 
d6 beten dai- gehaetet wol drfzec stner man: 
V daz im die kommen, den sie docb Sfvrit gewan 

IHH Mit drin st;irken wnndeii die er dem knncire sluoe 
dundi «-in»' wi/.c Iiniimc, diu was '^uot ^enutir. 
daz >w« rt IUI sineii ekkeii i)ri'dit Az wunden Iduot. 
<ies iniiost <ler kiinec Liudegast haben trnrigen inaot. 

Ibil Er bat sicli leben l&zen und böt im stniu lant 
und sagte im da/ er w»>rc Liudegast genant. 
dA komen sine recken : di(^ heteii wol gesehen 
wax da vou in beideu At' der warte w&s gescebeii. 



lö:), 4 uritunte herlichen dar. 

1S4, 4 des wart dar knaie bore. 
145, 3 mit hurte f«r ein ander. 

4 die swtee grimme starke man. 

<l'>c roton liiires vuiiken von des recken haut, 
du streit vil niähtf chclicii der küene voget äx Nidorlant. 
l&T. 1 Hu sluoo «iiich im her Liuüegaiit. 

4 c iui der helfe ktuine. 
188, *i dnreb mne liebte bronne. 

4 de« gewan der kunie Llndegast ebien trörigen mnot 

19€. 4 ir ietwederes wafen Alt dem andern erklanc (17). 
147, 4 e im die koamen. 
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190 Er Wolde in liieren dannen: dA wart er an gerant i8t< 
von dilzec stnen maimen. do wert des lieledes hant (i9ii 
sfnen riehen gtsel mit ungefQegen siegen, 
stt tet scaden m^re der vil zierlfche degen. 

lyi Die (Irizrc er /e todo \il werlitlir sliioe. 
er lioz ir leben einen: halde er reit geuuöc 
tind sagte hin diu miere, waz hie was geseehen. 
ouch mohte mann die wftrheit an Mme rhtem helme »ehen. 

192 T)f'H von T('U»'Hiarkc was- vil irnnim<' leit. 

ir licrre '^cv aiiu'cii . do in daz warf ^'r^elt. 
man saf,'te c/, sint'ni bruodrr: toben vv began 
von nn«;( fii(M,'OTn zorno, wand im was leide getän. 

193 Liudegaht der reeke was .cefneret dan 
von Sfvride^ iicwalto zno Hnntheres man. 

er bevalli in lla^( ni ii: do in daz wart yeseit 
daz ez der kiinee wa ir, dö was in nuezliclie leit. 

194 Man Idcz den Unrgonden ir vanen binden an. 
«wol Att>, sprach Sivrit, «hie wiit nirr i;et&n, 

A sich der fiif vncndo, sol icli liulxai den Up. 

daz niüet in .Sahsen lande vil manec wa'tiieliez wii). 

195 Ir helde von dem Rtne, ir sult min nemen war: 
ich kan iuoh wol geleiten in IJodeg^res scar. 

seilt ir heliuc liouwen von gnotcr helede liant. 
e daz wir wider wenden, in wirdet sorge bekant.» 



I90f 1 Do er in (laniteii luorte. 

4 Stfrit der va erweite degen. 

192, 3 man seit ez Lfndeg^re. 
198, 1 LittdegMt der rfehe. 

3 der kuene recke guot, 

(lo er vernani (iiu iiuprc, du wart er frwilch gemiiot. 

194, 1 Kr hio/. <lrn Uurgondpii. 

2 wol uf, hpracli >Sifrit, liie wirt nocti mü getan. 

4 etliches gnoteu recken wfp. 

195, 3 dä seht Ir helme houwen. 

4 in der Borgonden lut. 



190, 4 Stfrit der zierliehe degen. 

198, 3 do man in dee gewnoc, 

daz pz der küni«- \v;> rp, ei gewonnen vra-liVluMi nmni (31). 

I9ä, 4 e dtt7. wir wider wpndeu, wir slutien luanigen swertoü üwunc (17). 
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196 Zon rossen ^W\tc Gernot nndc sino innn. 
den vanen zuhte balde »Irr starke sniUniaii, 
Volker iler herre: do reit er vor der scar. 
<16 wiis oiidi daz f^esindi' ze stnte lierliclieu gar. 

197 Si fuorton doch nilit mere niwan tAscnt man, 
dar Uber zweit" rocken. stieben dö bepan 
diu niolte von den strazen: si riton fibri- lant. 
do sah man von in seinen vil niaiu jiien lurliehen rant. 

198 Do wären oneh die Sahsen mit ii- scharn konien 

mit swerteii wol j^nvahseii, daz han ifli <\t vcrnonion. 
diu swert (tili sniten sore den beiden an der hant: 
du wüldeu si den gesten wercn bürije unde lant. 

199 Der heiTen scanneister daz volc do fnorten dan. 
do niK-Ii kninen SSvrit mit den sineu man, 
die I T mit im brähte ftzer Niderlant. 

dos tafjes wart in stürme vil mamc i)luotigiiJ liunt. 

200 Sindolt und Hünolt und ouch Gernot 

die sln(»g('n in dem ^triN' vi! manegen lielt tot. 
e si daz ndito erfiindi ii wie küene was ii Up. 
ilaz muo.se sit beweinen vil manec wjetlichcz wip. 

20t Volker nnd Hagene und oach Ortwfn 

die laseten inie stritc vil inane'^es helnies selifn 

mit vli(/»Midem blnote, die sturmküene man. 

(iä wart von Danewarte vil michel wunder getan. 

202 Tiw von Tenemarke ver5;nocht«ii wol ir hant 

do horte man von hurte erdiezen manegen rant, 

und niirli von seäriifcn swerten, der man da vil geslooc. 

die i>tritküeneti Suh.seii tuten scadeu da gcnuoe. 



195 

(197) 



]9€w 1 unt ODch sine man. 

Volki-r «l«>r kuctio den yantti suhte dm, 
d«r starke videl«re. 

2 ai^ wir bau sit vcrnoiuoti. 

3 d«n recken ao der haut. 
lSf9, 3 die* er d» mit im brahte. 

4 vil numie Uaotiger rant 
200« ä die vraiDten in dem strite. 

•JOl, n waren küene man. 

202« -4 taten scaden ouch geniioc. 

iv^G, 'J Voikt-r der kuene xnhte den vaii (17). 
^02. 4 scaden täten geinion. 
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203 D6 die von I^uigonden drnngen in den strit, 202 
von in wart erhoawen vil manec wunde wtt. (}04) 
dd sah man Aber sätelc fliesen daz blnot. 
SOS Würben nftch den C^ren die ritter kfienc nnde guot. 

2U4 Man hftrt <la lnto crliollen den ln'ldin an <ler liant 
diu vil starpfen wufen, do die von Nidcrlaiit 
drunten nftch ir herren in die herten scar: 
si körnen denienltcbe mit samt Sivride dar. 

205 Vol<;<^n der von Kiiu* nicnicn man im sarli. 
man niohtc kic-^en vlii-zcn «k-n hluotii^eri ha«-h 
durch die liebten helmo von Siviides haut, 
nnz er Liudcjordren vor stnen hergesellen vant. 

206 Brie widcrkrTc lict er nu gcnomen 

durch daz her anz ende: nu wa^ Ilagonc konio», 

der half im wol ervollen in stürme sinen muot, 

des tages niuose ersteiben vor in vil manec ritter guot, 

207 Dft der starke Liude^rer ätvriden vant, 
und daz er also hohe tnioi^ an siiuT hant 

(h'U ^'UOl«'n Hahnunffen und ir sö maneffen shnte. 
des wart der herrc zomec unde gnuinuc geiuioe. 

208 D6 wail ein michel dringen und grdzer swcrte klanc, 

dft ir ingesinde zuo zein ander dranr. 

do versuochten sich die recken Iteidc deste haz. 

die scar begonden wichen: sich huop dä groezliclier liaz. 

209 Dem vogete von den Sahsen waa daz wol geseit, 
ütn bruoder was gevangen: daz was im harte leit. 
wol wess er daz ez ta^te daz Siglinde kint. 

man z^h e« Gte6ten: vil wol ervant er ez sint. 

210 Die sle^{e Liudegeres die waren also sture 
daz im nnder satele atrAchte daz mare. 



20.'), 3 durch die vil liebten helme. 

*JOUt 2 üe« her» an ein ende: nu was midi Hagene komen. 

3 in strite siiu-n inuut. 

4 von in vil manic ritter guot. 

2 unt du tr sft hTihe. 

3 dftK vil soharpfe wftfea. 

4 dar umhe warl der knene ror leide somie genuoc. 
200, 1 itnt groz der swt^rte klanc. 

3 beidenihaibeo bax. 
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d6 sich daz ross erliolte, der kflene Sfyrit 
der gewan in dem sttmne einen vreislichen sit. 

211 Des half im wol Hagene und onch Gt-rnot, 210 
Dancwart und Volker: des lag ir vil dü. tdt (sis) 
Sindolt nnd HAnolt und Ortwtn der degen, 

die konden in dem strtfce zem tdde manegen nider legen. 

212 In Sturrae ungesceiden wären die fürstcn hör. 
du sah mau über hebne vliegen manegen g§r 
durch die liebten sdiflde von der helde himt 

man sah dft var nftch blnote vil manegen h^ttcfaen rant 

213 In dem starken stürme erheizte manec man 
.nider von den rossen. ein ander liefen an 
Slvrit der kflene nnd oneh «lindeger. 

man sach dft scefte vliegen nnde manegen scSrpfen g#r. 

214 Duo Houc, daz schiltgespenge von Sivrides hant. 
den sie gedäht erwerben der belt von Niderlant 
an 6m kflenen Sahsen der man vü wonder saeb. 

hei waz dft liehter ringe der kflene Dancwart zebradi! 

215 Do het der herre Liudeger üf eime scbilde erkant 
gemaiet eine icröne vor Sivrides hant. 

wol wesaer daz ez were der kreftige man. 
der helt zno sfnen friwenden lüte mofen began 

216 «Geloubet iuch des sturmes, alle mtne man. 
sun den Sigemondes ich hie gesehen hän: 
Slvriden den starken hän ich hie bekant 

in hftt der Abele tfnvd her zen Sahsen geaant» 



211, 2 Oriinn not Volker. 

3 die zwene küene man, 

von dea vil manic fruuwe schaden gruzeii dü gewan. 
313, 1 wftrn die könig» hAr. 

8 von der degene bant. 

4 manigen hurlichen rant. 

213, 4 d» Striteo wol nach Sren die helede küen unde b^. 

214, 3 die dolten ungemach. 

215, 3 der übermuete man. 
2iC, I mäge unt mine man. 

3 Ton NidevleDt den ilarlcen. 



311, 3 Sindolt nnd Hunolt und Oitwio der degen: 

von den tU manic recke muose bliesen daz leben (4&)< 
214, 3 «wie ril der was (27). 

naxi.cnfajuii<uu>. 3 
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217 Die Valien liiez er lazcii in dem stürme nidcr. 2111 
vi'iiles er do gerte: des werte man in sidcr. (21») 
docii muüs er weiden gisel in Guntheres lant: 

daz liet an im betwuiißcn des kücnen Sivrides haut 

218 Mit gemeinem rate so liezen si den strit. 
dürkel vil der helme und oueli der sehilde wit 

si leiten von den banden; swaz so man der vant, 
die truügcn bluotes varwc von der ßurgondea kaut. 

219 Si Tiengen swen si woldcn: des heten si gewalt 

Gern^Jt und TIagenc, die recken vil balt, 

die wunden biezen baren: si fuortcn mit in dan 

gevangen zuo dem Binc fünf hundert waBÜicher man. 

220 Die sigcloseu reckeu ze Tencmarken riten. 

done heten onch die Sahsen sö h6ho niht gestriten 

daz man in lobes Jaehe: daz was den heleden Idt 

dö wurden onch die veigen von vriwenden sßre gekielt 

221 Si liiezen daz gewiefen widei- sonmen an den Kin. 
ez bete wo! geworben mit den lielden sin 

Sivrit der recke, der het ez guot getan: 
des im jehen mnosen aUe Gonthcrcs man. 

222 Gegen Wormez sande der herre Gdrnöt. 
heim zuo sinie lande den vriwenden er cub6t, 
wie gelungen wjiTe im und sineu man: 

cz beten die vil ktteueu wol n&cb eren getan. . 

223 Die garzAne liefen: von den wart ez geseit. 
dft ft^nten sich vor liebe « die 6 heten leit, 
dirre lieben mier« diu in d& wären komen. 

dft wart von edeleu frotiwen michel vrftgen vemomen. 



217, 1 Die vaneii wurden lazen. 

4 da/, het an im ertwungeu. 
219, 4 xno den Burgonden. 

221, 3 mit den recken stn 

Sifrit der 8tarke het es guot getan. 
223, 3 wie im ^'clunK'en w^re unt den smen man. 
223, 2 du frentoii sich «lif scluvuen. 

3 der vil lieben iu:ero diu in waren kumcn. 

4 vil miehel Tragen Teniomen 



22s, 8 wie im gelungen w»re nnde fhien man. 



Digitized by Google 



Wn BR mt SU gABttK 8TBSIT. 

224 Wie geliiiipen wmro des riehen küneges man. 
man liiez doi* bofcn einen für Kriemliildc ^^an, 
(laz gescach vil tuugen: jane torstes über lüt; 
wan si hcto dar under ir vil liebez lierzeu trüt. 

225 Do si den boten körnende zir kemenuten SBch, 
Kriemhilt diu srrene vil güetüchcn sprach 
wnu sag an licbiu nit^ere: ja gib ich dir iiüii golt, 
tuost duz äne liegen, ich wil dir immer weseu holt. 

226 Wie seiet üz dem strite min bruoder Gtoöt 
und ander iiiine friwende? ist uns iht maneger tut? 
oder wer tot dä daz beste? daz solt du mir sagen.» 
do sprach der bot« scierc «wir heten ninder einen zageu. 

227 Ze ernste und ze Strtte reit niemen als6 wol, 
vil edoliu küneginne, sit ichz in sagen sol, 

so der gast vil edele üzcv Nidirlant: 

du w'orhte michel wander des kUeucu Sivrides haut. 

» 

228 Swaz die recken alle in strite hänt gctftii, 
Dancwart und Hagene and ander skfineges man, 
swaz si stritcn nach (-rcn, daz ist gar ein wint 
anz eine an Sivriden, des kUuec Sigemundes kiut. 

229 Si frumten in dem stomie der hdde vil enlagen: 

doch möhte in daz wunder niemen wol gesngen 

waz di\ worhte Sivrit, swonn er ze strite reit. 

den froQWon an ir mägen tet er diu grubzüchen leiL 

230 Oach mnoBte dä beüben vil maneger frcuwen trAt. 
sine siege man bdrte üf helmen alst^ lüt, 

2S4, 2 xtto KriemhUUm gän. 

225, 3 ^z<^ an liebiu maere. 

4 tuoätu;^ äne triegen. 
22C, 2 ist mir iht maniger tut? 

wer tet dft du btitef 

4 du spraeh der böte biderbe. 

227, 1 Ze Torderst eme itrile. 

2 Bit roanz ia ttgen sol. 

228, 3 svva/. iemon streit uäch uren. 
4 wider Sifridcn. 

229, 2 doch eukund iu daz wunder. 

3 fwenn er ste atorme reit 

4 firamt er diu groezltcbea leit. 
290, 1 yii manlgea wibes trat 

227, 1 Ze ftrest anme atiile (188). 

3* 
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(laz si von wiinrlpn brahten daz fliozondo hluot. 
er ist an aiicn lügenden ein ritter küen unde gnot. 

231 Swaz dft hftt begangen von Hetzen Ortwin 290 
(swaz er ir mohto orlangon mit dem swerte stn, (sss) 

die mnoscii wnnt boliben oder meistoc tßt), 
d& tet iawer bnioder die oller grcezisten not 

232 IHa immer in den stflrmen knnde stn gescehen. 
man mnos der wftrheite den flz erweiten jehen: 
die stobsen Burgonden habont su gemen 

daz si vor allen scanden ir ^re knnnen wol bewaren. 

233 Man sach dft vor ir banden vil manegen satel bl6z, 
dft von liebten swerten daz velt ad lAte erdOz. 

die recken von dem Rlne die babent sö geriten 
daz ez ir vlanden waere bezzer vermiten. 

234 Die küenen TronegaJiT die frunitcn gröziu leit, 
dü mit Volkes kreften daz ber zesamene reit 

dft frumte manegen tdten des kflenen Hagenen haut, 
des vil ze sagene w«re ber ze Borgonden lant. 

235 Sindolt und Ilünolt, die Girnotes man, 

und Rümolt der küenc, die hiint so vil getuii 

daz ez Lindcgßre mag immer wcsen leit 

daz er den dtnen mftgen ze Rtne bete widerseit 

236 Strit den aller hcehstcn der indor da pescach 
ze jutfgest und zem ersten, den ie man gesach, 
den tet vil willedtebe diu Stvrides baut 

er bringet riebe gtsel in daz Gnntberes lant. 

237 Die twanc mit s'inen eilen der wjetliclie man, 

des ouck der künec Liudegast muoz den scaden hau, 



231, 1 D» fast onoh vil begangen. 

232, 3 die habent sA gevam. 

233, 2 da von den liebten swerten da/, velt vil Int crünx. 

3 ilie habent so gostritcn. 

234, 1 ' die taten gru/.iu leit, 

da man mit vulkes kreften zuo /.ein ander reit. 

4 ber ser Burgonden lant 

235, 8 die baute ao gnot getan. 
4 dax er den mbien herren het 7.e Rtne wlderMit 

237, 2 Beiladen vil gewan, 

233, 2 daa velt Idt erdus. 

237, 2 gruxen schaden nam (17). 
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lind oiidi von Saliseii lande sin bruodor Liudc^er. 
na hocrct luiaiu msre, vil cdcUu kOncgiimc h^r. 

238 Si hftt gevangcn beide diu Sivridcs faaat. 'S37 
nie sö nianegen gisil man br&ht in ditzc lant (939) 
so von stiii ii sclmlUen na kämet an den Rfn.« 

ir Icandvu disia marc nimmer lieber gesin. 

239 «Man bringet der gesnnden fünf hundert oder baz, 
unt der vcreh wunden (froawe, wizsset daz) 

wol afazec röte bärc her in nnscr lant, 

die meistec h&t verhouwen des kflencn Stvrides hant 

240 Die duirli üIm rium tcn widersagetcii an den Um, 
(iic niuezen nu gcvangun die Guntliercs sin: 

die bringet man mit vreuden her in ditze laut» 

do erblflete ir liehtiu varwe d6 si diu mssre roht ervant. 

241 Ir sed'nez antlütze daz wart rösenrot, 

do mit liebe was gescciden \v/. der ^^lo/.en not 

tler wjrtliciie recke, Sivrit der junge man. 

si freute oucb sich ir friwende; daz was von seuiden getan. 

242 D6 sprac:}i diu minncclichc «du häst mir wol geseit. 
du solt haben dar umbe ze miete rfchiu kleit 

und zchen marc von goldc, die heiz icb dir tragen.» 
des mac man sölhiu m«ere riehen frouwen gerne sagen. 

243 Man gab im stne miete, daz golt and oach diu klcit. 
du gic an diu venster vil manec scceniu meit 

si warten Af die strftze: rften man dt vant 
vil der höhgemuoten in der Borgenden lant. 

244 Da körnen liic gesunden: die wunden tuten sani. 

si mühten grüezen hcrren von friwendcu äiie scam. 

der wirt geiu siucn gesten vil vrceliehen reit: 

mit vreuden was verendet daz dn vil groszlfobe leit. 

245 Do enpfie er wol die sine, die vrcmdcn tot er sam: 
wan dem riehen kflucge anders niht enzam 

237, Ii und ouch von den Sah:>cu. 

238, 2 cz cnwart nie meniger gisel bräht in ditze Uut 

so nu von sinen schulden kumet an den Kiu. 

239, :> in Burgonden lant. 

240, 1 Die durch ir übcruiücten. 

241, 1 Es wart ir liebt antlfitse vor liebe röseu rOt. 
8 der minnecliche redkew 
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waii danken gUi'tlichc den die im wären komen, 
daz si den sie nkh eren in stürme lieten geiioiuen. 

246 Ganther bat im msBre von sincn vriwcndcn sagen, 245 

wer i!n an der reise zc tiMe wier erslapreu. (2*7) 

do het er vioren niemen niwan scli/ee man. 

verklagen luau die maosc so sit nach licledcu ist getan. 

247 Die gesunden br&hten zerhouwen nianepen rant 
und helmc vil verscröten in Guntheres lant. . 
<la/ vole erbei/te nidcro für des küncj?os sal: 
ze liebem autpfaugo uiou lioite vroelichcu scaL 

248 D6 hicz num herbergen die rocken in die stat. 
der küncc siner gcstc vil sc6nc pHe^n n bat 

er hiez der wunden hOelen und scafl'eii guot gemach, 
wol man sine tagende an sineu viandcu sach. 

249 Er sprach ze Liadegaste «nu sIt mir willekomcn. 
ich h&n von iawem sculden scaden vil gonomen: 
der wirt mir nu vergolten, ob ich gclüekc han. 

got 16nc mlnen vri wenden: si h&nt mir liebe getikn.» 

250 «Ir niuget in gerne danken», sprach du Liudeger: 
aalsö hoher gisel gewau nie küncc mer. 

nmbe scoene kaote wir geben michcl guot, 
daz ir gentedecUche an inwcm vianden tuot.» 

251 («Ich wil iueh beide Kizeu», sprach er, alcdcc g^n. 
daz minc viande hie bi mir besten, 

des wil ich haben pürgen, daz s.i miiüu lant 

iht rünieu aue huldc.» des bot do Liudeger die haut. 



84S, 8 diu im würuu konieu. 

247, 1 verbonwen manigen rmit, 

3 tl stuonden von den rofien nider für den ssl. 
246, 1 die wegemfieden man. 

der kiinic sineti gesten danken vil b^jttn. 
249) 1 Er sprach Liudegerc. 

3 der wirt mir nu gebüezet. 

260, 3 wir bieten niichel \^not. 

4 an mir mit minen l'riuiiden tuut. 
251, 1 leb wU Iueh ledee lazeu, spraeh der kunic, gün. 

4 des sichert dö ir bdder hant 



248, 1 Do luo/ man berbergen die rocken in die stat 
der künio siner geste harte schöne pflac (31). 
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i'o'l .Mail brälitr si /c l uuwc und scuof in ii m in.u li. 
den wunden man gebettet vil güctlichen buch: 
man schancto den gesunden mct nnd gooton wln. 
d6 künde duz gesindc nimmer vroellehcr stn. 

253 Ir zerlioiiweii scliildr brhaltcii man trnoe. 
vi! bhiütiger sälele der was da genuoc: 
die liiez man verbergen, daz weinten niht diu wip. 
dft kom hermlledc maneges guoten ritters Up. 

2ü4 Di r künce. ptiae sincr gestc vil grceziichc wol. 
der vremden und der künden diu laut warm vol. 
er bat der ^erc wunden vil güctliilie pHegeii. 
dü was ir (iberinüetcn vil liarte ringe gelegen. 

255 Die crzenie kundeu den but man riehen solt, 
Silber ane wäge, dar zuo daz lichte ^'olt, 
daz si die beide ncrtt n nach des strites not : 

dar zUü der künec den gesten gäbe grwzlicben bot. 

256 Die wider heim ze hftse beten reise mnot, 

die bat man noch beliben also man vriwendcn taot 
der kfincc gfe zc r&to wier Idnte sinen man: 
si heteu slnen willen nftch gr6zcn gctän. 

257 Do sprach der herrc Gernot »«man sol si riteii län. 
ttbcr sehs wochen st in daz knnt getän 

daz si kernen widere zcincr höhgczit: 

so ist maneger geheilct der nu vil s^ wunder lit» 

25ö Do gertc nndi uiionbes Sivrit von Nidcrlant. 
do der kUncc Gunther den willen sin ervant, 



252, 1 oat schnof in guot gemacti. 

2&3, 1 man behalten truoc. 

bluotiger Mtele. 

3 diu \nv7. man oucb verbergen. 

4 di'i koni hermüedo vil nianigcs käeaeD ritters Up. 
2^ 1 Der Wirt pflac siner gestc. 

2 vi&a daz laut sü vol. 

mau iti«'/ dvr »cre witudun. 



255, 1 den but man gruzeu solt. 

256, 1 der reise heten miiot. 
S58, 1 der belt Yon Miderlant. 



252, 1 und scuof in gemach. 

253, 4 maneges rittores lip (193). 



40 
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er bat in minnpcliclic noch bi im bestan. 

Diwan durch sine swcster, sone wser cz nimmer getan. 

259 Dar zuo was er ze rtche, daz er Iht nieme solt 258 
er het daz wol verdienet, der kflnec was im holt tsm 
sam wftren sine mäge: die beten daz gesehen, 

waz von stnen kreften in dem strite was gescehen. * 

260 Durch der scoenen willen g^dftht er noch hestftn, 
ob er si gesehen mOhte. stt wart ez getftn: 

wol n&ch stnem willen wart im diu oaget bekant. 
Sit reit er vroettche in daz Sigemundes hint 

261 Der wirt hie/ ze allen zitcn ritterscet'tc pflegen: 
daz tet dd willccUchen vO manee junger dcgcn. 
die wfle hiez er sidelen vor Wormez an den sant 
den die im komen solden zao der Borgonden lant. 

262 In den selben ziten, do si nu solden komen, 

- do het diu scanne Kiiendiilt diu nia'ie wol veniomen, 
er Wolde hohgezitc durch liebe vriwcndc hiin. 
d6 wart vil michel vitzen von scoenen fronwen getän 

263 Mit wa'te und mit gebende daz si da soldeu tragen. 
Uote diu vil riebe diu m.Trc horte sagen 

von den stolzen recken die da solden komen. 
dti wart üz der valde vil richer kleider gcnomen. 

264 Durch ir kindc Hi'bc liicz si bereiten kleit : 

d'X mite wart se/ieret vil frouwcii nnd mano(' meit 

und vil der jungen recken üz liurgonden lant. 

ouch hiez si vil der vremdeu prUcven herlich gewant. 

258, l wan durch Kriemhilde. 

259, i wax von sinem eilen in dem stürme waj» geschehen. 

260, 2 die «r vil gerne afthe* 

3 «1 naeb sueni willen wart si im wol bekant 

4 heim in üüm vater lanfe. 

262, 2 do het diu vrouwe Kriemhilt 

3 er Wolde höchgeziten mit migen und mit man. 

263, 3 von den stolzen degeueii. 

4 guoter w:ete vil genomen. 

264, 4 da wart ouch vil der vremden bereitet herlich gewant. 

260, 8 naeh eineme willen. 
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265 Mail .sa(;h si täKolichen nu ritcn an deu Hin, 
die zur liühg(v.ite gerne woldcn sin. 

die durch des küiieges liebe komen in daz laut, 
den but mau ijiuucliclieu ross und lierüeli gcwaut. 

266 In was ir gesidelo allen wol bereit, 

den hoehsten und den besten, als uns daz ist geseit, 

zwein und drizec flbrsten, dft zer h6hgezit. 

d& zierten sich engegene die scoenen fronwen ivider strit 

. 267 Ez was da vii unmüczee Gisellier daz kint. 
die geste mit deu kuudcu vil gücüielie sint 
dio enpfieng er nnd GSmöt nnd onch ir beider mau, 
ja gmozten si die dcgeue, als ez nftch 6ren wa« get&n. 

268 Vii gultruter sätclc si fuorten in daz lant, 
zierliche scildc und herlich gewant 
brahten si ze liinc zuo der hohgczit. 
maaegcu ougesouden sah mau vroelicheu sit 

269 Die in den betten lägen und beten wuudeu uot, 
die mnosen des vergezzen, wie herte was der töt 
die siechen ungesunden mnosen si verklagen. 

si vrenten sich der nuere gein der hdhgezitc tagen, 



266, 3 die dnrch der kfinige liebe. 

4 bediii ross unt otich gewaat. 

266, 4 dä zierte »ich eiigcgenu vil jnaiiic juncfrowu sit. 

267, 1 £z was vil unmüezic. 

2 die vremdon unt ir mäge. 
8 enpfleng er m% Gftmöt 

266, 1 Die goltvarwen aätele si br&btea in das lant, 
die zierltcbeD schilde. 

3 durch des viftes liebe. 

4 vil manigen ungesunden. 
369, 1 Die ia deu poyen lagen. 



266, 4 da nerte ticb engegene yU maiiic w«tUches wip (17). 
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270 Wie si lebcu woldeu d& zer wirlscaft. 269 
wflDOc anc iiu'i/c, mit vreudcn übcrkraft, (27t) 
beten al die liutc, swaz raau ir dä vanf 

des haop sich michel vreodc aber ol daz Goutbcres lant. 

271 An einem plinxtmorgcn sah man füre gän, 
gekleidet wüinicelielic, vil nianegen küencu man, 
fünf tfisenf oder niGrc, da zcr hohgezit. 

sich huup dia Icarzewllc an manegem ende tnder strft ' 

272 Der wirt der hete die sinne, im was daz wol erkant, 
wie rehtc her/enliche der lielt von Kiderlant 

sinc swcsier trütc, swier si nicnc gcsach, 

der man sö grozcr scoane vor allen juucfrouwen jaeh. 

273 Do spraeh /no dein künege der degen Ortwin 
«weit ir mit vollen ercn zer holigczite sin, 

bu sult ir lazeu scouwcn diu wüuucclichcu kint 
die mit so gruzen 6ren hie zen Bnrgonden sint. 

■ 

274 Waz wiere mannes wllnne, des vreato sich sin Up, 
cz cntsetcn scoene mägcdc und herlicliiu wtp? 
lazct iuwer swcster für iuwcr gcste gfm.» 

der rät was ze liebe vil manegem beide getän. 

275 Des wil ieh gerne volgcn", spracii der küuoc do. 
alle iliez erfunden, die warens harte vro. 

ernbüt cz frouu Uoteu und ir tohtcr wol getan, 
daz si mit ir mftgeden hin ze hove solde gftn. 



270, 4 des haop sieh michll wanne. 

271, 4 der top vil ToUediche an den Burgondcn Ht. 
272f 1 im bekant. 

5 — 8 Er sprach «mi ratet ulk, nmgc unt uiine mau, 
wie wir diu höi-h^ezite so loboltche hän 
daz mau uns drumbu iht üchelte her uäuh dirre liU 
ein iealich lop vil stste zc jungest Mi den werken iit. 

273, 1 Do sprach oser Metacen. 
4 die mit so vollen &ren. 

274, 1 des fronte sich ir Up. 

3 ir laset iuwer swester. 

4 vil manigem degeue getao. 

275, '6 man ^aget ouch daz frouu Uuten. 



271, 4 da beten kurzwüe beide mau luide wtp (18). 
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276 I)ö wart 11/ «Irn sclirinen f^'csuoclict j(uot jnnvaut, 275 
swaz mau in der valde der cdcleii wa'te vaut, (278) 
die buugc mit den porten, des was in vil bereit. 

sich zierte flfzeclfche vtt mancc wjetltchia meit 

277 Vil mancc recke tuiiiber des tages lirtr muot, 
da/ er an ze sclu iio den IVüuweii wa-re guot, 

daz er dd für iiilit meine eins riehen küneges laut, 
hi sähen die vil gerne die si nie beten bekant. 

278 Dü hiez der küncc riclie mit siner swester gän, 
die ir dienen sohlen, wol bnndert siner man, 

ir und siner mage: die trnogen swert cnhant. 
üoz was doz hovegcäindc von der Burguudeu laut. 

279 Uoten die vü rieben die Bach man mit ir komen. 

diu liete scanne vrouwen geselleclich gcnomeu 
wol hundert oder mere: die trnogen riehiu kicit. 
euch gic dä uach ir tohter vil mauec waeUichiu meit. 

280 Von einer kemenftten sah man si alle gfin: 

do wart vil michel dringen von beiden dar getftn, 
die des gedingen beten, ob kondo daz gescohen, 
daz si die maget cdcle solden vroellclien sehen. 

281 Kn gie din minnedlchc alsö der morgenröt 

tnot üz den trfleben wölken. d& seiet von naneger nöt 
der si d& tmog in herzen und lange het getän: 
er sach die minnedichen nn vü beliehen st&n. 

282 Ja lühte ir von ir wa3te vil manec edel stein: 
ir r6senrötin varwe vil minnedichen seein. 

ob iemen wOnscen solde, der knnde niht g^ehen 
daz er ze dirre werelde hetc ibt scoeners geseben. 

270, 1 Du wart üz den kisteu. 

3 der lichten wastc vaut. 
porteo onde pouge. 

4 sieh derte minneofiehe. 

377, 3 daz er da für mnnii niht eines kütaiges lant. 

4 die si ht tcn nie bekaot 

278, 4 dxer Burgonden lant. 

270, 2 diu hetc fronwi-n scha-nc. 

4 nu gie mit Krienihilde. 
260, 2 du wart vil michel scbouwen von reoken dar gctün. 

4 das si Kriemhilde. 
283, 3 swer sd wünschen solde, der enknode niht gejeben 
daz er in dfrre werlde hete scheeners iht geseben. 
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283 Sam der Uchte rnftne vor den Sternen st&t, 282 
des sein sA lAtcrllche ab den wölken g&t, {sm) 
dem staont si nu gelfche vor maneger froawen gaot. 

des wart dA wol gehoehet den zieren heloden der mnot. 

284 Die ricliL'n kaiutiu^rc isali man vor iu gäii. 

die huligcmaoten degene diene woldcn daz niht iäu, 
sine drangen d& si sfihen die minnecUdien meit 
Sivride dem herren wart beide lieb onde leit. 

2ö5 Er «luiitc in sini'iii raunt c '«wie künde da/ orf,'5Ui, 
daz ich dich niinncn soldcV daz ibt ein tuiiilicr wän. 
sol aber ich dich vromedcu, sö wairc ich sanfter tut.» 
er wart von den gedanken vi! dicke bleich ande röt. 

2b6 Do stuont so niinnecliche daz Sif,'eniundes Jdnt, 
sain er entworfen wa-re an ein i)ermint 
von guotes raeistcrs listen, als man imc jach, 
daz man holt dchcincn nie sö sccenen gcsach. 

287 I>ic mit der tVoiiwcn gicngcn, tlie hiczcn von den wegen 

Nvichen allenthalben: daz leiste manec degen. 
diu hohe tra^'cndcn licrzen vreuten manegen lip. 
mau sach in höhen zühten uiauec hcriichcz wip. 

288 D6 8|irach von Burgonden der herre Gtodt 
«der in ^jinen dienest sö gfietltchen böt, 
Gunther, vil lieber bi-uodcr, dem sult ir tnon alsam 

vor allen discn recken: des rkta ich nimmer mich gescam. 

283, Jt'ui slnont si vil f^eliche. 
•i de« wart vil wol gehoehet. 

284, 1 diu sach man vor in gän. 
4 Sifride dem edelen was beidin Hab unde leit 

285, 2 als ich gedingen b&n, 
4 er het von ir schulden toagen lieb unde not. 

286, 3 von guoter meister lisien, üU man im dd jach. 
4 nie so wieUiohen sack. 

287, 1 Die mit Krioniliildt' ^'icn^'en. 

4 man sach iu grüzcu züliteo vil manic hCrlidiuz wip. 

288, 2 sö minueclichu bot, 

Gunther, lieber bnioder. 
4 vor allen dlsen degeoen. 



283. 3 dem staont d geliche. 

4 des wart wol gohophet. 
285, 4 er hetc von gedanken einen trurigen muot (18). 
ji87, 1 Die mit ire giengen. 
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289 Ir heizet Slvriden zno miner swester knmen, 288 
daz in diu maget griicze: des habe wir immer frumen. (291) 
diu nie pej?rnozte recken, diu sol in prüezen pHeiren: 

da mite wir haben gewannen den vil zierliciien degen.»» 

290 Bd giengens Wirtes mftge dft man den lielt vant. 

si sprachen zuo dem recken üzer Niderlant 

«iu liat der künec edoubet , ir sult /.v liove «jAn, 

sfn swester soi iucli grüezen: daz ist zen ereu iu getän.» 

291 Der herre in slnem rooote was des Til gemeit. 
d6 traog er ime herzen lieb ftne leit, 

daz er . sehen solde der scoenen Uoten kint. 

mit minnecttchen tilgenden si groozt^ Stvriden sint. 

292 Dö »^i liöliKcnmoten vor ir strndc sadi, 

do erzundi' sich sin varwe. diu secrne maget sj)rach 

«stt willekomcn, her Simt, ein edel ritt er guoL» 

d6 wart im von dem gmoze vil wol gehoehet der muot. 

293 Kr neip; ir fltzeclich?: bt der liende si in vie. 
wie rt'lito minnecHche* er bi der frouwen gie! 
mit lieben ougen blicken ein ander sähen an 

der herre und üuch diu frouwe: daz wart vil tougeuiich getäu. 

294 Wart iht d& friwentUche getwnngen wtzin hant 
Ton herzen lieber minne, daz ist mir niht bekant 



289, i *l»-n Sigoninndos sun , 

gen ZOO Kriemliildc , ob ir wol wellet tiion. 
4 Ua mitti wir zuinem friwetul(> haben den zierlichen degen. 
2dO> 1 (iu man den recken vant. 

si sprächen zuo dem könige. 
3 der wirft hat in erlonbet. 
291, 1 Du wart der degen gttote der mSBre tü gemeit. 
jll truog er in dem mnote. 



3 daz wanneelicfae kint. 

292, 2 do eaxttnde sieh ir varwe. 

293, 1 ^1 hcnde si in vie. 
2 • der recke bi ir gio! 

4 daz wart tougeuliuk getan. 

294, 2 das ist mir nnbekaat 



289, 1 Ir heixet Sifriden , den Sigemundes suue, 

gdo xno Kriemhilde: des habe wir immer frumen (15). 
293, 3 er bt Ire giel 
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florli enkan icli nilit gelouben daz oz wurdo lAn: 
äi het im huldcn willen kunt vil sciere gctin. 

295 Bi der sumcrzite und gein des meijen tagen 294 
doi t't er in sime herzen ninuner mdr getragen (397) 
sü vil der hohen vroude denn er dä gcwan, 

d6 im dia gie cnhendc die er ze trüte wolde hka. 

296 Do gedfthte manec recke ahey wier mir sam gesceben» 
daz ich ir gieng« enhende, sam ich in hftn gesehen, 
oder Li ze lif^eiie! daz Üez ich äne haz.» 

ez gediente noch nie recke näch einer kttneginne haz. 

297 Von swelher kfinege lande die gestc kdmen dar, 
die nämen al geltche niwan ir zweier war. 

ir wart erlonbet kOssen den wietitchen man: 
im wart in dirre werlde nie sÖ liebe getftn. 

2ÜÖ Der künec von Tonemarke der sprach sa zestnnt 
«diss vil huhcn gruozcs Iii maneger ungesunt, 
des ich vil wol enpfinde, von Stvrides hant. 
got enlftze in nimmer m6re komen in minin kflnges lant.» 

299 Man hiez dö allenthalben wichen von den we^cn 
der sc<enen Kriemhilde. nianegen küeneu (legen 
sah man gezogeiüiche ze kirchen mit ir gän. 

slt wart von ir gesceiden der vil wietltche man. 

300 Do gie si /wo dem münster: ir vulgete manec wip. 
dl) wa.s ouch sü 1,1-zieret der küneginne lip, 

daz di\ höher wünsce maneger wart verlorn. 

si was dä zougen weide vil manegem recken geboru. 



2U4, 3 ducl» lüiinac ich uiht geloubcu. 

4 harte sohiere kitnt getiui. 

295» 2 kniid er in dnem henen. 

3 minnedtclier frenden denn er ir dd gewan, 
d6 Im dl« gie 86 nahen. 

-jOG, 1 iint wser mir sam geaobehen. 

297, 1 Von swolluT kiiiiige landen. 
'2 (lif iiünn'ii Jil }^oinetno. 

4 im wart bi sinuiu Icbene. 

298, 4 komen in mtniu (unten lant. 
399, 1 Dö hies man allenthalbett. 

2 den minneeliehen frouwen. vil nuuügen küenen degen. 

3 /(> hnve mit ir gän. 
300, 2 der Kriemhilde Itp. 

299, 3 samet Ire g&n. 
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301 Vil kümc crbeite Sivrit daz man dft gesanc. 

er mohte sinon srrlden immer sagen danc 
(laz im diu was so w;i>[re die er in herzen truoc: 
oucb was er der scceuen holt vou sculden genuoc. 

302 Dd si kom üz dem mttnster sam er ^ hetc get&n, 
man bat den degen kiienen wider zuo zir g&n. 
alrOst bej^unde im danken <liu minneclteho mcit, 
daz er vor manegcm beide sd rchte b^rlichcn streit 

303 «Nu 16n in got, her Slrrit», sprach daz scoene kint, 
•idaz ir daz habet verdienet daz in die recken sint 
SU holt mit rehtcn triuwcn als ich si hopre jelien.» 
do begond er minnecUche an froun Kriemhilden sehen. 

304 «Ich sol in immer dienen», alsd sprach der degen, 
«und enwü mtn honhet nimmer % gelegen, 
ih enwerbe nftcb ir willen, sol ich min leben hftn. 
daz ist nftch inwem hnlden, mtn fron Kriemhflt, getän.» 

305 Inre tagen zwelven, der tage al ioslich, 
sah man bt dem degene die maget lohellch, 
s6 si ze hove solde vor ir vriwenden gftn. 

der dienest wart dem recken dnrch gr6ze Uehe getftn. 

300 Vreudi' unde wimue, vil grn'zlichen scal 
sab man aller tügeliclie vor Guntheres sal, 
dar üze und euch dar inue, von manegem kttenen man. 
Ortwtn nnde Hagene vil grözcr wnnder began. 

307 Swes lernen ptiegen solde, des waren si bereit 
mit vollecliclicr mäze, die beide vil genieit. 
des wurden von den gesten die recken wol bekaut. 
d& von b6 was ge/ieret allez Gnntheres lant 



300 

(303) 



302, 1 Do si kom für »laz münster. • 

2 man sah iit friuntUche /uo Kri< luhilili' gan. 
(lü begiindc im danken diu vil tichu'niu luuit, 
daz er vor ir mägeo. 

303, 3 sd holt von waren schulden* 

304, 3 ieh engedien ir hulde als ich des willen bän. 

des ist ein teil, frou Kriemhflt, nach inwem hnlden ergftn. 

305, 2 sach man bi dem recken. 

3 vor den fursten gän. 
diu r-rt' wart den» dej^ene. 

30G, 2 such man da tägcHche. 

4 gruzer wunder d& began. 
307, 4 dft von was gesieret. 
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308 Die flA wunde lägen, »Ho sah man frir gän: 
si woldon knrzwÜP mit dem gesindo liAn. 
schirmen mit den scilden und srliiczcn niancgeu scaft. 
des hülfen in genuoge: si heten grd'zliche kraft. 



307 

(310> 



309 In der hühgezite der wirt hiez ir pflegen 
mit dor bf"<ten splse. er heto sicli bewegen 
aller slahte scande die ie küncc j^owan. 

man sah in vriwentliche zuo den siuen gesten gän. 

310 Er sprach «ir gnoten recken, 6 daz ir sceidet hin, 
sd nemet mine gäbe: als6 stet mtn sin 

daz irhz immer diene. versmadiet niht min guot: 
daz wil ich mit iu teilen. des liän ich willigen muot.» 

311 Die von Tenemarke sprächen sft zehant 

«6 daz wir wider rtten heim in unser lant, 

wir gern stseter snone. des Ist nns' recken nut: 

wir hftn von inwem d^nen manegen lieben vriwent tdt» 

312 Liadegast geheilet stner wnnden was: 

der vogt von den Sahsen nftch strtte wol genas. 

eteltebe töten st liescen dar eniant 

dA gie der ktlnec Gunther dft er Stvriden vant. 

» 

313 Kr sprach zuu dem recken «nu rate wie ich tuo. 
die unser widerwinnen die weUent rtten vmo, 
und gerent stteter snone an mich und mtne man: 

nu rfttft, degen Stvrit, waz dich des dunke guot getAn. 

314 Waz mir die herren bieten, daz wil ich dir sagen, 
swaz fünf hundert mmre goldes mügen tragen, 

308, 1 Die e da wunde hlgen, 

2 i>i wolden kurzwilen mit des küniges man. 

^09, 1 der wirl der hie« ir pflegen. 

3 aller haode Bchaaide. 

4 man taeh in minnecttdie. 

310, 1 Kr sprach cir gnoten degene. 
2 so nemt die mine gäbe. 

311, 3 »int geben mirhel gnot, 

iint set7.en in des siclicrheit swie iuch des svlben dunket guot. 

313, 1 Er sprach zuo dt>ni degene. 

% wellent rften finno. 

4 nv tfilä, degen knene. 

314, 1 Was mir die beide bieten. 

311, 3 wir gern staeter suone nat geben micbel guot. 

wir han von von inwem degenen manegen UebMi vriwent tot (45). 




^mi fllrais KBiBiiHiiff tum ocflioB. 
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daz gaeben si mir ijme, wold ich si ledec Un.» 

d6 sprach der starke Stvrit adaz waer vil Abele getfta. 

315^Ir sult si ledeclichen hinnen \kzen vam: 3J4 
und daz die recken edele mOre wol bewarn (ju> 

vientHclicz Htpii hör in iuwpr laut, 

des lät iu geben Sicherheit hie der beider heiTen haut.» 

316 ttDes rätes wil ich volgen.» mite si giengen dan. 
den slnen vlanden wart daz knnt getän, 

ir goldes gerte niemen das si dft baten 6. 

dä beime ir lieben wiwenden was nftcb den benntteden w6. 

317 Manege scilde volle man dar scatzes tmoc: 

er teiltes äne wäge den vriwenden stn genuoc, 
bi fünf hundert marken, und otpslichen baz. 
GSrn6t der vil kttene der riet Gunthere daz. 

318 Urlou}» si allo nämen, also si wolden dan. 
du sah man diu gesto für Kriemhilde gän 
and ouch d& fron Uote diu kOneginne saz. 

ezn wart noch nie dcgcnen m£re geurlonbet baz. 

319 Herberge worden lere d6 si von dannen riten. 

nücli bestQont dä Heime mit hdritchen siten , 
der künec mit stnen mftgen, vi! manen odel man. 
die sah man tilgeltche zuo froun Kriemhilde gÄn. 

Ü20 Urlüup oüvh nemcn woldt* Sivrit der heleL guot: 
er trüwete lülit erwerben des er da bete maot 



314, 4 do Spruch dor herre Sivrit. 

315, 2 unt daz die recken beide. 

3 daz si immer mer geriten mit here in iuwer laut, 
dfli lat in tieliefhelte tuon d«r beidw berrsn haat. 

ZlÜt 3 den sinea widerwimiea. 

317, 1 Vil naiiige sebttde volle. 

318, 2 do Mch man die fieken. 

319, 2 mit ritterlichen siten. 

4 für froun Kriemhilde gan. 

320, 2 em trute niht verenden. 



315, 2 unde da/ die recken mere bewam (240)* 
xnuiiniaiaiaai». 4 
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der kfinec daz sagen hörte das er wolde dan: 
GtselhV der jange in von der reise gar gcwan. 

321 ttWar woldet ir nu riton, vil edel Sivrit? S20 
belibct bt den recken , tiiot des ich iucli bit , (sss) 
bi Gnntbere dem küiicpc und oueb bi sint ii man. 

hie ist vü scoener froawen, die sol mau iuch gerne sehen luu.» 

322 Dö sprach der starke SImt «diu ros Iftzet st&D. 
ich Wolde hinnen rtten: dos vil ich abe sftn, 

und traget oucb bin die sdlde. j& Wold ich in min lant: 
des h&t mich her Giselher mit grAzen trinwen erwant» 

323 Sus belcii) der kücne durcb vriwcnde liebe dL 
j& viSPT er in den landen ninder anderswä 
gewesen alsd sanfte. d& von daz gescach 

daz er nn t&geltche die scoenen Kriemhilde sach. 

324 Darob ir unmdzcn scoenc der herre dfi bcleip. 
mit maneger knrzcwile man nu die z!t vertreip, 
wan daz in twanc ir minne: diu gab im dicke uöt. 
dar umbe sit der küeuc lac vil jaemcrlicke tut« 



380, 4 den degen Tiegen dd began. 

381, 8 beübet bt den degenen. 

4 die 8oI man gerne iudi eeben liko. 

322, 1 diu roi diu l&xet atan. 

323, 1 Sue bcleip der küene recke. 

3 da von nu daz geschacli, 

daz er nu swenn er wolde. 

884, 1 der bene dd beleip. 

8 man im die rft vertreip. 



880, 4 GiMher der jnnge im die reiee benam (18). 
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325 Iteninwe ma rc sich haoben Uber Btn. ^ • 324 

man nü^tc daz dä. wa?re manec scoBnc magedln. ^ (3ti7) 
der gedalit im eine erwerben Gunther der küncc gtiot: 
dä. von begimdc dem recken vil s6re hdhen der moot. 

326 Ez was txa kOingiiiiie geaezzea tiber 86: 
ir gellche enheiiie man wesse ninder 016. 

diu was nnm&zen scoene, vil michel was ir kraft, 
sl sodz mit sneilen degenen ombe mimie den acaft. 

327 Den stein warf si vene, dar nftoh si wtten spranc. 
swer ir minne gerte, der moose koß wanc 

diin spil an gewinnen der fronwen wol geboren: 

gebrast im an dem einen, er bete daz bonbet sin verioren. 

328 Des hct diu jnncfrouwe nnmilzen vil gct4n. 

daz gevriescfa bt dem Blne ein ritter wol getftn, 
der wände stne sinne an daz seoene wlp: 
dar nmbe mnosen belede stt Verliesen den Up. 

326, 1 sieb baobm aabm BSo. 

«B tpiftehen mo dem kdnig» die hösten niige tSa 
wer nmbe er nibt enamie «in w!p no iSiier 

do sprach der künic richc dne wil niht langer t^len mft. 
5 — 8 Des wil ich mich beraten, wä ich die müge nenwn, (US) 
diu mir unt mime richü ze frouwen müge zemen 
an edel unt ouch an schücne: der gib ich roniiu lant 
ab ich die r< ht ervinde, si sui iu werden wol bekanU» 
32C Av e n üwrtn an/any. 

327, 8 twer an ti wenden wolde ^en gedane, 

dfio fpil mnoe er ir an behaben. 

1 Des het diu küniginne. 

3 do g^TTiesch es bl dem Bine. 

3 an daz hSrliche wTp. 

5 — 8 Do si eines tages säzen, der künic unt siiw. man, (SSS) 
manigen ende si ez mazen beidiu wider unt dan, 
weihe ir herre möbte zeinem wibe nemen, 
din In «e fronwen tSbte nnt*onoh dem lande mohte senen. 

327, 2 swtT an si die sinne bete gewant (18), 
driu spU muos er ir an behaben. 

4* 
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■S'l'J Do sprach der vogt von Rine aicli wil nider au den 80 328 
hin ze PrOnhOde,' swie ez mir ergd. im} 
ich wil durch ir miime wftgen mtnen Up: 
den wil ich Verliesen, sine werde mtn wtp.» 

'd'60 «Daz wil ich widerraten», sprach do Sivrit 
«ja hat diu küneginne so vreisliohe sit, 
swer umb ir minue wirbet, daz ez im hübe stät. 
des muget ir der reise haben wffirlichen rät.» 

331 «So wil ib iu daz räten», sprach d6 Hagene, 

«ir bitet Sivrfde mit iu ze tragene 

die vil starken swa-re, daz ist nu min rAt; 

Sit im daz ist sö Icüadec wiez ombe PrUubilde stät» 

332 Er sprach «wU dn mir helfen, edel Stvrit, 
werben die minnecUchen? •tnostn des ich dich hit, 
und Wirt mir zeime trftte daz minnedtche wtp, 
ich wil durch dinen willen wägen #re nnde llp.» 

333 Des antwurtc 'Sivi if , der Si^emundes sun, 
ttgistu mir dine sweslcr, so wU ich ez tuen, 



329, 3 durch ir unmazen schuine su wügu ich mincn Hp. 

330, 6 DÖ sprach der künio Gunther «nie gebom wart rin «rip (33^) 

so Stare nnt <meh sO kfiene, ine wolde wol ir lip 
in strite betwingen mit min sell>es hant.» 
«swiget», sprach dd Sifrit, «in ist ir eilen anl»elnuit 
9 Unt wahren inwer viere, dino kiinden niht gjonosen (ISS) 
von ir vil grimmen zome: ir lüt den willen wesen. 
da/, rüt icii in mit triuwen. weit ir niht ligen tot, 
8une lut iu nücli ir miaue niht zo sure weseu nut.» 
[13 «Nu st swie stare sl welle', ine IIa der reise niht 
hin se Frnnliilde, swas halt mb geschiht. 
durch ir namasen schiene mnos es gewiget tSn, 
waz ob mir got gefucget das si mir volget an den RSti?»] 

331, 1 So wil ioh iu wot raten. 
3 die vil starken sorge. 

332, 1 degeu Sifrit, 

die minnecHche erwerben? 
3 daa hMiche wtp. 

333, 1 swie mir mtn dinc dl kau. 
S sd bin ich dir frunu 



333, 1 Des antworte Sivrit, der Sigemnndi-s sune, 

gtsta mir dine s wester, so wU ich dir framen (14). 
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die scoenen Kiiembihtc, ein kflncginne h^: 

s6 gor ich keines 16iies nilch intnen arebeiten m^r.» 

334 «Daz \ohv ich», sjtrach dö Gunther, oSiviit, au diue hant, 
und kumt diu scanne I'rüuliilt her in dit/.c lant, 

sö wil ich dir ze wibe mlne swestcr geben: 

8^ mahtn mit der scoenen immer vroeltche leben.» 

335 Des bvvuoicu si do cide, die recken vii her. 
fies wart ir arebeiten verre dcste nier, 

(' daz si die frouwcn brüllten an den Rin. 

des muosen die vil küeueu sit iu grözcu sorgen sin. 

336 Sivrit (b^r mnose fiieren die kappen mit im dan, 
die der helt vil küene mit sorgen gewan 

ah eimc getwerge, daz hiez Albrich. 

sich bereiten zuo der verte die recken küen unde rieh. 

337 Also der starke SivTit die tarnkappen tnioc, 

so het er dar innc kreftc gcnnoc, 

zwelf manne sterke zuo sin selbes lip! 

er warp mit grdzen listen daz vü h^riiche wip. 

338 Ouch was din selbe tamhüt also geUn 
daz dar innc worhtc ein icslicher man 

swaz er selbe woldc, daz in doch niemen sach. 
sus gewan er Prünhilde: dä von im leide gescach. 



333, 4 ine ger debeiner miete. 

334, 8 die nutne «weiter geben. 
385, 3 d si die wol getänen. 

4 starke sorgende sin. 

6 Von wilden getwergen hän icli gehoeret sagen, 
si sm in holn bcrf^fu), unt da/, si ze schermo tragen 
einz, heizet tarnkaiipeu, vuu w ander h\-!u'r art: 
swerz hat an siiuu libe, der sul vil gar wol bin buwart 

9 Vor siegen unt vor stieben; in müge uuch uiemon sehen, 
•wenn er it dar inne. beide bosren unde speben 
mag er naeh einem willen, das in docb niemen eiht; 
er ai ouch rerru sterker, als un« diu aveatiare gibt 

336, 1 Mit im foorte SifrU die tarnkappen an. 

4 die degen küene unde rieh. 

337^ 3 zwelf ander luaiuie sfcrke, al« uns ist geseit. 

er gewau mit gny/.cn listen diu vil hcrlicheu meit. 
338, 4 so gewan er Prünhilde. 

337, 3 zweit' Timnnc sterke, gienge/. an den strit. 

er warp mit grdzen listen daz vil berlicbo wip. 



54 yi» IvjwTiuitB, 

339 «Nu saj^c mir, dotron Sivrit, 6 dn/r imn vart ergÄ, 338 
daz wir mit vollen eicii komcn au den se, (343) 
suln wir iht recken fücren in Prünliilde lantV 

dri/A'c tüscnt degene die werdcnt sciere bcsant.» 

340 aSwie vü wir Volkes ffleren», sprach aber Sivrit, 
«07. pfliget diu küneginne s6 vrcisliclicr sit, 

die mücsen doch ersterben von ir iibormuot. 

ich 8ol iucb baz bewisea, dcgeu kUcuc undc guut. 

341 Wir saln in recken wtse vam ze tal den Bin, 
die wil ich dir nennen, die daz solen stn. 

selbe Vierde dogcno vam wir an den sf*: 

80 erwerben wir die froawen, swiez uns dar n&ch erg^. 

343 Der gesellen bin ich einer, der ander soltn wescn, 
der dritte daz st Hagene (wir mngen wol genesen), 
der Vierde daz st Dancwart, der vi! kQenc man. 
nns endnrfen ander tdsent mit strlte nimmer bcstAn.» 

343 «IMn maere wesse ich gerne», sprach der kOnec d6, 
«6 daz wir hinnen füeren (des waerc ich harte vr6), 
waz wir kleider solden vor Flrttnhilde tragen, 

dia nns d& wol gezemcn: daz snlt ir Gnnthero sagen.» 

344 «Wftt die aller besten die ie manr bevant, 
die trett man zallen ziten in Priinhlldo laut. 

des sulen wir richiu kleider vor der frouwcn tragen, 

daz wirs iht haben scaude, sd man diu maere beere sagen.» 

/ ^ 345 Dd sprach der degen guoter «sd wil ich selbe gftn 
ZOO miner lieben mnoter, ob ich erwerben kan 

339, 1 sah mir sagen, SIfrit, o unser v«rt erge. 
{i suln wir iht ritter iüeren. 

4 zwei tusint degeue. 

340, 1 q^h dö SIfrit 

3 die nmeseii alle ertterben. 

4 ieh wil Ineh bas bewSien. 

341, S die wil ich in nennen. 

3 zuo uns zwein noch zwenc, nnde niemen nie. 

342, 1 Der gesellen sit ir eiaer, der ander sol ich we«en, 

Halene si der dritte. 

3 Dauuwurt si der vierde. 

343, 1 0fai mmn Ich wiele gerae. 
% h das wir hionen eehieden. 

4 du «nl» ir mir bi site aagen. 

340, 1 sprach Simt. 

3 die Biüeien enteiben* 
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daz uns ir scaMirn nia^^cde liolfcii prüevcn kli it, 
diu wir trogen mit cren tüi* die hörüchen mcit.» 

346 Dö sprach von Tronege llagenA mit fadritchcn siten <ss4) 
«WCS weit ir iuwer muoter sölhcr diensto biten? 

l&t inwer swestcr hoeren wes ir habet maot: 

sd wirdct iu ir dienest zuo dirre .hoTereise gnot» 

347 Do cnböt er sfner swester daz er si wolde sehen, 
und onch der d^n Sivrit. 6 daz was gescehon, 
do bete sidi dia scoenc ze Wunsche wol gekicit 
daz komen der vU Icttenen daz was ir nuBzUcfae leit 

348 Du was üuch ir gelinde geziert als im gczani. 
die fttrsten körnen beide, dö si daz vemam, 

dd stnont si von dem sedele. mit zflfaten si dö gte 
si den gast vil edelen and onch ir bmoder enpfie. 

349 «Willckomon si nitii bniodcr und der geselle sin. 
diu mo^re ick wiste gerne», so sprach daz magediu, 
«waz ir herren woldet, stt ir ze hove gftt 

daz Iftt ir mich hoeren wiez in edelen reeken stAi» 

350 Du spracli der küncc Gunther xfronwe, ich wilz ia bagen. 
wir inttezon iniclRd sorgen bi huheni niuote trageii. 

wir wellen hölscen ritcn verre iu vrcnidiu lant: 
wir Sölden zno der reise haben zierlich gewant.» 

351 «Nu sitzet, lieber bruoder», sprach daz küneges kint, 
«und lät mich rchte hoeren wer die IVouwcn sint, 
der ir da gert mit minnen in ander künege lant.» . 
die üz erwcltcn beide nam diu frouwe bi der haut. 



346, 3 wes wir haben mnot. 

si ist so künstc richc d-Az diu kleider werdent guot. 

347, 2 unt ouch der herro. Sifrit. c daz daz was geschehen. 

4 dttb si sie sehen woldcn, des was si vrA unt ouch gmeit. 

348, 1 geziert als ir gvzam. 

349, 2 diu ma're wist ich gerne. 

3 wa» ir werben woldet. 

4 du l&t mich beide hoeren wies iu hdebgemiiolen stat 

350, 1 Do spreeh der kunio riebe. 
3dl, S tat nieh diu mare hosren. 

3 in ander fürsten lant 



340t 3 i' here woldet. 

4 das Uaet nleh httren, 
361» 2 und« tiü nüch hosren. 
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352 Do gic si mit in beiden dä, si c da saz, 347 
üf matraz diu riehen, ich wil wol wizzeu daz, (aoo) 
geworht von gaoten Üldeii, mit golde wol erhaben. 

81 mohten bt den fronwen goote kurzwtle haben. 

353 Friwentliche blicke und gücllichcz sehen , 
des mohte dä in beiden harte vil j^escehcn. 

er truoc si ime herzen, si was> im (ier lip. 

stt wart diu sccene Kriemhüt des starken Sivrides wfp. ^ 

354 Do sprach der künec riebe uvil liebiu swestor min, 

äne dinc helfe kund cz niht gesin. 

wir wellen knrzwilen in Prünhildc lant: 

da bedürften wir ze habene vor frouwen herlich gewaut» 

355 Dö sprach diu juncfroawe «vil lieber bruoder min, 

swaz der nnnen helfe dar an kan gesin, 

des bringe ich iuch wob innen, daz ich iu bin bereit. 

versagt iu ander iemeu, daz wiere Kricmhildc ieit. . 

356 Ir sult mich, ritter edde, niht sorgende biten: 
ir sult mir gebieten mit herlichen siten. 

swaz iu von mir gevalle, des bin ich iu bereit, 

unt tuen ez wülccliche», sprach diu wUnneclichiu meit. 

357 «Wir wellen, liebin swester, tragen gnot gewant. 
daz sol helfen prtteven inwer edelin hant: 

des Tolziehen inwer mSgede, daz cz uns rehte stftt; 
wände wir der verte hftn dehemer slahte rät» 

352, 1 Do giü si mit den degenen da si selbe saz. 

matraz diu riehen, ir sult gelouben daz, 

IftgttB alleathalben an dem vletee nider. 

•i beten bi den fironwen goote konwQe sider. 
853, 1 Vil Uepffiehef bUeke not minnecliehex sehen. 

4 er erwarp mit starkem dienstc daz si doch sider wart sin wip. 
364, 1 Dö sprach der künic Ganther «vil edel bwebtcr min. 

2 sone kundez niht ge«iu. 
4 da bcdorftcn wir ze tragcne. 

355, 1 Dö sprach diu küuiginne. 

356, 2 ja snlt ir mir gebielen. 

3 swKi s6 in geraUe, des bin leb bereit 

4 sprach diu hirliehe melt 

357, S inwer wfsiu hant. 
4 wand ich dirre ^erte. 

852t 2 dl matraa din riehen, ieh wil wol wissen dae, 

geworht von guoten bUden, mit golde durchslagen. 
si nohtea bi den fironwen gnote konwUe haben (45). 
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358 D" sprach «liii juncfroiiwc "iiu merket wuz ich sage. > • 349 
ich hän bclbe siden: nu scaffet daz man trage taee) 
gestcinc uns üf den scilden: sö wurkcn wir diu kleit.n 

des willen was dd Gunther ond ouch Sivrit bereit. ' 

359 "Wer sint die gesellen», sprach diu künegin, 
udie mit in gekleidet ze hove suleii ^.inV» 

er sprach «ich selbe vierde: zw^ne mine man, 
Dam wart unde Ilagene, suln ze hove mit mii' gau. 

360 Ir soll vil rchtc merken waz ich in, frouwOi sage, 

da/, ich selbe vierde zc vier tagen trage 

ic tiricr bände kleider und alj>6 guot gcwant, 

daz wir äne scande rümeu Früuhilde laut.» 

361 Mit gootem nrlonbe die herren schieden dan. 

do hiez ir jnncfrouwen drizec meide gftn 
üz ir kcmcnäten Kriemhilt diu künegin, 
die zno sölhem werke heten grcezUchen sin. 

362 Die arabischen siden wiz als6 der snd 

mit von Zazamanc der gooten graen alsam der Idd, 
dar in d leiten steine; des worden gnotin kldt. 
selbe sneit si Kriemhilt, dia vU hdrUche meit 

363 Von vremder visce hinten bezoc^ wol gctän, 

- zo sehcue vremden liutcn, swaz mau der gewau, 



353, 1 ine wil in niht Tensgeo. 

2 na heilet uns her tragen 

gestein &f den Schilden: so muchon wir diu kleii, 

daz ir si traget mit eren für die hörlichi'n meit. 

359, 3 daa, bin ich unt Sifrit unt zwcnt> miiu r man. 

4 die suln mit uns zc hove gan. 

360, 1 Nu merket, licbiu öwcster, rohte vraz wir sagen, 

dM wir Tier gesellen * se vier tagen tragen. 

361, 1 Daa lobte §1 den recken. 

4 die vil wercap«heo se fcfinete heten grdsen ein. 
369, 1 Aller hande siden, unt wtz so der sne, 

von Zasamanc dem lande, grücn also der kle. 

4 diu vil mionecliche meit. 

363, 2 ze sehen werden liuteu. 

3i>8, 1 daz muget ir vil wol haben, 

ieh hän aelbe aiden: nu heizet her tragen (16). 
4 dea willen ir dö Chinther nnde SWrit geneio (18). 

362, 2 griken als der kli. 
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die dahtcn si mit sideii, so sc solden tragen. 

IUI litDict mielicl wunder von der lichten wtetc sagen. 

364 Von Marroch üz dem lande und oaeb von Lybt&n 355. 

diü aller besten sidcn die ic mer gewaii (372) 

deheines kUiieges ktlnnc, der heten gemior. 

wol lic daz seinen Kriemhilt daz si in holden willen truoc. 

365 Sit si der höhen verte heten nu gegert, 
härmino vodcre dühten d unwert. 

pfelle drobc lägen swarz alsam ein kol: 

daz noch sneUen. heleden stüende in höhgcziten woL 

366 Üz arabischem golde vil gestehies seein. 
der frouwen nnmaoze din newas niht klein: 
inre siben wochen bereiten si dia kleit. 

dö was OQch ir gew»fen den gaoten recicen bereit. 

367 Dö si bereitet w&ren, d6 was in Af den Rtn 
gemachet fltzecltchen ein staricez sdffeltn, 
daz si tragen solde vol nider an den sö. 

den edelen jnncfronwen was von arebeiten wö. 

368 Dö sagte mau den recken, in wieren nu bereit, 
din si dä fttcren solden, ir zierlichen kleit, 
als6 si dft gerten. daz was nn getän: 

done wolden si niht langer bl dem Rtne best&n. 

369 Nach den hergcscllen wart ein böte gesant, 
ob si wolden scouweu uiuwez ir gcwant, 

3G3, 3 die dahte man mit sUh'u , golt dfur In getragen. 

man möhte micbcl wunder. 
364» 4 diu fronwe Ue wol feliinen. 
365, 1 Wand sis ser hovereise heten ad gegert, 

die henninen vedere. 

3 ewara alsam der kol: 
daz noch snellen degeneil. 

366) 3 inre sehe wochen. 

4 den gnoten degcnen bereit. 

367, 2 bereitet vlizecliehe. 

3 Tol nider öf den sd. 

den idicsnen juncfronwen tet ir arebeiten w6. 

368, 3 a]s6 die helde gerten. 

369, 1 wart balde dö gesant, 

ob si sehouwen wolden. 

365, 1 Uten gegert (334. 338). 

368, 3 alsd si gerten. 
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ob cz den beiden wjrre zc kurz nnd zc lanc. 

ez was ia rcbtcr mäze: des sogeteu si den froawca danc. 

37b Für alle die 8i körnen die mnosen in des jehen ws) 

daz si zer werlde h^en bezzen nilit gesehen. 

des mobtcn si se gerne dd zc hove tragen: 

Ton bme^r^jpecken wnte knnde niemen nüit gesagen. 

371 Yii groezliche danken wart d& niht verdeit. 
d6 gerten nrlonbes die lecken vll gemeit: 
in ritterlichen zflhten die henren täten daz. 

des worden liehüa engen von weinen trtteb nnde naz. 

372 Si sprach uvil lieber bruoder, ir mOhtet noli bestän 
nnt würbet ander firomren (daz hiez ich wol getän), 
d& in sd s6re enwAge stilende niht der Up. 

ir maget hie nAher vinden ein alsd höchgoboren wlp.B 

373 Ich wa n in sap;et ir herze daz in dii von geschach. 
si weinten al geiicbe, swoz icmeu gesprach. 

ir golt in tot den brttsten wart ?on trihenen sal: 
die vielen in genöte von den engen hin ze taL 

374 Si sprach t<hcrrc Sivrit, lät iu bevolhen sin 

üf triuwc und ftf genfidc den lieben bruoder uiin, 

daz ün iht gewerre iu rrünhildc iant.» 

daz lobte der vil kttcnc in fronn Kriemhilde hant. 

375 Do sprach der degen riebe «ob mir min Up best&t, 
so sult ir aller sorgen, frouwe, haben rat. 

ich bringen in gesunden her wider an den Kin: 

daz wizzct bicherlichen.» im neic daz scccne magedln. 

376 Ir goltvarwen scilde man truog in fif den sant 
unde brfthte in zoo zin allez ir gewanL 

ze rehte kurz unt lanc. 
doB sagcteu si den frouweu von schultlen ^rdzlicheu danc. 

äühuuutirä uiht gesebun. 
von besser helde wsKe knnde In nleoisa nlbt gesagen. 



Weinens trücbe unde nas. 

reintcn al gemeine, swaz icman drunibo sprach. 
Ic>ht ir der herre mit guotom willen in die hnnt. 

Spruch der degen kücue. 



369, 


3 


:t70, 


2 




4 


371, 


1 




3 




4 


373, 


2 


374, 


4 


376, 


1 




4 


376, 


1 



nnt brftht in sno dem eebiffe. 
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ir rns hivz man in ziehen: si woldeii riten tlan. 

da wai't vou scwnen ironweu vil miuhel weiücn gctäiu 

377 Dd staonden in den venstern din minnccHchen kint. 366 
ir seif mit dem segele daz riiortc ein lioher wint (39») 
die stolzen hergescllen die s&zen üf den Uin. 

dd sprach der küxkfx Gunther «wer i>ol na scifmeister sin?» 

378 «Daz wil ich», sprach Sfvrit: «ich kan incfa tf der fluot 
hinnen wol geffleren, daz ivizzet, hdede gnot. 

die rehten wazzcrsträzen die sint mir wol bekant» 
si scieden Troelichen üz der JJurgonden lant 

379 Slvrit dö balde ein scalten gcwan: 

von Stade begande schieben der kreftige man. ' 

Gunther der kflene selbe ehi moder nam. 

d6 bttoben sich von lande die snellen ritter lobesam. 

380 Si fuortcn riebe spisc, dar zuo giiotcn win, 
den besten den man Icnnde vinden umben Rin. 

ir ros din staonden scöne, ^si beten gaot gemach, 
ir seif daz gie vil ebene: vil Ifltzel leides in gescach. 

3öl Ir vil starken segelseil wurden in gestriiht: 
si fuorcn zwcinzec milc e du/ oz wurde naht, 
mit Cime guoten winde nider gegen dem s£. 
ir starkez arebeiten tct slt den hdhgemaoten w4. 



376, 3 si wolden trarn dto. 

dö wart von achomeo fironweii. 

377, 3 vlnssen letot den lUn. 

378, 1 !)<"• sprach dvr starke Sivrit. 
4 niit frcudcii s'\ do schiodeii. 

379, 1 Der küoic von Nideriandcn ein schalten gcnam. 

2 der holt vil lobcj^am. 

3 sulbe uiu ruuder truuc. 

si huoben »ich von Isnde nnt wären vnBlioh genuoc. 

380, 1 dar suo den besten whi, 

den man inder künde. 
3 Dancwart, Hagenen bnioder, der eas nnde soeh 
an Cime Starken rooder: er tmoe den mnot unmaaen boch. 

381, '2 si fuoren manige milc. 

'\ mit freudeu si dö komen voi nidcr an den »ü. 

379, i Sifrit du balde eine scaiien nam: 

von Stade begunde seiebf« der kreftige man (13). 

Gunther der küene selbe ein moder huop. 

si hnoben sieh von lande und heten vroelichen mnot (31). 
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382 An dorn zwelfteii morgen, so wir ha'reu sagen, 
liotcn si die winde verre dan getragen 

gegen tsensteine in PrfinlUlde laut: 

das was ir ddheinem niwan Sfmde erkant 

383 Bd der künec Gunther sO ti'I der bOrge sach 

and oach die wtten marke, wie balde er du sprach! 
«saget mir, friwont Stvrit, ist in daz bokant, 
wes siat dise bürge und uuch daz li{irliclie lautV» 

384 Dos anlwurte Sivrit «ez ist mir wol bekaut, 
ez ist Prünhilde Hut unde laut 

ond Isenstein diu veste, als Ir mich hörtet jehen. 
mnget ir noch hinte vU sccener fronwen gesehen. 

385 Ünt wil iu beiden rAfen, ir liahot einen maot, 
ir jehet geliche, ja dunkot ez micb guotj 
sij^enne wir nodi liiutc für PrUnbildo gAn, 

sd mttezen wir mit sorgen vor der küneginne stäo. 

386 Sö wir die minncclioben bt ir gcsinde sehen, 
so sult ir, lielede ma?re, wan einer rede jehen, 
Gunther st mtn herre, und ich st stn man: * 
des er d& hftt g^dingen, daz wirdet alles getftn.» 

387 Des waren si bereite swaz er si loben hiez. 
durh ir übormüete deheiner ez nilit liez, ^ 

si jähen swes er wokle: du von in wol gescach, 
du der kttnec Gunther die scceneu Prünhilde sacL 



^2, 1 Iure tageu zwelveii. 

4 das het ron Tronege Uugene 6 tU selten bekant 
383 At€nimrman/any. 

6—8 Ine ban bi mihen siten, ine wolde luge Jeben, 
So wol erbouwen bürge mere nie gesehen 
in deheinom einem lando, als ir hie vor nns stat. 
er niac wol wesim rit-lie der si bie gebouweu bat.» 
384, '2 ez ist froun Prünhilde. 

4 schuinur frouwen vil getieheit. 

38i», 2 das wir jehen geliehe. 
386, 2 eo fuH ir, helede gnote. 

3 ich ti sta eigen man. 

s6 mag vnaer wille harte wol an Ir ei|pto. 



386, 3 



ich 81 sin man. 



6S Vn. AVENTlüBE, 

388 «Jane lob ihz uiht sO veiie durch die liebe din (S97) 
8^ dircfa dl&e swGflter, du scosne magedliL 
din ist mir sam min mid 86 min selbes Up: 

ich wU daz gerne dienen daz si werde mtn wtp.» 



vn. ÄVENTIURE, 

WIÜ ÜUNTUKK FBÜrKHILDS QEWAN. 



389 In deu selben ziten du was ir seif gegilii 
d» bflige äisA nflhen: dO sah der kanec stftn 
oben in den venstem vil mancgc scoene meit 
das er ir niht erkande, daz was Gnnthere leit 

390 Kr vrägtc Sivrido, den gesellen si'n, 

«ist iu daz iht künde nmb disiu ma^odtn, 

die dort her ni<ler scouwent pein uns üf die vluot? 

swie ir liene heize, si sint vil höhe gemuot» 

391 Dö sprach der herre Sivrit «nn sult ir tongen spehen 
under den jiinefrouwen, und sult mir dannc jehen 
wolho ir ncmen woldet, betet irs ^'cwalt.» 

«daz taoQ ich», sprach Gunther, ein ritter küeu unde halt 

393 «86 sihe ich ir eine in Jenem venster stAn, 
in sn6wtzer waete: din ist s6 wol getän, 

äS8, 1 Ich eiilob cz niht so verre durch den willen din 
tu durch Kriemhilde. 
3 unt so min eigen lip. 

389, 4 du begando vragen der recke kücne unt gemeil. 

390, 1 Saget mir, friunt Sifirit, durch den willen min, 

bekennet ir die froawen nnt ouch Hin mugeUin. 

3 ZUO 7.1111!« üt die Üiiot? 

si ^ebarent dem gultche da% si huhe sint gemuot. 

391, 1 Du sprach der küene Sifpit «ir saU von hinnen spehen 

tongen in dem mnote. 

4 «das taon ieha, tpiaeb d6 Chmdier, der ritler kften unde bnlt 

392, 1 86 sihe ich undr in eine. 



388, 3 nnde a6 min lip. 
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die wellent nüniu ougen «lurch ir sccenen lip. 

ob ich gewalt des hdte, si mttcse werden min wip.» 

393 «Dir hM crwelt vil rclite diner ongen sein: 381 
cz ist diu edel Prüiihilt, daz sc(pno niagodin, (402) 
iiäch der din herze rihget, din sin unt oucli der muot» 

elliu ir gcbierde diu dühte Guntheren guot 

394 D6 hies din kflnegimie ta den venstem stAh 
ir h^ltclie mflgpde: sin soiden da niht st&n 
den vremden an ze seltene, des wären si bereit 

waz d6 die vroawen täten, doz ist nns sider oncb geaeit 

395 Gegen den unkondcn strichen si ir lip, 
des ie site b6ten din waBflichen w!p. 
an din engen venster kdmen si gegän, 

d& si die beide sAben: daz wart dnrb scbonwen get&n. 

396 Ir waren niwan viere, die komen in daz lant 
Stfrit der kiiene ein ros zoch üf den sant; 

da/, sahen durch diu venster diu wa?tlichen wip: 
des dühte sich getiuret des küncc Guntheres Up. 

397 Er habt im da bi zonmc daz zierliche marc, 
giiot unde scha»ne, vil niidiel unde starc, 
unz der küiiic Guiitlier in den satel gesaz. 

alsö diente im bifrit: des er doch sit vil gar vergaz. 

398 Bö z6b er oncb daz sine von dem schiffe dan. 
er bete solben dienest vil selten 6 getAn, 

daz er bt stegereife gestflendc ie beledo m6r. 

daz aftben dorcb din venster die vroawen seboen nnde hAr. 

^99 Rchtc in einer niäze den helden vil gemeit 
von snebianker varwc ir ros unt oach ir kleit 



3 vi! scbCBD isl ir der ttp. 

393, 2 M itt diu starke PrSnbilt. 

3 die dm hene minnek, der Iip unt ouch der muot 

394, 2 ir minncclfohon meide: Bine lolden nlht d» stin. 
396, 4 da si die reckon sähen. 

2 Sifrit der starke ein ros zuch an der haut. 

3 diu minnecHcben wip: 
des wart sti getiuret. 

398, S selten i getan, 

das er den siegereif gehabt ie belede m&r. 
999, 1 den rittern vil geaieil. 



Digitized by Google 



64 
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w&ren vil geUche, ir schildc wol getän: 

die lühten von den handen den tü w»tl!chen man. 

40U Jr siitolc wol irostcinct, ir fürln'iege smal: 385 
si riten lirrliclie für PrtinhiUlo sal: (409> 
dar an liienixcn st^licllcii von lirlitoni /^uldo rot. 
si kumcn zuu dem lande als cz ir eilen in gebut, 

401 Mit spern ninwesliffen, mit swerten wol getftn, 

diu ftf die si)orn j^iengen den wa^tlichen man: 
diu fuorten die vil küenen, scharpf unde breit, 
daz sach alliz PrUubilt, diu vil li^rltcbe meit. 

402 Mit im kom dö Dancwart nnt onch Hagene. 
wir hoeren sagen m»re, wie die degene» 

von rabeiiswarzer varwe truogen rtchin kleit. 

ir Schilde wären schoene, midiel, gnot nnde breit. 

403 Von liidiä dem laude man sah si steine tragen: 
die kos man an ir wxie vil herliche wagen. 

si liezen ftne boote ir sebiffel bt der flnot: 

808 riten zno der borge die beide kftene nnde gnot 

404 Sehs unt ahzec tilrne si sälien drinne stAn, 
drt palas wite unt einen sal wol getän 

von edelem marmelsteiuo grüene alsam ein {j^ras, 
dar innc selbe rrünhilt mit ir ingesinde was. 

405 Diu burc was entslozzen, vil wite fif get&n. 
dö liefen in engegenc die Prttnhilde man 

unt eiipfipnjron diso geste in ir vrouwcn laut. 

ir ros liiez mau beüalden nnt ir schilde von der haut 



399, 3 es wären vil gellcbe. 

400, 3 dar an »5 biengen teheUen. 

401, 3 ediarpf nnt dar «to breit. 

4 diu tU minneclldie meit. 

402, 1 Mit im kom oiicli Danewart nnde Hagene. 

na hceret disiu miere. 
4 Vit guot, micbel unde breit 

404, 4 dar inii diu künigiune. 

405, 1 Din porte «tuont enteloasen, diu bnrc fif getan. ' 

3 nnt enpflengen wol die Ic&enen. 

4 ir ros man biea bdialten. 



402, 1 Mit im kom Dancwart (235). 
405, 3 nnt enpflengen die geete. 
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406 Do sprach ein kamcrtpre air sult uns geben diu swert 
nnt ouch die liehteu briiiiiie.»» «des sit ir uiigewert», 
sprach von Tronege Hagene: «wir wellens selbe tragen.» 
dd begonde im Sffiit d& Ton diu rehten m«re sagen 

407 "Man ptliget in dirre bürge, daz wil ich iu si^g^i 
daz nelieino gestc hie wAfen sulen tragen. 

nu lut si trageu hinnen: daz ist wol getan.)- 
des volgte vü ungenie Hagene Guntheres man. 

408 Man hiez den gesten sccnken unt scaffen ir gemacb. 
vil manigcn suellen recken nrdu da ze hove aach 

in fürstlicher waeto allenthalben gän: 

doch wart nüchel schouwen au die küenen getan. 

409 Dd wart vronn Prüuhilde gesaget mit maeren 

daz unkunde recken dä komen wu'ren 

in herlichor wn'tc gevlozzen fit" der tluot. 

da von begundc vragen diu maget scoene uude guüt. 

410 «Ir snlt mich läzen hoerern», sprach dia kflnegtn, 
-wer die vil unknnden recken niügen sin, 

die in miner bürji^e s6 hßrliche stan, 

nnt durch wes Uebe die beide her gevaren bftn.» 

411 I>d sprach ein ir gesinde «cvronwe, ich mac wol jehen 
daz ich ir deheinen nie m§r habe gesehen: 

wan geliche SIfHde einer drunder stflt. 

den sult ir wol enpffthen: daz ist mit triowen min r&t. 

412 Der ander der gesellen der Ist a6 lobdtch: 

op er gewalt des hdte, wol wsBr er Ictinic rfch 
op wlten forsten landen, nnd maht er dia hftn. 
man siht in bt den andeni sö rehte hfirltche stAn. 

406, 3 apraofa Hagtne der ka«iie. 

407, 3 ir talt d län behalten. 

4 daz tet du vil ungeme Hagen der Gontberes man. 

408, l Den gosten hicz man schenken. 

4 da wart michel echouwen an die vil küencu getan. 
•40y, 1 D'j t -t man Prünhilde kmif mil in;«^«!, 

iiaz da vremde recken kum^'u wahren 

in Til lieber w«te. 
410, 4 nnt doreb weihe echolde. 
412, 3 ob er diu mühte bau. 



408, l unt scaffen gemaeb. 

409, i Do tet man Pr&nhilde kunt diu miere. 
Muutinromixra. 
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66 ¥11. AVKHTlUKBi 

413 Der dritte der gosrllon der ist so grcindicli, (422) 
unt doch mit sclia^iieni libe, küncgiimc v\ch. 

von swinden shien bücken, der er so vil getuot. 
er ist in sinen sinnen, ich wiene, grimnic gcnmot. 

414 Dor jungcstc drundor der ist so lobclich: 
niagtlicher zülite sih icli doii degen ridi 
mit gnotem gelav.c so miniiecliclie stan. 

wir mülitenz alle fürhten, bei im iiie iemen ibt getan. 

416 Swie plide er pflöge der zflhte, und swic acoGfoe sf stn Up, 

er möhte wol erweinen vi! wa^tlichiii Avip, 
swenn er begonde zürnen. sin lip ist so gestalt,. 
er ist in allen tugendeu ein degen ktteno unde balt.» 

416 D6 sprach dia ktineginne am brinc mir min gewant. 
nnt ist der starke Slfrit komen in ditze lant 

durcli willen miner minno, cz gAt im an den Up. 
ine fUrhte in niht sö daz ich werde sin wip.» 

417 PkUnlült diu schoene wart schiere wol geUeit 
dd gie mit ir dannen vil manic Bcfacenia meit, 
wol handert oder in6re: gezieret was ir Up. 

ez wolden sehen die geste diu vil wetlichen wip. 

418 Bft mite gicugen dcgcno dft Ü2 Ishuit, 

die PrOnhilde recken; die tniogen swert eohant, 

lOnf hundert oder mdre. das was den gesten leit 

d6 stnonden von dem sedele die beide kllene nnt gemeit 

419 Bd diu kttneginne Stfiridoi saeb, 

nn mnget ir gerne beeren wie din maget sprach. 

«stt wSlekomen, Stfrit, her in ditze lant 

was meinet Inwer reise? gerne bet ich daz bekant.» 

413, 1 der ist vil };reni«'lit'h. 

4 ich waen tü griuiiue geiuuot. 

414, 1 Der der jungest ist dar undcr. 
8 in magtllcben söhten. 

4 wir mohtens färbten alle. 
41fiv 1 vnt swie scbosn im si der lip. 

4 IG, 2 komen In das lant. 

417, 1 Do wnrt diu ktuiiginne schiere wol geldeift. 

3 wol hundert unde m6re. 

4 diu vil uiiimeclidien wip. 

418, 1 Da mit giengen recken üzcr Iblani, 

die Prnnhilde degene. 

419, 3 din maget anhtediche sno dem reoken sprach. 
4 waa inwer rase meine. 
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420 «Vil michel iwcr genädc, min vrou Priinliilt, 
daz ir mich ruochet grüezen , fürsteu tolitcr milt, 
vor disem edelen recken, der liie vor mir stat; 
wan der Ist min herrc: der Ctcii hct ich gerne rat. 

421 Er ist geborn von Rinc: waz sol ich sagen mßr? 
durch die dine liebe sin wir gevarn her. 

der wil dich gerne minnen, swaz im dä von gescliiht. 
nu bedenke dichs bezite: min herrc crlat dicli es nilit. 

422 Er ist geheizcn Gonther out ist ein kinic h&r, 

onvurbe er dine minne, sonc gert er nihtes mßr. 
ja gebot mir lier ze varne der recke wol getan: 
möht ich es im geweigert haben, ich bet iz gerne verläu.» 

423 Si sprach «ist er dtn herre irnt bistü sin man, 
din spil din ich im toOe, und getar er din bestftn, 
bebabt er des die meisterschaft, so ^vird ich stn wtp: 
mit ist daz ich gewinne, ez g^ iu allen an den Itp.» 

421 Du sprach vun Tronege Ilagene ofronwe, lat uns seheu 
inwer spil din starken. 6 daz in mflestc jehen 
Gunther min herre, dft mttes iz herte sin. 
er tronwet wol erwerben ein a]s6 schoene magodfn.» 

425 «Den stein schol er werfen unt springen dar nach, 
den gfir mit mir sciezen. lat in niht ze garh. 

ir mugct wol hie Verliesen die ere und ouch den Hp: 
des bedenket iuch vü ebene», spraeli daz niinneeliehe wip. 

426 Sffrit der kOene zno den} koncgc trat, 

aUen slnen wülen er in reden bat « 



420, 3 vor diseu küenem recken. 

421, 1 daz tuot er dir bekant. 

er b»t durch dinen willen geanochet dltxe lant 

422, 4 wan das ich entorste. 

483, 2 unt tar er dhi bestuii. 

3 t>u niuiiic ich sinen Hp. 
andtrs maos er sterben C* ii h w«t<1*> hui wTp. 

424, 1 frowC} uu lat uns »eben. 

4 er mar noch wol gewinnen. 

425, l Den stein den sol er werfen. 

2 lat iu niht afn ae gäob. 

dea bedenket iach tU ebene, spradi das vU aehflBne wip. 
gebriat im an dem einen, ea in allen an den Up. 

426, 1 SCfrit der starke. 
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gegen der künofrinno; er soldc An anfjost sSn: 

«ich sol iuch wol behüetcn vor ir mit den listen min.» 

427 D6 sprach der kttnec Gimther «kOneginne h6r, 406 

no teilt swaz ir gebietet nnt wter es dannoch m6r, uu) 
daz bpstüendo irh alloz durch iuwem schopnen Up. 
min houbet wU ich vlieseo, ir enwerdet miu wip.» 

438 D6 diu konegüme sine rede vemam, 

der spile bat si gfthen, als ir daz gezam. 

si hie/ ii- gewinnen ze stnfo ffuot gewant, 

ein prOune r6tes goldes imt einen gaoten schüdes rant 

439 Ein wftfenhemde stdtn daz Idt an din meit, 
daz in dehome strite wftfen nie versneit, 
Ton pfeUe taer Lybtft. ez was vil wol getAn: 

Ton porten lieht gewttrhte daz sach man schtnen dar an. 

430 Die zit wart discn reckeu mit gelfe vil gcdrcut. 
Danewart nnt Hagene die wftren nngefreut. 

wie iz dem kdnege ergienge, des sorget in der mnot. 
si dfthten cnnser reise ist nns recken niht ze gnot» 

431 Die wile was uucli Sifrit, der wa'tliche man, 
e iz iemen erfände, in daz schif geguu, 

da er stne tarnkappen verborgen ligen vant 

dar in slonf er vil schiere: dA was er niemen bekant 

432 Tür ilte liin widere: dö vant <'r lecken vil, 
du diu küneginiu' teilte ir holieii .^pil. 

dar gie er tougeiiliche (von listen daz gesciiacli), 
alle die dft wftreu, daz in dft niemen ensach. 



436) 3 mit der küniginne; ez künde im ge^rhaden niht. 

ez wirt al anders t^ondet des sich ir überinuot vergibt. 
427, -i daz bestuende ich alliz gerne. 
4 min houbet wU ich wägen. 



488, S 

81 hies ir''dar gewiimen 
vMte brfiime. 

429, 1 

430, 1 

431, 1 

3 da er die tarakappen. 
432) 4 



all ir dd daz gezam. 
balde ir «tritgewant, 

daz leit an sicli din meit. 
harte >il gedrcut. 
der listige man. 

daR in da niemen gesacb. 



486, 3 w künde im niht geCaren: 

«idi aol dich vor der vnmwcn mit ninra litten bewsrenw (45). 
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433 Der rinc der was bezeiget, da soldcz spi! cjosceheii 412 
vor manigem kücnen recken, die d;iz soldcu sehen. U42) 
mer danne siben hundert die sah nian wafcn tragen: 

sweni an dem spil gelange, daz cz die helde solden sagen. 

434 D6 was komen PrttnhUt: gewäfent man die vant 
sam ob si solde striton umb olliii küniges lant. 

jii tnioc si ob den siden vil nianigen goldes zein: 
ir miuueclichiu vanse dar ander h^rlichen schein. 

435 DA kom ir gesinde: die truogeo dar zehant 
von alrotem golde einen sciüldes rant, 

m\t staholhcrten spangcn, xil michel undo broit, 
dar ander spilen wolde diu ¥il minneclicbe meit 

436 Der Tronwen schiltvezzel ein edel porte was. 
dar Affe Ugen steine grflene sam ein gras. 

der lühte maniger hande mit scbtne wider daz golt. 
er mtteste wesen vil küene dem diu vronwe wurde holt 

437 Der schilt was ander bukcln, als uns daz ist gesaget, 
wol drter spamifin dicke, den tragen solt diu maget 
von stahel nnt onch von golde rieh er was gennoc: 
den ir kamenere selbe Vierde kftme tmoc. 

438 Al'^o dor stärkt' Hagenc den schilt dar tragen sach, 
mit griniinigcm nmote der helt von Tronege sprach 
«wä nu, küiiiü Gunther? wie vliesc wir den lip! 
der ir dä gert ze minneu, diu ist des tiaveles wip.» 



433} 4 ^w«>r das spil gewunne. 

434, 1 Dö was nu komen Prünhilt 

2 Mm ob si striten solde. 

3 vil mftDigen stahelzein. 

435, i I>ö kum üucii ir gesinde. 

8 von vU r6teiu golde einen liebten cebildes raot* 

4 din tU hfoEohe meit. 

436, 2 gruener denne ein gras; 

die lAhten maniger hande. 
4 der M -<<\di- ininnen, der bei iz böbe ▼enoolt. 

437, 2 wol dri'M- hend« dicke. 

438, 2 in grozem unmuote. 

3 wie nu, künic Gunther. 

4 diu ist des viludee wip.. 



484, 3 vUe manigen sein. 

435, 2 ton röteme golde. 



1 1 
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439 Vcrncmt noch von ir wn?tc: der hctc si genuoc. {4i<i 
von Azagouc der sideu einen wafenroc si tnioc, 

edel unde rtche: ab des varwe scliein 

von der küncginne vü manic herlicher steia. 

440 D6 traoc man dar der vronwen swiere unde grdz 
einen g6r tiI scharpfen, den si alle zite sdidz, 
staro nnt nngefHege, nüchel unde breit, 

der ze stnen ecken harte misUchen sneit 

441 Von des geres swiere beeret wunder sagen, 
wol vierdehalbiu messe was dar /uo geslagen. 
den trnogen kAme drie rrünhiltlo man. 
Gunther der edele vil harte .sorgen began. 

442 Er dfthte in slnem mnote «waz sol ditze wesen? 
der tinvel tz der helle me konder d& vor genesen? 
wtsr idtk ze Bnrgonden mit dem lebone m!n, 

si mOeste hie vfl lange vrt vor miner mimie stn.» 

443 Do sprach Ilagenen bruodcr, der küene Dancwart, 
«mich riuwet inneclichen disiu huvevart. 

nu hiezcn wir ie recken: \nc vliese wir den lij), 
suln uns in disen hmdcn uu verderben diu wip! 

444 Mich mftet daz harte sfire daz ich kern in daz lant 

nnt hete min hmoder Hagene sin wftfen an der hant, 

nnt oncb ich daz mine, sd möhten sanfte gftn 

mit ir tthermflete alle Prflnhilde man. 
« 



439, 3 vil edel uut vU riche. 

440, 1 awaere uut dar zuo gros 

einen ger vil htarkeu. 

3 scarpf out ungcfüege. 

441, 3 in tmogen kAme drie. 

4 GnnHier der vil kneae harte sorgen began. 
443, 2 der tinfel von der helle.^ 

3 unt w«r ich da ze Itine mit dem libe min. 

5 — 8 Im yrsis in sinen sorgen, da/, wizzet, leit gemioe. (4St) 

alhv, ."-iii gew.'ffen man im einen tnior: 

da wiirt der künic riebe wol gewiifent in. 

vor leide hete Hagene vil nach vorwaudelt den »in. 
443, 1 Du sprach von Burguuden. 

2 mich miuw immer rinwen. 
444| 4 dnreh ir nbermuet«. 
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445 Daz wizzet sichcriiclicii, si soldcnz wol hcwarn. U&i> 
unt het ich tüst ut eide zc einem vridc gcswarn, 

0 daz ich sterben sxha den lieben herren min, 

ja müesen lip Verliesen daz vil schceue magedin.» 

446 «Wir solden angevangen wol rümen ditzc lants, 
sprach sin bruoder Hagene, aheten wir daz gewant 
des wir zc not bedürfen unt ouch diu swort vil guot: 
so wurde wol gesenftet der starken vrouwen übermaot« 

447 Wol hCrt diu maget cdele waz der degen sprach, 
mit smieleiidem monde si Aber absei sach: 

«na er danke sich sd kflenc, s6 traget in ir gewant: 
ir TÜ scharpfen wMisn gebet den recken an die hant» 

448 Do si diu swcrt gewunncn, also diu maget gebot, 
der vil küeue Daucwart vou vreudcn wart rot. 
anu spilen swes si wellen», sprah der snelle man; 
«Onntiier ist ombetwimgcD, stt daz wir anser wftfen hAn.» 

449 Diu Prünhildo storko vi! groczüchen sdicin. 

man truoc ir zuo dem ringe einen swajreu stein, 

gröz unt ungefüege, raichel undo wel: 

in truogen kümc zwclfe heldc küene unde snel. 

450 Den warf si stallen ztten, sd si den g6r verscAz. 
der Borgenden sorge Warden harte gr6z. 

«wÄfen», sprach do Hagenc, «waz hät der künic ze trütl 
Ja Söldes in der belle sin des übelen tinvels brftt» 

451 An vil wlzen armen si dfe ennel want: 

si hegende yazzen den schilt an der hant 



445, 1 Ich Haf,'L' iu hi tion triuwen. 

446, 2 ich unt min braoder Dancwart. 

3 " unt unser swort vtl Rnot. 

4 der frouweu starkiu iibcrmuot. 

447, i Wol hdrt dia kunigiime. 

3 nu er dnnke sieh so biderbe. 

4 unt ir vil sebupfeii wifen. 

6 — 8 Mir ist alse maere daz si gcwäfont sm, (458) 
als <ib si bln/.e stücndon, so sprach diu künigin. 
ih enfürht»' niomeus stcrke den ich noh habe bckant. 
ich getruuwe wol gedingen in strite vor sin eines hant. 

448, 2 wart von frcudeu rut. 

449, 2 man braht ir sao dem rioge einen «waren mermilsteiiu 
451, 8 si begnnde sire vassen. 
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den g6r si hohe zuhte: d6 gicnc iz an den strit 
Gunther unt Sifht die vorhten Prüuhiide nit 

452 Unde wiere im Stfrit niht ze helfe komen, 428 

b6 hctc si dem künige stnen Up benomcn. (m) 
er gie dar tougenliche nnt ruort im ^iiio hant. 
Gunther sine liste vU harte sorcUch ervant 

453 «Waz h&t mich gertleret?» d&ht der kflene man. 
d6 sach er allenfhalben: er vant dA niemen stftn. 

er sprach «ich plnz Stfrit, der liebe vriunt diu. 
vor der küneginne soltu gar ftn angest stn. 

454 Ben sdU gip mir von hende nnt I& mich den tragen, 
nnde merke rehte waz du mich hoBrest sagen. 

nn habe du die gebsere: diu werc wü ich begfto.» 
do er in reht erkande, ez was im Hebe getän. 

455 «Nu hü du minc listo, dinc soltu niemen sagen: 
s6 mac diu kflncginne vU lützel iht bejagen 

an dir deheines raomes, des ti doh willen h&t 
nn sihtn wie diu vrouwe vor dir unsordlchen st&t» 

456 Do scüz vil kreftecliche diu heiliche meit 
fif einen schilt niuwen, michel unde breit: 
den tmoc an siner hende daz Sigelinde kint. 

daz iiwer spranc von stahele alsam ez waete der wint 

457 Des starken gcrfs snidc al durch den ^( )iilt brach, 
daz man daz iiwer lougen üz den ringen .'>ach. 



452, 1 W»r im der starke Sifrit. 

463, 1 gedäht dor kin-ne man. 

454, 1 deu lä du mich tragen, 

tut marke mhie Itee die da mich hoBrett legeii. 
4 do er venuun diu nuere, der knoie troDsten sieh begea. 
456, 1 da« iet nnt beiden guot. 

8 ir stariren öbemnot 

an dir niht verenden. 
4 na sich wie eogestiiche si gein dir amme ringe stel. 

456, 1 diu vil Sterke meit 

den ger gein eime ficbiidc. 

457, 1 sd durch den schilt gebreeh. 

454, 4 liep was ez dem künige do er diu mi^rv vernam (18). 

455, 1 dine sultu niemeu sagen: 

soue mac diu küneginne Intzel beheben 
an dir der meisterBchefte (307). 

456, 8 gegen eime sehUde. 
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des Bcozzes t>eide strAchten die kreftige man: 
wan dia tarnkappe, si wieren tdt dft bestftn. 

458 Sifride dem vil küPiuMi von munde brast dav: jihiot. 432 
vü balde spranc er widere: do nam der holet guot asd) 
den ger den si gescozzen im bete durch den rant: 

den fromte ir dö hin widere des starken Sifrides hant. 

459 Kr dähte <'icli wil nilit schiczcn daz schcrne magedtn.» ' 
er kert des geres snide hindern rucke sin; 

. mit der görstangcn er scöz üf ir gewant 
daz ez erkl&nc vil lüte von siner ellenthaften hant. 

« 

460 Daz fiwer stonp Hz ringen alsam ez tribe der wmt 
den SCQZ scdz mit eUen daz Sigemnndes kint. 

sine mohte mit ir kreften des scnzzes niht gest&n. 
ezn bete der kfinic Gunther entriuwen nimmer geUn. 

461 Prünhilt diu schoene wie balde si üf spranc! 
aGonther, ritter edelc, des scnzzes habe danc» 
si w&nde daz erz h6to mit siner kraft getftn: 

ir was dar nftch geslicheu ein verre kreftiger man. 

462 Do gie si hin vil balde: zornec was ir mnot; 
den stein huop vil höhe diu edel maget guot. 

si swanc in kreitecliche vil verre von der hant: 

dd spranc si nftch dem wnrfe, ja erklanc ir allez ir gewant. 

463 Der stein der was gevaUen wol zwelf kläfter dau: 
deü warf brach mit spmnge din maget wol getAn. 



467, 3 die vil starken man. 

si ertwelte si sd ihn das si den Itp n&di helen lan. 

458, 4 sin vil elleiidwltia bmt. 

459, 3 schöz si der lEoene naa 

also krefticHche daz si sfcrochen hpgan. 

460, 1 Dm finr stoub uz stale sam i/ trih.< flt>r wint. 

2 daz Sifj;t'liiide kint. 

461, 'i mit 8incr hant getan. 

462, 2 den stein buop si huhu, diu schcuno maget guot. 

3 s6 Terre tob ir dsii, 
das sin die kuene degene a&re wundem begaii. 

463, 2 den Wurf pnch dd mil tpruage. 



457, 4 si ertwelte si so sere dazs in den lip näi h bcnam (18). 
459, 3 er scoz üf ir gewant 

also krefticHche duz vt alie^ erklanc (307). 
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dar pio der horro Sifrit dä der stein gelac: 
Gunther in du wegete, der helt in werfennes pflac. 

464 Sifrit was küeno, vil kreftcc undo lane. 437 
den stein den warf er verrer, dar zuo er witcr spraoc. Ujä) 
von siuen sclinenen listen er hete kraft f,'enno<' 

daz er mit dem spruDge den kUnic Guutiicrc truoc. 

465 Dor spronc der was ergangen, der stein der was gelegen. 

dö sach man ander nicmon wan Gunther den degen. 
Prilnhilt diu sehoRno wart in /onic rot: 
Sifrit böte geverret des künic Gantheres t6t 

466 Zuo zir ingeslnde ein tefl si lAte sprach, 

dd si zcnt des ringcs den helt gesunden sach, 

«tvil halde kmnt her näher, ir mägc ant mluc nutn: 

ir snlt dem kOnic Gunther alle wesen nndertän.» 

467 Dd leiten die vil kttenen din w&fen von der hant, 
si baten sich ze fttezen ' tz Borgonden laut 

Gnnthrr <1( ra riehen, vil manic küencr man. 

si wänden daz er hfite diu spil mit siner kraft get4n. 

468 Er gmoztes minnedtche, jä was er tugcude r!ch. 
d6 nam in bt der hende diu magct lobelldi: 

si erloubte im das er solde haben dft gewalt 

des freute sich dd Hagoie, der degen kfiene nnde halt. 

46ü Si bat den ritter edelc mit ir ilanneu gun 
in den palas witen. als6 daz wart get&n, 
do erbftt manz den recken mit.dienste desto baz. 
Danewart unt Hagene die muosenz Iftzen äne Iiaz. 

470 Sifrit der sncUc wis er was genuoe. 
sine tarnkappen er abe behalten truoc. 

464, 1 Sifrit wag vil küerit', dar zno starc unt lanc 

'ti dsa was ein michel wunder mit künsteclich ^) nn<>(>. 
4 den künic Gunther doch txuoc. 

46G, 1 diu künigimie sprach. 

3 vil balde gH her ii&h«r. 

468, 1 wand er ww tagentrich. 

469, 2 in einen palM witen. da wm tU mMic man. 

dnrih vorhte nianz dem dogeuö deste bax erboL 
von Sifrides eilen si waren komen Aser n6t 

470, 2 die ainen tamk^ppen. 

464, 1 starr nnde lanc 

469, 2 also das gesam. 
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dö gic er hinc ^vidcrc dä manic vronwe saz. 

er sprach zuo dem kUnige, unt tet tü wislichc daz, 

471 «Wes pitet ir, min herre? wan beginnet ir der spil» . 
der in din ktlnegume teilet alsö vil? 
ont Ut nns balde schonwen wie din sin getftn.i» 
sam ers niht enwesse, gebärt der listige man. 

473 Dö sprach din kaneginne «wie ist daz gescehen 
daz ir habt, her Stfiit, der spU niht gesehen, 
din hie h&t errangen din Gnntheres hant?» 
des antwnrt ir Ht^ne itzcr Bnrgonden hmt 

473 Er spracli udö, het ir, vrouwe, betriiebcL uns den muot: 
'dö was bt dem scheffe Stfrit der helet gnot, 

dö der ?ogt von Blne din spil in an gewan: 

des ist ez im nnkiknde«, sprach der Gnntheres man. 

474 «So wol mich dirre mferc», sprach Sifrit der degen, 
«daz iuAvcr höhverten ist also gelegen, 

daz iemen lebet der iuwer meister müge sin. 

na snlt ir, maget edele, ans hinnen Tolgen an den Bln.» 

475 Do sprach lüu wol getane «des oiimac noch niht crgäa. 
cz inüczen e bovinden mti^o nnt niiue mau. 

jaiio mag ich al-^o lihte gerumeii miniu lant: 

die niine besten frinndc müezen werden 6 besant.» 

476 Do hioz si boten riton allenthalben dan, 
si besande ir vriwtMide, mage undc man. 
die bat si ze Isensteine konien untM-want , 

ont hiez in geben allen lich unt herlich gewaut 

470, U vil 'i«^!" Irouwen saz 

4 unt tet vil küudecHche daz. 

471, 8 nnt lazet uns das schonwen. 
4 «am ober ir nibt enUBhe. 

473, 1 Da het ir alid sdre. 

3 das Mpil an iu ^ewati. 

4 ^sprach do der Guntheres man. 
iHf 2 ist alsiis ;j;elcgeu, 

da/ i(>ni<-ii i< Ut su küeiic der iur meiüter müge ge»in. 

475, 1 Do sprach diu kuiüginae. 

die muae hdhsten frlnnde. 

476, 2 ai besande alle ir firiwende. 

3 die bat si komen balde se bove in fslant. 



471, 3 aiide lät \ma schonwen (241). 

476, 3 die bat si «isensteine komen allesamt. 



76 VU. AVBNXiU&£. WUS GÜNTUBB PBÜMUILJDB QEWAIT. 

477 Si riien tägeliche späte nndc vruo 416 
der Prünhildc bürge scharhafte zuo. (488) 
«jaräjäo, sprach Uagene, «waz haben wir gctau! 

wir rebeiten hie vil ubele der schoenen Pribiliilde man. 

478 So si IUI mit ir kreften koment in daz lant 
(der küueginiie wilie ist uns nnbekant: 

waz ob si nUö zürnet daz wir sin verlorn?), 

so ist uns diu maget edele ze gruzeu sorgeu geborn.» 

479 Bd sprach der starke Sifrit «daz sol ich andersten, 
des ir d& habet sorge, des Iftze ich niht erg6n. 
ich sol in helfe bringen her in ditze lant 

Yon tz erweiten recken die in noch nie wurden bekant. 

480 Ir snlt näch mir niht vragen: ich wil hinnen vam. 
fiot müez inwor <*rc die zit wol bewarn. 

icli kume schiere widere unt bringe iu tüsciit man 
der aller besten degene der ich ie künde gewau.» 

481 «Sone sIt et niht ze lange», sprach der kflnic dö. 

«wir sin iuwer helfe vi! pilliehen vr6.9 

er sprach «ich kum in widere in vil kurzen tagen. 

daz ir mich habet gesendet, daz snlt ir Pranhüde sagen.» 



478, 2 der Pninhildf wille. 

479, 1 Dö sprach der herre Sifrit. 

8 dm «ilas ich niht ergen. 

4 TOD «wdten degenen. 

480, 1 Irn «alt mir niht Tragen. 

3 ich kum vü sehiere widere. 

4 der iemen künde gewan. 
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482 Dannen gie dö Sifrit aer porten n( den sunt 451 
in siner tarnkappen, da ot ein srliifti 1 vant. UM) 
dar an sö stnont vil tougen daz Sif^cimindps kint : 

er fuort ez balde duuuüu, alsom ez waete der wiut. 

483 Den schefmcister saeh niemen: daz schiffe! sfiro vldz 
von Stfrides kreften: die wären also gröz. 

si Kfindon da/ ( / fnorte ein sun(U>r>tiirker wint: 
nein, ez fuorte bürit, der schasaen Sigelinde kint. 

484 Bt des tages zlte ont in der einen naht 

kom er zeincm lande mit gropzHeher maht, 

wol hundert langer raste nnde dannoch pa/: 

die Mezen Nibelnnge, da er den grOzen hört besaz. 

485 Der helt fuor aleine M einen wert vil hreit: 
daz sdf gebaut tU balde der ritter tü gemeit 
er gie zeinem berge, dar fd ein bore stnont, 

ont snochte herberge, sd noch die wegemfleden tnont 

486 Do kom er füi* die porten: verslozzen iui diu stuont. 
jü hnoten si ir 6ren, 86 noch die linte tnont. 

anz tor begnnde bdzen der unkende man. 

daz was vil wol behfletet: d6 vant er innerthalben sUn 

487 Einen ungefüegen der der bürge pflac, 
bi dem zallen ziteu sin gew^efen lac. 

1 biint der vil küeue dannen gie zehant. 

2 da er daz schiffil vant. 
4 er fmatm »Itö balde sam ob es w»te der wint. 

483, 1 Der vergea Mwb doch niemen, wie B^res scbtffet Tlds. 

3 man wände daz iz fttOfte. 

484, 3 daz hiez zen Nibelungen ant waren stnc man. 

lant unde bür^i^e, daz waa im alles nndertan. 
480, 1 Der herre fuor aleiue. 

■i du gie er zeinem berge du ein burc stuont. 
er anolite herberge td nodi die reieemfieden tnont. 

486, 4 dd vant er inrethalben dran. 

487, 1 der der porlen pflae, 

bi dem em gewaHsn lallen xiten lac. 

482, 1 Dannen gie d6 Stfirit, der recke vil balt (19). 
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der sprach «wer Ist der bdzet su vaste an daz torVo 
ü6 wandelt stne Btimine der kflene Sifrit dft vor. 

488 £r sprach «ich pin ein recke: entsliuz Af daz tor. 457 

ich erzürne ir eteslichen noch hiute dä vor, um») 
der gerne sampfte la^ge unt hetc sin gemach.» 
daz muot den portena're, üd daz Sifrit gesprach. 

489 Nu hcte der risc küene s!n warfen an gctän, 
stnen heim tf sin hoohet: der vil starke man 
den schilt er halde znhte, daz tor er itf d6 swief: 
wie rehte gremelichen er an Sifiriden lief! 

490 Wie er getorsto wecken so raanigen Ivücncn man. 
dA wurden siege swinde von slner haut getan. 

dö begonde im .schirmen der herliche gast. 

du i^cuüi der portena^TC daz sin gcspengc zebraäi 

491 Von einer tsenstangen: des gie dem helde nöt 
ein teil begonde flBrhtcn Sifrit den töt, 

d6 der porteniere sö kreftcclichen slnoc. 

dar mnbe was im waege sin herro Sifirit genooc. 

492 Si striten also srre daz al diu bnrc erscal. 
dü hurte mau daz diezeu in Nibelunges sah 
er twanc den portensere, daz er in stt gebant. 
diu nuere wurden kflnde in al der Nibelonge laut. 



487, Ij uzen an »laz (or? 

4ÖÖ, 1 entsliexet üf die tfir. 

mir niuoz ptslichcr volgen noch hiute der für. 
4 Uu i^umder portcna;re. 
489, 1 

Bin heln uf Sin houbet 



3 

4 

400, 4 
4'jl, a 
492, 1 



wanilti ir beider sterke 
4 do enchnllen ditia mtae 



Bin w»f«n an rieh genomen. 
wu im Til aohiere komen. 
da» tor er Af dd awanc 
er gegen SfMde qnrancl 

daz sin schiltgcspengu bmst. 
so tobclirhen sbioc. 
daz al diu burc erdoz, 
wa« unmuzen gruz. 
über al der Nibelonge lant 



480, 1 Nn bete der riee kfiene etn w«fen an getin, 

sin hchu uf sin lionbet im vil schiere kam (31). 
492, 1 Si stritvn also ser« daz al diu bnrc erschal. 

ja waren harte kreftic die xweue küenen man (31). 
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493 DA hört daz primme stHten vcrre durch den berc 462 
Albrit'li der vil kücno, ein \vil(liz getwere. (504) 
er wütende sich balde: do liof er da er vant 

disen gast vil cdelen, da er dcu starken gebant 

494 Albrich was vil grimme, dar zuo starc gennoc. 

heim nnde ringe er an dem lihe trnoc, 

unt eine gcisel swa rc^ von goldc an siner haut. 

dd lief er harte swiude dÄ er SiMden vant 

495 Siben knöpfe swserc die Mengen vor dar an, 

d& mit er vor der hendc den schilt dem küenen num 
slnoc so pitterlichen, daz im des vil zcbrast. 
des libes kom in sorge d6 der wsUiche gast 

496 Den scerm er von der hende gar zebrochen swanc: 
dd stiez er in die soeide ein wAfen, daz was lanc. 

den sincn kamcrierc wold er niht slahen töt: 

er scdnde siner zflhte als im diu tngent daz geb6t. 

497 mt starken stnen banden lief er Albridien an. 
dd vienc er bt dem parte den altgrisen man: 

er zogeten ungefooge daz er vü Iftte erscrö. • 
znbt des jungen beides diu tet Albriebe w6. 

498 Löte rief der küene cnn läzet mich genesen. 

ont möht ich icmeus eigen än einen recken wesen 
(dem swuor icb des eide, icb waere im nndertän), 
leb diende in d icb storbe.» sö spracb der listige man. 

4^9 Er baut Alhiiilu n alsam den rison Ä, 
die Sifrides kiifte tftten im vil we. 
daz twerc bcgondc vrfigen uwie sit ir genant?» 
er spracb ai<ä beize Stfirit; icb wftnde icb waere iu wol bekamt.» 



493, 2 Albrich der vil starke, ein küene getwere. 
er wart gewufent balde. 
4 der was in bdden nobeinnt. 

4H, 4 dd lief er burte aSre. 
495» 4 des kom in grfise sorge. 

496, 2 dd warf er von im balde sin wafon, da?, was lanc. 
4 «le im Bin tagent das geb6t 

497, 4 znlit des jungen rfi ken. 
499, I Do baut er Albriclier>. 

4 er spracb «ich bin cz Sifrit. 



493, 4 da er den starken betwano (19). 

495» 4 des kom in swge. 
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500 «SA wol mich dirre nuere», sprach Albrich daz getwerc 469 

((HU hän ich wol erfunden din dej^enlichen werc, (sii) 
daz ir von wären sculdcii mügt laudcs hcrrc wesen« 
ich tuon swaz ir gebietet, das ir l&zet mich genesen.» 

501 D6 sprach der herre Stint «ir snlt balde gftn 

nnt bringet mir der recken, der besten die wir hftn, 

tAsent Nibelonge, daz mich dio hie gesehen.» 

war nmbe er des gerte, des hdrt in niemen verjehen. 

502 Dem risen unt Albrtche löst er diu bant. 
dö lief Albrich balde da er die recken vant 
er wahte sorgende der Kibelnnge man. 

er sprach «wol tf, ir beide, ir snlt se Stfride gfin.» 

503 Si spi uiigen von den betten unt waren vil bereit, 
tfisent ritter snelle wurden wol gekleit. 

si giengen dft si fimden Stfriden st&n: 

dft wart ein sodne grOezen ein teil mit werken getftn. 

504 Vil kerzen was enzündet, man scantte im lutertranc. 
daz si sciere konien, er saget ins allen daiic. 

er sprach «ir sult hinnen mit mir über tiuot.o 
des Taut er vil bereite die beide ktten nnde gnot 

505 Wol drizec Inindeit recken die waren srieie komen: 
üz den wurden tüsent der besten ilo genonien. 

den brfihte man ir liehnc unt ander ir gewant, 
wuat er si lüereii wolde in da/. I'runhilde laut. 

506 Er sprach <\v gJioten ritter, daz wil ich iu sagen, 
ir sult vü richiu kleider d4 ze hove tragen, 



500, 1 sprach aber daz getwerc. 

öOl, 2 der besten der wir bän. 

4 waz IT dor aller wolde. 
Ö02, 2 dO lief er harte balde. 

3 er waht in Frozen «orgen vU numi^n kuenen man. 
508, 2 tAtint «neller degene. 

3 ti körnen da si fanden. 

4 ein teil mit TOilitett getan. 

Ö04, 1 Vil kerzen wart en/ündet. 

2 daz si so balMt^ kumeii, des saget er iu du danc. 
er sprach - ir miie/et hinnen. 
505, 4 do er si füereu wolde. 

606, 1 Hoert, ir gnoton ritter, was ich in welle sagen. 

500, 1 sprach daz getwerc. 

5üG, l Ir guiiteii rituere (1133). 
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want uns da selien müezen vil uiinnpclicluii wip. 
dar umbe sali ir zieren mit guoter waste den ll^.a 

507 An einem morgen frfleje hnoben si Bich dan. 476 
waz melier gcverten Sifirit dö gcwanf (sso) 
si fuorten ros diu guoten unt h^rlich gewant: 

si kdmen ritterliche in daz PrOnhilde lant 

508 Dö stuoadcn iu dcii ziimen diu minneclichen kint. 
dd sprach diu kflneginne «weiz iemen wer die Bint 
die ich dort sihe vliezen sC verre üf dem s^? 

si f&erent segele rtche, die sint noch wtzer dan der sn^s 

50y Du sprach der küiiic von Rine «oz sint mliw mau. 
die het ich an der verte liie nähen bi verlän. 
die h&n ich besendet: die sint nu, vrouwe, komeu.» 
der hdrltchen geste wart vil grdze war genomen. 

510 Do sah man Slfridc vor inonic srofte stiln 
in hcriicher wrete und ander manigcn man. 

du sprach iliu küneginne uher künec, ir sult mir sagen, 

üol ich die gcste eupfäben oder sol ich grUe/en si vcrdagen?'/ 

511 Er sprach «ir snlt engegen in fOr den palas g6n; 

ob wir si sehen gerne, daz si daz wol verstön.» 
dö tet diu künej^inne als ir der künic geriet. 
Sifride mit dem gruoze si von den anderen seiet. 



506, 3 da wir sehen maesen. 

ö Na epriehet liht etn tamber «es mae wol läge weeen; (sie) 

wie mühte so vil rittet bl ein ander stn genesen: 

wü nämen si die spise, wä näinen si gewant? 

sine kuiidenz niht vereiulfii. unt ob in dienten drizec lant. 
9 Sivrit was su riche, aLs ir wol habt gehört, (MS») 

im dient daz künicrichc unt Nibeluuge hört. 

des gab er sfaieo degeaen vil volledfeb gennoe, 

wand stn wart do«b niht minre, swie vil man Ton desi sebatse tmoe. 
d07, 1 Vil ftvo au einem morgen. 
506, 1 Dö stuondcn in den vensteni. 
3 die dort her gcin nns vliezent, 

509, 1 D6 sprach der vogt von Rine. 

3 frniiwe, die sint komen. 

510, 2 in vil herlichcr w%tc. im vulget manic mau. 

511, 1 Ir sult hl begegene, spraeb er, mit sfibten gSn. 
2 das si wol daa verstSn. 
8 • das ir der kfinle geriet 

4 von den andern si d6 sehiet 
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82 TUL AVBHTtDBB, 

512 Mau scuof in bcrberge unt bcliielf in ir gewant. 481 
du was sö vil der gt'ste komcn in daz lant, uis) 
daz si sich allenthalbt'ii drungen mit den scarn. 
dö wolden die vil küenen heim zen Burgonden varn. 

i>13 Dö sprach diu küneginno «ich wold im wesen holt, 

der f^eteilen kiinde niiii silhor unt min golt 

min mit dos kiineges tre'^ten, des ich so vih^ hun.i> 

des antwurte Dancwart, de» künic Giselheres mau, 

514 uVil edeliu küneginne, lät mich der slUzel pflegen, 
ich trüwe iz so getcilen», sprach der kücne degen, 
«swaz ich erwerbe scande, die lät min eine'; sin.» 
daz er milte waere, daz tet er groezUchcu sein. 

515 Dd sich Hagenen bmoder der slOzel underwant, 

manige rtche gftbe bdt des heldes haut: 
swer einer marke gerte, dem wart sö vil gegeben 
daz die armen alle maosen vreelichen leben. 

516 Wol bt hundert pfänden gap er ftne zaL 
genaoge in rfcher waete giengen vor dem sal, 
die nie dft vor getanogcn 86 hdrllchiu kleit. 

daz gevriesc dia kflnegin: ez wi^ ir wserliche leit 

517 Dö sprach din kOn^sinne «her Icflnic, ich hetes rät, 
daz inwer kamersere mir wü der mfoen wftt 

Iftzen niht bellben: er swendet gar min golt. 

der iz noch nndentHende, dem wold ich immer wesen holt 

518 Er git so riebe gäbe, ja wienet des der degen, 

ich habe gesant nftch t6de: ich wils noch langer pdegen. 
onch trüwe iz wol verswenden, daz mir mtn vater Ue.« 
sd mÜten kamersere gewan noch kOneginne nie. 



512, 1 mit willen al zohant. 

4 zuo den Burguudeu vam. 

513«— 518: dq/vr folgende tum Strophen: 

D6 hies diu künigüiiie teilen sehaot (SM) 

golt Hüde Silber roM vnt onch gewant, 

den vremden unt den künden, vil manlgeai werden man, 

des ir ir vater h&te nach »Ime tude vi! verlan. 

Si hiez oucb sagen von Rine den recken lUso hör, (SU) 
daz si des Schatzes n<Tmen minre uder mer, 
daz si daz mit ir br.ehten in Burgonden lant. 
des antwurt ir Uageue in hubem uiuutu su zebant. 

518, 1 Man ecnof in heiberge, dem reeken aUeeamt (27). 
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519 Dö sprach von Tronege Hagene avrouwe, in st geseit, 487 

cz hät der ktinec von Rine golt unde kleit (S29) 

also vil ze gebene daz wir des haben lat, 

daz wir von hiuneu tUereu iht der PrUnbiide wAt.» 

520 «Nein, darb mtne liebe», sprftcb diu kflnestn. 
«Ult mich erftlUen zweinzec leitscbrfu 

von golde imt oacb stden, daz geben sol min liant, 
s6 wir komen Abere in daz Gantheres iant.» 

521 Mit edeleiii gesteinc ladet man ir diu bcrin. 
ir selber kameraere d& mite maosen stn: 

sine Woldes niht getrftwen dem Gtselberes man. 
Gunther ant Hagene dar ambe lachen began. 

522 Do si>rach diu kiniop^inne «wem hlz irb miniu lantV 
diu sol V liir bcstiitcii min unt inwer haut.» 

do sprach der küiiic edele «nu lieizet hör gän 

der iu dar zuo gevaile, den sul wir vuget wesen län.» 

523 Ein ir höhsten mftge din vronwe bt ir sach 

(er was ir mnoter bmoderX zno dem dio maget sprach 

«nn lät in stn bevolhen die bürge unt ouch diu lant, 
nnze daz hie rihte des ktlnic Gantheres hant» 

524 I>ö weit si ir gesindes zweinzic hundert man, 
die mit ir varii solden ze Burgonden dan, 
zuo jenen tüsent recken üz Nibelunge lant. 

sl rihten sich zer verte: man sach si rften ttf den sant 

525 Si fhorten mit ir dannen sehs unt ahzec wip, 

dar zno wol hnndert milgede: vU socene was der Up. 



519, 1 Vil edeliu küniginne, iu si für wnr g(*seit. 

4 daz wir iUt iiinneu füereu inwor ^u\i ude iuwer wät. 
Ö2U, l sprach üaz magedia. 

ich wfl mit ndr hianen füAfen zweinsic lehitn. 
621 feklL 

522, 8 diu 9oi nn hie bestifton nnser beider hant. 
4 awer in dar aao gevalle. 

523, 3 diu bürge unt ouch dax lant. 

524, 1 tuäint küener man, 

die mit ir ze Kint» solden vurn dan. 
9 von Nibelunge laut. 

5S5, S tU eehcme was ir Kp. 
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XX. AVENTIUBS, 



sin sümten sieb niht langer, si wolden gälion daii. 
die si (lA heime liezen, hey waz der weinen beganl 

526 In tngentlichen zuhtcn si rAmte ir eigen lant: 4H3 
81 kust ir vriunt die nirhsten, swaz si der b! ir vant (iS4) 

mit izuotom urloube si körnen üf den sA. 

zuü ir vater lande kom diu vrouwe nimmer me. 

527 Dö h6rt man Üf der verte manlger bände spil: 

aller kurzewfle der hdten si vil. 

dö kom in zuo ir reise ein rebter wazzerwint : 

si fooren von dem lande mit vil grözea vreuden sint. 

538 Done woMe si den hemai niht minnen flf der vart: 

ez wart ir knrzwtle onz in stn hüs gespart 

ze Wonnez zuo der bürge zeiner böhgezit, 

dar si vil vreuden riebe kdmen mit ir beiden sit. 



IX. ÄVENTIUKK, 

WIK SilflUT 2K WUaM£Z U£äAllT WAHT. 



529 Dd si gevaren wftren volle niwen tage, 

d6 sprach von Tronege Hagene ann beert was ich in sage, 
wir sdmen ons mit den mieren ze Wörmes an den Bin. 
die iuwem boten solden nn ze Bmgonden sin.» 

I 

530 Dö sprach der kiinic Gunther «ir babet mir wär geseit. 
ons wssr zer selben verte niemen 86 bereit 

als ur, friwent Hagene. nn rltet in mtn lant 
die unser bovereise tnot in niemen baz bekant» 

5S5, 3 sl Üten ▼aste dao. 

527, 4 vil harte TMBlScheii sInt 

586, 1 Jane wolde si dsn herren. 

4 kdmen mit ir recken sifc. 

599, 2 dö spiach der kiene Hagene «na merket was ih sage, 
ir sfimt iaeh mit den mmta. 

630, 1 uir habt mir ruht geseit. 

nu bereitet iuch zer verte, rittor vil gemeit, 
wand wir in diseii ziten ander niemen han 
der dur müge gvriten.» du sprach der iiberuiüeto luan 

525, 3 si glheten dan (241). 

t 
I 
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531 Des antwurtc Hagenc «ich \nn niht böte gnot. (539) 
lät mich pflegen der kamere. beliben uf der tluot 

wil ich bi den vrouwen, behüeten ii* gewant, 
nnze wir si bringen in der Burgende lant 

532 Nu pitct Sifride filcren die potescaft: 

der kau si wol gewerben mit cllenthafter kraft. 

versage er iu die reise, ir sult mit guoten siten 

durch iuwer swoster liebe der bete in vriuutlichen pitcn.» 

533 Er sandr nach (h in recken: der kom, dö man in vaat 
er sprach «sit daz wir nähen heim in miniu lant, 

so sohle ich poteu senden der lieben swester m\n 
und üuch miner muoter, daz wir ndhen an den Bin. 

534 Des gcr ich an iuch, StlHt: nu leistet nünen mnot, 
daz ich ez iemer diene», sprach der degea gnot 
dö widerredet iz Sifrit, der vil küene man, 

onze daz iu Gunther säre vl^en began. 

535 Er sprach «ir solt rlten dorch den wiUen min 
ont OQch durch Eriemhilde, daz scoene magedln, 
daz ez mit mir verdiene diu h^rUche meit.» 

dö daz gehörte Sifrit, dö was der recke vil bereit 

536 «Kn enbietet swaz ir wellet: des wirdet nlfat verdaget 
ich wil iz werben gerne dnrch die tü sccenen maget 
zwia sold ich die verzihen die ich in herzen hftn? 
swaz ir durch si gebietet, daz ist alliz getlkn.» 

537 «So saget miner muoter Uoteu der küuegiu, 
daz wir an dirre verte in höhem mnote sin. 
Iftt wizzen mine bruoder wie wir geworben hftn. 
ir snlt onch nnser frinnde disin msere beeren lAn. 



531. 532 «Na wisset, li«b«r herre, ine bin aiht böte guot. (&39) 
idi wil inch eins bewSsen der es doch gerae taot: 
Sivrit d«i knenen nh ir is niht Terdagen. 
dnrcb iiiww «werter Hebe getarerz iu nimmer Teisagea.» 

633, 1 der herrc kom zehant. 

4 daz wir nu nähen an den Rtn. 

b'^. 53ä Des bi(te ich iuch, her Sivrtt, daz ir die reise taot, (541) 
daz ez mit mir verdiene diu edel nmget guot 
mit allen minen friunden, ritter \i\ gcmeit» 
dö «praeh der degen k&ene «der reise bin Scb in bereit. 

533, 2 dnreh die vil minaedichen sö wirt es gar gesaget. 

537, 1 ant oaeb der swestw nun. 

4 ont ander unser firiande sol man diu nuMre ovdi henren Iso. 
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IX. AVENTIÜ&E, 



538 Die minen scoeueu swester sult ir niht vcrdagen .>03 
mlii ant PMidülde dienest sidt ir ir sagen, au) 
unt oQcfa dem gesiBde nnt allen mfnen nuui: 

dar nftch ie ranc min herze, wie wol ich daz verendet h&n! 

539 Unt saget Oilwine, dem lieben novon min, 
daz er Ijeize sidelen ze Wormez an den Rin. 
nnt ander mine mftge die sol man wizzen l&n, 
ich wU mit PrQnhilde gröze h6hztte hftn. 

540 Unt saget miner swester, 8Ö si dnz liahc vernoraen 
daz ich mit minen gesten si ze lande komen, 

daz si mit vlize enpfÄhe die triutinne min. 

daz wil ich immer diende nmbc Kriemhüde sin.» 

541 Sifrit der herre balde urloup genam 

von vroun Prünhilde, als im daz wol gezam, 

unt zalloni ir gesinde: do reit er an den Rin. 

ez enkunde in dirre werlde ein böte bezzer niht gesin. 

542 Mit vier unt zweinzec recken ze Wormez er d6 reit 

des kUnegcs kom er änc, dö daz wart geseit, 

allez da/ gesinde muote jämers not: 

si vorliten daz ir herre dort beiiben wsere tot. 

543 Dorbeiztcn si von rossen: vil höhe stnont ir mnot 
vU schiere kom in GIselher, der jnnge kftnec gaot , 

688, 1 Kriemhüde tmt mine muoter. 

2 sult ir in beiden sagen 

mit allem ir gesinde. 
4 wie wol ich daz erworben han! 

539, 1 Unt Mgt oueh ndaeii hmodern unt andern frinnden mSn, 

das et mit gröiem vlfse dar ano gewamet ein. 
man aol in nasem landen din msere wissen Ifto. 
4 vU grdse hdohgedte han. 

540, 1 Unt bitot mine swestpr. 

4 daz wil ich immer rnerc imt trinwen ilieiiende sin. 
641, 1 r)o der vil kuenf recke urloup vun im fjenam 
UDt euch vün Prünhilde, der ritter lobesam 
reit in grdaen firenden se Wormese u den B$n. 
CS eninmde in allen landen. 
548, 3 alles das gedigene tot jamer hetea ndt. 
543, 1 Die helde erbeizet waren. 

2 vil sobiere in kömen beide die jungen könige guot 

588, 3 nnde dem geiinde. 

541, 2 der wwtlfehe man (19). 
543, 1 Dorbeisten ei nidere. 
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unt Gernöt siii bruoder. wie baldc er clo sprach, 
do er den kflnic Gunther niht bt Stfride saeh! 

544 «Sit willrkomcn, Sifrit: ir sult inieli wiz/'pn läii 509 
wa ir miiicii bruoder den künic habet vt rlan. (hbo) 
diu Prünhildc sterko in w\tii uns Mi benoinen: 

so wäre ir liohiu miiinc ^ mm zc grözem scadcn komen.» 

545 "Die angest lät bellben. in nnt den mägen sin 
inbiiifc'f <jfnen flienest der hergcsello min. 

den Uez ich wol gesunden: er hat mich in gesant, 
daz ich sjp böte wsere mit magren her in iuwer lant. 

546 Ir snlt daz ahten sdere, swie sd daz gescehe, 
daz ich die ktaeginne nnt inwer swester sehe, 
die so! ich läzen hoercn waz in enlmten hat 
Gunther nnt PrfiubUt: ir dinc in beiden h6he at4t» 

547 Dö sprach der junge Giselher «dä sult ir zuo zir gän: 
dft habet ir mfner swester vü liebe an getftn. 

si treit doch iniohel sorge mnb den pmoder min. 

diu maget siht inch gerne: des wfl ioh iower hfirge stn.» 

54Ö Do sprach d(M" lierre Sifrit «SAvaz ieh ir dienen kan, 
daz sol vil willeelichen mit triuwcn sin getan, 
wer saget nu den vrouwen daz ich wii dar gänV» 
des wart dö böte Giselher, der vil waetltche man. 

548, 3 unt al daz bovegesinde. der berre 6dni6t ^rMh 

dn er slnen bruoder. 
544, 1 Willekomen, ritter edele: ir sult uns wizzen lan. 

4 SU ist uns ir huhiu luinne harte Hchcdelichc komen. 
045, I lu edeln recken beiden unt at den wägen sin. 
8 er bit mich her gesant 

se boten mit den maren deich in din tiete bekant. 
546» 2 du ich inwer mnoter. 

4 Guntber der knnie rfohe, des dine in hohen ftren st&t. 

547, 1 di eolt ir dar gan: 

da habt ir niiner maoter. 

3 diu hat doch michel sorge. 

4 81 Sebent iuch beide gerne: des sult ir gar än angest sin. 

548, 1 twas ich in dienen kan. 
4 «das tuen ich», sprach dd Gfodber. 



545, 3 er talt mich her gefimmt 

zc boten mit den rosercn, das ich in diu tiBte knnt (1^ 
547, 3 «i treit micbel sorge (235). 
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5d9 Giselber der biiellc zuo siner muoter spraclh, 514 , 

unt ouch zuo siucr swcster, da er si beide sach, ibbi) 
am» ist komen Slfiit, der belt tz Kiderlant: 
in hAi min bmoder Oanther her ze Rftie gesant 

550 Er bringet uns diu mfpro wiez lu^iboii kiiiiic stö, 
nu salt ir im crlouben daz 6j^ie bovc gi\ 
er sagt diu rebten maerc her von Islant,» 
noch was den edelen vronwen michel sorgen bekant 

561 Si spruiiiron lulcb ir wa-to: do leiten si sich an. 
si bäten Sifride liiii zu liovc gän. 
daz tet er willeclichen, want er si gerne sarb. ^ 
Kriemhilt diu odcle zuo im güctlicheii sprach 

552 «Sit willekomcn, lier Sifrit, ritter lobelicb, 

wä ist mlu bruoder Gunther, der edele künic rieh? 

von Prünhilde sterke den wwn wir haben \orlorn. 

Owe mir armer mägede, daz ich zer werlt ie wart geborn.» 

5&3 D6 sprah der rttter kttene «na gebet mir botenprdt 

ir vil schoene vrouwen, ir weinet iVue not. 

ich liez in wo) tresnndon: daz tnon ich iu bekant: 

si habent mich ia beideu mit deu mieren her gesaut. 

554 In enbintet holden dienest er unt din wine sin 

mit vriontlfcher liebe, vi! cdcliu künegfu. 

nu läzet inwer weinen: si wellent scierc komen.» 

si het in manigen ziten sö lieber nuere niht vernomen. 

555 Mit snMzen gteen ir ongen wol get&n 
wiscte si n6h trehenen. danken si began 

M9, 1 Der atobe kuene recke. 

4 ze Rine her von im gesant. 

bbOf 3 er bringt diu rebten m»re. 

4 vil michel siTgcn bekant. 

551, 2 dö hin h«»v»' gan. 

4 Kriemhilt diu til sohcBne sno sim do güetlichen sprach. 
66d» 2 war ist komen min braoder, Gonther der kfioie rieh? 

4 ow6 mir armen meide, das ib danne ie wart geborn. 
563» 8 ir edeln juncfronwon. 

4 er nnt din schoene Prünhilt hänt mich iu beiden gesant. 
554» 1 Si enbietent iu ir dienest mit tritiwen in daz lant, 
vil richiu küniginne, daz tuon ih iu bekant. 

4 sine het in langen ziten. 
555^ 1 Mit sneblanken geren 

552, 4 daz ich ic wart geborn. 
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dem boten dirro niaTC diu ir dA wÄren konien. 
dö was ir micbel trüreu uude weiueu beuomen. 

556 Si 1>at den boten sitzen: des was er vil bereit 520 
dö sprach diu minnecHche amir wsere niht ze leit, (s<s> 
ob ich ze boteoniietc ia sohle geben min golt. 

dar zno slt ir ze riciie: icli wil in sus immer wesen solt» 

557 tOp ich nn eine h6te», sprach er, «drlzec lant, 
so enpfienge ich doh gerne gäbe iz inwer hant» 

d6 sprach diu tngentriche umi sei oz sin getän.» 
si hiez ir Icameraere nftch der botenmiete g&n. 

558 Vier unt zweinzcc pouge mit gesteiue guot 

die gap si im ze miete. s6 stuont des beides mnot, 
er Woldes nibt bebalden, er gab iz s& zehant 
ir nsehstem ingesinde die er ze kemenäten vant 

559 Ir munter l)6t ir dienest in vil gttetlichen an. 
«ich sol iu sa^'en inere», sprach der küene man, 
"wes iuch der künic bittet, so er kuniet an den Rin. 
ob ir daz, vrouwe, leistet, er welle in immer waege sin. 

560 Die sine riebe gestc, des hört ii Ii in t^fm, 
da/ ir die wol cnjitahnf nnd snlt in gpworn 
da/ ir gegen in» ritet für Wonne/ At' den sant. 

des Sit ir vou dem künege mit rchteu triaweu gemant.» 



655, 4 unt oneh ir wdnen benomen. 

558, 1 Den boten bat man sitaeii: de» was er bereit 

dö sprach riiu juncfrouwe. 
557, 2 HO enpfienge ich doch vil gerne. 
3 dö sprach diu minnecliche. 



Ö58, 2 


>tuont ai>ö jiin muot. 


m9, 1 


in güetlicheu an. 


2 


epraeb dS der kfiene man 


3 


ewenn er nn kämet her. 




das weller immer dienen, das ir leistet sine ger. 


5eo, 1 


bitet er iurh wol enpfan. 



des mant er inch ril sere. im solt euch des niht lao, 
im ritet im x^egene. 

4 mit grozen tri ii wen gemaut. 

559, 3 wes iuch der küniu bittet, aweiin er kumet her. 

ob ir das, froawe, leistet, das welle er dienen inuner mer (32) 

560, 1 Die sine rfche geste, des selben bitet er, 

das ir die wol enpfthet, des sult ir in gewero (32). 
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IX. AVSMTIU&E, 



561 Do sprach diu minneclichc ados bin ich vil bereit. 525 
swaz Ich im kau gedienen, daz ist im imverseit. (sen 
mit Triuntllchen triuwen sol ez stn getftn.» 

d6 m6rte sich ir varwe die si vor liehe gewan. 

562 Ez enwart nie böte enpfangen dohcines Fürsten haz. 

petorst<' si in kflsson, <liii vronwo fa'tc daz. 

wie rehte iiiinnoi liehe er von den viouwcn seiet! 

du tiiteu Buigüuden als in Sifrit geriet. 

563 Siiidolt unt Hünolt unt Rüniolt der degen, 
vil grdzer onmiioze muosen si dö pUcgen, 
rihten daz gesidele vor Wonnez M den sant 
des koniges scaffiEere man mit areheiten vant. 

564 Ortwin unt Gere dine vroldeu daz iiiht län, 

si snnden nAeh den frinnden allenthalben dan. 

si kiinten in die hohzit diu dä sohle sin. 

d& zierten sich eugegene diu vil sccenen umgedin. 

565 Der palas unt die wende was ailcz über al 
gezieret gegen den gesten: der Gnntheres sal 

wart vil wo! hezimhert durch manegen vremeden man. 
disia starke höchgezlt hnop sich vil vroellchen an. 

566 Dö riten allenthalben die wege durch daz laut 
der drier künege mäge, die hete man besant 

daz si den solden warten die in dä woldon komen. 
d& wart üz der valde richer wsete vü geuomen. 



561) 3 in frinntltchen triuwen. 
4 

562, 4 

563, 2 die muoBMi vil aoinnose 

3 



de:» künigeä ambetiiutc 

564, 1 

die sanden ellentbalben 
Uttt kanten in die h6chg9sit. 
4 da b«relten rieh engegene. 

565, 4 din selbe groze hochgeoit 

566, 4 dö wart äs den kitten. 



die si Tor liebe d6 gewan. 
all in Sifirit d6 geriet 

zuo den ziten pflogen, 
als in flu/, vva^ Ix kant. 
luaii du mit an Im iten vant. 
des riehen kunigeü maU) 
nach den frinnden daa, 



563, 3 vil maalgem recken halt. 

565, 4 diu atarke höcbgezite (idd). 
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567 1)6 sagrfo man din miere daz man ritrn f^nch 529 
die PrüTihilfle vriundo: do linop sich ungemacli (srt) 
von des volkes krofto in Burgonden lant. 
hcy waz man küeuer degeue da ze beiden äiten vauti 

56d D6 sprach diu scoeno Kriemhilt «ir roiniu magedln, 

die an dem antpfango mit mir wollen sin, 

die suochen Ü2 den kiston din aller besten kleit: 

sö wirt uns von den geät«n lob unt ere geseit» 

569 D6 kdmen euch die recken: die hiezen tragen dar 
die hauchen sitele von rötem golde var* 

die TTouwen solden rlten ze Wormez an den Bin. 
bezzer pfertgereite knnde ninder gesin. 

570 Hey waz d& lichtes goldes von den moeren sceini 
in Idhte von den zonmen vfl manic edel stein, 
die giddinen saemel ob liefatem pfelle guot 

die br^te man den fronwen: si wftren vroeiich gemnot 

571 Üf dem hove wftren din vronwen pfert bereit 
den edeln jnncvronwen, als ich in h&n geseit 
dia smalen fttrbflege sach man die moere tragen 
von den besten stden d& von in iemen kuide sagen. 

572 Sehs unt ahzec- vrouwrii sacii man für gau, 
die gebende truogeu. zuo iiriemhildu daii 



567, 1 das nsii n« rtten sach 

den knnlc mit sinen gesten. 

3 von des volkes kreften. 

4 hey wa7 man «nollor degene bi froun Prünhilde vant! 
ü68f 4 die si mügeu vinden: da^ si den fruuwen ouch gesett. 

569, 2 nach rotem golde var. 

570, 2 ouch lägen uu den zoumun. 

3 ob liehtsn pfsllsn goot 

brmbt mui dar den fronwea: si waren hftbe gemaol. 

571, 1 Begörtei mit den siden, vU echoen unde starc. 



572» 1 
2 



brähte man den fronwen 
din rieben förbuege. 



vil wännecticbiu nare. 

h!P7. raun k'tmon den. 
zuo Kriemhilde 8t4n 



571, 1 B^-gürtet mit den siden dar Rezogen wart 

den eUeien juucfrouwen vü wunneclichiu marc (307). 

572, 1 hies man komen dan. 

2 mo Kriemhilde dan (30). 
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komm die vil schöne mit truofjrn liehtiu klcit. 

da kom ouch wol gezieret vil manic wsetüchiu nieit, 

573 Fflnfzec ande viere von Bargonden laut: ist») 
ez wftren ouch die besten die man inder vant. 

die sach man valevahse under liebten porten gft,n. 
des 6 der kfinic gerte, daz wart mit vlize get&n. 

574 Si truügcu riclic plclle, die besten die man vant, 
vor den vremdcn recken, 86 manic gnot gewant, 
daz ir gennoger scoene ze rehte wol gczam. 

er w«re in swachem mnote der ir deheiner wsere gram. 

575 Von zobol mit von harmf vil kleider man dä vant. 
dA wart vil wol i/pzieret manic arm undo haut 

mit pouffen ob den siden, die si da solden tragen, 
iu enkunde ditze vlizen ze ende niemen gesagen. 

576 Yil manigen gflrtel spiehen, rieh unde laue, 
über lichtin kleider manic hant do swane, 
nf f do] röcke ferran-- von ])fello Az Aral)?. 

den edeieu jnncvrouwen was vil hoher freuden bi. 

577 Ez wart iu fiirgespenge manic sctx'uiu meit 
genset vil minnecttclie. ez möhte ir wesen leit, 
der ir vil liehtiu varwe niht lilhte gegen der wAt 
s6 Bccenes ingesindes nn niht kflidgea ktinne hftt 



• 572, 3 kotnon die ril schoenen nnt hetcn liehtiu kleit. 

dn wart mich wol {Tozior<'t vil manic minrnM-Hchiu meit. 

573, 2 sü würiMi ez die bebten die man ze hove vant. 
4 des Gtmtber an si gerte. 

574, 1 Von liehten rieben pfeUeo, Terre ds beiden lant, 

ei tmogen vor den gesten. 

576, 1 Von sobel nnt oneb von barme. 

676, 1 gnot unde lanc 

über vil rtchiu kleider manic wizin hant dö awanc, 

über röcke iVrrans uut pfelle lu Arabin, 

daz 6i in al der werldc bezzcr nimmer künden sin. 



573, 2 ez wären die besten (235). 
4 des Guntherc gerte. 

574, 1 Si truogen liebte pfelle, die fronwen alleeamt (27), 

vor den vremden reeken. 
576, 3 von pfelle ib Ar&M, 

daz si in al der werlde niht bezier knnden genn (15). 
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57ö D6 die vil minneclichen nu truogcn ir ärewant , 537 
die si da füeren solden, die komen diu- /cliaut, (i84) 
der liöchgemuuteii recken ein vil iiiicliel kratt. 
man trnoc ouch dar mit seüden vil luunigen eschtnen sdiaft 



X. ÄVENTlüßE, 
WIE sbühhuiT zu wobhsk bnpfanohn wabt. 



579 Aiulertlialp des Rines sach man mit manigen scarn 

den künic mit sinen gesten zuo dem Stade varn. 
oucli sah man dä h\ zounio kälten manif^e nieit. 
die si enpfäUeu solden, die wären alle bereit. 

5^0 B6 die von Islande zen schiffen körnen dan, 

unt oach von Nibelungen Stfridea man, 

si gähten zuo dem lande (unmüezfc wart ir bunt) 

dä man des kflniges vrinnde des Stades anderthalben vant. 

581 Nd beert ooh disin maere von der kttncgin, 
Uoten der vil rtdien, wie si din magedtn 
gefromte von der btlrge dar si du selbe reit. 

da gewan ein ander k&nde vil manic ritter onde meit 

582 Der herzöge G^re Kriemliilt zouiute dan 
mwan Httr daz bllrgetor: StfHt der kllene man 

der ranost tr fBrbius dienen, si was ein scoene kint 
des wart im wol geldnet von der jnnovronwen sint 

583 Orlwin der küene bi vroun Uoten reit, 
vil gesellecHchen manic ritter unde meiU 

ze so grdzem antpfange) des wir wol mflgen jeheu, 
wart nie sd vil der vronwen bt ein ander gesehen. 

578, 3 di« Icdmen aI ««bant. 

d79, 1 such man mit gruzen scbam. 

3 ottcb Bach man dä bt zouiuen. 
588, 1 Der margräTe 68ro. 

2 lüwao As der borge. 

3 dient ir do nunneelSohe. 

583. :) /.o äothem tntphaoge, des mae man wol veijebeii. 

578> 2 die k6men sehwit. 

$79, l ni6h mao mit seani. 
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684 Vil manigen höhurt riehen sach man dan getriben 541 
von lu'ldc'U lobelichen (niht wol wter ez beliben) tsso» 
vor Kricmlült der scoenen zuo den schiffen dan. 
dö buop mao von den mceren nanige vronwen wol get&n. 

5B5 Der kflnic was komcn übere unt maiiic werder gast 

hei waz starker scefte vor den vrouwen brastl 

man hftrt da hurteelichen von Schilden manigen stdz. 

bey waz rieber pnkebi vor gedrange lüte erdözl 

586 Die vil minncclichen die stuonden an der habe. 
Gunther mit sinen gesten gie von den seiffeu abe: 
er fiiorte Prttuliilde selbe an siuer hant 

dft lübte wider ein ander vil liebte stein unt gewant. 

587 Mit vU gr6zen ztthten vron Knembilt dt gie 
dft si vronn Prflnbilde nnt ir gesindo enpfie. 

man sarh dfi scapel rucken mit liebten henden dan, 
d& si sich kttsteu beide: daz wart dorcb zttbte get&n. 

588 Dö sprach gezogeiiliche Kricmhilt <laz miigi^din 
air suit zuo diäeu landen uns willekomen sin, 
mir nnt miner mnoter out allen die wir bftn 
der getrinwen frinnde.» dö wart dft ntgen getän. 

589 Die vrouwen sich beviengen mit armen dike hie. 
s6 minneclich enpfühen gehörte man noch nie 

sö die vrotnven bridc der brinto taten kunt, 

vrou Uute uut ir tobter: die kasteu dicke ir sttezen mnnt. 

69ü Dö Priinhilde frouwen volkömen Af den sant, 
dä wait vil niinnedichen genuinen bi der hant 



584, 3 al ino deo MhiffSen daa. 

585, 1 Der knnie was kmnM Mibe. 

4 liey was da ncher buckeln von gedraiige lak erdösl 

586, 4 dä lübten wider ein ander die edeln nein unt das gewant 
687, 1 In vil grozen zühten. 

2 dä si Prünhild»' mit ir ge.sindf enpfie. 

da wart gerucket hoher mit wimnecHcher bftnt 
vil manie ttchapel nebe dö si se enpfiengen in daz lant. 
588, 1 KrIeiDhilt dln kdnigito. 

2 grfix willekomen süi. 

4 dar i^h wart von den vrouwen mit trlnten kfissen nibt verlan. 
589 fehlt. 
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von wsetlichen recken manic wip wol getan. 

man sach die schoenen mllgede vor vrouu Prttnhüde sUn. 

591 £ daz ir gruoz ergienge, daz was ein langia stnnt. 548 
j& wart dft gekOsset manic rdsenvarwer mimt ($9«) 
noch staonden bt ein ander die kOniges toliter rieh: 
daz liebet an ze sehene vil manigen recken lobelicb. 

D6 spebeten mit den ougeu die 6 hdrten jeben 
daz si alad scoenes beten nibt gesehen 
sd die vroQwen beide: des jach man ftne Itige. 
OQcb k6s man an ir Ifbe d& debemer sUüite trüge. 

693 Die vrouwen spehen künden mit niinncclichen lip, 
die lobten durch ir sca'ue daz Gantheres wip: 
dd sprächen d& die wtsen, die beten iz baz besehen, 
man mOhte Kriemhilde wol f&r Prfinhilde jeben. 

5^4 WidtT ein audt r f,neiigon niagrt undc \vij>. 

man saeh dä wui gezierot \il manigen scoenen lip. 
da stuonden sidin hütten mid manec rieh gezelt: 

der was dä gar erfnllet vor Wormez allez daz velt 

595 Von des küneges m^gen wart dringen da getäu. 
du hk'z man Prünhihle unt Kriendiilde gän, 
unt mit in al die vrouwen, da man scate vant, 
dar brahten si die degene üzer Burgonden lunt. 

596 Nu wären oueli die geste ze rossen alle komen. 
vil manic riciüu tjoste durch scüde wart genomen. 



590, 3 von hirlteheii reekan. 

4 vor den knni|^6D stftn. 

592, 9 das ti so adnneoiSebes. 

3 des jach da maiiio naan, 

du si den pris au schoene in manigen landen müesen hin. 
öd3, 1 unt herlichen l\p. 

'6 ducii äprachun da die Witten, die beten/ h^/. ersehen. 
594, 1 beide tuagt unt. wtp. 

3 da waren mAin hätten. 

4 der was da vil gespannen vor Wörmes Aber al das velt 
*»9ö, 1 wart dringen nlht verl2n* 

man hies die kiuüginne beide dannen gan. 
3 da man den scuten vant. 

59C, 1 Duo wären ouch die geste zen rossen alle komen. 



592, 3 des mauic man da jach, 

das an ir sooenem Übe dehciner slahte trüge waa (32). 
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daz velt begonde stouben sam ob al daz lant 

mit louge waere enbrunnen: d& wurden beide wol bekanL 

597 Des dä die recken iiHaL'eii, daz sacb vi! ninniV' meit. .053 
micb dunkct daz licr Siiiil mit suicn degeneu reit isos) 
vil mnuiüfc widoikerc für die hatten dan. 

er fuort der Nibeluiige tüsent wa'tlicher man. 

598 Dö kom von Troncge Hagene, als im der wirt geriet: 
den bühurt miunecliche du der lielt gesciet 

daz ntiROstonbof liezen diu vil scIkimumi kint. 
des wart du vuu den gesteu gevolget güetlicUe üüU 

599 D6 sprach der herrc Gdrnöt «diu ros Iftzet stftn, 
unz ez beginne kaolen; so sul wir ane vftn 

dienen scoenen wiben für den palas wtt; 

so der küuic welle riten, daz ir vil bereite sit» 

600 Do der bfthnrt w&s zergangen aber al daz velt, 

du giengen kurzwflen ander manic höeh gezelt 
die ritter zao den vrouwen üf hdher mnden wän. 
da vertriben si die stunde miz man rften wolde dan. 

601 Vor ftbende nfthen, do diu sunne nider gie, 

unt ez begonde knolen, niht langer man daz Ue, 

sich hnoben gegen der bttrge manic man unde wtp. 

mit Ottgen wart getriutet vil maniger scoenen vrouwen Up. 

C02 Da wart von guoteu beiden vil kleider ab geriten, 
von den h6ch^muoten, nftch des landes siten, 



da wurden degene bek«it 



4 mit lougp enbrunnen wiere: 
Ö97, 1 Des da die licldf itflugcn. 

2 luan ba>;t da?, her ätvrit mit smeu heldeu reit 
tuatiige vviUerkere. 

598, 2 den buhurt friuntliclie. 
3 
4 

599, 1 
4 

GOO /efät. 

GOl, 1 Vor der vcsp» r/itc. 

3 in die atat &icli liuoben 



din mimieeBehen kint 
gevolget xfihteoliehe eint 
diu ros na laset itän. 
das ir bereite denne sft 



man magt unt wip. 
vil maniger juncfrouwen lip. 



602, 1 Da wart von gnoten reoken. 



2 



n&eh ir lande siten, 



596, 4 



da worden helde bekant (240). 
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unze für den palas der ktlinc <Ia uuhr stapnt 

d& wart gedienet vronwen sd beide höchgemaote toont 

603 Dö wurden ouch gesceideii Ui(; riclien künegiu. 558 
vrou Uote nnt ir tohter die gii ngoii beide hin (ßo?) 
mit ir ingesinde in ein vil wttez gadem. 

dd hört man allenthalben ze vreuden groczUchen kradem. 

604 <H rilltet wart frosiddc: (Ii i- küiiip woldc ltAii 

/.*' tische mit tieii guj^tcii. Uo sacli niaa bi iin »lau 

die scoenen Prttnhflde. kröne si d6 trooe 

in des kflneges lande: jft was si Hohe gennoc. 

605 iiiaiMc hprjTpsidele mit ffiioton taveleii broit 
vol spis«; wart gesetzet, als aus daz ist geseit. 
des si du habeu soldeii, wie wenec des gebrast! 

dd sacil man bt dem kttnege vil manigen h6rlichen gast. 

606 Des Wirtes kaniorjpre in peckeii von golde r6t 
d.)/ wazzer für triio^^eu. des waTc liitzcl nöt, 
cb in da/ ienieii sagte, d:iz man dieiide baz 

/« tnrstcu hüchgezite: ich wuide iiiht gelouben daz. 

■ 

607 Pi daz der vogt von Riue wazzer dd genam, 

do tet der herre Sifrit als im dö gczam, 
er niande in siuer triuwe, wes er im verjaob 
e duz er Prttulülde da heiuie iu Islaude sach. 

608 Er sprach «ir sali gedenken des mir swuor inwer hant, 
swenne daz vron Prttnhilt kerne in ditze lunt, 

ir gjebt mir inwer swester. war sint die eide komenV 
ich hau au iuwer reise vil michei arebeit genomeu.» 

609 Dö sprach der kanic zem gaste «ir habet mich rehte ennaut. 
jane sol niht meineide werden des mtn haut: 



802, 3 nns für den palM wilen. 
603, 2 froo Uote nnt ouoh ar tobtet. 

3 not ir ingeaind«. 

4 vil harte grceziirhpti kradrm. 
«j04, 4 diu was spsebe uot rieh genuoc. 
605, :> dcö si babeu suideii. 

0O6, 1 in peckcu guldes rüt. 

4 se kÜDiges huchgesiten: ich geloube müeliche das. 

608, 1 Br sprach aao dem kfinige «j» swoor mir inwer hant 

609, 1 Dd sprach der konio nebe. 

i>0:{, 3 Hamet ir gesinde. 

60*^, 1 in pcckeu goltrut. 
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ich wilz iu helfen füpj^en sö icli beste kan.» 

dö hiez man Kriemhilde ze hove für den künic gän. 

610 Mit ir vil schoenen migeden si kom fttr den sal. M 

dö spranc von einer stiegen Gtselhor /e tal. ($14) 

«na heizet wider wenden disiu niagedin: 

niwan min s wester eine sol lue bi dem kUnige sin.» 

611 Dö briht man Kriemhilde dft man den kflnie vant 
d& stnonden ritter edele von maniger forsten laut, 
in dem sale wtten man hiez si stille st&n. 

dö .was din vronwe Prünhüt vol hin nnz an den tisch gegftn. 

612 Dö sprach der kflnie Ganther «tswester vil gemeit, 
dnrch dtn selber tugende loese mtnen eit 

ich swnor dich eime recken: nnt wirdet er dtn man» 
sö hftstn mtnen willen mit grözen trinwen getftn.» 

U13 Dü sprach diu maget edele yvil lieber bruoder min, 
ir solt mich niht Tiegen; j& wil ich immer stn 
swie ir mir gebietet: daz sol stn getftn. 
ich wil in loben gerne, den ir mir, hene, gebet ze man.» 

614 Von lieber ougen blicke wart Sifrifs varwe röt: 
ze dienest sich der recke vroun Kriemhilde bot. 
man hiez si zno ein ander an dem ringe stftn: 
man vrftgte si ob si Wolde den vil wtetltchen man. 

615 In magtlichen zühten si scamte sicii ein teil: 
iedoch so was gelücke unt Sifrides heil 

610, 1 Hit ir tehcBiiim m^den. 

3 dö hies er wider wenden ir soluBnen migedito. 

4 diu aol mit nni xe hört ahi. 

tili, 1 Du bräht er sme swester. 

3 in dem sal emiiitten hiez uian si stilk* stün. 

4 au ir st^'l*-! nii j^egän. 

6 Sine wesse niht der uia-rc, wu/. mau dü wolde tuoii. \üi6) 
dö sprach zao sinen mftgen der Dancrates sun 
«helft mir das min swester Stvriden neme se man.« 
dö sprachen« al geliche osi mag in wol mit iren bin.» 

612, 1 lä dirz niht wesen lelt, 

tnin vil liobiu swoi^ter. ant loese mitten eit. 

613, 2 im sott luioh uilit viehen. 
4 ich sol iu loben gerne. 

614, 1 \'uu lieber ougen weide. 

2 se dienest sich der meide dö der recke böt. 

3 in dem ringe stan, 
nnt vrägtes ob si wolde. 
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daz si in iiiht versprechen wolde dä zehant. 

ooch lobte si ze wibe der edel künic von Niderlaut. 

616 Dö er si gelobete unt oiidi in die meit, 570 
gUetHch umbevAhen daz was dä vil bereit (6»i) 

von Sifrides armen daz minneclicho kint. 

vor beiden wart geküsset diu sccene künigiune sint. 

617 Sich teilte daz gesiode. alsd daz gescah, 
an daz gagenaidele man Stfiide sah 

mit Krierahilde sitzen, dar diende im manic man: 
man sach die Nibelnnge samet Stfride gftn. 

til8 Der künic was gesezzen unt Prünhilt diu meit. 
dö sah si Kriemhilde (dö wart ir nie sö leit) 
bi Sifride sitzen: weinen si began. 
ir vielen heize trShene Aber liehtin wange dan. 

619 Dö sprach der wirt des landes «waz ist iu, vronwe min, 

daz ir sö läzet truoben liehter ougen sein? 

ir muget incli vrewen balde, wan iu ist uudertäu 

min laut ont mine bürge nnt manic wsetUcher mau.» 

630 «Ich mac wol balde weinen», sprach diu sccene meit 

«umbe dtne swester ist mir von herzen loit. 

die sihe ich sitzen n&hen dem eigenholden din: 

daz mnoz ich immer weinen, sol si alsö verderbet stn.» 

all Do sprach der künic Gunther wir mügt wol stille dagen. 
ich wil iu Zedern ztten disia mere sagen, 
war nmbe ich mlne swester Sifride h&n gegeben, 
jft mac si mit dem recken immer vrcellche leben.» 



61C, 1 Du si in gclobrc unt ouch er die meiL 

4 uäcU siten wart geküsset. 
Gl 7, 1 als äcbiere daz geschach. 

4 nach im an den »edel gia* 

618, 1 Ottch was d«r wirt gesenem. 

619, 3 ir nöbtet aanftw lachen. 
4 ndn lant und nche borge. 

620, '2 ist mir su grimme leit. 

4 daz mnoz mich immer riawen, so) si also verstozen sin. 

621, 3 dem recken ban gegeben. 

ja mac si mit dem degene. 



618, 1 Bv wirt was gawnen (219). 

7* 
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622 Si sprach «mich järaert immer ir scoeno unt oneh ir zukt 576 
wcss ich war ich mehtc, ich hetc gornc tluht, (6S7) 

daz ich in nimmer wolrlc tjolifjcn nahen bi, 

im sagtit mir wa von Kriemliilt diu wine Silii(h;s si.» 

623 Do s])racli der künie edclr «k-h tuon/. iu wol bekant 
er hät als wol l)ürjje als ich unt witiu lant: 

da/, wizzot siclicrlicln'n. er \<i ein künie l icli : 

Urumbu guu ich im ze miiuieu die schuiueu maget lubeliclLw 

624 Swaz ir der kflnie sagete, si hete trfleben mnot 

dö gähte von den tischen vil manic ritter goot 

ir bühnrt wart sö herte daz ;d diu burc erdöz. 

den Wirt b! sinen gesteu vil harte s§re verdrdz. 

625 Er d&hte er I^ge sanfter der schoenen vronwen bi 
d6 was er des gedingen niht gar in herzen vrt, 
im mflese von ir sclmlden liebes vil gescehen: 

er begonde vriuntUchen au vronn PrOnbilde sehen. 

626 Ir rittersehaft die geste bat man abe Iftn: 
der kflnie mit stme wtbe ze bette wolde gäo. 
vor des sales stiegen gesamenten sich stt 

KriemhUt ande Prflnhüt: noch was iz ftn ir beider nft 

627 Do kom ir inge.»inde: die sümteu sich des uiiit, 
ir riehen kamenere die brÄhten in diu lidit 

sich teilten dd die recken, der zweier kUnige man. 
dd sach man vil der degene samet Stfnde gftn. 

628 Die herren kömeu beide da kI solden listen, 
do gedaht ir ietslicher mit minnen an gosigen 

i>22, 2 uitt Wesse ich war ich sold«. 

623, 1 Dd sprach der kfinie rfebe. 
4 det gan ich im se mlnneo. 

624, 4 deo wirt do bi den gesten da xe wesene rerdrox. 

625, 2 nilit in herzen vrf, 

im müete Ton ir minne ein hohcz liep geschehen. 

4 an die maget dicke sehen. 

62(>, 1 hi«»-/ man <iö abe lan. 

3 die frouwen schieden sich 

in sohten minneclichen, ab ich wot verwene mich. 

628, 1 aldik 81 solden ligen. 

624, 4 den wirt bi den gesten. 

626, 3 liebe gescehen (239). 
626, 8 TOr des sales stiegen gesamenten sich dd sft 

in aiihten minneclScbe diu tU w»tliehea wip (82). 
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flon miniiPcKchcn vrouwcii: daz senftot in «Icn mnoL 
Siirides karzewüe diu wart vil grcezlSchc guot. 

629 Dö der herro Sifirit bt Eriemhilde lac, im) 
mit er sd miimediche der jnncvronweii pflao 

mit stnen edelcn minncii, si wart im sA s!n Up; 
er meme für si eiuo lüht tüsent anderiu wip. 

630 Ich sage in niht mdre wie er der vrouweu pHac. 
na hceret disin miere, wie Gunther gclac 

bt vroun PrOnhilde. der zierltche degen, 

er hete dicke sanfter bt andern fronwen gelegen, 

631 J)az volc was im cntwiclicii, vrouwcn undc man: 
dö wart din kemen&te vü balde zno getän. 

er wftnde er solde trinten ir minnedSchen lip: 
j& was iz noch mm&hen 6 daz si wurde stn wfp. 

632 In salionw!zcm hcniedc si an daz bette gie. 
dö liiilit der rittcr edclc «nu hän iz allez hie 
des ich ie d& gcrte in allen minen tagen.» 

si nraos im dnrch ir scoene von grözen schulden wol behagen. 

6ü3 i>iu licht bcgoiidc ])f'rgon des edelen künipes hant. 
do gie der degen küene da er die vrouwen vaut. 
er leite sich Ir nAhen: stn vrende diu was grdz. 
die vil minnedtchen der helt mit armen umbeslöz. 

<i34 Minnecliehe triuten des kund er vil begän, 
ob in diu edcle VTOUwe hct lazen daz getÄn. 
dö zumde si sö söre daz in gemfleto daz. 
er wftnde vinden friunde: dö vant er vlntltchen haz. 

035 Si sprach «rittcr cdele, ir sult iz lazen stän. 
des ir dft habet gedingcn, jan mag es niht ergftn. 

628, 3 dax tröst in wol den mnot 

6S9, 3 si wart Im so der lip. 

daz kande oiich si verdienen als ein tagande riebe wip. 

630; 2 nn beert ouch disiu raxre. 

a hi der sinen briiitf. der vil nuere degen 
w»8 vil dicke »aafter. 
631, 2 balde zuo getan. 

4 ez was noch vil unuahtin. 
63S, 1 si an ein bette gie. 

633, 1 dia OantbereB hant. 

dö gie der käste liehe. 

634, 2 ob im des diu flronwe gegoonet wolde fAa. 

631, 4 es was noch annihen (840). 
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ich wil noch raagt beliben (ir sult wol wizzen dazj 
0112 ich diu msere ervinde.» d6 wart ir Gunther gehaz. 



das was ein starker porte, dens mnb ir stten tmoc 
d6 tet si dem kflnige gr^zer leide geniioc. 

687 Die ftiezp mit mich die Hönde si im zcsaninc bant, 
si truoc in zeinem nagele unt hionc in an die want. 
do er si släfes irte, die minne si ime verbot. 
j& het er von ir krefte vil nkch gewunnen deu tot. 

638 Dd hegende Tiegen der meister wände sin. 
«nm lOBset min gebende, vU edelia ktlnegtn. 

ine tronwe in, scoenin vronwe, doch nimmer an gesigen, 
nnt sol onch harte selten in 86 nfthen mtr geligen.» 

639 Sine rnorhtc wie im wjpvp, want si ^^l sanfte lac. 
dort muost er allez hangen die iialit unz an den tac, 
nnz der liebte morgen dui-h diu venster sc-ein. 

ob er ie kraft gewunne, diu was an sincm Übe klein. 

640 «Nn saget mir, her Gnnther, ist in daz iht leit, 
ob inoh gebnnden fanden«, spraob din scoene meit, 
«die inwem kamersre von einer mnwen haut?» 

dö sprach der ritter edele «daz wurde in ftbele bewant 



635, 4 OOS loh diu rehten mmrt ervinde an allen dingen bax 

636, 1 daz was der frouwen leit. 
3 den si alle zite truoc. 

wie lützil si dem künige sines willen do vertruoc! 

637, 1 zesamne si im bant. 

3 das «oktuDder niht «rwenden, vil krefkic wart sin nöt 
jl het er von ir ftarke. 

638, 3 ine tronw iu, fronwe, nimmer mit minnen aa gedgan. 

639, 3 onze daz der morgen. 

4 des königae kunawfle was die wile harte klein. 

640, 1 wser iu daz iht leit. 

2 so sprach diu schcuue meit. 



635, 4 unz ich diu ta^^rc ervinde, wiez umbe ijÜriden was (19). 

636, 4 da mite si dem kunige beswarte harte den muot (19). 

637, 3 des wart der könio rfohe vil truie gennot (27). 

638, 3 iae tronwe in, vionwe, doda ninuaer aa gesigen. 



636 



Dd rang er ntdi ir minne 
dA greif nftcb eime gflrtel 



nnt zerfuorte ir din kleit 
din hdrliche mdt: 



587 
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641 Ouch hete ihs wenic ^rc», Ksprach der snelle mau. ß 
«durch inwer selber tagende sö lat mich zuo iu g4n. <f 
Sit daz in mtne minne sint sö starlce leit, 

ich sol mit mlneii handen nimmer rtteren iawer kleü» 

642 Bö löste si in balde, M si in verlie. 

T\idor an daz bette er zuo der vronwen gie. 
er leite sich sö verre daz er ir sehnpue wÄt 
dar nach vll selten ruorte: des woldc oach si dö haben rit 

643 Dö kom ouch ir gesindc: die brahtenn niuwiu kleit. 
der was in an den morgen harte vil bereit 

swie wol man dft gebArte, trürec was genaoc 

der herre des landes, swie er des tages kröne truoc. 

644 Nach siten der si ])flagen mit man durch reht begie, 

Gunther unde Prunhilt niht langer daz enlie, 

si giengen zuo dem münster da man die messe sanc. 

dar kom ouch her Sifrit: sich huop da groezlich gedrauc. 

645 Nach ktineclichen eren was in tlar bereit 

swaz si haben seiden, ir kröne unt ouch ir kleit. 

dö worden si gewihet. dö daz was getan, 

dö sach mans alle viere nnder kröne vroeltdien stAn. 

646 Yil junger swert d& n&men, sehs hundert oder baz, 
den kflnegen zen dren, ir snlt wol wizzen daz. 



641, 1 Ouch hctc ichs lüt/cl ere», sprach der küene man. 
«durch iuwer selber zühtc. 
^ sint 80 grimme leit, 

Jane sol ieh nimmer räeren mit miner haaft an iuwer kleit.» 
648, 1 Dö ei das gebörte, sehaot et in verlie 
4 niht mobte gertiehen. 

643, 1 nnt brnbton in dia kleit. 

3 swie man da gebarte. 

4 der edel wirt des latides. 

644, 2 der künic mit siner fruuweu. 

3 81 kdmen zuo dem münster. 

4 onch kom der herre Sivrit. 

645, 4 linder kröne lobeltehe atna. 

646, 1 Vi) knappen swert da namen, vier hundert oder bas. 

5 ir sott gelouben das. 



641, 4 ich sol nimmer rneren mit miner haut iawer Ideit. 
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sich hnop vil michel vreude in ßorgoudcn lant. 
man hörte schefte hellen an der swertdcgcuc hant. 

647 Do sa/on in don vonstcrn «lin '^cIimmiph niägedin: 597 
si saliPii vnr in iiiihtcn vil inüiiijj^es scliiMos schfn. (esa) 
du böte sicli i:o>^inulort der kilnic von siiini man: 

swcs iemeii ander i)Hiegc, man sah in tiürcnde staiL 

648 Im not Stfrfde nngoltche stnont der mnot 
wol Wesse waz im w»re der edel ritter guot. 
dd gienc er zuo dem kfinigc, vrAgcn n 1u uan 

«wie ist in hint gelangen? daz snlt ir mich wizzen lAn.» 

64y Do s]»radi der wirf zem gaste «ifh hau laster aiide scaden: 
ieh hi\n den Übeln tiuvel beim ze bus j^claden. 
do icli si wdnde minncn, vil serc si mich baut: 
st tnioc mich zeime nagele nnt hie mich höhe an eine want. 

650 Dil liinit; ich ansestlicben die nabt nnz an den tac, 
6 daz si mich embunde. wie samfte si do lae! 

daz sol dir vriwentliebe fif genade sin f^'ekleit.w 

do sprach der starke Öifrit »daz ist mir ^^serliche leit 

651 Des bringe ich iuch wol iuneu, unt lät irz anc uit. 
ich scaffe daz si hfnaht 86 nIAen hi*n gelit, 

daz si inch ir minne gesfimet nimmer mör.» 

der rede was d6 Ganther' nAch stnen arebeiten h#r. 



646, 3 in des küniges lant. 

man hürie s<'lu^fte brt'sien. 

647, 2 si sähen vor ui giesu-u. 

4 swes ander iemen püa^ge. 

648, 2 wol Wesse sine swaBre der kuene degen guot. 

4 des wolt idk gerne künde hsn. 

649| 1 ich klag iu inincn schaden. 

650, 2 misaafte si min pflae. 

da/- s«)l iu friweiitliohc. 

4 do i>prH<-h der herre Sivrit «daz ist mir grouzliche leit. 

651, 2 ich scliuli" daz si noch binte. 
3 so daz »i iuch ir minne. 

5 Nu sehouwe mine hende, wie die geswollen eint. (657) 
die twanc si mir s6 s^, als ob ich wiere ehi kint, 

das mir bloot zen nagelen allentbalben drane. 
ich het ze mtme lebene harte kleinen gedanc. 



648, 2 der rittmre gnot (193). 
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652 Do si>raeh der hvrrc Silrit «tlii iiiaht wol genesen, 
ich wa-no uns uniu'clit'lK' hiiialit si j^rwe^cn. 

mir ist diu swestcr Krieinhilt lieber dan der lip. 

ez mnoz diu vronive Prfinhilt noch htnaht werden d!n 

653 Er sprach «ich kiimc noch hintc zor kcmeuäten d!ll 

also toutrciilichc in der tarnkappcn min, 
daz sicli minor liste mac nieiiien wol vcrsten. 
so hl die kameraTO zuo zir herhi riren 

654 So Icsche ich den kinden diu lieht an der haut: 
daz ich si dar inno. daz si dir da bi hekant, 

daz ich dir ^'erne diene: so twingo ich dir din wip, 
daz tu si hiute uiinne&t, oder ich veriiusc den lip.» 

655 «Ane dazdu iht triiitesti», sprach der kUnic d6, 
«die ffline lieben vrouwen, anders pin iclis vi 6, 
so tuo ir swaz du wellest. nnt na-inest ir di u lip, 
daz soldc ich wol verkiesen: si ist ein vreisiicliez wtp. 

656 «Baz nim ich», sö sprach Stfrit, die triowe min, 

daz ich ir niht cnminne. diu scocne swcster din 
din ist mir vor in allen die ich noch ie gesach.» 
Tü wol geloubtez Gunther daz dd Sifrit gesprach. 

657 Di was von kurzewüe vrende onde nöt. 
bfthnrt nnde scaUen allez man verb6t, 

da die vrouwen solden gegen dem sale g&o. 

d6 hiezen kameraere die linte von dem wege stAn. 

652 1 Do .sprai h diT starke Sivrit <lu maht noch wol gencseo. 
Ulis /.weilt ist ungeliche binte gewesen. 

3 als min selbai Up. 

653, 1 Id> kain se uiht vtt tongen. 

2 In mfner tandnppen, des soltn sicher sin, 
85 daz sirli miner liste. 

4 ao heiz die kamenere. 

654, 2 bi disem Wortzeichen so! dir sin bekant 

daz ich bi dir si nahen: jü twing ich dir din wip. 

655, 2 anders bin ich vru. 

4 si ist ein nngebinrea wip. 

6&6, 4 des fröwete sieh dd Gonther, dö daz Sttrrit gespraoh. 

657, l in gedrange n6t. 

den bAbnrt ande schallen. 

3 in den palas gftn. 
dö hiesen die kameriere. 

658, 4 uns wsen ist nngeliehe binte gewesen. 
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658 Von rossen out von Unten gertmet wart der ImL €07 
der vronwen iesUebe fuorte ein biscof , (6«4) 
dt si vor den kflnegen ze tische solden gAn. 

in yolgte an daz gesidele vil manic weetltcher man. 

659 Der künic in guolem waue do vroBlichen saz; 
daz im gelöbte Stfrlt, wol gedftht er ane daz. 
der eine tac in diUite wol drlzec tage lanc. 

an stner vronwen minne stnont im aller stn gedanc. 

660 Er crbt'ite knme daz niaii von tische gie. 
<iie schoenen rrünhiidt' mau dö komcn lie, 
nnt onch Kriemhilde, si bMe an ir gemadi. 

hey waz man sneller degene vor den kflniginnen sach! 

661 Sifrit der herro vil »linneciirben saz 

bi sinrm schnpiieii wWh', mit vrfudou aiio haz. 

si tnite sine lionde mit ir vil wi/.er haut, 

nnz er ir vor den ougen sine wesse wenne verswant. 

662 1)6 si mit im spilte nnt sis njht mer ensach, 
zuo sinem cresindo diu kumginno sprach 

«mich hat des niichrl wunder, war der künic si komen* 
wer iint die siii' u hende üz den niinen genomeu?» 

663 Die rede si lie beliben. do was er hin gegfla 

da er vil kamornr're vant mit liebten stan: 

diu bt'fionde er leschen den kind«'n an der haut. 

daz ez Siirit waere, daz wart du Guutlier bekant. 

664 Wol Wesse er waz er wolde: d6 hiez er dannen gftn 
mägede unde vronwen. dö daz was getftn, 

658, 1 genimet was der h«»f. 

4 in volgie zuo dem sedele vil maiiic recke wol getan. 

659, 1 bi nme wibe fax. 
4 an Prünhilde niuie. 

660, 1 Wand er erbeite kam« das man se naht von tuche gie. 

4 hey waz man küencr dcgcnc bi den schOMnen firottwen sacht 

661, B6'2 Sivrit und Kriemhilt ic baz unde baz 

durch liebe o\n ander trntcn, ir sult geloiiben daz. 
swaz s>i im ^edieneu künde, wie lützil si des liez! 
du muos ouch ieiütcn Sivrit als er Guntber gebiez. 

663, 1 Er atal sich von d«n froawen. vil tougcn kom ar dau. 

664, 3 dö dai wart getan, 

660, 1 Es erbeit körne. 

663, 1 vü (ougen er ^uam (27). 
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der riebe künec selbe d6 besldz <üe türe: 
starker rigele zwtoe die warC er sneUe der fttre. 

665 Diu lieht verbarc er sebiere nnder die bettewftt. 613 
eines spüs begonde (des was d6 niht ritt) <67o) 
Stfirit der vil starke unt ouch din schcene meit: 

daz was dem kfinige beide liep oade ieit 

666 Sifrit sich leite uähen der jancvroawen bL 

si sprach «nu 14t iz, Gunther, als liep als in daz st, 

daz ir iht arebeite lidet alsam 6.» 

Sit getet din vronwe dem kOenen Sifride w6. 

667 D6 hal er sine stimme, daz rr uiht ensprah. 
Gunther wol hörte, swie er bin niht ensah, 
daz heimltcher dinge von in d& niht geschach: 
si beten an dem bette vil harte kleinen gemach. 

668 Er gebarte sam ez wapie Gunther der künic rieh: 
er timbesloz mit armen die maget lobrlich. 

si warf in üz dem bette da bi üf eint* baut*, 
daz im ^in boubet lüte au eimc sc4mel erklanc. 

669 Wider üf mit kreften spranc der vil küene man: 
er Wold iz baz versnochen. d6 er des began, 

daz er si woldo twingen, dar nnib wnrt im vil wö. 
solch wer deheiner vrouwen diu waeu immer mer erge. 

670 Do er niht wolde erwinden, din maget tf spranc. 
«im snlt mir niht zeffteren mtn hemede alsd blanc. 
ir Sit vil nngefttege: daz sol in werden leit. 

des bringe idi inä wol innen», sprach din watItchin mett 



664, 3 er besloz mit vHze selbe do die tör. 

665, 4 daz was dü dem küiiige. 

666, 1 Der helt sich leite nahen. 

3 daz ir niht arebeite. 

4 dem k&nige Stfiride w4. 

667, 2 der künic es alles h^te. 

668, 1 spnuM» der yü tnelle maa. 
8 das ert im wolde twiageo, dem erx gelobet 

4 waen ich immer mSr erge. 

670, 1 diu mapot balde nf spraac. 

3 mit iawer groz unfuoge, wand 0/ ist wir leit. 

4 sprach dö diu minneclichiu meit. 



66^ S 



des was siwet lit. 
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()71 Si bpslöz mit nrnien dou tiwciliclicii iIc^mmi: g^-* 
do wnlde si in gcbuudun atsam d(Mi kiiiiic logen, 
da/, si an dem bette jnühtc haben geiiu\cli. 
ilaz er !r wftt Wirftiorte, din vronwe iz gropzlfclien räch. 

Ü72 Wnz half sin groziu stcrke unt oueh sin michel kraft? 
si t izeigete dem degenc ir libes meisterschal't. 
si tnioe in mit jje walte (daz muos et niso sin) 
iint drulite in ungefuoge zwiseben der wende und einen scbrin. 

G73 «Owe», gedillit der recke, csol ich nn minen lip * 
von einer niagt Verliesen, so mugen eliiu wip 
her nach immer mcrc t ragen gelpfen in not 
gegen irc niaune, diu cz bus nimmer getuot.u 

674 Der künie ez wol h^irte, er aiigcste tunb den man. 

Sifrit sieb sehamte sere, zumen er began: 

mit nn^effieger kreffe «:azt er sieb ir wider; 

er vcrsuücht ez augcstlicben an vrouu PrUulüldc sider. 



611 y 1 Mit ir vil starken armeo be^lö/. si den degen * 
3 das ai an ir bette. 

672, 3 si eneigete wol dem degene. 

3 d& wart ir eilen sehui. 

673, 3 hohe tragen den muot: 

so versuochet gz vil mänegiii. 
ü74, 1 Ho si-harnte sich vil aere der vil küene man, 
ob ir gelingen solde. 

4 an der küuigiune sider. 

6 Swie vaete ei nf im liege, sin zorn in d6 twane, (ßso) 

nnt oneh ein ataricea eilen, das er an ir dane 

sieh wider uf gerillte. s!n angeet din waa grös. 

si taten in dem gademe her unt dar vil manigen etös. 
9 Onch was der könic Gundier nibt an angcst gar, (est) 

er muoso dirke wenken vor in her mit dar. 

si rimgtMi hIjnÖ starke daz ez gröz wunder was, 

daz ir ieslichei^ vor dem andern ie genaä. 

16 Den küuic müete sere beidentbalp diu not; (69}) 
doch vorhter niohels mdre den Sivridee tot, 

wand si het dem degene den lip meh benomen; 

wan das er nibt getorate, et war ae helfe im gerne komen. 

17 Ja werte harte lange nnder in d«r »trit. (CBS) 
doch braht er die fron wen wider an da/, bette sit. 

swie vaete si »ich werte, ir wer wart ze jungest kranc. 
der künic in siaeu sorgen bete manigen gedauc. 

672, 3 ai tmoc in mit gewalte an ir armen bin (27). 
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675 Düii küuic cz dAlitc laiiu»; (■ <laz or si Ijotwaiir. 623 

si drulit im sine luiitlc, duz üz den uaj^'rleii spraiu- (ü»4) 
(laz pluot im von ir krefte: daz was dein helede leit. 
stt brftht er an ein longen die Til Mrlfcfaen meit 

67t> Ir ungefüeges willen des si (» da jach. 

der künie iz alle/ hörte, swie er niht eiisprach. 
er dnihtes an <laz hefte, ihiz >i vil U'ite erschre: 
ir täten sine krefte hart( f/riezlichen we. 

617 1)6 greif si zir siten, da si den porten vant, 

unt wült in hi\n gehunden: do wert ez so sin hant, 

daz ir din lit r'rkrachten , uut oueh ul der lip. 

des wart der strit gescheiden: dö wart si Uunlheres wip. 

678 Si sprach «kflnic edele, du solt mich leben lau. 

ez will vil wol versüenet, swaz ich dir hän getan. 

ich gewer mich nimmer mh'v <ler edelen minne <lin: 

ich hän daz wol erfanden, daz du kanst vrouweu meister sin.» 

• 

679 Sifirit der stuont dannen, ligen lie er die meit, 

sam er von im ziehen Wolde siniu kleit. 

er zöch ir ah ) hende ein guldin vingerltn, 

daz si des nie wart innen, diu vil edele kftuegin. 

68U Dar zuo nam er ir gürtel: daz was ein portc goot. 
ine weiz ob er daz tete dnrh stnen hOhen moot. 



675, 1 Ez d&ht« in liaile lenge. 

67G, '2 awi*'r doch niht «nspracb. 

4 dr» vil gra'zHchen we. 

677, 1 Do f!je\f si Tiäi-)> dem pnrten, da si den ligen vant, 
unt wold in da mit binden. 

3 dd ▼ersagt ir lip. 

€78, 1 ir 8ult mich leben lan. 

8 iwax ich la bau getftn. 

4 wand idi hin wol erfiinden. 

679, 2 s:im er von sinera libe ziehen wolt diu kleit. 

er nam ir ♦» ein viiigerlin von f:^<A(\e wol getan: 
da/, wülde gut vun himeie, daz er Uaz hete vertan] 

i)77, 1 Do greif si nach dem porten, da si den vant, 

ande wolde in binden. 
679, 4 ich harn wol erfunden. 
679, 8 sam er von im sieben wolde din kMt 

ein vingerlin von golde er ab ir beode nam. 

des wolde got von bimele das er das b^ verlanl 
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er gab iz sinem wibe: daz wart im sicler leit. 

(16 lägen bi eiu ander Gunther unt diu schoeniu meit 

681 Er pflac ir minnecUchen , als im daz gezam. (6»f» 

(lö muostf si verkiesen ir zorn nnt oiirh ir scam. 

von siner iieinliche si wart ein iützel bleich: 

bei waz ir von der minne ir vil grözen krefte eut weich 1 

682 Done was üu( h 1 niht sterker daime ein ander wlp. 
er trüte mümediche den ir vil sco non 11p. 

ob siz versnocbte mAre, waz kuude da/ vt'i vänV 
daz het ir allez Gunther mit sinen luiimeu get^ku. 

683 "Wie rehte minnecliche si d6 W im lac, 

mit vriuntUcher liebe, unz an den liebten tac! 

nu was der herre Sifrit wider üz gegan, 

da er wart wol enpt'augeu von einer vrouwen wol getan. 

684 Er understuont ir vrftge der si hete gedäht. 
er bal si sit vil lange daz er ir liete bräht, 
unz daz si undcr kröne in sinem lande gie. 

swaz er ir geben solde, wie lützel erz.belibeu Ue! 

685 Der wirt wart an dem morgen verre baz gemuot 
dann er dä vore wjere. des wart diu fröwede guot 
in allen sinen landen von manijrem od fleni man, 
die er ze hüse ladete; den wart vil dioiiste getHu. 

686 Diu bohgezit werte unz an den vierzehenden tau, 
daz in al der wüe der scal nie gelac 

680, 4 Gnuther unt Prnnbilt diu meit. 

C81, 1 als in daz beiden zain. 

682, 4 daz het ir der könie Oanther. 

683, 1 ti im nihen lac 

3 OQcli WM d«r herre StTtit nu hin wider gegSlo. 

684, 1 der si doch bete muot, 

nnt hal siz harte lange, der küene degen guot. 
diz kit'inat orr da heiuie doch /e jungest f?a]i. 
daz i'ruiute vil der degene mit samt im selben in daz grap. 
68Ö, 3 vun manigem hohen man. 

4 den vart du dieuste vil getan. 
€86, 1 Vita an den swelften tac. 

683, wiilere gegan. 

684, 1 Er understuunt ir vruge der uuut hate, 

nnde bnl sis lange daz er ir brshte, 

uns er ir di beime daz kleincate g^: 

d& Ton er tot selbe nnt yll der recken gdac (33). 

685, 3 Ton mnoigeaie man. 
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von aller hande vreaden der lernen soldo pflegen, 
dö wart des kttneges koste vil harte h6he gewegen. 

687 Des edelen Wirtes iiiäge, als ez der kOnic gebut, 684 
die ^ben durch sin 6re kleider nnt golt vil rdt, («96) 
ross unt dar zno silber, vil mamgem vamden man. 

die dft gftbe gerten, die scieden vroeltchen dan. 

688 Slfrit der herre üzer Niderlaut 

mit tAsent stnen mannen, allez daz gewant, 

daz si ze Rtne brfthten, daz wart gar hin gegeben, 

unt onch diu ros mit sätelen: si krniden b^rltche leben. 

689 £ daz man die riehen gäbe alle dä verswanc, 
die wider ze lande wolden, die dfthte des ze lanc. 
ez enwart nie geste mdre baz gepflegen. 

BUS endet sich din hdhztt: daz wolde Gunther der degen. 



XI. AV£NTIUK£, 

WIK stFBIT SUM ZX lANDB MIT StXBC WfSB KOK. 



690 D6 die geste w&ren alle dan geyam, 

dd sprach ze slm gesinde Sigemondes bam 

«wir snln onch uns bereiten heim in minin hint.» 

liep was ez stnem wlbe do ez din vronwe rehte ervant 

691 Si sprach zuo zir manne aweune sul wir varuV 
daz ich 86 harte gfthe, *daz heiz ich wol bewam. 
mir snln £ mfne brfleder teilen mite din lant» 
leit was ez Stfrtde, do erz an Kriemhilde ervant. 

687, 2 si gäben rtehin kldder, dar mo das golt vil tot. 

4 die gäbe nemen wolden. 

688, 2 mit tosiot «inen reciten. 

4 Ii knnden nilteclicke leben. 

tl89, 1 man die riehen gäbe. 

090, 1 .Sun der Sigenmndes mit güetlicheni site 

sprach zuo sineu heleden « tuut des ich iuch bite. 
DU bereitet uns die moere: ja wil ieh in mibi Imtj» 
4 dd ti diu mtnre an im ervant 

691, 1 81 »praeh zno dem herren «sit wir von hinnen vam. 

687, 2 gäben vil der kleider unde golt rot. 
690, 1 D6 die gesle w&ren alle dannen kamen, 

do spcach se stm geeinde Sigemnndes snne (83). 
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692 Die fürsten zuo ziin giongon nnt spnlHion alle dri (J38 
«im wizzet daz, lior Sifrit, da/ in iiiniKT si (7ui) 
mit triuwen unser dienest bereit unz in den tot.» 

d6 neig er dai deg^n, do man imz 86 gttetifch crbdi 

693 >«Wir suln oucli mit in teilen», spnicli (liselher daz kiot, 
"laut unde bürge die uns(>r eitr<Mi siuf: 

swaz der witeii rieh«' uns ist undertan, 

■ 

der sult ir teil vil guuten saniet Kriendiiide liau.u 

694 Sun der Sigemundcs zao den fürsten sprach, 

do er der berren willen gehörte untle sach, 

«got liV/e in iuwer erbe immer sadie sin 

UQt ouch die liute drinne: ja getuot diu liebe wine min 

695 Des teiles vol ze r&te, den ir ir ifoldet geben, 
dft si sol tragen kröne, nnt sol ich daz geleben, 
si mnoz werden rtcher dann iemen lebender st. 

swaz ir sns gebietet, des pin ich in dienestUcben bt.» 

69G Do sprat li diu vioiiwc Kiieiiiliilt ilialtJ ir der erbe rat, 
unib liiugunden degene ez so übte iiihl Lustat, 
si nitlge ein kflnic gerne füeren in stn lant. 
jft sol si mit mir teilen mtner lieben braoder hant» 

697 Do spracb der iierre Gernot «nu nim dir swen da wü. 
(Vw L'crnc mit dir ritcn, der vindestn hie vil. 

von dri/t'c liundcrt n cken wir geben dir tfis«jnt man: 
die siu din hcimgesiude.» Kriembilt du senden began 

698 .Nftch Hagenen von Th>nege und ouch nftch Ortwtn, 
ob die nnt ouch ir mi\ge Kriemhilde wolden stn. 
do gewan dar nrnbe Uagene ein zornlichez leben; 

er sprach ajan mac uns Gunther zer werlde niemen gegeben. 



692, 4 Uet> neig «r du den degeneu, du mau/, im so wo] erbut. 

693, 3 SWAZ d«r wtten erbe. 

4 mit samt Kriemhilde han. 

694, 1 Zuo sSnen konem&gen dö der recke sprach, 

do er den gnoten willen an den h>>rren sacti. 
4 jii tiiot diu liebe wine niin. 

696, 2 "III suln wir da/, geleben. 
4 ><U'ti icli in dienstlichen bi. 

697, 2 die mit dir gerne riteu, der vindestu vil. 

3 eö habe dir taeint man. 

4 das was ir liebe getan. 
696 /ehU, 
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699 Ander iwer gesinde daz l&t in volgen mite, 644 
want ir doch wol bekennet der Tronegiere Site: 

wir mflezen bt den icanigen hie ze hove bestftn. 

wir soln in langer dienen den wir alher gevolget hftn.» 

700 Duz lie/.en si bclibeii: du bereiten si s\c\\ daii. 
ir edel ingesiude vrou Kiicmhilt zir gewan, 
zwd unt drizec meide nnt fünf hundert man. 
Eckewart der gräve der volgetc Kriemhilde dan. 

701 rHou}) si jillc luniM'ii, bt'idc littri und«' kutlit, 
mägede und*' vruuwt'ii: daz was vil luichel relit. 
gescheiden küssende wurden si zehaiit : 

91 rAmten vroeltcben des kflnec Gantheres lant. 

702 l)o behalten si ir niä[?e vil veno uf den wegcu. 
man hie/ in allenthalben ir nalitsehle legen 
swä si se gerne nänien, <lnn h der künige lant. 
dö wurden boten baldc Sigeniunde gesant, 



703 Daz er da/ w 'v/.zen solde, 
daz sin sun konicii wolde 
Kriendiilt diu vil schd-ne, 
doQC künde» iu diu mu;re 



nnt onch Sigelint, 
und onch vroun IToteu kint, 
von Wörme/ über Rtn. 
uiumier lieber gesin. 



704 «Sd wol mich ), sprach dd Sigemunt, «daz ich gelebet h&n 
daz diu schoene Kriemhilt sol hie gekroenet gän. 
des mflezen wol getinwert sin diu erbe min. 
mtn sun Stfrit der edele sol hie selbe kflnec stn.» 

CO'J ji'/ilf. 

700, 1 Si bereite bkh /ir verte, alt» ir vil wol gezaui. 

ir edeln lagesindeB Irou Kriemhilt d6 nam. 
8 dar suo fünf hnnderft man« 

4 Ihor mit siner fronwen dan. 

701, 3 mit küssen gosi licidt-n. 

4 si rumten minnediche du der Burgondeii lant. 

702, 4 dem känic Sigemnnt gesant. 
70;5, 2 daz Sivrit komeii vvüUie. 

704, 1 «Nu wol mich», sprach du Sigcniuiit. 

2 da» hie din schoene Kriemhilt sol gokra'net stan. 
4 Sirrit der yil knene sol hie nn selbe voget nn. 



700, 1 Dax Uesen «i belibent do bereiten si sieh dan. 

ir edclen ingesindes fron Kriemhilt dd nam (14). 
704, 1 Wol mich, sprach Sigemnnt. 
mni»mwa«uiB. 6 
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705 1)6 gap dia vrouwe Sigelint vil manigen saintt rdt, 660 
Silber nnt golt <laz swsere: daz was ir boteobrdt. (n» 

si vrputn ^irli der nupre diu si <lo vornam. 

sich kleidetü ir gesindc init vlize wol als io gezam. 

706 MaD sagete wer d& koavae mit im in daz lant 
dd biezen si gesidele rihten zehant, 

dar zao er gekroenet vor vriuuden s( »!<!(> gftn. 
dd riteti im eogegene des kOnic Sigemundes man. 

707 Ist lernen baz enpfangen, daz ist mir nmbekant, 
dan die helede mtero in Sigemnndes lant. 
Sigelint din scbu no Kricmbilt engegene reit 

mit maniger scboenen frouwen (ir Tolgeten ritter gemeit) 

7U8 in einer tageweidc, du man die geste sacii. 

die vremeden mit die künden die liten ungemach, 

nnze daz si körnen zeiner bflrge wtt, 

dio was gebeizen Santen: dft si Icr6ne tmogen stt 

709 Mit lafliondi'iii mundo Sigelint unt Sigemunt 
kusteu Krit-mhilde durch liel)e manige stunt, 
unt OQcb StfHden: in was ir leit benomen. 
allez ir gesinde was in grdze willekomen. 

710 Man bat die m^t*' bringen lür SigcmuiKics sal. 
diu schämen juucvrouvveu huop man da ze tal, 

705, 3 iinfc mit ir manic man. 

aUex ir geainde mit vlfse kleiden sieb begsn. 

706, 1 Man seit ir «er dä koeme mit Sivride in das laat. 
2 ribten al zehant, 

dar S110 er under krOae vor fürsten s«>l(]i> gän. 

707, 1 Ja/ ist um unlirkant, 

dan die lieh-di- wnrdcn ze äiguiuuuUcü laut. 
Sigelint »in luuoter. 

708, 2 die dolten ungciuucli. 
o zer bürge wol bekant, 

riebe nnde miere: din was se Santen genant 

709, 2 mit trouden sä zestnnt, 

dar nach ir vil Hebez kint: ir leit in was benomen. 

710, 1 Du bräble man die geste. 

700, 3 si Traute sich der mwre, din st do vernam. 

mit vlke ir iiiK'eBinde sich dS kleiden Legan (13). 

708, 3 unzc dn/. si körnen zeiner biirge alt, 

riclie und(> nitvrc: diu waa se Santen genant (33). 
710, i Mau bräbte die ge^te. 

2 buop man ze tal. 
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Tiider von doii nicrren. da was vi) manic mau, 

do man den «^cliuneii vroiiweii mit vlizc dicueu begau. 

711 Swio «rröz ir holizito iii Kine was bekant, 

noch gap man hie dm hck'dtMi vil hcz/cr ;?r>wailt, 
dnnnf si io getrttogcn noch bi allen ir ta^en. 
man mühte michel von ir richeitc sagen. 

712 Bd si in ir höhen ^ren sa/en und hetcn gennoc, 

waz goltvanver gfiren ir ing* sindc tnioc, 
nnt odole gestPinc, verwieret wol dar in! 
sas ptiac ir vlizecUchen Sigelint diu edel künegin. 

713 D5 sprach vor süien Trionden der herre Sigemont 
*«den Stfrides m&gen tnon ich allen kunt, 

er sol vor disen recken die mtne krCtw tragen.» 
dia miere hdrten gerne die von Niderlande sagen. 

714 Er bevaleh im sine kr6ne, gerihte rnidc lant 
stt waser ir aller meisten die er ze rehte vant 
nnt dar er rihten solde, daz wart als6 getftn 

daz man s^re vorhte der scoenen Kriemhilde man. 

715 In disen grozeu ureu lebet er, daz ibt war, 

mid ribte ouch under krdne nnz an daz zehende j4r, 

daz diu schoene vroawe einen snn gewan. 

daz was des kflneges mftgen n&ch ir willen wol ergftn. 



710, 4 <Iu man den edeln fronwen, 

711, 1 Swie gröx ir höchgeziten. 



713, 1 Dfi iprach vor sinen raagen. 

2 allen mtnen friunden sol dass wesen knnt, 

da/. Sivrit niuif kruiu- hinnen für sol tragen. 

714, 1 Du bevalb er im die kröne, geriht und ouch diu lant. 



712, I Do .^i in ir v\ir<l'' >a/i'ii 
3 unt vil der cdtln steine. 
4 



rieh er t,'cwant. 
und beten geuuoc. 



Sigelint diu knnfgin. 




dio er inder vant. 
dii/. wart sO getan 



71Ö, 1 In disen huh^n eren. 




nnz in das zweifle jar, 



714, 1 Er bevaloh im die kröne. 
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716 Ben Ute man dö toufen und gap im einen namen, 660 
Ganther, nAch stnem Geheim: des dorft er sich niht schämen. (723) 
geriet er n&ch den m&gen, daz w®r im wol ergftn. 

dd zdh man in mit vltze: daz was von scolden getia. 

717 I« den scIIk'Ii ziton starp \rou Sigclint. 

dü heteu g<^walt mit alle der cdelen Uoten kint, 

der sö riehen vreuwen ob landen wol gczam. 

daz klageten.gennoge, dd si der töt von in genam. 

71. 'S Nu liete oucli dort Iii Hine, so wir liuTen sagen, 
l)i (luntliiT dem riclion i'incMi sun getragen 
Prünhilt diu 8clia>ne in Hurgonden laut, 
durch des heldes liebe $6 wart er Stfrit genant 

719 Wie n lite vli/oclichen man sin hüeten hiez! 
Guuthrr der cdele im magezo^'eii üc/, 

die 07 wol kiinden ziehen ze einem läderbem man. 
hey waz im ungelttcke sit der vriuude un gewanl 

720 MiPre zallen ziten der wart vil geseit, 
wie relite l(»lM'l{« li('n die recken vil pemeit 
lebeten zailcii stunden in Sit'rmnndes lant: 

alsam tet oueh (Gunther mit sinen mugen üz crkaut. 

721 Daz lant ze Nibclunge Sifride diente hie 
(richer siner mftge wart noheiner nie) 

716, 1 nnt gab im den namen. 

3 er wnrde ein kuener man.' 

man s&h in wol mit Tlise: das wart von schnlden getan. 

717, 1 dd Btarp vron Sigelint. 

3 der so ricIuT fronw'-n. 

4 diu iiioliti'ii ir dn dii'iicti mit gruzen ürun äne scbam. 

718, 4 durch di's rt;ckon liebe. 

719, 2 Gunther der vil riche. 

3 dies künden Mren tngende, gewnehs ex zeinem man. 

4 sit der mSge an gewnnl 
790, 1 wart wider unt dar geseit, 

wie rehtc wunnecliche die helde vi! gemeit 
4 dax »elbe tet onoh Gunther. 
721, 1 Sivridc Uli diente lue* 

2 wart dcheiiier nie) 

716, 3 das zsme im wol l&r wär (27). 

4 man aoh in mit vlt/.c (240). 

717, 4 des mnoHte ir d«*» dienen vil manic wartUeber man (19). 

720, 4 sune tet oucb Gunther (1Ö9). 
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unt SchÜbiingcs rocken, nnt ir b^der goot. 
des trooc der vil küene deste boeheren muot 

722 Hort den aller meisten, den ie hell gewan, 
ftne dies 6 pHagcn, het na der kflene man, 

*den er vor emem berge mit stner faende erstreit, 
dar nmbe er dtioc ze töde vil manigen ritter gemeit 

723 Kr hctcn wunsc dvr vrcn: \mt wiw iiilit ^•^'^«■f'lien , 
so niüese man von s('lniklcn <l(>iii o»lt'lfn rockon jelien 
daz er wm- ein der beste der ie üf ors ge.saz. 

man vorhte sine Sterke nnt tet vil pilltche daz. 



XIL AVENTlüEE, 
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724 Xu däbt oucli alle zite daz Guutheres wip 

«wie treit et alsö höhe vrou Kricmhilt den Up? 

nn ist doch unser eigen StfHt ir man: 

er blU; nns nn vil buige Ifltzel dienste getftn.» 

Hb Daz truoc si in ir lierzcn unt wart ocli wol verdeit . 
daz si ir vreinede waren, daz was ir liarte leit, 
daz man ir so selten diende von Sifri<los laut, 
wä vüD da/ komcu wsere, daz hete bi gerne bekaut. 



79t, 3 dar reo rfns vatw erbe: er was ein degen gaot 

4 deste hoher den muot 

722, 1 den ie künic f^t^wan. 

723, 1 unt wxres niht geschehen. 
2 Sivride Jeben, 

er wäre ein der beste. 

784, 2 Kriemhilt den Up. 

4 das er nos nibt endienet, des wolde ich gerne ein ende han. 

725, l nnt wart doch wo! rr-rtleit. 

daz si ir so vremde waren, daz was der trouwcn Icit, 
daz si niht Zinses hete von des fürsten lant. 



725, 2 



dai ««8 ire leit. 
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726 Si vprsuochtez an rteni künige, (tb daz luobte geschehen, 669 

daz si Kriomldldt' solde noch j^imIu n. (7331 

si reitez heinliche, dps si da lietc niuof. 

dö dühte den herreu diu rede niuizlichen guot. 

727 «Wie möhte wir «i ])rinfrpn»), sprach der künec rieh, • 
«her zun disem lande? daz wjpre unuiügelirh. 

si sitzont uns z<* verro: ich far sis niht gebiten.» 
des antwurte im rrünbiit in vil U&tigcn siton 

728 «Swie h6he riebe wiere deheines kttniges man, 

swaz im gcbatr sin herre, daz sohl er doch niht 14n.» 

des ersmielte Gimthor, dA si daz gosprach: 

ern jahs im niht ze dienste, swie dicke er Sifriden sach. 

729 Si sprach «vil lieber herre, dorch den willen min 
sd hilf mir daz Stfrit unt din i»we.ster din 
kernen zno di^mi lande, daz wir si hie gesehen: 
sone loinde mir ze wftre nimmer lieber gescehen. 

730 Diner swcster zühle unt ir wol gezogener muot, 
swenne ich dar an gedenke, wie sanfte mir daz tnot, 
wie wir ensamet s&zen, do ich ^rste wart din wfp! 

si mac mit 6ren minnen des kQenen Sifrides Itp.» 

731 Si gertes also langt« unz daz der kiinic sprai h 
«nu wizzct daz ich geste sö gerne nie gesach. 

726, 1 Si vertiuocbtez munigeii ende, ob kuiide da^ geäcliehen. 

2 möhto noeh gesehen. 

4 doae duht den kfinic riche der froowen bete niht se guot. 

727, 1 Wie knnden wir si bringen, sprach der lobes rieh, 
^ her ztto disen landen? 

3 81 sint ans gar xe verre. 

728, wie torster das vertan? 
■1 ( III jurh sin niht zu dienste. 

729, 2 8Ö ttüt nur duz noch Sivrit mit der sweäter din 

kom sao disem lande. 

4 sone künde mir ser werlde. 

730, 1 Diner swesCer güete unt ir ril lohtic maot, 

als ich dar an gedenke. 
3 nnt ir vil wert enpfulien, do ich kom in daz laut. 

ez enwart nie antphanf richer aer wt-rMo nit*njen bekant. 

731, 2 ir muget mich saufte vlcgen, wacd ich gerucr nie gesach 

727, 3 üi sint uns ze verrc. 

730, 3 wie wir ensament säzen, d6 ich wart din kone! 

esn wart nie antphanc xtcher ser werlde niemer Temomen (46). 
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ir rnuget mich sanfte vtögen. ich ivil die boten mfn 
nAch in beiden senden, daz si ans komen an den Kin. 

732 I>6 sprach dia kflneginnc «s6 snlt ir mir sagen 
wenne ir si weit besenden, oder in weihen tagen 
unser lieben vriunde snln komeu in daz lant 
die ir dar wellet senden, die ikt mir werden bekant.» 

•33 «Baz tuon ich», spn'ich der fürstc: «drizec minor man 
wil ich dar Ukzen rtten.D die biez er für sich g&n: 
bf den enbdt er msre in Stfrides laut 
ze liebe gap in PrOnhilt vU harte hdrlich gewant. 

TSt DO sj)rach der künic «ir rocken sult von mir sa^^on 
al daz ich dar cubictc (de» sult ir nilit verdagen), 
dem starken Stfrtde nnt ouch der swester min, 
daz in endarf zer werlde niemen holder ji^sin. 

7iiö Und pittet daz si bcidin zuns konicii an dtii Hin. 
daz welle ich unt min vroiiwe inuiicr dicndc sin. 
\or disen suiiewenden sol er und sine man 
s^hen hie vil raanigen der Im vi! grözer dren gan. 

736 Ihm künic Sigemunde saget den dionosf min, 
daz ich und m!ne vriunde im immer wjcge sin. 
nni sn;?ot ouch miner swester daz si nibt lAze dnz, 
sine rite zuo zii* vriunden: ir zam nie hobgcziten baz.» 



731, 3 dcieiner slahte geste in den landen mm. 

ich wil ia boten senden, daz si /uns komen an den Rin. 

732, 1 nu sult ir mir sagen. 

3 sulen unser friunde komen in daz lant. 

* die ir dar senden wellet, die lät werden mir bekanL 

733, 1 0as tuon Ich, sprach d6 Ghmther. 

4 vU harte sierliob gewant. 

734, 1 D5 sprach der kfinie Ghmiber «dr recken, Ir eult sagen 

swaz ich bi iu enbiete. 

3 Sivrit mimc friiinde unt ouch die swester min, 
daz in kan in der werlde. 

735, 1 l'nt t)iot si von uns beiden leisten »ne strit 

da/ »>i vumeu ruucbeu zunser hucbgezit. 
gein diien snnewenden so! er mit sinen man. 

736, 1 Shn Tat)r Sigemnnda sagt oneh den dienest min, 

das ich alt m!nen m&gen. 

4 sine kom zhr firlunden; Im gesam nie hdchgesiten bax. 



7oO, 1 Liit pittet daz si beidiu, er und äiu vvip, 

se Bine kamen moehan znnser hdchgezit (33). 
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737 Prünhilt mit Vow niul swaz man dTi vrouwen vant, OS) 

die rnbiit' 11 allr ir <li*'npst in Silridcs liint 1744) 
(Ion niiiiiiicliclicn vroiiwt'ii uiit. niai)i;^'riii kücnoin man. 
mit küneges Miundc rate die boten liuobeu sich daii. 

738 Si fnoren reisliclie: ir pfert und ir «ewant 

daz was in komon all«*n: do rumton si da/, laut, 
in zoiroto wol dor vcrl»' du?" d;\ woldrn vani. 
der kUnic mit geleite liiez die boten- wol bewarii. 

739 Si kdmen in drin wochen geritcn in daz lant 
ze Nibelunges bOrge, dar wären si ^^osant, 

/.«' Norwa^pfc in der marke M funden si «Icn dcpfen. 
diu ros den boten wAren mUede von den laugen wegen. 

740 Stfride nnd Kriemhflde wart beiden d6 geseit 
daz ritter komen watren, die trttegcn solhiu kleit 
sam man zen BnrgondiMi dd der sitc pflac. 

si spranc von einem bette dar an si mowende lac 

741 Bö bat si zeinem venster eine maget gän. 

dia sacb den kfienen G^en an dem hove stän, 
in unt die gesellen, die wftren dar gcsant 
gegen ir herzeleide wie liebin msere si bevanti 

742 Si sprach zuo dem künigo «aiu seilet ir wa si stent, •' 
die mit dem starken Gdren üf dem hove gtnt, 

737, 1 Fron Uote unt al die frouweu diu man ze hove vant, 

«nbaten onoh ir dienest. 

3 den minneolichen meiden. 

4 Gere der tiI knene »ieh huop mit den mmren dan. 

738, 3 in sogte wol der reise dar si <!:) solden vam. 

4 bat die hoten wol bewam. 

739, 1 Iure tagen /wflfon si komen in laut. 1 
3 da viinden si mit freuden den vil kueiuMi deinen. . 

740, 1 Dem künige unt simo wibe wart zehant geaeit, / 

in waeren kamen geste. ' 

3 als man sen Bnrgonden. 

4 Kriembilt spranc von dem bette dar an si bi ir liebe 1^ 

741, 1 bat an ein venster ir magede eine g^n. / 
3 mit sinen hergesellen. 

742, 1 ir snlt Af st.Mi. / 

ich sibe den starken Geren her ze hove geo. / 



737, 2 enbutcn ire dienebt. / 
741, 1 eine ir maget gan. 

3 nnde die gesellen. 

1 

I 
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die uns min Itruddi r Gunther sendet nider den Rin!» 

d6 sprach der stiirke Sifrit «die sobi ans iviUekomen stn.a 

743 AUez daz gesinde lief d& man si sach. G8G 
ir ietsllch besonder vil gfleUIclie sprach (7&0) 
daz beste daz si künden zno den boten dd. 

Sigemnnt der hcrre der was ir kOnfte harte rrö, 

744 D6 wart geherberget (iere unt sine man: 

dto ros man liiez behalten, die boten giengen dan 

dä der herre Sffrit bi Kriemhilde saz. 

in was ze hove erlonbet: dä von sö t&ten si daz. 

745 Der wirt mit sinem wihe stiiont fit" sa /.chaiit, 
wol wart eniilaiigcn (ierc von Burgoutieu laut 
mit sinen hörgcsellcn, die Gnntheres man. 
Geren den vil riehen bat man an den sedel gftn. 

i4Ü «Erlonbot uns «iic hoteschaft, • da/ wir silzeu gea: 
uns wegemüedc ;ie.st(», hit uns die wilc sten. 
wir suln in sagen nüere waz in enboten hat 
Gunther ond PrQnhilt, der dlnc vil h6chliche 8t4t 

742, 3 in hat min bruoder Gunther wstlieh her gennt 

waz der recke werbe, das het ich gerne bekant. 
IIS, 1 dar li»^f iindo gic. 

in vil i:rö/,rn vrtMiden muii tiie }j;t'Ste enpfie* 

mit tutt'ii in daz beste daz »i knnden du, 

wände si ir kiinftc ia ir herzen waren vrö. 
i Odre wol enpfangeu wart mit sinen man: 

ir ros man biez behalten, die beide braht man dan. 
4 si sahen in vil gerne: das snlt ir wissen ane has. 
Tis, 1 Gegen den lieben gesten si .stuon'Iett nt sehant. 

3 unt sine h«Tf;e.scllen. bi der hende dan 

Kritnnhilt fuorto Geren: da/ wart durch liebe «^etrin. 
746, l Si bat in ziio zir sitzen; er sprach wir suln .stcii: 
erioubet uns die hoteschaft, e daz wir sitzen gen, 
nnt beeret dlsin mare. 

4 der dinc an dren hdhe etat 



US, 3 in hat min bmoder Gunther Ton l^e her gefrnmet 

waz der recke werbe, das het ich gerne vemumen (33). 
743, 1 Allez daz gesinde lief da man si sach. 

in vU gruzen vroudeu ir icsl icher was (34). 
*J die boten brähte man. 

4 in was ze hovu erlaubet: dar an in liebe geschach {10). 
745, 3 bi der hende nam 

Kriemhilt den riehen Gtren: das was durch liebe getftn (3<^. 
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747 Unt ouch waz vron Uoto, iwor mnotrr, her enh6U 690 
(risrllier der junge uut ouch her (rernöt tiM» 
mit iuwor besten niiige die habent uns her f;et>ant: 

die eiddetent iu ii* dienest Azcr liurgondeu hmt.» 

748 «Nu Ion in got», spracli Sifrit, «ick gctronwc in harte wol 
trinwen nnde p^iiotes, also man vriiinden sol: 

nlsam tuot ouch ir swrstor. ii -nlt uns niere sagen 

ob unser lieben vriuudc da hciniu ilit hohes muotes tragen. 

749 Sit daz wir von in scieden, hftt in iemen ilit getan, 
den minen koncm&gen? daz snlt ir niieh wiüzen l&n. 
daz wil ich in mit triuwen immer helfen tragen, 
unze daz ir vinde den ininen dienest mUczen klagen.» 

750 Do sprach der marcgrAve Gdre, ein reeke gnot 
«si sint in allen lugenden s6 rehtc höh gemnot: 

si Indpiit iuch ze Rlne zeiner hoehgezit: 

si sieben inch vü gerne, daz ir des &ne zwifel sit 

751 ünt pitent mlne mnwen, si std mit in dar komen» 
swcnne der windor dn ende habe gcnomen. 

vor disen snnewenden sd wolden si inch sehen.» 

d6 sprach der starke Sifrit «daz Imnde mOcUch gesceben.» 

752 Do sprach aber Gere von BurgondLii laut 
«iuwer niuoter Uote dia h&t iuch gcmaut, 



747, 1 Unt was iu iuwor nunoter, min frouwe, her enbdt. 

2 unt ouch Gerndt. 

4. uut cnbietent iu ir dienest, 

748, 1 ich getrouwc in allen woi. 

3 da£ selbe tuol ir swester. wie si gohabt-a äicti , 

die unsern h^ea liinnde, das solt ir lasen hosren mieh. 

749, 1 hät iMnea iht getan. 

3 das läset mich verstan. 
760, 2 mit fireoden wol gemaot. 

4 wand si iuch gerne sahen. 

751, 1 si säl mit i^ komen, 

bweune su der winder, 

3 giMU disen sunewenden. 

4 du Spruch der berre Sirrit. 

753, 1 üs Bnigonden lant. 

747, 1 Unde waz vron Vnto. 

748, 3 sarac tuot ir swo.ster (189). ir siilt uns mrre sagen, 

wie unser lieben l'riunde sich da heime g<;liabeu (34). 

750, 4 si smhea ineh gerne (239). 
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6£ni6t mit Gfeelher, ir sttlt in nibt versageD. 

daz ir in sit so verre, daz hcerc ich tägdtche klagen. 

Prünhilt min vroiiwo unt alle ir iiia;4e(lin 

die vreweiit sich der juare: obc daz mciite sin, 

daz si ittch noch gesellen, da/, g^ebe in Mhen muot» 

d6 dfthten disin roaere die sccencn Kriemhilde gnot 

»j4 'ten- was ir sippc; ih'v wirt in sitzen liiez. 

den gosten hiez er seenkeri: nilit lanfj;er man daz liez. 
du was ouch konieu Sigeinunt, da er die boten such, 
der hcrrc vriuntliche zuo den Rnrgonden sprach 

755 "Sit wilMcdirirti. ir recken. ir Guntheres man. 
sit daz Krieniliilde ze wilic irmvan 
Sifrit der nnn sun, man stdd incli dicker srlit ii 
bie in (li>em lande, wolt ir uns vriuntscliclte jcltcn... 

7j6 isi spräeben, swenne er wolde, si solden gerne kunieu. 
in wart ir miebel niüede niif vreiidcfi vi! beuoiiieu. 
die bntcn bat man sitzen, >ju^c man in truoc: 
der liiez do geben Sifrit siniii g' stcn genuoe. 

757 Si muoscn da beiibcn bevoib n niwen tage. 

des b«'ten endelieben die snellen ritter kluge, t 

d iz ^i liiht wider .solden riten in ir laut. 

dö bete der kilnic Sifrit naeb sinen vriunden gesmt. 

75ö Er vragte waz si liefen: ob si sidden an den Hin. 
ttcz h^iit nach mir geseuUet Gunther der Iriuut miu, 

752, 3 ant ittwer braeder beide. 

1 das hoere ich ai vü dicke klagen. 

753, 3 die fröweot sich der gegene, ob das knnde stn. 
3 so si des habest muot. 

<di, 2 den gesten hies man achenkon. 

3 dQ er die boten sacb, 

'1<T leTfL' ininnoclichc. 

T ). _ Ml Krioinliitt z.<£ mau Sivrit miuuu suu gewaii, 
td solde man liidi degene dicker bt ans sehen, 
ob ir uns mit trinwen weidet Iriuntschefte jehen. 

"56, 4 dw wart den lieben gestMi gegeben voUeclidi genaoc 

757, l Mail gab in herberge nnt schuof in guot gemadi. 
d'-r herre zuo den gesten roinneclichen spracb 
"Int iuch niht hetrli;;'*" dar unibe ir sit gesant 
lifr von uiiseru t'riiiiui''ii . wir snlenz iu schiere lutui bekanL 

<58, 1 Ich niuuz mibs noch beräteti mit dun l'riundeu müi.» 
er gie sebier spräche mit den recken s7n. 

752, 4 daz btjere ich alzoges idagen. 



124 zu. ivBimüBB, 

er Hilf sino niAfje, durch eino hAchprozit: 

nu koem ich im vü gerne, wan daz sia laut ze vcrre üt. 

759 ünt bittent Kricnihildc daz si mit mir var. 702 
nu rAtet, liebe vrninde, wie sol si komen dar? <7<6) 
unt solde ich herverten durch si in drtzec lant, 

d& roftese in dienen gerne hin diu Stfndes hant» 

760 Do sprachen sine reeken »habt ii- »Icr reise nuot 
hin zer hohgezite, wir raten waz ir tuot, 

ir sult mit tnsent recken riten an den Hin: 

so muget ir wul mit creu da zeu Burgondeii sin.« 

761 D6 sprach von Niderlanden der herre Sigemunt 
«weit ir zer h6chgezite, wan tuot ir mir daz kuntt 

oh iz in nilit vorsmahet, so rite ich mit iu dare: 

ich faerc hundert degcne, d& mite mSr ich iuwer schare.» 

762 «Und weit ir mit uns riten, vii lieber vater nun», 
sprach der küenc Sifrit, «vil vro sol ich des sin. 
inre tagen zwclven su rüme ich miniu laut.» 

alle dies dö gerten, den gap man ross unt onch gewant 

763 Dö der kttnic cdele der reise hete muot, 

do liiez man wider riten die snellen boten gttot 
den sin<'n konemagen enbot er an den Rin, 
er Wolde harte gerne d4 zir h6hgezitc siu. 

764 Sifrit unt Kriendiilt, also wir hoeren sagen, 

56 vil den boten gäben daz iz niht mohten tragen 
ir moere heim ze lande: er was ein rtcher man. 
ir starken sonm^re die treip man vroellchen dan. 



7ÖS, ö er sprach «inin friunt Gunther hat uäch uns gcsant 
zeiner hochgezite; nn ist ze verre mir sin lant. 

759, 1 Unt bitent mine fronwen du si mite var. 
4 da mfiese in gerne dienen. 

760, 2 sd wellen wir in r&ten di» iu wirdet guot. 

4 da ser hdchgesite sin. 

761, 2 wplt ir zir hochgezite. 

4 unt bringe iu hundert degene. 

762, 1 Sit ir weit mit uns riten. 

-2 sprach der herre Sivrit, ttu sol ich des sin. 
4 die si dö fneren wnlden. 

763, 4 du er gerne wolde. 

764, 4 si triben vrcelichen dan.' 
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765 Ir Tolc kleite SiMt mit onch Sigemmit 
Eckewart der grftve der hiez an der stnnt 
vroawen kleider saochen, diu besten diu man vant 
oder inder knnde erwerben Uber allez Stfrides lant 

706 Die sätele zuo dm scliildcu bereiten luaii begaii. 
rittem unde vronwen, die mit im solden dan, 
den gap man swaz ai wolden, daz in niht gebrast, 
dd brftht er stnon vriunden manigen h6rl!cben gast. 

<ü7 Di'u boten zo^'ctc s^re /c lande üf den wegeu. 
dü kom zeu liiirgondi-n Gere der degen. 
er wart vil wol enpfangen: da erbeizten si ze tal 
Ton rossen nnt von moeren fttr den Gnntheres sal. 

7Ü8 Die tunibcn uiit die wisen giengcn, so man tuet, 
vrägeii umbe miere. du spracli der rittrr guot 
«swenne iclise sage dem künige, da si ze luint.» 

er gie mit den gesellen dä er Gantheren vant. 

769 Der künic durrb gröze liebe von dem sedole spranc. 
daz si so sncllo körnen, dos sauMc in do danc 
rrünliilt diu scho^ne. Gunther zen boten sprach 

«wie gehiil)et sieh Sifrit, von dem mii' liebes vil gescach 

770 Dö sprach der kficne 66re «d& wart er vröuden röt, 

er nnt iuwer swester. nie vriunden baz enb6t 

so getrinwiu nui're deUeiner shihtc man, 

als iu der herre Sifrit and ouch »in vater hat getm» 

765, 1 Lr vol« dia kleit« SMt 

2 der hies dd an der stant 

4 oder iemen Tuidea kande. 

766, 1 Sitil nnde flchllde. 

2 üi«* mit im woldtMi dan. 

3 wie Wellie in gebrast I 

767, 1 wider uf den wegen. 

du kom wui zc lande. 
3 dö staonden si setel, 

nider Ton den moren. 



768 fehlt. 
769, 2 



des t)at si hah(>n dMO. 
der künic xen boten epraeh 



3 



«wie vert niHi friunt Sivrit. 



770, 3 BÖ friuntltcher umre. 



765, 2 
767, 3 

uidere von den muiren. 



hiez an der stnnt. 
do «rbeisten sl setal 
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771 Dd sprach zem marcgr&Ten des cdelen küniges wip 714 
«nu saget mir, knmet uns Kriemhilt? hdi noch ir schoener Up (777) 
behalten iht der ztthte, der si vol knndc pflegen?» 

«Ri kämet iu sicherltchen», sö sprach dd Gdre der degen. 

772 IJül«' l>al d«) tlräte die Ixjten l'ür sicJi grii. 
daz mobt mau an ir vrftge harte wol verst^n, 

daz si daz h6rte gerne, was Kriemhilt noch gesnnt. 

er sagete wier si funde, ant daz si ko?roe in kurzer stnnt. 

77a Uikh wall von in diu i/alx' /v hovc nilit verdcit, 
d'iL' in gap her Sifrit: golt unde kU:it 
daz braüti' man ze sehene der drier künige tnau. 
der ir vil grOzen milte wart in d& danken c^etän. 

774 «l^r niac", sprach <h't Macrfiic, «von im sampttc geben: 
ern kiindtv. niiit verswendcn , mit -nid er immer leben, 
bort der Nibciungc beslozzrn iuit sin iiant. 

hey sohl er lionieu immer in der Burgouden lanti» 

775 AUez daz gesindc vrentc sicli dar zuo 
da/ l<<»nien solden. späte unde vnio 
waren vil innmfle/ee der drier künei^f man. 
vil manie bergesidele mau dö rihien hegan. 

776 Hünolt der kttene und Simlolt der degen 

die beten vil ummnoze. die zit si niuosen ptiegen, 

truhsc»'/en nnde seenken, rillten manig«' haue. 

Ucb ball iu uucb Ortwiu: des sagete iu Guutbere danc. 

771, - i>agt "dr, knmet Krieiidiilt? 

■l IT >pr!)ch <isi koiTit'iit l>ei(lo. mit mit in imiiii«^ küener degen.» 

772, 1 trou LuU' bat d«'» dräic die boten /uo /.ir gen. 

daz mac man an ir vruge. 

3 das si vil gerne hörte. 

773, 2 die in dort gap Si?rit; golt silber unde kleit. 

4 wart in do dankes vi) ^etan. 

774, I Er nmc w(<l i^ebcii riugo, sprach Uageno d<'r di-gen. 
•t hov sobb n wir di'n teilen noch in Buigonduu lantl 

77r>, 1 Alle/ daz gedigune. 

Ii des fürsten nmliotmaii. 

waz richer hergcsideie niuD du rihten began! 
776, 1 Ortwtn nnt SindoH, die zwene kfienc degen, 
die waren vil nnmüezic. 
3 der truhsseze unt der schenke, rihten manigen banc. 
des halfen ir undertänent des sagete in Gunther dö danc. 



773, 2 die in gap Sivrit. 
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777 Bümolt der kachenmeister, wie wol er rihte slt 
die stnen andertftnen! tü manigen kezzel wtt, 
hävene nnde pfannen, hey waz man der dä vant! 
do berette man den sptse, die d& kömen in daz lant 
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778 Alle ir umnuo/t* die lözo wir iiii sin 

uud sat'on wie vrou Krieinliilt mit niich ir uiagcdiu 

gegen Killt' tuoren von Nibeluuge lant. 

nie sretruogen ina?re s6 manic hßrlich gewant. 

77y N il (icr sounisdirinc man schilite zuo den wegen, 
dö reit mit stnen vriunden SitVit d»'r deLrrii. 
iuh] oufli din küne<,'inne, dar si hel«'n vreutleu waii. 
sit wart ez in allen ze gr»»/( m leide getan. 

780 D4 belnie si do liezen Sifrides kindelin 

iint snn den Kriendiilde: «laz nuios et als6 üin. 

von ir liovereise ciNtnont itiiclH'l s»'i-: 

sin vater uiit siii muuter gesaeii daz kiudei mmmer m^r 

777, 1 vil wol burilitc sit. 

4 da bereite man den spise. 

5 Der frouwen arebeiten wm oach niht Icleine, 
da si bereitn ir kleider: die edeln stdne 

mit glänze verre glesten, verwieret in daz golt, 
dd si sie ane leiten , daz in die iiate wurden holt 

778, 2 nnt tagen in wie Krienihilt. 
3 zer höcbgeztte fuoren. 

779, 1 Vil der leitsolirine. 

3 fif hoher frenden wän. 

ir firende mnose leider mit grozem jäiuer sit zeigaa. 

780, 1 ir beider iiindeiin 

beliben in ir landen. 
3 urstuunden starkiu ser. 

vatcr uudc muotcr. 



777, 1 wole rihte sit. 

778, 2 linde sagen wie Kriemhilt. 

779, 1 ir firende slt in allen ze grdzem leide beqnam (;I0). 
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781 Dö reit oacb mit in danoen der horre Sigemiint 724 
sold er rehte wizzcn, wie ez nftch der stunt (788) 
zer hocbgeztte er^ncnge, ern liefe ir nilit gesehen: 

im knnde an lieben vrionden leider nimmer gescelien. 

782 Boten man f&r sande, die diu nuere sngeten dar. 
dö reit oncb in engcgene mit wünnecltclicr scar 
vil der Uoten vrinnde mit (k r Gunthercs man. 
der Wirt gßn stnen gesten sicli sdre vltzen began. 

783 Er gic zuu Prüiihildc da er si sitzen vant. 

«wie enpfic et inch mtn swester do ir Icdmet in daz lant*? 

sam suk ir enpf&hen daz Sffrides wip.» 

«daz tnon ich», sprach si, «gerne, von schulden holt ist ir mfn Up.» 

70-4 Dö siiruch der künic riebe «si koment uns iiiorgen vruo. 
weit ir si eupfahen, da grifft balde zuo; 
daz wir ir in der bürge niht erbtten hie. 
mir kom in allen zften sö rehte lieber geste nie.» 

785 Ir mägede mit ir vrouweii liiez si dö sA /ehant 
snochen guotiu kleider, diu besten diu man vant, 
diu ir iticjosiiidc vor gesten sohlen trni.'rn. 

daz täten doch gerne: daz niac man lihte gesagen. 

786 Oueh ilten in d6 dienen die Gnntheres man. 
alle sine recken der wirt zno sich gewan. 



7bl, l Da mite reit der herre, der küiiic Sii;»'niunt. 

sulder des getrouweu, wie im nach der stunt. 
4 ja künde im in der werlde. 

782, 2 mit maoiger Uehten schar 

▼il der gnoten degene, der Gnntheres man. 

der wirt sich gegen den gesten sere vlizen began. 

783, 3 Bnm sult ouch^ ir cnpfuhen. 

4 daz tnon ih, e^prnch diu fronwe, das hat verschuldet wol ir Itp. 

784, 1 Dm sitrnch aber Guntht r. 

2 nu ir »\ weit eupfahcn. 

4 mir kom in manigen itten. 
786, 1 Ir meide nnt onch ir fronwen die hiez si dd xehaot. 

3 die si wo! mit %ten vor gesten möhten tragen, 
wie gerne si das tasten. 

786, 2 alle sine de^ne. 



782, i der wirt gegen den gesten sich sero vli/.en begnn. 

783, 4 " daz hat versrliul«b t ir lip (240). 
785, 1 hiez äi zehant i^^üT). 
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dö reit diu küneginne vil hßrlirhe dau. 

dä wart vil michel grützen die lieben geste get&u. 

737 Mit wie getftaeii vreudeu man die geste enpfie! 780 

si dühte daz vrou Kriemhilt vroun PrünhUde nie (th) 

so rehte wol enpfienge in Burgonden lant. 

die si 6 nie gesäben, den wart vil höher muot erkant 

788 Nu was onch komen Slfrit mit den slnen man. 
man sacb die hdde wenden wider nnde dask, 
des Veldes allenthalben, mit nngefQegen scharn. 
dringen mide stonben knnde niemen dft bewarn. 

789 J)ü der wirt des landes Sifrideu sacli, 

nnt ouch Sigemuudeu, wie minnecllch er sprach! 

«mt stt mir gröze wiUekomen nnt al den vrinnden min. 

der iuwer bovereise snl wir b6hgemnote stn.» 

790 «Nu Ion iu got», spracli Sigemuut, der ere gerade man. 
«Sit daz iuch min sun Slfrit ze vriunde gewan, 

dö rieten mtne sinne, daz ich iuch solde sehen.» 

dö spracli der künic Gunther «na ist mir hebe dran geschehen.» 

791 Slfrit wart enpfangen« als im daz wol gezam, 
mit vil grdzen 6ren: im was d& niemen gram. 

des lialf mit grözen ztlhten Giselher nnt Gömöt. 
ich wssue man ez gesten nie s6 gttetlich erböt. 

792 B6 näbten zoo ein ander der zweier kflnege wlp. 
dk wart Tü sfttele liere: manic scboener mnwen 1^ 
wart Yon beide banden erhaben üf daz gras. 

die vronwen gerne dienden, waz der ommflezegen wasi 

Id'd Dö giengen zuo ein ander diu minnecitchen wtp. 
des was in grözen vreaden vil maniges ritters Up, 



786, 3 dft nit diu künigiane mit ir fironwen mite 

gegen den lieben geeien al n&ob frimtlfohem aite. 

787, 1 Mit wie getft&en Iren. 

2 Pranhilde nie. 

780, 2 wie gaetUcb er ipracbl 

790, 4 do Sprach der wirt Mm gaste. 

791, 4 • nie bd minneclich erböt. 

792, 2 maniger schoenen irouwea iip 

wart von recken handeo. 
4 was der mit unmooten was! 

798, 9 tU nanigee recken Up. 



9 
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(laz ir beider f^rüezeii r6 schöne wart getftn. 

d6 sftch man vil dor recken bt den jnncfrottwon stAn. 

7y4 l>az licilicli LTtsindc <l,i/ vie sicli l»i der liant. 737 
in /iüitcn '^vo/.v iiiuon, <Ics ni;iii vil ilä \:inj, (soi> 
uiul kÜJ<S(Mi iiiiniR'iiichoii von vrmiwcu wol jLjttaii: 
daz WaR lio|> zn seliene Gunthers und Stfrides man. 

7i).*> Siiif hitcn iiiht laiiL" r. i-ilt ii /no de)- :>tiit. 

der wirt sijifii ^n-stcn da/ \w)l cr/fij^en bat 
tl.'i/ irinn .•-i uvinc sm-Ik« in r.iiru;(iiid( ii laut, 
vil iiiaiiigcn jumeiz liihcn man \ov den juüc\rou\\«.ü vaui. 

79Ö L'ZLM' Troncq-o llafrcno unt oucii Oitwiu, 

daz >i fjf'waldoc Wii irn. daz tat n si wol scliin, 
s\va7 si .u,fd)ioteii woideii, »laz toi^tf uif incn l;"m. 
von in wart niichel dienest den liebdi ge-sti n getfin. 

797 Yil Schilde hört man schellen dd zvm [ürgetor 
TOn Stichen und von stoezen. lange habt der vor 
der wirt mit sinon gestcn, daz si könioii drin. 

gie in diu stunde mit grozer kurzwüc hin. 

798 FQr den palas rieben mit TrOweden sie d6 riten. 
manegen pfellcl spcehcn, undc wol gesniten, 
sach man über sätele drn vrouwon wol getftn 
allenthalben hangen, dö körnen Gunthercs man. 

T'^tü Pie geste iiiez man liieren l)alde an ir gemach, 
under wilen blicken man Prünhilde sach 
an man Kriemhilde, diu schoene was gentioc 
ir varwe gegen dem golde den glänz vil h^rlichen truoc. 



703, 4 do fah man vil der degenc mit /iiluen bi (i>'n iVouwen staii. 
7yi, 1 sich vipiigeii bi dor haut. 

4 den künigua mit ir beider luau. 

795, 8 d«r wirt den ^«n gesten. 

796, 2 das wart da vil wol scliIn. 
4 den edelo gesten getan. 

797, 3 vil lange habt der vor. 

4 mit vil gro/.eii vreuden hin. 

T'.)8, 2 vil ni;iiiii.'on pfellel sptehcn, rieh und wol gesniten, 
T'Ji), 1 Die hicz<"n si do füeron. 

4 ir varwe gcguu dum giauze dcu schia vil heriiciicu truuc. 



794, 1 sich vie bi der hant, 

790, 3 das wart d& wol sehin (239). 
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800 AUfiithalhcTi schallon 
liortf' iiiaiiz gfsinde. 



zp Wornioz in der stat 
(funtluT (lo hat 



743 

(807) 



Üaucwiirteii siii(>n niar?;calrli daz er ir soldo pflegen, 
do begond er daz gesiudo harte güetliche legen. 

801 Dar ftze ont onch dar inne sptsen man si lie. 
jit wart vremdcr geste baz gepflegcn nie. 

alles des si ^orten, des was man in bereit. 

der künec was sd riebe daz da uiemen uUit wart verseit. 

802 Man diende in vrinntitcbe und ftn allen haz. 
der Wirt d6 ze tische mit stnen gesten saz. 
man bat Sifride sitzen als er 6 bete gctftn. 

d6 gie mit im ze sedele tü manic wetUcher man. 

50;i Zwelf hundert recken an dem ringe sin 
dä ze tische säzen. Prünhilt diu küuegin 
gedftbt daz eigenbolde niht rtcher konde wesen. 
si was im noch 86 wsge daz si in gerne lie genesen. 

804 An einem abcnde, da der künec . 

vil der riehen klcider wart von vvine naz, 

da die schenken sohlen zuo den tischen gän. 

da wai't vil voller dienest mit giozem vlize getan. 

805 S6 man ze höbztten lange h&t gepflegen, 
Trouwen nnde mägede hiez man schöne legen. 

von swannen si dar k6men, der wirt in willen truoc. 
mit gaetltcben dien man gap in allen gennoc. 



800y 2 wirt den marscbalc bat 

Duiuwart, Hagt^nen bruodcr, er solde ir selbe pflegen. 

801, J cz enwart deheincr geste. 

3 aUfls daz ti weiden. 

4 das d& wart niemen niht Teraeit 

802, 3 da mnose sitzen Sinit 

4 mit im gie zc tische. 

803, 1 Einlif huirlert recken. 
2 mit im ze tische säzen. 

804, 1 Aldä der wirt mit freuden mit suieu gelten saz. 
4 mit grfiMm willen getla. 

805, 4 mit vil grftsen sohten. 



800, 3 er wlde ire pflegen. 

801, 1 es enwart gette. 
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806 Dö diu naht het ende unt Jer Uic erscein, 749 
üz den soumscrinen vil manic edel stein (8is) 
erlühte in f^uoter waete, die ruortc vrouwen haut. 

dö wart dar für gesuocliet vil iiiaiiic h6rlich gcwant 

807 £ daz ez vol ertagete, dö körnen für den sal 
vil ritter undc knehte: dö huop sich aher scal, 
vor einer vruomesse die man dem künige sanc. 

dft riten junge helde dazs in der künec sagete danc. 

808 Vil kreftecliche lüte manic pnsfln erdöz: 

von trumben unt von floyten wart der scal so gröz 
daz Wormez diu vil wite dar näch lüte erscai. 
die höhgemuoten helde ze rossen körnen Uber al. 

809 D6 hnop sich in dem lande harte höh ein spil 

von manigpni unoten recken: der sah rivm d4 viL 

den ir tumbiu herze pabcn hohen iiiuot. 

der sah mau under scilde mauigen zieren recken guot. 

810 In dia venster s^en diu hörltchen vip 

nnd vü der schoenen mägede: gezieret was ir Up. 

si s^on kurzcwtle von manigem ktJonem man. 
der Wirt mit sinen vhunden selbe riten d& began. 

811 Sus vertriben si die wtle: diu dCdite si niht lanc 

man hörte dä zem tnome maniger gloken klanc. 
dö körnen in die moBre: die vrouwen riten dan. 
den edelen kOneginnen volgete manec kaene man. 

813 Si stnonden yor dem mflnster nider tl daz gras. 
Ftttnhilt ir gesten dannoch vil wiege was. 

808, 1 ont daz der Um endidii» 

ds den leitsehrfoen. 
S07, 4 dft riten Jnage degwe das nu» in mnose sagen dsne. 

808, 1 Lüt unt ane maze. 

2 von trumben imde floyten. 

8 dar n^ch vil lüte erschal, 

die höcbgemuoten degene zen rossen komen über al. 

809, 2 der was da hurte vil. 
8 rieten hdhMi mnot 

810, 4 der wirt mit efnen degenen. 

811, 1 Also vergie Ir wtte. 

2 di hörte autn sem tnome vil maniger glockeo Usne. 
4 Voigt vil msnio küene man. 



811, 1 Siu vergie si diu wile. 
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gicngen ander kröne in daz münster wit. 
diü liebe wart sit gesceiden: daz frumte groezlicher nit. 

813 Do si gehörten messe, si fuoren wider dan 
mif vil manigen ^ren. man <ach si sider gän 
ze tische vrneliche. ir vreude nie gelac 
d& zer böhgezlte unz au den eiuleften Lac. 



XIV. AVENTIURE, 

WI£ DIE KÜNiaiNNE EIN ANDER SCHULTEN. 



814 Vor tiner vesperzite huop sich groz ungemach, 
daz Ton manigem recken dem hove gescacb. 
si pfll^en ritterschefte durch korzewtle w&n. 

d6 liefen dar durch scfaoawen vil maoic wip ande man. 

815 Zc samcne du gesäzeu die kiineginne rieh. 

si gedähten zweier recken, die wären lobelich. 

dö sprach diu schoene Krierahilt «ich hfta einen man, 

daz ellin dinn riche zao stnen handen solden stAn.» 

816 Do sprach diu vrouwc Prünhilt - wie kuude daz gesiiii* 
obe uiemen lebete wau sin uude din, 

älö, '2 mit vil grozen zühieii. 
3 xe tbttbe mintfeclloheb 

5 Do gedftbt din königinne nnt nae niht langer dagan. 
•via iah daa gafaaga, Kriemhilt mnos mir lagan, 

war nmbe uns alaö langa den zins versezzen hat 

ir man, derst unser eigen: der vräge Imri ich keinen rät. 
9 Su8 warte si der wile, als »•/, Act tiufcl rift. 

die fröude und ouch die bohgezit mit jämer si du scbiet. 
daz ir lac amme herzen, ze li^ht ez muose komen: 
das wart in mangen landen von ir Jämers vil ▼emomen. 

814, 1 mau ufern hure &aob 

ae roaaan nanigen raeketi. hin^ vnde dadi 
waa alias toI dnrch .aehonwen von Unten nbar al. 
dd waren onch die fronwen aen venstem komen in den aal. 

615, 3 A reiten von zwein recken. 

3 dö sprach diu frouwe Kriemhilt. 

816, 1 Des autwurt ir Prünhilt «daz möbte ril wol sm 
ob niemen m^re enlebte. 
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b6 mOhten im dia rlcho wol wesen nndert&n: 
die wüe lebet Gunther^ 86 knndez nimmer ergltn.» 

817 Do J^prach alic r Kriemhilt «nu silic^tii wie er stät, 760 
wie relitf herlicho er vor den recken gat, in:;«;) 
alsam der liebte niiliie vor den Sternen tuot? 

des mnot ich von schulden tragen vroeltchen mnoi« 

818 Do sprach diu vrouwe rrünhilt uswic WKtlich si din man, 
swie l)iderbe und swie scoene, so muost tu vor im län 
Günthern den recken, den edeln bruoder din: 

der muoz vor allen ktlnegon, daz wizze, wjerliche sin." 

819 D6 sprach aber Kriemhilt «so tiwor ist wol min man, 

daz ich in hne schulde niht cri-lobet hän. 

an vil manegen din^^cn ist sin 6re gröz. 

^eloubestu des, Prünhilt , er ist wol Gunthers genöz.» 

820 «Jane solt du niirz, Kriemhilt, ze arge niht verstftn, 

wand ich äne «;chnlde die rede niht hhn getän. 
ich hört si jehen beide, do iiis aller erste sach, 
und d4 des küucges wille an mime übe gescach, 

821 ünt dä er mine minne s6 ritterlich gewan, 

dö jach des sellic Sitrit, er wsere skünegcs man. 

des h&n ich in tür eigen, sit ihs in horte jehen. t> 

dö sprach diu scoene Kriemhilt usö wser mir Ubele gescehen. 

822 Wie beten sö geworben die edclen bruoder min, 

daz ich eigenniannes wine solde sfn? 

des wil ich dich, Prtlnhilt, vil f rinnt Hohen biten 

daz du die rede llLzest durch mich mit gUetUchen siten.» 

823 «Ine mae ir niht gelAzen», spracb des kflneges wlp. 
«zwia 80ld ich verkiesen 86 muüges ritten 11p, 

816, 4 die wile aber lebt Gunther. 

818, 1 l>o spracb d\i\ hü>tr<»tiwe. 

2 8wie schceue unt swie biderbe. 

4 mit lobe waerliche sin. 

819, 1 Dm aatwnrt ir Kriemhilt. 

3 an vil manigen tagenden. 

820, 1 sarge niht Tervdn, 

wand ich doch ane schulde. 

821, 4 d6 spiach diu froawe Kriemhilt. 

822, 4 niil vil minneclirhen siten. 

823, '1 sprach du de? küniged wip. 
3 80 mauiges recken lip, 
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JS24 «Dil Tiiiiost in vorkioson, 
wonc dt liciiu r (li('n>t<'. 



der uns mit dem degene 
Kriembilt diu vil sehoeno 



dienstlich ist uiuIeiliLnyo 
vU sere zürnen bcpjan. 



Gunther iiiiii hiuode-r, der vil etklo mau. 

dn soft mich des erlftzcn daz ich von dir vcrnomcn han. 

825 Und ninn't mich ininu r wuiidtT, sit «t din eigen ist, 
tiiit da/ (hl \\hvv uns bi-idiu sü Lri wolhi; hist, 
tku er dir" so hiiiLrc den /.ins vcrsiv/i-n iu'it. 
der dinrr uluTniüetc sold ich vun rcliti; hiihm lut... 

82t> '»Du /rnliost (h'ch ze liolio«, sprach des küinifos wip. 
«un wii ich sehen pcrne, op man den diui'n iip 
habe NoUten ri-cn man ih/n mincii fiiDt. > 

die vroiiwuJi wmticii beide vii >^ere zurmc i^emuiit. 

827 Dd sprach diu vroawe Kriembilt «daz nmoz et na geschehen 
sit do mines niannes für eigen hast verjehen, 

nn milrzen Hinte kieson der bcldr-r kiiniire man, 
op ich vor küniges wibe zc kiicbcu tuirc gegäu. 

828 Dn muost daz hiate schonweu daz ich bin adelvri: 
unt daz mfn man ist tiawerr dan der dine sf, 

dft mite m\ ich selbe niht beschoblen sin. 

du seit noch hinte kiesen wie diu eigendiwe din 

823, Z der uus mit «ioni künigo. 

■i niicti müet daz icb su lange niht zinsü von im gehabet hiiit 

824, 1 Dn maost in von im Terkiesen, daz er dir nimmer bi. 
d da 8olt nimmer das geleben, 

daz er dir sins deheinen von dnen landen müeze geben. 
825 fthit. 

826, 1 sprach aber d»*^ küniges wip. 

3 als man den minen ttiot. 
die froawen waren beide harte zornic gemuot. 

827, 3 der zweier kanige man. 

4 tnrre auo der kircben gan. 

828, 1 Ich llise dich wol scl^nwen. 
2 min man i".t verre tiuwerr. 

4 du mooflt daz hinte kiesen. 



ö24, 3 der tiurliche ;r'itiu'. 

du Bolt mich des erlazen daz ich von dir han vernomen (46). 

826, 4 vile zornic gemnot. 
828, 3 mSn man ist «inwerre. 
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829 Ze hove gk vor recken in Bnrgonden lant. 

ich wil selbe wesen tinwerr danne iemen habe bekant 

debeine kttneginne diu kröne ie her getraoc.» 

d6 bnop sich andern vrouwen grözes ntdes genuoc. 

830 D6 sprach aber Fruuiiilt «wiitu iiilit eigen sin, 
s6 muostn dich scheiden mit den vrouwen din 
von mtnem ingesinde, dft wir zem mflnster g&n.» 

des antworte KriembUt «entrinwen, daz sei stn getftn.» 

831 «Nu kleidet iuch, min miigede , sprach Sifrides wip. 
«ez muoz dne schände bcHbeu liie min Up. 

ir solt wol Iftzen schoowen, nnd habt ir rlche wftt 
si mac stn gerne lougen des PrQnhilt veijehen hftt.» 

832 Man mohte in llhte raten: si suüohteu richiu kloit: 
d& wart vil wol gezierct nianic vrouwc uude meit. 
dd gie mit ir gcsindc des edelen küniges wip: 

dt wart onch wol sezieret der schoenen Kriemhilde Up, 

833 ^lif (IHti und viorzec meiden, die brähtes an den Btn: 
die truogen lielito pfclle geworht in Ar&bin. 

sus körnen zno dem müuster die meide wol getan: 
ir warten vor dem hüsc alle Sifrides man. 

834 Diu Hute nam des wunder, wä von daz gescach, 
daz man die küneginnc also j^csc beiden sach, 
daz si bf ein ander niht giengen alsani e. 

da von wart manigem degene sit vil sorciichen we. 

835 Hie stuont vor dem münster daz Guntheres wlp. 
dö hete knrzewfle vil maniges ritters Up 



3 iob wil selbe wesen edelnr. 

$30» 3 von den firottwen vdn 

mit dinem ingesinde. 

4 entrinwen, !>prach «lö KriombiK, daz sol werden geten. 
831, 3 ir sult daz läzeii schonweu. 

4 8) mac sin lougen gerne. 
883, 3 des edeln wirtee wtp. 

20 wnnsebe wart gekleidet. • 

883, 4 in warten vor den bflse. , 

884, 3 nn geeeheiden seoh, 

das si niht bi ein ander giengen nisnm e- 
836, 2 vil maniges recken lip. 



831, '6 ir sult iazen ücbouwen. 

S84, 8 gescheidm saeh. 
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mit den schoenen vrouweu der si da nämen wäre. 

dt kom din vronwe Kriemhilt mit maniger tadrlfcben schare. 

836 Swaz klcider ie getruogen cdeler v'ütor kint, 77f) 
wider ir gesinde daz was par ein wint. m*) 
si was so ricii dos guotes, da/ drizec küniizr wip 

cz mühten niht erziugcu daz tele Kriendiilde lip. 

837 Ob iemen wünschen ^oh\o, der künde niht gesagen 
daz man so richer kleider gost'Rhc ie m^r getragen 
alsö da truogeii ir meide Wül getan. 

wan ze leide Priiuhildc, ez hete Kriemliilt verläu. 

838 Ze samene si dd körnen vor dem manster wit. 

ez tet diu liüsvroiiwo durch einen grözcn nit, 

si hiez vil ü1)el!icho Krinnhikl»- stille stan. 

«gä sol vor künigcs wibe nimmer cigcndiu gegan.» 

939 J)ö sprach diu frouwe Bünemhilt (zomec was ir maot) 

"kundestu noch geswigon, daz wspre dir gnot. 

du hast gescendet selbe den dinen Schönnen lip: 

wie möhte mannes kebsc immer werden küniges wipV» 

840 aWen hftstu hie verkebesetVu sprach des ktiniges idp. 

«daz tnon ich dich", sprach Kriemhilt «den dinen schosnen Up 

minnet erste Sifiil. min vil lieber man. 

jaue was ez nüit min brnoder der dir den magetuom au gcwan. 

841 War Icömen dlne sinne*? ez was ein arger list. 

zwiu lieze du in minnen, sit er dIn eigen ist? 

ich hoere dich», sprach Kriemhilt, «(«An alle sciiuMc klagen.» 

«entriowen», sprach d6 Prtinliilt, «daz wü ich Gonthere sagen.» 

842 cWaz mac nur daz gewerren? din ttbermnot dich b&t betrogen: 
da hftst mich ze dienste mit rede dich an gezogen. 

dftz wizz*' cn ri'hteu triuweii, ez ist mir immer Idt: 
getrinwer heinliche sol ich dir wesen ombereit.» 

4 dd kom dm edel Kriemhilt 
836, S WM b gar ein wint 

4 niht möhten wo! eniagen das tet der Kiembilde lip. 

Ä.'J7, 3 als in der v!\\p tniogen. 

H38. 'J die edeln Krieuihilde hiez si stille stin. 

839, 2 kundtst noch geswigen. 

4 wie mac immer kebse mit rehte werden küniges wip? 
842, 1 «Oieh hat din nbermfieta», apraeh Kriemhilt, «betrogen. 

4 wird ich dir nimmer m8r bereit. 

Süti, 4 niht möbtea erziugen. 
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s-i:, I'rüiiliilt (lo wi'iiido: l\i icniliilt nilii i.uim i- lie, iWJ 

vor dos küiiiges wibe ini iiiüiisicr si du gio (ksh 
mit ir ingesindc. dfl. huop sich grözcr faaz: 
des wurden Ilohtiu ougcn yi\ starke trficb nndc naz. 

• 

^44 Swic vil man gote gcdicndc oder iemcn d& gcsanc, 
des dühte Prflnhildc diu wilc gar 7v I nx : 
vrand ir was vil tpflohc dor lip ntiil onch der ninof. 
des muoseu sit eugcltcn nianic liclet kUcu iiiide miioU 

84.'"» Priiiiliilt mit ir IVoinviMi ii\r tnr ila/ iiiiiii^tir slAti. 

si gc'dahtc "iiiieli muoz Kritiidjih lucro liancii lau 

des mich s6 Iftte zfhet daz wortrseze wfp. 

h&t er sichs gerflemet, cz g6t an Sffrides Up.» 

846 Nn Uoiii diu edele Kricmhilt mit manigom kncnem man. 
dö sprach diu vroiiwc Prünhilt «ir sult nodi stille 8t4n. 

ir jfiln't min /a] kt-bc^c n: daz suK ir la/.i n x hcn. 

mir ist von iuwern Sprüchen, daz wizzet, leide geschehen.» 

.S4r J)<') >]H;;rIi ilit! vnniwc Kricmiiilt uir iiiolit midi ia/cn j^än. 
idi urziugez mit dem goldu deich au der hcude liäu: 
daz br&bte mir min vriedel do er 6rst6 b! iu lac.» 
nie gelebte Prünhilt deheinen leideren tac. 

848 Öi spracl) «diz golt vil edele daz wart mir \erstoln 

und ist mich bnrfr Innüro vil übele vor verholn: 
»ch kum CS an ein ende, wer mirz bat Lfenomon > 
die vrouwen w£U-eu beide in gr6z ungemüete komeu. 

849 Dö sprach aber Kriemhilt «ine wils nibt wesen diep. 
du mOhtes wol gedaget hftn, und war dir 6re liep. 



848, 3 dö huop Bloh gröser has. 

844, 1 Swaz man gote gediente. 

4 recken küene unde pnot. 

845, 4 um hat er sichs gerüemet, ez gac Sivride an den Ifp. 

846, 1 Nu kom diu frouwe Kriembilt. 

2 dö spradi din b^froawe. 

4 nnt Bolt ex hie bewsBireo w& mir das laater et geschehen. 

847, 1 Dö epraeh diu sohoene Kriemhilt 

3 do er erste bi dir lac. 

848, 1 Di? golt ich wol erkenne: er w;trt mir verät«iln, 

sprach diu künigiiuie, und ist lan^o mirh vt>rh*>ln. 
3 wer mirz habe geuomcu. 
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ich erziugoz mit df-ni gilrtel den ich hio uiiihe han, 
daz ich nilit enüuge: ja wart min Sifrit dln mau.» 

850 Yoo Ninnivd der stdon si den porten traoc, 793 
mit edelem gesteiue: jä was er goot genuoc. (a.-v8j 

do den gosach vrou l'rttnhilt, weinen si hegan: 

daz Diuose vreiscUen Gunther and alle Burgondeu mau. 

.sjl Üö sprach diu küuegiuuc u heizet hcie gan 
den forsten vonme Rfne. ich wil in hosren län 
wie miob hftt gehoenet stner swester Up. 
si sagt hie offenltchc, ich st Stfrides wip.» 

Öä2 Der künie koni mit recken. weinen er do sach 
die siuen triutinne: wie guetlich er sprach 
«saget mir, liebiu vrouwe, wer häl ju gctfniV > 
si sprach zuo dem küuige wich muoz uusroeliche stau. 

« 

853 Von allen mtnen ^ren mich diu swester dtn 

gerne woldc scheiden. dir sol geklaget stn, 

si gihet, mich habe gekebeset Sifrit ir man.» 

dö sprach der kttnec Ganther «so hetes ilbeie getin.n 

854 uSi treit hie miueu güilel den ich liän verlorn, 
and min golt daz r6te. daz ich ie wart geboru, 
daz rinwet mich tU s6re, dnn beredest, kflnic, mich 

der vfl gr6zen schänden: daz diene ich immer nmbe dich.» 

855 D6 sprach der ktlnic Giinüier «er sol her für g&n. 
hat er sichs gerüemet, daz sol er hoeren län: 
oder sin raiioz ioiigen der heit üz Niderlant.» 

den Khcmhüdc vricdel hiez man bringen sd. zebant. 

856 Dö der herre Sifrit die nngemnoton aacb, 

en Wesse niht der mare; wie balde er d6 sprach! 



849, 4 daz ich ez niht enlluge. 

850, 2 von edelem gesteine guot was er genuoc. 

d6 dmi Prünhilt gesaeh. 
85a, 3 was ist hl geOa? 

ipraeh «vil lieb« hem, von sebttldea mnos ich trArie ti&ii. 
854, 1 den loh lang« hitn yerlom, 

nnt ouch mm guldin vin^erlin. 
3 daz muo7 mii h imnior riuwen, duDO beredest mich, 
küuic, der grozen schänden. 
b55, I uu lat in her gan. 
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<waz weiiicnt dise vioiiwen? daz Iiet ich gerne crkant; 
oder von weihen schul dru mich der künic habe besantw 

857 sprach der künic Gunther «d& ist mir harte leit: 800 

mir h5t min vrouwe Prünhilt ein mm'o hie geseit, («est 

(In habe.s dich des gerüemet , daz du ir schfpnen Up 

alrerst habes geuiinnet, daz seit Irou Kriemhilt diu wip.» 

858 Do sprach der henre Slfrit und hat si daz geseit, 

e daz ich erwinde, ez sol ir werden Icit: 

und wil dir daz enpfüeren vor allen dineu man 

mit minen hdhen eiden daz ichs ir niht gesaget hau.« 

859 D6 sprach der künic von Btne «daz soU» l&zen sehen, 
den eit den da biatest, nnt mac der hie geschehen» 

aller val«cen dinge wil idi dich ledic Inn.» 

man hiez zao dem hnge die stolzen Burgoudeu stku. 

860 Sf&it der vil kttene zem eide b6t die bant. 

dd sprach der künic riebe «mir ist s6 wol bekant 

inwer gr6z nnscholde: ich wil iuch ledic län, 

des iuäk min swester zihet, daz ir des niene habet get^» 

861 Do sprach aber Stfnt «geninzet es min wip, 
daz si h&t begebet den Frttidülde Up, 

da/', ist mir sicberltchen ftne mkne leit.» 

dö sfthen zno zein ander die gooten ritter gemeit. 

862 «Man sol sd vronwen ziehen», sprach Stfrit der degen, 
<(da2 si fippedicbe sprilche Iftzen ander wegen, 
verbiat ez dinem wtbe, der minen taon ich sam. 

ir grdzen angefttege ich mich wierUchen scam.» 

h(i'6 Mit rede was gcscheiden niaiiic schaMic wip. 
dö trürct also sere der Prüuhilde lip, 
daz ez erbarmen mnose die Gontbercs man. 
dö kom von Tronege Hagene zno stner vroawen gcgän. 

864 Er vrAgte waz ir waere: weinende er si vant. 
dd sagte si im dia msere. er lobete ir s& zehant 



856, 4 der kunic habe n^h mir gesani. 

857, 1 das ist mir diii«h dich leit. 
4 int» habMt geminnek. 

869, 2 das gerihte das da biat«st, unt mac das bie geschehen. 

4 man hiez zuo zeime ringe. 
860, 1 Sivrit gein dem eide hohe bot die hant. 

2 mir ist so wol erkant. 
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daz ez erarueu müese der Kriemhiide mau: 
oder er wolde nimmer dar umbe vroellch gestAo. 

865 Zuo der rede kom ürtwin unde Gemöt, 80» 
dä dio lielde l it teii den Sifrides töt. . («73) 
dar /uu kom uuch Giselher, der odelen l'üten kiut. 

do er ir rede gehörte, er sprach getriuweliclic sint 

866 tflr vil guoten reckpn, war umbe tuot ir daz? 
janp !?pdiende Sifrit nie alsoihen baz 

d&z er dar umbe solde verhesen sinen lip. 

jä ist es harte iihte, dar umbe zürnent diu wip.« 

867 «Soln wir gouche ziehen?» sprach aber Uagene: 

«des habent lützfd §re s6 guotp dcLroTie. 

daz er sich hät geriiemet der lieben vrouwen min, 

dar umbe wil ich sterben, ez eng^ im an daz leben sin.» 

868 Dö spnu^ der kOnic selbe «em hat uns niht getfta 

niwan guot und 6re; man sol in leben län. 

waz touc ob ich dem recken wapre nu gehaz? 

er was ans ie getriuwe und tet vü wiUeciicbe daz.» 

869 Dt sprach vone Hetzen der degen Ortwto 

«jane kan in niht gehelfen diu gr6ze Sterke stn. 
erloubet mirz min herre, ich getuon im ;illez leit.» 
dö beten im die heide &ne schulde widerseit. 

870 Stn gevolgte meinen^ niwan daz Hagene 

riet in allen ztten Gontber dem degene, 

ob Sifrit niht enlebte, sA wurde im undertftn 

Tü der küuege lande, der helt dö trüren began. 



866» 1 oBt «meh €Mni8t. 

4 «T ipimch vil gäeÜSehai tint 

866, 1 Ow§ ir guoten knehte. 

868, 1 Do sprach dor künic Gunther. 

2 wan getriuwer dienete. 

3 waz toug ob wir dem degeue wseren nu gehas? 

869, 1 Do sprach üzer Motzen. 

3 «s mnos im werden leit. 

d6 beten im die degene. 

870, 871 9tHmudU. 
870, 8 riet alle Site. 



066, 1 Ir guoten rittare. 
SG8, 2 niwan dienest«. 

äö^, 3 ich tuon ime leit. 
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871 iJn lit'/. ii siz Ixlilmi: spiloii man do sach. 814 
hey waz man starker schefti' vor (km miinster brach (i7h) 
vor Slfrides wlbe al zuo dem saJc dan! 

dd wären in ummaote gcnuoge Guntheres man. 

872 Der knnic sprach «hit belihcn «Ilii ninitürhcu ZOID. 
fr ist mi.s zc salilcii mit zo rrcn gtborii, 

ouch ist s6 griiiuiie jstarkcr der wunderiikiienc man: 
ob er »In innen wurde, «6 torste in niemen bestAn w 

873 «Nein er ^inarh (h*» Halene. "ir mimet wol stille dagen: 
ieli i:< 1 loinv»'/, hcinlirhe jiIm"» wo! uetrageu, 

daz l'riuihihh' vveiuen so! im werden leit. 

ja sol im von Ilagenen immer wesen widersrit." 

87 1 Do ^praeh der kiinie Gunther «wIp möhte daz crgftn?» 
de-- antwurto Ilaucnc c<ieh \vilz iueh ha?ren län. 
wir hei/.en lioteii riteii zuo zuns in daz lant 
widersagen offenlicbe, die hie niemen sin bckant. 

875 So jeliet ir vor den gesten daz ir and iawer man 

wellet henerten. alsd daz ist getan, 

so lobet er iu dar dienen: des vliuset er den lip: 

so ervare ich uns diu ma^re ab des küeuen recken wip.» 

876 Der künic gcvolget Abele Hagenen stnem man. 
die starken untriuwe begondim tragen an, 

e iemen daz erfunde, die ritter fiz erkorn. 

von zweier \TOU\ven bägen wart vil manic helt verlorn. 

S7l. 4 du wurden in unmuüte. 
ST:.', 1 Er sprach («nu lat beliben. 

2 nnt zea eren geborn. 

oneb ist so grimme knene der tU starke num. 

4 sone torste in niemen bestftn. 

$73, 1 Nein ich, sprach dö Hagene 

2 ich kanz hcinitcbe wol also an getragen. 
4 ja niuoz im von Ilnfjenen. 

ST4, 2 de- antwurt iiu H.i^'t ne. 
870, 1 So jehet vor den gesteu. 

3 sö lobt er ia die reise. 

4 dft man in mao verhonwen, diu mtere saget mir sm wip. 
876, 8 Til miehel nntrinwe. 

3 , die recken üz crkom. 

4 wart vü der degeae verloro. 



376, 4 



wart vü beide Terlom. 
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XV. ÄVENTIÜRE, 

WIK SiKlUT VüUUÄThN WAUI'. 



877 Au dem vif^rden morgen zwen ont drtzec man 82ö 
sach man ze hovc rft<;n. daz wart d6 kunt getAn {i,'>h) 
Ganther dem vil rtchen, im wfpre widerseit. 

von Iflgc erwuchsen vronwen dia aller grcp^testen leit. 

878 L'rloup si gownmu'ii, duz si füi .soMeu gau, 
nnd jähen daz siz wteren die Liudeg^rcs man; 
den ^ dä hete betwangcn dia Sifrides hant 
ont in ze gfscl brfthte . in daz Gantheres lant. 

870 Die bottMi er dO giuoztc und liirv. sifzeu uan. 
ir einer sprach dar under «hone, lät uns stin 
unz wir sagen msere diu in enboten sint. 
j& habet ir ze vinde, daz wizzet, maniger maoter kint. 

böO In WTder5:af,r('f Liiidcgast unde Liiule^'pr, 
den ir da wilcii tutet diu grenieliclien hOr: 
die wellent zuo ziu riten mit her in ditze lant.» 
der kflnic hegonde zflmen do er din msere bevant 

881 ^ifan hicz dio jneiui^iL-teii zrii hoi-bor'jon vrirn. 
wie niolite ^ich Sü'rit do dii Nur Ijew.ini, 

er oder ander ienien, daz bi da truogen anV 
daz wart stt in selben ze grözem leide getan. 

882 Df r kunic mit sinen vriundfii rAiiondc gie. 
lia^t'iit' von Tronege in iiif 'jci'uowpm lic 

noch liefen oz L'psceidon Lreimo^M' skiiiiim^ man: 
done wüide et llageue nie des rates abe gän. 

877, 2 du wart ez ktmt getan. 

4 von lüge erstnoiiden Xrouwen. 
b76, 1 äi tioldeu liir gnu, 

nnt jähen das $i wasren. 

879, 3 uns wir «agen din mxn. 

880, 4 do begntide snrnen 6ontb«r als ob were in unbekant. 

t»8l, 1 Man hiez die trügennre. 

2 wie knnde siok Sivrit. 

3 das si truogen an? 

daz -wart sidcr m selben. 
883, 4 düuo woldo Uagcne. 
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883 Kiües tages Sifrit si rünende vant. ^6 
66 bcgoude vr&gen der lielt vou Nidciiant (^si) 
awie gftt 86 trftrecUche der kflnic unt sine nian? 

daz bilfe ich immer rechen, hftt im lernen iht getftn.» 

884 Do sprach der künic Gunther «mir ist vnn i huKIcu k*it. 
Liudegäbt und LiudegOr die habunt mir v.idurbcit. 

si vellent offenllche ritcn in min laut.» 

d6 sprach der degen kflene «daz sol diu Stfrides bant 

885 Näch allen iuwern eren mit vüxu undtrstän. 

ich getiion noch den degeuen al> ich hun c gel iiu: 
ich gelege in wüeste ir bür^c und ouch ii- laut, 
6 daz ich erwinde: des st mtn houbet inwer pfant. 

886 Ir unt iuwer recken sult hie heime bestän, 

und lät mich zuo zin riten mit den die ich luln. 
daz ich iu gerne diene, daz Iftz ich iuch sehen: 
von mir iul iuwern vinden, daz wizzet, leide geschehen. 

887 «86 wol iiiieli dirre mjpre», sprach der künic dö, 
als üb vr erue?tliche der helfe w;ere vro. 

in valsche neig im tiefe der ungetriuwe man. 

du sprach der herre Sifrit «ü* sult kleine sorge häu.» 

888 Dö scbihten si die reise mit den knehten dan: 
Sifride and den stnen ze sehen ez was gctAn. 

dö hiez er sich bereiten die von Niderlant: 

die Sifrides recken die saochten strÜUch gewant. 

889 D6 sprach der herre Sifrit «min vater Sigemnnt, 
ir sult hie beliben. wir komen in kurzer stimt, 

gtt ans got gelücke, lier wider an den Bin. 
Ir sult bl dem kflnige hie vil vroelicfae sin.» 



883, 4 daz »ol ich immer rechen. 

885, 1 Wol nach iuweru Oren. 

2 ja getuoo ich deu degenen. 

886, 1 Ir vnt iuwer reokm ir «alt hie bestln. 

S mit den unl leh bie hin. 

4 d6 begund« Im Gantiber dar nrnbe grds gvoftde Jehen. 
887 fehit. 

8S8, 2 Sivride mit sinen degenen. 

4 die uz erweiten degene. 
889, 2 ich kum iu kurzer stunu 



885, 1 Nftdi inweren örcn. 



Digiiizüü by G(.)ü^lc 



145 



890 Diu zeichen si ane banden, alsö si wolden dan. 833 
dö w&ren genucjge Gantheres man, (S97) 

dine wessen niht der niipre, wä von oz was geschehen: 
man mohte gr6z gesindc d6 b! Si^de sehen. 

891 Ir helme und oach ir prOnne si banden üf dio marc: 
sich bereite vorne lande vil manic ritter starc. 

dö gie von Tronege Hagene «Iii i r Kricmliilde vant, 
ant bat im geben orloop: si wolden rümen daz lant 

892 «Na wol mich», sprach dö EriemhOt, «deich ie gewan den man 
der mtnen lieben vrianden sö wol tar vor gestib, 

alsö min herro SSfrit taot den vriunden min. 

des wU ich höhes maotes», sprach diu kOneginne, «sin. 

893 Vil lieber vriant Hagene, na gedenket ane daz, 
daz ich ia gerne diene und noch nie wart geiiaz. 
des Iftzet mich geniezen an mtnem liebem man. 

em sol des niht engelten, hab ich PrQnhilde iht get&n.i» 

004 <«Uaz hät mich sit geronwen», sprach daz edel wfp. 
«oach hftt er sö zerbloawen dar ambe mtnen Up. 
daz ich iz ic geredete daz beswftrte ir den maot, 
daz hftt vil wol errocben der helet kfiene onde gaot.o 

.SÜJ «Ir werdet wol versüenet her näch disen tag»'n. 
Kriemhilt, liebiu vroowe, JA sali ir mir sagen 
wie ich iu mflge gedienen an Slfride iawerm man. 
daz tnon ich gerne, vronwe: baz ihs niemcn engan.» 

891) "Ich wii'vv an all»' sorij^rn, spraeh ihiz tdrl wip, 
«da/ Uli iemen u;enie iu stürme sineu lip, 
ob er mht volgen wolde stner fibermnot: 
sö wiere immer sicher der degen kOene onde goot.» 



891, 2 do wdldc von dem lande vil nmnic recke Stare. 

892, 1 «So woi mich», sprach du Krieniliilt. 

*2 so tar vor gcdtan. 

4 des muo/ ich huiu:ä luuutos. 

2 mit nie nucli wart geliu%. 

894, 3 das Ich ie beew&rte ir mit rede den muot 
896, 1 Ir werdet wol gefrinade. 

4 das tnon ich, INinwe, gerne. 
896, 2 dskz im niemen nseme. 

4 <o w»r ouch immer aicber der helet küene uode guot. 

■ 

892, 1 Wol rnicli, sprach Kriembilt. 

KOnLUIlUKNI'IBO. 10 
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S91 «Yronwe», sprach dd Hageiie, «nnt habet ir des wän 840 
daz man in mflge versniden, ir sult mich wizzen lÄn« <90i) 

mit wie getanen listen ich daz süi underst^n. 
ich wil im ze huote immer rlten unde gen.» 

898 Si sprach «du bist min mäc, sö bin ich der dtn. 

ich l)' vil!i(> dir mit triuwen den holden wine min, 
daz tu mir wol behüetost den minen lieben man.» 
si saget im kundiu msere, diu bc:£zer wüeren verläu. 

899 Si sprach «min man ist küeno, dar zno starc gennoc 

do er den lintrachcii an dem borge slnoc, 

ja badet sich in dem pluotc der recke vil gemeit, 

da, von in sit in stürmen nie dehein wäfen versneit. 

900 ledoch pin ich in sorgen, swenii er in ?<turme st&t 
und vil der gßrsciizzc von lielde banden gat, 

daz ich d& Verliese den minen lieben man. 

hey waz ich grözer leide dick unibe Sitriden hän! 

901 Ich melde iz üf genäde, vil lieber vriunt, dir, 
daz du dine triuwe behaldest ane mir, 

da man da mac verhouweu den luineu lieben mau. 
daz Iftz ich dich hoeren: d^st ftf genflde getftn. 

9ü2 Du von des trachen wunden vloz daz heize bluot 
und sich dar inne badete der küeue recke guot, 
dd viel im zwischen herte ein linden blat vil breit 
dft mac man in verhonwen: des ist mir sorgen vil bereit.» 

9Ü3 Dö sprach von Tronege liagene ^fif daz sin gewant 
nffit ir ein kleinez zeichen, da bi ist mir bekant 
wä ich in müge behüeteu, so wir in stürme stdn.» 
si UfAnden helt yristen: es was üf stuen tdt geUn. 

897» 1 D5 sprach aber Hagene «fironwe, habt ir wta 
ob man in möge Temuden. 

898, t MUH bin ieh der dtkk 

3 das da mir behfietest 

4 dar. besser w»re mlftn. 

899, 3 dii badet sich in il- ni bluote. 

900, 1 Idoch SU hau ich äurge. 

2 Ton recken banden gat. 

4 dick nmbe müien iUwent hini 

902, 8 do gebalte im swiechen harten. 
908, 1 D5 sprach der nngecrtawe. 

2 mit iuwer selbes bant, 

wä ich in säle behüeten, daz ich daz möge verstan. 

902, 8 dft viel im zwischen berten. 
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904 Si sprach «mit kleinen siden nte ich (tf sin gewant 847 
ein tongenltchez kriitze. d& sol, hdt, dtn haut (911) 
den mfnen man behüeten, so ez an die borte gat, 

swenne er in den stQrmen Tor sinen vSanden st&t» 

905 «Baz toon ich», sprach dö Hagene, «vU liehin vronwe mtn.» 

(16 wände ouch des diu ■vTO^^vr, oz solde im wome sin: 
dö was dä mite verräten der Kriemhilde man. 
urloup nam d6 Hagene: d6 gie er vrceliche dan. 

906 Des käneges ingesinde was allez wol gemnot 
ich waen immer recke deheiner m^r getnot 

sö grozt^r meinrfpte so dk von im eri^ie, 

du sich au sine triuwe Kricmhilt diu kUuegin verüe. 

907 Des anderen morgens mit tüsent siner man 
reit der herre Sifrit vil vrcvlichen dan. 

er wände er solde rechen der siner vriunde ieit. 
Ilagene im reit so nahen daz er geschonwet diu kleit 

908 Als er gesach daz pilde, do seiht er tougen dan, 
die sageten andei" moBre, zwene siner man: 

mit vride solde hüben daz Guntheres lant, 
und si hete Liudegör zuo dem künige gesaut. 

909 Wie ungerne Sifrit do hin wider reit. 

em hete etwaz erroebon siner vriunde leit! 

wand in vil künie ei wanden die (iniitbcres man. 

dö reit er zuo dem kimige: der wirt im danken began. 

910 'cNu lön in ?ot des willen, vriwent Sifrit. 
daz ir so wiüeclichen tuet des ich iuch bit, 

daz sol ich immer dienen, als ich von rehte sol. 
vor allen miuen vriuudeu so getrouwe ich iu wol. 

904, 4 out er in sttricen stunnMi. 

906, 2 es solde ir fmm sSn. 

da mite was verraten der vil küene man. 
6 Daz er revarn hete, bat im siu herre sapen. (913) 

mugct ir die reise wenden, su suln wir ritcn jagen. 

ich hän nu gar diu mserei wie ich in gewuiueu sol. 

muget ir daz gefüegen?» «daz tuon ich», sprach der künic, «wol». 

906, 2 ich wmn immer reeken. 

3 «6 Ton im ergie. 

907, X Ad dem dritten morgen. 

2 ▼NBliche dan. 

3 stncr friunde leit. 

908, 3 <ia/. vride haben solde Guntheres lant: 

het der herre Liudcger. * 
UO^, 2 era getsetes küniges vinden etesliehla leit. 

10» 
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911 Na wir der liereverte ledic worden stn, 854 
s6 wil ich jagen rlten bem «ade swin (»i») 
hin zem Waslcenwalde, als ich tÜ dicke hän.» 
daz bete geraten Hagene, der vU ungetriowe man. 

'J12 »Allen itiinen gesten sol man daz sagen, 

daz wir vH ttoo rften: die mit mir wellen jagen, 
daz si sieb bereiten; die wellen hie bestftn 
höveschen mit den vronwen, daz st mir liebe getftn.» 

Do spradi der lierre Sifrit mit herlichem site 
«swennc ir jagen ritct, dä wil ich gerne mite. 
s6 snlt ir mir Üben einen snocbman 
und eteltcben bracken: sd wil ich riten in den tan.» 

Ü14 '<Welt ir niht wan einen?» sinacli der künin zehaut 
«ich iihe iu, weit ir, viere, den wol ist bekant 
der walt imd onch die stigo, sw& div tier bine günt, 
din inch niht fftrewfse zen herebergen rften Iftnt.» 

yi5 1>6 leit y.uo sineni wibe der recke vil gemeit. 
seliiert^ hete Hagene dem küuige geseit 
wier gewinnen wolde den tiwerlichen degen: 
sns grözer antrinwe solde nimmer man geptlegen. 

91 i, 2 vuu Wunuez über Rin, 

ttnt wil knnewile nm Otenwalde han, 

jagen mit den banden, als ich vil dieke han getan. 

913, 1 den sol man das sagen, 
das ich vil fruo itte. 

l\ die hie wt lin bestän. 

'J13, 1 in herlich< ni siU'.] 

4 SU rite icii mit iu in den tan. 
U14, 1 Bedürfet ir uilit eines? 

^2 die inch nrwiee nieb uns riten niht enitot. 
915 fehlt, 

5 Dd die vil ungetrinwen uf geleiten sinen tut, (na) 
si vi^istenz al gemeine. Giselber unt Gernot 

wolden niht jagen riton. ine \v»^iz durch weihen nit 
'das si in niht envrarnden: iducb erarnteu sit. 
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916 CnmÜier nnd Hagene, die reeken vile balt, 850 
tobetön mit nntriaweii ein pirsen in den irolt am/c« (i>24) 
mit ir scarpfen geren si woideii jagen sirfn, 

beren nnde wis^ide: waz mtfhte kUeners gesin? . 

917 Di mite reit onch Stfiit in bMfchem site.. 
maniger bände Bptse die faorfe nian in inite. 
zeinem kalten brnnnen Yerlös er sft den Up. 

daz bete gerftten Pronbüt, des kttnic Onntberes wlp. 

918 D6 gie der degen kflene da er Krienihilde vant. 
d6 wa^ na ti geeonmet sbi edel pirsgewant, 
nnde der gesellen: si wolden Aber Rin. 

done dorfte Kriemhilde nimmer leider gesto. 

919 Die sinen triutinue die kust er au den munt. 

«got Uze micb dicb, vrouwe, gesehen noch gesant, 
and micb din dlnen engen, mit beiden migen dln 
sottn knrzewtlen: ine mac bie beime nibt gesli^i» 

920 Do p^edähtcs an diu msere (sine torste ir niht gesagen) 
diu äi da Hagenau sagcte: do begonde klagen 

din ddele kfkneginne daz si ie gewan den Up. 
dö ^inde ftne mftze des berren Stfrides wtp. 

921 Si sprach zuo dem recken «lät iuwer jagen sin. 
mir troumte hinaht leide, wie iuch zwei wildiu swin 
jageten über beide: dk wurden bluomen rot. ^ ^ 
daz icb s(y sftre weinen des g^t mir wsBrlicbeif^nötj 

922 Uh fürhte harte sere etelichen rät, ^ 
ob'c^ mkfi ddt deheinem mis^sedi^net h^ 

917, 1 in vroelichem aite. 

herrattllehe spis«. 
8 nftmens im den lip. 

91$, 8 «s iTM m Af gMonmet. 

3 vnt ander der gMeUen. 

4 leider nimmer geetn. 
920, 2 da von si Hagene e Trägtc. 

4 des küenen Sivrides wip. 

931, 4 daz taot mir armem wibe ndt. 

9», 1 Ja Infhte ieb, betre Sivrit. 
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die uns gefüegen kunnCQ vfcntUchcn baz. 
beltbet, lieber herre: mit trinwen rftt ich in daz.» 

920 Kr sprach «min triutinne, ich kurac in kurzen tn^icn. 

iuf wi'iz hie nilit der liute <lio mir iht hazzes tragen. 
• alle dine niägc sint mir gemeine holt; 

onch hftn ich an den degenen hic niht anders versolt» 

924 «Neinä, herre Sifrit: ja fürhtc ich dincn vaL^ 
mir troumte hinte leide, wie ohc dir zetal 
vielen zwßnc berge: in gesach dich nimmer me. 

wil du von mir scheiden, daz tuot mir inneclichen w£'.» 

925 Er umlKnic mit armen daz tiiucnfriclic wip: 
mit minncclichcm küssen trüt er ir seienen Up. 
mit urlonbe er dannon seiet in kurzer stunt. 

sine gesach in leider dar näch nimmer mer gesunt. 

926 Do riten si von dannen in einen tiefen walt. 
durch kurzewiie willen, vfl manie ritter balt 

Voigten Hnntht'^re nnde slnon man. 

G^mot unde Giselber die warn dä, heime bestki. 

927 Odaden vü der rosse kom Tor in aber Rtn, 
di den jagetgeseUen truogen brdt nnde wln, 

vleisc mit den vischen, und ander manigen rftt, 
den ein kttnic sö Hebe harte piUichen bftt 

928 Si biezen berbergen fflr'den grüenen walt 

g^D des wildes abelonfe, die stolzen jegero balt, 

dft si dft jagen solden, ftf einen wert vil breit 

66 was onch komen Stfrit: daz wart dem kflnege geseit. 



922, 3 eteslichen baz. 

belibet, herre Sivrit. 

923, 1 £r sprach «liebia fronwe. 

2 ine weis hie niht der vinde die ans iht.ha«Mi tragen* 

924, 4 wiltn nu ron mir scheiden. 

925, 2 mit mioBeolichen knss^ 

926, 2 vil Tn:inic ilogcn balt 

ritt'U mit dem wirte. man fuort ouch mit in daa 
vil der edelii spi^e die die helede solden han. 

927, 2 die den jegeren truogeu. 

3 Tleiae nnde visehe. 

923, 4 d6 kom der herre Sivrit 



923, -J iiio woi? hi'^ niwet der. 

928, 4 dO kuiu ouch her Siiht (236). 



mm flInuT msLiosH wart. 
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939 Von den jagtgescllcn wurden dd gar best&n 872 
die warte in allen eaden. dd sprach der küene man, oa?) 

Sihit der vil starke, «wer sol nns in den walt 
wisen nach dm wilde, ir helde küene uude halt?» 

930 «Welle wir nns scheiden», sprach dö Hagene, 
«6 daz wir beginnen hie zo jagenel 

dft bt wir mflgen bekennen, leb and die berren min, 
wer die besten jSgere an dirre waltreise sin. 

931 Liutc und gehünde suhi wir teilen gar: 
so kßr ioslicher swar er gerne var. 

der danne jage daz beste, des sol er haben danc.a 
du wart der jägere biten bi ein ander niht lanc. 

933 D6 sprach der hcrre Slfrit «ich b&n der Iiunde r&t, 
niwan einen bracken, . der so gcnozzeu liüt 
daz er dio vorte erkenne der tiere dnrfli (1(mi tan. 
wir komeu wol ze jegedc», sprach der Kricmhilde man. 

933 Do nam ein alter jägere einen gnoten spürcbant: 
er brftbte den berren in einer Irarzer stont 

d& si Tfl tiere landen, swaz der von lagere staont, 
di erjageten die gesellen, 86 noch gaote jägere tnont 

934 Swaz ir der bracke ersprancte, diu sluo«- mit siner haut 
Sifrit der vil küene, der liclt von Niderlant. 

sin TOS Huf sö sere, daz ir im niht entran. 
den lop er vor in allen an dem gejägede gewan. 

* 

939, 1 worden gar bestao. 

3 Sivrit der starke , «wer sol uns durch den walt 
wisen vor den hi rgeii , ir recken küeu unde balt?» 
930^ 1 Ja mäe/.i'n wir uns scheiden. 

3 da bi wir bekeiineu, ich unt der berre min. 

931, 1 Liat Qüt ouch gebflnde wir snln tdlen gar. 

8 des tage man im danc. 

d6ii6 wart ir biten niht zen herbergen lane. 

932, 4 do lebaol der künk Gantbar soo stm den er wolda hfto. 

933, 1 Do nam ein jagenMiater. 

2 in einer kurzen stunt. 

934, 2 der helt üx Niderlant. 

4 daz lop an dem gejägede er vor in allen da gewan. 



931, 8 det habe er dano« 

934, 4 den lop an dem gejägede er vor in allen gewaa. 
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935 Er was an allen dingen biderbe gciitior. 37g 

s!n tifT was daz erstp, daz or /.o totlc sluoc, ' (»«s) 

ein vil starki / lialpfiil, mit «Irr sineii hant: 

dar o^h er vil schiere einen ungefttegen iewen vaut. 

93C Do den der bracke erspranrte, den seoz er mit dem bogou. 
eine schiupfe strÄle hi-t er dar in gezogen: 
der lewe lief nftcb dem scnzze wan drter Sprünge lanc. 
die stnen jagtgesellen die sagten Stfride danc. • 

937 Dar näch slnoc er seiet •> einen wisent und einen elcb, 
starker Are viere, und einen f^rinunen scelch. 

sin ros truoc in s<*) balde, daz ir im niht entran. 
hirze oder binden künde im w^nic eiigän. 

938 Einen eber ^^rozen ilcn vant der sjuirehaut. 
als er begunde vlieben, do kom an der stant 

des selben gejägedes 'meister bestvont in ftf der sUL 
daz swln tü zornedicben ' lief an den kflenen belet 

939 D6 slnoc in mit dem swerte der KriembUde man: 
. ez bete ein ander jeger^ sö samfte nibt getAn. 

do er in bete erveUet, man vie den spürclmiit. 

d6 wart sin jaget daz riebe woi den Bürgenden kont. 

940 Do sprachen sine jejjere «mi\ß < / mit fuoge wesen, 
so iat un^, ber Sifrit, der tier «'in teil genesen. 

ir tuot «ins biute liere den berc und euch den wait.» 
des begonde smielen der degen küene onde balt. ' 

941 Dö b/^rtens aUentbalben Indem onde dAz. 

von liute änd oncb von banden der scbal was sd gr6z 
daz in d& von antwnrte der berc nnd oncb der tan. 
vier nnt zweinzec more die jSgere bfiten verlän. 



935, 4 dar naeb er barte schiere einen griinmen lewen vaak 
t Bd der wart ertprenget 



937, 4 kitiid im wenii iht eugän. 

938, 1 den such clor spfiri'hiiiit. 

:{ der bestiiont in ül" der sla. 

4 lief an deu kücucn recken sa. 

940, 1 mag ex mit bulden wesen. 

d41, 3 berge nnd onch der tan. 



vier nnt drisee more. 
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942 DA moosen tÜ der tiere vliesen dft daz leben. 884 
dA wänden si daz fttegen, daz man in eolde geben oso) 

don pris von dem ci^ojägede: dos enkandc niht geschehen , 
d6 der starke Sifrit wart zer fiwerstat gesehen. 

943 Daz jagot was ergangpn nndo doch niht gar. 

die zer tiwerstotp wolden, die brähten mit iu dar 

Til maniger tiere hiute und wildes genaoc. 

hef waz man des zer kacben des ktineges ingesinde tmoc! 

944 Dö hiez der kflnic kttnden den jegern üz erkom 
daz er cnblzen wolde. dö wart vil liKe ein hom 
zeiner stnnt geblAsen: da mite in wart erkant 

daz man den fürsten edelc dä zen berbergen vant. 

945 B6 sprach ein Slfrits jftgere «herre, ich hin Temomen 
▼on eines homes dozze daz wir no snln komen 

zno den herbergen: antworten ich des wil.» 

d6 wart nAch den gesellen gevräget blftsende vil. 

946 Do sprach der herre Sifrit «nn rf>nie ouch wir den tan!» 
sin ros truoo in ebene: si ilten mit im dan. 

si ersprancten mit ir scalle ein tier vil gremilich: 

daz was ein bere wilde. dA sprach der degen hinder sich 

947 «Ich wil uns hergesellen knrzewile wem. 

ir sulf den bracken läzen: jfl sihp irh einen bem, 

der sol mit uns hinnen zen herbergen varn. 

eni vliehe dann vil sere, ern kan sihs nimmer bewarn.» 

948 Der brocke wart verlftzen, der bere spranc von dan. 
d6 wdde in errtten der Kiiemhilde man. 

er kom in ein gevelle: done kondes niwet wesen. 
daz starke tier dd w&nde Tor dem jAgere genesen. 

✓ 

942, 'J ' das man in müeste geben 

' den pris an dem gcjägede. 

943, 1 Das pinen was ergangen, out idoeh niht gar. 

die Mm Tiwer wolden. 

3 vil maniger hande tiere. 
945, l Kin Sivrirles jäf^ero sprach «ich bäo Temomeo. 

l do wart nach d-'n ja^^i^ren. 
1*47, 1 Welt ir uns her^^eii llrn. 

i den bracken Hult ir la/.un. 

3 der sol sen herbergen mit «na binnen nun. 
•wie übel er gebire. 
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949 Dd spranc von stnem rosse der stolze ritter gnot: 890 
er begonde iiAch lonfen. daz tier was nmbeliaot, ^ iw) 
ez enkonde im niht entrinnen: dt yienc er iz zehant, 

ftn aller slahte wunden der helt cz schiere gebaut 

950 Krazcn noch gebizcn kundc ez niht den man. 

er band ez zoo dem satele: Af saz der snelle sAi^ 
er brAbt iz an die fiwerstat durch' stnen hdhen mnot, 
zeiner knrzewilef der redce kttene onde gnot. 

^951 Wie ruhte herliche er zen herbergen reit! ' 
sin ger was vil michel, starc unde breit 
im hienc ein ziere wAfen hin nider an den sporn: 
von Til rötem golde finort der herre ein schosne hom. 

952 Von bezzenn pirsgewate gehört ich nie jresagen. 

einen roc von swarzem pfellei den sach man in trugen 
und einen hnot von zobele, der rtche was gcnaoc. 
hoy waz er rtcher porten an sinem kochnre tmoc! 

95Ö Von einem panti'le was dar über gezogen 

v'm liAt durch die siieze. oucli iuortc er einen bogen 
den man mit antwerko muose ziehen dan, 
der in spannen soldo, em bete iz selbe get&n. 

954 Von einer lurhMnos Iiiute was allez sin gewant. 

\on houpte rni/ an daz ende gestrr'iit man drufe vant 

iiz der liebten riuhe vil nianic goldes zein 

ze beiden stnen sitcn dem küenen jegermeister schein. 

955 Ouch fuort er Pn Inningen, ein zierr wAfen breit, 
daz was also scherpfe, daz ez nie vcrincit 

swä man ez sluoc üf helmc: sin ecke wilren guot 
der herliche jägere der was vil höhe gemuot. 

949, 2 er beguade loafen sere. 

950, 2 gewalteciichen dan 

brabt erz au die fiuretat. 

951, 1 Witt nhte weigerltehe. 

3 in bleag «in starkes wAfen. 

4 fooTt er «In birtidias hon. 
962, 1 gehört ir nie gesagwi. 

4 bey waz er guoter porten. 
953» 1 Ein hüt von einem pantct dar über was gezogen 
durch ncbeit nnt durch süeze. 

3 den man ziehen moote mit antwerke dao. 
955, 2 tö Btara nnt ondh s5 Boherpfe. wie vreitUoh es tneit 

955, 2 das nOit da vor beleip (20). 
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^ 956 Sit daz ich in din niare gar bescheiden sol, 897 

im was sin edel kocher vil guotor strälc vol, (9ü4) 
von guldhien tollen, din sahs wol hende breit, 
mnose baldc ersterben swaz er dft mit vorsneit. 

957 DA reit der ritrer edele vil -vvoidt nliclie dan. 
in sahen zuo zin koinendc dio (»unfhnrs man. 
si liefen iTTTenjicgeni,' und enplien^jcii ini daz niarc. 
dö fuorte er bi dem satcle einen beren gröz unde starc. 

95$ Ais er gestnont von rosse, dd 16ste er im dia bant 
von fuozc und ouch von munde. do erlütte da zehant 

vil firo/.o daz ^'oliünilo, swaz dos den bcron sach. 
daz ticr ze walde wolde, die iiute beten uugemach. 

959 Der bere von dorn schaOe dnrcb die kochen geriet: 
*bey waz er kncbenlmebte von dem fiwer scMet! 

vil kezzel wart gerOeret, zefflcret manic brant: 
bey waz man gnoter sptso in der aschen ligen vant! 

960 Dö spmngen von dem sedelc die berrA nnd ir man. 
der bere begonde zQmen: der kllnic biez d6 l&n 
aUez daz gehande daz an seilen lac. 

nnd w«er iz wol verendet, si beten vrceüdien tac. * 

961 Mit bogen und mit spiezen niht langer man daz iie, 
dö liefen dar die sneUen d& der bere gie. 

d6 was 86 vil der bnnde- daz dft niemen sc6z. 
von des lintes stalle daz gebirge allez erdöz. 

962 Der her heponde vliehen vor den hunden dan: 
im eukuude uibt gevulgen wau Kriembilde man. 

der erlief in mit dem swerte, ze iMe er in d6 slnoc 
hin wider zno dem fiwere man den beren sider tmoc 

963 D6 sprAchen die daz sahen, er w.ere ein kreftec man. 
die stolzen jagetgesellen hiez mau zen tischen gan. 

üt einen scoenen anger saz ir dä genuoc. 

hey waz man Hcher spise den edden jcgeren d6 tmoc! 

956, 1 Sit daz ich iuch der usere. 

3 mit galdiMii taU«i, diu labt wol tpaivieD bmt 

4 awas er mit •ohiesen vertaeit 
958, 2 von füMen imt tos mnade. 

961, 3 s$ vU WM der hunde. 

4 von dem grozeu schalle beidia bere out wiüt «rdds. 

962, 4 hin wider zuo der kucben. 

4 waz mau d6 riebet spine den jagtgesellea- dare truool 
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^ 964 Die scenken kdmen seine, die tragen solden wln. 905 
ez enkunde baz gedtenet nimmer heleden sin: (»7»> 
beten si dar onder niht s6 valscen maot, 
V... 86 wDoren wol die recken vor allen schänden bebnot 

965 D6 sprach der herre Stfrit , «wander mich des hftt, 
Sit man nns von knchen gtt sö manigen rät, 
von^wia ans die sccnken bringen niht den wln. 

man enpflege baz der jegere, ine wü niht jagetgeseUe sin. 

966 Ich hete wol gedienet daz man min nsme wäre.» 
der ktlnic yon dem tische sprach in valsche dare 
«man solz in gerne bflezeit swes wir gebresten hAn. 

ez ist von Hagenen schulden; der wil ans gerne erdflrsten Iftn.» 

* 

967 Do sprach von Trouege Ilagene «vil lieber herre min, 
ich wtode daz daz pirsen hiate solde stn 

di zem Spehtsharte: den wln den sande ich dar. 

stn wir hiat angelranken, wie wol ich m4re daz bewarb 

968 Do sprach der hcrrg Sifrit «ir Up der habe undauc 
man solt mir siben soume roet and Ifitcrtranc 
haben her gefüeret d6 des niht mohte stn, 
d6*8olt man ans gesidelet haben nAher an den Btn.» 

969 Do sprach von Tronege Hagene «ir edelen ritter halt, 
ich weiz hie vil n&ben einen brnnnen kalt 

(daz ir niht enzflmet): d& saln wir hine gftn.» 

der rftt wart manigem degene ze grAzen sorgen get&n. 



964, 4 so wahren wol die degene. 
5-8 - 969, 5 — S. 

965, 2 Sit man uns von der kuchen. 

3 durch waz uns die schenken. 
B6G, 2 der känic ob dem tische. 

4 wir «hl TOD Baganen schalden hiat liM trinken beüin. 

967, 1 Dd Bpraeh der von Tronege. 
2 ich wände dw die pifiea. 

4 sin wir bie nngetninkaii, wie wol ihz immer mer bewar! 

968, 2 win und lutertranc. 

4 do solde man uu^ n:ili< r hin ge<>idelt an den Kin. 

969, 1 Du sprach aber llagcne. 

2 ebien britnnen, der iet kalt 

ö I>one hete niht der linne der kuene velge nan, 

das er eich ir nntriawe kande h&a TeretMi. 

er was in gaiiMii tagenden alles valsches bl6z. 

•in« «(erbe« mnose engetten eii der «in nie nibt gends. 

967, 4 wie wol ibs taim bewarf 
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970 Sifrit den rocken dvranc des turstes not: 911 
den tisch er desto ziter rucken dan gebot: (oi») 
er Wolde fUr die berge zuo dem brunueu gän. 
dö was der r&t mit meine von den recken gctän. 



< ,971 Diu tier man hiez üf wfigenen füeren in daz lant, 

' dia dä hete verhonwen din Stfrides haut 

man jah im grözer T-ien swer iz ic ?psach. 
Hagei)» sine triuwe vil sere an Sifride brach. 

y72 I)ö si daunen wolden zuo der linden breit, 

do sprach von Tronegc Hageue «mir ist des vil geseit 
daz niht gevolgen kflnne dem Kriemhilde man, 
swenne er wolde gfthen: hey wolde er nns daz sehen l&n!» 

973 Dö sprach von Niderlande der ktieiie Sifrit 
«dnz iiiuf^et ir wol versiinchen , Avdt ir mir loufen mit 
ze wette zuo dein brutnu'ii. so daz si getan, 
dem sol man jehen danue den mau sihet gewannen bau.» 

974 «Nu welle onch wirz versnochen», sprach Hagene der degen. 
dö sprach der starke Stfrit «sö wil ich mich legen 
für die inwem fikeze nider an daz gras.» 
d6 er daz gehdrte, wie liep daz Gouthere was! 

y75 Do sprach der degen küene "u-h wil in mere sagen, 
allez min gewa*te wil icli mit mir tragen, 
den g^r zno dem Schilde ond al min pirsgewant» 
den kocher zno dem swerte vil schier er nmhe gehant 

976 Dö zugen si diu kleider von dem übe dan: 

in zwein wtzen hemeden sucli man si hvido stau, 
sam zwei wildin paiittl si liefen dunli ilcii k\(^: 
doch sach mau bi dem brumien den küeueu bilriden e. 



970, 1 Dm bek von Niddi1and«i. 

4 Ton dAD deganra getan. 

971, '2 diu du vurhouweii hete. 

4 Uunther sine triuwe vaste an Sivride brach. 

972, 2 du sprach aber Uageue aiuir ibt dicke daz geseit. 

973, 1 Du sprach von Nidorlandtn der hem Sivrift 

tir Buigt «x wol venmoohen. 
4 der 101 bäo gewannen den man aiht m vofderst tt&n. 

974, 4 dö Gmitiier das gelierte, hey wie lieb Im das wasi 

975, 2 wil ich an mir tragen. 

976, 4 den sneileu bivriden 
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977 Den pris an allen dingen Iruoc er vor manigem man. 
daz swert Idst er scliiere, den kocher leit er dau, y 
den starken g£r er Icinde au der linden ast: 
bt des bnuuien vluzze stnont der hdrltche gastf 

i)7-S Die Sifrides tugende wären harte fjrAz. 

den schilt leit er nidere aldä der hruniie vloz: 
Hwie harte so in durste, der helt doch niene tranc 
ö daz der künic getranke: des saget er im tU boesen danc. 

i)7i) Der brunne was küele, lüter nnde guot. 

Gttiither sich do neigte nidor zuo di r lluut: 

als er hote f,'etrnnken, dö rihtc vv aih von dau. 

aisani liel uuch gerne der küene Sifrit getän. 

i>öU Do engalt er siner zühte* den bogen unt daz sweit, 

da/ trnoc allcz Ilagene von im danevvert. 

du sjirang ei" hin widere da er den ger vant. 

er sach niudi einen» bilde an des küeuen gewant. 

981 der herre Sifrit ob dem bnmnen tranc, 

er scöz in durch da/ krinze, daz von der wunden spranc 
daz bluot im von dem herzen vast an die liageucn wat. 
so groze missewende ein heiet nimmer mOr begät. 

982 Den grr im gein dem herzen stecken er dd lie. 
also grimmeeliclu'n ze tiUhtrn Ilagene nie 
?^elief noch in drr werlde vor delicincni man. 

do sich der hern- JSifrit der starken wunden versaii, 

983 Der herre tobelichen von dem briinnen .^pranc:/ 
im ragete vou den lierten ein gcrstauge ianc { 

977, 2 das tw«!! Idat «r bald«. 

3 üavk gdr d«ii starken leintor. 
97$, 4 6 dts der knoio kwMi das ddhte StTriden lane. 

979, 1 Der brenne was vi! küele. 

2 Gunther sich du legete. 

3 (iaz wazzcr mit dem mundi^ er von der lliiote iiam. 

si godahten daz ouch »Sivrit niu h im niiicst» tuun alsam. 
OSO, 4 er dach nach eime criuze an des küuigeä gewaut. 
981| 2 das ds der wunden sprane. 

3 an die Hagenen waU 

4 ein helt na nimmer mdr beglt. 

982, 1 Den ger gegen dem henen» 
2 aisu angestlichen. 

983, 1 Der re(?ke toliL'h'che. 

2 im raget c von dem herzen. 

977, 3 unen starken ger leiater. 
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der fürste wände vindeii bogen oder swert: 

sö müese wesen Uageue nach sime dienste gewert. 

984 Do der s6re wunde des swertes nibt envant, 
done het et er niht mere wan des scildes rant: 

er zuhten von dem bronnen, do lief er Hageiieu an: 
done künde im nilit entrinnen des küuic (luntheres mau. 

985 Swie wunt or wa«; /om todo, so krefteclich er slaoc, 

daz üzer dem schildc dricte gcniioc 

des edelen gesteines; der schilt vil gar zebrast. ^ 

sich bete gurnc errochcii der vil lu" rlicbe gast. — : 

Ü8G T)(> was gestrfichot Hagene voi- sincr liant zetal. 
von des slages krefte der wert vil lüte erhal. 
het er swert enhende, sö waer ez Hagenen tot. 
sft sere zumt der wände: des gie im waerlichen n6t. 

Üb! Erblichen was sin varwe: ern künde niht gesten» 
siues libes sterke diu muose gai' zergeu, 
wand er des tAdes zeichen in lichter varwe tmoc. 
Sit wart er beweinet von schienen vroitwen genooc. 

988 D6 viel in die blnomen der Kriemhilde man: 
daz plnot von siner wanden sach man vaste g&n. 
dd begonde er scheiden (des twanc in grdzin nöl) 
die üf in'gerftten heten den.imgetriawen tdt 

989 D6 sprach der verchwunde «j& ir vfl.hoesen zagen . 
waz belfent mtnin dienest, daz ir mich habet erslagen? 
ich was iu ie getriowe: des ich engolten bän. 

ir hajl>et an inwern mägen leider ttbele getÄn. 

990 Die sint dät .von bescheiden, swaz ir wirt gebom 
her näch disen ziten. ir habet iuwern zonL 
gerochen al ze sere an dem Übe min. 
mit lasier ir gesciiüideii solt von gaoten recken sto.» 

984, 3 den xahter von dem bimmeii. 

4 der vil nsgetriawe mtn. 

986, 1 Hagene mnoie vallen tob ainer haat setal. 
:\ het er das swert enhende. 

4 der helt entran vil kume üz der aogeeUiehea not 

987, 1 Sin kr«ft was im geswicheu. 

3 bi liebter varwe traoc. 

9Ö6, 2 d&i bluot von siaen wandeu. 

8 des twmc in miidiol ndt 

989, l D8 sprach der iSre wonde. 
2 WBJE hilfet mich miki dienest. 

990, 2 j& habt ir iuwtrn sotn 

vil nbele gerochen. 
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991 Die ritter liefen alle da er erslagen lac» 

ez was ir genöogen ein ^Toudel6se^ tac. 

die iht triuwe lieten, von dm wart or gekloit : 
daz liet woi verdienet der ritter küen unt gemeit 



933 

(lÜOO) 



992 Der kftiiic von Burgonden klagete stuen tAt. 
dd sprach der verchwnnde «daz ist äne n(ii, 
daz der nftch scaden weineti der in dk h&t getftn. 
der dienet michd scheiden: ez w»re bezzer verlän.» 

ÜUo 1)6 sprach der grimine Uaj^'t ne ««janc weiz ich waz ir kleit. 
('/, hiU nu allez ende unser sorge unt unser leit: 
wir vindeu ir vil wcnic die getürren un.s bestan. 
wol mich deich stner hdrschaft hftn ze r&te getftn.» 

994 .Ir iiiuget iuch llhte rüemen», sprach du Sffrit 
uhet ich an iu erkennet den niortlichen sit, 

irli hv\o wo! liclialten vor iu mineii lip. 

inicU riuwet uilit bu sdre so vrou Kriembilt iniu wip. 

995 mfleze got erbarmen deich ie gewan den son 
dem man daz itewizen sol nfth den ziten tuen 
daz stne mftge iemen mortltche h&n erslagen.' 

m5ht ich», s6 sprach Stfrit, «daz sold ich pilliche klagen.» 

990 1)6 spracli vil j;emeiliche der verchwnnde man 
«weit ir, künii; (mIcIc, triuwen iht hegän 
iu der werlt an ienieu, lat iu bevoiheu am 
id inwer genäde die lieben trintinne mfn. 

997 Und lät si des geniezen, daz si inwer swester si. 
durch aller fürsten tngende wont ir mit triuwen bf. 

991, 1 Die Hute liefen alle. 

3 von den wart er bekleit 
das bet wol gediraet. 

993, 3 wir vinden ir vil kleine, die tfirren ans bestan. 

995, 2 dem man solch itewizen. 

daz sinpf niage iemen mit ntonlc hali»*f» ersliit,'i»n. 
ii «Zer vverlde wart nie niOre •^r<i-/<T uiort ln'g;ui», (ic 
sprach er zuu dein künige, «deniic uu luii ist getuu. 
ich behielt in Up nnt ^re m angestlieher nut: 
ich bans engollen s^re das iliz in ie eo^wol erbdt.» 

996, 1 Dö sprach vil saieliche. 
2 weit ir, künic riebe. 

4 üf trinwe nnt nf genäde. 
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mir mflezen warten, lange mtn vatcr und mine man. 
ez enwart nie vrouwen leider an liebem vriunde geUln.9 

998 Die blnomen allenthalben von bhiote wftren im, 939 
d6 rang er mit dem tdde: nnlange tet er daZ) doo») 
want des tddes w&fen ie ze s6re sneit. 
d6 mohte reden niht m^re der recke kflen nnt gemeit 

099 DO die licrreu sähen daz der lielt was tot, 

si leiten in ftf einen schilt, der was von golde rdt, 
nnd worden des ze rftte, wie daz solde ergftn 
daz man ez verhsle daz ez het Hagene get4n. 

1000 Do sprachen ir geimo^v «uns ist übel«' jLrcsrhehen. 
ir sult ez hehi alle unt sult geliche jehen, 

da er rite jagen eine, der Kriemhilde man, 

in siflegen scftchere, dft er f&ere dnrch den tan.» 

1001 D6 sprach xon Tronoge Hafiene <^ich hnugeu iu daz lant^ 
mir ist vil unin.i ri', und wirt ez ir bekant, 

diu sd hät betrübet den Prünhiide muut, 

ez ahtet mich vil ringe, swaz si weinens getnot» 

i*U7, 4 07, enwart nie fronwen niere an friuntk" leider gclän. 

6 Er rampf sich bitterliche, als im diu iiüt gebot, (lOM) 
und spraeh dö jssmirliche «der mortliche tot 
mag ineh wol gerinwen her nach disen tagen, 
geloiibt an rchten trinwen das ir iucb selben habt erslagen.» 
998, 3 wandte in dos t*>d( s wufen al zc «ere sneit. 
1001, 1 Dt» sftracl) il r un^^t triuwe «ich füoron in daz lant. 
3 diu so liut getrüebet ininer fronwen siiiim. 

5 Von dem selben brunnen, da Sivrit waiL erslagen, (1013) 
aalt ir din rehtan matt ron mir tunren si^ea. 
▼or dem ötenwalde ein dorf lit öteabain : 
da vHnxet noch der bmnne, des ist zwtfal dahein. 

997, 4 ez enwatrt nie vrouwen an vrionde leider getan. 
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1002 Do erbiten si der nahte und faoren über Rtn. 
von lu'ledeu kuiule nimmer wirs gejaget sin. 

ein tier ilaz si dA, sluot^en, daz weinden edcliii kiiit. 
j4 muoseii sin engelteu vil guote Wigande siiitj 

1003 Von grdzer Obermüete muget ir haaren sagen, 
und von eisliclier r&che. d6 hiez Ilagene tragen 
Sifriden also tßten von Nilxliinize lant 

für eine kemenäten du man Kriemliilde vaut. 

« 

1004 Er hiez in toogenltchen legen an die tflre, 

daz sin dft solde vinden so si gienge der^flBre 

bin zer metüne ß daz ez wurde tac, 

der din vrouwe Kriemhilt vil selten keine verlac. 

1005 Man lüte dft zem mOnster nftch gewoneheit 
mn Kriemhilt din schoene wahte manige meit: 
ein lieht bat si ir bringen und oaeh ir gewant. 
dd kom ein kameriere d& er Sifriden vant. 

1006 Er sah in blnotes röten: stn wAt was ellia naz. 
das ez sin herre w»re, nine wesse er daz. 

hin zer kemenäten daz lieht tmog an der hant 

von dem vil leider nuere din vronwe Kriemhilt ervant 

1007 D6 si mit ir vronwen zem milnster wolde gän, 
d6 sprach der kamerttre «jft snlt ir stille atftn: 
ez Ut vor dem gademe ein ritter töt erslagen.» 
dö begonde Kriemhilt vil harte nmnezltche klagen. 



1003, 2 imt voll starker raohe. 

3 Sivride den herreii. 

1004, 1 Er hi«c in «Isft t&tm. 

2 Bo »i der gtenge för. 

4 selten keine verlne. 
1005« 3 d6 wahte <liti fronwe vor ir manige meit. 

81 bnt ir balde bringen liebt nnt ir gowant. 

1Ü06, 4 ■ it vrnu Ktiomhilt frvant. 

1007, 4 dä begunde Kriemhilt harte unmiezliche klagen. 

1006, 3 liebt ei ir bringen bnt vnd ir gewant (241). 
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1006 £ daz si relitc erfuiide daz iz w%re ir man, 949 
an die Hagenen vräge denken si began, ^ (loao) 
me er. in solde vri^ten: dö wart ir Arste leit 
Yon ir was allen vredden mit stme t6de widersdt 

1009 Dö seic si zuo der erden, daz si nilit ensprach: 

dio sclicenen vreiulclosen ligen man dö sacli. 

Ivrit'iiiliilde jämer wart uinmazen t^ro/: 

du erschi'^ si nach uiikrefte daz al diu keuienate erdöz. 

1010 Dö sprach daz gesinde «waz ob ez ist ein gast?» 
daz blnot ir üz dem mimde von herzen j&mer brast 
dö sprach' 81 tez ist Slfrit, der min vil lieber man: 
ez hAt gerftten Prflnhilt, daz ez hftt Hagene getftn.» 

1011 Diu vrouwe bat sich wisen dA si den holt vant. 
si huop sfn sclupne houbet mit ir vil wizpii hnnt. 
ssvif rot ('/ was von bhiote, si het in schiere orkant. 
dö lac vii jaimeriiche der heit von Nibelunge lant. 

• 

1012 Bö rief vü trArecllcho^ dio koneginne milt 
«ow6 mir mtnes leides! na ist <0r dln schilt 

mit swerten niht verhouwen: du list ermorderöt. 
l/t^ unt Wesse ich wer iz het getftn, ich riete im immer sinen töt» 

1013 Ailez ir gesinde kla}?ete unde scre 
mit ir lieben vroiiwen, wand in was harte \ve 
umb ir vil edelen herreu, deu si dä heten verlorn, 
du het gerochen Hagene harte Piünhilde zorn. 

1008, 3 wier in wold« Tristeo. 
4 ir was al ir ftendm. 

1009, u der edeln fronwen jämet. 

1010, 1 Do sprai h ir gesinde. 
3 sprach «ez ist Sivrit. 

1011, 1 * d» ei den recken vant. 
2 mit ir whiok hant. 

fwie röt er wna von bfaiote, d het ia eehier bekant. 
du was misse varwe des knenen d^enes gewaot. 

1012, 1 Du rief vil jsemerlicbe. 
2 owe mir miner leide. ' 

1013, 2 mit ir vil lieben frouwea, wände in was starke we. 



1011, 4 dö lac vü jnmeriicbe der recke küen unde balt (ßO)- 

11* 
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1014 Bö Bpraeh diu jftmerhafte «ir snlt hine g&n 965 
und wecket harte bolde die Stfrides man. iios« 
ir snlt ouch Sigemande mtnen jAmor sagen, 
ob er mir helfen welle den kttenen Slfi^en klagen.» 

lOlSi I>6 lief ein böte balde da er si ligen vant, 
die Slfrides helede von Kibelonge lant 
mit den Til leiden meren ir vrende er in benam. 
si woldenz niht gelonben unz man daz weinen vemam. 

iülü Du böte kom ouch schiere dil der künic lac. 
Sigemint der herre des slftfes niht enpflac: 
ich wen sin herze im sagete daz im was geschehent 
em möfate^ stnen lieben snn lebenden nimmer gesehen. 

1017 oWacliet, hcnc Sigcmunt. mich bat näch iu gäu 
Kricmhilt mtn vroowe. der ist ein leit getän 
daz hr vor allen leiden an ur herze g&t: 
daz stttt ir kkigen helfen, wand ez lach söre bestit« 

iUiö Üf rillte sich do Sigeiiimit; er sprach <twaz sint diu leit 
der schueni'U Kriimbilde, diu du mir bäst geseit?« 
der böte sprach nut weinen tine kan iu niht verdagen: 
JA ist von Niderlanden der kOene Slfrit erslagen.» 

101 y D6 sprach der licrrc Üigcmunt «lät daz schimpfen sin 
und also ba^siu nnme durch den willen min, 
daz ir daz saget icmeu, daz er si crslagen: 
wand ine knnde in nimmer unz an min ende verUagen.» 

1014, 1 auui lol hine gftn 

und wecken vil balde. 

3 «nt sol ouch Sigemuade «nsin ma^ro sntrcn. 

4 den heri'ou »Sivridou klagen. 
iUiö, I da er ligen vant. 

3 mit dtaan Mdea mmren vabter niRmgeii maa. 
die •pningmi &ne sinne vil balde von ir betten dan. 

1016, 1 Onch kom der böte schiere. 

3 daz im du was geschehen. 

4 Icbendt'ii nimmer me g.'8chen. 

1017, 1 waade ir ault balde gan 

ze Kriemhilt miner frouwen. 

1018, U der böte sprach mit jaiuer «si inuoz von schulden klagen. 

1019, 2 Ton dem stine min. 

1014, 2 uude wecket balde. 

lUlü, 3 mit den vil leiden mseren wacter manigen man. 

* sl woideoz niht geloubeu uoz man daz weinen venmm (23). 

1018, 3 6st war das ieh in sage (27). 
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1020 «Welt ir mir niht gclonben daz ir mich hoeret sagen, 961 

s6 mngct ir selbe hoeron Kriemhilde klagen (toa2) 

tint n\\o7. ir ?o<^iTi(lo don SifritleR tot.« 

Til sere erscrac d6 Sigemunt: des gie im wsrlfchen n6t. 

1021 Mit hnndert slnen mannen or von den betten aprane. 

si /nhten zoo den banden din scharpfon wdfen knc, 

si liefen zuo dem wunfe vil jämeriiche dan. 

dd körnen täsent recken des kttenen Sifrides man. 

1022 D6 si sd jannerltcbe die vronwen bdrten klagen, 
dö wänden suraeliche, si solden kleider tragen, 
jane mohten si der sinne vor leide niht gehaben: 
in wart ?il michel swierc in ir herzen begraben. 

1023 Dö kom der kflnec Sigemnnt da er Eriembilde Tant. 
er sprach «owö der reise here in ditze lant. 

wer h4t mich mines kindes nnd iuch des iawern man 
bi aUÖ gaoten frionden sns mortltch &ne getAn?» 

1024 aHey solde Ich den bekennenn, sprach daz vil edele wtp, 
«holt enwnrde im nimmer min &erzo nnt ooch mtn Up: 
ich geriete im alsö leide daz die Monde stn 

von den m!nen schnlden mOesen weinende sln.iv 

1025 Sigemunt der herrc den fürsten umbesloz. 

dö wart von stnen vrinnden der jftmer alsÖ gröz, • 

daz von dem starken wnofe paUs nnde sal 

nnd onch din stat ze Wormez von ir weinen erschal. 

1026 Dono künde niemen troesten daz Sifridos wip. 
man zucli üz den kleidern den hinen schoenen Up. 
man wuosch im sine wanden nnt leit in ftf den r& 
dö was sinen Unten von grözem J&mere wö. 



1020, 1 Unt weit ir niht gelnuben. 

2 ir mugt wul selbe ho&ren. 

4 dM gie im grcraltebe nöt 

1021, 3 Til semliehe dan. 
1029, 4 in WM tü •taikia twm. 

1033, 3 «Bt iaeb iowers man 

bi »6 gnofeen ürianden vergebne äne getan? 
1024« 1 sprach daz edel wip. 

3 ich gettet im als leide daz die mägo sin 

mit jämer mäeMn weinen, daz wizzet, von den' scbnldea min. 

1035, 1 Sigemunt mit amen. 

1036, 3 den edeln knnio Heb« li leiten tt den vd. 

dö WBi von grötea Jteer einen linten allen w§^ 
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1027 Dö spr&chen sine fecken von Nibelungc lani 968 
"in sol immor rochen mit willon unsor haut. uoa») 
er ist in dirro bfirj:!:c, der iz hat L'ctän.» 

dö Uten näch wäfen alle Sifrides man. 

1028 Die Az erweiten degene mit Schilden kÖmen dar, 
eiiilef hundert recken: die hetc an siner schar 
Sigemonf dor lirrro. sines suiio^ tot 

den Wolde er gerne rechen: des gie im waerlichen noU 

1029 Sine wessen wen si solden mit strite dö bestin, 

sine tsßtenz Gunther tinde stne man, 

mit den der herre Sifrit an daz gejägede reit. 

Kriemhilt sach si gew&fent: daz was ir groezUche ieit 

1030 Swie michet waer ir jAmer und swie starc ir n6t, 
d6 vorhte si harte der Nibelunge töt 

von ir bmoder iTiannen, daz si ez understnont. 

si warnt si gtteüiche 86 vrinnde liebe vrionde taont 

1031 DA sprach dia jftmers riche «min her Sigemont, 
. wes weit ir beginnen? ' in ist niht rehte Icont 

j4 hftt der künic Gunther so manigen kflenen man: 
ir weit ioch alle Vliesen, weit ir die recken best&n.» 

1032 Mit M erbOrten schiklen in yfu ze strite ndt 
dto edel IcOneginne bat and onch geb6t 

daz siz mlden solden, die recken vil gemeit 

dö siz niht Iftzen wolden, daz was ir wasrltchen leit 

1097, 3 der is di hat getan. 

d6 ilten nach gewafen. 
1083, 1 Die w «nralten redceo. 

3 den Sfvrides töt. 
1039» 1 ^tr\r,- hostän. 

4 Kriemhilt n sacb gewafeot: du was ii groeztiche leit. 
10^, 1 Swie stark ir jarner wsre not svie groz ir ndt, 

dö voriite st aA atr«. 

3 von Chmtbtres maanea. 

4 sö friaol Boeh liehe frimide tnoBl. 

1031) 1 Dö r'pf ifim^rs richp 

3 67 hat der kunic Giinther. 

4 ir sit verlorn alle, weit ir out »trite ii bestän. 
lO's^, 1 ae atrite wa» in not. 

Krienhilt diu Ifroawe. 
4 ob sia niht wend«n kmde, daa wäre ir hedenthalbeo leit 

1080^ 4 sö niweiit llaha ^wenda «soat. 
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1033 Si sprach dierrc Sigemiint, ir sult iz läzen stin 974 
onz ez sich baz gefttege: s6 wil ich minon man (i04s) 
immer mit ia rechen. der mir in liät benomen, 
Wirde ich des bewlset, ich sol im schädelicbc komcn. 

• 

1034 Ez ist der flbennüeteii bie bi Rlne tU: 
äk von ich. in des strltes rftten niht enwil. 
si habcnt wider einen ic wol drizec man. 
nn l&z in got gelingen als si umb uns gedienet hftn. 

1035 Ir sult hie bdiben, uut dult mit mir diu luit; 
als iz tagen beginne, ir helde vil gemeit, 
s6 helfet mir besarken den mtnen lieben man.» 
d6 sprächen die degene «daz sol werden getftn.» 

1036 In cnkimde niemen daz wunder volsagen 
von rittern unt von vrouwen, wie man die hörte klagen, 
so daz man des wuofes wart in der stat geware. 
die edelen bnrgiere die k6men gehende dare. 

1037 Si klagetcn mit den gcstcn, want in was harte leit 

dir Rifridcs schulde in niomcn het ;;oseit, 
I durch waz der edele recke verlüre den sincn lip. . , 

/ do weinden mit den vrouwen der guoten burgaere wip. ) ; 

1038 Smide hiez man g&hen, worken einen sarc, 
▼on Silber und von golde, vil michel unde starc. 
man hiez in vaste spengen mit stahrl. der was goot 
d6 was al den Unten harte trürec der rouoL 

1039 Diu naht was zetigaiigen: man sagte ez wolde tagen, 
dd hiez diu edele vroawe zno dem mttnster tragen 



1034, 4 als »i aa mw gedieiwt 

1035, 2 I z tagen beginne. 

1036, 1 Nuiie kundiu iiiemen daz wiindt-r wol gesagen. 
:i dö wart mau des wuofe» in der atete gewar. 

vil der burgare. 
t037, 1 wand« in wm starke 

3 wa von der edrie reeke. 

4 der guoten koniiute wip. 

1038, 1 bewarken einen tare 

Ton pdelm raarmelsteine. 
'A man hie/, u\ vaste binden mit geapenge gaot. 

1039, 2 du bat dm edele frouwe. 



1084, 2 uiwet riten wil. 

1087, 3 von wia der edele recke C190). 
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Sifrit den herren, ir vfl lieben man. 

swaz er dft vriande hdte, die sach man weinende gka. 

1040 Do <i in znu mün>t( r brähtrn. vil der gloken klanc. 081 
(16 hört iiiaii allenthalben vil inanif?es pfaffen saue. • uom) 
dü kom der ktiiiic Guntliei- mit den sinen n>an, 

und ouch der grimme Ilugene, zuo dem wuofe gegän. 

1041 Er sprach «vil liebiu s wester, owd der leide din, 

daz wir niht mohten äne des grözcn schaden sin. 

wir müezon khiujrn imnior den Sffridos lip. > 

«daz tuot ir 4ne schulde», sprach daz jämerhatte wip. 

1042 tWier in dar umbe leide, son wftr es niht geschehen, 
ir betet mtn vergezzen,' des mag ich vol jeben^ 

da ieli dä ?rart gescbeiden von mtme lieben man. 

daz Wolde got»', sprach KriemMlt, «wser iz mir selber get&n.B 

1043 Si hutou vaste ir loiigen. Kriemliilt be'jfondo jehen 
«bwclher sich unschuldige, der h\zo da/ gesehen; 
der sol zuo der bare vor den liuten geu. 

dft bt mac man die w&rfaeit harte schiere verstAn.« 

1044 Daz ist ein michel wnndcr: vil dicke ez noch geschilit, 

swä man den mortmeilen bi dom töten siht, 

so bliiotont im <lit' wunden: als oncli da gescach. 

dä vou mau die scuide dä ze llageueu gesach. 

1045 Die wanden vlnzzen s^ alsam si täten 6. 

die 6 dA i6re klageten, des wart nu michet md. 



1039, 3 den vil edeln töten. 

1040, l Do man in zeni rnünstcr brahte. 

man höii;e vou dru pf:ii)'en vil Wichel gesanc. 
4 mit im der grimnie Hageue. 

1041, 9 «las wir der starken leide niht mohten fiber eto. 
8 den iSnen »ohcBnen Up. 

4 spraeh do das jftmerhafta w^. 

1042, 4 da« wolde got von himele. 

1043, 1 "Dir ist von tnint-n liiiff'n leides niht geschehen», 

sprach der l<üiiii' Guntiier, «des wil ich dir verj(»heii.» 
((die wellen sin unschiildic, die heizet näher Ken», 
sprach si, «zuo der bare, daz wir die warheit verstea.» 
1046, 1 altd ai t&len' & 



1043, 4 das wolde got, nnt wwra es mir selber galin. 
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dö spradi der kttnifi Gronther «ich wilz inch wiizen Ito. 
in slnogen schftcbnre: Hagene hAt es Diht getftn.«' 

lO-iG "Mir sint die schiioiiaerc», spraoli si, «vil wol bekant. :i87 
im Idzc ez got errechen noch biuer viiuiide haut. iioä8) 
Gunther uude Ilagene, habet ir iz getÄn.» 

f die Sllrides dogcnc heten dÖ ze strtte wfta. 

104^ Dö sprach nbcr Kricmhilt «nn habt mit mir die udt.» 1 

' dö körnen diM hriUe dä si in funden tot, 
Gärnot ir biuoder und Giselhcr daz kint. 
in triaweu si in klageteu mit den anderen sint. 

1048 8i weinden innecUche den Eriemhiide man. 
man solde messe singen: zno dem münster dan 
joriengcn allenthalben man wip unde kint. 

die sin doch Ithte enbäien, die weinden Sifrideu sint 

1049 66m6t ond Gieelher sinräehen «Bwester ntn, 

na troeste dich nlteh tdde, als iz doch maoz stn. 
wir wellen dirhs ergetzen die irtle nnt wir geleben.» 
done Icunde ir trdst deheinen zer werlde niemen gegeben. 

liijO Sin surc der was bereitet wol umben mitten tac. 
man hnop in YOn der hftre dft er Itfe lac. 
in Wolde noch din fronwo Uzen niht begraben, 
des muosen al die Unte michel arebeite haben. 

1051 In einen riclien pfellel man den töten want 
ich WcTue man dä iemen äne weinen vant. 
do klagete herzenliche Uote, ein edel wip, 
und allez ir gesinde den einen wfletltehen Itp. 

1052 Dö man daz gehörte, daz man zem rnjlnster sanc, 
unt in gesarket bete, dö huop sich gröz gedraoo: 

1046, 1 Si sprach «die selben schächman sint mir wol bekant. 

got laz iz noch errechen siner friunde hant. 
4 die SlrrldM recken. 

1047, 1 im doH mit mir die nöt 
lOtt, S , alt 61 doeh amos nn rfo. 

vir wellens dich crgcteen. 
lOÖO, 1 nrnben mitten tec 

noch cDwolde si den recken. 
4 michel arebeite haben. 

1063» 3 vil gr&s wart der gedranc. 



lOM, S got Iis CS cneohea (M^., 
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darch willen siner sAle was opfers man dA triioc! 
er bete bt den vlnden docb gnoter vrinnde genuoc. 

1053 Kriemhilt diu arme zir kamera'rcn spracli 
asi sulii durch iiiiiie liebe liden ungcraach, 
die- im iht guotcs gOniicn und mir weaen holt; 
dareh Stfrides sdle sol man teilen stn golt» 

iü54 Üehein Idnt was so kleine daz witzc m<A\te haben, 
daz mnosc g^n zem opfer. 6 er wurde begraben, 
baz daniip hundert messe man dä des tages sanc. 
von Silrides vriundeu wart dö grdzer gedranc. 

1055 J}6 man dä hete gesungen, daz volc hoop sich von dan. 
dö sprach (liti vrouwe Kriemhilt «irn sult niht eine 14n 
hfnte mich bewachen den in erweltoii Hegen. 

ez ist an sime übe al min vreudc gelegen. 

1056 Brt tage and dri nahte wfl ich in lAzen et&n, 
onz ich mich gentete mtns vfl lieben man. 

waz ob daz got geblutet daz mich ouch nimet der tAt? 
8Ö w»re wol verendet min armer Kriemhilde nöt» 

1057 Zen herbergcn gieugen die liute von der stat. 
pfaffen onde mflniche si beliben bat 

und allez stn gesinde, daz des beides pflac* 
si heten naht vil arge nnt yil mtteltchen tac 

1058 All rzzen und iiii trinken bcleip da manic man. 
die oz nonitii woldcn, den war! <iaz kuut getän, 
daz inaub in den vollen gxbe: daz schuof Sigemuiit. 
d6 was den l^ibelnngen vil michel arebdte Innt 

1059 Die drie tagezlte,. so wir hoercn sagen, 

die d& konden singen, daz si muosen tragen 



1052, 4 guot«r iriunde doch geauoc. 

1058. 1064 /eilm. 

1055, 1 I>5 mMi da goto gwUeato. 

2 dd ipneih dia kinigiaiie. 

3 mich hinte bewachen. 

1056, 2 unz ieh mich wol geniete. 

1057, 3 ^l»z ;iin von rehte pflac. 

4 unt oucb vil muelichen. tac. 

1058, 3 man gasbes in den vollon. 

4 miehel arebeitoa koat. 

1059, 3 die 4& ttOg«n kiuid«ii, da ii mooeeo tn|;<n 
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vü der arebeite. waz man in opfera truoc! 
die Til arme wftren, die worden riebe genooc. 

1060 Swaz man vaut der armen die es niht mohten hin, 1000 
die hiez man doch zem opfer mit dem golde gftn 

Az sin selbes kamere. do er niht solde leben, 
nmbe sine sfie wart manic tAsent marc gegeben. 

1061 Urbor üf der erden teiltes in diu lant, 

swft 66 man diu kldster und guote liote vant 
Silber unde wsete gap man den armen gnnoc. 
si tet dem wol gettche daz sim holden willen traoc. 

1UÜ2 An dem dritfrii morgen ze rehter nicssezit 
so was bi dem münster der kirchof albö wlt 
von den lantlioten weinen« alsft vol: 
si dienden im nAch töde als man lieben vrinnden sol. 

1063 In drii tagen vieren, man hat gesaget daz, 
zc drizoe tusent marken, oder dannoch baz, 

wart dnrch sine sele den armen dä gegeben. ; i 

do was gelegen ringe sin gr^zin scbosne und onch stn leben. 

1064 D6 gote dü wart gedienet und daz man vol gesanOt 

mit ungefüegem leide vil des volkcs lanc. 

man hinz iri uz dorn inilnster zuo dem grabe tragen. 

die sin ungern en baren, die sah man weinen uude klagen. 

1065 Yil lilte scrlende daz lint gie mit im dan: 

vr6 enwas dä niemen, weder wip noch man. 
6 daz man in begnlebe, man sanc nnde las: 
hey waz gooter pf äffen ze siner pifilde was! 



1059, 3 vil roichel arebeite durch ir herzen ser. 

si bäteu umb die sele des recken küeo ande her. 
1060 fekU. 

lOei, 1 din toilftM in din Imt. 

8 (mch hin d gtben den sraMii der iio«n habe goiiio«. 
106S, 3 Weinens baite toI. 

1063, 1 ist uns gesagpt Hax. 

iO&i, 1 ant daz man da gesanc. 

4 die ein doch liht enbaren. 

1065, 1 äm ro\c gie mit im dan. 

5 er bttgrsben wuxde. 

4 htf was da" wisra pUMn bi siiMr \M4» waal 



wdnmyMt voL 
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10C6 ti daz zem grabe koeme daz Sifridcs wip, looe 
(lA ranc mit solhem j&mer der ir getriuwcr lip, jioij) 

daz man si mit dorn brunnen vil dicke da vrrgoz. 
ez was ir aDgeinUete vil harte unmsezUcben grdz. 

1067 Ez was oin michel wnnder daz si ic ;:onas. 
mit kla^e ir holfondo manic; vroin\(^ was. 
du sprach diu küne^iniu^ "i>' Sifridcs man, 

ir sult durch iuwer triuwc au mir geuäde began. 

1068 LiVt mir näch mime leide daz kleine liej» geschehen, 
daz ich sin schnene houbet noch eines mileze sehen.« 
dü bat sis also lauge mit jamuipi siunen starc, 

daz man zebrechen moose den vil hörUchen sarc. 



,1069 Dö br&hte man die vrouwen da si in ligen vant. 
si huop stn schoene boubct mit ir vil wizen hant; 
d6 kostes alsd tdten den edelen ritter guot 
ir vil liehten ongen vor leide weineten blnot. 

1070 Ein jKmerlichez scheiden wart ä6 dft getin. 

dd tnioc man si von dannen: sine mohte'aifat gegftn. 

d6 vant man sinnelöse daz hörlichc wip, 

vor leide möht ersterben der ir vü wttnnedlcher lip. \ 

/071 Dö man den edelen herren bete nu begraben, 
leit äne maze sah man die alle haben 
^ \ die mit im kumon wären von Nibelunge lant. * 
vü selten vroelichcu mau dö Sigemunden vant. 



1066, 3 daz man si mit wazzer vil dicke da begdz. 

4 luvte aniDMliishe grds. 

1067, 4 disa ganada an mir bog&n. 
1066, 8 mit JImara litan starc, 

das man widar 6f braehca mvosa den herlfahan sare. 

1069, 2 mit ir wizen hant, 

4 vor leide weiotea dd blttot 

1070, 2 man truoc die froawen daiinen. 

3 dö lac in UDsinne. 

4 der ir vil wonnadUha 

1071, 4 vil saltaa wol famnaten. 



1070, 3 aaa traoc si von daaasa. 
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1072 1)0 was der otciichcr der drier tage laue 1012 
vor dem grozem Idde aOit az noch entranc. (losi) 
doch mohten td dem lihe 6d gar geswichen niht: 
Bi Berten sich nAch sorgen, sö noeh genvogen geseiht 

/ ) - 
^ ■ — . — 

XVIII. ÄVKNTIUKE, 

WIÜ SiGEMUNT WXDIW ZS LAHDE IfUOB. 



* 1073 JÜur bweher Kriemhilde gie dä er si vant. 

er sprach zer küneginne «wir sulu in unser laat. 

wir waen uniüißre geste bl dem Riue sin. 

Kriemhüt, vü liebio mawe, no vart ir zoo den landen mlu. 

1074 Sit daz nns nntiiuwc äne hftt getän 

hie in diseu landen des iowem edelen man, 

des eusult ir nilit rncrolten: ich wil iu waege sin 
durch miueü äuub liebe: des salt ir 4ne zwivel sin. 

1075 Ir SQlt oaeh haben, vronwe, allen den gewalt, 
den in 6 tete kande Stint der degen halt 

daz lant nnd ouch din krAne, daz st in nndertAn. 
in solen gerne dienen alle Slfrides man.» 



1072, 2 vor (fem starken leide. 

3 doch enmohten si tieiu übe. 

4 si nerten sich nach jamer. 

5 Krianhilt vofmmaun in anlop^fewi lae 

den tae «nt dMi llwnt nns an den «id«m tnc 
swat iemen sprechen knnde, daz was ir gar «nkaut 
in den selben nocteii lag onch der knnic Sigemunt^ 
9 Vil kunie wart der herre wider ze sinnen bräht. 
vou dem starken leide kraue waa gftr sin maht. 
daz enwas niht wunder. du sprächen sin« mau 
«herre, ir ault ze lande, wir mugen niht langer hie bestän.» 

1073, 1 D6 hrfthte man den henen di er KriMihüt Tant 
3 hl« se Bisa s&i. 

mtn tU liebin fironwe. 

1074, 4 des suh ir gar an äugest sin. 
1076, 2 der kueue degen halt. 



(108S) 
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1076 D6 sagete man den knebten, si solden liten dui: lOlG 
d6 wart ein michel gfthen nftoh rossen geUn. imu 
bt ir starken vlnden was in ze wesen leit 

vroiiwen unde megeden hiez man snochen diu kleit 

1077 Do der künic Sigemunt wolde sin gerituii, 
dd hegenden EriemhiU ine mügc biten 
daz 81 bi ir maoter solde dft bestAn. 

dö sprach diu vronwe hftre «daz knnde mfleltch erg&n. 

iü78 Wie Diühtfi ich den mit ougen iinnier an gesehen, 
von dem mii* armem wibe so leide ist geschehen?» 
dO sprach der junge Gtselher «vil liebiu swester mtn, 
do soll dnrch dtne trinwe hie bt dtner nraoter stn. 

lU7y Die dir da liahent beswieret un(i betniobet den muot, 
der bedarftu nibt ze dienste: nu zere min eines guot.» 
si sprach zuo dem recken ujane mages niht geschehen, 
vor leide mfles leb sterben, swenne ich Ilagenen solde sehen.» 

lOÖO «Des tuon ich dir ze räte, vil liebiu swester min. 
du solt bi dinem bruoder (»iselbere sin. 
ja wil ich dich ergeUeu diues mauues tot.» 
dd sprach din gotes arme «des w»re Kriemhilde nöt» 

lUöl Dö V/. ir der junge s6 Rüetlich erböt, 
do begunde vlögen Uote und Gernot 
und ir getriuwe mäge: si bätens da bestün: 
si hete Kitzel küuues under Sifrides man. 

1082 «Si sint iu alle vreniede», sA sprarb G^rnöt. 
«niemen lebet s6 starker, eru müeze ligen tdt 

1076« 4 der fronwen nnt ir mageden. 

1077, 2 Ire Munde UMd, 

daz si bt ir friundeii. 
4 du sprach diu künigiiuu'. 
1070, 3 do spracli ir bruoder Ofsf'lli»'!. 

1079, 1 Die dir da habeiit betrui'bet <ien hp mit oiutt den muot, 
der bedarfätu vil kleine: /.er iiiiit eined guui. 
si spradi suo dem degene «wie kande dat geschehen? 

1050, 3 ich wil dich ergelsen. 

4 dv sprach diu knniginne «des wer mir armen wibe ndt» 

1051, 2 ai begandcn vllgan. 

Z unt ir getriiiu«^n mage si bütt-n da hestHii. 
si hete iüteil Iriunde bi den Sirrideü man. 



1081, 2 do beguude ai vligao. 
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daz bedenket, liebin swester, and troestet Inwern maot 
belfbet bt den vrionden: ez wirt in WKrHcben guot» 

1083 Si lobele GisolhC-n', si woldo da bestäii. 1023 
diu ros gezügüii wären deu Sigemundes man, (1094) 
als si wolden rtten zer Nibelunge lant: 
dO was oncb üf geeonmet al der recken gewant. 

lüS4 Du gie der herre Sigrnuint zuo Kriemhildo släu; 
er sprach zuo der vrouweii «die Sifrides niun 
in wartent h\ den rossen. nu sulen wir riten hin, 
wand ich vil uugeriie bi deu Burgonden bin.» 

1085 Dö sprach diu vrouwe Kriemhilt »mir rätent vrinnde mhi, 
swaz icli Mn der getriuwen, ich süle hie bS in stn: 

icli habe nicmen m:1ge in Nibelunge lant.» 

leit was iz Si|;enmude, du erz an Kriemhüde ervant. 

1086 D6 spracb der kfinic Sigemnot «daz Iftt in niemen sagen, 
vor allen minen mftgen snlt ir ki*dne tragen 

alsö ^'ewaltecliclien als ir S habet getftn. 

im snlt des niht engelten daz wir den helt verloren hftn. 

1087 Und vart ouch mit uns widere durch iuwer kindelin; 
daz ensolt ir niht, vronwe, verweiset Iftzen stn. 
swenne inwer snn gewabset, der troestet in den mnot. 
die wlle sol in dienen manic helet kflene nnde gaot» 

1088 Si sprach «herre Sigeniunt , jane mac ich riten uihU 
ich muoz hie beüben, swaz halt mir ge.schiht, 

bi deu miuen uiugen, die mir helfen klageiLw 

do begonden disin nuere den gaoten recken missehageu. 

1089 Si sprachen al gellche »so möhte wir wol jeben 
daz uns aller ^rste wsre leit geschehen, 

1082, 3 daz, bedenket, swester. 

1083, I D«> lobte äi ir mägen. 

2 diu rub bereitet wäreu. 

3 ala6 8i woldM riten heim in Niderlsiit. 
•i« beten Af gesomnek. 

1084, 3 wir suhl riten bio. 
1086, 3 ieb habe lütsel mige. 

4 do er diu nuere an ir ervaat. 
10S7, 2 daz engult ir so niht, frouwe. 

4 von reckeil luaiiic helet guut. 

1088, 1 ine mac gerifeen niht 

3 das ei mir belfen Uagen. 
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vroldet ir bettben bt wmrn vtadeo Iii«: 

so genieß hoTereise noch beide sorcUcher nie.» 

lüilü snit Ane sorge gotc bevolhcn viirn: 

maii git iu guot geleite (ich heiz iuch wol bewaru) 
ZOO Sigemundes lande, mtn liebes kindelSn 
daz Bol Af genftde in recken wol bcTolhen sin.» 

lüi^l U6 si wol vernüraen, daz si niht wolde dan, 

dö weindon al gemeine die Sigemundes mau. 

wie rehte jaemerliche schict do Sigcmunt 

von vronn Kriemhilde! dö was im nngemfiete knnt. 

1092 "So w(' der liohgeziteT», spraeh der kiiiiee lit'r. 
«ez geschilit von kurzewlle liin für nimmer mer 
kUoige Doch mmi mugeu duz uns ist gescheiien. 
man sol uns nimmer m^re hie zen Bürgenden sehen.» 

lü^iJ Dö sprArhen offenlielie die Sifrides mnv. 

<<07. möhte noch diu reise in ditze laut er^i'iii, 

so wir den reht erfunden, der uns den iierren shioc. 

si habent von sinen mägen starker vinde genuoc.D 

1094 Er kusle Kriemhilde: wie jämmerlich er sprach, 
dö si belibeu wolde und er daz rehte ersach, 
«nu riten vreuden Ane beim in unser lant. 
alle mine sorge sint mir erste nu bt'kant." 

1095 Si riten än ^jt ]< ife von Wormez an den Hin: 
si mobten woi des mnotes sicberttcben sin, 

1089, 3 ob ir belibfn woldet. 

1090, 1 Ir sult an alk sorge. 

3 ich ächafi'e iu guot geleite unt heiz iuch wol bewarn. 

1091, 1 Dö si das renken. 

2 « die Sivridee man. 

3 sich achiet Sigemnnt 
von der küniginnc! 

1092, 1 Wd geschehe der hocbgezite. 

2 leider nimmer mer 

deheinen küniges magen danne uns ist geschehen. 

1093, 2 ez möhte nodi ein reise. 

4 d«r starken vinde gernioc. 

1094, 9 d6 si niht rtten wolde. 

1096, 1 Si riten ungeleitet tob Worms setal den Bio. 
•i mohten sicheriSohen wol des muotes sSn. 



scbiet Sigannnt 

▼on Wörmes nidcr BSn. 
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ob si in vi< iitsclicffo wiihIl'h :m }j[orniit, 

daz sich wcrrii woMu ihr kih iicii Nibcluage haut. 

1096 Sin»' f?oit«'ii Tiiloubfs z(; kcinjiii man. 1036 
(lö <:\h m.ui ( Jt'ruülrii iin<l (»iscllicicii iiaii (iioT) 
/iK» /im iiiiini('<'li» lK'n. iü w.i ; sin s( li-.ulc l«'if. 

«Ii's hnilifni in wol iiin< n dir hcldc Kül'u»' unt geincil. 

1097 Do spracli Kc/o^enliclu; «In t'ürste fürinöt 

"«jot w't'V/. (Ia7 wol von liinicN-, an Sifriilcs fot 
<^('\vnn ii-h nie ili<' srlniNN*, <l:i/ icli ih/. Iinrt<> sn<jon, 
wvr im luv viont wutc. ich soi in j)illichc klagen.» 

1098 DA sab in gttot gcleitf; fHselher da/ kint: 
er bralilf sorj^ende ftz dem landß sint 

d«*n Uiniic mit sim-n n-rkrn In-im z<> Nidcriant. 
wie lützcl iiiaa der nia^ü dar iime vrcjeiidic vant! 

1099 Wie si im gefahren, des enkan ich niht gcsagcn. 

man horf hio /allen ztton KriomhiMc klagnn, 
daz ir nicnicn tröste da/ hcr/o i(»rh den nitiot, 
cz entaite Gi.seÜier: der was getrinwc UDile guut. 

1100 Pranfiitt diu strhcpne mit Qbennttefo sax. 
swaz gcwoindc Kriemhilt, anmspn» was ir daz. 
sine wart ir j/uotcr triuwcn nimmer nu' bereit. 

Sit getet oucb ir vrou Kriembilt dio vil taerzenllcheu leit 



1097, 1 der künic Liermjt. 

1098» 1 l>A gab in tSn goleite. 

1099, 2 man hdrte xalten xiten hie Kriemliilde klagen. 
4 ez entnftt ir brnoder Giielher. 

1100, 2 »was Krirmliilf ;:,'.'\v.>inte. 

3 .sin«» wart ir rclitcr trinwi^ji. 

4 Sit geriet euch ir vrou Kriembilt ich w»n a\» uugcfuegtu leit 

1008, 1 1)« gab in K«leite. 
1100, 3 sine wart ir triawea. 
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1101 Dö Uiu edel Krieiuhilt iiUü ver\vilt'Wtl wart, 1041 
}A ir inme lande der grftve Eckewart di») 
bolcip mit sttien manncD: ' der diende ir zallen tagen. 

der half ouch siner \Toawon stnen herren dicke klagen. 

1102 Zf Worniez bi dem münsttT ein ^e/imber man ir alÄEj 

wit und vil inichcl, ricli ninlc g?n/, 

dii si mit ir gosiiulc sit änt* vreudu saz. 

si was /er kirclieu gerne und tet vil vvilleclicheii daz. 

1108 DA man begruop ir vriedel, wie selten si daz lie, 
mit trürigem mnote si alle zH dar gie. 
si bat got den guoten siner sdlc pflegen, 
vil dicke wart beweinet mit grözen triawen der degeu. 

llü4 l'ülc und ir sesindc si trösten /aller stuut. 
dö was ir daz her/e so gra'/iiüiic wiiiit ! 
ez künde iiilit vervähen, swaz man ir trü.stes bot. 
hi bete näcb liebem vriunde die alkr gra'ziüten uöt, 

1105 Die nftch liebem manne ie mte wtp gewan. 
man mokte ire tagende Ideseii wol dar an. 

Ri klagete Uta an ir endo die \^'ile werte ir llp. 
Sit rack sieh wo! mit eilen des kttenen Sifirides wSp. 



JlOl, 1 Do diu mianeclicbe. 

3 Bin triuwc im dvu gt^liut , 

i*r diftitc »iiicr ü'uuwvn mit willen um un sincn tut. 
11 0^ 2 von hoUe harte michelf wH unde gro». 
1108, 3 sl bat got den lietieo der «tneo »die pflegen. 
J104, i si bete nkeh ir frtunde. 
1105) 2 iiiai) molit ir starke tiigfiuie. 

4 Sit räch »ich hartv »winde in grusten triuwen das wi|i. 



1101, 3 'I' r .li'Mnl.- ir /uller zit 

und haJt" utich siiitT vroiiw« ii kl;i}4<^ii Sifrides lip C4t>). 

1102, 2 von wite harte micbel, rieb unUe grüz. 
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UOti Siis saz si nficli ir leide, da/ ist alw&r, 104ß 
uAch ir inaiiius tode wol vitMdehallu'z ihr, (iiil) 
Uaz si ze Guntlicre nie deiitiu wurt gcspracli 
nnt onch fr vtent Hagenen in der sstte nie gesftdi. 

1107 D«) spradi vuii Trunege Uagenc «molit ir daz tragon an, 

daz ir iuwer swostor /.r vriunde niöhtct LAii? 

so kiPin zuo disi'ii lanficii «Inz Nil>cluiigcs golt: 

des müht ir vi! gcwiuucn, ward uiis diu küuegiime holt.» 

1108 Er sprach «wir safaiz vcrsnochen. mtnc bruodcr »int ir hU 
die std wirz piten werben daz si unser vriant st, 

ob wirn ir an ^'owiniion, da/, si daz gorne sehe.» 

(tine truawes nüit», sprach ilagene, udaz ez immor geschehe.» 

1109 J>6 hiez er Ortwtnen hin ze hovo gftn 

imt den marcgrftven G6ren. d6 daz was gette, 
man br&fate oach Ctömöten ond Giselher daz kint. 
si versnochtenz vrinntltche an Trotud Kriemhilde sint 

lllü DA sprach von I>urL,'oiid( ii der kücne Gernöt 
wvrouwe, ir klaget zu lange dea Sifrides tot. 
iu wil der kflnic rihten daz ers niht liftt erslagen. 
man beert incb zailea ztten sA rehte groezHchen Irlagen,» 

1111 Si sprach «des z!ht in niemen: in sluoc diu llatjenen haut, 
wa man in verhouwf-n solde, do er da/ an mir ervajit, 
wie moht icli des getrouwen daz vr im trüegc haz? 
ich hete wul behüetet», spiucü diu knueginuu, odaz, 



1106, 1 Svm aas si io hr leiden. 

2 uns ia des Vierde jär, 

des si eir bmoder Gunther duhei» wort nie geipraoh« 

4 in der /ite iiieii gesach. 

U07, l Uegene spraeb een iKfinige < luuht wir da/ tregeu wi. 

2 hnlilc inülitet hau. 

4 lii'S wurde nus vil /-o teile, war una diu küiiiginiiü holt. 
llUö, 1 «Ua/. sctiuhi wir versuuchen», sprach der kflnio sm. 
«ich wii es mine bnleder binxe ir werben Iftn, 
das n mir das fuegen, des *\ uns gerne sehe. 
1110, 3 nu wil der küiitc ia rihtfii. 

11 tl, 2 wa man in verliuuw«^ii müht«. * 
U Ault ich dea getrouwen. 



UOS, 1 Daz schiiln wir verswo«>heu, .spratl» dfr kiinic aan. 
biten mim bruoder ez hin zir werbuu (34). 

Vi* 
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1112 Daz ich uilit vermeldet liete sinen lip: lOSS 
sö lieie ich im mfn weinen, ich yR armez wtp. (lus) 
holt wird ich in mmmer, die ez dä b&nt gct&n.» 

do begonde vlßgen Otselhef , der vil wetUche man* 

1113 «I(;h wil den kOnic grüo/.tiiw, du si im des verjacii, 
mit sinen besten vriunden man in vor ir sach. 
döne torste Uagenc , fttr si niht gegän: 

wol Wesse er sine sculde, er liet ir leide get&u. 

1114 Do si verkicsf II wolde nt' (Jnnther den lia/, 
ol) er si kii^>i 11 -^olde, e/ zienie im df'ste baz. 
\\;t i ir von -iiirin rate k^de niht 

Bo möht er vrevellichen zuo Kriemhilde gegiln. 

1115 Kz enwart nie suonc mit s6 vil tr&benen ni^ 

gefüe«»et nndrT vriunden. ir tet ir sehnd»' ne. 

si vcrkos lif si alle wan uf den einen man. 

in. bete erslagen iiiemeii, het ez Hagene uiht get4n. 

1116 Dar n&ch vil unlange d6 traogen si daz an 

das diu vronwe Kriemhilt den grdzen hört gewan 
von Nibelunge lande und fiiorte in an den Rfn. 
er was ir morgengibe, er seit ir piUtche sin. 

1117 Bar nftch fuor Gtselher nnde Gdmöt. 
ahzcc hondert mannen Kriemhilt dö gebdt 

1112» ö Si spraoh eich mnoz in giüi zen: im wolt^ nii< h niht «rliia. (ltS4) 
d«'s liiibt ir gro/.e HÜnde. der künic hut mir getan 
8u vil der bersen swsrc gar äuc niinu t»choIt. 
min mant im giht der ioone, im wirt das hene nimmer holt.» 
9 «Dftf n&ch wirt es besser», spr&eben ir raage dd. 
«was ot>pr ir an ▼erdienet daz si noch wirdet vrd? 
er mac si wol ergetzen», sprach Gerndt der hell, 
do siirticli diu jüiufTs riebe uscht, nu tuon icb swas Ir vdt.B 
1113, 1 üi woldeii künic grüezen, du si in des verjach. 

S ers in ir husc sach. 

11^4, 1 4f in den grGsen has, 

Gnnther gesogenlSehe gie gegen ir näher bas. 
durch des hoides liebe was der rat get&a: 
dar iinibn riet die suone der nl angetriawe man. 
III.'), 2 mit valsehe gefüeget* 
11 IG, 2 Uaz diu k&nigiiuie. 

4 er soll ir wol von rohte &iu, 

1117, 1 Dar nach si beide fuuren, Giselber unt Geraot. 
. swelf hundert mannen. 



WIE DER KIBBLUNOE UO&T ZS WOBMBZ BRAUT WA&X. 181 

daz sin liolen soMen da or verbor|(tMi lac, 

dä sin der degcn Albricli mit siiien besten vriuudeu ytiuc. 

1118 T)6 man die von Rtne nftch dem schat/e komen sach, 1068 
Albrich der vil kürne zuo sbien vriundon sprach (iisi) 

«'wir 'iotnm'n ir dfs honles vor gehaboji iiilif, 
Sit. siu zc uiorgengabe diu edelc kUneginuc gibt 

U19 Doch eninirde ez lümmer» sprach Albrich, (getän, 
niwan daz ivir ttbdc d& verlorn hftn 
samet Stfrtde die guoten tarnbüt: 
want die traoc alle zite der schcenen Eriemhilde trftt 

1120 Nu ist ez Sifride leider übele komen, 

daz uns die tarnkappcn der belt bete benomen 
nnt daz im muose dienen allez ditze lant.» 
dd gie iter kamenere da er die slflzzele vant. 

1121 Ez stnoiKlcn vor dem berpfo die Kriombilde man, 
und oucb ein teil ir niäge. den scaz ti'uoc man 
diui zun iUmii ^('Wr an diu vt hiHVlin: 

den fuurt miui üt den üudeu unz ze berge au den Kiu. 

1123 Nu mnget ir von dem horde wunder hoeren sagen: 

swaz zwelf kanzwägene meiste mohten tragen 
in vier tagen und nahten von dem berge dan. 
oncb muose ir ictsltcher des tages dristuode gftn. 



1117, 3 di»' in da hohl suldoii. 

1118, 1 Du die von Uiiie kuiueu in Nibuluugc iuut, 

dß sprach sno nnmi mftgen Albcioh ul sehaut 
«vir mögen ir des bordes. 

1119, 8 mit dem vil edeln recken. 
4 die tmoc von allem rehte. 

IISO, 1 Ha ist ez leider übele Sivride komen. 

3 mit vortitfn flifzc laut. 

4 dtt er daa liürdeü sluz./.ol vant. 
ll*il, -j den aehas traoe man dan 

nider sno den finden. 
4 den fnort man Af dem sftwe ftf se berge ans in den BSn. 
1123, 3 Tiere tage lange. 

4t des tages nianstnnden gan. 

1118, 1 Do si nach dem s( hatzc von Rine quämcn. 

do hpracli Albrich der küenn zno sinen magcu (34). 

1120, J unde daz üu muose dienen ditze lanU 
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1 1 2o enwa.s niht iuuk'r.s wan gostvinc uiidi' golt. icHi:j 
tttit ob man al die werlde het. d& von vet-solt, dis«) 
stn vttrc niht minner einer marke wert, 
jane het es Ane schulde niht gar Hagene gegert. 

1124 Der wunsrli d( r lai- dai luidcr, von goMc ein nietclln. 
der daz het erkuonct, der nuditc mcister sin 
wol in aller werlde über ictslfchen man. 
der AlbHches niAge kom vü mit GAm6te dan. 

liib Do si (Ion liorf l)»*hioltrii in (lUntlu ir- laut 
und biiis diu kunt'ginne allrs uuiiciwanl, 
kamere nnde tfime sin wardeu vol getragen, 
man gehörte nie daz wvnder von gnote ro^re gesagen. 

1126 Und \v.»'i '^iii tüsont stnndo noch aUr \il m'W( son, 
uiiil '^oll dor lirrrr Sifrif trcsundri" sin genesen, 

bi un wii*ro Kiienihilt iiendeblvz heslÄn. 
getrinwer wlbes kDnnc ein helt nie m^r** gewan. 

1127 Do si den lioit nn liefe, do bralites in daz lant 
vil unkundi 1 i t ( kni. gap der vrouwen haut 
daz man so >j.viy/x'v miht' mere nie uesach. 

si pHac vi! gio/er lügende; de^ man der kiiuegiane jach. 

1128 Den armen nnt tlen riehen begonde si nn geben 
daz da/ reite Hagene, obe si solde leben 

noch deheini' wde, da;'' si mj nianiuen man 

in ir dieu:>t gewuiiuo daz ez iii leide iniieöe ergao. 



1123, 2 nnt ob man die werll all« het da reu gesolt, 

stn wurdp niht minri^. 

4 jänp hi'ff IS H-imiH' änc schulde nibt gegert. 
irj4, 2 der daz het • rkunueii. 

i kom mit Gcrnote vil dan. 

5 Do sieb der berre Gernöt nnt Giselher daz kint (IW) 
, des bordee nnderwunden, do underwunden st sieb siat 

des landes mit der bürgo uni mani^«-. recken balt: 

daz niii 1 in itliT dienen bediu durch vorht nnt gewalt. 

1125, 4 man guhürt daz wunder von guoto mir*' nii- gesagcn. 

1 I Jt;, 4 ein bell nie mere auch gewan. 

1127, 3 vil der vremdeu recken, 

1128, 1 hegunde si d6 geben. 

4 xe dienste ir gewtnine, das si des angest muesen hnn. 

1123, 4 jäne het is Hugcne niht äne schnMc gcgvrt. 
1128, 1 beguude üi gobeu (2o4). 

4 so dienfte gewunne. 
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1129 Do Sprach dvv kiiucc Gunther «ir ist lip uiide guot; hmü» 
zwia sol ich daz wendeu swaü si d& mite getaot? (ins) 
ja erwarp ich daz tiI kAmc daz si mir wart 86 liolt 

na emmochen war d teile bödia ir »Uber und tr goltn 

1130 Ilagciio sj)rach zcm kttiiige «cz soldc ein frumcr lUan 
dcheincii) oiiicni wiho niht dos hnrdos lau. 

si bringet c/ mit gäbe noch uuz üf den tac 

dazz vil wol periuwen die kücnen nurgondoii mac.» 

1131 Do sprach der kttnic (luntlier «ich swaor ir eiuen eit 

daz ich ir getfrfc iiinuucr nicrc Icil , 

und wil rs tnrhaz hücton: si ist diu swi'-^fcr niiu.i' 

d6 sprach aber Hagenc «lat mich den schuliUgcu vsui.» 

1132 Ir sumelfcher .cidc wftren mnbehiiot 

dö nftm^n si der witcwen daz kreftige guot: 

Hagene sich der slüzzcl aller underwant. 

daz znmde ir bmoder Gerndt, do er daz rehte bevant. 

1133 Dö sprach der h«Mie (riselher «Halene hat getäu 
vil leides niiiier swesler: ich sohl i/. uiulerstan. 

unde w%r er uiht min niac, ez giengc im an den Up.»' 
iteniawez weinen tet dA Sifrides wip. 

1134 Dö sprach d( r herrc Gernöt «e daz wir immer sin 

gemüet mit diseni sohle, wir ^oldeu/ in den Rin 
ailez hei/eii senken, daz/ immer wurde mau." 
si gie vil klegelichc iitr Giselher ir bruoder stän. 

1135 Si sprach «vil lieber bmoder, dn solt gedenkes min: 
bddia lihe» nnde gootes soltn min voget. sin.» 

d6 sprach er zao der vronwen i<daz sol sin getftn, * 
als wir na komen widere; wir haben rltennes wftn,» 



1129, :j icti erwarbez vil käme daz äi mir wart »idot holt. 

IIUI. I Des autwurt im Gunther. 

4 lat mich der -.cliuidigu siu. 

1132, 2 du fil groze guot. 

4 Til sir« es zornde Gerndfc, dö «r du rehte erraiit 

1133, 1 mioer ewester ha» get&n 

Hagen so tÜ der leide. 

3 iint wapr er mir niht sifip^. 

2 dep libns iint des giiotes. 

3 er äprach uvil licbiu swester. 

4 wir bau ze ritemie wan. 
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1136 Der kUair und sine rnAp;o runitf-n dö da/ Ifint, 
die aller besten drundci die n»au indtr vant: 
niwon Hagciic aiciuo, der ^dcip dft durch hax 
den er traoc Kricmhilde, unt tct vil willccltcfae daz. 

1137 k da/ der lviMii<- richc wider wmc komen, 
die wil<j Iiotc Jiaireno den L'iö/rn sra/ ^^ononien. 
er banctcn da zc Jiorlif allen in den Kin. 
er wdiidu er »uld in iiie/cu: Ue^ eukuiiUe iiiht gesin. 

1138 Die forsten kdmcn widere» mit in vfl manic man. 
. Kricmhilt ir schaden gr6zen klagen dö began 

'mit meiden unt mit vrouwen: in was liade loit. 
gerne wier ir Giselber aller thuwen bereit 

1139 sjnaelien si ^'enieine «er hat übeje '_retän.» 
erat weich der für.sten zoruc also hmf^e dan 
vxa er gewan ir hulde. sie liezen in genesen: 
dAne knnde im Kriembilt nimmer vlnder gewesen. 

1140 fi tlaz von Tronege Hageno (h-n sea/ alsö verbarc, 
d« lieteii si/ nrevestent mit eiden alsö starr, 
d:i/ i r V' rl)()ln wa^re unz ir einer niölite le])en. 
i>il enkundeu »is iu selben noch ander uiemen gegeben. 



1136, 2 mit iu die besten ürunder. 

3 niwan aleine Hftgene, der beleip da dturch den hu 

den er tmoc der frouwen. 
5 Die beireu «wiioren eide, unz si möhten leben, 

daz si den eciias nibt «eigen noch nit^men aolden geben, 

wan mit goin».Mn<'in rate si (l«'s (lüliti- f^not. 

i\i-s iiniutstMi »i in vlieson diiri Ii ir }^iterlieh*'n iniiot. 

1137, 1 K da/, die künige widere KiiK- wicri'ii kuuii-n. 

3 deu grozou hört geuonieii. 
er sancten da sem loche. 

4 er wände in niezen eine: des enknnde sider nibt gesin. 

5 Km mofala des hordes sh gewinnen niht, 
daz den ungctritiwen tU dicke noch g' schilit. 

or wände in niczon eine, dio w\\ er nioIite leben. 

hl! ninlit fr.>; im ««'Iben noch uinler iiieman ^cgobon. 
113)S, 4 du gebarten die degene t^uni i>i im beten widorseit. 
1139, 4 doch enknnde im Kriemhilt. 
1140 /M, 



IloG, 2 die bczzisten drunder (lö7). 



lOTii 
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U41 -Mit iutt'üiu\V(.'n leiden beswa-ret was ir muot, 
amb« ir manncs ende, imt d6 si ir daz gnot 
afo6 gar gen&men. dd gestnont Ir klage 
des Itbes lummcr möre nnz an ir jungesten taga 

1142 Nach Sifridcs todo, daz ist alwär, 

si wonde in manigeni st>rc driuzcbcu jar, 
daz 81 des recken tödes vergezzen kande niht 
si was im getriawe: des ir diu meiste menige gibt 



1141, 1 Mit iteniawem leide. 

3 dd gestuont ir jlmers klage 

des libes immer mdre. 

1142, 2 ai WM in manigen leiden nnz in daz zwclfto jar. 
3 niit klage nie vergaz. 

si was triuwen bf.ote uut tet vil willecHche daz. 
5 Ein nebe forsten aptey •ti£to vron Uote 
n&eh DaiierateB töde von ir gnote, 
mit starken riehen nrbom, alt es aoeh hiute hit, 
daz kl68ter d» zc Lorsc, des dinc vil höht; an örea at&t. 
9 Dar zuo gab ouch Kricinhih .stt ein nriichel teil, 
durch Sivriden unt umb aller scle heil, 

gult und edel steine, mit williger hant. 
gutriuwer wip duheine ist uui» ücIteD e bekant. 

13 8it daz dia fronwe Kriemhilt nf Ganther verkos 
nnt dooh Ton stnen seholden den grösen hört verlfts , 
dö vart far lienenleide tAsint stunde m6r. 
do wnre gerne dannen diu frouvo ed» l unde liur. 

17 Do was der frouw.'ii Uoten ein sedcJhuf hereit 
ze Lorse hi ir klöstiT, mit grozer ridu'it. 
dar zoch sich diu witewc von ir kiniU^n sit, 
da noeh dht fronwi htre begraben in elme satka Kt. 

31 Dd sprach diu kfiniginne «vil liebin tohter mtn, 
stt dn hie niht maht bliben, s6 solta bt mhr stn 
se LArse in mime huso, nnd solt din wein Ifin.» 
des niitwurt ir Krionihilt »wem liox ich danne minen aum?» 

25 "Den läz <'t hi'' li -liben», sprach frou Uote. - 

«nunc welle {^tn von hini<'lt>», sprach aber diu j;uote, 
«mia vil liebiu muotcr. daz sol ich wol bewarn, 
wand er mnos fon hinnen mit mir wierlfehe vam.» 

S9 I>6 aehuof din Jamers riebe daa er wart df erhaben, 
sia edelez gebeine wart ander stniit begraben 
7.0 liorse bi dem munster ril werdedichen stt, 
da der heit vil küene in eime Ingen sarke Üt 

1142, 3 daz si des n-ckeii ImiU's vcrgozzen kund«- niet. 

si v/aa triuweu äUutc , al.< uus daz muire boücbict (ö-L). 
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XX. ÄYENTIÜRE, 

WIB KOHIO ETZEXä SS BOMOVOEOX hAcH XBIBIIHIU» BAVIVB. 



1143 Daz was in einen zften d6 vron Helcbc cistarp 1063 
out daz der kttnic Etzel nmb ein ander vrouwen warp: (it<«) 
dö rieten sine vrinnde in Bnrgondon lant 

zeiner stolzen witewen, din was vron Kriemfailt genant. 

1144 Sit tlaz erstorben waere der hchueiieii liclchon lip, 
si sprächen aweit ir immer gewinnen edel wlp, 
die heehsten nnt die besten die kflnic ie gewan, 

sd nemt die selben vronwen: der starke StfHt was ir man.» 

1145 s|)iaili (Irr kiinic riclir «wir mohtr daz ergäu, 
sit ich bin ein beiden unt des toufes ninc han? 
so ist din vronwe kristen: d& von lobet sis niht 
ez mttese sin ein wnnder, ob ez immer geschiht.» 

1146 Dö sprächen aber die lu llni «waz ob siz übte tuet? 
durch iuwern nanien den hohen und iuwcr niichcl guot 
so so! uianz doch versuoeheu an daz vil edele wip. 

fr mnget vil gerne minnen den ir vil wetHchen Up.» 

1147 !>•) -prarb <ler künic rdrlr vvnii ist nu bekant 
under iu bi Kine liule unde laut?» 

i 142,33 In den ;>elbeu ziteu , Uö Kriemhilt ^olde A^io^> 
van wAi ir muoter dar u dmb solde, 
dö m«o«to sie b«liben^ als es solde sin. 
das nndoitiuMiden mere» vil varre komeii über BSii> 

1143, 1 Daz geschah iii den gezitou. 

2 ehi ander wip waxp. 

4 seiner werden witewen. 

1144, 8 die ie kfiaic gewan, 

9^ nemt die selben witewen. 

1146, 1 wie künde da« ergaa. 

2 • unt toiifos nine hän? 

3 tml tiiot CS lihtc niht,' 

1I4G, 4 .sö nnigt ir rpi iio iiimneu den ir vil wunnecHchen Hp. 
1447, 1 06 sprach der kiinic KUel t,wom i^t under iu bekaut 
bi Rine aller beste Hute uiide Innt? 

1143, 2 ein andere warp. 

1147, 1 wem ist bekant 

widttr iu bi Bina (934). 
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d6 spi-ach von licuhelareu der guotc liüedeger 

«ieli h&n erkant von kinde die edden küiieginue h6r. 

IWJi (iunthcr uiul G«'i not , die cdclcn riWer iruot , 1088 
der dritte heizet (iisclher: ir ietslichcr tuet diu) 
swaz er der besten eren und tucrendc iiiae begän: 
oueli haut ir altniÄge her daz selbe f^etan.» 

114Ü Do spra(;h aber Ktzel «vriunt, du snH mir sagen, 

o|) si in niTiirm lande kröne soldc tragen. 

und ist ir lij) so scbtene so mir ist. geseit, 

den minen Ix'sten vriunden sol ez üininier wei'den leit.» 

IIÖO <Si gelichet sich mit schoene wol der vronwen min, 

Helchcn der vil riehen. jane könde niht gesin 

in dirre werlde scho-ner deheines kiinities wip. 

den si lobet ze vriuudc, der niac wol l raubten siuen lip.» 

llöl Er sprach -so wiili r/, Riic«leg6r, als liep als ich dir sL 

und sol ieh Krirmhilde immer geligen bi, 
des wil ieii dir Idikmi so ieh beste kan: 
s6 hastu mineu willca so relite verre gelaii. 

1152 Üzer miner kameren s6 beiz kii dir geben 

daz da nnt dine gesellen vroelicbe mügef leben, 
von rossen und von kleidern allez daz du wil. 
des iicize ich iu bereiten zuo der boteschefte vil.» 

1153 Dee antworte fioedeg^r, der marcgrive rtch, 
«g«rte ich dtnes gnotes, daz wnre mdobellcli. 



1148, 1 die kü«a«ii iftter g«ot, 

Giselher der junge. 

3 swaz er der höhen eren mit tagenden kan begaa. 
ouch hänt ir alten mftge al das ^elbe har getMu» 

1149, 1 Dd sprach dar kfinio riebe. 

2 ob si ob mltun landen. 

H ist ir Hp so scha u«' so man mir hat geseit? 

des aatwnrt im Köedeger, der recke küeiie tut gemeit. 
1160, 2 unf kiindp niht gesin. 

4 der tnac, wol tropsten den lip. 
llöl, 1 So lieb als ich dir .si. 

4 mit grössD triaweu getan. 

1152,^ daa dn nnt dine gerecten. 

3 von Ueidem und ron rossen dos ntm swtt dn wil. 
des gib ich dir sware. 

lUd, I die riktaere guot. 
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U. ÄVENXlLItK, 



ich wil diu böte gerue wesen an den Rin 

mit iDla sdbee gnote, daz ich b&n von der hende din. 

1154 sprach der künic rtche «nn wcnne wolt ir varn 
n&ch der mianeclichen? got sol iuch bewam 

der reise an allen eren, unt ouch die vrouwen min. 
des helfe mir gelUcke, daz si uns genaidic mttcze sia.» 

1155 Du sprach aber Rfledeg^r «6 wir rümeu daz laut, 
wir mflezen 6 bereiten w&fen unt gewant, 

alsft daz wirs 6re Yor forsten mflgeo hftn. 

ich wtt ze Rlne fneren tttid hundert w«tllcher man. 

1156 Sw}\ man y.cn I^iiiijonden mich mit die miue sehe, 
da/ ir ietsliclitT danue dir des jobe, 

daz nie küuic dehoiner aJ>ö maiugcn man 

sö verre baz gesaude dau du ze Riue habest gotäo. 

U57 Und ob daz, kanic rtche, dar umbe niht «U Un» 
si was ir etb lcn minne Sifrido undertAn, 
dem SiiremuiuU's kinde: den bAst« bio gesehen: 
mau moht im gruzer ercu mit reliter wikrbeite jeben.» 

1158 Do sprach der künic Ktzcl uwas si des recken wlp, 
86 was wol alsö tiore des edelen forsten Ifp, 
daz ich niht versn&hen die kOneginne sol. 
durch ir gr6zen scboene sö gevellct st mir woL» 



1159 Do s]»racb der marrqravo 
daz wir ans hc])ru himicii 
icli tnbiuto i/, ( ioti liutic, 
daz ich näcli lü icmiiiide 



«so wil icli in dnx saften, 
in vier unt zwcinzcc tagen, 

(l('r litbL'n vrouwen min, 

selbe böte welle sin.» 



1153, 4 des lolui gkr ka sagest »tn* 

1154, 1 Do sprach der künic Etzel. 
2 mch der vil minneciichen. 

1155, 1 V ich nlme ditze iant. 
'6 Schilde unde Hutvie, de» wir üru hau. 

4 fnnf hundert mtner küeneu man. 

1156, 1 Swa man ia Trentden landen. 

1157, i Ob dos, kfinie riehe, dar umb niht wellest lan. 
4 man nutot^e im ^rozer iren. 

liöS, 1 Dar uiubc ich si niht vremde. 

2 ja was wol also tlure sin vil edel lip. 
IL.'fO, 1 So wil ich in die warbeit, sprach Rüedeger do, sagen, 
daz WUT hinnen riten. 
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IloO Hin /c Bechchinii saiid«' liiutlogf'r. 

du wart diu uiarcgruvinue trürcc unde hur. 
craböt ir daz er soide dem kttnige werben wip: 
si gedAhte minnedtclio • «n der schcenen Helcheu lip. 

1161 Do diu marc^ruvinne die boteschaft vernam, 

ein teil was ir leide, wcinoiis si gczani, 

ob si gewinnen soldo vruiavcn a^ani »*. 

so ai gedäbt au tlulchcu, daz tct ir inutjclicliü we. 

1162 Racdeg^r von Ungern in siben tagen reit 
des was der kttnec Etzel ttö unt gemeit 
d& zer stat ze Wiene bereite man in wut. 

done mohte er stner reise dö nÜit langer haben rftt , 

1103 Da ze I5< rhclären im warte Gutelinl: 

diu jung»' iiKircgravinne, daz Rüedegtms kiiit, 

sah ir vater gerne unde siue mau: 

dd wart ein liebez ptten von schoenen kinden getftn. 

1164 daz der edel UüedeptV ze Herhel^rcn reit 
nz der stat ze Wiene, do wAren in diu kleit, 
relite volleclielien Af den sounien komen: 

die fuoren in <ler uiaze daz in wart wüuic iht geuomea, 

1165 Do si ze BechelAren kdmen in die stat, 
die sinen reisgeseUen herebergen bat 



1L60, 2 boten strue wibe, dur marcravinne b«r, 
unt eubot ir daz er solde. 
4 81 gttdahie firinnUfche an der guotm HeklUB I^. 

1161, S d«r mmn ti dch freote, doeh weinei» al gesan. 

3 aooii CromrMi alsam 

4 das te« Gotlinde wl. 

1162, 1 I zer Ilinnin landi; der marcRrTive reit. 

4 die er füereii »olde, alt» mmi uns besaget hat 

1163, '.i unt uuub siue man. 

1164, i Dd d«r marograv«. 

8 d6 wa« in mit tI&m ir gewafcn unt ir Ueit 
bareitet gar sa wnniieha im unt liaMi man. 
fr louaMr Af dar ilraM «ah asa mit in aogan din. 



1]C2, 4 dAna wart «In raiaa d6 niht langer gespart (20). 
1164, 2 (\n wi\rou in diu klait 

rehtc voileiilichon iif den soiinien kr)mcn: 

die aacli mau uf der ütra/e harte herticlieii zugeu (4Ü). 



der Wirt vil iiiiiineclichen mit schuuf in gnot pomach. 
Gotelint diu riebe, den wiri si gerne kuiueu sucli. 

1166 Som tot sin liebia tohtcr, dia jonge niarogr&vtn: 1106 

derne künde nimmer sin komen lieber sin. (uw)* 
die hclde i\z Uiunen lande, wie gerne si si sacli! 
mit lacheudem muote diu cdelc juucvTOUwe sprucli 

1167 «Nu st uns grdze willekoraen min vater und stnc man.» 
dt wart ein schoene danken mit vlSze dft getftn 

der jungen marcgrfivinnc v u raanigem ritter guot. 
vü wol Wesse Gotelint des herren Bdedeg^res maot. 

1168 Dö si des ualites nähen bi Kutdcgere lac, 
wie güetUcbe vrftgen dia marcgrftvinne püac, 
war in gesendet h6te der kOnic von Hinnen lant! 

er sprach amtn vron Gotelint, ich tuen dirz gerne bekant 

11 6y Dä sol ich niimc hcnen werben ein ander wip, 
Sit da/ ist (•rsfi>ii)i'ii der sclKrnon Tlolrheii lip. 
ich wil nach Krieiidiilde lUeu au den Uin; 

din sol hie 2en Hinnen gewaltec kUiiiginne 8iu.>» 

1170 «Daz Wolde got», sprach Gotelint, ««und möhte daz geschehen, 

slt daz wir ir lueren so nianiger eren jehen. 

si erga/te uns ralner vroawen lihte in alten tagen: 

oacU möhte wir si gerne zen Uiunen kröne I4zen tragen.» 



ilü5, 4 den wirt si nibt zuogerne aaeh. 

1166, 8 dia «akuod« ir vater kdaft« aiht hoben mootM sin. 

die Ton HtniraB landen, wie gerne al die saohl 

mit lachendem munde dSo tnezc junefronwe Sprach. 

1167, 2 du wart vil gnV/e danken mit vlize j^ptan 

Job marcgräven kindi- vou manigem recken giiot. 
vil wol erkande <Jott;liiit d«s gaoten Rüede;^ere8 lutiut. 
11Gb, J vil miitneciichc vrügeu in diu fruuwe pfla(?. 

4 er sprach «mtn liebiu fhinwe, dw sol werden dir befciint 

1169, 1 leb sol mtoie herren werben umbe ein wip. 

3 miaer fronwen 12p. 

1170, 1 moht ans das heil getcliehen. 
2 so «^fMäter «'ren jehen. 

4 uiit ir liuheii tugenUen, du/, wir müesin si vurkiügen. 



1166, 1 Same tet bin tulitcr (löO). 

1169, 1 Da sol ich mime herren werben ein wip. 

1170, 4 mit ir bdben tagenden aneb grOsem naeeren schaden ^20). 
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I 

1171 Do sprach der niarcgräve «triutinne min, Uli 
die mit mir siücn riteu iiiimeii au den Rin, (11^4) 
den tidt ir mmnecUche bieten inwer gnot 

s6 beide varent Hebe, sd sint si b6be gemuot» 

1172 Si sprach aez ist deheiner derz gerne von mir nimt, 

ine gebo ir ietsliciiem swaz im wol gezimt, 

6 daz ir hinnen scheidet und ouch inwer man.» 

dö sprach der marcgr&ve «daz i^t mir liebe getan.» 

1173 Hey waz man rtcber pfellel von ir kamere tmoc! 
der wart den edelen recken ze teile d6 gennoc, 

erfüllet vlizeclichen von balse unz üf den sporn. 

die im dar zao gevielen, die het im Bfledeg^ erkoni. 



1174 An dem sibeuden morgen von Bechelären reit 
der Wirt mit sinen rerkcn. wäfen unde kleit 
fuorten ßi den vollen tlurli der Beier lant. 

si wurden üf iler strüzen ilurch rouben selten au geraut. 

1175 Inre tagen zwelfen si k6men an den Bln. 
done konden disia mtere nibt verholen stn. 
man sagetez dem künige uitdc sfnen man, 

dA kcemen vremde geste. der wirt d6 vr&geu began, 

il7Ö Ob lernen si bekauile, daz mauz im sohle sagen, 
man sah ir soumsere s6 rehte swffire tragen: 



1171, 3 den tult ir friuntlicbe. 

4 ad tiiil d vfQBiScil gwniot. 
I17S, I der» voo nlr gern« oint 

o mit den iuweni man. 

daz si dem wirte lobte, daz wart mit vlize getan. 

1173, 1 Hey waz mau du vuii kamure der riehen |>fellil tnioc! 

der wart mit den recken getcilet du genuoc. 
•1 die im dt» zuo behageten. 

1174, 2 der wirt mit sinea degenen. 

5 Di die helede fuoreii, niemen in nlkt nani. (ui^ 
man in dennen dienen ale in wol geMun. 

ritler imde knehte die wären wol gekleit. 

der j?Mi<te marotrravt' alsns von Bechelüron reit. 

1175, ^ tuan ^av;(c di-m kiiiii^c imt ouch siueu mau, 

da ka'men höhe geste. 



1172, 3 , «int iuwerc man. 
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XX. IVKNTIURE, 



daz si vil rScho wureu, doK wart äk wdl bekaui. 
man schnof in herbergc in der wften stat zehant 

1177 DA die vil mikfindon waren in bckomon, ]117 
(lö wart <l<'r si llx n lioncn vastc war ^'cnoinen. (i2ui) 
bi wundert wanm m iuert-n die rcckrn un iloa Hin. 

der wirf nftch Hagonen sande, ob st im kflndec möhten btn. 

1178 I)«'» ^|»ra<h der von Troric^'c «in iian ir niiit ;c('-«eli(»n. 
als wir si nii jrt'^-clHniwcn, icli kan iii wol verjeheu, 
von swanncn si ritcn her in dif/o lant. 

Iii Jsulcn sin vil vroiiuie, ine hal»o .^i schiere bekaut.» 

1179 Den «;»'sten herberge wAren im genomen. 

in vil richiu klcider was <ler botp komon 
und sine lierm'sellen. /e liove si do riten; 
si t'uortüu guotia kleider vil liarte spu'hc gosuiten. 

4 

1180 Dö sprach der snelle Hagene «als micb kan verBt&n, 
. wand ich den herren lange niht K^seheu hka, 

si varcnt dem i^eliclio sani e/ si Kilndeg^r, 

von hiuuittchen landen der degen kttene nndc h£r.» 

11«! «Wie sül ich daz geloubeu», sprach der künie zehaiit, 
«daz der Ton Beehelftrcu koRroc in ditze lantV» 
als der kOnic Gnnther die rede to! gesprach, 
Hagene der kQene den gnoten Iftttedeg^ren sach. 

1170, 3 d;j7 si vil rir.he wjeren. 

•1 nuiii hioy. si hori>ergen da 7m Wonne/, al zeliant. 
1177, 1 Do die ge»to waren Aon herebcrgen koinun, 
du wart ir gcvcrtM. 

4 ob M im kandic mähte atn. 

llfS, 1 na Iftt mich 8i Mhen. 

•1« ieh §1 B« g«aebonwe. 

:\ von s wannen si ^esondot sin In dltxe huit. 
1171), 1 ItiU iule lietuji die i;cate nu genomen. 

J mit sinun liergtiücllcn. 

4 wol nnt spich« gesniten. 

1180, 8 waade iah die hald« lange. 

5 alt es 81 Rfiedeg^r, 

von hiunischen riehen, 

1181, 1 Wie 8old«' ii'b <li's gctroawen. 
V, e da/ der kümc räche. 



11 TG, 4 in Witriiiz der witen zeliant 

1179, 4 onde spseho gesuit«n. 
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1182 Er iiut SHie vrinnde liefen alb dan. 1122 
d6 sach man von den rossen luuf hundert ritter stan. (1206) 
d6 Würden wol enpfongen die von Hiimen lant 
boten nie getraogen alsA liMich gewant 

1163 Do sprach harte Iftte von Tronego Hagene 

«nii sin goto willekomon dise doKcne, ^ 

der voget von liecheläreu unt alle sine mau.» 

der antpfanc wart mit 6ren den snellen Hitraen get&n. 

1184 Des ktlnigp'i nächsten mage die giengon dt\ mans sach. 
Ortwin von Metz»' zuo Küedegßre sprach 

«wir haben in aller wile raöre nie gesehen 
geste hie so gerne: des wil ich waerliche jchen.» 

1185 Des gruozes si dö dancten den recken Ober al. 

mit den hergesindon si giongen in dm 

dk si den künic funden bi nianigem kuenen man. 

der herre ü^uont von sedele: daz was durch gruze zahl, get&a. 

1186 Wie rehte zfihtecllcben er zno den boten gief 

Gunther onde 6^6t vil Tttzecllch enpfie 
d^ gast mit stnen mannen, als im wol gezam. 
den gooten Bttedegdre er bi der hende genam. 

1187 Kr br4ht in zuo dem sedele dä er selbe saz: 

den gesten hiez man scenken (vfl gerne tet man das) 

11S9« 1 Wt ftnen besten friunden * lief er zno zim dea. 

man sach fünf tiandert degene von den rns<:en Mfta. 
1163, 1 r)o sprach in huher stimnie der herre Uagene 

«<nu sin grßze willekomen. 
4 daz gräesen wart mit dren. 
1184, 1 kteeo dft naa il teeb. 

118&, 1 den beiden ober nl. 

mit dem hergeflinde. 
4 der wirt do von dem sedele gie gegen RAedegftre dMl* 
1186» 1 Wie rf'hte frinntU* he er den ga.st enptie 

unt alk' degene! Uerntit d«*> niht onlie, 

ern euplietige in oucb mit ereD, unt alle »ine man. 

der künfe Siedegfire ftiotte Ü der hende dm. 
1187t 2 mit willen tet ntn de«. 



1182, 8 man aneb ron den rosaen föuf hundert ritter atftn. 
1185, 4 der herre stuont von sedele als atnen sibten |^Mai (M)^ 

1188, 3 den gast mit hohen eren nndo atnc man. 

der künic Rüedegdre bi der hende genau (14). 
inaiiiniaaioap. lU 
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mete don vil Rooten uut dt'ii besten win, 

den man kuiide viiideu in dum lundt- ui uiubcu iUn. 

Xitf^ (lisollicr und Gm» die wären beide komen: 1128 
Dancwart nndc Voikör die beten vernomeu (liis) 
uml>e disi' ijeste: sj wfuen vro gemuüt. 

enptiengt'U vur ileui kUuigt; die rittcr edele unde guot. 

11 89 Dö sprach zno stme heneo von Tronege Hageae 

uez sobien immer dienen dise depene 

daz uns der niarcfjrave ze liebe hät getan: 

des soldc luu eupi^iieu der äcUu!Uüu Gotcliudc mau.» 

1190 Du spradi der kttnic Gunther iiie kan daz niht Terdagen. 
wie si sie Ii •>:ehaben beide, da/ sult ir mir sageBi 

Ezei unde liekbe üzer Iliuncn laut.» 

dO sprach der marcgr&ve «ich tuouz in geruc bekaot» 

1191 D6 staont er von dem sedele mit allen sinen man. 

er sprach zuo dem ktinige «nnd mac da/ sin getän, 
daz ir mir, fürste, erloubct, sone wil ich niht verdagen 
din mffire din ich bringe sol ich in wiUedlchca sagen.» 

1192 Er sprach «swaz man un miere U In enboten lUlt, 
dio erlottbe ich in se sageno Ine vrivnde r&t 

ir snit si Idzen b(rren midi tmt mtne man, 
wand ich in aller 6ren hie ze werbenne gan.» 

1193 06 sprach der böte biderbe ein enbinlet aa den Rtn 
getriiiweliehen dienest der grdse voget min, 



1187, 4 don iemen yiaden kondc. 

llSö, 1 die bedc waren kuiuen. 

8 die heim wol venioaieii 

von to werden geilea, ei wmibo hftchgemnot 

1189, 1 der degeo Hageae. 

2 ' alle iuwer degeDc. 

4 des Bolde man eopfiihAn wul don Gotelinde man. 

1190| 1 ine kan niht langer «iagen. 

4 ich Solz in sagen hin zeluuit. 

1191, 2 lut miU urloup han 



se •agene solhia omre, dar vmbe ioh bin geMol 
von dene künie Btcel her mo der Bnrgonden Umt 
4198, 1 Dd Sprech der böte bSre. 

1188, 3 unihe die geste. 

lldi, 3 daz ir mir, fürste, erloubct. so wil ioh msere sagen 

durch was un» min berre geMUit xeu Borguuden babo {jiA). 
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dar zilo allen vriiindon die ir müget haii: 

OQch ist disiu botesduUt mit gr6zen triuwen getAn« 

1194 In bat der kOnic cdele klagen sine not. II 
siu vol< ist ane freade; mhi vroüwe diu ist töt, m 

Helolic iVin vil riebe, m!nos borron 

au der ua ist verweiset vü maniger juucvrouwen 11p, 

1193 Kint der edelen fUrsten, diu si gezogen hdt: 

il'X von iz innie laude vil jiemerlicbcn stftt 

din hilnt nu leider iiiemen der ir mit trtnwen pflege. 

des Wien oach sich vü seine des kttniges sorge gelege.» 

1196 «Ka Idn im got», sprach Ooather, «daz er den dienest stn 
s6 wüledfch enbintet mir imt den vriimden mtn. 

den stnen gnioz ich gerne bie vemomen hftn: 

daz soien geine dienen beide mdge nnt mtne man.» 

1197 Dd sprach von Bürgenden der recke Otedt 

«die werlt mac immer riawen der schcenen Hetehen t6t, 
durch ir vil manige tagende, der si knnde pfle^i» 
der rede gestaont im Hagene, der vil zierliche degen. 

119d Do spraeb aber RUedeg^r, der edele böte bor, 
aMt ir mir, kOnic, ertonbet, ich sol in sagen mdr 
waz in min lieber herre her enboten hftt, 
stt im stn dinc nfteh Hdchen 86 rehte kombeilichen stftt. 

1199 Man sagete minem herren, Kiiemhilt si ilne niau, 
ber Sifrit s! erstorben. and ist daz so gcUln, 



1193, 3 unt alU'ii in wem frinnden. 

4 und wi/./et, d'mn buteschaft ist in triuwen gar getan. 

1194, 2 siniu lant sint verweiset 

3 ein kuniginne her, 

nach der mfii herre IMet, das vinet, nngefSegiu t&r. 
119S», % dar an es inme laude. 
UM, 3 sinen gruo/ ich gerne. 

4 den mir enbuitet £tael: des sol er groz genade hin. 

1197, 1 der berre Gernot: 

dir wi'rlt innr. wol rinwen. 
3 durch ir manige tugiuide, der si wol kuiide pflegen. 

1198, 4 slt im aaeh n!kier fronwea sin dine id kmnberlfeheo tlAt. 

1199, 1 hrer tweater bI ine man, 

Stvrit et erstorben, itt das alaö getan, 



1194| 3 mines herren kone. 

die bat der t&t vm alles ^ se gidaom leide bonomen (36). 



196 XX. AVXKTIUBXy 

wolt ir ir dos gunnen, so sol si kiöiu' tragen 
vor Etzd&u recken: daz hitiz ir min herm »ageu.» 

IfiOO D6 sprach der kflnic rtcfae (wol gezogen was sin nmot) 1140 
nsi iKBret ni!nen willen, ob siz gerne taot dss«) 
den wU ieh in kflnden in disen drten tagen. 
6 Ihz an Ir erftmde, zwin solde ich Etzein versagen?» 

1^01 Die wile man den gesten hiez scliaifen guot gemach, 
in wart da so t^cdionet, daz Rüedeg^r des jach 

daz er da Iriunde hete under Gunthores man. 
Hagene im diente gerne: er hete im 6 aisam getin. 

12ü2 Al:sus bfleip do Küedegc'r uuz au den diitten tac. 
der kflnic n&ch rite sande (vi! wtoltch er pflac), 
nnd ob ez stne mftge dflhte güt getAn 
daz Kriemhilt nemen aolde den kOnic Etzdn ze man. 

1203 Si rietenz al gemeine, niwan Hagene, { 
der sprach ze Ounthere derae degcne 

«habt ir rehte sinne, so wirt ez wol behuot, 

ob sis jocb volgen weide, daz irz nimmer getuot» 

1204 aWar nmbe?» sprach dd Chmilier, csolde ihs folgiNi mht? 
swaz dar ktneginne licA>es geacUht, 

des sol idi ir wol gönnen: d ist din swester min. 
wk sddenz selbe werben, op ez ir 6re möhte sto.» 

1205 Do sprach aber Hagene «nu lÄt die rede stän, 
- hei ir Etzein künde, als ich sSn kOnde hka. 



1199, 3 ?ol min fron Kriemhilt die riehen kröne tragen 

vor it n Etztiln rt ckcn: diz bat iu der küuic sagen. 

1200, 2 so huLTet mtnen willen. 

3 in disen siben tagen. 
1301, 3 bi ChioAorM man. 

4 er hete in alaam getftn. 
1903, 1 uns «n den rierdea lae. 

2 wie wislich er pfltc 

Tragen sine mäge, ob ui duhtf guot getan. 
1203, 1 wall eine Uageuc. 

1205, 2 nnt het ir £tze]u künde. 



1203, 1 wane Hagene. 
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sol si in dannc minncn, als ich iuch ha-rc jolien, 
so ist iu aller erste von schulden sorgen geschehen. 9 

1206 «War iimbe?» sprach d6 Gimther. «ich behttete wol daz, 1146 
daz ich im kome s6 nfthen daz ich deheinen haz asso) 
von imv duMen inttese, mid wurde si stu wip.'> 

d6 sprach aber Uagene «ez genetet nimmer min Up.» 

1207 Man hio/ niuli Gernötc iiud GisclhiTC gäu, 
ob djp herren beide dühtc guot getän • 

daz Kiiemhilt uemen soldc den riehen kuuic h^r. 
noch friderreitez Hagene nnd ander niemannes m^. 

1208 Bd sprach von Borgenden Gtselher der degen 

«nn maget ir, vrinnt Hagene, noch der trinwen pflegen: 

ergetzet si der leide nnd ir ir habet gotÄn. 

an swin ir wol gelange, daz soU ir nngevöhet ikau» 

1209 «Jä habet ir miiifr swester getün sö iiiaucgiu leit», 
so sprach aber Ciisellicr, der recke vil gcmeit, 
«daz si des hete schulde ob si in wsere gram. 

nie man deheiner vronwen noch m^re frenden benatt.» 

1210 «Daz ich d& wol bekenne, daz tuon ich ia kant 
80I si nemen Etzel, gelebet si an die stunt, 

si getuot niis noch vil loido, swic siz getraget an. 
j4 wirt ir dienende vil mauic wtetlicher man.» 

1211 Des autwurte Hageneu der küeue Gernöt 
«ez mag als6 beltben nnz an ir beider tOt, 



1906, 8 soli si in damie mloam. 

4 so wäre iu aller teste. 

1806, 1 ich behäet wol immer dat. 

3 vfiii im mfu'sf Mulden. 

1207, 2 ob der Irouwen hrüedcr. 

1208, 4 swar an ir wol gelange. 

1909, 1 getan sö starkhi leit 

5 der degen ▼!! gemdt 

4 mire Irenden nocb genam. 
1810, 3 si getnot uns leide. 

4 ja gewinnet ri xe dienste, da?: wizzet, manigen iLÜenen man. 
1211, 1 der herre Gerndt. 



1210, 3 si getuut um aoeh leide. 
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dai irir gerlten nimaMr in EUelen laut 

wir sota ir «tu getiinwe: das ist zen Aren uns gewtnt» 

1:212 D6 sprach aber lla^rrne «mir mar niciTn^ii widcrsaucn. 1152 
und sol diu edelo Kricmhilt Hclchcii kröne trageu, das«) 
si getuot uus leide, swie si gefücgct daz. 
ir snK iz lin bellben: daz zimek in rocken micliel baz.» 

1213 Mit zorne sprach dö Gisrlhor, der schämen Uoten snn, 
«wir Silin doch niht alle mciulielien tuon. 

swaz eren ir gcselurhe, vrö sollen wir des sin. 

swaz ir gerodet, Ilagene, ich diene ir durch die trinwo min.» 

1214 D6 daz gehörte Hagcne, do wart er nnj?emuot. 
GCrnöt und (iiseilier, die stolzen ritter guot, 
jjnd Gunther der riehe zo jungest reiten daz, 

üb ez lobcte Krieniiiilt, si woltenz lazen ane baz. 

1315 IM qMMMsh der ffirste G6re oich wilz der vronwen sagen, 

daz si ir den ktlnfr Etzel h\zc wol behagen, 
dem ist so manic recke mit vorhten undertän: 
er mac si wol ergötzen swaz ii* leides ist getan.» 

1316 Dö-gie der sneUc recke da er Kriemhilde sach. 
si enpHe in gtietliche: wie baldc er dö sprach! 

«ir mnget mich gerne aniezen und geben botenbr6t. 
iach wii gelUcke scheiden üz aller inwerre not. 

1211, 3 daz wir geriteu ünmer. 

4 triff «iiln ir leiiton trlawe. 
ISIS, 1 Bir kan oi«tti«i iridmtgaB 

unt Bol diu froawe Kviinüdlt» 

4 daz kamt iu r«ok«a miehat bu. 

1213, 1 d«r «delo Utrtea mm, 

«wir eusulen niht alle. 

3 swaz liebes ir f,'o.srhH»he. 

1214, 1 Do daz Uagcuo hürU;. 

8 gerieten sider das, 

ob eis lobeo wolde, das bIb Uwea ftae hM. 
1815, 1 Dft epiaeii der knene Gfire aed wil ich hine gfta 

out wil rnine frouwen die rede wissen lan, 

waz ir der kimic Etzel h«r enbntcn hat, 

ob 8i in nemcn w< ]K': dftz si mit triuweu unser rat. 
1216, 2 »i enpfle in mionecliche. 

4 iuir allor iuwer not. 

12H, 4 obe si ci lobete. 

131Ö, 1 sprach der furzte Gere «ich wilz- der vrouwen sagen, 
waz ir der künic Etzel hei cuboten habe (36). 
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1217 El bAt dardi Umet mimie, vroowe, her gemil U6T 
ein der aller beste der le kttie^s lant (iS4i> 
gewaii mit vollen ^ren oder kröne soldo tragen: 

ez «erbent ritter edde. daz biez in iawer Imioder eagen.» 

1218 D6 Bfirach diu jAmers riebe «iu sol verbieten got, 
und allen mtnen vrinnden, daz si deheinen spot 
an mir armer Heben, was sold ich einem man 
der ie herzen liebe von gootem «Ibe gewan?» 

1219 Si widcrrcit ez s^re. d6 körnen aber sint 
G^möl ir bmoder nnt Olselher daz kint 
die bAten mimiecUdie troealen si den mnot: 

ob si den kilnic gen«me, ez waer ir wcrttcben gnoi 

1220 Iberwiniien künde nicmen ilA da/ wlp, 
daz si niinnen woldc deheiucs mannes lip. 

dö bäten si die degcne «ua läzet doch gcscehen, 

ob ur anders niht getnot, daz hr den boten raochet sehen.» 

1221 «Daz enwil i> h niht v(TS)>rr<-hen», sprach daz edele wip, 
«ich ensehe nie den Uüeilcgörcs lip 

durch sine mauif,'e fugende. waer er niht her gesant, 
swerz ander boten wajre, dem wair ich immer umbekant.» 

1222 ßi sprach «ir sult in morgen heizen her gän 
zno miner kcmen&ten. ich wil in hoeren 14n 

vil crnr den minen wiHen sol irh im selbe sagen.» 
ir wart eriteoinwet daz ii' vil groezüche lüagen. 

1217, 3 bat» adl voUm te«a. 

4 es wwbeol boten «delCi dm bieMn ro di« kfiaige «agoB. 
1218» 21 nat andern ninon Iniinden* 

1219, 4 ob si den künie mme. 

1820^ 1 Überwinden niomen künde do dw wip. 

3 du baten si die necken. 

4 ob ir niht anders wellet tuun, bo sult ir Küedegerea »ehon. 
1221, 1 ine weüe in gerne aeheu, 

den guoten R&edeglreii, da» 14i ieh wol gesebeheD. 
4 nren «oder boten wmen, den wiBf ieh fanmer vabekaat. 
15IS2, 3 wee ieh aieh habe betiden wU ieh im deme eagea. 



13!«, 2 unde minen vriundeu. 

1219, 2 Gernot ir bruoder unt Oiselher daz kint 
bäten minnecliche troe^iten sio den mnot. 

1221, 1 in« welle gerne 

•dien BnedegSna, den gaoten benren (35). 
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ms Dd gert <Mieli nifat andflfs der edele fiiO«degftr 

wao daz er gcsa^he die küneginne her: 
er weste sich sö wisen, ob cz immer fiold ergftn, 
dai ei eich den recken ttbeireden mOeee tftii. 

1324 Des «ödem morgens vrüoje, dd man die messe sane, 
die eddea boten klhaen. dA wart d& gt6t gedrano. 
die Blledegrro ze hove sohlen g&n, 
der sah man d& gekleidet vil manigen IMfefaen man. 

1285 Kriemhüt diu hdre und vfl trürec gemvot, 
si warte Bttedeg^, dem edelen boten gvot 
der vant si in der w»te die si alle ilte tmoc: 
H bt tmoc fr gesinde rieher kleider gennoc 

1226 Si gieuc im cngegeue zuo der türe stftn, 
nnd enpfie ^ gftetUohe den Etselen man. 
niwan selbe zweUter er dar in zno ir gie. 

man hU im grAseii dienest: int kernen hdher boten nie. 

1227 Mail hicz den Herren sitzen unde sine mau. 
die zwene marcgräven sah mau vor ir stäu, 
£cfcewart and OAren, die edelen recken gnot. 
dnreh die hftsmnwen si sMien niemen wol gemoot 



11«3 

(IMT) 



ltS8, 1 05 engert oaeh nthtM 
S niwM dM «r gMMBhe. 

3 daz er wol an getrageu 
moht« Nwaz er wolde: ir rede im muose wol behagen. 

1224, i Des anderen morgens, do man fraomease sanc. 

4 der saeh aiao wol gekleidet aumlgea hMfolwii mtm, 
1335, 1 KrienUII din tU ame, dia trfirie geMot. 

4 da bi het ir gosinde. 
lS30t I Si gie im hin begegcne. 

2 unt «»npflc vil liepHchc. 

3 niwan mit zwelf gesellen mau in dar in verlie. 
man bot im michel ere: ir kom ein höher böte nie. 

1397, 1 Man hal den berren titMa. 

3 eaeh auai vor in sHo, 

CMn mat Bofewarfeeo: daa aehnof die fcfiniglbii. 
die selbeD bolen koadeo nünmer baa gewirdak «In. 



1333, 1 Dd gert oach niwibtea (192). 

3 da/ er wol Uli beheben 

mit öiuer rede muhte, da/:, az ir müetie behagen ißb). 
1337, 3 die edaleii mken gaot. 

den boten von den Hhiaen ayM es g4ettfdi eabdt (47). 
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1228 Si sAhon vor ir sitzen vil nianic selio»ne wip. n»;H ' 

dö pflac uiwaii jaiucrs der Kriemhilde Up, • ui' .2; 

ir wftt was vor den Mston te httaon trtthm nai. 
der edele marcgrftTe ' wol sah an Kriemliüde das. 

122^ Do spracli der boto herc «vil edelcs künigcs kint, 
mir unt minen gesellen, die mit mir körnen sint, 
sult ir daz erlouben, daz wir vor in stan 
und sagen iu diu msßre nach wiu wir her gehten hän.» 

1380 «Nu st in erlonbet», sprach diu kttnegin, 
«swaz ir reden w^et üed stftt mfn sin, 
daz ich ez gerne hcpre: ir sit ein böte gnot» 
die andern d6 wol hörten *ir onwittigen mnot 

1331 Dö sprach von Becholärcu der fürste Rüedegdr 
((mit triuwen grozc liebe Ezel ein künic htr 
htt in enboten, vroitwe, her in ditze knt: 
er hftt n&h fower ininne vil gnote recken her gcsant 

1232 Er enbiut in innecliche liep äne leit: 

stjrtor vriuntscheftc dor si er iu bereit, 

als er e tet vroun Iicl(^hcn, diu im ze herzen lac. 

j4 h4t er n4ch ir tugenden vil dicke unvroeiichen tac» 



1338, 1 Dd «I d& «»I geiüm mt tXtMk muiß wtp, 
d5 pflac niwan vefaienB. 

4 daz sach der marcgräve: der belt nihi langer do di au. 

1229) 1 £r sprach in grozeti zühtatt. 

2 mir unt minen gevert«n. 

3 sult ir, firouwe, erlouben, das wir för iwh atin. 

4 dvoli WM wir her gedtaa hin. 
1280, 3 M aagwn iawer mmn. 

3 sprechet swaz ir wellet, dos iuch duiike gatrt. • 
die boten an ir wol afthen ir Yil tr&ngan mnoL 

1231, 3 dienst nnde trtnwe. 

4 vil guote dt'gene gesaut. 

1232, 1 Unt enbiut iu innecliche freude auc leit. 

der atwten ftiunüdielle st er in bereit, 
ab Hekheo minor fironven. 
4 ir aalt nn tragen krtee dsr nlii firoswe-wilmi pAae. 



1228, 4 der edele mategrif« wol ir ODBMOt geaa«^ (31). 

1229, 3 sult ir erlouben. 

4 unde sagen iu m»re. 
1231, 4 tlI guotc recken gesant 
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' 1233 Do sprach diu küiieginne «marctfräve Uücdeg(M', 1173 
wfor iomon der bek.indn diu ininon scharpfpii 5?^r, (1257» 
der ba>te micli uilit triuteu noch dcheinen man. 
j4 vlAs ich ein den besten den ic vronwe gewan.» 

1234 rtWaz mac crgetzen leides», sprach der vil kttene man, 
KWJin friuntllchc liebe swer die kan bctjräii, 

nnt der dan einen kiusel der im ze rehte kumeti' 
vur hcrzeDliüher leide niht so grcBzliche fromeU 

1235 Und gernochet ir ze niinnen den edeleu herren ndn, 
zwelf vil rlcher kröne Bult ir gewaltec sin. 

dar zuo git iu min hcrrc wol drizec fürsten lant, 
diu eUiu Mt betwuagen sin vil eUenthaftiu bant 

1236 Ir snlt oneh w&im vxovve Uber manigen werden man, 
die miner vronwcn Heichen wftren nnderUn, 

und Uber manige vronwen, der si het gewalt, 

von höher fOnten kttnne», sprach der kttene degen halt 

1237 «Dar zuo git iu min hcrrc, daz heizet er in sa^eu, 
■ ob ir gernochet kröne bi dem küiiitre tragen, 

gewalt den aller hoehsteu, den Ilclchc ie gewan; 
den sult ir gewaldecttche haben vor Etzelen man.» 

1238 D6 sprach diu Icfinegimir wir möhte minon lip 
immer des gelösten deich wurde heledes wip? 



1338^ 1 vil edel Biiodeger. 

3 der riete mir uiht triuteu. 

4 wSB i«h Tlte ein dm bertin den ie froawe mir gewan. 

1334, 1 epiaoli dd der koene smui. 

3 vnt dMm der einen Uoeet. 

t für hereenliche swapre. 

1335, 1 Unt niochet ir zo raiiinon 'l«'n hohen vQgefc nun, 

zwelf richer kröne snlt ir l'roiiwc sin. 

4 diu hat or betwungen mit siiier ellentbaftcn hant. 
123(i, 1 über manigcu küenen man, 

die ovch mfner frottwen» 

3 nett vil der eoboenen migede. 

4 nnt hdher recken aUigen, edel fcien uade bnlt. 
1387, 1 Der sno in mSn hmre git. 

4 iAu ob allen »inen man. 



1236, 2 di 0 miner frouwen (236). 
3 unde vil der frouwen. 
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mir hat <k'r tot an einem so reht*> leit getan, 
des ich unz an min ende muoz uitvrreliche stÄn.» 

1238 Do sprachrn aber die Hinnen "kilnegiiine rick, 1179 
iwer lehen wirt bi P>t/ehi so rehte lobelieh, (1263) 
daz ez iudi immer wünnct, ist daz cz ergat: 
want der kttnic riebe vil manigea zieren degen b4t. 

1340 Helchen jnncvrouwen mit iawer magedtn, 

selten die bi ein ander ein cyesinde sin, 

dö. bi möbten reelien werden wo] irenniot. 

\ät ez in, vroawe, raten: cz wirt ia waßrlichen guot.» 

1241 Si sprach In ir zQhten «nn lä,t die rede stAa 
nnzc morgen vrflejc. sö sult ir bere gan: 

ich wil in antwnrten des ir da habet mnot - 

des maoscn d6 gevolgeu die recken kOen unde gaot 

1242 IM d 2611 herbergen «tte körnen dan, 

d6 biez din edcle vroQwe nftch Giselhere gin, 

und ouch nflcb ir mnoter. den beiden sagt si das, 
daz si gezieme weinen und niht anderes baz. 

1243 spiaeh ir bmoder GlseUier «swester, mirst geseit, 
und wilz ouch wol gelonben, daz elUn dfniii leit 

der kttnic Et^el swende, nnd nimestan zeinem man. 
swaz ander ienen rAte, 86 danket ez mich goot getln.» 

1244 «Er mac dich wol ergötzen», sprach aber (Hselher. 

«vome Roten zoo dem Rtne, von der Elbe u» an dai mer, 

86 ist kflnec deheiner sd gcwaltcc niht. 

du maht dich vrewen balde, 86 er dIn ze konen gibt» ' 

1245 «Min vil lieber bmoder, zuin rsBtesta mir daz? 
klagen nnde weinen mir immer znme ba& 

1838, 4 miM» in rlnwen iumer «Iftii. 

1239, 3 daz ir des vrol vergezzet. 

1240, 1 Die mincr frouwcn magede. 

2 ffnln die t»i ein ander. 

3 da bi so mühten recken. 

1241, 3 SU wil ich iu antwurten. 

1242, 3 dÖ Um diu fronwe KritmbUt 

3 «i saget in betdea das. 

1343, 3 Eseel der könic sweade. 

1344, 3 uf bi Elbe uns «& dia mar, 

so ist ir deheinar also gewaltic niht. 

4 sor din ze küueginuo gihi. 
1245, 1 Si sprach zuo sir bruoder. 
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wie soldp ich vor recken da zo hove ^anV 
wart min lip ie schoene, des pin ich äne getäu.» 

1346 Dd sprach diu vrouwe Uote ir lieben tohtcr zao 1186 
«swaz dino ])nio(]cT raten, lirl)oz kint, daz tno: (taro) 
volge dinen friunden; so niac dir wol gescchr n. 
ich bäu dich dob so lange mit grözem jamer gegeben.» 

1247 D6 bat si got vil dicke faoi,'on ir den rät, 
daz si ze gebene hdte golt siihei nnde wftt, 
sam t W ir manne. do rr noch was pesnnt: 
si gelebt doch nimiuer mere^ sit s6 vroßiiche stont. 

124S Si gedfthte in ir sinne «und sal ich mtnen Up 
geben einem beiden (ich pin ein krlsten wip), 
des muoz ich zer werlde immer schände hkw. 
gffib er mir ellia richc, ez ist von mir immer ongetAn.» 

1249 D4 mite siz lie bellben. die naht nnz an den tac 

diu \Tonwc an ir bette mit vil gedanken lac 

diu ir vil lichten ongen getmckcntcn nie, 

> nnze si aber den matmetL bin ze mettlne gie. 

1250 Ze seliter nesseztte die kOnige wären körnen, 
si beten aber ir swester nnte hende genonen: 

jtr rieten si ir ze minnen den künic üz Hinnen hunt. 
die vronwen ir debeiner Httzel vroeUche vant. 

1251 Do hlez man dar gewinnen die Etzelen man, 
• die nn mit nrlonbe wteren gerne dan; 

1S46, 1 U<^, ir beider naoker, sprach ir tohter suo. 
8 Tll liebes kfait, das tno: 

na Tolge <tinen friundeiu 
4 in grösem l^e gesehen. 

- 1247) l D'-» bat si Rot den richpii. 

3 sam bi ir ersten raanne , Mo der noch was getsunt. 
J248, 1 Do gcdahtes in ir sinno m»! i<-ti luiiieii lip. 

' 3 des müeife ich von der werlde gröz itewizc hau. 



; 4 so ist es immer ungetan. 

1348, 2 diu fronwe in tO gedenken sn ir bette Ise. 

3 wurden trocken nie. 

1260, 1 die herren waren körnen. 

3 ja rieten. 8i ir minnen. 

4 vil lüuil vroüHche vant 



12Ö1, 1 8i bäten dar gewinnen. 

3 Roedegftr der riebe bitou d6 begaa 

1247, U same bi ir manne. 
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jfpworbon oder gescheiden, swio ez dö möhte sin. 
ze bove koiti dö Rüedeg^r. diu helde reiten wider in, 

1252 Daz mau relite erfücre des edclen fürsten mvot, 
iiBd tseteii daz bezite: daz dinhtes alle goot: 

ir wpirp wrnren verre wider in ir lant. 

mau hrühtß iiüedegereu di er Kriemhilde vaiit. 

1253 Yil ndiiBediche pitten der recke dö began 
die edelen kfinegiime, si solde iD hoeren Iftn 
waz si enibieten wolde in Etzden lant 

er wen an ir mht anders niwan longenen taut; 

1254 Daz si nimmer uünnen w<rfde m^r deheinen man. 
d6 sprach der marcgräve «daz wsere missetftn. 
zvio woldel ir verderben einn als6 sccenen Itp?' 

ir mnget noch mit 6ren werden gootes mannes wtp.» 

1255 Niht half dnz si gebäten, nnze Rüedegör 
gesprach in hciiiliche die küneginne h^r, 
er Wolde si rrgetz-en swaz ir ie gescacb, 

' ein teil begonde ir seofteu ir vii gruzer imgemaoh. 

1256 Er sprach ser hflneginne «M inwer weinen sin. 
oh ir aen Hinnen hfitet niein»! danne min, 
getrinw e r miner mAge, nnd ouch der mtner man, 

er mllesea s^ engeUen, ont het io i«nen iht gelfta.» 

1257 DA von wart goringet do der vrouwen mnot. 

si sprach «so swert mir eide, swaz mir iemen getuot, 

daz ir alt der nmbste» der btteae mtda leit.i> 

dd sprach der marcgr&Te «des pin ieh, vroawe, bereit» 



1251, 3 die froawen minneeUidie, ww si im woMe laoii, 
ob u M mamie wolde des Unle Botdimgee nn. 

135S. IM fehlen. 
1854, 1 Si jech des si gsninneD 

3 
4 

1265, 2 sprach iu heinliche. 
4 

18501 1 Br Sprech afrouwe hire. 

3 getriuwer tutner frivede. 
1857, 1 P& ron ein teil gerioget 



nimmer mdre woMe 
elsr» scoenen Hp? 
werden höbes recken wip.' 

ir Iii aasenftes angemaob. 



wart do der Iranwen mnot. 

si sprach «so swcrt mir, Tirtedeper. swaz mir iemen tnot, 
daz ir mir sit der n»hste, der reche nuaiu leit.» 
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1258 Mit allen stnen mannen swuor ir dö KüeiieRer 1198' 

mit triuweu immer dienen, unt daz die recken hdr (v^ao) 
ir uimmcr niht versageten üz Ktzclcn lant, 
des si öre Imben solde: des sichert ir ROedg^s haut 

1250 Do K'edaliti' «liu gelriuwe «s5t ich vriunde hÄu 
also vil gewunnen, so sol ich reden lan 
die Hute swaz si wellen, ich jänierhaftez wip. 
waz ob noch wirt errochen tles minen lieben maunes iip?» 

1260 Si ^'edahte «sit diu Etzel der recken liAt so vil, 
sol ich den ^^ liieleu, so tuon ich swaz ich wil. 
er ist Olli h w<»l so rldic daz ich zc Ljcbene liAii: 
mich hat der leide llageue mins guote» uue getan.» ' 

1261 8i sprach ze Rtiedegere «het ich daz vemomeD, 

da/ er niht \v:tM«» ein beiden, so wolde ich gerne kQmeil 

swar er hete willen, und na'me in /einem man.» 

d6 sprach der marcgräve «die rede äuit ii-, vrouwe, iäsL 

1262 Er bat su vil der recken in Imstenltcber d, 
daz in h\ dem kOnige nimmer wirdet we. 

waz ob ir daz verdienet da/ er toufet sinen Hp? 
des muget ir gerne werden des künic Etzeleu wip.» 

1263 D6 sprftcben aber ir braoder «na lobt is, swester mtn. 
ivwer ungeroflete dac soH ir läsen stn.» 

si bMenB also lange unz daz doch ir trürec Up 
lobet« Tor den beiden, si wflrde Etaelen wtp. 



1299, 1 Sit da^- ich friundc hun. 

2 nu üul ich reden lan. 

4 miiiä vil Itebua matutoü lip? 

1260, 4 micb liftt der nordftr Hageae des miam ftoe gar gtnAa. 
1961, 5 Bro i«t niht gtr «in b«idMi, dts snlt ir aiohar «te. (iMt) 
jft WM vil wol bekeret der liebe horru min, 
wsn daz er »ich widere vemogieret hat. 
wolt ir in, frouwe, minnen, §& indhte eiii noch werden tkt, 

1262, l Oucli hat or so vil rt-vkon. 

. 3 ir mugt iiuuh iihte erwerben dax der luräte guot 
wider ae gote wendet beide adle nnde mnot 

1263, 1 lobt ir, eweeter min. 
2 snlt ir nn Iftsen sSn. 

si gertens also lange das ir tU tiörie 
lobte vor den degenen. 



1263, 1 lobt in, sweater min. 



Wl£ KÜNIC ETZEL Z8 BUBOOMBBK NACH KBOUIHILDS SANDE. SOf 

1264 Si sprach «ich wil iu volgen, ich vil armiu ktiiU3giii, 1204 
daz ich var zeu lliuucu, sö daz uu mac gcsiii, uun 
swenoe ich hAn die vrimide die micli fttereo in sts laut» 
des böt dö Tor den beiden diu schcBne Kriemhili ir haut 

1:265 Du sprach dor ninrrtrrAvo «habet ir zwf'ne man, 
dar zuo hun ich ir ini-rc: e/ winlet wol pctun 
daz wir iuch wol mich rreii bringen über Rtn. 
iru Salt uibt, vruuwe, langer, hie zen Burguiulen siiL 

1366 Ich hfttt fltoif handert manne nnd onch der mtige mtn: . 
die sohl in hie dienen, mit dft lieinie sin, 

vrouwe, swi ir gebietet. ich tnon iu selbe alsame, 

sweane ir mich manet der nuere, daz ich raibs ninuner geacame. 

1207 Nu lieizet iu bereiten iuwer [»tertkleit: 

die üucilegi^res ru;ic iu nimmer wcrdeut leit; 

and sagel es inwem mageden die ir d& fteren wdt 

jft kunet ons ftf der strize vfl manic Üz cnrelter beltv 

1268 Si hcten noch gesmlde daz man dft yor reit 

bi Sifrides zitcn, daz si vil manige meit 

mit eren mohte füeren, swenn si wolde dan. 

hey waz mau guotcr sätelc den schccnen vrouweu gewau! 

1269 Ob 8i 6 ie getroogen deheinin rtchen kldt, 
der wart zno zir verte tü maniges nn bereit, 
wände in von dem kftnige sö ?il gesaget wart. 

si alnaien Af die kiaten, die d stnonden wol beqNurt 

1264, 1 SI fiinah «di& mnos iv Tolgen, ich amiii k&nigiu. 

3 swenae lob die Mant gewinne. 

4 des bdt diu kdaiglDiie tot den degenen ir hant 
1965, 3 du vir iuch mit den eren. 

4 ine )azc iuch nu niht langer. 
1366, 1 Fünf hundert mSner manne. 

2 unt ouch Uü hiünjo sin 

»wie ir in gt^bletet ich selbe tnon alsam, 
so far mich ermant der amre, das ibe ninuner nich gtechui, 
1267, 4 Jft kämet nne begegene. 
1868, 8 mit ftren mohten l&er«n, 16 el wolden den. 
1969, 1 Ob si da vor getruogen. 
2 der wart in mo der verte. 



12Gr>. 2 ir fiistilt niht langer, 
i Fünl hundert luaune. 



Digitized by Google 



206 XZ. ÄVEHTIUIS, 

1270 Si wären vil umniiezec wol fanftebalben tac, 12 10 

si snoditen Az den v*ide& des tü dar teae Uc (tm) 
KriemMt Ir kan«ro ensKesen begw. 

w«ld0 nuudieB rtcbe ille BMeg^res hwd. 

I:ii71 Si lit te noch dvs güldes von Nibelunge laut 
(si wände vi zeii Uiuneu teilen solde ir hant), 
das ez luadert nMsre niader kudcB tragen, 
dia Buere hörte Hagene dd tou Kriemhild« sagen. 

1272 Er Spruch «sit mir Kriemhilt nimiiior wirdct holt, 
80 niuüz üiicl» hie belibeii daz Sifrides golt. 

zwio solde ich mtnen finden lAo sö michel guot? 
ich weiz wol waz Kriemhflt mit disem» scatze getoot. 

1273 Oh si in bru'lito hinnen, ich wil geloubon daz, 
er wind«' dorh zorteilet üf den niinen haz. 

sin halteilt euch niht der rosse die in solden tragen, 
in wfl behalten Hägens, dax sol man KriemhUde sagen.» 

1^74 DA 81 gehört diu mu-re, do was ir t^rimme leit, 
0/ wart ouch dcu kiinegen allen drin gescit. 
si woldenz gerat' wenden; dA des niht gesehach, 
Uüedpgßr der edele harte vra^liche sprach 

1275 «Richiii künoginne, zwin klaget ir daz golt? 
in ist der kiinic Etzel s6 gra?zlichon holt, 
gesehent iuch sinin ougen, er git in als6 vil 
daz irz vers wendet nimmer: des ich in, vrouwe, sweren wiL» 

1870, l Si heten grör unmuo/p nnz an den zwelften tao. 

3 Krienihilt hie/, ensliezen baldc ir kameren dan. 

1271, 2 81 wände ez da zen Hinnen. 

3 dac is »ebs hundert moere. 

4 dft Yon Kri«aihlld« sagen. 
1978, 1 dodi ainimttr wiid«t holt 

4 ich weiz wol daz diu frouwe wunder mit den stfhalse tiot 

im, 1 Dnt bnahte ai io sen Binnin. 

2 niwan uf minon haz. 

1274, 1 Po «i Ternam diu lusere, do wart ir Krimine leit. 
4 dar zuo herliche bprach. 

1275, 1 VM lidiiB kfiniginne. 

2 hl der mise höh. 

4 das in «erteilet simincr: des Ich iu elde sweren wll. 

1270, 3 Kiiemhiit ir iuunere hiez ensliezan (28). 
1*273, 2 ufe minen baz. 

1274, 1 Du si gevriesch diu mtere. 
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Wa XÜHIO XTZBL KS BÜBftOKDSlI HACH KUTWMHTTiDB 81X00. 909 

1376 Pd sprach diu kttneginne Avfl edel Rfledeg^r, 1216 

ez gewan nie küniges tohtcr richeite ra^r (U>D 

danne der mich Hagene äne hät getän.» 

dA kom ir bruoder G^rnöt hin zer kameren gegäiL 

1277 Mit gewalt des kflniges slOzzel stiez er an die tflr: 
golt daz Kriemhilde reichte man der für, 
ze drizec tösent marken oder dannocb baz. 
er hiez iz nemen die geste: 4iep was Gunthere daz. 

' I27d 1)6 sprach von Bechel&ren der Gotelinde man 
«ob ez min vronwe Kriemhilt allez möhte hÄn, 
swaz sin ie wart gefDeret von Nibelting(> lant, 
sin solde ifltzel rfleren mtn oder der kflneginne hant 

1279 Nn heizet ez behalten, wand ich es nine wil. 
jft foort ich von lande des mtnen alsd vil, 
daz wirs üf der sträze haben guoten rät 
and unser koste hinnen harte börlichen st&t.» 

1280 Dft vor in aller wtle gefttllet zwelef schrtn 
des aUer besten goldes, daz Inder mohte stn, 
hdten ir megede: daz fnorte man von dan, 

nnd gezierde vil der vroowen daz si zer verte solden hAa. ' 

12dl Gewalt dus .miiunien Hagenen dfthte si /c starc.. 
si het ir optergoldes noch wol tösent niarc: 
si teiltez siner s^le, ir vil lieben man. 
daz ddhte Bfledegeren mit grdzen trinwen getto. 



1276, 2 die ricbeUe mftr. 

4 do kom der starke Gernöt. 

1277, 4 hioz er nemcii die <^oste. 

1278, 4 ^111 gerüerot niuimer oiarke min noch der küniginue hant. 
1379» 1 Lät es nemen» firoawe, awerz geroe haben wil. 

ieh bnbte fix aime lande. 
4 out Tollen herlichen stftt. 

1980, 1 erf&Uet xwelf aebrin. 

3 beten nooh ir melde- 

4 mit der künigiiinc : (hu ander miioäin t»i da lan. 
12S1| 1 Gewalt des übeli ii Uageneu der duhte 8i ze starc 

3 daa teilte si der sele. 

4 in gcdsea trinwea getan. 



1279, 2 lih Hiorte ton lande. 

4 Tile h^Keben atat 

1280, 4 und g«rier4e vil dar vranwen, daa ki aar vavto gaaaat (21). 

14 
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1282 T>o snrn<-h diu Kli hmkIc vrouwe < w Ti sint die Triunde min, 1222 
di.' ifnirli iiiiiH' lullt' wfllcnt cllciidt' sin? (130ä) 
div suiii Hill Hill Ilten in der Iliuaeu lant? 

die nemeD scaz den mloeD und konfen ros uui gewant.» 

1283 Bö sprach zer kane^Biie der marcgrÄTe BiCkewart 

«sit da/, ich alli r riste iwer ffsiiide wart, 

s6 liati irh iu mit triuwen gedienet», sprach der degen, 

«und wil onz an m(n ende des selben immer bt iu pflegen. 

12<!)4 Ich uil ciuch mit mir lüireii lünt' hundert mliier mau, 

der ich iu ze dieuste mit rehten triuwen gan. 

wii* sin TÜ ongescheiden, ez entuo dau der t6L» 

der rede neig im Kriemhilt: des gie ir w»rttche ntt 

12SÖ 1)6 z6ch muu dar die moere: si golden varen daa. 
dä wart vil miohel weinen von vriunden getän. 

I^uto diu vil riche nnd nianic sehcpnc meit. 

die zeigten daz iu wsere uäcb vroun Kriemiülde leit. 

libii Hundeil riclier mag» de l'uort si mit ir dan: 
die wurden sd gekleidet als in daz wul gezam. 



1 DI} sprach dim froiiire Kriemhilt «w» oq frimid« oihi, 
di« durch mich eilende len Hinnln welleo ein 

«nt mit mir suln riten in BtsttUn Unt? 

dif nemen 5^i>!t daz unne. 
126^, 1 H<'i> antwurtc ir srhicrp. 

2 "'it ich iwer f^oriindf ie von Srste wart. 

bo eutweich ich iu nie triuweu, sprach der kiiene degeQ, 
nnt wil in immer dienen die wil wir beide leben megeii. 
1284, 1 bwidert rnmer man. 

2 wol mit triuwen gan. 

vAv sin nngeecheiden, ez entno der tut. 
4 daz ir% der helt su wol erbot. 

ViHby '6 Irou Uüttt diu guot«. 

4 näch der kütuginne leit. 

128Ü, 1 Hundert bchoeuer megde diu frouwe mit ir uiun. 



2 die durch mich wellent eilende ein? 

1283, 2 Sit Ich ftriste Iwer geeinde wart CI87). 

10 entweieh ich in nie triuwen, eprach der küene degen, 

und wi] in imuier dienen, die wSle da« wir beide leben (21). 

1284. 2 der i(h /a- difiif>f»^ iu udt triiiWHn gan. 

4 (kr rede ueig im Knemhüt durch siaeu willigen waot (21). 
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dd vielen in die trehonc von liebten onj^en nider. 
si gelebete vil der vreudeu oucU b! Etzcleu sider. 

1287 Dd kom der herre Gtselher und ouch 66ni6t 19S7 
samet ir gesinde, als in ir zuht geböt. (isio) 
dA wolden si beleiten ir liebe swester dan: 

dö. faorten si ir recken wol tüseut wsetlicber mau. 

» 

1288 Dt kom der anelte Gdre und ouch Oitwin: 
Rikmolt der kacbenmeister d& mite mnose stii. 
si scaofen die nahtselde imz an Tnononwe stat. 

dö reit niht fflrbaz Gunther wan ein latzel für die stat 

1289 £ n TOD Rtne ffteren, si heten fQr gesaut 
ir boten harte snelle in der Hiimen lant, 

die dem känige sageten daz im R&edeg^r 

se w!be hete erworben die edelen kOneginne hdr. 

■ • 

1386, 3 flf ir tU liehtan bonge die trihene Weleo nider. 
n gelebten ril der freade dort bi Btselen sider. 

1287, 1 Ir bmoder kdmen beide, O&elher nnt Odmöt, 

mit ir ingesinde. 

4 oneh faorten si ir degene mit in wol tu^int küener nun« 

1288, 3 der frouwen üf den wogen. 

Volker was ir marschalc, der solde ir herbt rge pflegen. 

5 Nach küssen micbel weinen wart da ?il vernomeQ, (idii) 
8 dM et TOB der bürge se velde waren koven. 

As riten nnde giengen die eis niene gehst, 
dd reit der kfinio Gunther mH ir «n w8nio üir die etat. 
1889, 1 si von hxise fneren. 

4 ze wibe hete «^pwnnnen. 

5 Die boten strirhtm sTtc; in was der reise nOt, (iM) 
durch die gruzen vre unt durch ricbiu potaubrdt. 

dd sl se lende wären mit den msren komen, 
dd het der kunic Etzel nie so liebes niht remomeB. 
9 Dnreb ^sin lieben mme hies der kiinle geben Cm) 
den boten üoihe gäbe, daz si wol aiohten leben 
mit freiiden immer mere dar nach iinz au ir tot. 
mit liebe was Terswonden des küniges kumber unde out 

liöä, j scaofen die nahtselde d& man ir sodne piae. 

dd reit niht fiirbas Gonther wan «in IStsel für die sBit. 
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XXI. ÄVENTIÜRE, 

WIM msSMBWC ZOO OBH HIIJNBN FÜOB. 



1^90 Die boten Iftzen rften: wir suln iu taon bekant 1290 

wie dio küneginne ffiere durrli diu lant , (isiO 
«»der wil von ir schieden (iiselhßr und (ifmot. 
si beten ir gedieoct als in ir triuwe daz geböL 

1391 tJnz an die Ttoonoowe ze Yergen bi d6 riten. 
81 begouden urlonbes die kflneginne biken, 
wan 8i wider wolden Hten an den Bin. 
done mohtez ftne weinen ^en gnoten frianden nibt gesSa. 

♦ 

1893 Gtselber der sneUe sprach zer swester stn 

«swenne daz dn, vrouwe, bedürfen wellest mtn, 

ol) dir ilit ifowerre, daz tuo mir bekant: 

8Ö rite ich dir ze diensfte in daz Etzelen laut» 

1393 Die ir mäge wftren, die kustes an den mnnt. 
Til minnedfche sceiden sach man an der stant 
rone Rfledegdres des marcgrftven man. 
d6 fuort diu kOneginne vil manige maget wol getfto. 

Hundert uude vien', die truogen ricliiu kieit 
von gemtdet riehen pfellen. vil der ijchilde breit 



1290, 1 nnt taon in dwt «rkftnt. 

2 ffuTO durch duz lant, 

oder wa von ir kertt^n ir bmodcr b»Mdo wider, 
si liL'ten ir !<n o;<>(lipn«*t da/ in luno.«»« danken sider. 
Itiyi, 1 Urloubes von ir gerte (iu vi) manic dingen. 

Bi muusin sich xe Vergen der reise hine bewegeu, 
dö Bi wider Wotd«n. 
4 Ton lieben friuideii niht gesfn. 

1293, 1 Die iv eippe waren. 

2 vil minnecHchez .vohciden k6.<? man m der staut 

die Bnelieu Buigonden von KüedL><^Ar(>s man. 
4 manige nia^^'t W(»l getan. 

l'2^i, 1 die triiogen pfuweu kleit 

xaa genagelten rieben pfellen. 

1290, 3 oder wä von ir srhiedfii (Jisellier unt Gernut, 

si beten ir gedienet durch ir willit^en inuot 

1291, 4 Toue friundeu uiht gesm. 
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faort mnn hi den vroinvpn luMien fif (^f)} wpjtpti. 
d6 kerte von ir dauoen vi! Dianic herlicher degen. 

1295 Si sogeten dannen balde nidcr durch Peyer laut. 1235 
dd sagte man dm merc, d& wseren fAr gerant (itsi> 
vil nnktinder geste, dk noch ein kldster st&t 

ant dä daz In mit flozze in die Toononwe g&t. 

1296 In d< r stnt Pazzonwp s,iz oin bix of. 
horbcrgt' uunlrn hne mit oiich «les fnrstcn hof: 
bi ilteu tjegeu dtii gcbteii üt iu l]e\er laut, 

dA der biscof PUgeHn die schcenen Kriemhilde ▼ant. 

Ii97 Den recken von dem lande was daz niht ze leit, 

dö si ir volgen snhpn so manige schnpno inoit. 

dä trAte mau mit ongeii der edrlon ritfrr kiiit. 

vil goote berebergc gap man den edelen gesteu sint. 

1398 Der btschof mit siner nifteln ze Pazzoawe reit. 
d6 daz den bargaeren von der stat wart geseit, 
daz dar kceme Kriemhilt, des forsten swester Unt, 
diu wart wol enpfangen von den konflinten sint. 

1299 Daz si belibni solden, ib r bi>cof hetfs wän. 
dö sprach, der hcrrc Eckewait vcz ist uugeUn. 



13M, 8 nOM inorte bi den froiiweo. 

4 d6 nam oiieh urioap Volkftr, d«r vil xierKeh« d«g«ii. 
1395, 1 Dft si über Tuonoawe kftmen in Beyer lant, 

wnnltni disiu üMBte witen bekant, 

da/ zoti Hiunin füero Kriemhilf diu kiinifjin. 

des freute sieb ir ODbeim, ein hi.schot , der hie« Piigeria. 
129(>, 1 was er bitchot'. 

die herbe rge wurde« hnre. 
1297, t Sfnea Sageeinde. 

3 daa si ir volgen eahen. 

4 vil riebe hnrberge. • 

f) Da /e Pledelingen . < huof man in gemach. (UM^ 
daz Tolo man allftif halben /.in» zin riten sach. 
man gal) in willrciich«^ des si bedorften da. 
si Dameni^ wol mit eren. als tet maa sider aoderswtt. 
1398, 1 Dia Iroowe mit ir OBbetm. 

3 ei was den borgsren dar inne niht ae leH, 
dftz dar komen solde. 

4 bi wart ril wol enpfangen. 

1299« 3 dö sprach der marcgrave («ee enmae mht ergfta* 
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wir müczen varen nidere in Rüedegßres lant, 

uns wartet vil der degeue: wau iz ist in allen wol bekant.» 

1300 Din msBre nu wol wes<$e diu sehoeno Gotrlint. ig^o 

si bereite sirli mit vlize und ir v\\ cdclc kinl. (ittf) 
ir het enboten Küedeger daz in daz diihte guot, 
daz si der kUuegiime dli mite tröste den muot, 

1301 Daz si ir rit« engegene mit den stnen man 
ftf ZDO d«r Ense. dA daz wart getÄn, 

d6 sah man allenthalben die wepo nnmlif^zec sten: 
si begondeu gegen den gesten beidiu riten unde gen. 

1^03 Nn was dia kfliiegiima ze Everdmgen komen. 

genaoge tz Peyer lande, soldens hftn genomea 

den ronb üf der strizen nkch ir gewoneheit, 

86 heten si den gesten d& get&n vü übte leit 

1303 Daz was wol andentanden von dem marcgr&Ten h^: 
er ÜBorte tAsent ritter aade dannoch m^r. 

dö was onch komen Gotelint, Rtiedegßres wip: 
mit ir kom h6rilche vü maniges adeln recken Up. 

1804 D6 d Aber die Trtbie k6men bt Ense üf daz Telt, 
d6 sah man ti gespannen hatten nnt gezelt, 
d4 die geste solden die nahtselde hkn, 
din koste was den gesten d& Ton Rfledeg^r getftn. 

1305 Gotelint diu schoeue die herberge lie 
hinder ir beltben. M den wegen 



lS9f, 3 vir moesea nider rit«B in der Hiunin lant. 

4 w«ad« w ia aliM itt i»«kaat. 

1360, 1 Ditia mmr« oaoh wiste. 

5 geiu ir frouweu sint. 
1801, 3 vil unmoze pflegen. 

difydi d«r geate ll«be ti maofiB raow« «ich b«w6gM. 

1303, 1 3l WB der ludurtaa nalift. 

4 erboten eteslicbiu \ti%, 

idOS, 1 D» bete wol bttbäalei 'i'^r e<l*^7 Rnf>doR^r. 

3 des marcgräven wip. 

mit ir fuor herrenliche vil maniges küenen recken Up. 

1304, 4 Ton Riiedegeres friundeu wart in dienste vU getan. 



1300, 1 IM« ouwe wol WMta (334). 

3 geigtn KriemhUi (U). 

1301, 3 nmnuezic di« irege. 

•i mofm daccb di« gMla tioh der raowe bewegen (38). 
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mit kiiügeuden zouuien maiiic pterit wol getäii. 

der antpfonc wart vil scheine: liep was ix Rfiedeg^r get&n. 

Iä06 Die in /<■ ImmIpu sit.on kömon nf diM» wegen, 1246 
die riteii lolx lidie: der was vil nianir dcjjen. (tss3) 
si pflageii riticiM lit ltr, daz saeh vil nianie nieil. 
ouch was der ritter dienest der kilne;^iinie niht zc leit. 

1307 Do zno den ^^esten körnen die Rüedegeres mail} 
vil der trunzüne sach man y.r beipro [rän 
von der recken hende n)it riUcrIiclicii sif^ ii. 
dft wart wol zc prise vor den vrouwen geriten. 

l '60S Daz Itezen bi beübcn. d6 grnozte manic mau 
vil gftrfUrhe ein ander. do fuorten si von dan 
die srtui nen (Jotolindr dfi si Kriendiilde saeh. 
die vroaweu dienen künden, die heteu kleinen gemach. 

1309 Der YOget von Bechelüren ze stme wtbe reit, 
der edelen marep;ravinne was daz niht ze leit, 
daz er so wol sesumler was von Rinc konien. 

ir was ein teil ir swa;rc mit grozcn vreuden benomen. 

1310 DA sin bete enpfangen, er hiez si ftf daz gras 

erbeizen mit ih'u vronwen, swaz ir d& mit ir was. 

dA wnrt vil nnmüe/ec manic e<lel man: 

da wart vrouwen dienest mit gr6zem vlizc getän. 

1311 D6 sach dio vrouwe Kriemhilt die marcgrftvinne st^n 
samet ir gesinde: si lie niht n&hcr g^. 

daz pferit mit dem zouroe zacken si began, 

und bat sich snellecliclien heben von dem satele dan. 

1305, 3 die mcnre wol get&n. 

4 liep WM a 'Rdedegere ir mM. 

1306, 2 di'» riteii vrO'lirh(». 

i. ouch was dor helede dienest den srluxneu fruuwen niht ze leit. 

1307, 3 won der recken hrnnden. 

1308, 4 die nraosin Uden imgeiiiaeb. 

1309, 4 J& wae ir vil Ir sorgen. 

1310, 3 mit dienste was anmfiesic d4 vil manic man. 

der wart den schoenen fronwen. 

1311, 1 T)o sach diu ki'iniginne hie Gotelinde steu 

mit ir iiige^inde. 
4 si bat sich lu'ben balde uider von dem satel dan. 



1309, 4 ir was ire swapre. 

13 10, :\ «Im wart unnitie/-ic vilo maiii'- man. 

lUli> 4 uudc bat tiictt baide heben von dem satele dan. 
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1312 Den biscof sadi man wlsen stDer swester kiut, 1252 
in and Eckewarten zno Gotelinde sint. <isa») 
d& wart vil michd wichen an der selben stont 

* d6 kost din eilende ane Gotelinde mnnt 

1313 Do ?;prarh vi) minnccliche daz Rliedeg^rrs wip 

Hiiu wol mich, lit'biii vrouwc, deich iuwern .scboenen lip 

häii in disen landen mit ougen min gpsohen. 

mir enkunde an diseu ziten nimmer lieber geschehen.» 

1814 «Nn 16n in got > , sprach Kriemfaiit, «vil edele Gotelint 
Bol ich gesnnt beliben und Botelunges kint, 
ez mag in komen ze Hebe daz ir niidi habet gesdien.» 
in beiden was unkfinde daz sider mnose geschehen. 

1315 Mit zühtcn zuo zeiii ander gie vil nianic nieit. 
do wären in die recken mit dien^-tp vil bereit, 
si sÄzen näch dem gruozo nider ftf den kl6. 

si gewunnen maniger künde, die in vil vremede wären h. 

1316 Man hiez den Trouwen schenken, ez was wol mitter tac: 
daz edel ingesmde d& niht langer lac. 

si riten dA si funden maiüge htttten breit : 

dk was den edelen gasten vil michel dienest bereit. 

1S17 Die naht si licten niowe unz an den morgen vroo* 
die von Beclii lären bereiten sich dar zno 
wie si behaldcn seiden vil mauigen werden gast, 
wol bete geschalfet Bttedeger daz in d& M gebrast 

1318 0ia venster an den mehren sah man offen stin: 
din bare ze BechMftren din was Af getftn. 



1312, 4 an der raar(»prnvinn<» mnnt. 

1313, 3 mik frenden hie gesehen. 

mir eokunde in disen ziten. 
1315, 1 üi säzen üf den kle. 

die gerne fronwen sahen, den ww d& niht le wft. 

ir Sief in oogen weide br&ht in hdhen muot, 

den wiben um den mannen, sie es noch vil dicke tnoC 
131 G, 1 Mm hiee den geelen schenken. 

3 vil manige hfitipn hriMt : 

da was den w«*rden {^♦vstf'n vil grAziu wirfst^hnft bereit. 

1317, 4 wol hef jresrhafleu Rüedeger daz in vil wenic iht gebrast. 

1318, 2 diu guote Bechelaren. 
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' dö riten dar in dio geste dir man vil prorno sach. 
(ien hiez der wirt vü edele schatfeu guoten geuiacfa. 

1319 Dia Rtiedf^gPies tohter mit ir gesinde gie 1259 
d& 61 die kttneginne vil minnedich cnpfie. (is*& 

dä was onch ir nuintor, des marrgraven wip. 

mit liebe wart gegriiezet vil inauigcr jimcvrouwea Up. 

1320 Si Tiengen sich behanden ande giengen dan 
iu einen piUas wtten, der was vU ivol getfto, 

dÄ diu Tuonouwp under hine vlAz. 

si s&zen gegen dem lofte and hetcn korzewUe gröz. 

1321 Wes si d& mdre pfliegen, des enkan ich mht gesagen. 
daz in sö ttbde zogete, daz hdrte man d6 klagen 
die Kriemhilde recken: wand iz wnv«: in leit. 

hey waz d6 gnoter degene mit in von Bechelareo reit! 

1322 Vil minneelichen dienebt Rttcdegör in b6t 
d6 gßp din kttneginne zwelf pongc rdt 

der GoteHnde tohter, unt als6 guot gewant 
daz si niht bezzers br&hte in daz Etzelen laut. 

1323 Swie ii' genomcn waerc der Kibelunge goU, 
alle die si ges&hen, die nachte si ir holt 

noch mit dem kleinem gnote daz si dk mohte hin. 
des Wirtes ingesinde wart grOzio gAbe get&n. 

1324 Da widere bot do cre diu vrouwc (Jotelint 
den gesten von dem Rine so gUetlichc sint, 
daz man dd der vremden harte wdnic vant, 

sine tr&egen ir gesteine oder ir vil hArltch gewant 

132f> T>''» si rwh'izzen waren unf daz si solden dan, 

von der husvrouwen wart geboten an 

getriuwelicher dienest daz Etzclen wip. 

da wart vil getriatet der schoenen juncvronwen Up. 



1818, 3 dar in ritm ge«te. 

4 don hct der wirt vil edele scbaffto riohMI 

1319, Z d» bi WR8 oucb ir muoter. 

1320, ^ linden hine vlos. 

1321, 1 Wen üi nu niere pfliPgea. 
4 hey was gnoter degene. 

1822, 1 d«r naregrm ta b^ 

1823, 4 wftit miohel gäbe gelftn. 

1324, 2 so miMiecliolM elak. 

1325, 4 dd wart oaoh ?il getriatet. 
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1326 Si sprach zor ktlneginne «sweimr inch nu liunket guot, 1266 
ich weiz wol daz iz gerne min lieber vater tuoL, (1353) 
daz er mich zno zitt sendet in der Hinnen lant» 

daz 81 ir getrinwe wapre, vil wol daz Kriemhilt ervant. 

1327 Diu ros bereitet wAren mit für Becheläioii ixomen. 
do lirfo diu edele kiine^in iirlonp nn ^eiionien 
Aoii Tiiiedeg^Te.s wibe und von der tohter sin. 

dö seiet uuch bicli mit gruoze vil manic schoene magedin. 

1328 Ein ander si vil selten gesAhen nftcb den tagen. 
Azer Medelicke M banden wart getragen 
mnnic goltvaz riebe, dar inne brftht man wIn 

den gesten zno der strAze: si mnosen wüleltomen itn. 

1329 Ein wirt was dil gesezzen, Astoif was der genant: 
der Wiste si die bträze in daz Ost^Mlant 

gegen Müt&ren die Tuononwe nider. 

d& wart vil wol gedienet der riehen kQneginne sider. 

1B30 Der bischof niinneellche von shier nifteln scbiet. 

daz si sieh \\o\ gehabete, wie vast er ir daz riet, 

unt daz si ir ere konfte als Helche bete getan! 

hey waz si grözer eren &it da zen. Hinnen gewan! 

1331 Zno der Treisem brfthte man die geste dan. 
Mr pflftgen vlizedtcbe die Rfledeg^res man, 

unze daz die Hinnen riten Aber lant. 

dö wart der kfineginne vil michel 6re bekant 

1332 \Vi der Treisem bete der künic von Hiunen lant 
eine pure vil riebe, diu was wol l)ekant, 
geheizen Treisenmüre: vrou Helche saz dA k 

nnt pflac so grözer tngende daz wätltch nimmer mör erge, 

1333 Ez enliT^tr danne Kriemhilt, diu also künde geben, 
'i niohl»' nach ir leide daz liep vil wol geleben 
dflz ir (Hieb jähen ere die Etzelcn man, 

der si sit grozen vuUen bi den beleden gewau. 

1887, 1 f&r Bechelaran komm. 
Onch h0t diu ki'iniginne. 
4 den getlen uf die ttrim» ant bat i;i wilIckoniMi «ib. 

1320, 2 nidtt in Österiant. 

\'.VM>. '2 da/. «l'-n kmin bokerte. 
133^5, 3 du ir jäbcu erc. 
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1334 Dia Etselen herschaft was wlf«n erkant, 
daz man zallen ziten in sinie hovp vnnt 



1274 



die küenr'^ton rorkpn von den io wart vrrnomcn 

uuder kristeu iiud uuder beiden : die i^äreu mit im alle komen. 

1335 6t im was zallen ztten, daz wstllch erg6, 

kristonüchcr orden mit ouch (ier beiden 

in swie getanem lebene sich ietslicher truoc, ■ , 

daz schuof des kQniges milt«, daz man in idlen gap genooc* 



1336 fii was ze TritammAre ünz an den Vierden tae. 
diu molte df der strftze die wile nie gelac, 
sine stfibe, 8am ez brflnne, allentiialben dan. 

dft riten durch österriche des kOmc Etzeien man» 

1337 Do was ouch dem krtnijyc vil rchte nn geseit, 
des im von gedanken swundcn siniu Icit, 

wie h^ltchen Kriemhttt 6k kceme dorch diu last, 
der kllnic begonde gfthen da er die minneoltchen Taat 

1333 Von vil nianiger spr&che sah man ftf drn wegen 
vor Etzelen riten vil manigen knenen degen, 
von kristcn nnd von hoidm vil manigp wite schare, 
dä si die vrouwen tundeu, si komen herlicheu dare. 

1339 Von Rinzen nnd von Kriechen reit dA vil maiiic man: 
den PcelAn mit den YlAchen sach man swinde gta 



1334, 3 die aller besten reeken. 

4 die warea geta der briete koMi* 

1337, 1 Do waren ouch df>in künige diu miere nu gesett. 

er begonde vastt; gaben. 
13S8, 3 kristeo nnde beiden, vil nanie witiu teliar. 

4 d& si ir frouwen fonden, st ftioren vmltehett der. 
1339, 2 Polioea nnde Vlftehen des sah maa ebene glo 
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ir ros diu vil guoton, d;i si mit krefton riten. 
swaz si Site habeten, der wart vil wenic verniiteiL 

1340 Von dem laut zo Kiewen reit da \il inanic degeo, 1280- 

nnf dio wildrn ]*r^rf>n.'Prp. di\ wart \il f:(>pHcprcn <iH7) 
mit den bojjen sclhrzen zrn votidm di«' da finden, 
die pfUe si vil sere zuo den wenden vaste zugeu. 

1341 Ein stat bi Tnonouwe IH ia Österlant , 
diu ist geheimen Tnhie: dh wart ir bekant 
vil nnun'c site vreniede, den si ^ nie gesnch, 

si enptiengeu da genuoge, den sit leit von ir gescach. 

1348 Tor Etzein dem ktinege ein gesinde reit, 
vrö und vil rlchc, hdfsch mvi gemeit, 

wol vier nnd zweinzee, ftirsten rieh nnde ii^r. 

daz si ir vroawen siben, d4 von engerten si nibt m^. 

1343 Der herzöge Rämnnc tzw VIftchen lant, 

mit siben hundert mannen kon er für si gerant: 

sam vliegende vopele sah man si varn. 

dö kom der fttrate Gibecbe mit vil berlioben schariL 

1344 Homboge der »nelle wol mit tftsent man 
k^e von dem kfinegc gein sincr vronwen dan. 

y\\ löte wart ge^tliallct nftcb des landes siten. 
von der Dianen mikgen wart oncb dk sdre geriten. 

1345 D6 kom von Tenemarke der kOenc Hiiwart, 
ont trinc der vi! sneHe, vor vateoe wol bewart, 



1339, 3 ir pferi unt ros diu guoten. 

4 (|«r wart vil w^ni'- ilif vpraiiten, 

1340, 1 Von dem lande ui Kiewen reit our.lt da mani - man. 

5 ' da wart des vil geiäii. 

4 ir pfil« H ?il slre mit kraft uns an die wtnd« angvn. 

1341, 3 dft wart ir sit bekaot. 

3 den «i nie da vor gesach. 

4 den leide eit von ir geaohaeb. 

1342, 1 Vor Kt7olTi Hern n- hcn. 

vrn in iiöhoiü muule. 
134 ■> sam die wilden vogeie &6 sah man m varn. 

1344, 4 von den Hionin roagen. 

1345, 3 mrt iriae der alarke. 

1330, irc rus diu gwoten. 

1340, I Von <lem lant zf Kicwon roit da manio dt'ppn. 
not die wilden Pe&ceaiere. da wart vil gesehen 
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uiit Irnfrit von Düriugeu, ein wa*tlicln'r man: 
si eaptieugeu Kriemhiide daz aia 6re umoseu hän, 

13i6 Mit zwelf hundert mannen, die fuortens in ir achar. 

(In kom der lierro Blcedelin mit drin tOs^t dar, 
der Etzelen bruoder üzor Winnen lant: 
dei* kom vU Ji^rlicbe da er- die küneginne vant. 

i;>47 Du kom der kflnlc Etzel und ondi her DietHch 
mit allen stnen gesellen, dft was vil lobeltch 
manic ritter edele biderbe nnde goot 
des wart vronn KriembUde vil wol gehoohet der mnot 

134Ö Du ^praeli zer küneginne der herre Kihdcgtr 
«vronwe, ich wil enpfaheu hie den künic her. 
s>ven ich lach heize küssen, daz sot stn geUn: 
Jane nmget ir niht geltcbft grQeKen Etzelen man.» 

1349 Do haop man von dem möre die küneginne h6r. 

Etzel der vil riche enheite dA niht iiit'r, 

er stuont von sinem rosse mit manigcm küenem man: 

man sah in vra*licbe gegen Kiiemhilde g^. 

1350 Zw6ne forsten rtche, als ans daz ist geselt, 
bt der vronwen gftnde traogen ir diu kleit, 
dft ir der kflnic Etzel hin engegene gie, 

dk si den fttrsten edele mit Insse gfletUch enpfie. 

1345, 3 ein fürsto lobesam : 

die eaptieugen Krieiubiide uls ea ir ereii wol gesam. 

1346, 1 die beieud in ir i»char. 

ooch kom der htm BkadeUn M tiafaH beiden dar. 

3 der Bionln Uai. « 
der tlto mit den aineiu 

1347, 2 mit irilen sinen degenen. 

4 des wart der kütiiKinni* ein teil geseoftefc der mnot 

1348, 1 I^o sprach von TUcln laren. 

2 froitwe, h wil mpfahen bic der iiuuic her. 

swen ich lu rate kÜ8t>en. 
4 grieien alle sküuige» laaii. 

1349, 3 Etael der n«he. 

1360, 2 Uft babtoD ir dfa kleit, 

d6 Ir der küsAc Etsel bin begegane gie. 



1345, 3 nnt Imfrit von Düringen, ein weUicber man. 

ei eapAengen Krieahiide als es ir ftren geaam (14). 
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13M Üf ruhte si ir gebende: ir varwe wol getän 1291 
diu Ifibte ir ti dem golde. dft was vil manic man: <ii7b> 
die jfthen daz vron Helche niht schoener künde stn. 
d& bt sd stuont TÜ nfthen des kOniges brooder Bloedelin. 

1352 Den hi< / --i küssen RüedegtT, t\vr inaivgrAvo Hch, 
unt <l»ii knuvc (Jiborlipn. da stuout ourh her Dietrich, 
der ie»'k(.'ii kustr /wehe daz Et/eleii wij): 

do eupüe si bus mit gruoze vil mauiges ritereb Up. 

1353 AI dia «lle und Etzel bt Kriemhilde stnont, 

• d6 tftteii dA die tomben als noch die Kote tuont: 

vil iiKiiiiL'i n puneiz riehen sah man dä geriten. 

daz täten kristen beide und oach die beiden oÄch ir siten. 

1354 Wie rehte ritterliche die Dietriches man 
«üe schefte lie/en vliegen mit trunzftnen dau 
höhe über schilde, von guoter ritter hant! 

von den tiusehen gest«u wart dttrkel manic Schildes rant 

1355 I)& wart von schefte brechen vil michel ddz Temomea. 
• d6 wären von dem lande die recken alle komen, 

mit oncb des kflnegee geste, vil manic edel man: 
d6 gie der kflnec rtche mit vronn Kriemhilde dan. 

1866 Si sähen bl in stunde ein vil h^rltch gezelt 

von hütten was erfüllet al uinbe dn/. velt, 

da si Sölden ruuweii nörh ir arebeit. 

von beiden wart gewiset dai- under manic schoeniu raeit 



1351, 9 dä »luoBt vil manic man. 

4 da bl stnont vil nähen des wIrtes brnoder Bl<ede]fiii. 

13j2, 4 vil luaniges kaenen reeken 1^. 

13Ö3, 1 In der ? clbt n wil»' unt Etzel bi ir stnont. 

do i^pbartt'ii >lä die tiiaiben au noch die liute tatiat. 
vil luaiiigeu puiu-yz Inngeu. 
4 duz taten kristeo degene. 
1 Wie rehte hurteclicben. 
8 'vil höhe äber sohilde. 
4 die si dä gerne sähen, 
1 
4 



1964. 

1855, 

1356, 



2 



die wurden schiere bekani. 
▼il michel krach vemomen. 

mit der k"iiii£(inn^' dan. 
al umbe gar daz velt. 



dm 81 ander soldea ruowen. 
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1357 Mit (Irr küueginne dä si s!t gesaz _ 1297 

Or riebe stuolürewiftp. der niarcgräve daz , (m4) 

hetc wol geschaffen daz man ez vant vil guot, 
daz gesidele Krienihilde: des vrüut ^ich Etzeleii muot 

Waz dö rcdotf Etzel, daz ist mir nmbekant: 

in der sinen zesewen lag ir wiziu hant. 

si «re'iazen minnecHehe da Küedeger der degeii 

den küuec iiiht wolde lazen Kriemhilde lieinüche ptiegeu. 

13Ö9 DO hiez man län beliben den bübart über al. 

mit ^rvn wart verendet dä der grnze sehid. 
dü giengeu zuo den hütten die Ktzelen man: 
man gap in lierberge vil witen allenthalben dan. 

1^60 Der tac der liete nu ende: si schuofen ir gemach, 
unz man den lichten morgen aber sihiiion 8ach. 
do was zuo den rossen komen manic man: 
Juy waz man kurzewSle dem künege zeren began! 

1361 Der künec ez näch den eren die Iliunen ^eaffen hat. 
dö riten si von Tulne ze Wiene zuo dei' stat. 

dft funden si gezitMet vil maniger vrouweu lip: 
si eni)tii ngL'n wol mit ^ren des künec Etzeleu wtp. 

1362 Mit halte grozem vollen so Avas in bereit 
swaz si haben solden. vil manic helt gemeit 

sich vreute gegen dem bchalle. herbergen man bcgan. 
des küneges liohgezite huop sich vil vrceltcheu an. 

1357, 1 Mit Kriemhilde dannen. 

2 üf Hche gesicMe. 

3 beto sd getebaffm. 

4 da staont dam kunige BCial bwte bdhe dar miiot. 
1858, 1 Waz si zesamne radalaii. 

2 wan zwischen sinen banden was ir wiziu hant. 

4 den künic niht lazen wolde der frouwen heialicbe pflegen. 
1U60, 1 Den äbeut zuo der nahte üi heten guot gemach. 

3 du Vi 06 goüutelet EUeln unt allen sinen man. 

vil manigav kunewila man im san teaa da bigan. 

1361, 1 ]>er knnie es lobelicha. 
3 da was vil wol gasiarat. 

1362, 1 Mit vil grozem vollen. 

Ii entrüsten riohe sätele. die Ktzelen man. 

sich huop mit grozen ereu de« küuiges hochgeziten an. 

1367, 1 Samet Kriemhilde. 

3 hete geschaffet. 
136j^ 1 Mit grözeme volien. 
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1303 Sine mohteu gelit'rbergeii iiiht alle in iler stat: 1303 
'die uiliL geste wdreii, Ktiedeger die bat (1390) 
dta si herberge uteuieD in daz laut, 
idi w»n man alle ztte M Troan Kriemhilde vaat 

1364 Den herren Dietrichen und ander iiiaiiitreii degea. 
die heten sieh der ruowe mit iirebeit bewe-ien. 
(Iur( h da/. >i den gesten trösten wo! den niuof. 
Uüedger und sine vriuiide heten kurzewile guot. 

1366 Diu huhzit was gevallen nn einen ptinxtac, 
dä der künec Etzel bi Kriendiilde lae 
in der stat ze Wiene. si wa-ii so nianigen mau 
bi ir ersten manuu nie ze dieuste gewuu. 

Iä6€ Si kunte -i( ]i mit g&be dem der si nie gesaefa. 

vil nianiger dar ander zoo den gesten sprach 

awir wänden daz vroa Kriemhilt niht guotes möhte hAa: 

na ist bie mit ir gäbe vil manic wander getÄa.» 

13^7 Dia bAhctt dia werte wol sibenzeben tage. 

icb wen man von debeinem kttnige m6re sage 

des höbzlt greezer wa^re: daz ist uns gar verdeit. 
alle die d& w&ren die truogen iteniuwe kleit 

1368 Si wseu in Niderlande d& vor nie gesaz 

mit B<^ manigem recken, dft bt gelonbe ich daz, 

was Stfrit rtcb des gootes, daz er nie gewan 

86 manigen recken edelen sö si sach vor Etzein st4a. 

1363, l Sino niohtcn iiiht bi'lib*Mi /.f Wi^Mie in der btat. 
U vuH der bürge dannen herbergen in daz laiit. 

1364, 3 getrdstea wol den nnot. 

der kfinic mit atnen IHunden bete kunewtte gnot. 
1305, 9 dd der kinle Steel. 

4 bt ir ksten vriedel. 
136G, 4 11U Ut hie michei wunder von ir gäbe gel&o.. 
1367, 1 Di» hrichgezit d»» werte. 

'} oh künic ie dt'ht'iner mit wttrbeit oder Dftch sage 
delieine gruizer gwaoue. 
I3tib, 2 ^ du von geluube ich dtu. 

Z dM er doch nie gewan. 

4 alB si «eo Hitmin mohte hia. 

1367, 1 Diu liocligezit werte wol bibt-ii/t^licn tagt'. 

icb wsne man von konige nie veraomen habe 

de« h6bslt groBser wne (21). 
18g3i 4 als ir MO Binnen beqnam (21). 
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1369 Ouch gap nie deheiner zuo sin selbes höhgeztt 1309 
sö manigon riehen mantel, tief ande wit, (UM) 
noch sö Ruoter kleider, der si vil mohten h&n, 
8Ö si durcli Kriemhilde heten alle getän. 

1870 Ir friande unt ouch die geste die heten einen mvol| 
daz si dä niht ensparten dehoiner slahte gnot: 

ßwes iemen an si gerte, daz gäben si bereit. 

des gestoont d4 tü der degene von milte bloz 4ae kieit 

1871 Wie d se Btne siece, ai gedftht «oe das, 
bi ir eddem Buome: ir ongen wurden naz. 
Bi lietes mte haele, deiz leinen künde seilen. 

ir was nädi maiiigeBi leide 86 yü der 6reii gescliehea. 

1878 Sm» Jonen let mie milto, d» m» gir ein ipint 
VBz an Dietrldien: awis Botelnnges kint 
im gegeben hfite, das was gar wswant 
oneb begie d4 ndchel wunder des mflten Bttedegtos hast 

1373 Üzer Ungcrlande der fürste Blopdelfn 

der hiez da Ixre machen vi! manic leitschrin 

Yon Silber md TOn golde: dfts wart d& hin gegeben. 

»an gesach des kftneges hdde ed rehte Trcettcähe leben. 

1374 Wärbel unde Swemmelin, des küniges spileman, ' 
ich waen ir iesllcher zer huhgezit gewan 

wol ze tüsent marken oder dannoch baz, 

d& diu schoene Kriemhilt bi Etzein under kröne saz. 

2876 An dem abtzehenden morgen von "Wiene si dö riten* 
d4 wart in ritteracheft« acliüde tü versniten 

im, 1 OmOk pb ir oU dahdMr. 

2 Imm M Midt wifc, 
noch SO lieber kleider. 

4 alle beten hie getan. 

1370, 1 Die künden unt die geste. 

8 dM Ii d& Blbt •paftMu 

4 dw •taoiit d4 tU der degoM. 
13T1, 8 U ir Tfl eddem auum«. 

4 fft vtt dir Iroi bi« geMbthnu 

1372, 4 oQch tet da michel wnnder. 

1873, 2 der biez d& nMwhnn Iwe vil manigiu leitschrin. 

3 daz wart g«r bin gegeben, 
man gesacb nie künigea degene. 

1874, 1 Swwinial nnde Werbet, die Etzein spUeman. 

4 ai dia frmw« KftabUt- 

16 
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von spereu die dä fuortcu die recken au der baut 
SQ8 kirn der kflsic Etzel iiiiz ia daz hiimisehe last 

1876 Ze Heimburc der alten si vAren Aber naht. 1816 

done kimde niemcn ^vizzcn wol des volkes aht, (hoD 
mit wie get&ner krcfte si riten über laut. 
hey waz man schoaner ?roawea in sluer heirnttete yaotl 

1377 Ze Misenburc der rtcheu dä. seiften si sicli an. 

daz wazzer wart verdecket von ross und euch von man, 

alsam ez erde wsere, swaz man sfn vliezen sach. 

die wegemfleden vroowen lieten senfte nnd onch g^Da<^ 

1B78 Zesamene was geslozzen manic seif vil gnot, 
daz in niht ensobadete die finde noch diu ßuot. 
dar über was gespannen vi! manic guot gezolt, 
sam ob si noch listen beidiu lant onde velt 

1379 Dö kumen disiu miyrc ze Etzelnpurc von dan, 
dö vreuten sich dar inne wip unde man. 
das Heichen ingesinde, des 6 din vronwe pflac, 
gelebte bt Kriemhilde sH manigen vroellcben tae» 

ld^(^ Dö stuont da wartende vi! manic edel mcit, 
die von Helchcn todo hctcn manigiu leit. 
sibcn kttnige tolitor Kriemhilt noch dä vant: 
von den was gezieret wol aüez Etzelen lant 

1381 Diu joncvrouwe Herrät noch des gesiudes pflac, 
din Heichen swester tohter, an der vil tugende lac, 
di« gemahele Dietriclies, eins edelen kOneges kint, 
div tohtor Ktatwlnes: din bete vfl der 6rä sint. 



1375, 4 mit freuden in der Hiunin Itnt 

1376» d si riten durch daz laut. 

4 in ir Iicymüete vnnt! 

1377, 3 sam ez erde wsere, swas man sin übcrsacti. 
1378} 1 Zesamne was gebunden. 

I das in niht sehaden kand« die ändm noch dln flaot 
1879, 1 2e BtaMlen bürg« diu mmn kdnMn dan. 
1880^ 1 D5 ttaoiit In lieber wart«. * 

4 von den wbs vol gasieret alias Etaelen loot. 
1381, 3 «ina xtehan kflnigea kint. 



1377, 8 awis niaa ain aach. 
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1382 Gegen der goste kümftc vrente sich ir muot: 1322 
ouch was dar zuo boreitet vil kreftigez guot. . (i409) 
wer künde iu daz bescheiden, wie sit der künec saa? 

si gelobten da zeu Ilianeu nie mit künegiime baz. 

1383 Bo der kflnec siit sime irtbe von dem stade reit, 
wer ieslichiu wa?re, daz wart dö wol geseit 

der edelcn Kricmhildc: si gruoztes dcste baz. 

bey wie gewaltecliclie si sit au Uelcheu stat gesazt 

m 

1384 Getriowclicher dienste wart ir vil bekant 
du teilt diu kOneginne golt nnt gcwant, 
Silber unt gesteine: swaz si des über Btn 

mit ir zea Hionen br&hte, daz maose gar zergeiben stn. 

1385 Oacb wurden ir mit dienste sider änderten 
alle des kttniges mAge mit alle sine man, 

daz nie diu vrouwe Helche so gewaldedteh geb6t, 
s6 si nn mnosen dienen nnz an den Eriembilde töt 

1386 Dd staont mit sölheu dren der hof aut oacb daz lant, 
daz man d& sallen ziten die knrzewlle yant, 

swar nftch ieslichem daz berze traoc den mnot, . 
dnrcb des kttneges liebe mit der kOneginne gnot 



1382, 1 Von der geste künfte so tröste sich ir muot. 

2 vil kiefteelicbez gaot 

4 mit keiner kuniginne bes. 

13B8, 1 Do der wirt mit sfioie wtbe. 

8 das wart sehaat geseit 

der edeln kuniginne. 
1384, 1 Mit triuwen hoher dienste. 

2 dö teilt diu frouwe Kriemhilt golt und ouch gewant. 

4 daz muose gar zerteilet sin. 

1386} 4 nnt onch der kuniginne guot. 



1384, 1 Getrinwer dieaeste. 



16« 
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1387 Mit vil grozeu {^ren, daz ist alwär, 
woDten si mit ein ander unz an daz sibende jär. 
& ilt din kttneginne eins simes was genesen, 
des kund der kllaie Etzel nimmer vroßUefaer wesen. 

1388 Sine wolde niht erfinden, sine würbe sint 
daz getoufet würde da/ Etzolen kint 
näch kristenlichem rohte: Oitlicp wart ez genant, 
des wart vil michel freude über eliiu Etzelen lant 

1389 BwBS ie guoter tBgende an vronn Heichen lac, 
der Tleiz sich vrou Kriemhilt dar n&dk vü manigen taik 

die Site si K-rte Ilerrdt, diu eilende meit. 

diu hete tougenliche u&ch Heichen groezlichia leit. 

1390 Den mmden vnt den konden was si wol Maat 
die Jlhen daz nie vreawe besttze ein kflneges lant 
teanr vnde nüter: daz hetea si fttr wir. 

das lojp si tmoc zen Hinnen vnz an daz drinzeliende JAr. 

1391 Nu hete si wol rrkunnen daz ir nienien widerstnont, 

also noch fürsteu wibc küneges recken tuont, 
nnt daz si ^alle ztte zwelf künige vor ir sach. 
äi gedaht ouch manigor leide der ir dä heime gescach. 

iStT, 1 In also hohen eren. 

2 si vronte bi dem künige. 
138S) 4 si woldenz hän ze herren. 

IIM, 4 nidi ir ftonwtn grtshi leit 

1330, 1 IMe Imiideii mil die knaden die jiheii dft eeluuit 
das nie milter fromwe. 

3 aoell debeiniu tiurer lebte: dee jach man ir fnr war. 

si erwarp ir 16p vil grozen sen Hianin in du swelfte jer. 
1391) 1 Si hete nu wol erkunneo. 
2 als iz noch fürsten wibe. 

4 do gedabtes maniger leide. 



1383, 3 d« Tleis lieli fron Kflemhiit 

1330, 1 Die fremden mt die kanden die jllicii slleeamt (38), 
das nie mflter irromNb 



1327 

(1414) 
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1892 Si geddht ouch maniger ßren von Nibeluiige lant, 1332 
der si dX was gewaltic nnt die ir Uageuen haut (1419) 
mit Sifrides tode bete gar benomen, 
ob im daz immer noch ze leide mölite komen. 

1898 «Dw gesdittbe ob ich in bringen tsXhtb in ditze lant» 
ir troomte daz ir gtsnge vil dicke an der bant 
Gfselher ir bmoder: si kosten zaller stont 
vü olte in senflem sU^e: stt wart in areboiten kont. 

13^4 Ich W8Bn der übel vidaut Kriemhiido daz geriet, 
daz M aidi mit fritmtscbefte von Gnntbere gebiet, 
den ti durch snone koste in Borgenden lanL 
do begonde ir aber salwen von beizen trehenen ir gewank 

1895 Ez lac ir an dem herzen spät unde vruo, 
■wie man si ftne schulde brühte dar zno 

daz si mnose minnen einen heidenischen man. 
die nöt die het ir Ilagene unde Gunther getÄn. 

1896 Des willen in ir herzen kom si vil selten abe. 

si gedahte »ich |)in s6 riebe unt han so groze babe 

daz ich minen vinden gefüege noch ein leit. 

des wiere et ich von Trouege Hageneu gerne bereit. 

1397 N&ch den getriuwen jütoert dickez herze min: 
die mir d& kide t4ten, möbte ich pl den sin, 



139?, 4 si gedabt ob im daz immer noch ze leide möhte komen. 
iiiju, I Si wünschte daz ir muoter wsere in Uiunin laut 

ir troimit« die ix QtMiber gitag» an dar haat 

kl BtMln d«ai Hnige. 
4 yil dicke in senftem ilftle. 
D94| 1 Sine knndc onch nie vergessen, swte wol !r anders waa, 

ir starken herzen leide: in ir harzen si ez las 

mit juaer seilen standen; du/ man sit wol bevant. 
1395, 3 einen heidenman. 

daz het ir friunt Hsgene. 
1390, 1 Des si das reeben mohte, das irvnsshtss aUe tage. 

«iah bin an trol eft ifobe, evem is oneh mis ssbag a, 

die ieb wol minen vfaden aao gefSegen leh. 
1S97, t ni6bt leb bf dea geila; 

1393, 4 in senfteme slafe. 
1395, 4 daz het ir Hagene. 

1388, 1 Die sl die reobea möhle, des waaeeMss alle lege. 

il gedlbte «leb jln sd liehe aark bin s3 grdee bebe Otl^ 
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SO wülde wol eiTochcn miues vriweudcs Up: 
des ieli kdme erbeite», spraeh daz Etz^n yttp. 

1898 Ze liebe d dd ii6ten aUe ^ftncges man, 1888 
die Eriembilde recken: daz was tU wol get&n. am) 
der kamercn der pflac Eckewart, dft ron er fritint gewan. 
den KrierahUde willen knnde niemen vnderstAn. 

1399 Si gcdahte zallcn ziten «ich wil den küiiec piten», 
daz er ir des gondc mit güctliclieu sitiii, 

daz man ir vri wende brajhte in der Hiunen laut, 
den argen willen niemen an der küneginnc ervant. 

• 

1400 Dd si eines nahtes bt dem kOnige lac, 

(mit armen nmbevangen het er si, als er pflac 
die edelen vroawen trinten: si was im sö sin l!p), 
dö ged&bte ir vtnde daz vil h^üche wip. 

1401 Si spracli zuo dem künige «vil lieber herre min, 
ich Wolde iucli bitten gerne, möht iz mit hulden sin, 
daz ir raicli sehen liczet ob ich daz liet versolt, 

ob ir den minen vriwenden wteret inneelicben holt.» 

1402 Dt spraeh der kOnic riebe (getriawe was sin mnot) 
«ich bringe inch des wol innen, swa liep unde goot 
den recken widerfücrc, des mtlcse ich frende h4n, 
wand ich von wlbes minne nie bezzer vriwende gewan.» 

1403 DO sprach diu küneginne «in ist daz wol geseit, 
ich häu vil höher mäge; dar umbc i^t mir sd leit 



1897, 
1898, 
1899, 

uoo, 

1401, 
1401, 



8u wurde noch errochen 
flw loh kSm» «fbüe, 



S 
4 

1 
4 

8 

3 

2 
8 

8 
4 



üo gedal^ an ir vinde. 



ob ir-mbieii Idimdai. 
den hcldcm wid«rffi«re* 



miue6 mannefl lip: 

spiaoh daz jamerhafte wip. 
das WM wol getfta. 
mohte niemen veret&a. 

ei wol den küucc biteiu 
an froun Kriemhilt ervant. 
als er vil dicke pflao. 
si was im so der lip), 

möht ez mit fuoge sin. 
wie ich bete das veieoU, 



beiaer frinade nie gewan. 
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daz mich die so selten ruochent hie gesehen, 
ich haTC min die liutc niwan für eilende jehcn. 

1404 Dö sprach der künoc Etzel «vil liebiu vronwe mtn, 1344 
diuht ez si nilit ze verrc, so lüode icli übor Bin {iM 
swelli ir dfi gerne stehet her in minia lant.» 

des vreutc sirli diu vrouwe, dö si den willen sin ervant. 

1405 Si sprach «weit ir mir triawe leisten, herre min^ 

so siilt ir liott'n '-oiificn ze "Wormez über Rfn. 

so enbiute ich mineu vriwcndcn des ich da habe muot: 

8Ö kamt uns her ze lande vil manic edel ritter guot» 

1406 Er sprach «swenn ir geMetet, 86 Iftzet ez geflcfaehen. 

irn kündet iuwer vriwende ab gerne niht sehen 

als ich si gesaehe, der edelen Uoten kint. 

midi müet daz harte s4re daz si uns sd lange vremde sint 

1407 Ob ez dir wol gevalle, liebln ironwe mtn, 

86 Wold ioh gerne senden nAch den vriwenden dtn 

die ndnen yidetare in Bürgenden lant.» 

die gaoten Tidetere hiez er bringen sft zehant. 

1408 Si ilten harte balde dd. der kUnec saz 

bt der kflneginne. er saget in bdden daz, 
si Sölden poten werden in Bnrgonden lant. 
d6 biez er in bereiten harte bärttcb gewant 

1409 Vier unt zwcinzec rcckon bereite man diu kleit, 
ouch wart in von dem küiiege diu boteschaft geseit, 

.1404, 4 diu red» ir wol behagete. 

1405» 9 TOS u» über Ittk 

so entinte iob ndaim magon. 
1406» 2 irn dorftet iuwer frinndo sd gerne nie sehen 

als ich hio gessehe. 
1407) 1 Cr sprach «ob du ez ratest 

2 die njincn videlftre. 

3 wil ich ze boten scudeu. 

4 die Etzdn yidelare bies mtsa bringen sik sebant. 
1408» 1 Die Icuappen körnen beide da ir bevre sas. 

8 der knnie in sagt» das. 

8 ia einer firiande lant. 

do hiez man in bereiten harte schiere gnot g»want» 
1409» 1 Unt ir vartgesellen, vier unt zweinzec mau, 
die mit in vam solden zen Burgonden dan. 

1406, 3 also ich sxhe. 
1408» 1 &i gnheten balde. 
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wie d dar laden aoUen Ctarthor «nd shie man. 
KriemhUt diu Troswe ai sonder sprecben began. 

1410 Dö sprach der künec riebe aich sage iu wie ir tnot. 1350 
ich enbiute minen vriweudeu liep and allez guot, U4a7> 
das si geniodien rften her in minia lant 

Utk lihk lieber geste harte w^o noch hekant. 

1411 Und ob si minee willen wellen iht begän, 
die Kriemliildc m{lge, daz si des niht enlän, 
sine komeu an diseiu sumere zao miner hohgezit, 
wand vfl der mtnen wünne an ratnen konemägen lit.» 

1412 Dö sprach der videltßre, der stolze Swemmeltn, 
«wenne sol iuwer höhztt in disen landen sin? 

daz wir daz iuwern vri wenden künnen dort gesagen.» 

dö sprach der kimuc Etzel azen nsehsten simewenden ta^eu.» 

1413 «Wir toon swaa ir gebietet», sprach d6 VArbettn. 

in ir kemenftten bat si dia künegin 

bringen tougenlfchen dA si die boten pfO<;prach: 

d& von TÜ manigem degene sit wönic liebes gescach. 

1414 Si apnush aom boten b^en «nii dienet michel gnot, 
daa ir mlnen wüten vfl gOetltdien toot, 



1498^ 8 in tet der künic Etzel kunt d«B willen sin, 

wie fli laden aoldea Günthern mit den frinnden sin. 
1410t 1 ich künde in minen maot. 

4 harte selten noch hekant. 

1411, 2 die mine konemäge. 

$ aiae koaen mir ge lieber 

4 aa nfiaar frouww nigen Ift 

141ty 1 B6 apsmefa dar k^Mfpm afaier, der Uei Sw&nunelm, 

«benennet nna die hochgezit, weane sol tinf 

daz miner frouwon firinnde dar zao mügen komenji 

des wart der küniginne ir leides harte vil benomen« 
6 Du sprach der künic here «die minen hochgezit O^MO^ 

sult ir ze Bine künden, daz ir gewis des sit: 

aen nahsten sone wenden so wil ich si han; 

die «na mit trtawen attlnaen, das ai die reiae nibt entta. 
1418| 4 d4 von aunigeB degene harte leide geaehaeh. 
1414» 1 ir dienet niiehd gnot, 

ob ir adtaea willen toogeaKdieB tnot: 



1418» 3 daz wir daz inwem frinnden künnen dort gesagen. 

aen nächsten sunewenden, sjprach £tsel, wü ich si haben (36)r 
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imd saget sma loh enfaiele befan in unser last 

ioh iiiAche iacb gsotes ilehe nnt gibe in Mrltcli gewant 

1415 Und Bwas ir miner yriwenda immer mnget gesehen 1865 
ze Wormez bt dem R!ne, den snlt ir nät yeijebea (ims> 

daz ir noch ie gestrhot betrüebet mlnon muot: 

nnt saget minen dienest den heleden küene unde gnot 

1416 Bittet daz si leisten daz in der ktinec enbot, 
nnt mich dä mite scheiden von aller miner nöt 
die Hinnen wellent wsenen deidi &ne vriwende sL 
ob ikb ein ritter wm, ich kceme in etwenne ht 

* 

1417 Und saget oiieh Gdmdle, dem edelen bmoder mtn, 

daz im zer werlde niemen holder mflge gesfn: 

bitet daz er mir bringe mit im in ditze lant 

nnaer besten vnwende, deiz nus zen ^ren st gewant» 

1418 S6 saget ouch Giselhere, daz er wol gedenke dran, 
daz ich von biuen schulden nie leides niht gewan: 
des ssehen in vil gerne hie diu ougen 'min. 

ich beten hie vü gerne durch die grözen triawe stn. 

1419 Saget onch miner maoter die 6re die ich Md. 

nnd ob von Tronege Hagene welle dort bestfta, 

wer si danne solde wisen durch diu lant? 

dem sint die wege von lunde her zen Himen wol bekaaii» 

1420 Die boten niae wessen von wiu daz was gelän, 
daz ü Ton Tronege Hageuen uiwet solden län 



8 9^ tagt Bwtt kk «nU«to. 
141(^ 1 9wt» ir der nlM iUniido. 

1416, 8 dto Hiuen magtn wiucii. 

4 ob ioh tbk ritter hieze, ich vrxr in eteswenne bt 

1417, 1 Ir saget onch Gernote, den lieben bruoder min. 

3 nnt bitet in daz er füere. 

4 die unser besten frinnde. 

1418) 1 Unt sagt onch Giselhere, er denke wol dar an, 
daz er von nunen schulden. 
4 dM woMe idi lauaer ntre hfa» im dlMMiide aia. 
1418| 1 Nu aegt oueh aHnm nooter. 
14ftOb 8 dM HngM der kiene eolde nflht beeliia 



1480» 8 dM Bageoe m TroBefe ainvet bealfo 
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beUben b! dem Btne. es wart In slder leit: 

mit itt w«s manigem degene sem grimmen tM» widerselt 

1421 Brieve undc botcsdiaft was in nn trrtrcboii. i3G1 

si fnorcu guotes riche und mohtoii scliüne leben. (1449) 
urloub gap in Etzel und ouch sin schoene wip. 
in was von guoter waete wol gczierct der Up. 



XXIV. ÄVENTIÜRE, 

WIE WlaB£L UND 8WÄMMEL BIS BOISGHAFT WUBBEM. 



1422 Du Etzel zuo dem Bine stne boten sande, 

dö finden disiu nifere von lant zc lande: 

mit boten harte snellen er bat iiiul oneb ^obot 

zao siner huligezite: des holte mauiger dä den t6L 

1428 Die boten daimen fiioren iber Hinnen lant 

zno den Bnrgonden: dar wAren si gesant, 

n&ch drin edolcn künegcn und onch n&ch ir man. 

Bi Sölden kernen Etzein: des man dö g6hen began. 

1424 Hin ze Bechel&ren körnen si geriten. 

d& diente man in gerne* das enwart dft niht vermiten, 

Rücdger stnen dienest enböt und Gotclint 
bt in hin ze Bine, und oooh ir beidere kint 

14'20, 15 hinder in ze Rtnc. daz wart in slder leit. 
142i| l BotMohaft imt brieve daz was nn p:o^'obon. 

3 unt oucli dt'b küniges wip, 
* !n was mit richcr wxte vii wol gezieret der Up. 

1498t 1 Do der künic Etzel von im gestnde 

sine boten zuo dem Rine, von manigem lande 

bräht er vil der recken zuo siner hochge/.it, 

der deheiner nimmer mere kom zuo sime lande sit. 

1423 hier Äventiurenanfang. 

148$, 1 0ber mnnlB Unt. 

4 die »oldM komen Btsehis das man gftben d6 began. 
1484» 8 das wart nIht vendkao* 

^ dleoBt enböt d6 RfiedegSr nnt onoh Ootelinl. 
4 nnt ottoh des man^aven kint 

1490, 8 aolde b$ dem B&m. 

1488, 8 des kom tU der recken Stto aiteer hochgezH, 

der mnoie vil maneger dä Verliesen den Up (47). 
1434, 3 sin dienst enbdt dö Böedeg&r nnde Gotelint. 
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1425 Sine liczens ftne pftbe von in niht scheiden dan, 1365 
(laz deste baz gefüeren die Etzelen man. (14^8) 
Uoten und ir kinden enböt do Rücdeger, 

sine heten in so wiege deheinen niarcgräven mör. 

1426 Si enbuten oueh Prünhilde dienest uude guot, 
st^etecliche trinwe und willigen inuot. 

dö si die rede vernämcn, die boten wolden varn: 
si bat diu mai'cgräviune got von liimele bewaiiL 

1427 fi daz die boten koemen vol durch Peyer laut, 
Wärbf'l der vil snelle den guoten bischof vant, 
waz der do sinon friundon hin ze Rinc enbot, 
daz ist mir oiht gewizzen: niwan sin goit alsO rot 

1428 Gap er den boten ze ndnne, rifcen er si lie. 

dö sprach der biscof PUgerlm «nnd solde ichs sehen Ue, 
mir wipre wol ze muote, die swester sflne min: 
wand ich mac tü sehen zno zin komen an den Btn.t 

1429 Weihe wege si ffteren ze Btne dorch din laut, 
des kan ich nihft besdieiden. ir silber nnt gewant 
daz ennam in memen: man vorhte ir herren zom. 
}i was TÜ gewaltec der edele kflnec wol gebora. 

1430 Iure tagen zwclfen si komen au den Rin, 

ze Wormez zno dem lande, Wftrbel nnd Swemmelln. 

dö sagte man din miere den kflnegen nnd ir man, • 

d& trannen boten Tremede: Ganther d6 vrägen be|^ 

1426, 2 triawe undc minne 

3 du 81 die rede j^ehorten, die boten muosin Taro. 

1427, 4 daz ist luir ungewizzeiu 
1438, 1 Das gab er in ze minne. 

8 sold ioh d sehen hie, 

4 wan idi mao leider selten. 

1489, 8 des enkan ieh nibt beseb^den. ir goIt und ir gewaot 
8 nan Torht ir herren haz. 

Kzel was vil gewnltic, man .erkande in allen landen das. 

1430, 1 Inre taifen zehenen. 

2 ze Woroue zuo der Teste. 

4 Gunther v ragen du began. 



1426, 'ii du si die rede gevrieschen. 

1489, 8 ir golt unt gewant. 

8 man Torbte ir herren hia, 

wände tü gewaltee der kfineo Etsele was (86)< 
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1431 Dö sprach der vogt von Rtno «wer tnot uns «iaz bekaat, 1371 
von wannen disc vremdcn riten iu duz laut?» (i4^»> 
das 6DW68te niemen , iinze daz si saoh 

Habend von IVonege d6 ze Gmithm sprach 

1432 «Uns komont niuwcmiBre, des wil ich in verjeken. 
die Etzein vidclare die hän ich hie gesehen. 

Bi h&t iuwer swester gesendet an den Rin: 

si snln ans diirdi ir herren gröze willekomen 8in.t 

1433 Si riten al bereite für den palas dan. 

cz gefuoren nie herHcher fürsten sjiileman. 
des küneges Ingesinde enpfie si sä zehant: 
man gap in hereberge mit hicz behalten ir gewant 

1434 Ir rasektoider wAren rtch und s6 wol geUa, 

jft möhten si mit ^ron für den künic f^dn: 

der enwolden si nilit mere di\ ze hove tragen. 

ob ir iemen geruockte, die boten kiezeu daz sagen. 

1436 Ii der sdbeii mftio man onefa Uiite Taut 
. die es vil gerne aftmen: den murt es geaant 
dö leiten an die geste verre bezzer wät, 
als es boten kttneges ae tragene hMlobe stIft. 

1436 gie mit urloube, d4 der künic saz, 
daz Etzein gesinde: gerne sach man daz. 
Hagene aflbteelfdie gegen den boten sprane 
nnt enpfie si aunaeoitefae. des sageten im die knappen daae. 



1481| 1 wer tnot uns bekant 

von diita Trendflo reok«n, die koment in daz laut? 

g \xnze si gesach 

Hagene der kn«ll9: der helt 2uo Gunthcre sprach. 
1432, 4 dnroh die Etzels U«b« ti taltt «m wiUekomw tiiu 
1438, 1 SI ritm tU btniie. 

S 9$ geftt p wa ta&r]tch«r fbratan sfUeaiaii. 

4 ir loa man herbergen Um «aft Maltm ir gtwant 
143A, 2 daz si mit Iren mohten. 

4 obt iaoMD B«men wolda. 

1435, 8 verre richer wät. 

1436, 9 vü gerne sah man daz. 

Hagene von dem sedele. 
4 vat Hff in Migegene. 



1481, 8 nata sl tacb. 

1484, i al fliöbtMi mit ftrm. 



I 



1437 Dnrch diu künden mtpve vr&gen er began, 1377 

wie sich Etzel gehabete unde sine man. 

dö sprach der videlaere «daz lant gestnont nie baz, 

noch sd vrö die liute; na wizzet endecllche daz.» 

14d& Sl giengen zno dem wirte. der palas der was toL 

do cnptie man die gcste sö man Ton rehte 80l 
gtletlichen grüezen in ander ktlnige lant. 
Wftrbel tU der recken dÄ bi Gonthere vant 

1430 Der kttnec gefogeatfehe grttezen d begsn. 

«Sit willekomon beide, ir Hiunen spilenuui, 
und iuwer hergesellen. hftt lach her gesant 
Etael der rlche zao der JBfngonden lant?» 

1440 ffi nlgea deme kOnlge: d6 sprach Wlrbeltn 

«dir enbintet holden dienest der liebe berre min, 
nnd Eriemhilt dln swester, her in ditie lant 
8i habent uns in reeken id gnote trinwe gesaut» 

1441 D6 sprach der fflrste rtohe «der maere bin ich vr6. 
wie gehabet sich Etnl», 86 sprach der kflnie dd, 
«nnd Ktiemhilt ndn sweater tor Hinnen lant?» 

dö sprach der viddflre «din nmre toon loh in bekaat 

1442 Daz sich noch nie gehabten deheine liute baz 

dan si sich gehabent beide, ir sult wol wizzcn daz, 
nnd allez ir gedigene, die ndige nnd ondi tr man. 
si muten sidi der Yerte, 66 wür scieden m dan.» 

1443 aGcnäde stner dienste, die er mir enboten h4fc, 
nnde miner swester, sit ez alsd st&t, 

14S7, 2 wie sich gehabte Etzel nnt ouch smo man. 

4 noch wurden vro die Hute: ich MIß ia endeoliohe das. 
1438, 1 Er brähtcs ziio dem wirte. 

3 minnecHche grüezen. 

4 Swämmil vil der degen«. 

Ut9, S ir BiMhi apOtmaa. 

4 dtr Mbde tob dan Btanhi. 
1410, 1 mt sollt Ii nigM beid«, 

5 in enbiatet sinen di«Ba«t. 

3 unt Kriemhilt iuwer swestcT. 

4 ai hab«nt uns ia beleden in grözen trinwen her gesADt. 
1443, 1 Sich gehabten künige, ir sult wol wizzea daz, 

in deheinem lande Troelicher noch baz. 
4 «1 frvntaii «Iah dw niie, dft «Ir «ohUdn woa In daa. 
1413» 3 «Bl OBdi Ida«» «wMtar. ailr tot ll«p das alid 
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ilaz si Icbent mit freudeii, der küncc und sine man: 
waude ich doch der mtere gefräget sorgende hau.» 

1444 Die zwcne jungen künege die w&ren onak nu komen: 1384 
8i beten cüiüq mere alrdrst d6 Ternomen. ü4Tt> 
dnrdi stner swester liebe die boten gerne sacb 

GlseUier der junge zno zin nünnedldien spracii 

1445 «Ir boten seit uns grAzc willckomen sin, 
ob ir dicker woldt t her riten an den Rin: 

ir ftindet hie die fiiuiidc die ir gerne mühtet sehen, 
iu solde hie ze laude \ii weiüc leides geschehen.» 

1446 ttWir getriwen in aller 6renj», spradi dO Swemmelin. 
ffine kdnde in niht bedinten mit den sinnen mtn, 
irie rebte ndnneclicbe in Ezel enboten bftt 

nnt iawer edeün swester, der dinc in höhen 6ren st&t 

1447 Genäde nndc triuwc mant iuh des küneges w!p, 
unt daz ir ie was wregc iwer herze nnt iuwcr Kp. 
nnd ze vorderst dem künege sin Avir her gesaut, 
daz ir geruochet riten iu daz Etzeleu laut. 



1448 Daz wir iuch des bauten, vü vaste uns daz geböt 
Et^ei der rtche in allen daz enbdt, 
ob ir iocfa inwer swester niht sehnt woldet Iftn, 
sd wM er doeh gerne wizzen was er in h6te gettn, 



1443, 3 das si aö lebeut mit vreudcn. 

1444, 1 waren ouch du komea: 

wände si diu ma^re beten erst veruoioeu. 
dnrch ir sweetor liebe. 
4 sno sin g9«tlklMa ^ptach« 

1446, 1 Ir boten ioldefe grGte jsdm willdcomen ttn. 

3 van» rft«n »a d«i Bin« 
ich wten ir frinnde fundet. 

4 in ?olde Ton uns degenen lüteil IttidM gescbolwil. 

1446, 2 inc kund iu niht bewaercn« 

3 wie miuneclich iu Etzel her enboten hat 

4 der dinc in hoher wirde «tat. 

1447, 4 sao sin in d«r Bioidn Unt. 

1448, 1 Es 8ol oaoh mit ia ritea dar hflnre Gtendt. 

4 sd wolde er gerne wissen was <e la recken hete getftn, 



1444» 2 tl heften Mete din mmm vememen (118)^ 
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1449 Daz ir in also \Tcmdct undc sinia lant 1389 
ob in diu künegiime wtere nie bekant, (1477) 
sö müht er doch verdienen daz ir in ruochet sehen, 
swenne das ergicngo, wflBr in Hebe geschehen.« 

1450 Dö sprach der künec Gunther «über diso siben naht 
sö künde ich iu diu majrc, wcs icii mich hftn bed&ht 
mit den minen friundcn. die wlle sult ir gän 

in iuwcr horbergo und salt vil guoto ruowe hän.« 

1451 Dö sprach aber \YürbeIin «nnt mühte daz geschehen, 

daz wir minc vrouwen künden t gesehen, 

Uotcn die vil riehen, 6 wir schliefen uns gemach?» 

Gi^elber der edele dö vil zöhteclicheu sprach 

1452 <iDaz cnsol ia niemen wcndon. weit ir lOr si gAn, 

ir habet minor muoter willen gar getAn: 

wfint sie silict iuch <zovno durch die swcstcr mtn, 

vroawen Kriemhiide: ir salt ir willekomen sto.» . 

1458 OMher si hrfthte da er die vrouwen Taut 
die boten sach si gerne von der Hinnen lant 
si grnoztes nnnnediche durch ir tagende nmot 
d6 sageten ir din niere die boten hfl&ch nnde gnot 

1454 aJa cnbiutet iu min vrouwew, sö sprach Swemmeliu, 
dienest ande triawe. mühte daz gesin, 

1449, 1 Du ir alsd Tremdel in oat ainia tut. 

4 iwwiiM das geiduBhe. 
1450» 1 nn lät die rede stan, 

ont vart ze herbergen. ich wil iuch hocren Ifta 

in disen siben nahten, wil ich in sm lant. 

8wes ich mich berate, diu masre tuon ich iu bekaut. 
1451, 1 Dö sprach der böte W&rbel «künde das geschehen. 

3 mohten d geteben. 
145^ 2 da habt ir mincr mnoter willen an getan. 

4 and dnteh d«B künic Stieln: des salt ir ane awivel ein. 
1463) 1 da sin muoter sax, 

si sach die boten gerne: mit triuwcn tct si daz. 
si gruozte si mit tagende, wan si was wol gemuot. ' 
ja dühten si diu masre von der kaniginne guot. 
1454^ 1 Utk tnmw in hara «nUntat^ 

9 ir dioist in girteaa trinwan: dea aalt ir siahar aia. 



1463» 1 äinibk nitiotar aaa. 

Ü9 boten von dan Sanaii tU gtme paah (97). 



« 
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daz si inch dicke sjehc, ir snlt geloubon daz, 

BÖ waere ir in der werlde mit debeineii vreudeu bM.» 

1456 sprach diu kOiiGgiime «dßs enmac nibt gestn. 1M5 
swie gerne ich dicke seßhe die lieben tobter min, a«!) 
so ist loider mir ze verre dos cdolon kttneges iftp. 
BU si immer sslic ir und £tzelen lip. 

1456 fr 8idt midi UUen wiszen, 6 ins gerftmet hie, 
irouie Ir wider wellet: ine gesach sÖ gerne nie 
hoten in langen ztten denne ich incb bän gesehen.« 
die knappen ir dd lebeten das si das liezea gesdnlien. 

1457 Zen berbergen fuoren die von Hinnen lant. 

d6 het der küuic riebe ndcb friunden sin gesant 

Gonther der edele vrägte sine man, 

wie in din rede geviele. tO maniger eprecfaen dd hegan^ 

1468 Baz er wol niOlite ritcn in Etzolcn laut: 

daz rieten im die besten die er dar ander vant, 

&ne Hagenc eino. dem was ez grimme leit 

er sprach zem künige toogen air habt in selben widerseit 

1459 Ns ist in dodi gewizsen was wir haben gelte. 

wir mugen immer sorge zoo Kriemhilde hän: 

wand ich slooc ze töde ir man mit miner hant 

wie getorste wir gerSten in daz £tzelm lant?» 

14G0 D6 sprach der kflnec riebe min swester lie den zom. 
mit fcme ndnaedtehe si hll 4f u» Terfcm 



14&4k Z das ir ir itfe s5 fremde, daz heizet sl iu klaytn: - 

des mun: 9x her^euleid» didt9 iu tr nuote tragMt 
1465) 3 jii ist mir /e verre. 

4 na sin immer sselic si und Etzelen lip. 
1456, 1 ^ daz irz rumet hie, 

wsaiie ir fttvn wdlei 
4 die boten ir d6 lohtmi. 
1459, S ChuHier der tü edele. 

4 wie in diu rede behagte. Til auuilger rlten dd begsn, 

1 £r rite wol mit eren. 
3 niwan Hagene aleine. 

145d| 1 Nu ist in wol gewizzen. 

2 des muge wir immer sorge üf Kriemhilde hän: 
cmeh daog ioh ae tOde» 



1 Xr a$hte wol lüen. 
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daz wir ir ie get&ten, e daz si liinnen reit: 
ez ensi et, Hagene, cüume ia einem inderseit» 

1461 «Nu h'it iucli iiilit Ix'ti-ir'cren», sprach Hagene, «swes si jehen, 1401 
die lH)t('ii von (hii Hiunen. weit ir Kriomhilde sehen, (i489) 
ir niuget da wol Verliesen die ere und ouch den Up: 

ez ist vil lancra'che des künec Etzelen wip.o 

1462 D6 sprach mo dem rftte der fünte G6ni6t 
«sit daz ir von schulden lilrhtet dk den ttt 
ia hitmischeB rtchen, solde wirs dar unbe Iftn 

wir ensfthen nnser swester, daz war yil Abele getAn.t 

14C3 Do sprach der fürste (jisclher zuo dem degene 
«sit ir iuch sehuldee wizzet, friwent Ilagene, 
so sult ir hie beliben unt inch vil wol bewarn, 
und Ittzet die gettirreu mit uns zuo niiner swester vani.» 

1464 Jyt begonde zOmen von Tronege der degen: 
•ine wil daz ir iemen ffteret ftf den wegen 
der mit in getftrre riten ze hciFe baz. 

Sit ir niht weit erwinden, ich sol in wol erzeigen daz.« 

1465 sprach der kuchenraeistcr, Rftmolt der dogon, 

oder vremden unt der künden möht ir wol heizen pÜegen 
nä< h iuwer selbes willen: wand ir habt vollen rät. 
ich Wäene niht daz Uagene iuch noch vergiselet hät 



l-l<io. 4 ez ensi et) Hagene, dannc iu einem von ir widerseit. 
l iül, 3 iwer ere und iuwem Uff. 

1462, 2 ob ir na vun schuldcu färbtet den tot. 

3 aolde win dar doreh IIa. 

4 das wteie ligeltch getan. 

1463, 1 Dd sprach dar hem GiSelher. 

2 friaot her Hagene. 

4 mit uns euo den Hinnen vani. 

1464, 3 der mit in tärr« rften hin ze horp haz. 

4 icli laze iuch wol versuochea daz. 

i-idbj 2 der geste und iawer selber mugt ir heizen pflegen. 

3 ir habt vil guoten rüt, 

und wisset daz ia Hagene das wippst noch geraten hsL 

1461, 3 dre onde lip. 

16 
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14ü(i Wt'lt ir niht volircn Hiiirenon, in ragtet Mmolt, 140C 
wand ich iu bin niil triuwtn \il dienestlichen holt, inn) 
daz ir sult liic boliben dnrch den wilku min, 
and lat den kflnec £tssel dort bi Kriemhüde sin. 

1467 Wie künde in in der werlde inuner haz gewesen? 
ir mnget vor iuwern vtnden harte wol genesen. 

ir siilt mit guoton kleidem zieren wul den II]): 
trinl^et wln den heulen nnt minnei wtetliduu wSp. 

1468 Dar zuo git man iu spise «lie ])esten di ic Lrewan 

in der werlle künee. deheincr. ob des niht mühte ergau, 
ir soldet noch beliben durch iuwcr schteue wip, 
d ir 8d IdntUebe soldet wägen den Ifp. 

1469 Des r&t ich in beUben. Hch sint iuwer lant: 
man mac in ha/, erlcesen hie heime diu ))fant 
danne dä /en Hinnen. wer weiz wiez da gestat? 
ir snlt beUben, lierre: das ist der Rikmoldea r6t» 



1466, 1 Vnd weit ir im nilil volgeo. 
*J ich bin in mit trinwen. 

3 daz ir hie belibeU 

1467, S hie heime wul genesen. 

ir sult mit lieber w»te. 

1468, 1 die besten die man lilt 

Inder in der werlde. iwer Imt vil schöne stat. 
ir mngt iueh Eteeln bocbgesit mit dren wol bewegen 
um mngt mit iuwern friunden vil giiüter kurswile pflegen. 
5 Ofi ir niht anders hefi't den ir niöht ^clehen, 
icii Wolde in einer spise den vollen immer geben, 
sniten in Öl gchrouweu: dei»t Rnmoides rat. 
Sit e/. SU» ungustlichen erhaben ds\ /.en lliunen ntüi. 
9 Idi wd< das mtn firon KrlemhUt in nimmer wurdet holt. 
^ oneh habt ir nnd Hageoe »r anders niht Tenolt. 

des sult ir beUben: ez mag iu werden leit. 
ir Iramet es an ein ende da/ ich in niht han nÜSSeseit. 

1469, 2 man mac in michel sanfter brsen hie din pfant. 

3 in \\ei/ wie/, da gestat. 

4 daz ist mit triuweu min rit. 

1468, 1 Dar /no git man iu spise die bezzisten, 

die niiiii ie in der werlde gcwan mit listen, 
ir muget iach wol venihen Elseln huchgezit, 
d ir td fiindSche soldet wagen den Up (37). 
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147Ü «Wir welieu iiiht belibcn»», sprach ilo Gernöt, 1410 
usit da/ uns min swcster friuiitlich cnbot (i5uu) 

mit Ktzx'l der riebe. zwiu suliie wir Uaz lünV 
der. dar niht gerne welle, der mac tiie lieime besten.» 

144 1 Des antwiirtc Uncrone «klt iub nnblldon niht 
niiiU' rede dar innbe, ^ma halt iu gesebibt. 
ich rat iu an den tiiuwcn, weit ir iueb bewarn, 
sö sult ir zuo tlen Hiunen vil gewäi'licbe varu. 

1472 Sit ir niht weit erwinden, so besendet iuwer mao, 
die besten die ir vindet oder inder niüget bÄn. 

so wt'l icli fiz in allen tnsent ritter punt: 

sonc mag iu niht gewerren der argen Krieuüiilde muot» 

1473 «Befl wil idi gerne ▼olgen», sprach der kOnec zebaot 
do hie/ er boten fiten witen in stniii lant: 

dö brahte man der beide driu tüsent oder mör. 
* sine w&nden niht zerwerben alsd gra»zUchia s6r. 

1474 Si riten vroelfche in Gantheres lant. 

man hiez in geben allen ross ant gewant, . 

die d& varen solden von Bürgenden dan. 

der kflnec mit gnotem willen der vil manegen gewan. 



1470, 1 Wir cnwcllen tiiht beliben. 

5 «Kntriuwen», sprurh do Kumolt, «ich solz der eino sin (1501) 

der durch Kt/ptii hofihgezit kumt niinnier über Ria. 

zwiu äulde ich daz wageu duz ich wa'ger hau? 

die Wile Ich mag hnmer, wil Ich mich Mibe loben län.» 
9 «Det selben wfl icb volgen», • epracb Oitwhi der degen. {im) 

«ich wil dee gescbaftee hie beime mit in pflegen.» 

d& eprucheii ir gcnuoge, si wolden/ oui h bewarn. 

«got lüz iiich, liebe fa«rrai, suo den Hinnen wol gef«n.» 
13 Der künoc begunde zürnen, do or daz ^esMch, (1^) 

daz si dä heiine wolden vSchaiTen ir geuia<-h. 

"dar iimbe wirx niht Itizen, wir niüezen un die vart. ~ 

ez waldet guuter sinne der sich alle zit bewart.u 

1471, 1 «Na lai inch nnbilden», spraeh d6 Hagme, «niht. 
3 weit ir'ineh wol bewank 

1472, 4 eone kan nns nibt gewerren. 

1473, 3 witen in sin lant. 

3 driu tnsint nnde mer. 

si wanden niht erwerben al«o gremeUchin tör. 

1474, 1 Si riten willeciiche. 

3 die mit in varen solden zno den Hinnen dan. 

der künic üi guotem willen. ' ' * 

16* 
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147 ö Do hiez von Tronoge Hagene Dane wart den bruoder sin 1415 
ir beider recken ahzcc tüeren an den Rin. (isus) 
die komeu ritterliche: bai^nasch uut gcwaut 
Ivorleii die vil raellen in daz Gimtiieres lant 

1476 Dö kom der küene Volker, ein edel spileman, 
zuo der hovereise mit drize*- siner man: 

die beten söleeh gewagte, ez möht«' ein künec tragen, 
daz er zen Iliuneu wolde, daz hiez er (Jimthere sagen. 

1477 Wer der Volker wjere, daz wil i'uch wizzen 140. 
er was ein edel herre: im was euch imdert&n 
vi! der guoten recken in Bürgenden lant. 

durch daz er videieii konde, was er der spilenuin geuant. 

1478 Hagene wdte tAsent: die hete er wol bekant, 

mt was in starken stttmen hete gefrflmet ir haut, 

oder swaz si ic begiengen, des het er vil gesehen, 
den konde anders meinen niwan firOmetLeite jefaen. 

1479 Die boten Kriembilde vil s6re da vordröz: 
wand ir vorhte zir herren diu was harte gröz. 
u gerten t&geltcbe nrlonbes von dan. 

des engende in niht Hagene: das was dnreh l»te gette. 

1480 Er sprach zuo s!mc herren «wir suln daz wol bewam 
daz wir si hlzen riten daz wir selbe varn 

dar näch in tagen sihenen in Et^^elen lant. 

treit uns icmea argen willen, daz wirt uns deste baz bekaiit. 

1481 Sone mac oueh sich ttoh Kriemhilt bereiten nilit dar zuo 
das ans durch ir nete iemon schaden tno. 



1475, 2 ir beider recken 8ph7,ir bringen an den Bin. 

4 des brahten vil die degene. 

1 Du kuui der herrc Vulker, ein küene spilemaoi 
))in ze hove nach eren. 

4 du Mee er dem knsige «gm. 

1478, 1 Tftieat weite Hagene. 

8 ont nrm wL ie begieageo. 

4 in knnde onch anders niemen. 
1418| 1 Die boten von den Hiunen. 

4 des encunde niht Hagene. 
1480, 2 daz wirs ibt Iajmb riten. 

3 wider in ir laut, 

trelt nae ienen argen maot. 
1481» 1 fione kaa oneh sioli nan Skienhüt 
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hät aber si den willen, ez mac ir leide ergÄn: 

wir füerea mit uus himien s6 inanigen üz crwelten man.» 

14S2 Scilde ande sät( ]> nnt allez ir gewant, 1^ 
daz si ffieren woldeu in Etzelen lant, tun) 
daz was nu crar bereitet vil manigem ktionem man. 
die boten KrienUiiide hiez mau für Gimthereu g&n. 

1483 Dd die boten k6men, dö flpracli Gdnidt 

«der küiiec wÜ gevolgen des nns Etzel her enb6t 

wir wellen komen gerne zuo siner höhgezit 

itnd sdien onser swester: das ir des &ae zwifel sit.« 

1484 Dd sprach der kttnec Onnther «könnet ir nns gcsagen 
wenne si din hdbzit oder in wähen tagen 

wir dar komen solden?» dö sprach SwemmeUn 
«zen nagten snnewenden sol si wwrllcbe sin.» 

1485 Der künic in erlonbtc, des was noch niht geschehen, - 
ob si wolden gerne ironn PrOnhilde sdien, 

daz si flir si solden mü sinem willen gAn. 

das nnderstnont dd Volkdr: daz was ir liebe getftn. 

14üG ajan ist min vrouwo i^rüuhilt nu niht so wol gemuot, 
daz ir si müget schouwen», sprach der ritter guot. 
abitct unze morgen: so l^t inuub iuch sehen.» 
dd si se w&nden sdiouwen, döne kmides niht geschehen. 



1481) 4 wand wir föeren hinnen manigen üz erweltM IMUI* 

1482, 1 Sütil unde »childo ant ander ir gewant, 

daz si fücrcn solden. 
4 die Etzeiu videlsere hiez man du ze hove gan. 

1483, 1 Dd n die ffifsten wthtn. 

% d«r kilni« wtt na lelttoa das Btul nof «nbftt. 

1484, 1 «fr sah uns wissen lia, 

wenne A die hdcbgexit zen Hiuneu wellen liäo.» 
dM aatwidrlent knnige der böte Swämmelin. 
4 so Kol si sicherlichen flio. 

1485, J ob 81 gerne woldi ii PninbiMc, sehen. 

14ÖÜ, 1 ««Jan ist», bö spmch VolkCr, ein edel ritter guot, 
«Prüubilt mm firouwe nu niht wol gemniel. 

1483« 3 der knnec wil gehengen. 

1484« 1 D8 tpraoh der könec Gunther «kunnet ir nnfi getagen 
wenne si die hühzit /en Himicu wellen haben?» 
des antwnrtem kfini^«; <Wt böte Sweminolni (37). 

1486, 1 Jan ist, so sprach Volker, ein rittsere guot, 

Prünhilt min frouwe nu niht wol gemaot» 
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ZZIV. iVSHTIU&E, 



14ö7 Do liicz (lor fürst«' iirlje, 
durch sin selbes tu/^mde 



er was »leii boten holt, ' 
tragen dar sin polt 



\['J~4 



üt' iicu breiten schildcu: des nioht er vile han. 
onch wart in rfchin g&be von stnen Trinnden getän. 

U88 GlscUier und rJernot, TT^re und Ortwin, 

daz si onch niilto waren, du/ tAten si wol schin. 

also riclu' ^alie luifcn die boten an, 

daz fti sc vor ir herruu uiwet torsteu cuplun. 

1480 Bö s]Hraeh zno dem kflnige der böte WftrbcUn 
«her kttnic, Iftt inwcr g&be hic zc lande sin. 

wir mugen ir niht geftteren: min herre iz uns verbot, 
daz wir iht g&be nsmon: oacb ist es harte Itttzel abt. 

14U0 Do wart iler vogt von liinc ila von vil nngeninot, 
dalz si versprechen woldcn s6 riches küneges gnot: 
doch muosen si enpfähen stn golt und sfn gcwant, 
das si mit in foorten sit in Etzelen lant 

1491 Si wolden sehen Uoten A da/ si sehicdeu dan. 
^ Giselher der snelle braht die^ spilennm 

fflr sine niuoter Uoten. diu vronwe enbAt do dan, 
swaz si ereu bete, daz waire ir liebe geUkn. 

1492 Dd biez diu küuoginne ir porten und ir golt 
geben duidi Kriemhilde, want der was si holt, 
nnt durch den kOnic Etzein den selben spileman. 

si mohtenz gerne enp£ähen: ea was mit trinwen getfto. 



1487, 1 Do hicz der künic riebe, der was dea botea holt, 

daroh siae» herzen tagende. 
3 des er vil muhto haa. 

14ÖÖ, 1 Geruut imt Giselher. 

S dw oaeh sl milte wnren, das wart dl Til «ol sebbu 

3 si de bttten an, 

das si ir vor ir berren deheine lorstw enpf&ii. 

1488, 2 in iorem lande sin. 

4 daz wir iht gäbe eupti^ngen: onch ifit es keiner slahte not. 

1490, 1 Drs wart der künic here sire ungeniaot. 
4 da/ 8i mit in Itruhtt-ii. 

1491, 3 ze hove für sine muoter. 

1492, 4 st mohtenz wul enpfähen. 



14^8, 2 das wart da wol schin (239). 

1491, 3 füre stne mnoter. 
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Wa WABBEL UND SWAUHEL DIE BOTSCHAFT WDKniN. 

14Uo Uiioup gcnomeu beten die boteu uu vou dun 
von vtben und von mannen, vroeltch ai dö dan 
fnoren nnz in Sw&ben; dar hiez si Gdrndt 
sine helde beldten, daz oz In niemen misseböt 

1494 Dö sich die von in sclneden, die ir solden pflegen, 
diu Etzdon Mrschaft si vridet Af allen wegen: 

des (Minnm in niemen ros noeli ir gcwant. 
si Uten harte balde in daz Etzelen kmt. 

1405 Swii si der vriunde iht \^•e'^sen, daz tTiteü si den kirnt, 
daz die Um i^oiideii in vil kur/cr '-(imt 
kcBuieu her von Rine in der HiiiULU iant. 
dem bischof Pilgerlme wart oach daz mmre hekant. 

1496 Dö si filr Bcchelären die strftze nider ritcn, 
man sagetoz RHedegSre, daz wart niht vermiten, 

nude Gotelinde, des raarcgrftvcn wtp. 

daz si si sehen solde, des wart vil vroelich ir Up. 

1497 Gaben mit den mjrren sah man die spileman. 
Ktzeln si funden in der stat ze Gran, 
dienest über dienest, der man im vil enbot, 
siigcleu si dem küuige. vor liebe wart er freuden r6t. 

1408 1)«*» diu küneginne din m.Tre rehte crvant, 
daz ir bruoder soldcn koiueu in daz laut, 



1493, 1 vuu wibe uni. von mau 

die boten SriemliUde, mit freaden 6i dö dan. 
4 sine Kate leiteD. 

1494, 3 ir ros noch ir gewaok 

si begunden vaate gäben widor in der Bionea laut. 
149.5. l Swa st ir friunde iht wisten. 
'6 zo taX Ton Hioe fuereu. 

4 diu micre wurden oucb bekant. 

l-kdüj 1 i^<^' äi uiit solher ile l'iir Bccbelären rit«n, 
»i sagteoz Käedegere. 

3 aad oneh €k>kelinde. 

4 dM sl ei seheii eolden.] 

1497, 1 ^ Mcb mMi die poteo dan* 

3 des man Im tÜ enbdu 



1494, 4 Ii gUieten bilde (241). 



248 XXJV. AVENTIU&E, WÄKB£L UND SWÄMMBL DIE BOTBCHiLFT WU&BEN. 

« 

d6 WM ilt wol ze mnote: si Mut den spUman 
mit ?il grdzer gäbe: das yr%ß ir öre getftn. 

1499 Si sprach «nn saget beirlo, Wärbel and Swemmello, 1439 

weihe mine mäge zer liuhzit wellen sin, 0533) 

der besten die wir ladotcn her in ditze lant? 

nu saget waz rodete Uagene do er diu niffire bevant?» 

1500 Er sprach «er kom zer sprilchc an einem murgeii iruo: 
Ifltzel guoter sprftche redet er der zno. 

d6 si die reise lebeten her in Hinnen lant, 

daz iras dem grimmen Hagenen gar zem t6de genant 

1501 Ez koment inwer brOeder, die künige alle dri, 
in hcTlirlipm muote. swer mer da mite si, 

der iiKi re ich endeclichen wizzi n nino kan. 

ez lobte mit in riten Volk^ der kuene spileman.» 

10ü2 yDes enban* ich harte lihtC", spmäi des küneges wip, 
0 deich immer hie gesa?he den YolkSres üp. 
Hagenen bin ich wa3ge: der ist ein hell gnot 
daz wir in hie sehen mftezen, des st&t mir höhe der mnot» 

1^03 Dd gie dia ktincginne d& si den künec sach. 
wie rehte minnecUche ttou Eriemhilt d6 sprach! 



1498, 3 si gap den spilman 

alsÄ riebe gäbe, si mohteus immer frnraen hau. 

1499, 1 8i sprach «nu .sngt mir beide, vil lieben boten min, 

weihe mine friw -ntJe hie bi uns weilen sin 

der hOh&len die wir ladeten. 
A si «praoh «wis r«d«te Hagese. 
IdOO, 3 niht gfiolÜcher ^riiobe. 

3 Ton Wonaes über Biki, 

dai wüBet, kini^^e, es künde im leider niht ge^ 

1501, 2 wer recken mit in et. 

1502, 1 Des enbsBT ich lihte. 

3 der ist ein recke guot. \ 

daz er kiunt xen Uinnen. 



1498, a 

mit vil grozer gäbe, 
150O, S ttiwet gnoter sprücbe. 
3 dö si die reise lobten 
da» widenedete s8re 



si gebt den spileman 
alü ez ir eren gei&uP (22). < 

her ein Hinnen lant, 
der reeke knen mide halt (87). 



j 
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XXV. AVEKIlUfifii Wl£ Di£ HEBB£li ALLS ZWM BXUNBM FHOBM». 949 

«wie govallont iu <iiu msere, vil lieber herre min? 
des ie min wille gerte, dm sol nu verendet sin.» 

1504 «Diu wille derst min vreade», sprach der künic dA. 1444 
oine wart min selbes mfige nie sö rehte vro, <15ST) 
ob si immer konion solden her in rainiu lant. 

duixh liebe diuer ü'iande sö ist min sorge verswant» 

1505 Des kflneges ambetliote die hiezen üiber al 
mit gesidele rihten {mlas nnde sal 

gegen den lieben gesten die in dft solden komen. 

Sit wart Ton in dem künege vü ouebel wfinne benoaiea. 



XXV. ÄVENTIURE, 

WIS DIS HBBBBN ALLS ZSN HIUNEN fUOASN. 



1506 Nu läzen daz belibcn, wie si gebären hie. 
hüchgemuoter recken die gefuoren nie 

s6 rehte hurliche in deheines küneges lant. 

si beten swaz si wolden, beidio w&fen nnt gewaat 

1507 Der vogt. von dem Rine kleidete sine man, 
sehzec undo tfiscuf, als ich vernoraen hän, 
und niwen tüscnt knehte gegen der höbgezit. 
die si dä. heimc liezen, die beweinten ez sit. 

1508 D6 trnoc man diu gereite zc Wormez über den hot 
dö sprach dä von Spirc ein alter bischof 

ZUG der schcnnen Uoten k unser friunde wellent varn 
gegen der hoiigezlte: got mUeze ir ere dÄ bewam.» 



1503, 3 wie zement iu diu miere. 

4 des ie min herze gerte, daz sol nu wol verfndtC 

1504, 3 to iob fi wMte komrade her in ditsft laut 

4 itt nin sorge gar Terswaat. 

150(;, 4 dar ;uo wafen und gewnut. 

1508, 3 ze der alten küniginne lauiser Iriwent die wellent varn 
hin 2er höchgezite: got müeze ir ere wol bewaru. 

1508, 3 got mürae ir ere bewarn (240). 
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• 250 XXT. iVJMmUB B, 

150Ü Do sprach /.uo 7.ir kindcn diu (^«iclc Uote 1440 
«ir soldot InC hclihcn, heUW gut)tc. U543) 
mir ist grlroinnct liinte von aiigestlidirr not, 
wie alloz da/ jrcfttgcle in disem luncU' wutv tot.» 

XbiQ «Swer sich an tronme wendet», sprach dö Hagene, 
«der cnwüi/ der rehtcn mxro niht zc sagene, • 

wriiiif oz im zen crcn vollcclichen ste. 

ich wil daz min hcrre zc hove udch urloube gc. 

IdJl Wir solo gerne rften in Etzelen lant: 

dä mac wo! dienen kOnegen gnoter behlo hant, 

da wii" (hl schouwrn mticzcn Krieinhildo liohgczit» • 

Hageue riet die reise: iedoch gerouw ez in sit. 

1ÖI2 Er lictcz widcrr&ten, wan daz Gfimöt 

mit nngefücgen sprOchen im alsd nuBsebÖt: 

er Diant in Sifrldes, vronn Kriemhildc man; 

6r sprach «d& von wü Uagene die grözen liovereise Uula 

. 1,>1.J 1)6 sprach von Tronej^c Hagune «durch vorhtc ich ninc tuo. 
bweuue ir gebietet, beide, so sult ir grifeu zuo. 
ji rite ich mit in gerne in Etzelen lant» 
stt wart von im verhoawen manic heim nnde rant 

ldl4 Diu seif 1)oroitet waren. «hi was vil manir man: 
swaz äi kleidcr b6teu, diu truoc mau dar au. 



Iy09, 2 ir uiuLtet noch beliben. 

3 ich sach hiot in krottme vil Migesttfche adt 

4 in disem lande hege tot. 
1^10, 1 Swer gelonbet troomen. 

3 wrane et im nftoh dm hrw, 

4 ja wU ieh daz min herre. 
löil« 2 da luac wol künigen dienen. 

3 da wir da müezeo sohouwen. 
löl'2, 1 niwan »laz UcrnOt. 

2 iai söre missebot. 

1513, 1 D6 spraeh der von Tronege. 
9 ewenne ir helde wellet 

1514, 1 2« Tsm nber Rin. 

2 din tnioc man dar üu 

1509, 2 ir coldet beliben. 

1512, 2 ime missebot. 

1614, 1 Diu schif bereitet waren: si wolden danueu raren, 
ewas el Uetder bdten, dia ttaoo ;naii in dar« (38). 
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yrjE DIB WBIiltfclt ALLB ZEH JUDBKH FUOBJOf. 



si wären vil ummüezcc vor a])on(los zit. 

si huobcu sich vou hüse vil liurto vra'iicke bit. 

1515 Go/clt uiido IiUiten spien man an daz gras 1455 
andertlialp des Riiio*^. dö daz ^'eschclien was, (i548). 
den künec bat nocli bcliben sin vil scha^noz wip: 

'si tr&te noch des nahtes den sineu wietüclicu Up. 

1516 pQsAncnt floyticren hiiop sich des morgens fruo, 
daz si Taren solden: dö griffen si d6 zno. 
swer hctc liep an arme, der trüte firiaiidcs lip. 
des schiet sit vii mit leide des kfinee Etzelen wip. 

1517 Dia lunt der schocncn Uoten die beten einen man, 
kflenen und gctriawen: dÖ si woldcn dan, 

du sagt er dem kOnege tougen stoen mnot. 

er sprach «des maoz ich trüren, daz ir die hovereise taot.» 

1518 Er was gclicizon Kinnolt und was ein hvli /ah- haut 
er .sprarli aweni weit ir läzen linte unde lant? 

daz niemen kan crwenden hi recken inwern muot! 
diu Kriemhflde mmre nie gedthten mich g?iot.» 

1610 -Daz huit si dir bcvolluMi mit oucli min kindelin, 
nnt (Ijone wol den vrouwen: daz ist tlcr wille nun. 
swen du sehest weinen, dem trcrsti* sinen lip. 
ja getuot uns imnmer leide des küuec Etzeieu wip.» 



1514, 4 doch Jr6men si von hu»e. 

1515, 1 si «pienen an das gras. 

1516, 1 Flniten undo videlen. 

2 du ."ii hin muosten. 

1Ö17, 1 Kumolt der kucheumeister, ein vil küene man, 

der Dam sine herreo beimliehe cbn. 
1518) 1 Ich hftn ineh tü gewamet und oueh genuoe gemanft. 

3 in recken tumben nraot! 

4 nie ged&hten si mich gnot 
1519, 1 Daz lant si dir enpfoihen und andern mtnen man, 

die ich hi»" heime Is'izo, und alle/, da/ ich liAii . 
min kint and min gt-sinde und miniT iVonwi-n lip. 
b E da/ si äohieden dannen, d«M- kiiniir /«^ rHtt> zie (150^ 
mit siuen bohsten mannen. unberihtet er niht lie 
lant nnde birge; die der solden pflegen, 
den lies «r se bnole vil manigen öz erweiten degcb. 

1.t18, i" rf(4;<'Ti don munt! 

1519t 1 1^*^ si dir boviillien mit luinen mannen, 
die ich da beiiue läse iu minen landen (38). 



nv. ivBKTnniBi 



1520 T)in ros Ix-ieitot wären den küne^f^n und ir man. 1460 
mit miimorlichcm küssen schiel vil maniger dan, nyon 
dem in lujhem muote lebete do der lip. 

duz nraose Rtt beweinen vil manie wffitltchez ivtp. 

1521 Dö man die snellen retkon sah zm rossen n^n^ 
(\() kos man vil der vrouwen trftrecHehpn slfm. 
daz ir vil laufTP/ scheiden saget in wol ir muot 

fif gro/.en schaden ze komme, daz herze uiemer sanite tuol. 

Iö2i Die snelten Burgonden sich Az huoben. 
d6 wart in dem lande ein michel uoben: 
beidenthalp der berge weinde wip und man. 
swie dort ir volc getiste, si fuoren vroeliche dau. 

1523 Vie Nibelunges lielde k6men mit in dan 

in tteil hatopergen, die ze hüse heten \kn 

vil manige schoene vrottwen, di si gcsähen nimmor md. 

die Sifrides wunden t&ten Kriembüde w^. 

1524 DO seihten si ir reise gegen dem Meone dan, 
ti dorcli östervranken« de OmUieres man. 

dar leite si d6 Hagene: dem was ez wo! bekant 

ir Biarschaik was Dancwart, der lielt ?on Borgenden lant. 

1525 Do si von Östervranken gein Swanevelde riten, 
d6 tnokte man si kiesen an htoUofaen äien, 
die forsten rat ir mUge, die kelde tokesam. 

an dem zwelften morgen der kftnic ser Toonoiiwe qsam. 



1630, & Wolfen uad« wehMn du hörte iKan 

Ir kint dl« kanigtaBe scm koadg» ftf wmm ttooc 

«wi« weit ir na rermeiam naiar beider Hp? 

ir sult durch uns belib«iu>» sprach daz jamerhafte wip. 

9 (Ir sult niht, frnnwe, xreinen durch den willen min. 

ir sult in hohem mnnte hie heimo an migcst sin. 

wir komen schiere widere mit frcnden wol Resunf.» 

61 schieden minnicllcben von ir friwenden sa ze»tunt. 
152}, 9 d^ kds mh weinend« tü «aaife fronws» stau. 
1522| 8 beidentiialp dei Rfnei Winten w(p und am. 
159d feUL 

6 In den setboi aiten was der gelonbe kranc C>^) 

doch fnimtens einen kappelän , der in messe sanc: 
der kom p:eKTnul<'r widere, wand er vil kilme entran. 
die andern muosten alle da /en Hiunen bestan. 

1524, 2 der drier künige man. 

4 Daoowatt wa« ninnoaloh. 

1625, 1 datch Swaaavalda ritoB. 
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1524> Do reit von Tronege Hagenc zallor vorderöst: 1496 
er was den Nibelungen ein helflieher trost. (uesi 
do crbeizt der do??on kttene nider üf den sant, 
sin roäs er harte baide zuo zeinem buume gebaut. 

1527 Baz ym/wr was engozsen, dia seif verborgen: 
ez ergie den Nibelongen ze grözen sorgen, 

wie si kommen ftbere: der wfte was in ze breit, 
do erbeizte zuo der erden vil manic ritter gemeit* 

1528 «Leide», sö spraeli Hagene, «mac dir wol hie geschehen, 
voget TOB dem Blne. nn maht da selbe sehen, 

daz wazzer ist engozzen, vil starc ist im stn fluot 

j4 Wan wir hie Verliesen noch hinte manigen helet guot» 

1529 «Was wlzet ir mir, Hagene?» sprach der kttnec h6r. 
«dorh lawer selbes togende nntrcestet ons niht mdr. 
den fort snlt ir uns snochen hin Itter an daz lant, 

daz wir von hinnen bringm beidin ross nnt onch gewant» 

1530 «Jan ist mir», sprach Ilagene, «min leben niht s6 leit, 
daz ich mich wdle ertrenken in disen finden breit 

§ sol TOB minen banden ersterben manic man 
in Etzelen landen: des ich vil gooten wUIen bte.» 

lb'61 uBelihot hi dem wazzer, ir stolzen ritter guot. 
ich wil die vergen suochen selbe bi der lluut, 
die Ulis bringen übere in Gelfrütes laut.» 
66 nam der starke Uagcne stnen gsoten Schildes rant 

1532 Kr was vil wol gewäfent: den schilt er dannen triMC) 
sinen heim gebunden, lieht was er genuoc 

152G, 3 do stuont der degen küeoe. 
1627, 2 ez kom d«n Nibelungen. 

3 der wac waa gar ze breit. 

4 mmie lütar gimeit. 

1528, 4 ich was wir hie yerUMen noch hiata pumigen ritter gnot 
1639i i spneh d6 der k&iüe h«r. 

4 daz wir Usnea bringen beidia ros und gewaiit. 
1530, 1 «Ja enitt mir», spraoh do Hagene. 

2 in disem wäge breiL 

l5Si, 3 die uns tiber bringen in Etzel en lant. 

Hagene der küene nam sinen schilt an die hant. 
1532, 1 Der heil vii guot gewa;feu au stneni Übe truoc, . 
einen heim df sfnem honpte, later gennoe. 

1527, 3 der wäc was ze breit. 

1631, 4 »inen BcliÜt uam Uagene, der recke kuen unde balu 
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2&4 zxT. IvamuM , 

du \vnü<^ i'V (ilt ik'i" brüiuit' t'iu waten aNo breit 
daz ze bccit'ii eken harte vreisliclKii sndt. 

1533 D6 sBOchte er näh den vergcn wider onde dan. U73 
er hörte waxzer giezen: losen * i lio<^aii. ose.») 
in einoni sHidMien bninnen da/ täten wisiu wtp: 
die woldüu sih d& ktteieo nnde badeten ir Up. 

iri;)4 Uagene wart ir iDnen, er slcich in tougen näcb. 

dd 81 daz versiinnen, dd wart in dannen gik'h. 

daz si im entrannen , dos wären si vil h6r. 
er nam in ir gewiete: der belet schadete in niht m§r. 

1535 DA sprach «laz eine mornwfp, llatlebiirc was si genant, 

«r<lt'l littcr IluL'cnc, wir tuou in hie bekant, 
swt'iHic 11 uns, i.U''^v\\ Uüene, ^cbt wider unser w&t, 
wie iu zuu den Iliuiieii disiu hu vereise ergut» 

1536 Si swebten sam die vogele vor im üf der flaot. 
des dAbten in ir sinne starc nnde gaot 

swaz si im sagen wolden, er geloubte ins deste baz. 
des er dö bin zin gerte, wol beschieden si im daz. 

1537 Si sprael) ^ii inui^et wol riten in Kt/( Im laut. 
(b»s setze ich in '/e bUr{?en nitn triuwe liie /ohant, 
da/ beide nie geluoren in delieiniii riebe ba/ 

nach als6 grözen dren: nu geloubet wa^riichen daz.» 

1532, 4 das xe i^neo cckm harte piltorliche sneit. 

1533, 1 Er Buoch te nHoh den vergen. 
4 die kuolten sich dar iime. 

I5ti4, 1 **r sl«-icli ii) sanft • nach. 

dA 81 den holt ersähen, du wart in von im gach. 
4 <iO uam er ir gew^lc. 

1635, 1 diu waB Hadeburc genant, 

«her HagMie, geht nns videre uneer gewant. 
flft ir nns, edei redke. 

4 ich sag iu wii> inr reiae bih xen Hioneo ^g&t. 

1636, 2 des duhten in ir liste. 

3 swüz si ime sageten. 

4 des < r nn si teerte, ir einiu saget imc dar. 

1537, 2 des i>i min triuwe bürge, min houbt si iuwiT pfant. 
4 • ir Hult wul geloubeu daz. 



1535, 2 nn lunret disia mKn, edel rittcr halt (22). 
1637, 3 dee st 1« «in triawe se borgen Tenal» (32). 
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153b Der redt; was du Haj^ene in sinorn ^leiveii her. ' 1-478 

du Kap »T in ir klcidor und sunite sirli nilit mdr. {imt 
do si <lö an geleiten ir wunderlich gewant, 
d«j sageten si im rehte die reise in EtZ(»len lant. 

]ää9 Du sprach daz ander nierewip, diu hiez Sijjelint, 
flieh wil dich warnen, Ilagene, daz Aldrfänes kint. 
durch <ier wa'te lidie hat min niuome dir gelogen: 
und kuniestu zeu liiuueu, su bistu sere betrogen. 

1540 3t soltn kiM-en widere; «hiz ist an der alt: 
«rmd ir holde kttene alsd gciadet s!t 

daz ir ersterben müczet in Ktzelen laut. 

swelhe dar geriteut, die kabcnt doii tut au der haut.» 

1541 Dö spracb aber llagene «ir trieget ftne n6t. 
wie möhte ez sieh gefQegen daz wir aOe töt 

sohlen du Ix-Hlten durh iemaones Iiaz?i' 

si begonden im diu maerc sagen kOutiicber baz. 

1542 Bd sprach aber din eine «ez mtioz ate6 weson, 
daz in wer debeiner kan dft niht genesen, 

mwan des kfineges kappeiftn: daz ist nns wol bekant, 
der kämet gesunder widere in daz Guntberes laut.» 

1543 Do sprach in griinniem muote der küene Ilageue 
«daz wiere miucn hcrren inüelich ze sagi u( , 
daz wir zen Hiunen solden vliesen alle en l!p. 

nn zeige uns fiberz wazzer, daz aller wtsef^te wtp.» 

1644 Si sprach «sil du der verte niht weUes haben rAt: 
swä ubeuc bi dem wazzer ein herbcrgc stat, 

1538, 2 or gab ir wider ir klcider. 

4 do sagten si im die reise ia daz Etzelen lant. 
1639, 1 dia hl«s Winelint 

2 das Adriues kint 

1540, 3 ia der Hiunen lant. 

1541, 1 Des antwurto Hagen e. 

2 wie kunr])- ^ich gufücgen. 

3 /.er hor]i<ft'/.it ^fi'hfgfii. 

4 ilo bt'giinde si iui diu uiifre. 

1542, 1 Si sprach «qu merket, Uagene: ja muoz ez aisu wesen. 
2 da niht kan geaegea 

waa eine skuinges kappelan: d& bi «t in bekant. 
1544, 1 Si spraeh «sit ir der verte niht wellet haben lü, 
•wa jenhalj^ bt desu wacaer. 

Ibis, 8 er gap tn ir kteider. 
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da iiiiic ist ein verge und ninder andc^rswä.» 
der mterc der er vrägte, der j^doubet er sich sa. 

IÖ45 Dom unjremiioten recl<en sj)rach diu eine nfieh 1485 
«mi bitet noch, her Hatieiie: jä ist in «^ar zc t^Äch. Uftsi) 
verneniet nuch baz diu niu^re, wiei- koniet Uber saBt. 
dirrc inarc herre der ist Else genaut 

1546 Sin bruoder ist gebeizen der degen Gclpfrät, 
ein herre in Beyer lande. vil niüelicb ez iu stfit, 
weit ir durch sine marke. ir solt iuh wol bewarn 

oud solt ouch mit dem vergeii vü bescheidenUclie varu. 

1547 Der ist s6 grimmes ntaotes, er IM iiich niht genesen, 

ir enwelt. mit guoteti sinnen b| dem beide wesen: 
weit ir daz er iuh filere, sö gebet im den solt 
er littetet disses iandes nnt ist Gelpfrftde iioU. 

154S üftd kvm er nibt bezlte, 'sA mofet ftlier flvot, 

«nt jetaet ir heizet Amelricli. der was ein belt gaot, 

der dnrdi flentscfaefte rftmle dttse laat 

s6 körnet in der vergB, aweune im der name wirt geaant» 

1549 Der übermüete Hagene den vrouwen do neic: 
em redete niht m§re, wan daz er stille sweic. 
dö gie er 'M dem waxter höher an den saat, 
dft er aaderthalben • eine herberge vant. 

1^50 Er begonde ruofen vaste über tluot. 

ffnu hol mich hie, verge», sprach der degen guot, 
^sö gib ich dir ze miete von golde ein bouc vi! rot. 
jft ist mir dirre verte, daz wizze, weerlfchen ndt.» 

1551 Der verge was sö Hohe, daz im niht dienen zam: 

d& von er lAn vil selten v(»n iemen dä genam. 

oüch waren sine knehte vil hohe tremuot. 

uoh stuoQt allez üageue eine disehalp der fluot 

1546| 1 sprach ir einiu nsich. 

fi lat in niht sin ze g&oh. 

vememet baz diu aia;re. 
154t>, 2 ein vogt in Beierlaode: des es iu müelich stat. ^ 
1548, 1 Und hnm «r vXkt vfl Mhicr«. 

9 imd jeht ir Sit Amelrich. das was «in redte g«ot. 
4 als in der aame wirt gtosiit. 

IHPt S des rätee imd der iere: der helt vU stille tweie. 
dö gieag er .bl der flü^ 

1645, S Ilk ia niht se gAeb. 
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1552 Dö ruofte er mit ihr krefte daz al der wAg erdöZ| 
wall des beides sferkc was michel unde gru>«, 

"Uli hol micli Amelriilieii : ich piii (h-r F.Isen man, 
der durch gruze fintschaft vun diseu iaudeu eutrau.» 

* 

1553 Yii höhe anenie swerte einen booc er im d6 b5t, 

lieht unde schtene was er von golde röt, 
daz er in über fuorte in Gelpfrädes laut, 
der übermUete verge nam selbez ruoder au die haat. 

1554 Onch was der selbe verge vil mflelfch gesit 
diu gir n&ch gr6zem gnote vil bcesez ende gtt 
do wuld er verdienen daz Uagenen golt s6 r^t: 

des leit er von dem degene den swertgrimmigen t6t 

1555 Der verge fiior gen6te bin Aber an den sant 
den er d& nennen bdrle, do er des nibt envant, 
d6 znmde er emesUicben: als er Hagenen sacb, 

vil harte grimmecitcben er dd zno dem beide spracb 

"\t muget \\ü\ sin treliei/.en benamen Amelrioh: 

des ich micli lue vervviene, dem sit ir uiigelich. 

von vater und von muoter was er der bruoder iniu. 
nn ir micb betrogen habet, ir mttezet disebalben sin.» 

1557 «Nein, durch got den riehen», sprach d6 Uagene. 
«ich bin ein vrenulcr recke mit soi-ge üf degene. 
nu nemet vriuutliche hine minen solt, 

Uaz ir mich über füeret: ich pin iu wierlicheu holt» 

1558 D6 sprach aber der yerge «des mac niht gestn. 
ez babent flande die lieben berren mtn: 



1552, 3 des herren Elsen man, 

der vot) disen landen durch groze vintschofte ontran. 

1553, 1 Vil höh nn sincm «iwcrto er im den bouc dd bot, 

vil lieht und vU schixne. 

3 in daz Elsen laut. 
1504, 3 do wunde er verdienen. 

4 Bint den grlmmigeii tot 
1555, 1 Der verge sdcb gendte hin über an das lant 

3 es mnot in harte tlre. 

4 der helt wider den recken in vil grdxem some sprach. 

155G, 4 nu ir mich sus betrogen habt. 

1067, 3 nu iienit bin niitinit-lu^hc min eilendes solt, 

daz ir niicli fi'u-ret übore: iob wil tu iniiDer wesen holt. 
1558, 1 D*'s antwurt der verge «ja kan ez niht gcsin. 
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dar umbe ich uiemen vremden lüeie in clitze laut. 

86 liep (Iii- sf ze lebene, int yil balde ta an den santo 

1559 ttNooe tuot des inht», sprach llai^'one: «trurr c ist mtn maot 1499 

neiriPt von mir zo minne dit/t* golt vil guol <1S9S) 

iint tiKMt uns über töscnt ross unt also manigon man.» 

do sprach der grinime verge . «da^ wudi't uimmer getan.» * 

1560 Er bnop ein starkez raoder, micbel nnde breit, 
er slnoc ez Af Hagenen (des wart er ungemeit), 
daz er in dem eebiflis Bti^cbte Af stniu knie. 

fld rebte gfimner verge kom dem Tronegere nie. 

iöül Du wuide er ba/. oi zürnen den übermüeten gast: 
er siuoc eine schalten, da/ diu gar /erbrast, 
Hagenen Aber daz boobet: er was ein starker man. 
d& von der Elsen verge gr6zen scbaden di gevran. 

1562 Mit grimme^'oni niuote greif Ilagene zehant 

vil baUb' /einer scheiden, da »t ein waten vant. 

er sliKK im ab daz hoobet und warf ez an den gninl. 

diu mare wurden schiere den stolzen Burgoudeu kunl. 

1563 An den sdben stunden do er den scbifioian slnoc, 
daz seif daz vloz en onwe: daz was im leit gennoc. 

^ erz gerihte widere, müeden er begnn: 

dd z6b vil kreftecUche des kAnec Gnntheres man. 



1508, 4 als liep dir si ze lebene. 

1569, 1 Des cntuot ir niht, sprach Hagene - mir ist der reise oftt, 
^ and nemt von mir i*^ lOne disen pouc von golde rut, 

und füert mir über tü^ent ms. 
4 entrinwon, sprach der verge 
156(K S und iliiog « Af Hageneu (des was er aogemalt). 

4 kom dem helt von IVonege nie. 

1561, 1 Br Wolde bas ertämen den pngenaolen gatt: 

dd ilnog er eine eehalten. 
1662, 1 des kfienen Hagenen hant 

grei£ zuu einer scheiden da er sTn wafeii vnnt. 
1563, 1 do er den vergen siuuc, 

daz 8chif floz enouwe. 



1 Des entuot nibt, sprach Uageue (834), der rituere guut: 
nemt von mir se minne ditae golt vAt (14). 
1568) 1 IQt grimmigem nmote l&igeu der recke balt 
greif soo eiser echeldein (^), 

t 
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lba4 Mit Zügen liarto swindeii kertp der gast, 1504 
nnz im daz starke riioder in stner heude brast. 
er Wolde zuo den recken uz an einen sant. 
dft was deheinez möre: hey wie schier erz gebant 

Mit einem sciltvezzel! daz was ein porte smaL 

gegen einem walde kt'rtp er hin ze tal. 

do vant er sinen lierren an dem Stade htan: 

d6 gic im hiu engegene vil manir wu^tiicher man. 

15ü6 Mit gruoze irt wol enpfiengen die rittere goot. 
dö sähens in dem sciffe riechen daz bluot 
von einer starken wnnden die er dem vejEen sluoc. 
du wai't von den degenen gevrägct Hagene genuoc. 

Id67 DA der ktlBic Onnther du käse blnot ersaeh 
Sweben in dem seifte, wie balde er dd sprach! 
«wan saget ir mir, Hageae, war int der verge komfia? 
iuwer starkez eilen wsn im daz leben h&t benomen.» 

15G8 D6 sprach er longenltdie «da ich daz sdf dA Taat» 
M einer wilden widen, d4 Idstez niSn hant 
ich h4n deheinen vergen hiate hie gesehen: 
ez ist ottcb niemen leide von mlnen sculden hie geschehen.» 

iijü'J Dö sprach von ßurgonden der herre Gernot 
«hinte mnoz ich sorgen lieber firinnde töt, 
stt wir der sciflinte bereite nine hftn, 
wie wir komen Obere, des mnoz ich trürende stAn.» 

1570 Vil lüte riet du Hagene «leit nider M duz gras, 
ir kuehte, diu gereite. ich gedenke daz ich was 

1Ö64 fehlt. 

Id66, i Uageneii wac vil ringe des starken vcrpen Tal. 

du kert «r harte balde daz wazzer hin ^etaI. 
136G, 1 die selben riiter guuu 

2 ]iOfih«iMh«Q das Unot 
4 d» TOQ sd maoM &geiie h<nren Crlgeii gMUMc 

1567, 2 swebende in d«m sehiffs. 

156S, 3 aindtr hie gesehen. 

1569, i der starke Gemdt. 

3 * Zern schefft' niene hau, 

wie wir nu komea obere: dar umüe muoz ich freude läp.. 

1570, 2 ja gedenke ich daz leb was. 

1569, 3 bereite nieiie haben, 

wie wir komen fibare: te nnos ieh wMlMie klagen (tt). 

17» 
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(lor aller bt stc vcig«; den man bi Hine vant: 

ju getiouwe ii Ii iucii wol bringen über in Gelptrades lant.» 

1571 Daz si deste balder koemen fiber tioot, 15U 
diu ros si ane sluogeo: der swimmen daz wart giiot, ueoo 
wand in. der starken finden debeinez d& benam. 
etltchez onwete verre, als ez ir mflede gezam. 

1Ö72 Do truügen si zeni srcffe ir galt und (»urh ir WÄt, 
Sit daz si der verli' iiibt nioliten liabcii rat. 
Hagene \v:is dü nn istcr: des t'iioit « r i'if den sant 
vil nianegen riehen recken in daz uulamde lunt. 

1573 Zern Arsten brftht er flbera tüsent ritter hftr: 

dar näch sine recken. clannoch was ir m^r: 

niwen tüsent knehte fuort er an daz lant. 

des tages was onmttezcc des ktteuen Trtuiegaires hant. 

1574 Do er si wol gesunde brähte über die iiuut, 

do gedAlite vremder msere der sneUe degon gout, 

diu im 6 d& sageten diu wilden merewtp. 

des bete des kttneges kapelAn n&ch verlorn stnen l!p. 

1575 Iii dem kn]tii('ls(»iinie er <len pfatTcn vant : 
ob (b'm heib'ciiKime er leinte an sincr liant. 

iU--^ mtdite er nibl tjeniezen: do in IIaf;ene saeh , 
der gote.s urnie priester mnose liden ungeraacli. 



1570, 4 ieh getrcmwa iiich wol füer«n. 
1671, 1 D«B ti gewirltche. 

1673, 3 des fuort er über atoA 

vil manigen kuenen recken. 
1573, 2 und sehxie siner degene. 

3 fnort er m\ dm sunt. 

des tagi-s WILS vil iiiunüezic dos vil kueneii IIaK«'iien baut. 
5 Dsu schif 7.e silier lenge waB stare wit und grux: (i^'*^; 
des in dem gedrenge manie helt genfti. 
es truoe wol mit ein ander vier hundert über flnot* 
an riemen mnoste ziehen des tages manic recke gnot. 
1^74, 4 vil nach verlorn siiien lip. 

1575, 1 er den priester vant. 

genuoo heilictuomes Imlc uiuKt sTner hant. 
3 du in Uageite ersacb, 

der vil arme kap(),elan. 



1573, 8 nade eftse reekea. 
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1576 Er swanjj in üz dem sciffo: «lar /no was im gach. . 
dö riefen ir gemioge «vahä, herre, väch!» 
Giselher der junge, zürnen erz began. 

ern wold iz doh niht läzen: daz was im leide getan. 

1577 Do sprach von Burgonden der herre Gernot 
«waz hilfet iuh nu, Ilagene, «los kappolAnes tdt? 
ta t »■/ ander iemen, ez soid in wesen leit. 

unibe weihe sculde habt ir dem priester widerseit?» 

1578 Der pfaffe swam genöte: er wolde sin genesen, 
ob im iemen hülfe: des moht niht gewesen, 

wan der starko Hagene vil zornec was p:emuot. 

er stiez in zao dem gründe: daz dulite niemenne guot 

1579 D6 der arme priester der helfe niht ensach, 
d6 k^rt er wider abere: des leid er ungemach. 
swie er niht swiminen ktinde, im half din gotes hant 
daz er kom wol gesunder hin wider fta an daz hint. 

1580 D6 staont der arme priester imd schatte stne w&t 
dft ht sach wol Hageiie daz sin niht waere rät 
daz im für mcere sageten diu wilden merewtp. 

er d&hte «dise degene mttezen vliesen dm Up.« 

1581 Dö si daz seif entluoden und gar getruogen dan 
swaz si dar ftfe h^ten, der diier kiinegc mau, 
Hagene ez slnoc ze stachen imd warf ez an die flocit. 
des hete micfael wander die recken kttene nnde gaot 



1576, 3 sfinwi dd b«g«a. 

das WS niht Ilsen wolde. 

1577, 1 d*»r starke Gernot. 

1578, 3 wfttt der grimme Uageue zornic was rchtkm'. 

4 daz düht si nnohei ungefuoc. 

1580, 1 und schütte sin gewaat 
2 das es -wmr vngewant 

das im 6 d& sagten diu wisen oierwip. 
er gedahte «dise degene. 

1581, 3 Hagene es, sidiriet se stucken und staes es an die Aiot 



1576, a sfimen begaa. 

1578, ü zornec was gennop. 

•I daz düfite niemonne guot (14). 

1580, I «ind «»'hntte sine wat. 

3 daz oz W2er ungcspart 



daz im d sageten. 
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uZwiii tuot ir da/, liniodorV» ><• spmcli Dancwart. * \:22 
awie Niil wir konicu übero, s»> wir die widervart i\<i-> 
riten von den Hiunrn wider an don Rin?« 
seht, d6 sagete im Hagene daz des künde niht gesin. 

1583 DA spranh der hell von Tronego «ich tnon iz üf den wiin, 

ob wir nn flirre reise deheinen zagon hau. 

der uns cntrijuini wollo durch zac;t'liche not, 

der muoz au disem w4gc doch liden schamelicben tot.» 

1584 Si ftiorten mit in dnen i\z Bürgenden lant, ^ 
der was ein heit zen banden, Volker was er genant 

der redete spa?bel!rhe allen sinen muot. 

swaz ie b^e Hagene, daz düht den videlere guot. 

1585 Ir ro8 bereitet wAren, die sonmer wol geladen, 
si heten an der verte noch deheinen scihaden 
genomen der si muote, wau des küneges kapelän. 

der mnose M slnen fliesen hin wider zno dem Stne gfta. 



1ÖS2, 1 sprach do Dancwart. 

4 das das fllht kfinde gcflki. 

1588, S ob wir an dim Terl«. 

4 dooh Ugon ochMDOIidMn t6t 

1584, 1 von BnrgoodoB laot 

4 Bwes ie begonde Hagene. 
IbBf) dafür folgende fünf Strophen: 

1584, 5 Do des küniges kappelan daz schif zehouwen sach, 
hin wider über daz wazzer er ze Hagenen sprach 
«ir morder nngetriuwer, waz het ich iu getan, 
das ir mich 8ne tchiddo hiata «rtrsnket woldst hia?» 
9 Dss antwurk im Hagene «nn I8ft die rede vesea. (issi) 
nlr ist leit ftf mtne trinwe das ir stt genesen 
Ue Tor minen baadens das wisset sunder spot.» 
dd sprach der arme kappelan «des wil ich immer loben got. 
13 Ich fürht inch nn vil kleine, des sult ir sicher sin. (ICM) 
DU vart ir zuo den Hinnen: so wil ich un den Rtn. 
got ealaz iuch nimmer zem Riue wider komen: 
des-WODBch ich iu vil sere; ir het mir sich den Up benomeu.M 
17 Dh epraeh der Icnnie Oantiier soo tSsufm k^n^elftn (I6S4) 
«es Wirt in wol gebneiet swax in hftt getan 
H^igene In einem some, nnd kam ich sn den Bin 
wider mit mfnem Idbenet des snlt ir in sagest slli. 

1582, 1 sprach i>»ncwart. 

1584, % einen hdt ss sfneii hittden. 



Dlgitized by G009IC 



■ 



XXVI. AVSÜXXlVnEf WIK aSLF&ÄI £fifil«AQ£K WAAT VOH DAKCWA&ZS. 263 



XXVL AYENTIÜKE, 
WIK obiivrAt EBSii^aBir WABT yoif nMrowABarx. 



158G D<> si DU w^en alle komon uf den saut, 1526 
der kflnec begonde vi-agen «wer sol ans dareli dta hmt (i62€) 
die rebten wege wtsen, daz wir niht irre ▼am?» 
d6 sprach der starke Tolk^ «daz sol ich eine bewam.» 

1587 oXn cnthaldef iudi»«, sprach Hageno, m ittpr undo kneht. 
man so) frinmlon vol^^n: JA dunkel t z mich reliL 

vil ungeluegiu nuvw diu tuon ich iu bckant: 

wir enkomeu nimmer widere in der Burgonden iaat. 

1588 Daz sageten mir zwd merewip hiote morgen fmo, 
daz wir niht koemen widei«. na r&t ieh was mnt tm: 
daz ir iooh w&fent, helede. ir snlt inch wol bewiven: 
wir haben hie starke finde; das wir gewiritche firan. 

1589 Ich wAndp an hiu* ih^ tunde diu wisen merewip. 
tii jähen daz ;:r('siin(i(^r unser deheines Up 
wider ze lande k(jeme, niwan der kappel^n: 

dar umbe ich in gerne hiute ertrenket wolde h&n.» 

1590 D6 ftugen disia mman von sehare bas le sehace. 
des wnrdea sotXiß hehle tot leide mtsievare, 



1584f2lVart wider heim ze lande, wan ez mnoz nn sin. (l^) 
^ ich eiibiute minen dienest der lieben fron wen min 

und andern rain<Mi magen, als ich von rehte sol. 
ir sagt in liebiu msere da% wir nocli alle varen wol.» 

1586, 1 IX ti QU wol gesunde lKtai«ii Af den saut 
3 daa wir olht 

d6 «pnch der kÖMie Volk^ «das sol ich efaM wol bawflra » 

1587, 2 and eoglbet niht se tir«: daz danket mich raht. 

3 tnon ich iu bekant. 

wir enkomen nimmer wider heim in unfiar lanU 

1588, 2 wir enkoemen nimmer widere. 

8 und sUrit iuch wol bewart. 

4 das ir gawvrifioliaii wmii. 

1589, 1 ditt wSkMi wasMrwl^. 
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dö si begonden sorgen M deu lierten t6t 
an dirre hovereise: des gic in Wfierliche n6t. 

1591 W zc Mceringen si w&ren über komen, 1531 • 
dft dem Elsen vergen was der lip beuomen. (t63i) 
d6 sprach aber Hagene «slt daz ich viudo han 

verdienet üf der sträze, wir werden sicherlich besten. 

1592 Irh slnor doii sclli» 11 vercren hinte morgen fruo. 
si wizzen wol diu maere. nu grifet balde zuo, 
ob Gelpfrit und Else faiite bie bestft 

muer ingesinde, daz iz in schftdettch erg^. 

1593 leh erkenne si sö küene, ez wirdet niht verl&n. 
diu rps diu sult ir läzen df-to sanfter gÄn, 

daz des ienKti \v;pne, wir vliehen üf d«^n wogen.» 

«des rätes wil ich voigen», sö sprach Giselher der degen. 

1594 «Wer sol daz gesinde wisen über lant?» 

8i epr&cheh «daz tao Volker, dem ist bie wol bekant 

sttge ande strftze, der kftene spileman.» 

6 daz manz vollen gerte, man sadi wol gewftfent stftn 

1595 Den snellen videlaere, den heim er üf gebaut: 
in h^rltcher varwe was sin wiegewant. 

er bant ouch zeime scafle ein zeichen, daz was rot: 
sSt kom er mit den künegen in eine groezliche ndt. 

1596 D6 was t6t des vergen Gelpfrftte komea 

mit gewi^rem m^ere; dö het ez oucli vernomen 
Else der vil starke. ez was in beden leit. 
* si sanden nAch ir beleden: die wloren schiere bereit 



lüdO, 3 i'if den grimmeQ töt 

aa der hoveroise. 

1591, 4 an dirre vart enrorben. 

1592, 1 leh bIooo d«r heiren vergen. 

?> nh Else nnde Gelpfrat noch Mute hie beste. 
li)d',i, 4 «des rates snin wir volgon», sprach da vil manie koeoer degen. 

1594, 1 Wer sol na daz gesinde. 

2 dem biiit hie wol bekant. 

4 ü daz mau/. ge;>prieche, dö sah man wol gewafeat stau. 

1595, 2 was al sin wicgewaut. 

1596, 3 mit eima wären manre. 

3 Else ein bmoder. 

4 ei Sauden näeb ir degeoen. . 
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1597 In vil kurzen zlten, ich wilz iuch hoRren 1537 
sach man zuo zin riten die .>caden heten getan U637) 
in starkem urliuge, vil ungefüegiu ser: 

der körnen (kickte wol siben hundert oder mto. 

1598 Dd si ir grimmen vlnden begonden rtten nftch, 
jA leiten si ir herren. den was ein teil ze g4eb 
nach den küenen gesten: 81 wolden anden zom. 
des wart der berren friwende sider verlorn. 



1599 Do hete von Tmn" l^p Halene wol !?efüpge( daz 
(wie möhte siner friunde ein hell gehüeten baz?), 
er ptlac der nächhuote mit den sinen man, 

und Dane wart sin bruoder: daz was vil wislich getän. 

1600 In was des tages zerunnen: des enheten si niht mte. 
er vorlite an sinen vrinnden leit mide sdr. 

si riten under scilden dnrch der Beyer lant: 

dar nAcb in kurzer wile die beide wurden an gerant. 

1601 Beideuthalp der strazen und hiiiden vaste nach 
si horten hiievr klaffen: dem liutp was ze gaeli. 

do sprach der kueuc Dancwarl «man wil uns hie bestfto. 
DU binden üf die beüne: daz ist rtetlicb getan.» 

1603 Si hielten abe ir verte, als iz mooste sin. 

si s&hen in der vinster der liebten schüde schln. 

ddne wolde Hagene niht langer si verdagen: 

«wer jaget ans Af der strftze? » daz muos im Getpirftt dd sagen. 

1603 D6 sprach der marr^äve Azer Reyer lant 

ttwir suocben unser vinde und haben her nach geraut 



1^97» 1 als wir verDomen han. 

1599, 1 het der wi<« Hagene. 

d mit sehne smer man. 

1600, 4 <Ur naeh in l^wsen standen. 

IGOI, 2 hnofslege si hörten: dem volke was se {^h. 
1602, 1 hIs ez do miiose sin. 

2 dor Hellten heinie sftiin. 

lt}03, 2 wir haben^un&«ra viudea d» her nach gerant. 



1597, 1 In vil kurzen zifen, daz wil ich in SHm'ii , 

i>ah maa zuo in riten ' die getatun .scaden (28). 
1599, 3 uaaet sSam 
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ine wpiz niht wpr m^* bintr minon vrrcrPTi '<\mc. 

der was ein hclt zen handen: daz ist mir leide genuoc.» 

1604 1)6 sprach von Tioih^j;«' Haptene ■ uiul was lier vrr^ru dui? ir»H 
der Wolde ans niht füeren. des ist din schulde min: (i644) 
d6 sliioc ich den recken. deiBwftr des gie mir ndt: 

ich bete von stnen banden vil nftdi gewannen den tdt 

1605 Ich hot im ze miofc frolt nnd pcwant, 
daz OY niis über fnortc, liolt, in din lant. 
daz znrnih' er so sero, da/ oi mu h di» sliioc 

mit einer sturlLen scalden; des wart ih griaune genuoc. 

1606 D6 kom ich zno dem swertc nnd wert im sinen zorn 
mit einer starken wunden: des wart der lielt verlorn, 
daz bringe ich in zo «;none swle indi dunket guot,» 
d6 gie ez an ein striteu; si wären berte gemuot. 

1607 "Ich Wesse wol», sprach Gelpfr&t, »ulö hie für gereit 
Gunther und sin gesinde, daz nns t«te leit 
Hagene von Th>nege. nn sol er niht genesen: 

fOr des vergen ende der helet mnoz hie pttrge wem.» 

1608 Si neigten tiber scbilde ze stiehe nn diu sper, 
GelpMt nnd Hagener in was zein ander ger. 
V.hp nnde Dancwart vil herliehe riten, 

si versuochten wer Ki wären: dä wart vil grimme gestritcn. 



1604, 3 do sloog ich dinen rergeii. 

4 ich bete von dem d«gMie. 
16Q5> 1 lob htt im mine niete, goU •Uber nid gewaat 

8 her In inwer leat. 

das atmote ia barle 86re, in sorne er mich dd slaoe. 

4 • vil wenic ich im dn v*«rtraoc 

1606, 3 «wie iuch im dunkot guot. 

4 s! wurden zornic gemuot. 

1S07, 1 «Ich wi6tez wol», sprach Gelpfrat. 

3 Ovatfier mit den stnen, das nai gSBebiihe lelt 
Toa Hageaoi lilMrmfiete. 

4 maos er selbe plmt bie weeen. 
1$0S, 1 le stieb dln staifcea sper. 

8 oucb zesamne riten 

ia Til bobem mnote: dl^ wart grimme d6 gestritea. 



IGOh, 4 des gewan irh (grimmigen maot (33). 

1608, 1 46 BUche diu sper. 
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1609 Wie möhteri sich versnochon imm^r helde bai? 1549 
von einer .starken tjüste liindcrz ors gesaz • (i649) 
Hagene der küene von Gelpfrätcs hant. 

im brast da/ t'ttrebttege: dö wart im strmheu beliaat. 

1610 Von ir injjesinde der kraeh der scefte seal. 

do erholte ouch sich dort Hagene, der e was zetal 

komen von dem stiche nider an daz gras. 

er wene imsftnftes nnotes wider Gel^fMte was. 

1611 Wer in diu ros behielde, daz ist mir ombekant. 
si wftren zno der erden kernen tf den sant, 

Hagene nnde GelpfrÄt ein ander liefen an. 

des hülfen ir gesellen, daz in wart striten kunt geUn. 

1612 Swie pitterHehen Hagene zuo GelptVafp spranc, 
der edele marcgräve des Schildes hin im swanc 
ein \il miehel stücke, deiz fiwer drwte dan. 

des was vil nach erstorben des kUnic Guntbercs man. 

16 13 Do hegende er rüefon Danewarten an. 
«hilfÄ, lieber bruoder, jä. hät mich besten 

ein helt afr «Inen baadoi: em Mt mkh sifat g«iiiMii.» ' 

dd sprach der koene Dancwart «des so! icli soeidme vesen.» 

1614 Der helt dd spranc dar nfther nnd slnoc im einen slac 
mit einem scarpfen wftfen, d& vop er t6t gelao. 

Else Wolde gerne rechen d6 den man. 

er nnd sin gesinde schieden scedelicbe dan. 



1609i 1 me koodia stoh Terbuochen. 

S von ebne tterkm sehafte hinder orz ^esaz. 

4 do wart im vallen bttlDIHlt. 

1610, 2 der e des wm zeUl 

komen von der tjoste. 

161 1, 2 si waren von den sätelen. 

3 Mpfr&t tmd Sag«». 

4 ^ wart stHtea get4n. 

1612, 1 Me krtfledtcheii Bag«M. 

3 wol gegen eiaer eUen. 

1613, 3 ein robter heU zen banden. 

1614, 1 DÄ sprang er dar vil Haide. 

2 da von der herre Gelpfrat vor im tot gelac. 

4 Sit maos er sehedeliohe nut den sinen kören dan. 
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1615 Im was erslagpn der bruoder: selbe wart er wimt löö5 

wol ahzec siner dogene beliben da /e<;tunt (i6S&) 
mit dem t^rirnmeii t6de: der herre imiose dan 
Üühteclichen wenden von den Guutheres man. 

1616 D6 die von Beyer lande wichen Az dem wege, 

dö hört man n&ch hellen die vreisUchen siege: 
d6 jageten die von Tronege ir flanden nftch, 
dies nibt enkelteo winden: den was allen ze gftch. 

1617 Dl) sprach an ir flühte Danrwnrt der de^en 
«wir suln widrr wenden l»al(ir üf diseu wegen, 
nnd laze wir riten: si sint von bluote naz. 
gäbe wir zen Munden: ich rlite waerltchen dat.» 

1618 D6 si hin wider körnen da der scade was gesceben, 
d6 sprach von Tronege Hagene «beide, ir solt besten 

w»'s Tins hie gebreste oder wen wir bnn verlorn 
hie in disem strite durh den Gelpfrädes zorn.» 

1619 Si het€n vloru viere: die muoscn si verklagen, 
die w&ren wol vergolten: d& widere was erslagen 
der von Beyer lande hundert oder baz. 

des wAren den von Tronege ir schilde trflebe ande naz. 



1615, 2 heliben an der stunt 

mit dem vil grimmen todc Else mnose dan. 
4 <ia2 beten geste getan. 

1616, 1 wichen üf dem wege, 

dd bdrto maa noch heUen. 

1617, 9 wir snln wider keren. 

.4 «a triawea rat leb in das. 

1618, 1 da der ttrit was gieMheken, 

do sprach der kücne Uageoe. 
4 in disem herien strite. 

1619, 1 dax Iic7en8 alnü sin. 

ez waM w<d vergolten mit wunden uuder in. 
den von BeierUnden ei hondert liesea tftt 
4 Ir echilde träeb «ade r6t. 

1615, 3 der berre oMioBe daae 

flnbtecKcben wenden: das was ein gr(ir>7.lichiu leaoke (83). 
1619, 1 dir muosen si verklagea. 

doch Ii''t''!i ^{ vt'rc^ohm mit vollen ir soaden. 

der von B* \*'r I.ükI«' er.slagen hiin<|prf was. 

des waren den von Tronege ir «chiide trüebe unde naz (38). 
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1Ü20 Kill tri! schein üz den wölken des liebten rnftnea pfehen. I5€0 
do sprach ahrr Hagono «nieinou sol vorjehcii (1660) 
den niinon lieben iierren wa/ wir liie babtu getan; 
lät si unze morgen äne sorge besten.» 

1621 Do si na nach in k6men, die dort striten 6, 
dö tet dem inj^esinde dia niüode harte we. 
«wie lantre ^nl wir riten? » des vragte nianic man. 
dö sprach der kttene Daucwart «wir mugeu uibt berberge bau. 

Ib22 Ir mfiezet alle rlten nnz ez werde tae.» 
Volker der soelle, der des gesindes pflae, 
bat den niarscalch rrftgen «wft sul wir hinte sin, 
da gerasten unser mcere vnd oncta die lieben berren min?)» 

1623 Dä sprach der kflene Dancwart «ine kans i« nibt gesagen. 
wir enmngen ntht gemowen 6 iz beginne tagen: 
swft wirz damie vinden, dk legen uns an ein gras.» 
dA si dia nuere hftrten, wie leit in sOmetlchen wasi 

1G24 Si belihen unvermeldet des heizen bluotes röt, 
uuze daz diu suune ir liebtez scbfnen b6t 
dem morgen Ober berge, daz ez der kflnic gesadi 
daz si gestriten h6Cen. der belt vil zomeeUcben spraeli 

1625 «Wie nu, friuiit HageneV iu w*n vcrsmahet daz, 
daz ich pi in wa n? dfi iu die ringe naz 

sus wurden von dem bluote. wer hilt daz getan V» 
er spracb «das tet Else: der het ans nShten best&tt. 

1626 Durch den sinoii vorigen wir wurden an gerant. 
d6 siuoc Gelp£raten mines bruoder baut. 

1680, 4 man sol si warn wotgp vnse morgeD rftan im. 
1621, 1 Do sf d» nfteh in kdmen. 

2 diu müede stark<^ we. 

lt>22, 1 «n/. daz e? worde tac. 

Volker d* r km n»», der des vanen phlac. 
4 da geruuvvcii uiiBcr tuu're. 

1623, 3 s6 Hgoi in «Iii grM. 

do sl das Temimen, wie Idt in eteifcliai wmI 

1624, 3 do das dar knnle geiaeh. 

1625, 3 wer hat in das getlb?» 

er spracb «daa tet Oelpfrat. 



1620, 4 lät 81 Mie sorge nnse morgene stän (2*2). 

1621, 2 diu müetle vil we. 
1623, 4 du «i das gerriesuhen. 
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bit euti a]! uns Else. des twaiig in laii hei uut: 

in hundert und uns Tiere befiben in dem strtte töti» 

1627 Wii- kiiniicn nilit bpsrhoiden si sich leiten nider. 1507 

al tlit' laiitlintr <li(* irovrit^srcn sidor (1667> 
da/ /•' iio\(' tikTcu diT edcleii Üoteu kiiit. 
si wurtlt'ii wol enpfaiigen du zc Pazzouwe siiit. 

]6*2ö Der edeleii kiinogr oeheim, der biscof Piigertn, 

dem wart vil wo! zo niiiotc, do die neven stn 

mit also vi! der recken komen in daz lant. 

Uaz er in willec wiere, daz wart in öclüere bekaut 

}629 Si vnrden wol enpfuugeu Ton vrionden ikf den wegen. . 
dA ze Pazzonwe man konde ir niht gepflogen. 
81 miosen übers waszef , dft si fanden velt 
d4 wurden Of gespannen beide bMten md geselt 

• 

IböO Si muüscn du lieliben ailcu einen tue 

und üuch die naht mit vollen. wie seüne muu ir ptlac! 

dar uäch si niaosen riten in Küedeg^res lant. 

dem wurden euch diu mere dar nftch vil scMere bekanC. 

16dl D6 die wegemüeden rnowe genämen 
linde si dem lande näher quumen, 
du l'undens uf der marke slüfende einen man, 
dem von Tronege Hageue ein .starkem wäfen uu gewan. 

1632 Jft WM geUeizen Ecke wart der seMie ritter gnot 

er gewan dar umbe tü trürigen muot, 

daz er vcr!6s daz wufen von der beide vart: 

die marke Attedegeres fuudens Abele bewart 



lt>27, 2 erfunden ez vfol sider. 

1699, i Der edehi ffinles abalni. 

9 dd er die neven sin 

•ab mit s6 tII der recken komen in das lant 
das er si gerne sftbe. 
-1629, 2 kond i-r nilit gelegen. 

4 da sluogen af die knehte nmnic hütte nnd gezelt. 

1630, 4 dem kömeu uuuk diu ma'ru: da/ \vas im liebe bekant. 

1631, 2 uäher bekamen, 

si -fondai üf der marke. 

1632, 1 Bekewari was geheiscn. 
3 das er YerlCe sia wftfea. 

1M9, i tu» konde In Pasumwe in aikt herberge g^bea (88). 
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1633 oOwt^ mir dlnv schände», spracli dö Kckewart 1573 
"jä riuwet mich vii sere der Buiicuiultii vart. tieja) 
s!t ich vl6s Sifriden, sit was iniu lieude erg^iin. 

oiiw6, herre Rfledeger, wie hftn ieh wider dich geiftnfj» 

1634 1)6 horte vil wol Hageiie de'^ edeU'n rocken not : 
er gab im wider siu wäfen und sehs pouge rot. 

«die habe dir, lielt, ze minnen, daz du min friuut ^ist. 
du hiai ein degen küene, swie eine du üf der marke lisl.» 

1635 «Qot 16oe iu iuwer pouge», sprach dd fickewart 
«doch riuwet mioli vil sere zen Iliunen iuwer virt. 
ir sluoget Sitriden: man ist iu hie »^ehnz. * 
daz ir iuch wul behüetet, iu triuwen rat ich iu daz.« 

1636 «Nfi mfleze uns got belifleten», spraeh dö Hagene. 

«jan bänt niht iiure sorge dise degenc 

wan amb die herberge, die künige und ir man, 

wft wir in disem lande nocli tiinte naliUeide hku, 

1637 Diu roB Biat ans verdorbea üf den verren wegen« 
ont der sptse zenmaen», spracli Hagene der degen. 
«wir vinden/ nmder veile: uns wtere wirtes not, 

der uns noch hinte gsabe doroh sine tagende aSn Mi.» 

1038 Do sprach aber £ckewart aich zeig iu einen wirt, 
daz ir ze htee selten sd wol bekomen birt 
in debeinem lande, als ia bie mac geschoben , 
ob ir Til snello degene wellet Rfledeg6ren sehen. 

1639 Der sitzet bi der strAze und ist der beste wirt 
der ie kom ze hüse. sin lierze tugende birt , 
alsam der süeze me^e daz gras mit bluomen tuot 
80 er sol beMen dienen, sO ist er TroeUcii genmot» 

16)18, 8 d6 WM min frende ergän. f 

4 wiecb wid«r dich geworbea blol 

1634, I Hagene vü wol h6rle, sin sorge im klagen gebftt. 

1635, 1 Got löii iu iuwer gäbe. 

1636, 2 v-ir haheii an dis»'n ziten nilit mer /e tra^ene 

niwan wü luiw hcrri-ii nach fiinte mrigen hün 
nahtselde in Uiscui lau i du ni geruoweu uud ir mm. 

1637, 1 Diu roü «int unti vermuedet. 

4 durch sbke milde sin br6t. 

1638, 1 Des antwnrt im dd Eckewnrt 

3 in keinem fremden famde, als in wol mac gescbehen. 

1639, 3 als der liebte me^e. 

1689, 8 ais6 der melj«. 
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1640 i)o sprarh der künor (iuntht i «wt'lt ir niiii bole sin, 

oh Ulis wollo (Milhaldeii (lnrrli «Icji v, illcii miii (it;c>y> 
min liebei' Iriutit Küedcger, min niügc unti unser Dian? 
das wil ih immer dienen sd ich aller beste kati.v 

1Ü41 "Der böte pin ich gernf' . sprarh do Kckewart. 
mit vil guotcm wilh'n )nn>l) v\- an (lic vart 
und sagote Küedegere als vv liotf vcrnünien, 
im wus in niunigen ziten niiit su lieber lua^re komeii. 

1G42 Man sah ze Beclieiaren tlen einen degen. 

selbe erkande in Rihdeger, er spraHi «üf disen W(^eil 
<lort her galift l^-kcwart, ein Krieniliiide man.» 
er Wiiude daz die vinde im beten leide getÄn. 

1643 Dd gie er Ar die porte da er den boten vant. 
daz awert er abc gurte und leitez von der hant. 
diu mffire dio er br&bte wurden nihi verdaget 

den Wirt nnt stne friunde: ez wart in schiere gesaget« 

1644 Er sprach zem marcgrftven umich bftt zno zia gesant 
Gunther der herre von Borgonden laut 

nnd Gtselher atn bmoder nnd onch 0W6t 
der recken iesltcher in sinen dienest her enb6t 

1046 Daz selbe liät üu«:1i llagune unde Volker 

mit trinwen Tttzeclfche. noch sage ich in mdr, 

lb40, ü der marcgiHve KueUegcr, unser mäge und uuser mau. 
4 mit tritt wen sO ich bMt« kaa« 

1641, 2 in vil guotem vrillen. 

3 wea er bete geseben, 
«od oaeb Gotellnde. d6 was in liebe geNhaheo. 

1642, 1 gahon einen degen. 

4 im beten etewax getui. 
1<>4Ü, *2 da^- swert er von iiu giirt»«. 

3 er {:pruoh zun dem degpne «wuz habt ir vornomen , 
daz ir alsu sere gäbet? hat uns iemen ilit geuooien?» 

1644, 1 «Uns bftt geschadet nlemeii», sprach Eckewart Mhaat 

«nioh habeDt drie künige her sito xiu gesant, 
Gvntber ron Burgonden, Giselber und Gemdt 

1645, 1 Daz selbe taot ber Magene nnt ondi Volkir 

ir dienest willeclicbe. 



1G40, 4 so Soll bezzistc- kan (187). 

lt>41, 3 unde silier konen. 

in v.SL!> iu manigen ziten niht in» lieber m%re kumen (36). 

1645, 1 Das selbe bftt Bagene (236;. 
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daz in des küiicges marscalch bi mir dnz enböt, 
daz den guoten kueUteii wser iuwer hereberge nöt.» 

1646 Mit lachendem munde sprach dö Ruedegör ism 
«nn wol mich dirre maere, daz die kflnige hdr (1680 
geniochcnt miner dienste: der wirt in niht verseit 

kiHneiit si mir se hAse, des pin ich vrd nnt gemeit» 

1647 aDaocwart der marscalch der hies lach wissen Übt 
wen ir ze hüse mü in soklet hftii: 

Sehzec sueller recken unt tüscnt riftter goot 

ond ntwen tAsent knehte.» d6 wart er TrosUch gemnot 

1648 aNu wol mich diire gesteo, sprach dö Rüedegßr, 
cdaz'mnr koment ze hAse dise recken hAr, 

den ich noch vil selten iht gedienet hän. 
nn rltet in engegene, beide mAge nnde man.» 

1649 D6 Uten zuo den rossen rittcr nnde kneht. 
swaz in geböt ir herre, daz dühtes alle reht; 
dd liezcns in der dieuste zogen deste baz. 

nodi enweste es niht vron Gdtelint, din in ir kemenAten sas. 

1640, 3 Bancwart daz enbot, 

duz den guoten degenen. 
IMA, 8 mtner litrberge rnoohwl: diu wirt in niht Teiteit. 

4 - mh diMisfe hin |oh in bereit. 

X647, 1 Ineh bftt des knnigeB amcecbale helsen winen Inn, 
'wen ir ae h er beig en noeh hSnte mAeset hin: 
sehzec küener recken. 
X So wol mich dirre geite. 

2 die recken alsu her. 

4 nu ritet in'begegene, mine mage unde man. 
1649, 1 Von gaben bbo den rossen haop rieh da oiiohel nAt 

von fittem ont von knehten. der wirt d6 gebdt 

den ifaifln ttnbetlintent il sebnofBns deite bes. 



1646t 3 der wirt in niht versaget. 

koment si mir ze hüse, si werdent gerne behabet (9S). 
1648, 2 die reoken vil her. 

1648, I Til harte soo den roeten wart dA gegAhAt 

V4» rimm nnd Vcai kaehttn. der wirt dA gebAt (SA). 
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XXVII. ÄVENTIURE, 

WIK &l BEGllKliAUKN KÜMKN. 



1650 l)o pio dvv inarcLrravc da vr dio vroiiweii vaut, i5iK) 
sin \vi|> mit >i\\vv (oliloi-, mit sn-jotc in /eliant (i«»u) 
diu vi! liclM-n iiurro diu er lulc Nt'inonien, 

da/ in ir IVonwon biuoder dar ze liAso solden konton. 

1651 "Vil lif'Idu trintinno", sjirarU do TviUMlc^rei-, 

«ir sult vil wol cnpfalim die cdclrn kUuige her, 

so si nul ir trosindu hvv hovc .^an. 

ir äult ouch schone grüezen Ilageucn Gunthorcs luau. 

1652 Mit in kämet ouch cinor, der heizet Dancwart: 
der ander beizet Volkii-, an zühton wol bewarl 
dir srhsp snlt ir Icii^'^cii nnf diu tcditcr min, 

und sult ouch bi den rtckeu in zühten gUctliche süi.« 

1653 Da2 lobeten dA die vronwen und wAren bereit, 
si snochten Az den kisten diu h^rUc lKn kicit, 

dar innc si hcgcgone den recken wolden gän. 

d& wart vU michel vlizen von scboenen frouwen getän. 

1654 Gevelschet frtmwen varwe vil Ifltzel man d4 vant 
sk tmogen Af ir houbet von golde liehtin bant 
(das wAren scapd rtdie), daz in ir scheene hkr 
zefnorten niht die winde: duz ist an den trinwen wlir. 

lli.jti In solhen unmuozen sul wir die vronwen län. 
hie wart vil mlckel gUien Uber velt get&n 
von Bfledegdree vrionden dft man die fOraten vant 
' si worden wol enpCuigen in des marcgr&veii lant 

16M> kein Aventktrtnanfang» 

1650, 2 tih wip unt sme tohter. d6 sagter in sebMit. 

4 du ir froQwcn bmoder ir ze hu<r solden komen. 

lCr)l, 3 für iuch ze bove rhu. 

1652) 3 ir unt diu Uthtcr iniu, 

unt Salt ouch bi den degenen in zühten ;;r<i-7.Itclie äiu. 

1653, 1 unt warcns vil bereit. 

e dia mauiger hande kl«it. 

1654 /ehU, 

1655 JhentwwMonfang. 

1656, 3 da man die gMte Taat 
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1G50 T)n si dor marcgravc 
KüedegtT der snolle, 



zuo zim komcn sach, 
wie vro'Mcli er sprach! 



1590 



«Sit willekomi'n , ir herreii, und oucli iuwer man. 
liic iii minein lande wie gerne ich iah gesehen h&n!» 

1657 D6 nigen im die recken mit triuwen tee haz. 

(Liz Ol- in willec wmro, vi! wol erzeigt er daz. 
Gesunder grunzte er Hagenon: den het er c belcant. 
saiu tet er Volkeren üzer Burgonden lant 

1C58 Er enpfie ooch Dancwarten. dö sprach der kflene degen 
asit ir Dns weit bemochen, wer sol danne pflegen 
des wuern Ingesindes, daz wir haben brftht?» 
d6 sprach der mBTCgrkye ck solft haben gnote naht 

1659 Und allc'z iwer gesiiide, swaz ir in da/, lant 
' ' liabt ildt iu gefücrct, ross und gcwant, 

dem scaffe ich sölhc huote, daz sin niht wlrt verlom 
das in ze seaden bringe gegen einigem sporn. 

1660 Spannet fif, ir knehtc, die hütten an daz velt. 
swaz ir hie verlieset, des wil ich wesen gelt 
ziehet ahe die /oiinu', din ros h\zet gän.» 

daz hct iu wirt dcheiner d4 vor tü selten get4n. 

1661 Des vreut<)u »ich die geste. dd daz gcscaffet was, 
die herren riten dannen. sich leiten in das gras 
Uber al die knefate: si heten gaot gemach. 

iscAk waene in an der verte nie s6 sanfte gescach. 



166G, 4 bie in disem landu. 
1657) 1 Do duncteu im die recken. 
'6 sunder graozter Hagenen. 

4 den helt von Burgonden lant. 

1658, 1 Do spnudi zem marcgrftT«ii Dmewart d«r dagea. 

5 wer sol nns danne pflegen* 

3 Ton Womes iber BSnh» 

4 die äugest snlt ir IImh ein. 

1659, 1 El wifdet'wol behelden. ^ 

3 roe Silber imt gewant. 

4 gegen einem halben sporn. 

1660, 3 nnt ziehet abe die zoume. 



1656, 3 
165», 3 
4 



das wir haben brähfc 

4e» Wirt aoeh wnrliehe t&t (te). 

18* 



und iuwere man. 
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1662 Diu odole marL%n-ävinno was für die burc gcgän ' leoi 
mit ir vil scliaiien tohter. dö sah man ht ir stan (iioU 

• die minneclfchen vrouwen und manige sccene meit: 
die truogcn vil der bouge undo h6rüchiu kleit. 

1663 Daz edele gcstt ino lühte verro dan 

öz ir vil riehen \va»te: si wjkrcn wol getan. 

dü körnen nncli die grste und erboi/ten sä zehant. 

hey waz man gruzcr züUtc an den iSurgouduu vant! 

1664 ScliB unt drlzec mfigcde unt ander manic wtp, 
den was wol zo wunschc gescaffeu der lip, 

die giengen in engegene mit nianigem küencm man. 
dä wart eiu hcumc grUezcu von cddeu vronwen get&u. 

1665 Diu junge marcgr&vinnc knst die kttnigc alle dri 
(alsam tct ir niaoter): dä stuont euch Uagene bt. 
ir vater hiez in ktlssen; do blihte si in an: 

er dthte.si sd vorhUicb, daz siz vil gerne bete 14n. 

1666 Doeh muoste si d& leisten daz ir der wirl geb6t 
gemischet wart ir varwe, bleich mide röt 

*8i knste oncb Dane warten, dar nftch den spileman: 
durch slnes llbes eUen .wart im daz grflezen get&n. 

16G7 Diu junge marcgrävinne n.iiii bi der haut 
GisoUicr den recken von Burgondcn lant: 
, alsam tet ir maoter Qsnther den kttenen maiL 
td giengen mit den helden vU harte vreellcfae dan. 

1668 Der wirt gic l>i (iürnöte in einen witeu sai. 
ritter undc vrouwen gesäzeu dä zetal. 

1662, 1 Nu viSib diu luarcgrävinuc für du/ tur gcgüu. 

4 vat ouoh diu berllebMi kkit. 

1663, 1 ▼erre Ittte von in daa. 

2 die waren wol gelln. 
do kdoMB oocb die recken. 

1664, 2 djm was se «ansehe aclioene unt minnecHch der lip. 

3 »nit volden si enpfan. 

4 von (Ion froiiwcn getan. 

1665, 1 kust diu küiiige dri. 

3 den bei ir vater kuasen. 

4 er ddbCe sl e& greneUch, das aia gerne hele IIa. 

1667, 1 nam d6 M der haat 

4 CMmdtea ftiofte Bfiedegftr mit im minnecliohen daa. 

1668, 1 In der aehcMien bärge stoont ein wfter saL 

1664, 3 als es wal gesam (28). 
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hiez maii baldc scenken den gesteii guoteu win. 
jane dorit^n nimmer Heledc baz gehandelet sin. 

1669 Mit lieben oogen blicken wart gesehen an 1606 
diu Raedeg^rea tohter: diu was sd wol getän. (tioi) * 

ja trütcs in (len sinnen vil manic ritter gnot. 

daz konde oach si verdienea: si was vü höhe gemnot 

1670' Si ged4hlen swes si wolden: des enmoht ab oiht gesoehen. 
lün und her widere wart d& yü gesehen 
an magede und an mawen: der saz dk gcnuoc. 
der edele videlidre dem wirte holden willen tmoc. 

1671 Nftch gewonheite 86 soUeden si deh d6: 
ritter imde vronwen die giengen anderawl 
dö rihto man die tische in dem sale wiL 
den mdnmden gesten man diende hkHdhe slt, 

1672 Durch der gdste liebe hin ze tische gie 
diu edelo marcgrävinne. ir tohter si d6 lie 
beifben bt den Idnden» di A von vebte sas. 

die gaste ir nibl ensAben: ü mnote w«ritehen daz. 

1673 Dö si getrunken böten unt gezzeu über al, 
dd Wiste man die schoönen wider in den sal. 
gäraelicher Spruche der wart da uiht verdeit: 

der redete vi! dft Yolkdr, ein degen kflen ont gemeit 

1674 Dö sprach oftVnlichen der edelo spileman 
rtvil rlchcr marcgräve, got hftt an iu getän 
vil genfndeclichen, wand er iu lu\t gegeben 

ein wip sA rehte schcenc, dar zun ein wuoneclichez leben. 

167^ Ob ich ein fürste waere», sprach der spileman, 

«nd solde ich tragen krdae, ze wibe wolde ich hin 

1668, 4 es «idoiften nimmer heledc gehandelt güetliohec »in. 

1669, 1 wart vil gesehen an. 
•i jft trütes in dem berzeu. 

1670, 1 es euiuüht ab niht geschehen. 

an migede unt «mdi an fronwon« 
9 Ar onde widere, wände ir sas dft genaoe. 

1671, 1 d6 «ehitden si aieh dft. 
4 den vU lieben geelea man diente wUleeliolie Ät, 

1679» 3 niwan diu marcgnTfnne. 

4 daz si ir uiht ens^hen, die gefttc müote sere das. 

1673, 1 Dd ei mit freuden beten gezzen über ul. 

1674, 3 daz er iu hat gegeben. 
IÜ7ä, I sprach über der spileman. 
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die iuworn sclurnen toliter: (Ich wünschot mir dor muot. 
diu ibt iiüuneclich zc seheue, dur zuo edel andc gaot» 

1676 Dd sprach der marcgrAvc «wie möhte das gesSn, aiM 
daz immer künec gegerte der Ueben tohter min? 
inr s!n eilende, ich and mtn wtp: 
waz bilfet grözia scboene daa der joncvronwcn lip?» 

lt)77 Des aiitwuite (iernot, der wol gezogene man, 

«ond soldc ich triutinnc n^h mincm willen hdn, 
sd Wold ich aoUies wlbes immer wesen Trd.» 
des antworte Hagene vi! harte gaetltchon d6 

1678 «Nu sol min lierre Giselher nemcn doch ein wip: 
ez ist so liüher ini\ge der raarcgrilvinne lip, 

<hiz wir ir gerne dienden, ich und sine man, 
und Söldes uudcr kroue du zcu i>urgoudeu gäii.» 

1679 Dia rede Raedegdren dftlite harte gaot, 
and onch Gotelinde: jä frcutcs in den moot 
stt traogeu an die hcldc daz si ze wibe nam 
Giselher der edele, als es wol kflnege gezam. 

1680 Swaz sieh sol gefüegen, wer mac daz understeuV 
man bat die juncvrouwen hin ze hove gen. 

d6 swBor man im ze gebenc daz wünnccliche wip. 

dd Ufbtc oaeh er ze minnen den ir yü minnecUehen lip. 

1675, 3 des Wannet mir der mttot. 

1676, wir K)n IjcidL- cllonde. 

4 mit halit ti iiilit 7.0 ^ehone: wa/. hilfci dünne ir scha'nor liy't 
1077, 1 Dü *.[)iai'li 'ici' hcrre Geniöt «'ir sult die redo lau. 
'6 anu guüt ze wibu \v;er ich ir immur vro. 
4 tU barle minneclichon d5. 

1678, 1 Kn sol doch her Giselher min herre nemen wip. 

8 du wir ir dienten gerne, ich und ander inwer mim. 

1679, 1 von in dnbte gnot, 

nnt onch die marcgravinne. 
4 wand e/. in h< !i]>'ii wol gesam. 

1660, 3 da/- wunneoliciu' kint. 

euch lobt er ze nem«;ue die vil miuucclichcn aiut. 



1677, 1 ir öult der r-de gedageu. 

2 nach nniicm willen habeu (28). 

1680, 3 diu wüuuecliche wip. 

d6 lobi oaoh «r le tüaam. die vil mianeeildiea ^ (39). 
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lübl Man bcscict der jnncvrouwcii bürge undo lant. IGll) 
des sichert du mit ci<loii des edelen küniges haut, (u2o) 
und ouch der herrc Gernöt, daz wurde daz getan, 
dd sprach der marccfrftve «sft ich der blir^c niht enb&n, 

16<s2 So sol ich in mit tntr.vi n immer wescn holt. 

• ich gibe zuo miner tuhttr silbcr undo goit 

swaz hundert sonmane meiste mügcn getragen, 

daz ez des hcldes mägen nach eren mügc wüI buhagcu.» • 

1683 Do hiez man si beide st(^n an einen rinc 
mich gewonheite. vil raanic jungelinc 

in vra'lichem muote ir zegagene stuont: 

si gedahten in ir sinuc so noch die tumbcn gerne tuout. 

1684 1)6 man bcgondc vrägen die minnecydien meit, 

ob si den recken wolde, eiii teil was ez ir lett, ' 

unt firihtc doch ze nomono den wa tlichen man. 

si scamete sich der vr^e sO manic maget hät get4u. 

1685 Ir riet ir Tater Bliedegdr das ai sprseehe j4 

ont daz si in gerne nsme. vil schiere d6 was dft 
mit sinen wtzen handen, der si umhesl6z, 
Giselher der jange, swie Itttzel si sin doch gendz. 

1686 Dd sprach der marcgrftve «ir edden kfinegc rieh, 
als ir na wider rltet (daz ist gewoxüich) 

heim zc Bürgenden, sd gib ich in min kint, 
daz ir si mit ia filieret» daz gelobten si sint 

V 

10b 7 Swaz man da ücallcs horte, den muosen si do<:h 14u. t 
man hiez die juncrrouwen zir kcmeuatcn giku, 

16S1, 3 dM riehen küaigee tuwt, 

unt Gdni6t der herre. 

4 Sit ich der laiidci niht enhäa, 

1(>82) 1 Sone lat. iu niht verümaheu min ullciidett solt. 

3 fWM Bwei bandeti meere. 

4 din rede innoet den degenen beidenttialben vol bebagen. 
1683, i Nioh gewoidielte man bies an einen rin» 

eten die minneelichen. nianee sneller jnngeline 

in gezweietem muote. 
1685, 1 Ir runtc ir vater Rücdoger. 

2 unt in vil gerne name. vil schiere was da da. 

3 , der t«i du nuihcslMZ, 

4 ' swie lützii 8i des slt geuuz. 
1666, S als ir nu wider wendet 

3 beim ano «nrea landen. 
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und üucii die ge&te släfeii und ruoweii au den tac. 
do toeitte mm die splse: der wirt hr gOetifdie pflac. 

1698 Do si t'iibizzen wären, si wolden daimen vani i626 
gegen der Hinnen landen. «daz heiz ich wol hcwarn», (ir»7) 
sprach der vvirt vil edele: «ir sult noch hic bc.^tän; 

wand ich so lieber gestc selten her gewuunen bäu.» « 

1699 Des antwurte Dancwart cjane mag es niht gestn. 
wft nähmet ir die spise, daz brAt und ouch den wiu, 
daz ir so nianigem recken noch hinte mücset hän?« 

d6 daz der wirt gehörte, er sprach air sult die rede iän. 

1690 Mine vil lieben herren, Ir Bült mir niht versagen. 

jk geebe ich in die spfse ze vierzchen tagen, 

mit allem dem gesinde daz mit iu her ist kernen: 

mir h&t der kOnec Etzel noch vil wäiic ibt genomen.» 

1691 Swie s^re «i eich werten, si muosen d& bettin 
ma an dwi ^Vierden morgen, dd wart dft get&n 
von des Wirtes mUto dos vtrre wart geseit: 

er pp den slnen gesten bädta ross nnde Ideit 

16B2 niluindn niht wem langer, si muosen dannen vam. 
Rüedgör der küene konde vil w^nic iht gesparn 
vor der stnen milte: swes iemeu gerte nemen, 
daz versaget« er niemen: ez muose in allen gezemen. 

16B7, 3 <l «rbiten an den Ua-. 

4 der wirt ir roiniiecUOfaM piae. 

1688, 1 Do st nij gezzfn h$t«n iint woldeii «Innnen vam. 

1689, '6 daz so manigem manne waere hic bereit?» 

4 ez was im ane mäze leit. 

1690, 1 Do sprsch der marcgrave «diu rede iüt äne not» 

se Tierseben Bebten win imde br6t 

g»be leb in TÖllMltebeo 'mit den die ir bie b&t. 

ir laAeiet bie belSben; dee ist debeiner dahte lat.» 

1691, 1 Swie vU el dannen gerten. 

2 (in wart oncli da getan. 

4 beidiu wäfen unde kleit. 

1 Kz niohte wem niht langer. 

2 liüedcger ücr künde. 



1G89, 3 daz ir hü mauigen recken möhtet hie behaben.» 

d5 das der witt börte, er sprach «des sult ir g«dagen (36). 
1696» 6 das ir ber bnbet bcibt. 

ic aaetet bie belibens des iet ddldaer elabte tftt (47). 
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1693 Ir edel ingesindc br&hte für daz tor löftl 
gesatelet vil der nicere. do kom zuo zin da vor (IW) 
vil der vremden recken: si truogcn Schilde enhant, 

wand si wolden riten in daz Etzelen lant. 

1694 Der wirf do sine gäbo bot über al 

e daz die edelcn geste koßmen für den sal. 

er kondc miltecliche mit gr6zen cren leben. 

die sine schcenen tohter die het er Giselher gegeben. 

1695 U6 gap er Chiiith^re, dem beide lobelich, 
daz wol tmoc mit trcn der edel kttnic rieh, 

swie selten er gäbe enpfienge, ein wäfenHch gewauL 
dar DÄch neic dö Gunther des edfilen Ettedegdres baut. 

1696 1)6 gi^ er GdniAte da wMiui gnot gttivoc, 

daz er Sit in stürmen vil h^rlidben tmoc 

der g4be im vil wol gonde des marcgrftTen wip: 

d4 von ddr gaote Raedeg^r* 8lt mme vliesen dop 1^. 

1697 Gotefiat b6t Hagenen, ak ir wol geaam, 
ir mimecttche i^be, slft si der fcOnec aam, 
daa er äoe ir stiiire ano der hdhgezft 

von ir vam aiht eolde: doli widerredete er ix itt. 

• 

1698 aAUeo des ich ie gesachi), sprach du llageue^ 
«8(me gerte ich n&t mftre bin ae tragene 
niwan jenes sddldes dort an jener warnt: 

den Wolde ich gerne Iteen In das Etzetan lant» 

« 

1693, 1 Das edel ingeshid«. 

2 gesateli vil d«r mse. d6 warte oaeb la d& vor 
vil d«r guoten recken: die tmogm sefailde «diMt» 
wand gl Hten wolden iild«r ia der nsnen laat. 

1195, 3 swier nie gäbe enpfieoge. 

4 dö oeic der fönte bdre des müten Rüedegerps hant» 
ibdö, 4 muüse vliesen sit den lip. 

1697, 1 Do bot diu mari graviiine Hagen ir gäbe alaam 

mit bete mimieclicbe. 
4 vam niene eeide. der belt gelobt es ftne etilt. 

1698, 9 DU ae babeae. 

3 der dort banget an der WBBt> 

4 nit mir fm der EBanea laat» 



16d7, 1 Do bot diu marcgravinne GoteUnt Hsgenea ad 
ir gäbe niüuie<^cbe (2S). 

4 des gvrt <iH7. w;etlicbe wip (2^. 

1698, 3 dort an der want. 
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Do diu maregiavinnc Hacencn rede vcruam,'' 1637 
ez mandc si ir leide: weinen si gezam. (ujg) 
do gedi\htc si vil tiure an Nuodunges tot. 
den het erslagen Witege: d& von s6 het si jfiracrs not. 

1700 Si sprach zuo dem degene «den srhilt wil icli iu geben, 
daz woidc got von Iiimeie, daz er noch solde lebon, • 
der in truoc enhende! der lag in stürme tot. 

den muoz ich immer weinen: den gut mir armem wibc uut» 

1701 Dia edele nuircgrävinne von dem scdele gie, 
mit ir vii ivSzen banden si den schilt gevie: 

diu vroTiwe truog in Ilagenon, er nam in an die baut, 
diu g&be was mit eren au den recken' gcwant 

1702 £iB kulft Ton fiehtem pleUe ob stuer varwe lac, 
' bezzem seilt debeinen belfthte nie der tac, * 

von edelem gesteine; swer sin bete gcgert 

26 bonfioi, an der koste xni er wol tüsent marke wert 

1703 Den schilt hiez du llageuc von im tragen dan. 
d6 hegondc Dancwart hin zc hovc gAn. 

dem gap vil richia kleider des marcgr^lven kint. 
din tmoc er dft zen Hinnen vil harte börilcbc slut 

1704 Allez daz der gäbe von in wnrt genomen, 
in ir deheines hendc wut ir niht bckomcn, 

wan durh des wirtes liebe, derz in sö seh6ne bot. 
Sit wurdeus im so vlcnt daz si in muoseu slahen toL 

1705 Yolkte der snelle mit stner videlen dan 
gle gezogenliche fttr Gotelinde stftn. 



1699i 1 Hagi iiTi beto vcrnam. 

4 . ' des twunc si jxmerUchiu not. 

1701, 1 yon ir uedele gie, 

M d«m scbiltvenll. 

3 dö bralite si in Bsgenen, si selbe mit if hant 
1703, 3 Bwm ze lurafea bete gegerfc 

oder in vcilc hete, er WM wol tusint muk« wert 
1703, 2 do kom sin bruodcr Dancwart hin 7-e hove gegan. 

4 dia er da sen Uiimeii truoc vil herlichen ^itit. 
1704| 1 "^^^ '^^^ wart gcnonuMi. 

3 den iu so ücbüiic erbüt. 

1705, 2 kom gczogenlicbe* 



1699, 4 des twaae si jftoMree nftt 
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er videltc süezc doene nnd sanc ir siniu lief : 

d& mite nam er arloap, do er von Bechel4reii seiet 

1706 Ir hiez diu marcgr&Yüme eine lade tragen. 1641 
von frinntliolier ^be moget ir nn hoeren sagen. (174s) 
dar ftz nam si swelf ponge und spiom» im an die liant 
«die solt ir hinnen ftteren in daz £tzelen lant, 

17U7 Und sult durh mincn wülen si ze liovo tragen, • 
swenne ir wider wendet, daz man mir müge sagen, 
wie ir mir habet gedienet dft zer höhgeztt» 
des din vronwe gerte, vil wol leister daz slt. 

170Ö Do sprach der wirt zcn gesten: air swlt dost sanfter varu, 
ich wil iuch selbe leiten und hei/cn wol bewaru 
- daz iü ftf der strftze niemen müge gcschaden.» 
dd wurden sine soune harte schiere geladen. 

i7üi) Der wirt wart wol bereitet mit fünf hundert man 

mit rossen und mit kloidorn. dio fuort er mit im dan 

vil harte frcrlichen zuo der huligezit: 

der einer mit dem lebene kom nie zc Bechelären sit 

1710 Mit küsse minnecliche der wii-t dA dannen srhiet: 
also tet ouch Giselher, als im sin tut^ent riet, 
mit umbeslozzen armen si trüten .schteniu wip. 

' daz muose sit bt weinen vil manigei* juncvrouwcn Up. 

1711 Dd wurden allenthalben diu venater Af gctän. , 

der wirt mit sinen mannen zcn rossen wolde gän. , - 

ich wren ir herze in sa^'etc diu kreftecUchon loit: 
d& weinde manic vrouwe und manip wsetüduu meit. 

1706, 3 dar uz i^i nam sehs pooge. 

4: die bult ir füeren, Volker, von mir in der Hinnen laut * 

1707, 4 des si zem recken gerte, vii wol gewert er sis sit. 

1708, 3 dtt man iu ^ der •tarlsen nem dehdniu pfan«. 

ich 80I indi aelbe l«ltin in das Etselen läat 
1709» 2 M roM0n mit Ueldenk 

3 in vroelichem mnote. 

4 der deheiner'nianer mere kom zo Bechclaren git» 

1710, 2 als im diu lieb«» ri«»t. 

1711, 1 Vil veuster wart entslo;Kzen mit wit üf getan. 

3 in Wien ir herzen sageten diu krefieuliuheu t>ör, 
daz si der lieben friunde dar nach gestehen nimmer mer. 



170&f 3 daz in üf der straze niemen mügc taren. 

ich sol mit in selbe in lant daz £tzelen varen (47). 
1709, 4 der kom debeiaer oiu ze Bcclielaren sit 
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1712 Nach ir lieben friunden gennogc heteu ser, 1650 
die si zc Bechelircn gcsäheii nimmer m6r. (1751) 
doch riteu si mit vreuden lüder über sant 

zetal b{ TaonoQwe iinz in duz hilmische lant. 

1713 Bd ^nudi sen Bugonden der ritter vil gemett, 
ftlledegAr der edele, cj& snlen niht verdeit 

^ wesen unser msre, daz wir reu Hiunen komen. 

im hÄt der kllmc Eteel nie sö liebes niht Temomen.» 

1714 Zetal durch Österriohr der böte balde reit: 
den liuten allenthalben wart daz wol geseit, 
daz die helde koemen von Wormez über R!n. 
des kllneges ingesindc kond ez niht lieber gesin. 

171& D» boten fBr. striefaen mit den miBren 
daz die Nibcinnge zen Hinnea wnren. 

«dü solt si wol enpfäben, KriemhUt, vrouwc min: 

dir koaeot aAoh grteen toea die Uirtwn bruodeve Hxl» . 

1716 Kriemhilt din vrouwe in ein venster stuont ; 

si warte n&ch den m&gen, sö frinnt näch fhUBden tuout. 

von ir vater lande sach si manigen mau; 

der künic vriesc oach diu msere: vor liebe er lachen begao. 



lYlt» I hetan goaiog» UHt 

wataiMi im wAa* vil frow«a «at aunie neli. . 

1713, 1 der ritter unverzaget. 

2 ja soln niht »in ?erdaget 

Etseln disiu msere. 
A unt oucb mine frouwen: sine hant sü liebes aiht vernomen. 

1714, 1 vil nuuieo bot« reit 
8 das die iMinn kcMMs. 

.4 dam IimIb ingesfaida ktnd niht llehtf gMta. 
itlS, i nit disea nuBren. 

4 h«r die ttoiMii brnoder dia. 

1716) 1717 dafür /olgeitd$ dr» Sinpkm: 

Dö dia küniginne Twnain diu mMre, (ItU) 

ir begunde entwichen eh\ teil ir sware. 

von ir vater lande kom ir vil mauic man: 

da von der künic Etzel vil iuanii<:en jatner sit gewaa. 

Si gedahte tougciüiche «noch mohte is werden rat. (l'M) 

der mich an mincn freuden al.so ^'epfendet hat, 

mag ich daz gefüegen, ez sul im leide crgäu 

xe difft b6chgc/itet da» kli fil gaotta wSlw Idio. 
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1717 <(Nu wol mich miner vreuden», sprach Krienihüt. 1666 
«hie bringent miiie mäge vil manigen niawea schilt 
und halsperge wize: swer nemen welle golt, 
der gedenke m!ner leide, und wil im immer wesen holt.» 



XXVUL AVENTIUBE, 
WDt mm Bimooainir sm bsskln bObob möma. 



1718 D6 die Bnrgonden kdmen in daz laut, 

do gevriesc ez von Berne der alte Hildebrant 
. er sagtez sime lierren. cz was im harte leit: 
er bat in wol enpf^eu die htter kflene out gemeit 

1719 WaUhart der snelle hiez bringen din nara 
dd reit mit Dietriche *vil manie degen starc, 
da er si enpfähen wolde, zno adn an daz velt. 
dk hetens ti gebonden yü manie li^lich gezelt 

1730 D6 d von Tronege Ilageue veriiste sach, 
SRO den stnen herren gesogenifch er sprach 
«na snit ir sneUen recken von dem sedele stftn, 
and in hin engegene, die iacfa hie welleat enptta. 



Ich Hoh also schaffen daz miu räche erge (tili) 

in (lirre hdchgczUc, üwiez dar nach geste, 

au hiuem argen libe, der mir hat benomen 

▼U der nfiMii tranne: des.Ml ich nn ze gelte kOttin. 

1718, 1 Do die Nibelunge. 

2 meisUT Hildebrant. 

3 €7. was im grimme leit. 

4 die küeneo rittcr gemeit. 

1719, 1 Dd hies der etarke WoUhart Wogen in dfai 

1 vtl nmic reeke etave, . 
dl ii M enpfiben woMen. 

17SCK 1 verrest komen sach. 

2 der hell vü beide apneh 
«nn sult ir snellen degene. 

4 «Dt gel in hin begegene. 



1718, 3 ez waa ime leit 
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1721 Dort kumet her ein gesindo, daz ist mir wol bikant. 165U 
ez stnt vil snelle degeue ron Amdunge lant (uei) 
die ftteret der yon Berae: si smt vil h61igemuot 
ir solt Iz niht ▼ecsmUieD swaz man in dieoeste iuot» 

1728 Dö stuonrten von den rossen (daz was uiichcl reht) 
neben Dietriche manic ritter nnde kneht. 
si gieugeu zno den gestcn dd man die helede vaut: 
si graozten ini]me<H!che die von Bnrgonden lant 

1723 Do si der herro Dietrich ge^^en im komen sach, 
hie rauget ir hauen gerne, waz der degen sprach 
zuo (Ion Uoten kindon. ir rciso \va.^ im loit: 

er wände cz westc Rüedegfir, da/ orz in liete geseit 

1724 «Sit willekomen, ir lierren, Gunther und GiseUi^r, 
Gernot nnde Hagener sam st Volker 

nnl Dancwart der siiollc. ist iu daz niht liokant V 
Kriemliilt noch »^re weinet den heit von Nibelunge lant» 

1725 «Si mac vü lange weinen», 8pr%di dd Hageno: 
<(cr lit vor manigem järe ze töae erslagene. 

den künec von den Hinnen «^ol si nn hokhMi haben: 

• Sifrit körnet niht widere, er ist uu lange begrabene 

1726 «Die Slfrldes wunden lAzen wir nn st6n: 

sol leiben diu vronwe Eriemhilt, noch mae schade erg^s 

1721, 4 ir aalte in wol erbieten: daz rut ich«, sprach der d^en gaot. 

1722, 1 (daz WBä vil michel reht) 

nider mit Dietriche. 
1793, 1 rao stn komm Mch, 

beide Hebe und leide im dar an getehaeb. 
.er wette wel din ouBte. 
1194, 1 Sit «iltekomeii, her Chiiitiier, GernOt unt Gtselher, 
Hagene unde Dancwart: sam si ouch Voikfir 
unt allez iwer g»'di^ene. den Sifridcs tut 
weinet niHi Irou Kricmhilt noch dicke iu angcstlicher not. 
1726, 1 Si niac vil geweinen. 

8 ' den ei geoomen hat, 

dea sei ai nn mlnnen. StTiit a6 gfthes tSbt erstftt 
* 1788, 1 tut dee IcueBea reellen. 

2 aol leben mhi £nm Kriamhilt 

1722, 2 samct Dietcitehe. 

1728, 2 Til gsdaea utuauotM der kfiene degen waa (23). 

1724» 3 KriembQt weinot 

aoeh alle atande aftre dea kueoen SIfiridea tot (89). 
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SO lodeto von Berne der herrc Dictricli. 
((truät der !Nibeluiige, dil vor bcliüete du dicli.w 

1727 «Wie sol ich mich behfieten?» sprach der kttoic hdr. 1665 
«Ezel uns boten sande (wes sol icli vrAgen m6r?), <i7C7) 
daz wir zuo zim soldcn rlten her in daz lant: 

ouch Mt uns manigio nuere min swester KiieniliUt gesant)» 

1728 oldi kaa In wol gerfttcn», sprach aber Ilagcnc. 
ann bitet in- diu mmre baz so sagene 

den herren Dietrichen nnt stne beide gnot, 

daz 8i inch lAzen ivizisen der vronwen. Kriemhilde moot» 

1729 Do jiiongon sunilerspriichcn dir dri kiinigc rieh, 
Gunther untle Grrnot und ouch licr Dietrich, 
«nu sAp^Q uns, von Derne vil edel ritter guot, 
wie dix' si gewi/.zen umb der küneginoe muot.» 

1730 DA sjnrach der Toget von Berne «waz sol i*a mftre sagen? 
ich hoßre alle morgen weinen nnde klagen 

mit jAmerlichen sinnen daz Etzelcn wip 

dem riehen gote von himele des starken Sifrides lip<» 

1731 «Ez ist et unerwendet», sprach der Uiiene man, 
Volker der vidciaTC, «daz wir vernoinen hA,n. 
wir sulu ze hove riten und suln lüzcn sehen 

waz uns sneüeii degenen mflga zen Hinnen gesceben.» 

1732 Die küenen T>urgonden hin ze fao?e riten: 
si kumen heriiche nlk^ ir landes siteiL 

dö wundert da zen Tünnen vfl manegen küenen man 
umb Hagenen von Tronege, wie der w£Dre getän. ^ 

1727, 3 das Wir no zim kttmen ber in ahita Itnt. 

ODcb hftt uns unter «wetter aller trinwen gemaot 
172S, 1 So wtt ich in wol ifttea, sprach du Hagene. 

1729, 4 der fronwen Kriemhilde anot 

1730, 2 wan alle morgen frücje. 
3 hcBr ich vil jaBmerlich«. 

1731, 2 sprach du der spüeman, 

YoUcr der vil kücue. 
3 unt Silin daz besehen. 



17Ö1, 1 sprach d6 der spileman, 

' Yolkdr der videtere (218). 
3 nnde snlen seheii. 
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17^3 Darch daz man sageie maere (des was im genttoc) 1671 
daz er von Niderlanden Sifriden sluoc, (1773) 
sterkest aller reckeu, den Eriemhilde man, 
des wart midiel yrftgen ae hove näh Hageneu getAiL 

1734 Der helt was wol gewahsen, daz ist alwär: 

gröz was er zcn brnstcn, gcniischet was sin här 
■ mit einer grisen varwe. diu hein im wären lanc, 
und eiblicii sin gesiliene. er hete hßrllchen ganc. 

173$ Do liirz man herbergen die Burgonden man. 

(ninthors gesinde wart gcsundert dan. 

daz riet diu ktiniginne diu im vi! hazzes truoc. 

d4 von man sit die knebte au der herberge sluoc. 

1736 Bancwart Hagenen bmoder der was marscaldu 

der kflncc im sin gesinde vltzcclich bevaldi, 

daz er ir wol pfiaege nnd in gaebe gennoc. 

der helt von Bnrgonden in allen gnoten willen tmoc. 

' 1737 Kriemhill diu kflnigimie mit ir gesinde gie 

d4 «i die Kibelong^ mit valschem mnote enixfie. 

si kuBte Giselhören und nam in bi der hant 

das sah von Tronege Hagene: den heim er vaster gehant 

1738 ttNäcli sub getanem gmoze», spracii Hagene, 
cmngen sidi verden]no snelle degene: 

maa grieaet saoderlingen - die ktlirige imd Ir man. 
wir haben niht gooter reise soo dhrre h6hgeslt getftn.» 

1739 Si sprach «nu sit willekomeu swer iuch gerne siht. 
durch iawer selbes fnontschaft grüeze ich iuch niht, 

r 

1781, 1 VU BUHHigtt kfiMMD flMB. 

du gMiadA von dem Rine. 

3 diu in argen willen tnioo* 

1736, 2 vil vlizeclich bevalcb, 

daz er ir voUecliche mit spise solde pflegen. 

d» tet dö willecliohe mit triuwen der vil küene degen. 

1737, 2 in Tfllftchem nuiote «npfie. 

4 d6 dw geaaeh flagene. 

1736, 1 flpiMh d6 Hi«eiie, 

mngoa ri/dk lMdtak«D wok nullt dagene. 
3 die futgtma wt Ir mu. 

1739, 1 Nu Sit, a^nwh «1, wiUiskoiiMB. 

1789, 3 das er )r wol pflsge und in gftbe gmoe. 

dtr h«lt von Brngondüi bet des wüHgen meot (39). 
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saget waz ir mir bringet von Wormez über Rtn, 
dar umbü ir mir so gruze soldet wiliekomen sin.» 

1740 (illet ich geweat diu mtBre», sprach dö Hageue, 
«daz iti ifihe solden Inringen degene, 
ich wiere wol s6 rfche, het ich mich baz verdAht, 
daz ich io nilne gjftbe her ze lande hete hrftht» 

1741 «Xu sult ir mich der msere möre wizzen län: 
bort der Nibelunge, war habet ir den getän? 
dtr was doh min eigen, daz ist iu wol bekant: 
den äoit ir mir gefUeret häu iu Etzeien laut» 

1742 «Eutriuweu, min vrou Kiieudiüt, des ist vii inauec tac 
deich hört der Nibelm^ nieue gepflac. 

den hiezen mine herren senken in den Bin: 
dft mnoz er waerUche nnz an daz jnngeste sin.» 

1743 Do sprach diu küneginne aich hans ouch j^edäht. 
ir habet mirs noch vii w^nic her ze binde bräht, 
swit-r min eigen wicre und ich sin wih n pHac. 
des hau ich alle zite vii manigen trürigcn tac.» 

1744 «Idi bringe in den tiayel»« sprach aber Hagene. 
«ich hftn an mlnem schilde sd vU ze tragene 
nnd an mlner brflnne: min hefan der ist lieht, 

iae swert an mlner bende, des enbringe ich in niehtt 



1678 
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1739, 3 DU sagt waz ir mir bringet. 

1740, 8 das itt bringen solden degene. 

3 het ich raihs haz verdäht. 

4 her zen Uiuuen hete brabt. 
I741f 3 der was idoch min eigen. 

4 den soll ir mir gefüeret bän hei in Etselen laot. 
1748, 4 dl mnos er wMUehe. 

1748» 1 loh hina oneh h gad&ht' 

mir itt atn harte kleine noch her ze lande brabt. 

4 nach im unt sime herren- hin iefa tU manigen leiden tee. 
1744) 1 Daz ist verlorn art-beit. 

2 wie möhte ich iu iht bringen? ifh hiin vii zf tragene 
an hnlsperj<<' mit an sfhiltc, an niiuie hi^-lme lieht. 

5 Jane red« ib?. niht dar umbe deich niOre goldes welle gem. (1786) 
ieh hin« sö vii zc gebene deich Iwar gäbe nac enbem. 

ein »ort nnd swtne fonbe, die mir aint genomen, 
daa möhta lob tU anna noch ae Ueben gelte komen. 
anHunrasaaio». 19 
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1745 1)6 si>rach diu küuoginiiu zen recken ttber al lGä3 
«man sol delieiitio yfiSen tragen in den saL- arss) 
ir heldc, ir snlt mira Af geben: ioh wUs behalten ttn.» 
«entrinwen», sprach d6«Iitogcnc, «daz wirdet ninuner getta. 

17-il) .hiiu' f,'er ich nilit der (neu, für^lcn wiiio milt, 
daz ir zon herberguii Uücgt-'t luiuen bchill 
und undcr iiiiii gcwsefcu: ir sIt ein kOncgtn. 
daz enißrto mich mtn vater niht: ich wil selbe kamenere aifi.» 

1747 t(()\vr iiiiiit 1 leide», spracli «lo Krieniliilt. 

(War iiiiibc wil min bruuder und Hageno siuen scliill 

niht hi/cii b(>liaI(h>üV si siiii gewarnot. 

und \ve.ss(! ich wer iz ta-te, ich riete im immer stnen töt.» 

1748 Des antwurte mit znrno der lierre Di» trieb 

«ich pin/ der Ijiit ^ewiuncf die edclfii furzten ricli, 

und lia^^enen dou kUeiien, den iJur^fouden man. 

uu /uü, vuiaudinuc, du aoh milis lüht geniczcu Idu.» 

1749 Des schämte sich vü s(ire daz EtzeK'n wlp: 
si vorhtc bitterlieh(wi den Dictritdies Hp. 

do j[jie si von in bahl(\ daz si niht ensprach, 
wan daz si swindc blicke an ir vioude sacb. 

1750 Bellenden siflh dö Tiengen zwtoe dcgene: 

daz eine was her Dietrich, daz ander Hagene. 

dö sju aeli ^czogcnlichon der recke vil ^femcit 

«daz inwer komen zen üianen daz ist mir wserllohe leit 

1751 Dnrch das diu kttneginne alsö gesprochen hAt» 

dd sprach von Tronege Hagene «des wirt wol alles rftt» 

808 redeten mit ein ander die zw^ne kOene man. 

daz sach der kflnec Etzel:- dar nmbe er viHgen began. 

174Ö, 1 r>in frouwe hiess do künden i\ou rPfki»n uhcr al, 
iluz uieiueD tragen solde kein wätV-n in <len sal. 
3 ich aoia behaiteti lun. 

1747, 1 Owa Bdr l«id«w 

3 Ton in oibt tngen Ilsen. 

1748, 3 nnt Hagenen den starken. 

1749, 3 dd gie et von in dsmuB, daz si niht mdre enepraeh. 

1750, A daz ist mir grcv/Iichen lett. 

1751, 1 Do stuondcn h] o'm ander die recken lobelich, 

Haf!;ene von Troii--;;*» unt oueh her DietnVh 
iu gruzcn xühteii umuigen, die ritter wol getan. 

1761, 3 die reoken lobeeam (M). 
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1752 «Diu miere ich weste gerne», sprach der kOncc licli, 1690 
«wer jener recko waere, den dort her üietrich (im) 
sö friantHc]i f-npfjlhet. er troit vil höhen muot: 

swer sin vater wu:re, er inac woi sUi ein helet guot» 

1753 Des antwnrtem kflnege ein Eriomfailde man 

«er ist geborn von Tronege, stn vater hiez AldrMn. 
^ swie bilde er hie geb&re, er ist ein grimmer man. 
icli )4ze iuch daz schonwen, daz ich gelogen niene hftii.» 

1754 «Wie sol Ich da2 erteemicn, daz er s6 grimmec ist?» 
dannoch er niht enwiste vil manigen argen list, 

den Sit dia hflnei^nne an ir mftgen begie, 

dai si ir mit dem lebene dehdnen von den Hinnen Ue. 

1755 «Wüi erkunde ich Aldriünon: der was min man. 
lob and michcl erc er hie bi mir gewan. 

ich machet in ze ritter und gap im min golt 
Helche dio getrinwe was im innecitchen holt. 

1756 D4 von ich wnl erkenne alle/ liageiu n sint. 
ez wurden minc gfsel zwei Wictlichiu kint, 

er und von Spane Walther: die wuohseu hie zc man. 
Hagenen sande ich widere: WaKher mit Hiltegnnde entran.» 

1757 Er n:cdiihte langer mierc, diu waren c gescliehfii. 
stnen friuiit von Tronege den bete er rehtc einsehen, 
der im in siner jugcnde vil starken dienest böt. 

Sit frumt er im in alter vil mauigen lieben vriwcnt t6t. 

175S| S rfn vsler hies Adfün. 

17Ö4, 3 nodi dann er nibt enwiste. 

8 den dia iLflaigiiine m ir friunden hegie. 

4 niht einen dannen komen Ue. 

1755} 1 Wol erkaade ich Adrianen» 
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1758 D 0 sohif^flen sich die zw^ne recken lobelicli, 169€ 
Hageue von Trouege, nnt ouch her DietricU. 11799) 
dö hlilite n]>f'r ahsel der (iuntheres man 

näch emem hcrgcselleu, den er vil schiere gewan, 

1759 J>6 sah er Volk6ren bi GIselhere stön: 

den spflehen vidciaere den bat er mit im gen, 

wand er vil wol erkande sinen grimmen muot. 

er was au allen dingen ein rittei* küene onde guot. 

1760 Noeh liezen si die herren ti dem bove sUn. 
niwan si zwdne alelne sacb man daanen gftn 
ttber den hof vil Terra ftr einen palas wtt 
die ikz erweiten degene voriiten niemannes ntt 

1761 Si gesuzen vor dem hüse gegen einie sal, 
der was Kriemlülde, üf eine baue zetul. 
dA'lftbte in vor Ir übe ir hdriich gewani 
gennoge die li sfthen si beten gerne bekaot. 

1762 Alsam ticr diu wilden wiii-deu gekapfet an 
die übermüeteu beide von den Hiunen man. 

do ersah si dureh ein venster da/ Etzelen wip: 

des wart aber betrüebet der schcenen Kiiembiide lip. 

1768 £z mande si ir leide: weinen si began. 
des bete michel wunder die Etzelen man, 
waz ir sö schiere ertrüebct bete den muot. 
si sprach «daz h&t Hagene, ir beide küene nnde guot» 

1758, 4 den er tII schiere du gewan. 

1768, 1 Br sich den videUnre. 

2 YdUffii dw tU kuenen. 

3 den riaea griiniii«ii muot. 
er WM an eilen tagenden. 

1760, 2 die eaeh man daanen gftn. 

4 die US erweiten beide. 

1762, 2 von m^ni^pm Hiunen man. 

4 des wart du vil trucbu der Irouwea Krienihilde lip. 
1768» 3 was Ir f6 melle ertrfiebet het ir hohön muot. 



Digitized bv Gooqlc 



• 

^lE Kit KiaX UKN la LF STUONT. 



S93 



1764 iSi sprächen /.uo der vrouwen twie ist daz geschehen? 1702 
wand wir iuch niuwclicbe haben vru gesehen. dso^) 
nie niemen wart sd kflene, derz in h4t getän, 
heizet irz ans rechen, ez sol hn an stn leben gftn.» ' 

17(}5 uüa/. wuldo ich inimci- dienen, swor neche miuin leit: 
alles dos er irrrtr, des Wier icii im i»errit. 
icli biut mich iu ze füezen», sprach des küniges wip: 
«rechet mich an Hagenen, daz er Vliese den Up.» 

17Ö6 Do i,';)rt<'i! vi! l)nlde sehzee küener man: 
diirli Kiicmhilde willoii si wolden hiiie ,i?iln 
und w(ddeu slahen Hagenen, den vil küenen man, 
und üucli den videhere. daz wart mit rÄte getÄn. 

1767 Dö diu kflnegüine ir scar sd kleine sach, 

in eime grimmem moote si zno den beiden sprach 
udes ir dü habet gedingen, des sult ir abe gän. 
Jane dürfet ir sö ringe nimmer Hagenen besUn. 

1768 Swie stare mit swie kOene von Tronege Hagene at» 
noch ist verre sterker, der im d& sitzet bt, 
Volker der videltere: der ist ein übel man. 

jane sait ir die beide aiht sö übte besten.» 

176d IM si daz gehörten, d6 garte sich ir m6r, 
Tier himdert sneUer recken, diu kOneginne h6r 
was des yil genahte daz si in tsete Icit 
d& TQtt wart Sit den degenen vil michel sorge bereit. 

1770 1)6 si vil wol gewufeut ir gesinde sach, 

zuo den soellen recken dia kflucginue spradi 

1764» 1 Si «pikhen «fronwe htee. 

a wir halita imh Biuwetfehe t6 fto gemuot gauhen. 
niemen iit 86 kflene, awnrs in bit gotAn. 

1765, 2 allez daz er wolde. 

176tf, 1 !>*> garten sich zehandcn wol sehs«c knaner flttUl: 

durch der froaweu liebe. 
1708, 1 der von Tronege si, 

noch it»t verre küenor. 
4')aBe snlt ir die degene. 

1769, 8 drin bondert maUer reek«n. 

3 dtt ai gmob« ir Idt. 

4 vil miebel arabdt b«init. 

1770, 1 Dö si nu wol ^ewüfent. 

2 zuo den foeUea degenen. * 

1764, 9 wir hab«n ineh niawnlieh« s6 viftwe gasehen. 
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«nu bitct eine wile: jä, sult ir stillo stdii. 
ich wil undcr kröne zuo niincii viaiiden gän. 

1771 Und hoBret itewiae, waz mir hät getftn 1709 

Hagenc von Troncgc, der Guiithcros man. (lua) 
ich Wüiz in sö übcrmtiotcn daz er mir louRont nilit. 
sö ist oach mir unrnsere, swaz im dar umbc geöciht.i 

1773 D6 saeb der ?idelm, ein kfiene spüeman, 

die cdclon küncginnc ab einer stiegen g&n 

nider abemc hftse. als ef daz j^esach, 

Yolkör der vU kfiene zw sime hergesellon spracli 

1773 tKn schonwet, vrinnt Hagenc, w& 8i dort kere glt 
dio nns ftne trinwe inz laut geladet b&t 

in gesach mit kOniges wtbe nie sö manegen imn, 
die swert enhende trttegen, ateö strltltclien gftn. 

1774 Wizzct ir, friunt Ilagene, ob si iu sin gehaz? 
so wil ich iu daz raten, ir hüetet deste baz 
des llbes nnt der dren. jä danket ez mich guoL 
als ich mich versinne, si sint ▼!! «omec geranot. 

1775 Und sint ouch sümeliche zen brüsten als6 wlt, 

swer sin selbes hiicte, der tuo da/ <Mi/it. 

ich wa^ne si die liebten brtinne driinder tragen: 

wen si da mite meinen, daz kan ich uiemen gesagen.» 

1776 Dö spraeh in zomes niiiote Hagene der kttene man 
«ich weiz wol daz iz allez ist tt mch getAn, 



1770» 3 Ir «alt noch still« stau. 

ja wil ich under krunu mit ia sao nunen vindaa fM» 
1771, 3 ich weis in wol sO küeoen. 
1772| 1 eio vil kiieue mau. 

3 niiier uzcuu liüüti. 

4 der ril wike recke. 

1773, 1 wft ■! her g&t, 

dia 11118 in nutrinwen. 

3 ich geiAob mit k&olgiiuia» 

4 also Btrittclichen gan. 

1774, 1 das 8i iu sin gebas? 

so rat ich iu mit triuwen. 
4 ' si sint vil übcle gemuut. 

1775, 3 ich Wien si uuder slden die verteil prüime tragen. 

was ei da mite melneD. 

1776, 1 diriil fcftme au«. 
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daz si diu lielitcii wüfen traueiit an der hant. 

vor den müht ich geriten uoch in der BurgoudeD laut 

1777 Na saget mir, vriiuit Yolkftr, ob ir mir wdt gratis, 1715 

ol) mit mir wollcnt strltcn die Kriemhildc man? (ms) 

daz l&zet ir mioh hoeren, als lieb als ich in si. 

ich woae ia immer mdre mit trinwcn dionatUchen bi.« 

177ö «Ich hilte iu sichorlichen», sprach der spikinau. 
oüb ich ans hic engegenc saehc cu künec g4ii 
mit aUen sfnen recken, die wflo ich leben mnos, 
so entwiche ieh in dnreh vorhtc 6z helfe nimmer eineii fiioz.» 

1779 «Nu lonc iu pot von iiini(.'le, vil odel Volkor. 

ob si mit mir stritcn, w«\s licdurf ich danne nier? 
sit ir mir hoifcn weUet, als icli hAn voniomeu, 
so Solu disc recken vil gewürlicheu komeu.» 

1780 «Na std wir von dem sedele», sprach der späemaa: 

«si ist ein kttneginnc; tmd lAt si füre gftn. 

bieten ir die ere: si ist ^ edel wljj. 

d4 mite ist oach getiuret unser ieweders Up.» 

1781 «Nein durch minc hebt », sprach (Tagene: 
asö woldeu sich verbiuiien dise degeue 

daz ihz durch vorhte tsete, mtd solde ich hine gen. 

ich enwil dnrch ir deheinen nimmer von dem sedele 8t4n. 

1782 Jft zimet o/ uns beiden zewftre U\zen baz. 
zwia Holde ich den ^ren, der mir ist ^ehaz? 

daz enj^rtnon ich nimmer, die wile ich hfui dni lij). 

ottch euraoche ich waz mich nidct des küuic Etzdeu wip.» 



1777, 1 weit ir mir gestan. 

ob mit wir striten welleiU. 

1778, 1 »praob do der spiieiM. 

1779, 3 als ieh TenioaMR hao, 

•ö snln dise degene nl gewaiitehen g&n. 
1781^ 1 spracli dA <!*'r spilcnao. 

S iint län si für gän. 

4 an sübten amer b«der lip. 

1781, 2 «o woldni lihto wimcn. 

1782, 4 janc ruocbe icli waK mich haxzet. 



1780, 4 unser beidoru lip. 

1782, 4 jane raooba ich mm mi«h Tihat. 



Digitized by Google 



2d6 XXIX. AYEMvnaB, 

1783 Der ttbermttete Hagene leit über siiiiu bein 1721 
eiu vii iiulitez wäfen, üz des knöpfe scein umo 
dn Til liehter jaspes, grttener danne ein gm. 
wd erkandes KilemMlt, * das ez Stfrides was. 

1734 D6 si daz swcrt orkande, dö pie ir trürens not. 

sin geliilz*' daz was guldin, diu sclieide ein porte rot. 

pz nmnd«' si ir loido: weinen si be^an. 

ich wa^ne oz hete dar umbe der küene Uagene getÄn. 

1785 Yolkdr der kfiene steh n&her tf der banc 

einen videlbogen starken, michel und»' laue, 

gelicb eirae swerte, vil scarpf unde breit. 

dö s&aen nnervorhten die zwtoe degene gemeiU 

1786 Na dAliten sich s6 Mre die zwSne küene man 
daz 81 niht enwolden von dem sedele Btftn 
durch lüemaimes Torhte. des gie in an den ftioz 
din edele kdneginne mid hti in vlntUchen graoz. 

17Ö7 8i sprach «nu saget mir, Hagene, wer hät nach iu gesaot, 
daz ir geforstet riten her iu ditze laut, 
und ir daz wol nkandet waz ir mir habet getan? 
betet ir guote sinne, ir solt ez pilliche lÄn.» 

1788 cN&ch mir ensande niomen», sprach dö Hagene. 
«man ladete her zc lande drie degene: 

die lieizent mine herrcn, so bin ich ir man. 
dehciner bovereise bin ich seiden bindcr iu bcstan.» 

1789 ^ sprach cnn saget mir mtoe, zwin t&tet ir daz, 
daz ir daz habet verdienet, daz ich in bin gehaz? 

1783, 1 üagcau der «tark« der leit über l>ein. 

2 uz des kuuplc erschein. 
1764» 1 des gie si miehel nöi. 

4 iob warn ix h*te Uftgene ir xe reisen getftn. 
1786, 1 Volker der tU kfiene. 

3 gU^h eime eoarpfen swerte, vil lieht nnde breit 
1786, 3 durch deheine rorhte. 

1781» 3 zun also starken leidtMi unt ich von in han? 

het ir rehUi sinae, »ö het ir/. pillichf liin. 
.1788, 4 bin ich vil .teUrn in bettaa. 

178i), 1 war umbe üt ir das. 



1783, 1 leit über bein. 

1787, 3 «nd ir dooh wol winet was mir von in be(|maii (88)« 
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ir sluoget Sifrfden, den uiinpii liohpn man: 

des ich unz au min ende inuaer guuoc ze weinen kksx,» 

1790 Er sprach «waz sol des m£rc? der rede ist na geuuoc. 1728 
ich pinz et aber Hagene, der SIfriden slnoe, am) 
den helt ze stnen hand^. wie sdre er des engalt, 

daz din vroiiwe Kriemhüt die schoenen PrOnbflde seait! 

1791 Ez ist et äne longen, ktincgiunc rieh, 

ich Mn CS alles srnldc, des schaden scedelich. 

nu recliez swcr der welle, ez si wip oder man. 

ihn Wolde iu daiine liegen, ich h4n iu leides vil gcUn.» 

1793 8i sfirach iim hoort, ir recken, wa er mir loagent nihl 
aller mlner leide, ewaz im d& von geseiht, 
daz ist mir vil umasere, ir Etzelen man.» 
die ttbermtteten degene ein ander sAhen si an. 

1793 Swor den strtt dft liüebe, sö wiere dfi geschehen 
<laz man den zwein gesellen der f'ren müese jehen, 
wan siz in stürmen heten vil dicke wol getän. 

des sich jene vermäzen, durch vorhte muosen si daz lan. 

1794 Dd sprach ein der recken «wes sehet ir mich an? 
daz ich 6 d& lebete, des iril ich abe gftn, 
dnrch niemannes gftbe Verliesen mlnen Up. 

J& wil ans verleiten des kftnec Etzelen irlp.» 

1795 D6 spracli dA h! ein mder «des selben hAn ich maot» 
der mir liifhc türne von rMom golde guot, 

disen videherc wolde ich nilit bestän, 

durch sine s winde blicke, die ich an im gesehen hän. 

1796 Goch erkenne ich Hagenen von stnen jungen tagen: 
des mac man von dem recken Ithte mir gesagen. 

in zwein und zweinzee stflrmen hftn idi in geseheir, 
dll vil maniger vronwen Ist hfifhienleide gescSiehen. 



1790, 1 «Waz 8oI der rede mere?» spneh er: oir isft genaoe. 

3 einen helt ze t^inen banden. 
1792, 3 daz sol mir sin unnuere. 

4 sähen vaste ein ander au. 
1795, 1 Dö sprach aber «in ander. 



1792, 3 da£ ist mir imauBre (940). 
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1797 Er unt der von SpAno die träton manigcu stlc, 1735 
do si hie bS Etzelu vähteii manigen wie (isss) 
zon ^rrn dem kflnopc: des ist vil gcscliehen. 

dar uiiibe muoz man Härenen der Cren pillichc jchcu. 

1798 Dannocli was der recke slner j&re ein kint. 

daz do die tumbon wären, wie grise die nu sint! 
nu ist er komen ze witzen und ist ein grimmec man. 
onch treit er Palmungeu, daz er vil Ubele gewaa.» 

1799 DA mite was gcscheiden daz dä nicmen streit 
dö wart der kUnegiune vil her/enlichen leit 
die beide ktrten danncn: jA vorbtcn si den töt 
von dem vidciaure: des giu in sichcriichou uöt. 

1800 B6 sprach der videleere «wir habco daz wol erseben, 
daz wir hie vtnde vinden, als wir 6 hdrten jehen. 
wir sohl ZOO den kfinegen bin zc hove gfin: 

sone tar wiser herren mit stHte memen bestftji.» 

1801 Wie dicke eüi man d&rdi Torhte manigia ^ae vetiM, 
8w& «6 friont bt firiande inimtllcheii st4t, 

imd hAt er gaote stnne, das ers niht entaot 

schade vil maniges rnannes wirt von sinnen wol behnot 

1802 «Nu wil ich iii volgen», sprach dö Ilagone. 
8i gicDgcn da si fanden die zieren degene 
in grdzem antpüuige an dem hove stAn. 
Yolk^ der vil kllene lAte sprechen began 

1803 Zuo den sSnen herren «wie lange well ir stön, 
daz ir iuch lazet dringen? ir sult ze hove g^u 



1797, S des Ist von im tII geteheheo. 

4 d«r iren wol von seboldea j«b«ii. 

179», 3 dM do tnibea vat«ii. 

4 da vor iMikunde niht geätan. 

1799, 4 dt;g gie in waerlicbe uot. 

1800, 1 Do spra«^h der küene Volker. 

1801, 1 Wie dicke man durch vorbte. 

9 Bvrk t6 firlimt frinnde friuntlich gest&t 

^ 8 du en wfeliche tnot. 

180S, 9 vtl der degenc. 

3 noch an dem hove stka* 

4 lute ruefen began. 
IW6, 1 Kr sprach zao sincn herrea. 

179$, 4 das er Slfrido nam (M). 
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und lioeret an dem kUnege, wie der st genmot.» 

d6 sach man mh gesellen die lielde kOene onde gnot 

1804 Der ÜBrate von Berne der nam an die hast 1742 
Gnn&em den riehen von Borgenden hint, Uus) 
Irnfrit nam G^mMen, den vil kllencn man: 

dö sach man BAedegAren 2e hoTe mit GSselhere gAo. 

1805 Swie lernen sich gesellet und ouch zc hove gie, 
Volker m&de Hagene geschieden sieh nie, 
niwan in eime stonne» an ir endes sSt. 

daz mnosen edele vroowen beweinen groezlfchen slt 

1806 Do sach man mit den künegen hin zc hove gän 
ir cdeln Ingesindes tüsent küener man, 

dar über sehzec recken, die wären mit in kernen: 
die hete in stme lande der kOene Hagene genomen. 

1807 Hftwart und ouch frinc, zw^n iV/ (Mwcltc man, 
die sach man geselleclichen bi den känecrcii gfm. 
Dancwart und WolHiart , ein tiwerliclicr degen, 

die sach man wui ii- tugende vor den anderen pflegen. 

1808 Dd der TOget von Blne in den palas gie, 
Etzel der riebe daz langer niht enlie, 

er sprane von sime sedele, als er in komen sach. 

ein gruoz s6 rehte schcene von kttnege nie m^ gesehacfa. 

1809 «Sit willekomen, her Gunther, und ouch her Gernut, 
nnd itiwer hrooder Gfselber. mtn dienst ieb in enk^t 
mit trinwen vltaecUchen ze Wormez ftber Rtn. 

und allez daz gesinde sol mir wittekomen sin. 



1804, 3 Irenvrit Gemoten. 

4 do sah roan Giselhörcn /o hovt- mit sintern swebcr gail* 

1805, 4 das muosen beweinen vil scheine juucfruuwcu ait, 
1800, o mit in waren komen. 
Iäü7, 2 die sah mau friuuüiohe. 

8 die iMben fidi bewegen, 

■an saeh ai grdier tagende in ir ttbemüete pflegen. 
180e, S dM niht huger lie. < 

3 als er Hi komen sach. 
1800, 2 dem iob mSa dienet wbdt 

4 ant «lies die gedigene. 



1804, 3 Irnfrit Geroüten nam, den kuencn man. 

1807, 3 die giengen in eneben (ß9)» 
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1810 Nu Sit ans grdze wUlekomen, ir zwenc degene, 1748 
Yolkfir der vfl klletie und Oüch her Hagene, (im) 
nrir und mtiier vroowen her in ditze lant 
si hU io boten manigen hin ze Rfne gesant.» 

18J1 Dfl sprach von Tronojfo Hagoiio "dos liun ich vil vemomen. 
wser ich durch iiiiue licrrcu zen Iliuneu niht komeii, 
sA waere ich in zen ßren goriten in daz lant» 
dö nam der wirt vil edele die lieben geste b1 der hast 

1812 Kr brähte si zcm sodeie ilu ct selbe saz. 

do schancte man den ^'osten (mit vlizo tet iiiaii daz) 
in wlten goldos sciialcu nute, moraz undo win, 
und bat die eilenden groze willekomcn sin. 

1813 Do spradi der künor Etzel «des wil ich in verjehen, 
mir (Mikunde in dirrc wcrlde lieber nilit geschehen 
dennc ouch an iu licldcn, daz ir mir sit hekomen. 
des ist der künegimie michel trürcn benomeu. 

1814 Kidi nimet des michel wunder, waz ich in habe getAa» 

s6 manigen gast vil edelen den ich gewnnnen hAn, 

daz ir nip f,'ornocho( komen in miniu lant. 

daz ich iuch nu gesehen h&n, daz ijst zen vrenden mir gewanL» 

1815 Des antworte Bfledegdr, ein ritfer hAbgemnot, 
air muget si sehen gerne: ir trinwe din ist gnot» 
def* min er ironwen m<^ge sd sohdne kunnen pflegen, 
si bringent in ze böse vil manegen wtttUcfaen deg^» 

1816 As snnewendeB ftbent die berren wftren komm 
in Etaeln bof des rtehen. vfl selten ist vemomen 

1810^ 8 Volk^ der käme. « 

4 li hat In grdsen triuwea Wl dinko mich nmb laeh gemant. 
1811» 1 D8 spratfa der staike Hagene ad» haben wir wol versomen. 

5 zen Hinnen niht befcomen. 
4 die lieben gesle sehMrt, 

1S12) 1 ünt brahte si zcm Ke<icle. 
3 in Wlten goldt's schnlcn. 

1813, 1 Do sprach der künic der Uiuuin. 
2 mir enknnde iu dfeen dien. 

8 d0ifiie oaob an in recken» das Ir uns her eit koBca. 
dee ict mtner Ifonwca. 

1814, 8 daa ir nie komen mochct her in minin lant 
1818| 1 als wir hkn vernomen, 

win ei ae Ktseht bärge dem knnio ae bäie komcn. 

1814, 9 daa ir ni» modiei iBomcn bi mbiin fawL 



^ ij i^i-d by Googl 



801 



von lüsd hÄfaiem grnoze als er die helde enpfic. 

nn was oncli ezzens ztte: der kttmc mit in ze tische gle. 

1817 Ein wirt bi sineii gesten schöner nie gesaz, 1755 

man gab in volleclichcn trinken unde niaz: {m») 

alles des si geilen, des was man in bereit, 

man bete von den beiden vil micbel wunder gesell. 



XXX. iVENTIUBE, 

WH: 81 DEB 80HILTWAHT PVLAqEN. 



1818 Der tac der iieto nu ende und nähet in diu naht, 
die wegemüeden recken, ir sorge si ane vaht, 
wann si solden ruowen and an ir bette gän. 

daz beredete Hageoe: cz wart in sdere knnt gatftB. 

1819 Ouith^ sprach zem wirte «got Iftze lach wol geleben. 
wir weUen varen sUtfen: ir solt uns nrloiip gelwn. 



1816» 3 ein wirt nie sin»* geste so minneclich fiiptie. 

dar nach er zuo den tischen mit in tü vroeliche gie. 
1817, 1 Ein kunic bi sinen gesten. 

3 unt allez daz si wolden. 

4 asD hat« tod den degenen. 

5 Btoel der iteh« bet la Boa geloit (ISI») 
aSnen Tlb fcostenllche mit grdser arebeit, 

palas unde tiirne, kemeniten Ine sal, 

in i'iner witen bürge, nnt einen herlichcn aal. 
9 Den het er heizen bouwen, lanc tio(:h unt wit, (ISM) 

durch daz so vil der recken in suchte /aller xit, 

an ander sin ge>inde, zwelf richc künige her 

uot vil der werden degene, het er zailen ziten mer 
Id Denae ir konic ie gewönne» alt ieh TemomeB hfta. (i86i) 

er lebt in hdber wnane. von aftgea nnt von man 

•ehallen ande dringen het der forste gaot» 

von manigem snellem degeae: dee etnont im hohe der nmot. 
1816, 2 den wegemüeden degenen ir MrgeilS ane vaht. 

die herren aolden ruowen. 
1819) 1 got laz incb mit freudeo leben. 
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swLiine ir daz gebietet, so konie wir morgen fruo.» 
er seiet von sinen gesteu vil harte vrceliclien dao. 

1Ö20 Dringen allenthalben die gestc man do sacb. 1758 
Volker der küene zuo den Iliuncn sprach du«! 
«wie gctiirret ir den recken für die ftieze giliiV 
und weit irs iuch nibt mideu, so wirt in leide get4a. 

1821 So slah ich etcUchem s6 swiereii gtgen slae, 

hät er getriuweu iemen, daz erz lioweinen mac. 
wan wichet ir uns- reekcn! yX dunket ez mich guot 
ez beizcnt allcz dcgcno und sint gcUche niht gemuot.» 

I>6 der videl»re sA zoroecltdien spracli, 
Hagene der kOene binder sich dö sacb. 
er sprach (du ragtet rebte der küene spikonau. 
ir Kriembilde helde, ir sali zen kerbergcn gftn. 

1823 Des ir dft habet willen, ich wasn iE iemen tno. 
weit ir ihtes beginneB, sA komet uia moigea fno 
vad l&i uns eilenden hlnt haben gemaeh: 

jA w»ne ez von heieden mit solheni willen ie geachaeh.» 

1824 Do brabte man die geste in einen wit^^n sal: 
den fanden si bcribtet den recken ttber al 
mit fü ridicn betten, lanc nnde breit. 

in riet din vrovwe Kriemhflt diu aller groezesten leit. 

1825 Vil manigeu kolter spa>he von Arraz man da sacli 
der vil liebten pfellol und manee petfedach 

von aräl>isciien sideu, die beste mohten sin. 
dar üffc lägen listen: die gftben h^rlicben schln. 



1818l 3 aia ir aas gebietet, wir kumen morgen fruo. 

4 vil harte niiiineclichea dao. 

1690, 3 üf die füeze guu? 

uni weit in inob nibt aasen. 
1832, 2 über «btel ^aob. 

4 ir KriflBhild« d^geiie. 
19^ 8 aat Üt wob wcgemüedcn. 
18Mi 2 dir iane ti sit namen den tSBÜichen val. 

da fiinden si gerihtet tU BMÜgiu bette breit. 

I 

in riet diu küneginne. 
1S36, "i vun vii liebten pfelleo. 

3 so si beste künden sin. 

oveb lag in td den eadeii von golde bftrlfober sehlD. 



1824» 2 dar im» aü enrtarbaa die wiMKehen auu (83). 
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lb26 Diu (Icclachcii iiärinin vil mancgiu man da sach, 1764 
und von swarzcm zobele, doi* undcr si ir gemach (i87o> 
des nabtes scaffen solden ooz an den iieliten lac 
ein kflnec mit stm gesinde nie 86 Mrllcb gehe. 

Iö27 «Owe (lor iialitscldc», sprach (Jisclhcr daz kint, 
"Tirnl (»WC niiiifr friuiido diu mit uns koinon smt. 
hwie et cz uiiu swestcr sö güctliche erbot, 
ich fflrhte daz wir müezcii von ir schulden Ilgen tAt» 

1828 «Nu hizct iuwcr sorgen», spmch II:^^?onc der degen. 
«ich wil noch hinto solbe der sciltvvjuihe pHegen. 
ich tiüuw(» iuch wol behüolen unz uns kumot der tac. 
des Sit gar an angest: so genese daunc swer der mac.» 

1839 Dö mgen si. im alle und sagten im des danc 

si gtengcn zno den betten. diu wile was nilit lanc 
da/ sich j^clcLrct beten die wa'tlichcn man. 
Uagcuc der kiieuc der hell sich w4fen began. 

1830 Dd spradi der videbere,« Yolk6r der degen, 

«versm&ht ez iu lüht, Ifogene, so wolde ich ndt in pflagen 

der sciltwache litnte unzc morgen fruo.» 
der liell vü minnecliche dancte YoUcere dno. 

1831 «K^ I6ne in g6t von hiraele, vil lieber Volker, 
aallen mtnen sorgen son gerie ich niemen mdr, 
niwan incb aleine, 8W& ich bete n6t. 

ich sol ez wol verdienen, mich enwendes der t6t» 

16'62 Do garten si sich beide in liehtez ir gcwant. 
dd nam ir ielwedere den schilt an sti» hant, 
imd giengen ftz dem btee für die tllr stän. 
dft pflegen sl der geste: das was mit triawen getäo. 

1826, 2 unt üuoh von swar/.em zobcle. 

3 des nalites soldeu schafi'en. 

4 ein kunie ndt item Ikivndftn. 

1SS7, S die mit mir komen ikii 

8 mir güetlteh erbdt 

1888, 8 leb wil der sehiltwaobe noch hlota aelbe pfegBii. 

ich behüete iuoh wol mit triuwea. 
4 daz wtzzet, snelle degene. 
1829, 3 daz sich engestet heten die eilenden raan. 

Uagene der starke sich do wafen begao. 
iö31, 1 vil edel Volker. 

1888, 3 fOr die tär d6 sI8b. 

dd. bnotea li d«r d«g6M. 
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169$ Volk^ der snelte, ano des sales want 1771 
itneD sdH den gnoten Idnt er toh der haut. mm 
d6 gie er bin iridere, die videln er genam: 
dA diende er stnen Monden als es dem beide gesara. 

1834 Under die tür des höses saz er üf den stein, 
kflener videl»re wart nie deiieio. 

d6 im der selten dcenen s6 soozUch eridaac, 
die stolzen eilenden sagtens Volköre danc. 

1835 Do klungen stnc seiten daz al dnz hus erdöz. 
sin eilen zuo der fnogo diu bcidiu wären gr62. 
süezer unde seufter videlen er beguu: 

do entowebete er an den betten irll manegen aorg^den man. 

1836 D6 si entsläfcn wArcn und or daz crvant, 

dü nam der degen widore den schilt an die baut, 

und ffie üz dem gademe für den turn st An, 

nnd huote der eilenden vor den Krionihilde man. 

1837 Des nahtes wol cnmitten, ine weiz iz ^ geschach, 

daz Volker der kOono einen heim schinen sach 
verre öz einer vinster. die Kriemliilde man 
wolden aa den gesteu scaden gerne hän get4a. 

1888 D6 sprach der viddttre «friont ber Hagene, 
ans zimet disin sorge ensamt ze tragene. 



1833, 1 Volker der vil sneUe. 

3 leinte von der haut. 

4 ' all es dem degene gezam. 

1834, 2 dia sunne nie bescbeia. 

4 sagten im dea grteen dane. 

I8861 3 seufter unde süezer. 

4 do enaweliler an dem bette. 

1886s 2 (len schilt an sine hant* 

(lö gi«^ er üz deoi hüse für die töre stan 

unt huote siner friunde. 
1B;^7, 1 JSach dem erbten bläfe, ich waen ez e geschach, 

VolkSr der tU kfiene. 

5 £ KiieBbüt dise recken bete dan gesant, (t88S) 
al qpracb «ob iie also vindet, durch got 8& ait gemani 

das ir da slahet niemen wan den einen man, 
den nngctrittwen Hagenen: die andern sult ir leben lan. 
It^üf 1 nu «^eht, her Hagene. 

Jane aimt mir diz tumti iiihl ze dageue. 

1888, 9 }ft »imet naa nn beiden ai&n aesaoeAe (84). 
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ich sihe gew&fent liutc vor dem hüse sten: 

als ich mich versinne, ich wffin si wellent uns besten.» 

1839 «86 swiget», spracb dd Hagene , cUt so uns her Bfther baz. 1777 
6 d unser werden ümen, sö wirt bie helmeraz (ism) 

mmcket mit den swerten von unser zweier hant. 
si werdent Krionhiide hin wider Abele gesaat« 

1840 Ein der Hiunen recken vil schiere daz gesach, 
daz diu tür was bohüetet: wie haldo er dö sprach! 
ades wir da lieten willen, jan mag es niht ergän. 
ich sihe den Tidelaere an der schiltwacho 8t4n. 

1641 Der treit üf stme honbte einen heim gbius, 
Iftter onde herte, staic tinde ganz. 

• euch lohent im die ringe sam daz fiwer tuot. 
bi im stöt onch Hagene: des sint die geste wol behaot.» 

1842 Zehant si karten widere. dö Volker daz ersach, 
wider slnen gesellen er zomecllchen sprach 
cna Iftt mich zno den recken Ton dem hAae gln: 
ich wil Trftgen msere der vromren EriemhiMe maiki 

1848 aNein durch mine liehe», sprach dö Hagene. 

okomet ir von dem hüse, die snellen degene 

bringent iuch mit swerten übte in sölhe nöt, 

daz ich in mttese helfen, w«rz aller miner mÄge töt 



1888» 8 sih Uh nüt gewafen dort her Ume gte. 
1889^ 1 «Ku swS^ttB, spraeb d6 Hagene. 

8 mit swerten verrücket nm dM nhm haat 
si w«rdeiit luBt ir fronwen. 

1841, 2 Teste oade ganz. 

ouch lohent sine riTig<3. 

1842, 1 Zehant si widur kerteu. 

8 sno atma b«ig«s«llen. 
8 Iii mich no d«a r«ck«n. 
4 ich wll yAga 6st mare. 
1848, 1 sprach Hagene der degea. 

weit ir deheines strites mit den beiden pflegen , 

60 bestent si inch mit swerten nat bringent iuch in not. 

so müese ich iu helfen. 



1842, 2 ZQO sime gesellen. 

1848, 8 honet ir no den radcen 4s dem gademe (39), 
■I InlngtBt iaeh mit tweitMi llhte In eoiha, n8t 

80 
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1844 Sö wir dannc beide koemen in den strit, 1782 
ir zwöne oder viere in einer kurzen zit 
Sprüngen zuo dem hüsc und taten uns diu leit 
an den släfenden, diu nimmer würden verkleit» 

, 1845 Dü sprach aber Volker «sö Iftt doch daz geschehai^. 
daz wir si bringen innen daz ich si habe gesehen, 
daz des iht haben lougeu die Krieuihiide man, 
daz si ungetriuweliche vil gerne h^ten getio.» 

1846 Zehant dö rief in Volker bin engegene 

«wie f^H ir sus gewäfcnt, ir snellen degcne? 

weit ir scachen riten, ir Kriemhilde man? 

dar sult ir mich ze helfe and minen hergeseUen hftn.» 

1847 Des antworte im niemen. zomec was sin mnot 
«pf!, ir zagen boese», Sprach der helt gnot, 
«wolt ir slAfende uns emiordert hfm? 

daz ist sö gaoten helden noch tü selten her gntftn.» 

1848 Bö wart der kdneguuie' rehte daz geaeit 

daz ir boten niht emnirfaen. ton säinlden. intB|ir leit 
d6 tegta siz anders: vil grimmec was ir mnot 
des mnosen sit verderben beide icflene nndejgoot 

1844, 2 swhM oder Tiere. 

8 dl« apmngen mo dem bftte» 
184S» S daz -wir si innen bringen* 

3 daz des niht haben loageo. 

4 daz si vil mortliche gerne beton j^Ptan. 

1846, 1 Do sprach der videl»re den Hiunen vaste nach. 
8 war ist iu su gäch? 

weit ir schaden riten. 

1847, 9 ' fpradh der degeu guot. 

4 das itt ed gaotea degenen ber vU eelten noch getla. 

1848, 8 d6 ftogte liz ett andere, 

4 dee nnoeen eSt engelten degeae kfiene nnde gu<NL. 

1846, 1 Do rief der vidolasre in die menege 

«wie get ir siu gi&wafeat, anelie degene (40). 

1847, 4 her, vil selten getan. 
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XXXI. ÄVENTIURE, 

"wiB 81 a smonaa oiinobn. 

i __________ 



I84d «Mir kuolent sd die ringe»: sd spracli YoIk6r. iTgj • 

«jä wa?n diu naht uns welle na niht wern mör. itwi 
ich kinsoz von dem luftc, ez ist vil schiere tac.» 
dö wahten si der manigeu, der noch slMende lac 

18M> Po encfadn der liehte morgen den gesten in den gat 
Hagene Itegonde we<&en die recken Uber al, 
ob si zno dem mttnster zer messe weiden gAoi. 
nAch siten krietenllehen man tü Unten began. 

Si snnsrcn nncreliche, daz da vil wol scliein, 
kristeu imdv beiden, die wären nilit enein. 
dö wolden zuo der kirchen die Guntherea man: 
8i irAren Ton den betten al geltche gest&n. 

1)6 nieten sich die redien in alsö.gaot gewanfe, 

daz nie hehle m^re in d^eines küneges lant 
ie bezzer kleider brähten. daz was Hagenen leit. 
er sprach «j& solt ir beide hie tragen anderia kleit 

1853 Ja sint iu doch genaogeu dia micre wol bekant. 
nn traget fBr die rdaen dto wAlen an der haut, 
fttr aeapd ynA gesteinet die liebten hebne gnot, 
sAt iHr wol erkennen der argen Kriemhilde mnot 

1854 Wir müezen hinte striten, daz wil ich iu sagen, 
ir sult für siden hcmde die halsperge tragen, 
unde für die mentel die gnoten schilde wlt, 

ob iemen mit iu zürne, daz ir vil werliche slt 

IW, S Bag«n b6gii]ide TTftg«ii. 

8 ob sl Mm möoiter wolden zno der mun gfta. 
1851, 2 di« ragen niht eaeiiL. 

1862, 3 bezzer kleider brähten. . 

4 er sprach «ja siilt ir degene. 
1853, 1 Nu sint in doch genuogen. , . ; 

4 «It wir ad wol- «rkennen. 
1864,9 ^ lialuci» fVQBBe tRegea. . 

8 die veeieii Mküd/^^wfb 

SO* 
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1855 mne vil lieben herren, dar zuo nuige und man, 179B 

ir sult vil willeclichen zuo der kirclien g&n, (iMOl 
und klaget gote dem riehen sorge und iuwer n6t, 
und wizzet sicherlicbeu daz uns n^hot der töL 

1856 Iru sult ouch uiht vcrgczzcn, swaz ir habet getän, 
imd, ralt Til vllzeclldie dft gdn gote Btto. 

des irU ieh ineh warnen, recken yil hör. 

ez eniroUe got Yon himele, ir Ternemet messe nimmer mAr.» 

1857 Sus giengen zuo dem mtinster die fürsten und ir num. 
üf dem vrönen vrithovc dä hiez si stille stftn 
Hagene der kttene, daz si sieh scliieden niht. 

er sprach «jä weiz noch uiemen waz von den Uiunen uns geschiht. 

lÖ5b Leget, uiine friunde, die Schilde für den fuoz, 
nnd geltet ob in iemen biete swachen grw», 
mit tiefen verchwnnden: daz ist Hagenen rftt; 
duB ir 86 werdet fimden das ez in lobeltclien stAt» 

1650 Yolk6r onde Hagene, die zw^ne giengen dan 

fflr daz wtte münster. daz wart durh daz getÄn, 
daz si daz woldon wizzen, daz des ktlneges wip 
müese mit in dringen: . jä was vil grimmec ir Üp. 

18(}0 Do kom der wirt des laudes und oah sin schcene wip. 
mit rtciiem gewande gezieret was ir 11p, 
der vil snellen recken, die man sach mit ir wn; 
d6 kds man h61ie stonben Ton den Kriembüde sdiara. 

1861 Dd der kflnec rlche sns gewftfent sach 

die kttnoge und ir gesinde, wie baldc er dö spracbl 
'Wie silie ich friunde mine under helmen gänV 
mirst leit üf mine trinwe, and h&t in iemen iht getäo. 



1856, 2 unt sult vil vlegeliche. 

3 Ir milt ttii gtwarnet, r«ek«i alsd hüt. 

1867, 8 d«D Tf6neD kfrcbol dd bl«s ti stüle stftn. ' 
1860, 8 stdn Ar das nteler. 

4 mit in da mfiese dringen. 

1860, 2 mit vil richem p^wandA. 

3 der recken genuoge. 

4 von der küniginne 0cliAni. 

1861, 1 Dü der künic £tzel abns gewäfent sach. 

die reektn Ton den Rine. 
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1S62 Ich solz in gerne bflezen swie ai dnnkot gtiot. igoo 

hät iemcn iu beswffiret daz herze imd oach den mnot, (imt) 

des bringe ich si wol innen daz ez mir ist vil leit 
swp si mir gebietent, des pin ich alles iu bereit.» 

1869 Des aiitv Ufte Hagene «uns h&t niemen niht getAn. 
ez ist Site minrr hcrrcn, daz si gewAfeut gftn 
zallcn höhgezitcn ze vollen dricn tai^rn. 
swaz man uns hie gctaete, wir soldeuz Etzeleu sagen.» 

1864 Yil wol hört« Kriemhilt waz Hagene dd sprach. 

wie rehtc ftontliche si im undcr donj^en sach! 
sine Wolde doch niht melden den site von ir lant, 
swie lange si den hete zen Borgenden bekaut. 

1865 Swie c^rimmc nnd swie starke si in T?rnt w8Bre, 
het icmen gesaget Ktzeln diu rehteu iiia rc, 

er hete wol understanden daz doch sit du goschach. 
durch ir vil starken tibcrmuot ir deheiuer ims veijach» 

1866 Dö gie vil groziu menego mit der künoginno dan: 
done woiden diso zwßne idoch niht hölier stdn 
zw^eier bände breite. daz was den Ilinnon leit. 

jft muose si sich dringen mit den heldcu gemeit. 

1867 Etzein kamersere dfthtc daz niht guot: 

yX beten si den recken erzürnet dö den mnot, 

wan daz sine torstcn vor dem künege hör. 

dük was vil michei dringen out doch niht anderes mdr. 

1868 Dö man dä gote gediende anft daz woiden dan, 
vil balde kom zen rossen vil manec Uionen man. 

, 1662) 1 Ich sol in gerne büezen. 
4 swie si mir gebietent. 

1863, 1 Du sprach von Tronege Hagem, 

4 htt VIS iemen iht getin, wir loldeiit in blUidh« sagen. 

1864, 1 Wol h6>t din kinigiiiiie. 

5 die Site von ir lant, 
swie lange sis da heime mit frenden heto bekant 

1865^ 8 er het iz understanden, daz niht da w:er geschehen: 

si liezenz durch ir übermnnt, daz sis im woldea niht Teijehen. 

1866, 1 Du gic diu kiiniginne mit gruzer menege dan. 

3 drier trite breiter. 

4 mit deo degenm gemeit 

1867, 1 Di« BiMlii kimenere. 

1868, fi dd körnen d» sen rossen. 

1864, 1 Wol h8rt6 Kriemhilt. 
1868) 9 dd kdmen «en fossen. . 
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ans. XoBRnnuft, 



dA wns l)i Kriemhilde vil raanoc schaMiiu mcit: 
wol sibea tüsent degene ht der ktlneginne reit 

1869 Krieüihül mit ir vrouweu iu diu venster gesaz 1807 
mo Etidn deii it^dieii: tü liep was im daz. ,u«i4) 
8i wolden scboiiweii rtten die lielde rH gemeit 

bey w«K vraider re<toi vor in dem hove reltl 

1870 Do wa? oiirh der marsclialch mit den knehten komea, 
Dancwart der vil küeue: der bct zuo zim gemuneu 
sfns herrcn ingesinde von Burgoiiden laut. 

diu ros maa wol gesatelet den kfleuen Nibelungen vant 

1871 D6 si 2eii rossen kdmen, die Jcflnige und ir man, 
Tolkdr der starke rftten began, 

si Sölden bflhurdioron näch ir landcs siten. 
des wart von den beiden sit vil bdrlicb geriten. 

1872 Der helt het in geraten des si doch niht verdroz. 
der bühurt unt daz scallon diu wurden beiditt gröz. 
üt' den hof vil witen kom vil manec man. 

Etzel unde Kriemhüt daz selbe schouwen began. 

1878 Üf den bühurt kdmen sebs bondert degene 
dar Dietriobes neben, den gesten aegegeae. 



1068, 3 ouch waä bi iiLneuiliilde. 

1669, X ht Bm mIw Teiiater Srf «adkUt gMta 

. mit flumiger MhceiieB froawtn, mfl fimiden ftne bis. 

EHel der ridie geaas onch tno cir nider, 

unt Bftb«n kunsewile von den guoten reck«n dder. 
1S70| i Nu was ouch in der marschalc mit den rossen konaa» 

Daacwftri der snelle: er het zuo zim gcnomen. 
4 den eilenden recken vant. 

1871, 2 Vulkür der küene raten dd began. 

4 des wart von den degenen. 
ISTS, 1 den bof vll wlten ko« d8 maale man. 

Bteel nnde Krienbih «s «fthaa allea an. 

bftbort «ade schallen diu beidia wurden gr6s 

TOD bristen und ron beiden, wie IQtzU iemeii dl rerditel 
1S73, I alzehant geriten 

die Dietriches recken in bdchvertigen siten. 



1869, 2 zuu £tzela dem riehen, da si die recken sach (24). 
1873, 1 Üf den bfibnrt k6men eebs hundert degene 
dtr Bletfkbaa leefecn, rfob und edele (40). 



Digitized by Google 



si wolden lairzewile mit den Burgonden hfto, 
liet ers in geguimen, si heteiiz gerne getAiL 

1874 Hey waz guoter recken in dä uAch reit! 1812 
dem hcrrcn Dietriche dem wart daz geseit. um) 
mit Gontheres mannen daz spli er In verböt. 

er Toriite stnar muaub: des gio im tixIMSäim bM» 

1875 D6 dim Tone Benie geiGhelden wimn daa, 

d6 körnen Yon BecheUren die BOedegdres man 
fünf hondert nnder sddlde flir den sal geriten: 
Uep waer dem marcgrAven das siz h^ten Tenniten. 

1876 Dd reit er wisUchen zno zin dnrh die schar 
nnd sagete sincn degenen, si wieren des gewar, 
daz in ummuotc waereu die Guntheres man: 

ob si den bübort liezen, daz w£ere im liebe getäo. 

1877 Dö si von in geschieden, die helde vil gemcit, 

dö kömen die von Dtlringen, als uns daz ibt geseit, 
■ mit der T(m Teuoiiarkeii wol tAsenft kfisiier tnmL 
Ton stieben sach man yllegen vfl der tnmsAne dan. 

ISÜS Inifint imde H&wart .in den htihwet riten. 
ir beten die von Ktne vü stolzHch erbiten: 
d bitten manige tjoste den von Düringen hmt. 
dw wart von stieben dflrkel yü manic b^llcber raat. 



1073» 3 mit den gesten bnn. 

4o en Wolde «rs in niht gönnen: ir heire hiez siz bakie län. 
1874. 1875. dafür 

Mit Guntheres mannen daz spil er in verbot. 

•r voiliAe tbtr dagote: dM gl« im grozia nftt 

dA kdmen Ton B«cii«lftrea di» BikedegerM pM: 

dar nmht 'd6 der ed<de ültackM wünm began. 
1876, 1 Er kom mo zin vil balde gedrungen durch die scbH« 
1877| 1 Dö sich die von in schieden, als nns ist geaeit, 

do komen da von Düringen beide vil gemeit, 

unt die von Tenemarken. 
1S78, 1 Hawart nnt ouch IrnXrit gosellecliche riteu. 

dM wären die Ton Bfno in bddiTeitigea eitaii. 



1873, 3 si wolden kurzwile mit den Burgonden liaben. 

dd «Bwolda ttt la a|bt gnaseD, «r hi« alt balde veitfagea (24). 
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1679 Dö kom der herre Rlceilelin mit drin tftsent dar. 1817 

Etzel undo Krieinhilt nämen sin wol war, (iMtf 

wände vor in beiden diu rittcrschaft goscach. 

dia kttaeginne ez gerne durch leit der Bargoade sach. 

1880 ScrfttÄn imde Oibecbe M den bühnrt riten, 
BAnnmo und HonilK>ge, nftdt himiischeii siten. 
ai hiflltaii gegen den hdden Ton Borgonden lant 

die floefte droten hdhe Aber des kllneges sales want 

1881 Swes iomen dä, pfljpgc, sö was ez niwan schaL 
man liort von schiidc stoezcn palas uiide sal 
liai tt; iüt erdiezen von Gunthercs man. 

den lop daz stn gesinde mit grdzen dren gewan. 

1682 Bö was ir knrzewlle sö michel nnd sö gröz, 

daz durch die kovertiiire der blanke sweiz dö flös 

von den vil gnotcn rossen diu die beide riton. 

ü yersuochtenz an die Hinnen mit vil hohverten siten. 

1888 1)6 sprach der Tidelflere, Volkte der spUeman, 
tidi wm mu dise redcen tOiren niht besttn. 



1879, 1 D6 kom onch no dem schall« dw hem BlodeÜB (UM) 
mit tüsent stner redten: die tfttea di wol toh&i 

wie 8i ritcn kiinricn. sich hnop grds HOgWBECh« 
Kriemhilt ez vil gerne. 
5 Si gedäht in ir miiotc, als ez was nach geschehen, 

«geschieh lernen von ia leide , so möhte ich mich versehen 
das w «habea wiird«, aa den tfindcn min 
wurde idk wol errochen: dee wolde idi gar fta tagest s&b 
IBSOy 8 Hornbog« unt Rimnno. 

8 Qz Bürgenden lant. 

4 mit kreften for d«8 8Bi«s want. 

1881, 1 Swes da icmeo pfl»g«. 

4 mit grozcn eren da gewan. 

1883) 1 so lanc unt euch so gruz. 

8 yon den vU gnoten markeiL 

4 ei tnohteuB an den Hianea In tII höchverdicben «tten. 
1888, 1 Volkte der kilene man. 

1879^ 1 Dft kom der herre Bloedel, mit im driu tüsunt, 
geriten zao dem schalle: die taten da vfol kont 
daa ir ieslieher wol ein recke was. 
KriemhUt e« gern« dareli lett der Bargoade saeh (47). 

1888, 1 s6 laao waA s8 g«6s (886). 
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ich hdrte ie sagen nuere, si wseren uns gehas. 
mme Inmdez sidi gefftegeE zwftre niem^re baz.» 

1884 aZen herbergen füeren», sprach aber Volkör, 
csol man ans die rnoere, and rlten danne mtr 
gegen Abende, sd des wirdet sstt 

waz op diu bnneginne lop den Bürgenden gtt?» 

1885 Dö sähens einen iit( ii sö weigerliclien liio, 
daz ez al der Iliunen getet deheiner nie. 

. jä moht er in den zinnen wol haben herzen trüt. 
er faor s6 wol gekleidet sam eines ritteres prftt 

1886 Do sprach aber Volker <aYie möhte ich daz veri&n? 
jener trUt der vrouwen muoz ein scpioze hän. 

ez kundc niemen gescheiden: ez gi\t im an den lip. 
jane ruoche ich ob ez zürne des künec Etzelen wip.» 

1887 «Nein durch mine liebe», sprach der künec sän. 
«ez wizent nns die Hute, ob wir si besten. 

ir l&t iz heben die Iliunen: daz flieget sich noch baz.» 
dannoch der künec Etzel bi der ktlneginne saz. 

1888 «Ich wil den bühort m^ren», sprach d6 Hagene. 

olfit die vrouwon pchouweu und die degene, 

wie wir künnen riten: daz ist pnot rretAn. 

man git doh lop dcheinen des künec Guutheres man.» 

1889 Volker der vil snelle den btkhnrt wider reit, 
daz wart s!t maniger vronwen groezUchen leit 

er stach dem riehen Hiunen daz sper durch sinen lip: 
daz sach man sit beweinen beide maget onde wip. 

1888» 8 daz sl uns trüegen haz. 

nime kaftdw «iob ter werlJe /.wnrc nimmer fnegen bas. 
188^ 1 sprach der küu«o her, 

sol man nu die mcere. 
4 lop den unkundeu giü 

1885, 3 tet deheinor nie. 

mohttr in den vensten. 
4 w WM fl6 wol gekleidet nm, eins tO werden ritten bcftt» . 

1886, 3 daz kniide niemen wenden. 
1888 fehlt. 

1889, 1 «Ine mag es nibt gelazen», sprach do Volker. 

den bühurt reit er >yidere : mit voUeclicher ger 
stach er dem rieben heiden. 



1884» S Ml man dt« mctte (984). 



1890 Vil harte hurtocliclie Ilageno und sine man, 1827 
mit selizec sincr dcgene riten er began uuti 
näch dem videlopre, dii daz spil gescacb. 

Etzel unde Kriemiiilt ez besceideulicheu sach. 

1891 Bone wolden die kttnege ire spileman 
b! den flaadjeii niht äne huote län. 

dä. wart von tüscnt licledon vil kunstlich geriten. 
si t&teu daz si wolden. in yü hdliTerten siten. 

189S INV der itelie Hiime se tdde was «rslagen, 
' man hdrte stne niAge wiiofen nnde klagen. 

dö vr&gtc al daz gesinde «wer hM ez getiUi?! 
«das h&t d^ Tideliere, Tolk&r der kttene ^ileman.» 

1893 Näch swerten und näch Schilden riefen dä, zehant 
des marcgr&ven mäge von der Hianen lant: 

Ii wolden YoUdrai ze tdde erdagen IiAii. 

der Wirt tz eime venster vil B%re gfthen began. 

1894 Dö huop sich von den liuten allenthalben schal, 
die künege und ir gesinde erbeizten für den sad. 
diu res ze rucke stiezen die Burgondcn man. 

dd kom der kiinec Etzel; der herre ez scheiden begau. 

1895 Ein des Hinnen m&ge, den er bi im vant, 

ein Til starkez wäfen brach er im üz der hant: 
dö sluoc ers alle widere: wand im was vil zom. 
awie liet ick minen dienest an disen lieleden Terlomi 



i&dO, 1 Do ruhte hurtecliche Hagene nach im dan. 



8 d& din tjost gescliMli. 

1891, 1 Doae wolden oaoli die knoige^ 

' S niht ane lidfe Isa. 

4 in ffl hdchvertlidMtt tlten. 

1893, 2 weinen nnfie klajren. 

4 du sprächen die daz sahen «das bat der starke spilemaaji 
1893| 3 du wolden si den spileman. 

4 sere gaben du began. 

1894| 8 die'GmiatereB veekn erbeuten ^er aL 

8 die konige mit nl Ir maa. 

4 der kelt ez schuden began. 

1895» 1 dtn er di bt Im Tant 



189(^ 1 Harte hnrteoliehe Hagoie d6 qaaoi (88). 
1894» 8 , . . . eibebten dU Gaatkene ami (94^ 
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iÜAß Ob ir hie b! mir sHteget disen spileman», 1688 

sprach der künec Etzel, cdaz wtere missetfin. fi940) 
ich sach vil wol sin riten, do er den Hiunen stach, 
deiz ä&e aijie schnide Ton eime strüche geficadi« 

1897 Ir mflezet mtiie geste vride l&zen hftn.» 

d6 wart er ir gellte, dia ros diu 26b man dam 

zao den herebergen: 8i beten manegen kneht, 
die in ae dieaeste mit vike w&ren garebt 

1898 Der «irt mit slnen Mmden in d^ pah» gie. 
zorn er mdr debeinen d& niht werden He. 

dö ribte man die tische, daz wazzer man in tmoc. 
d& beten die von Blne gtarker ylnde gennoe. 

1899 £ die herren gessezon, des was harte laue 
dia Kriembilde sorge sl xe sdre twanc. 

si sprach cflOrste Yon Berne, ich snoches dlnen rät, 
.Mfe and genftde: mtn dinc mir aagestUdien st&t^» 

1900 Des antworte ir Ilildebrant, ein recke iübelich, 
tswer sieht die Kibelonge, der tnot iz äne mich, 
doreh debeines scataes fiebe. ez mae im werden leit: 
d aiat noch mnbetwnngen, -die sneOen ritter gemeit» 



1886^ 1 Ob ir no disen spileman bet dar ambe enlagn, 
ich biez inch alle häbao^ das wil idk ia Mgen. 
4 deiz ane sinen willen. 

1897, 4 die in ze dien^te wären mit allem vlizc gcreht. 

1898, 4 do helen die Ton Bin« starker vinde da genuoc. 
6 Swte -Mt AtMln wme, gewftfent lumige eohar 

•Mb flun nftdi fimen dcmgen, wat wol se tIIm gsr» 

da si zen tischen giengen, durch der gestc haz. 

ir mäc si rechen wolden, ob sich gefüegen knnde diS. 
9 «Sit ir f^ewäfent gemer ezzot danne blozn, 

sprach der wirt des landes, «diu unzuht ist se gr6s. 

8 wer aber minen gesten bie taot deheiniu leit, 

es im ea Sbk hoabel: das st ia Hfaaeen gefeit.') 
Ig99t 1 das was harte Isae. 

8 il ahm atee twane. 

si sprach «herre Dietrich. 
1900^ 1 Do spcieh fnr euea herren ilildebrant der ellcns rieh. 

4 die sncllen degene gemeiL 

5 Si sprach <ijä hat mir Ui^ne also vil )?etan, 
or morte i>ivriden, den minen lieben man. 

der ia As dea aadsn sehiede, dum war nta goH bevelfc. 
eagaUes aaAef ieaMB, dsa wmt mir iaaeeliehea lell 



(1941) 



« 
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Hill XvJUl'IIUBBi 



1901 Dd sprach in sinen zühtcn dar zno her Bietrtdi 

«die l)eto hl bcliben, künepinne rieh, 
mir habeiit dine milire der leide niht petAn, 
daz ich die degeue küene mit strite weile best&o. 

1902 DUi bete dich lüt/el örot, vU edeles ftOnten ivlp, 
daz du dtnen mägen rffilest an den l!p. 

si kömen öf genädc her in ditze lant. 
SÜiit ist unerrochen voa der Dietriches haut» 

1903 Dö si der natrinwe an dem Berner nlne vaat, 
d6 lobetes alsft balde in Blcrdelines hant 
eine wite marke die Naodanc ß besaz. 
Sit dö siaoc in Dancwart, daz er der g&be fs^ vergaz. 

1904 Si sprach «dn aolt mir helfen, heiTe Blfledellli. 
j& eint in disem hüse die vtende min, 

die SIfiriden sinogen, den minen lieben man. 

swer mir daa hüfet rechen, dem bin ich immer änderten.» 

1905 Des antwnrte Jr Bloadd «tromre, nn iriizet daz, 
Jan getar ich in vor Etzein ' geritten keinen haz, 
wände er dlne mftge ^we gerne aiht 

tset ich in iht ze leide, der kilnee yertrilege viir ain niht» 

1906 «Neinii, herrc Blondel, ich pin dir immer holt. 

gib icli dir zu miete silber uiule golt, 
und eine maget schoene, daz Naodimges wip: 
86 maht du gerne triaten den ir tü minnedlchoi Up. 



1888 

am 



1900, 9 Dfi sprach meister Hildebrant awie knnde daz geschehen, (IMI) 

daz man in h\ in slüpgo? ich liezo iach daz gesehen, 
ob man den lu lt bestiiei'.do, sich hüebe Übt ein not, 
da/, arme unde riebe dar uuibe müüseu ligeu tut. 

1901, 4 dai ieh die edeln degone. 

1908, 1 Dd bI aa dem Benunre den willen niht enTaat. 

8 an Bkedttliiies bant 

1801» 2 ez sint in disem hn^e. 

4 der mir das bUfet rechen. 
1806, 1 da er bi ir sas, 

(ijane getar ich dinen magen. • 
3 wände si min bruoder bi im gerne siht. 
ob ieh d beetüende. 
1906» 8 Jft gib Ieh dk dar nnbe mSki aflber out nita golt, 
«nt eine tohonie frouwen. 



1900,1 do er ir wiUea aaeb (89). 
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1907 Daz lant zno den bürgen vril ich dir aUdz geben: l8tt 
86 maht du, ritter cdelc, mit \TeQden Immer leben, (uts) 

gewinncstu dio marke dä Nnodunc inne saz. 

swaz ick dir gelobe hiate, mit triawen leist ich dir daz.» 

DA der berre BlcBdel die miete yemam, 
mit daz im dttrcb ir scboBne dln -vronwe wol genun, 
mit stilte uftnde er dienen daz minneclichc wtp. 
dar nmbe mnost der recke d6 Terüesen den 11p. 

1909 Er q^radi ser kilneginne «gdt wider in den saL 
% is iemen werde iime, fl6 bebe ich einen scbaL 
ez mnoz eramen Hagene swaz er in hU getAn: 
ich antwnrt in gebunden des kflnee Onntheres man.» 

1910 cNu wftfent lach», sprach Blcedel, «alle mine man. 
wir snltt den erfanden in die berberge g&n. 
des wU mich nifat erlAzen daz Etzelen wtp. 
dar nmbe sidn wir beide alle wftgen den Up.» 

1911 Du diu kUueginnc Bloedelinen lie 
in des stritee willen, ze tische si dö gie 
mit Etzein dem kflnege und euch mit stnen man. 
sl bflte Bwinde rete an die geste getln. 

1907, 1 aolta labwk dir, 

TÜ ttmtidier reoke: dn »olt geloaben mir, 

das ich dich sicherliche alles des gewer 
daz ich dir hie benennet han, ob da leistes mine ger. 

1908, 4 dar umbe mnosen recken mit im Verliesen den lip. 

1909, 1 £r sprach «man sol geswigen der rede über al. 

man ia werde inne. 

8 0S BmOB MIMI Htg0IW> 

4 oder ieh wfl dar umbe mxnen 1^ yeriorea hfta. 
ItlD^ S In ir bttberge ^a. 

4 dar umbe suln wir degene. 
1911, 6 Wie si ze tische gienge, daz -ml ich ia sagen. 

man sach da künige riche kröne vor ir tragen. 
TÜ mauigen hoben füraten unt manigen werden dcgen 
saeh a«B tQ gtftMr ifilita vor d«r kfinigiime pflegen. 

9 I>«r wirk im Mhsof dm gelten den »edel Aber al, 
den MHiitea unt den beeten, lao sim In den mL 
den kriflen vnt den beiden ir spise er underscbiet. 
man gab gennoc in beiden, als-ez der wiee knaee berifl 

13 Ir ander ingeeinde zen herbergen azcn. 
den wären trohsaezen ze dienste läzcn: 
die muosea ir mit spise wol ze viize pflegen, 
ir wIrtMiiaft vnt iv ftendt wmek iH mit jamer widerwegen. 
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IUI. AVJIMVIUWII) Wni Bt SB WSMSmt ISStXtOMK, 

1912 Do der strit niht anders knnde s!n erhaben l^tö^ 
(Eriemhilde leit daz alte in ir herzen was begraboii), iiHt) 
dö hiez si tragen ze tische den Etzelen snn. 
wie konde ein wip durch r&che immer vreisiicher taon? 

1918 Dar giengen an der stimde vier Etzelea man: 
st tmogen QrUieben, den jimgen kflnec, dfloi 
ZOO der fürsten tische, dt onch Hagene aaz. 
des maom kint ersterben durch stnen mortllchen haz. 

1914 Dö der künec riebe sineii sun ersacb, 
zuo sinen konemägen er güctliche sprach 

«nu seht ir, friunde mine, diz ist miu einec sun, 
imd onch inwer swester: daz mac in allen wesen fimm. 

1915 Gevreht er nflch dem kttnne, er vdrt ein kflm nm, 
rieh und vil edole, starc und wol getAn. 

leb ich doheine wile, ich £rib im zwölf lant: 

&6 mag iu wol gedienen des jungen OrtUebes baut. 

1916 Bar nmbe bite ieb gerne inoh, lieben frinnde min, 
«wenn fr ae lande ritet wider an den Bin, 

b6 sult ir mit in- ffteren iuwer swester sun, 

nnd aalt oncb an dem kinde vil genaedeciichen tnon. 

1917 Und ziehet in zen ereu, unz er werde ze man. 
hU iu in den landen iemen ibt get4n, 



1912, 1 Do die f&rttao gatenn iiAran «her «1 

mit an begnnden ezzen, du wart in den saL 

getragen zno den fürsten daz Etzelen kint. 

da TOu der könec licbe gewan vil etarkea jäiuer sint. 

1914, 4 der mag ia noh tU dieiutd taoo. 

191&, 2 rieb uut ouch vil edele. 

$ Job. gib im drifte kuA. 

1916, 1 Dar maba ich büa gania» 

2 awami ir se lande widere rUat aa dao Bia. 

3 dan Inwara ewaatar anf» 
m^t 1 Ziehet in ae» teaa* 



1013, 1 Do der strft niht anders knnde sin erhaben, 
dd hiez diu kumgiuut» tcageu iu daz gadem, 
da dta fSfilan aftaan, 4m B l aa l aa anaa. 
daa wart den ifchaa: kuoiga ^ niehal yranda baMOMn (48). 
1914, 8 dia. in mia ekiao anna, 

ionrar aweAtor: der mag ia allen gaftwaan (Ib). 
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das hilfet er iu rechen, gewalisot im sin Up.» 

die red^ hörte oaoh Kriembüt, des kfiuec Etaelen iitp. 

1M?S ein seiden wol getronwen dise degene, 1865^ 

gewftdise er zeinem manne», 86 sprach Hagene: am) 

«doch ist der künec junge s6 veidlch getän. 

msED sei iBioh sehen seiden ze ho?e n&ch OrtUebe gAo.» 

1919 Der kOnec an Hagenen blifate: diu rede was im leit 
swie niht dar nmbe redete der fttrste tU gemeit, 

es betmobte im sin herse nnd besvArte im den maot 
dA IM» der Hagenen iville niht ze koraewile gnot 

1920 £z tet den fürstea allen mit dem kflnege we 
daz Hagene von sfm feinde bete gesprochen 6. 
das siE vertragen solden, daz was in nngemaeh. 

sin wessen niht der maere was von dem redton sIt geseiiaeh. 



XXm AVENTIUßE, 

WIB BIKBDEIftN SBSLJLQKS WART, 



1931 Bloedellncs recken die wären alle gar: 

mit tüsent halspergen huoben si sich dar 

dä Bancwart mit den knchten ob den tischen saz. 

d& haop Sick ander beiden der aller groezeste haz. 

1933 A]s6 der herre Blcedel für die tisdie gie, 
Dancwart der marschalch in TUzecttche.enpAe: 



1917, 3 daz habt lif minen lip. 

1919, 1 Der knnic Hagen an blihte: im was diu rede leit. 

1920, 3 daz siz versitzen solden. 

. 6^ OeDQOge die es bArten imt im do6h wftren gram , (i972> 
in heUn gerne- beetandeo. oneh het der kfinee alMoi, 
getoTSter von sin teen, td war ere kotnen In nftti 
■ft tet im Haigsne mtee: er dnogen Tinr «In engen t6t. 

1921, 1 Die Bloedeltnes recken. 

4 d6 hnop sich ander degenen mort ont nitlicber ba«. 
1983, 9 in gietliMi enpile. 

IW, 8 kamt es- an die rfk 
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(fwillekoinen her ze hüse, mtn hor BlnMlolin. 

ja wundert mich der niiere: waz bui jdisiu rede sin?» 

19^ «Jane darftu mich niht grttezen», s6 sprach BloedeUn. 1860 
awan ditzc komon daz mtno daz muoz din ende sin, Ü9rf) 
dnrrh Unionen dinon bruoder, der Sifridcn sluoc. 
des eugiltest du zeu Uiuuen und ander degene genuoc.» 

19d4 cNeinÄi herre Bloedeb), sprach Bancwart: 
asö möhte uns balde riuwcn disin hovevart 
icli was ein wönic kindel dö Sifrit vlös den Hp: 
lue weiz niht waz mir wlzet des küuec Etzelea vtp.» 

1985 tJane weis idi dir der mffire oim^ se sagene: 
ez tftten dine mägc, Gunther and Hagene. 

mt wert lach vil eilenden: ir knnnet niht geneBOiii 
Ir mttozet init dem töde pfant daz Eiiemhilde Wesen.» 

1986 «Sone weH Ir niht erwmden», sprach Daacwart 

cs6 rhiwet mich min Tldhen: daz waere baz gespart» 

der snellc degen kücne von dem tische spranc: 

er z6ch ein scharpfez wft£en, daz was micheL nnde lana 

1927 D6 slnoe er Bloedeline einen swinden swertes slac, 
daz im daz honbet schiere Tor den ftezen lae. . 

«daz st dln moigengftbe», sprach Bancwart der degen, 
«zno Knodnnges breite, der dn mit ndnnen weidest ^egen. 

1928 Man mac si morgen mehelen einem andern man; 
wü er die brütmiete, dem wirt alsam getdn.» 

1922, 4 waz iuwer reise meine, des wundert gar die sinne min. 

1923, 1 fpiaeh d6 Bl«Bd«lhi. 
S du «ol din ende atn. 

19M, 1 «ptach dft Baaowark. 

3 ich was ein ▼§! Ueiner kneht. 

4 jaae wek ich wts mir wizct. 

1926, 1 sprach d6 Danowart 

1927, 2 daz ims hoobt mit helme. 

8 sprach Dancwart der helt. 

4 die da M frenden hasl erwelt. 
199S, 1 Si 910 sieh Borg«n nihileD. 

5 es BM itt lam ergfta« 

1928, 1 ^xaoh BkBdelin (238). 
19M, 4 in» weis wei »ir wfiMt 

19S7, 3 spcaeh Haaewatt der degMii 

tno Nvodoogse biiiite, die aan dir wdde hin g^gaben (41). 

1928, 2 d» geMhihet SMa (24). 
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WIS mAMDKSäi» BBSLAOS» WABS. 

ein vO getriuwer Hiuiie hete im daz geseit, 
daz in diu künegiune riet sö groezlichio Icit. 

1929 D6 ßlLben BloedeltnfiS man, ir herre lac erslagen: im 
done wolden si den gcstcn Tiihf langer daz vertragen* • ItMi) 

mit üf orbürton swerten si Sprüngen für diu kint, 
in grimmigem muote: daz gerou vü manigen sint 

1930 VÜ Ukte rief dö Dancwart daz gesinde allez an 

^ «ir sehet wol, edeln knehte, irie ez wil ombe gän. 
nu wert iuch eilenden, deisw&r des fitit uns nöt, 
Bwie uns diu edele Kriemhilt sö rehto gaetlich e&b4k>» 

1931 Die nflit swerl enhdten, die rachlen ftüt die baue 
und hnoben von den fdezen vil manigen acftmel laac: 
der BnrgoDdea knebtc in weiden niht vertragen. 

dft wart Ten awaeren stttelen durch helme biolen vil geslagen. 

1933 Wie grimme sidi dd werten din eilenden kinti 
si triben ftz dem btee £e gewAfenden sint: 
doch beleip ir t6t dar imie finf hundert oder baz. 
d6 was das ingeainde yon blnote rdt nnde naz. 

1933 Disiu starken ma^re wurden dau geseit 

den Eitzelen recken (ez was in grimme leit), 

das erslagen w»re Blcedel nnde stne man: 

daz bete Hagenen bmoder mit den knebten getAn. 

1934 ez der küncc erfunde, die Hinnen, durcli ir haz, 
der garte sich zwei tüsent oder daimoch baz. 

d gicngen zno den knebten, daz mnos et alsö wesen, 
nnd liezen des gesindes iiindiv einen geneeen. 



1928, 3 ein getriuwer Hiune. 

1929| 2 daz enwolden si den gesteu langer niht vertragen. 
4 in einie grimmen muote: ja geronw ez si eint. 

1930, 1 YU Ittte rief der macfehale al die knappen an. 

8 nie ineh des twinget adt, 

das ir frnmeeKohe An» aohande llget tdt 

1931, 1 Die swerte niht euhälen. 
2 si hnoben den läezen. 

1933, '6 daz erslagen wtere der herre nnt sSne man. 

1934, 1 i: mans ze bove erfunde. 



19S9, S da« enwolden si den geefeea niht taager Tertraien. 

1980, 4 nnt treil diu vrotiwe KfienlBlt karte gritanigea mnot (84). 

1034, i Die nngetrinwen ikongen sno dem gadem. 

d6 wenea sieb ril etee dia vnnte degeae (48). 

81 
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1985 Die angetrimreii brihtaii ftrz hta ein michel her. i872 
die eltoideE knehte cU« staopden wol ze wer. asetl 
was half Ir baldez eilen? si mnoBOB Ilgen tbi: 
dar nAoh In kanen. atimden Imop noh ein mislteiiin übt 

19j^6 Hie rauget ir hoeren wunder bi ungeftiege sagen, 
niwen tüsent knchtc die lagen tot erslagen, 
diir über ritter zwelfe der Dancwartes mau. 
man sah in alterseine noch bi den vianden st&n* 

1937 Der schal der was geswiftet, der doz der ms gidegen. 

dö blihte über ahsel Dancwart der degen. 

er sprach «owß der friuude die icJi verloni hän! 

na uuioz ich leider eiue bi minen üanden sUu.» 

1938 IKn swert gendte vielen M atn eines ttp. 

daz mnose stt beweinai tü maneges heMes w^. 
den sdiilt den ruhte er iMMier, den vezzel nider baa: 
d5 fimmte er vü dfir rioge Mnote vüesende naa.. 

» 

1939 «Sö wo mir dirre leide o, sprach Aldriänes kint 

«nu wichet, Iliuucu recken, ir \ät mich an den wint, 
daz der luft erktlele mich sturmmüedeii man.» 
du sah man den recken vil harte hCiilche guii. 

1940 Alsö der Btiitea nritede dem hAse spranc, 
waz iteniuwer swerte üf stme hehne erklauc! 

die nibt geschon boten, wax wniidors tot sin hant, 
^ die sprangen hin engegene dem von Burgoadeu iant, 

1941 «Nu Wolde got», sprach Dancwart, «möht ich den boten h4ü 
der miuen bruoder Uageneu künde wizzen lun 

das idi vor diaen reeken sMn in solher ndtl 

er bidfe mir von binnen oder er geliege bt mir tdt» 

1985, 1 Do die vil uiigetrinwen drungen in daz gadem, 

da huop sich zwiscben recken vil ungefüeger kradem. 
4 huop 8ich tiugtiütlichiu uut. 

» 19^6, 1 bi onfuoge »agea. 

IMS, 3 düi soUle er rahte li6bcr. 
1089,- 1 «Owi air dtire leide», ' iprBcli Adrf&aee kint. 

4 do begunder an ir willen in etciln gegen der tfire gas. 
1940, 1 Der belt in gr&zem uamt zno dem huse spranc. 

4 die moM«! da beliben von dem von Bwcgönden InL 



1938, 3 den schilt ruhter huher. 
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• 

1942 Dd sprächen Hiunon re<)keii udcr böte muostu sia, 1879 
sö wir dich tragen toten für den bruodor dia. (1994) 
sö sihet im erste leide der Guntheres uiaii. 

dn hftst dem kflnege Etzel 86 grözen schaden Ine getAa.» 

1943 Er sprach «na 14t daz dreuwen und stet üf h&hßr bas. 

ja getuun ich etellchem noch die ringe naz. 

ich wil diu mäTC selbe hin ze hove sagen, 

und wü oucli miuüü hcrren mlncu gruzcu kumber klagen.» 

1944 Er leidet sich sö a^re den Etzelen man, 

daz si in mit den swerten torsten niht beat&iL 

dö soiizzen si der gCro sö vil in slnen rant 

daz er in durch die sw«Bre maose l&aen von der liant. 

1945 B6 wftndens in betiringen, 4o er nihl sddldM triee. 
hej was er tiefer wunden durch die helme dnoel 
des maose vor im strüchen yü manic kftener Biaii? 
dar lunbe lop vil grdzen der kdeiie Dancwart gewan. 

1946 Ze beiden sinen siten sprangen si im zuo. 
j& koni ir etcslicher in den strit ze fruo. 

dö gie er vor den vfnden alsam ein ebemln 

se walde tnot vor bimden: wie mdht er feflener gesili? 

1947 Sin vart diu wart erninwet von hcizem bluotc naz. 
jane kandc ein eiuec iccke gestriten nimmer baz 
mit slnen viandcn daime er hete getün. 

man aaeh den Hagenen bmoder ze hove h&rüchen gÄn. 

1948, 1 Nu Iftt'dle did bdlbeii. 

3 nu wer mir swer jtor W6ll6| idi wil m hove gän 
anl wU selbe disia mmre mtnen herren wizzen IIa. 

1944, 2 nu torsten nihi. besten. 

1945, 1 Si wänden in betwingen. 

3 ^ Sit dnrch helme sluoel 
1M8| 1 ii in sprangen sntt. 

8 «r fle for liDeii vtnden. 
1847, 8 mtt altft vü der vinde. 

4 d8 miuMen il in liiea ftne ir dano ee hove gfto. 



1 Nu Ittzet daz dreuwen. 

3 ieh wil din Buete felber bia ae hove sagen , 
wie liie wtam hwtm geeclMhen iE graslitiiei achadeo (41> 
1945, 3 danAi helne slvocl 

1948, 8 .er gie vor den vfodfl«. 

31» 
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» 

1948 Truhsiezen unde scenken die hörten swerte klanc. 1S85 
vil mancger du daz trinken von der hende swanc, i.nm) 
und etesliche spise, die man ze bove txuoc: 
d6 tom im vor der stiegen der starken Ttnde geaaoe. 



Id4d aWie nu, ir truhstezen?» sprach der müede 
«j& soldet ir der geste güetlicho pflegen, 
und soldet den hcrrcii guute spise tragen, 
tind liezet mich diu ma^re minen lieben herren sagen. 

1950 Swelher dnrdi sin eilen im filr die stiegen sprane, 

der sluoc er eteslichem s6 swa^ren swertes swanc, 

daz si durch die vurhte üf bdher mnosen st&n. 

e^ het sin starkez eilen vU mioiiel wunder getftn. 



i 

XXXm. AVENXIÜRE, 

Wn DB BDSOOKDBH Mir DBS BIUIQUI STBRlBr. 



19Ö1 XXio der küeiie Daucwart under die türe getrat, 
' das Etseln gesinde er hdher wtclien bat 
mit bloote was bemnnen alles sin gewaat: 
ein til starkes w&fen das tarnog er bl6s an siner baut 

1952 Yil lüte rief do Dancwart vor dem gademe 
oir sitzet al ze lange, braoder Hagene. 



1948, 3 unt sumeliche apise. 

1949, 1 Wie an, ir gaotea knehto? ^ 

8 «nt told«t na doi hems die adeln sptte tragen» 

4 se hoTe n^en henren ugea. 

1950, 4 ja het sin starkez eilen tü maaigei ende getibL 

1951 kein Avent'mrvnanfang. 

1951| 3 mit bluoto bLniimon was allcz sin gewant. 

5 Ez was reht in der wilo, do Dancwart kom für dio tür, 
da;^ mau Ortliebea truoc wider unde für, 

Ton tUehe se tischen, den förgten wol gebom. 

▼on dieen starken lutten wart des Unddbi verktm. 
1968 AomHurtnaMfcmg. 
1969, 1 likte rief dd 0nnewaKt eime degene. 
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vn SU smMonmr mv im uiuiui msen. 

in nnde gote von himele klage ich unser nftt: 
litter imde knehte smt in der herberge tdt» 

1953 Er rief im hin engcj^cne «wer hät daz getan?» 
«daz bM der hcrre Bhüdel undc sine man. 

otich bftt ers engolten, daz iril kb in sagen: 

ich bftn mit mtnen bamden Im sin honbet abe gedBgen.i 

1954 aDaz ist ein sch.irle kloine«, sprach HagenOi 
«da man saget miere von eime degene, 

ob er von reckon henden verliusrt sinen Hp: 
in suln deste ringer klagen wtetlichia wip.» 

1955 «Na saget mir, brnoder Dancwart, wie stt br sd röt? 
icb wesne ir Ton wunden Udet grdze ndt 

ist er Inder Inme lande, ders in hftt getAn, 

in emor der Abel tinTel, es nraos Im an sin leben gftn. 

1956 «Ir sehet mifh wol ge«mnden: mtn wät ist blnotes nas, 
von ander manne Vriinden ist mir geschehen daz, 

der ich alsö manegen hinte hAn erslagen, 

ob ich des swem solde, ine kund iz nimmer gesogen.» 

1957 Er sprach tbmoder Dancwart, sA hfletet uns der t&r, 
and Htt der Hinnen einen komen nibt derittr. 

. leb wfl reden mit den recken, als ans des dwinget ndt 
nnser Ingesinde Uget nnverdienet t5t» 

1958 «Sol ich «^tn kamorfiprc», sprach der küene man, 
«alsö riehen künegen ich wol gedienen kan: 

sö pflige ich der stiegen mich den eren min.» 
den Ki'iemhilde dcgenen künde leider niht gcsin. 



1953, 1 Ar rief Im engegoi«. 

3 oaeb bit en niht genuMBMB. 

4 Seh hin im tin boiib«t mit minen handen ab« gMlagen. 
1964, 1 sprach aber Hagene, 

«3wa inaTi solhiu maere saget von degene. 
1955, l Nu saget mir, lieber bnioder. 

1957, 3 des uns nu dwinget not 

4 lit nnverdienet hie tot. 

1958, 1 tpffaeh d6 dar kfieo« man. 

5 «6 bfittt leb dar stiegen. 



1964» 9 di 



mm rem degaoe. 
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1959 «Mich nimct. des michcl wunder», sprach Uagcne, 
owaz nu hiiine rftnon die Hinnen dejjene. 
si wsen des lihte cnbifren der an der tiirc btAt, 
unt diu hovemsßre gesagot den Burgondcn hit. 

1960 Ich hi\n vemomen lange von Kricmhilde sagen, 
daz si ir herzen leide woldo nilit vertragen, 
nu trinken wir die niinne und gölten sküneges wtn. 
der junge vogt der Iliuncn der muoz der eriste sin.» 

1961 Dd alüoc daz kint Ortlicben Hagene der helt guot, 
daz im gegen der hcndc ame swerte vlöz daz bloot 
unt der küneginnez houbet spranc in die scöz, 
dö huop sicli ander dcgenen ein mort vil grimmec unde gröz. 

1968 Dar ndch sluog er dem magezogen einen s winden dac 
mit beiden sinen banden, der des kindes pilac, 
daz im daz houbet schiere vor tische nider lac. 
ez was ein jsemerllcher lön, den er dem magezogen wac 

1968 Er sadi vor Etzdn tisdie einen spileman: 
Hagene in simc zomc gälien dar began. 
er sluoc im üf der vidclen abe die zeswcn hant: 
^ «daz habe dir ze botescheite in der Borgonden laut» 

1964 t86 mir nlner hende», spradi Werhel der si^emaii. 
«her Hagene von Trosege, waz hei ich in gelAn? 

ich kom üf grözo triuwe in inwer herren lant. 

wie klenise ich na die deeiie, stt idi verlorn hka die hant?» 

1965 Hageoen ahte ringe, gevidelt er nimmer m6r. 

dö firamte er in dem hAae dia verchgrimmen afir 

1959, 1 «praeh do Hageue, 

«was die rdoken rftaea in diBom g»deine. 
S der an d«r tfir dort «tftt, 

mit oach dia bovenuBra. 
laee^ l lok h^a gehdt vfl lange. 

4 der muoz hie der erste sin. 

1961> 2 daz im ut> d<'m swerte zer hende vloz daz bluot, 

unt daz des kindes houbet spranc Kriemhilt in ir sdfös. 
1962, 1 Ouch slaog er dem magezogen. 

B der OrHlebea pdae. 

196S, 3 ah die einen hant 

1964» 1 «Owe mim, ^laeh W«rbei| der Btwhi epilenaa 



1960^ 1 loh hin gehdrt lange. 
laeSi 1 Br flooe deaM nagiMgen. 



1896 
(aoi2) 
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an den Etzein recken, der er so vil ersluuc. 
dd InrAiifee iir in dam lite se töde Untes genaoc. 

1966 Tolkdr der ^ meUe tod dem tisehe tpmac: 19O6 
sin videlbogc im lAte an stner hende erklane. (toi9) 
dö videlte angefAoge Gonthcres spileman. 

hey waz er im ze vtnde der kflenen Hinnen Kewan! 

1967 Onch spmngen von den tischen die drio künege her. 
si wohlenz gerne scheiden, 6 daz scadcn gcsca?he m6r. 
sine mohtenz mit ir sinnen dö niht understAn, 

d6 Yolkftr nnde Hagene 06 sdre wfteten began. 

1968 Dd sach der yogt von Bftae nngescheidai den strtt: 

d6 sluoc der forste selbe vil manigc wunden wH 

durch die lieliten ringe den vianden stn. 

er was ein heit zen banden: daz tet er grodzlichen schtn. 

1969 Do kom ouch zuo dem strfte der starke Gernot: 
jä frumte er der lliuncu vil mauegen holt tot, 
mit einem scarpfen swerte, daz im gap Rücdegßr. 
den Etzelen redten tet er din groezUchen sdr. 

1970 Der jnnge sun vronn Uoten zuo dem strite spranc: 
sin w&fen hdrlichen durch die helmo erklane 

den Etzclon recken özer Hiunen lant. 

dft tet vü midiei wnuder des küenen Giselberes haaL 

1971 Swio friini si alle wnpren, die künigc nnd ouch ir man, 
doch sach man vor in allen Giselheren atAn 



i960, 3 manigen sluoc 

er bräht ir in dem gademe sao dem tudo geuuoc 

1966, 1 Volker sin geüelle. 

3 d«r kftnigo spiUnaa. 

1967, 1 Dd Sprüngen von den tlioliMi. 

9 h dm iehaden ward« mir. 

tiae kmidMS mit Ir siuiMi. 
1068, 4 wut d& grcnlidiai sehin. 

1869| 3 mit dem acharpfon swerte. 

4 den Etzeleu magen frumt er diu groezlichen sht» 
1971, 2 doch sah m«a Giselhere ze vorderest stau 



1965, 3 



der er so vU sluoo. 
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gegen den vtenden: er iras em helt gnot 

er frnmte dk mit wunden vil numegen vaUen in dtz plaot 

1972 Ouch werten sich vil serc die Etzolen man. 1009 
dö sach man die gpsto houwcnde gän taoxs) 
mit den vil lichten swerten durh dos ktineges sal. 

du hurt man ulieuthalbcü von wuute groezlichen schal. 

1973 DA wolden die dar ikze zir frinnden stn dar in: 
die nftmen an den tarnen vi! kleinen gewin. 

dd weren die dar inne vü gerne for den sal: 
Danevart lies ir deheinen die stiegen üf nocii zetal 

1974 Des huop sich vor den türnen vil starker gedrapc 

uüde ouch von den swerten grözer helmklanc. 

des kom der kOene Bancmut in eine grOze nöt: 

das besorgte sin bnioder, als im stn triawe gebftt 

* 

1975 Vü lüte rief dö Hagene Volkeren an 
«sehet ir dort, geselle, mincn bniodcr stän 
vor hinnischcn rocken under starken siegen? 

vriant, ncrt mir den braodor t wir vUesen den degen.» 

1976 «Baz tnon ich sidierlldieDv, BjHradi der spfleman. 
er begonde videlende dnroli den palas gftn: 

ein hertes swert im olte an stner liende crklanc 

die redcen T<m dem Blne im sageten groesdtchen danc. 



1971, 3 bi den Tiandm. 

4 «r sebmof d& mit dm wimdm vU miiiig«A nid« in das Mmil. 

1975, 3 mit den litbtsii ■wwCm. 

4 TOD ftttle groesltelim MhaL 

1973, 2 si namen an der stiegen. 

3 do wolden die dar inne vil gerne für dio tür: 
done lio der porteniere ir deheinen dar für. 

1974, 1 Do httop sich in der portei) vil grozer gedranc - 

5 tt b«lm6 Ifitar klano. 

3 in tU ttMke ii6t: 
da« bedllrta BagwM. 

1976, 3 ein saha t pfas awert im diek«. 

4 aagtaa im dea gröaao daae» 



1971, 4 er 8chnof da mit wnnden. 

1975, 8 dö waren die dar inne vil gerne fnr dar. hus. 

dune lie Dsnowart ir deheinen dar uz (41). 

1976, 3 ein twert ime dicke. 
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1977 Volker der vil küene zuo Danewarte sprach 1914 

(tir habet crliten hiute vil grozen nngemach. Cioso) 

mich bat iuwer brudder durch helfo zuo zin ^^n. 

weit ir mi sin dar uze, sö wil ich innrrtluilbeu stau.» 

1078 Dancwart der snclle stuont üzerhalp der tiirc: 
er werte in die stiege, swnz ir koni der füre, 
des bort man wäfen hellen den heleden an der liant. 
sam tet ouch iiinerthalbcn Volker von Burgondcn lant. 

1979 Der kflene videbere rief Uber die menegc 

«der sal ist wol boslozzen, vTiwent her Hagene. 

ja ist also vt^scli ranket diu Etzelen türc: 

von zweier beide haudcn gent wol tüseut ligele ftim» 

1980 Bö von Tronegc Hagene die tür sah sd bdraot, 
den schilt warf zc rukc der msere helt gnot: 
alr^rst begond er rechen daz im dft was getän. 
dö beton sine vinde ze lebene keiner sUhte wfta. 

1981 J>t der voget von Seme rehte daz eraach, 

daz Hagene der starke 86 manegen hebn brach, 

der kftuec von Amehm^e spranc üf eine banc; 

er sprach «hie seeuket Hagene daz aller iriraiste trana» 

1983 Der wirt bei grdze sorge, als im dö daz gezam 
(waz man im lieber vrimid^ yor stnen ongen nam!), 
wsBid er vor stnen vinden yü Idbne d4 genas, 
er-saa yÜ angestUche: waz half ;in daz er kflneo was? 

1977, 2 grozen ungemftcb. 

4 weit ir, na sSt dar Ü2e. 

1979, 1 Danowart der tU raeUe. 

9 dd wert er in die atiegeii. 

^ an der helede haut» 

1979f 1 rief cuo dem degene 

HdH7 hus ist wol h«>slozKen, Mwent üagene. , 

ez ist aLsu verschränket. 
4 von zweier recken banden. 

1980, 1 Do der starke Hagene. 

% der kaeae degen jgaot 

3 ütaer firlnade l^t 

« 

tSa» aomes mnoM engelten ▼!! manic rittet gemeit 

1981, 1 daz wnnder reht eraaeb. 
198*2. 1 sSn w!p diu bet «laaa. 



198<^ 3 , das im getfta was: 

dl Toa Slaea tbdea harte leide geseaeh (41). 
1989» 1 «mbe «lae -auia (^)« 
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VJ66 Kiiemhilt diu riche rief Dietrichen an • 1920 
«nn hilf nür, ritter edelSr toit dem Mbe daii, oos«> 
. dnrch aDer forsten tagende dz Amelonge ktnt: 

wan erreidiet midi Bbigene, ich hAn den t6t an der faant» 

1984 Wie sol ich in geholfen», sprach hör Dietri(th, 
ucdeliu kiiucgiuue? im sorge ich umbe nüch. 
es sinft b6 stoe erztrnet die GnaÜieres man, 
äat ich an diaen ztten (jefriden niemen enkan.i» 

1985 «Nüinä, herre Dietrich, vil edol ritter gnot, 
\'^7.f^. hiute schinon diiion tutrenth'chcii ninot, 

daz du mir licllest iiiiinen: oder ich belibe tot» 
der 0orge gie Krienhüt vi! harte groezltehe ndt 

1986 «Daz wil ich vcrsuochen, ob ich in gchelfen ksa; 
wände icfi in langen ziten nie gesehen hän 

so bitterli(^h erzürnet manegen ritter guot. 

jä sihe ich durch die hehue von swerten springen daz pluoLo 

1987 Mit kraft bcgonde ruofcn der degen üz erkom, 
daz sin stimme erlüte alsam ein wiscntos horn, 
unt daz diu burc vil wite von slner kraft erdöz. 
diu Sterke Dietriches was umnuizüche grdz. 

1988 Dö gehörte Gunther mofen diaen man 

in dem herten stürme: losen er bcgan. 

er sprach oDietriches stimme ist in min örc körnen: 

ich waane im unser degene haben etwen hie benomeu. 

1989 Ich flifae in fd dem tische: er winket mit der hant 
ir frinnt onde mftge von Bugonden last, 

1988, 1 KrianUIt dhi bww, 

2 nn hilf mir von dem scdcle, riMer, ?on in das. 
4 nn( erreichet mich dort Hagene. 

1984, 1 sprach du Dietrich, 

vil edelui küneginne. 

1985, 4 uu bill mir uat dem künige üz dirre angestlichcn not. 

1986, 2 niht geMhea hin. 

4 von «warten vlieMa das Unot. 

1987, 9 daa im ^.tthmne erlAte. 

3 naA das der palas wtle. 

4 was yU nMnmltche gros. 

1988, 2 ia dem starkm stürme. 

19S4» 1 apxaeh Dietrieh. 

4 gcvriden niemeaae luui (199). 

1987, 3 ont daz din bor« wite (2M). 
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gehabet öf des strites, lät hopren nnde sehen, 

waz hie deme degene vou miueu mannen si gesdiehen.« 

1990 Do der kümr r Gunther bat und ouch goböt, 1927 
si habten üf mit s werten in des strites n6t. (»ms) 
dftz was powalt vil grözcr daz dä niomoü <!uoc. 

er vrägte den von Borne der mffirc schiere genaoc. 

1991 Er sprach «vil edel Dietrich, waz ist iu hie getfta 

von den rafnen munden ? willen ich des h&B, 

buoze undc suone bin ich iu bereit. 

swaz iu iemen ttete, daz waer mir iniiecliclien Icit» 

1992 Dö sprach der herre Dietrich amir ist niht getfta. 

iät mich ftz doin hAso mit iuwerra vride gän 
von disem horten stritc mit dem gesinde min: 
daz wU ich sicherüchcn immer dienende sin.» 

1993 «Wie vl6het ir s6 schiere?» sprach Wolfhart 

f(ji\ hAt der vidolwre die tür nie so verspart, 

wir cntsliezen si s6 ^\1te daz wir dar fftrc gAn.n 

unn swiget», sprach her Dietrich «ir habet den tiuvel getiUi.» 

1994 Do sprach der künec Gunther «crloaben ich ia ivil, 

fücret ftz dorn hüse Kitzel oder vil, 

fino mine vinde: die suln hie bcstän. 

si hitnt mir zen Hiunen &6 rehte leide getän.» 

1995 Do er daz erhörte, mider arm er beslöz 
die eddin kaoeginne: der sorge was gr6z. 

1989, 4 was hie Dialrfche von ans ze sobidiD st gstehshaa. 
1890, 2 in des sturm(>9 not. 

S daz du nietueii streit, 

du reiten mit ein ander die küenen recken gemeik- 

1991, 2 von den minen mageu. 

8 roon» mids biiose. 

1899, 1 mir ist aodi nibt geifta, 

dss ich sebadsB dsbsinsn voa in mdge hin. 
waa Ut mih ron dem strile. 
4 daz wi) ich umbe iuch dogene. 

1993, 1 Wie vieget ir so «öre, sprach du Wolfhart. 

1994, 4 leided harte vil getan. 

1995, 1 Der berre Yon Berne under einen arm besloz. 

9 der aagest dhi was grds. 

1990, 3 da/ dk nionn'n sluoc. 

do reiten mit ein ander die recken küen uude guut (41) 

1992, 2 ?<m den fawata neksa, das ttir möge getam (24). 

ttt mish TOB im sSrlie» 
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dö fuort er aiidorthalbeu Etzcln mit im dan. 

oacb gie mit Dietriche sebs hundert wsetlicher man. 

1906 Dü sprach der marcgrÄve, der edel Rüedeger, 1933 

C80I aber üzem hikse iemea komen m6r <im9) 
die in doeh gerne dienen, daz lAzet uns yernemen: 
86 80I onch Wide der stiete gaoten vrianden gezemen.» 

1997 Des antwurte Gfsellier von Bargondün lant 
«\Tide niKlf snonc si in von Tins bekant, 
sit ir Sit triuwen stsßte, ir niid inwer man. 

ir sult onangestlichen npt iuwcra vriauden hinnen g4n.» 

1998 Dö Rttedoger der herre gerümte den sal, 
fünf hundert oder m6re im Voigten über al, 
der Ton Becfaelftren, viinnt nnd siner man, 

van den der kOnie Gunther sehaden gr6zen sIt gewan. 

1999 D6 sMili ein Hinnen recke Etzelen g&n 

bi Dietriche iu\hcn: genozzen wold ers kftn. 

dem gap der vidclaßrc einen solhen slac, 

daz im vor Etzein füezen daz boubet sdiiere gebie. 

2000 Di^ der wirt dos landes kom für daz hüs f^e.ßAn, 
dA k^rte er sich hin widere und sach Volkeren an. 
«owe mir dirre geste, ditz ist ein f^'i^miu »öt, 
daz alle mine recken sulen vor in hgen tOt 



1995, 4 oncli gicn;^" n mit im dannen «ehs hundert siuer küener mao. 

1996, 3 die iu duch diuueu gurne. 

1997, 1 tliii« twalMr sehtiit; 
4 tolt gemeinltohe. 

1999) 1 Dd der nuuregrlTe. 

3 im Tolgten ntti 

die stiegMi von dem hnse, daz waren sinc man. 



1999, 2 bi dem Bemsere. 
8 

«000, 1 
8 

das alU tiäa» Monde, 



1997, 1 
9000, 1 



vil großen «chaden sit gewau. 

einen »wseren slac 
kom T<m dem hAee dmi. 
das Ist ein giimmin n6t, 



der reeke balt (89), 
fSr das ii9s quam (29). 
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2001 Ach der hohgezite», sprach der kiinec hör. 1938 \ 
«d& vihtet einer inne, der heizet Volker, C20H) 
alsaiu ein eher wilde, und ist ein spileman. 

ich dankes mime heile daz ich dem tiavel eutraa. 

2002 Sin leiche lüteut übele, sin zflge die sint r6t: 
jÄ vellent sine doene vü manigen hell tot. 

ine wciz niht waz uns wize der selbe .si)ilcman: 
wand ich gast nie deheinen s6 rehte leiden gewan.» 

2003 Si heten ^ si wolden lAzen fOr den sal: 

dö hnop sich innerUialhen ein grcezUcher schal 

die gestc sßre r&chen daz in 6 geschach. 

Yolkik der vil ktlene, hey waz er behne zerbrach! 

2004 Sich kerte gegen dem schalle Gunther der künec hdr. 
«hoert ir die doene, Hagene, die dort .Volker 
videlet mit den Hinnen, awer zno den tflmen gAt? 

ez ist ein röter anstrich, den er zem videlbogen h&t» 

2005 «Mich riiiwet aiie mi\ze», so sprach Ilagene, 
«deich vor dem degene ie gesaz in diseni gademe. 
ich was sin geselle unde ouch er der min: 

und kome wir immer widere, daz suhi wir noch mit triuweu sin.» 

2006 Na schonwe, Icttnec hdre, Volkdr ist dir holt: 
er dienet willecUcbe dhi Silber mit dln goH 



2001, 4 daz ich dem välande entraau 

2002, 4 wun ich gast neheinen nie so leiden gewan. 

b Zir herburgeu giengen die recken also her, (SOM) 
der herre von Berne unt uuch Rüedeger. 
tSn« wolden mit dem stifte niht se sdrafFen hau, 
qirt gebotea ouch ir degenen das eis mit Mde soldien lim 
9 Unt beten «i getrouwet alsolher swsere, 
des in din von in beiden so künftic wserc, 
sine wr^ren von dem hAse nihf so sanfte komen, 
si beten eine siroufe an den s il küenen c genomea. 
2003| 1 läzen ii/. dem sal. 

4 hey waz er liehter helme brach! 

SOOif 8 mit den Biunen Adelet, iwer gegen der tör gät? 
2005, 1 spiaeh d6 Hagene, 

dia ich vor Yolkftre ie geeaa dem degene. 
9006, 1 Nn iehouwe, knnee Chmther. 



«006, 1 epcaeh Hagene (888). 
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fltn Tidelboge im siiidet durcli deu iierten stM: 

er ln:ic]iet tf den lidmon dia Udite nfhtiwwMtwi mtt. 

2007 Ine gesMli nie lidelare sA htettchen stAa, i9i4 
alfld der dcgen Volker Iiiuto liM gctän. *<so€S) 
die sincn leiche hellent durch heim unde rant 

j& 8ol er rtten gaotia roes und tragen hörltch gewant» 

2008 Swaz der Hinnen mAgc in dem sale was gewesen, 
der enwas uu deUeiner dar inne me genesen. 

, des was der schal geswiftet, daz niemen mit in streit : 
dia swert von haaden legeten die kttenen recken gemeit 



XXXIV. AVENTIÜßE, 
WOB 81 nn Tömr abs wübfbh. 



2009 Die herren nach ir müede gcsdzen dö zctal. 
Volker unde Hagene die giengen für den sal. 
sich leinden über schilde die ttbcnnUeten man. 
d(^ wart dft rede tU spiehe von in beiden get&n. 



3010 D6 spracb von Boigonden GlBettier dar degen 

cjanc niugct ir, lieben vriundo, noch mowe nilit gepflegten: 

ir suU die toten linte üz dem liüse tragen. 

wir werden noch bestanden, ich wüz in waerttehe sagen. 

2011 ^hw snln uns under füezen hie niht lajiger ligen. 
c duz uns die lliunen mit stürme an gesigen, 
wir gehouwen noch die wunden, diu mir vil sanfte tuet 
des hAa ich», sprach dd Gtaelher, «einen stsetigea mnot» 



2006, 4 diu Uehten schinenden a»l. 

2007, 1 Man geaach nie videlcDre. 

2008, 1 in dem hüse was gewesen. 
8 dar inne ganmtti. 

3009 kein Mtaü. 

SOOe» 3 sich leinten üf die iehUde. 

4 dft myrt rede genaoge. 
2010, 2 niht roowe noch gepflegen. 

2011 /ehit. 
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3013 «So wol Uiioli äüliies Lerreu», sprach do Ilageue. 
«der rfti enzseme niemen naa iHm» degeoe, 
den uns mtn junger herre Mute b&t getftn. 
dee maget ir BargOBden alle yrcettehe stAo.» 

2013 Dö Voigten si dem räte «nt truogeii für die tür ^ 
siben tüsent toten warfen si derflir. 

vor des sates sdegoi vielen ü zetaL 

d6 huop sidi von fr mü^^en ein vfl klageUdier sdiaL 

2014 Ez was ir eteücher s6 rao zlichcn wunt, 

. der stn sanfter pflsegc, er würde noch gesant, 
der von dem hohen volle muose Ilgen tdt. 
daz klageten dd ir frionde: des gie in werUche nöt 

2015 Dö sprach der videlaßre, Volker, ein hell gemeit, 
anu kiuse ich des die wärheit, als mir ist geseit, 
die Uiuuen siut boese, si klagent sam diu wip. 
nn seiden si beraoehoi der ^ sdre wunden Itp.» 

2016 Dö wände ein marcgräve, er reit iz durch guot. 
er sach einen sincn niac gevallen in da/, pluot: 

er besldz in mit den armen und wolde in tragen dan. 
den sehöz ob im ze tdde der yü kflene spUeman. 

2017 Dö dandem daz sähen, diu fluht hnop sich dan, 
si begondeu alle vluochen dem selbem spiieman. 
einen g6r er ti znhte, vfl scliarpf imde hart, 

der von eime Hinnen zno zim dar ftf gescbozzen wart 

8018 "Den scöz er krefteciichcn durch die burc dan 
über daz volc vil verrc. den Etzelen man 
gab er betberge b6her von dem sal. 
stn vfl starkes eUen die Ihrte voriiten tber aL 

9013* 1 Dt TolgCMi ai dem kinde. 

2 wol zwei tiisent t5ten. 
3014, '2 d«'r stn mit helfe ptlapj^e. 

4 die klagten do ir £riunde: de.s twanc si jumerhaftiu DÖt, 
2015, 1 ein recice vii gemeit. 

3 die Hinnen sint vil b<BM. 
a017, 1 Dd dMMtom daa gMfthan. 

3 nob hoob «r imdtr fficsen afaMn gir halt. 

4 bi te bds gMchoiBMi wart 
S018, 1 Den sehus er do hin widv«. 

2 mit ahier kraft ad rem. 

8 df höher von dem sal. 

daz sm vil starkez eilen. 

SOldt 9 über daa vole veRt. 
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2019 D6 stuonden vor dem hüse TÜ mancc tüsent man. 1956 ^ 
Volker undc Hagcne reden dö bcgau (2079) 
mit Etzeln dem konege allen ir mnot 

des körnen stt in sorge die helede kflene ande gnot. 

2020 uEz ziuine», sö sprach Hagenc, «vil wul Volkes trdst, 
daz die herren vaihtcn zaller vorderOst, 

alsö der mineu herren hie iesiicher tuot: 

die konwent dnrdi die helme, nftek swerten vlinzet dai phnt» 

202JL Et/A'l was so ktiene, er vazte sinen schilt 

ouu vart gewerliche», sprach vrou Kriemhilt, 

«und bietet ir den recken daz golt über rant: 

wau erreichet iuch dort Hagene, ir habet den tot an der haut» 

2022 Bor künec was sö kUenp, er Wolde erwinden niht,, 
daz vftn so riehen ftirsteu seiden nu geschiht: 
man mnose in bl dem vezzel ziehen wider dan. 
Hagene der grimme in aber hoenen bcgan. 

3023 tEz was ein verrin sippe», sprach Hngenc der degen, 
«die Etzel unde Sifrit zcsamnc hilnt gepflogen, 
er minnet Kriendiilden 6 si ie gesa-he dich: 
künoc vile boesc, war umbe rsetest ane mich?» 

2021 Dise rede körte des edeln kflneges w^ 
des wart in uumuote der Sriemhilde Up, 

daz er si torste scelden vor Etzelen man: 
dar ombe si aber rlU^ an die geste began. 

2025 SI sprack «der mir Ton Tronege Hageneft slfiege 
unde mir sin konbet her flGür mick trflege, 
dem Mt ic]i rotes goldes den Etzelen rant, 
dur zao gsabe ick im ae miete tU gaote bflrge unde laut* 

S019| 1 Ezel unt sine man. 

U mit der lliunen künigc ir willen ant ir nuiok 
des kTtmen sit in sorgen. 
2021, 3 alau der künec Gunther und Güruut hie tuoU 
8023, 1 I>OBe woH der kÜMO kire dei flrfti «rwia^en itikt 

4 sin aber cpitttBa begaa. 

2088, 1 El waa ein neliin sippe, ipcaek dd Hagene, 

die Sirtii ant BImI baten zesamene. 
2034, 1 wol des kÜAigea w^. 

de« wart) nl unmaotefl. 
8086, 2 ze gibe trüege. 

4 oucb gieb ich im ze miete. 

8035, 3 kere tnaegaw 
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2026 «X« onweiz ich wo«; si bitcnt», sprach der spileman. 1%3 

«im^ .ß;csarh nio Iielde mere so zagelieben stau, ö080> 
dä man liurtc bicton alsö hohen soK. 
ji^ne sold in Etzel dar umbe nimmer werden holt 

2037 Üie hie fld lasterttehen esient des fbnteii br6l 
imde im na gesw!chent in der gnezesten n6t, 
der silie ich hie manigen yü zagettche stftn, 
und wellent doch sin kOene: si mflczens immer flchande hAn.» 
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2028 Dö rief von Tcnemarkc der marcgr&ve Irinc 
aieh hfttt 6re Iftzen na lange mtnia dinc 

and hftn in volkcs sttirmen des besten vfl getftn. 

na brinc mir mtn gewefen: jft wil ich Uagenen bestfln.» 

2029 «Daz wil ich widcrräten», sprach dö Uagone. 
usö heiz ftf hölier wichen die Hinnen degene. 

9026, 3 td rebte itohwi soit . . 

61 möhton gerne dienen die bnige uni euch das rfite gelt. 
9096| 6 Bteel der vil riebe het jftaier nnde not. 0Ml) 

er klagte pittprlirh»* mäge \in\ manne tot. 

da stuont von manigen landen vil recki'n ^tiuoit: 

die weinten mit dem künigo siaiu kidti^en leit. 

3037 Des begande spotten der Iciiene Volkir (»MUij 
«ich sihe hio bere wuineii vil mauigeu reuken hSr, 
i»i gebleut ir berren übele iu «iner starken iiotc 
jft eannit mit gohaldsn *iio tU Inge hli •!& Mk» 

') Do godäbten in die besten «er bat ms war geieit.» i^mi) 
doch enwae ca dft niemen «6 Jienflnltdhe Mt 
9X6 «ttoli tringe, deof heltdc üi Tenelaat: 
das maa |p kofken siten mit der wätbeit wol bevanL 
2090, 9 4b gewinnent itfirer m&gc ae klagene. 



9099, 9 heia die Hhuie* «tclMii fon dem gademe (95). 

99 

% - 
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ges'pringent iuwor /weiic oder dri in den sal, 

die äeudü ich uiige.suude die stiegen wider liiii zetul.» 

^30 cDflr ambc Ihs niht onlAxc», spnsStk almr Irinc 19G7 
eich h4n onch 6 verBoocbet sam sorcUchia dinc. (iow) 
jft wfl Ich mit dem swerte eino dich hestän. 
waz hilft dtn flhermdetcn, das da mit r«de hftst getAa?« 

2031 Do wart g<nv;\fe!it bald(» der degcu irinc 

nnd Irnvrit von Düringen, ein küener jungelinc, 
und Hawart der starke, wol mit tüsent man: 
swes Irinc beguude, si woldens alle ime gest^u. 

. 2082. D6 sah der viddaere eine tU grAze scar, 
die mit Iringe gewftfent k6men dar. 
ai truogen ftf gehanden vil manegen heim gaot. 
d6 wart der kttene VolkAr ein teil vü zomec gemtiot. 

2033 "Sehet ir, vriant Hagcnc, dort Irinj^en pftn 
(Um- iuh mit, dem swerte lobt eine bestanV 

wie /.imet lielede KigeneV ich wil unprisen da/. 

ez geut luit im gewätcut wol tüscnt recken oder baz.» 

2034 «Nu hdset mich niht liegen», sprach H&wartes man. 
«ich wilz gerne leisten swaz ich gelobet hAn, 
dnrch deheine Torhte wil ihs abe gftn: 

swie grinltdi nn st Hageno, ich wil in eine bestftn. 



8039, 3 odtT dri /uu mir her in, 

ist daz äi min erbiteut, si 6oheident äcbedeliche hin. 

3 Rl«iiie dich b««t&ii, 
ob du mit «Irile hdtest mftr dann« i«ni«n g«tl^n. 

8081, 1 JM wart gtwäfoni fiinc tAeh ritl«rlfeh«r sIt: 

•bmai Wirt v«n I>firig«n der lantgrave Imlirit. • 
908^ 1 eine grös« tefaar. 

4 des wart der kücne Volker. ■ * 
2033| 1 Er sprach «seht fr, Hagenu. 

3 der iuch i)ie mit dem swerte. ' , 
3084 S ioh wil «n ]«i«aa gsm«. 

4 «iri« Tieiilteh nn «t HigSn«, ^ ioh wU vwia» in b«st»n« 



90S8| 3 g««priaf«Bt kiwer swta« 'od^r di£ Ai dns hifs, 
d&« ««od Ich Til ■«hi««« migitttqd« bin 'fix (ll). 

9081, 1 Do wart gcwafcnt schone Irinc- zeliatit, 

und Irnvrit tou Dniii^^» «in re«k« vU^^aU .(48^ 
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2035 Zc füezco b6t sich liinc mftgen undc man, 1972 
daz si in pi?ie liezon den rocktMi bostan. (aoti) 
daz täten si ungernc: wand in was wol bckaut 

der übermüctc Uagcuc üzcr Bargondcn laut. 

2036 Doch bat er si so lauge daz ez .sit gcscliach. 
d6 daz tngeslnde den willen sin ersach, 

daz er warp nftch 6ren, dd Uezen ^ in gun. 

d6 wart von in beiden ein grimmez striten get&n. 

2037 irinc von Teneniai kcii liolie Iruoo den jxAr. 

sicli duhto mit iloni Schilde der tiwer degen h^r: 

(lo lief er fif zoo Hagenen vaste für den sal: 

du huop sich von den degeucn ein vil griezliciier schal. 

2038 Do scuzzen si die gcre mit krcfteu von <lei- liant 
durch die vesteu scilde üf liehtez ir gcwant, 
daz die gdntangen vil hdhe drffiten dan. 

d6 griffen zao den swerten die zwtoe grimme kflenea man. 

2039 Des küencn HairciK n eilen daz was starke grdz: 
flu sluoc nf in Irinc daz al daz hfts erdoz. 
palas unde tünic erhullen naeli ir siegen. 

done kondc uiht verenden des sineu willen der degen. 

2u4ü Line üc liagencn nnvenvundet stan, . , 

zao dem vidclsere gähcu er begau. 
er wAade in mdhte twingen mit sfnen staiken siegen: 
daz konde wol bescermon der vil zieillehe degen. 

2041 Hb sluoc der videUerc daz ikbei des Schildes rant 
driBte daz gespengc von Volk^res iiant. 



203«;. 4 du wart uiii grimmt-^ btriteii von in beiden da getM). 
20:i7, 1 irinc dur vil starko hohe erburt den ger, 
* den ächüt er fi'ir sich zubUv ** • ^ 

8 d5 IM ef^ sio H^ROien. 
20SS, % dar^ 4fe yiC Teste» eebilie. • . 

4 * • * die vil griaiiae kf 

20Wt -1 Den ^^tarken Hagenen ollen was unmaM 

oiii'li 8lnr)<r nf in Irinr da» al bttlü eidfis. 
* 20fjPi 1 Irinc lie do lli|gencn. 

3 er wände ia solde twingeu mit den grimmen nlegeu. 
ä^cli kuude wol beschirmen.. ^ 
i041, 1 dMi ftber eeliüdes rant. 
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den licz er do bcHben: er was ein übel man: 
du lief er Gunth^reu von den Bargouden an. 

2042 Dö was ir ictwedere ze strtte starc gennoc 1979 

Bwas Gunther und Ixmc ftf eia ander slaoc, (m»s> 
daz oiibr&htc niht von wandoB das vliezende phiot. 
daz behnote ir gewsefen: daz was starc ondc guot. 

2()4ä Gmitiieni er lie bellben and lief Odmdtcn tat: 
daz fiwer Ae den ringen er honwea im began. 
d6 bete von Bargonden der starke 6&m6t 
den kOenen Iringen erslagen naehltchcn töt 

2044 Do spiaiic er vou dem ftirsten: .suel er was geuuoe. 
der Bargonden viere der belt vil bakle sluoc, 

des edeln ingesindes von Wörmes über Bfn. 
done kmide GtseMre nimmer zorner geitn. 

2045 "GoU'weiz, her Irine», spracli (tisclhcr daz kiiit, 
wir niüczct mii' die gelten die vor iu tut siiit 

" gelegen hie ze standen.» dö lief er in an, 
er slaoc den Tenelender, daz er mnose di bcst&n. 

2046 Er scöz vor sineii lianden nider in daz plnot, 
daz si alle woldeu warnen daz der lielt guot 
ze strito nimmer mC-re gesltlogo keinen slac. 
frinc doli ünc wunden hie vor Giselhere lac. 

2047 Von des heimes d/ize niid von des swertes kianc 
w&ren sine witze worden liarte kranc, 

daz sieh der tlegen ktiene des lelicnes niht vorsan. 
daz liete mit sinen ki'efteu der staike Giseiher getan. 



2041, 4 er lief dan kfini« Chinther d& von BorgondeD an. 

204-2, 4 ^ das was veste and« goot. 

9043^ 1 Gernoten lief er an. 

4 - vil nach gesendet in den tCtt. 

2044, 2 der holt vil schiere sl^oc. 

4 h /orner nimmvr gesiu. 

8046, 3 die velge vor i« giat. ^ 

4 er bIqoc den TMienarkeik, dut er Btrdoben begaiv 
S046, 1 Xr sch6i vor sinen fueaeil. , ' 

4 irine Boeb äne- wondeii. 
2047, 2 w«rdto ali6 krane, 

3 daz tiicli <1im- di'geii Iriiic 

4 da/ hot mit siuer eterke der kuenu Uiseiher getan. 



9045, 4 das er ae vaUe beqnaa 



Digitized by Google 



WI£ isUVC ERSI.A02N WASX. 



341 



2045 Do im begoude entwichen von honbte der doi^ 1985 
den or 6 d& dolte yon dem slagc gröz, (2104 > 

er dftJite «ich pin noch lebencle nnde ninder wont: 
nu ist mir aller §rste daz eflen GIselheres knnt.» 

2049 Do hurte er beidcnthalbeu die vlaiide stä.n. 
wistcii si diu maTe, im w.Trc mer getan, 
ouch het er Oiselheron da bi im vornomcn. 
er dähtc wie er sohle von den viamli u komcn. 

20&0 Wie refato tobeltche er ftz dem pluote sprancf 

stncr snelheite er mohte sagen danc. 

do lief VT (i7. dem hftsc da er aber Hagencn vant, 

imd sluoc im siege swindc mit sincr oilcnthaftcr haut 

2051 D6 ged&hte Hagene «dn muost des tödes wescn. 

dich envride der ttbel tiavel, dnne hanst nüit genesen.» 

doch wandet trinc Hagenen darch sinen helmhnot 

daz tet der helt mit Wasken: daz was ein wftfen alsö goot. 

2052 D6 der herre Ilacrene der wunden cnpfaut, 

do erwaeret im unf^efnoije daz swert an siner hant 

aldä nmus lui entwichen der lläwartes man: 

bin nider von der stiegen Hagcnc im volgen bcgau. 

2053 irinc der vil kfleno en schilt über honbct swanc. 

nnd w8Rr din selbe stiege drfcr stiegen lane, 
die wtle liez in Ilagene nie slaben einen slac. 
bey waz r6ter vankeii ob sime heime gclac! 

^054 Wider zno den stnen kom binc wol gesnnt. 
dö worden dtsin m»re Kriembilde knnt, 



904S, 1 Do im b«gUDde wicbeii. 

3 von hefan unt ouoh ▼on awerte, der was gvwMeo grfti. 

3 min lip ist ninder wont. 
3049, 2 hetea sbs gewi^sel. 

4 nüt dem libe dauueu komen. 
•3050, 2 der iiner snclheiU;. 

*i0ül, 1 Do gedabt oach Ilagene «du ttult der miiie wesen. 

dich enoor der Abel tinfel, du «nkiiMt nu nlht gcneaea. 

9058, 1 Dft der grimme Hagene. 

4 zetal von dem htise Hagene volgan im begna. 

9053, 1 irino über hoitbet dun Hchih vil balde swano. 
;j dönt' Iii*/, in Hagene sIüIk-ii delicintui slac. 

9054, 1 Du tfalittu sine friunde iriiigeu uuch ge»uttt. 



XXXV. AVEVTIUKE, 



waz er von Trunege iiageuen mit btritc hcte gel an: 
des im dia kflneginne vfl Mtie dftnken began. 

»Nu Ion dir got, frinc, vil maMO hell guot, 1992 
dn liAst mir wol gotro-stot duz licrzo \uu\ onch rlon maut. (sui) 
nn sihe ih lAt von pluote lIagen<Mi sin irewant.» 
Ki'iemiiilt nain im selbe den scliilt vor liebe von der baut. 

d056 «Ir msget im ni&zen danken», sO spradi Hagene. 
«wold erz noch vrr^aocfaen, daz zaemc dcgene: 
koem er dnnne widere, so wier er ein ktkene man« 
dia wunde frnmet iaeh Ideine« die ich von im enpfangen h4n. 

i057 Daz ir von niincr wanden die ringe sehet rdt, 
daz hftt mich erreizet ftf maniges mannes töt 
kdi pin alrtozte erzflmet itf Hftvartes man. 
mir hftt der degen Irinc scaden kleinen noch got&u.» 

2058 Do stuont gegen dem winde Irinc von Tenelant: 
er knolte sich in ringen, den heim er abe gebaut, 
do sprächen al die liute, siu cUeu wiere guot. 
des bete der marcgr&ve einen riebe b6hen mnot 

2059 Aber sprach do !rin(! "m!ne vriiint, wizzet daz, 
da/ ir mich wAfont balde: ich wilz versiioclicn baz, 
ob ich noch müge betwingen dvw iibennüctcn man.» 
sin schilt was verhouweu: einen bezzcru oi* gewau. 



o er dem von Tronege. 
4 huhe daiikeu began. 

2055, K nu bihu ich Hageueii rötG/. von bluote sin geuaut.» 

do ntuD fi im solb«. 
2066> X spraeh d6 Hag«iie* 

«ji tit nooh barle klwne di von m MgMi«. 
nat wolt era nooh vonmoohen. 
4 die ich vun im gewannen bau. 

2057, 3 uf in nnt manig<>Ti nmn. 

2(t58, 4 von d^n schulden hüheu uiuot. 

205«), 1 Irinc der vil kiieue äineu tViuiiilen »agte daz : 
«aa w&lBnt »idi 'wü bald«. 
4 sbi Mhilt dir WM vorhonwon. 



M5, 4 si naa ime aelbo. 

2056, 1 ipraoh Hngeno (238>. 

wohl QTT. noch versuochen t<NP dem gadeaM 
3059, 2 au w«feut wtch balde (1240). 
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3060 VU sehiere ivart der reeke dt genpAfeub lutis. 1991 
einen gdr vil starken nam er durch den has, nii«) 
dA mite er aber wolde Hagenen dort best&n. 
d6 warte im vlentltche der mortgrimmege man. 

iO^i Sin mohte iiiht erbitcn Hageue der degeii. 

er lief im Idn engcgene mit acOsaen und mit siegen 
die stiegen Az an ein ende: sSn znmen daz was gr6z. 
Irinc stner Sterke dd vil w6nec genöz. 

2062 Si sluogen dnrch die scildo deiz lougt-n bcgan 
von fiwerroteij winden. der H&wartes man 
wart von Hagenen swerte krefteoltdien want 
durch schilt und dnreh brfinne: des er wart nimmer m^ gesant 

206o Do der degon Irinc der wunden enpfant, 
den schilt er ruhte über diu helrabant. 
des schaden in düht der volle, den er da gewau: 
stt tet im aber mdre des kftnec Gnntheres man. 

2ü64 Hagene vor sinen füezen einen ger Ilgen vaat: 
er scöz Iringen, den hell von Tenelant, 
daz im von dem honhte diu stangn ragete dan. 
im hete der recke Hagene den grimmen ende getan. 

2ü€ö irinc muost entwichen zno den von Tenelant, 

<* daz man dö (h'm degene den heim ab gebaut, 

man brach den gßr von houbte: dd nfUiete im der t6t. * 

daz weinden sine mÄge: des gie iu wiBrliche u6t. 

SOaO, 1 aber gewäfenl b»; 

ml einen gtir vil starken den nam er uf den bat, 
daz er da mite Hagenen wolde noch bestau. 
e« war im frum iiut ero, ob erz hctr iin verlaii. 
2061, 2 do lief er im engegene mit äticheu und mit siegen, 
der stiege nnz an ein ende. 
4 harte wtoio dd genfis. 

S06S» 8 vil kreftidieben wnnt. 

;2068, 2 den aebilt er bas bedabte. 

4 dt tet im noeh mdre der vil übennftete man. 
*2064, 3 der g&r ragele dan. 

im hct der übermüete. 
3065> 1 Irinc muose wichon. 

3 den ger man bracii von boubet 

2060, 1 gewalbiMt baa. 

2061, 2 er lief im eng^ene. 
3063, 4 Sit tet ime oilfe. 
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2066 D6 kom dk kttnegiiiBe über in segftn: 9009 

den starken fringon klagen si bcgan. »mi 

si weinde stne wunden, ez was ir griinnio leit 

d6 sprach vor tHaea mAgen der red^o kOenc out gemeit 

2067 "Lut die klage belibcn, vil ht^rlidicz wip. 

wa/ hilfet inwer weinrn? ju muo/ ich luinen lip 

verlieben von den wunden die ich enpfangen hhn. 

der t6t wil midi nibt langer In und Etzein dienen lftn.i» 

3068 Er sprach zno den von Dflringen nnt den von Tenelant 

«die gäbe sol enpf&hen iwer deheines Iiant 

von der kflneginne, ir Uehtez golt vil ruf. 

«nd best^ ir Hagenen, ir mttezet kiesen den töt» 

2069 Sin varwe was crblichoii, des t6dcs /oirhen truoc 
Irinc der ktienc: daz was in leit gcnuoc. 
genesen niht cnkunde der IIILwartes man: 

d6 maofit ez an ein striten von den von Tenemarke gAn. 

2070 Imfrit nnde HAwart die sprnngen für daz gadem 

wol mit tusent holedon. vil ungefüegen kradem 

hört man alloiitlialbcii, kreftec unde groz. 

hey waz man starker gcre zuo den Borgonden scöz! 

2071 Imfrit der küene lief an den spileman: 

des er schaden gr6zen von stner hant gewan. 



2066, I Krieaibilt dia firoawe klagen oneb begsn 

den kümien tringen, den sebadehullen man. 

3 wände ez was ir teit. 

4 der sneUe recke gemeit. 

2067, 1 Lat inwer klage Ix-Hlx-n. 

4 der tot wil mich niht dienen iu iint Ktzelcn lun. 

2068, 3 ir Uehtez gult so rot. 

4 ir maezet ]tden den tot. 

9060, 4 von den einen frionden gftn. 

9070, 8 vil krefteelfohen gr5x. 

4 nf die Bni^nden achöxl 

9071, 1 ImTrit der berre. 



9066, 1 Kriemhilf diu fironwe über in quam, 

den ftarken Iringen klaffen si he^an. 

8 ez was ire leit. 

9066, 8 ir liobtes golt rot (238). 
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der edel videlrerc den lantgravcn slaoc 

durcli einen lielni vesten: jA was er grimme genuoc. 

2072 Do sluoc dor horro Irnfrit den küenen spOeman, äOOO 
daz im miiosrn breston diu ringes j^cspan, <SiSM 
Ulli da/ sich beschütte diu briinno tiwerrot. 

doch viel der lantgr&ve vor dem videlfere tot. 

2073 H&wart onde Hagcnc zesamne wären komen. 

er mohte \Mindor kiesen, ders lioto war gonomen. 
diu swort tr^'noto violen den lielden an der hant. 
Häwart muoste orsterbeu von dem üz Burgondeu iant 

2074 Do die Tenen ond die Dtlrengc ir herrcn sähen töt, 
d6 huop sich vor dem hdse ein vreislichiu n6t, 

e si die tür gewonnen mit ellenthafter hant. 

des wart dä verhoaweu vü manec heim imde raat 

2075 «Wtehet», sprach d6 Volkdr, «md lät si her in gfta. 
ez ist SOS anyerendet des si dä habent wän: 

sl mttezen drinne ersteiben in vil kurzer zlt. 

si ament mit dem töde daz in dia ktkneginne glt» 

2076 Dö die fihermOeten kdmen in den sal, 

▼il manegem wart daz honbef geneiget sö zetal 

daz er muose ersterben von ir swinden siegen. 

wol streit der kttenc 66m6t: sam tot onch GtseUier der liegen. 

2077 Tubent undi- viere div komen in diu hü>,: 

von swcrten sach mau blicken vil manegcn swinden s48. 
Sit worden dooh die reclcen alle drinne erslagen. 
man mohte micbel wunder von den BmtSonden sagen. 



2071, 3 der kaene videliere. 

2072, 1 Do «Inoe der hmtgräre. 

2 ringee get|wa. 

4 do viel der lantgrive. 

2073, Ii «leu recken an der haut. 

2074, 1 Dö dio Dürigen iiiit Uio Tunun. 

2 ein vil grimouu not. 
3075, 1 lat d her in gan. 
2073, 2 nanigem wart das hoabet 

3 TOB ir gruBOMii elefttn. 
2077, 1 <iie komen dar in. 

die erzeigten drinne schiere ir degcnln-hon sin. 
si wurden von den gelten al zehant erelagc 

2077( t komen in da/ bfie. 

der eakom daheinet lebender hin u (43). 
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3078 Dar uAoh wart ein atiUe, d6 der soal Terd^x. 
das idnot alleullialbea dtiroh din IMer vl6z 
ant dft zen rigelsteiiieii von den töten man. 
das beten die von Blne mit gr6zem eilen get&n. 

2079 D6 s&zen aber ruoweu die von J>uigüudcn lant 
diu w&fen ndt den «Mden ri leiteD rtm der hanL 
d6 stnont noeh Tor dem liflse der kflene qdleman: 
er warte ob iemen wolde noch rao zin mit strttc g&n. 

Der kttnec klagetc sdre, sam tct ouch sin wtp: 
megede uiide vrouweu dnt (iuellcu da den lij). 
kh wiene des das hdte der tdt ftf si geswom: 
de« wart noch tO der recken von den gesten verlorn. 
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XXXVL ÄVENTIÜKE, 

WIB mO KOSIOm DBIT SAL VBRBttBir HISS. 



9(^1 ^Nu bindet abe die belmev), spraeb Hagene der degen. 

«ich und min geselle »ulen iuwcr pflegen. 

and wolnt iz noch vorsnochcn die Etzelon man, 

sd warne ich uUne herreu so ich aller schierestc kan.» 

Do eotwÜBut das boabet manic ritter gaot: 
si stea die wond^, die vor in in das plnot 

M7i| 1 das der schal T«rd6s. 

dM Unot d6 alleatbalbM. 
% Ton den koenen man. 

fl97ti 1 die kömen in das laat. 

ir Schilde undc wafen. 
4. ob i«aieii sno zin wolde mit stnte xuo dem salc g4ii. 
3080, 2 die queiten oach den Up. 

4 des wart uucii vil der degenc. 

1 (tprach du Hagene. 

«ja laxen wir den Hiunen »d vil zc klagene, 
dar si der huchgezitf vergezzent nimmer hie. 
wa/, hiU'et nu Kriemhildn das si was xe Bine niht eulie?» 
2082, 1 Do eatwäfent da de% buubet. 
d sf iftsM nf den velgen. 

3080, 2 die i^ueiieu den iip (206). 
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wären /iio ticin tAdo von ir banden komen. 

da wart der edeln geste vil Ubele goanie geuuinen. 

2083 Noch vor dem übende senof der kOnec das, aOSN) 
und oucb dia kfinegiiine, daz ez Tertoochten baz w») 

die liiunist'lien recken. der sab man vor in stAn 

noch wol zweiuzec tüsent: die muosen d& ze strite g&n. 

2084 Sich hvob ^ stuim berte zsa d<»i geeCiii sAn. 
Bancwart, Hagenen bnioder, der vil snelle man, 
spranc von staen berren zen vlnden für die tfir. 

man wftnde er wsere erstorben: er kom gesunder wo! dar filr. 

20b5 Der berte strit werte unz inz diu nabt l)ennm. 

dö werten sieb die geste, als i/. ijuoteu beiden xaiu, 

den Etzelen mannen den sumerlaugcn tac. 

bey was noch kflener degene vor in veige gelael 

iObti Zeinen sunewendeii der gr(i/e niort gesehach 

daz diu vronwc Krirnibilt ir berzen leit orraub 

an ir n«bsten mügen uude nianigem man: 

dä von der küuec Etzel vreude niuimer nier gewan. 



'206'2, '6 waren in dem stftte mit dem töde komen. 

• sit wart der Stoeln gef le. 
2063, i Vor »bendes slte ge«cbnof der künie das. 
3 durch der geete leit. 

de« man an li geriet die helde wärens bereit. 
^B4, 1 liier ü/ iint ouch dar in. 

3 (luroh (Ifgenlicbfii »*in 
•prauc vur üiaen lierreu /«iii vtnüen in der tür. 
ei versahen sich ^ns t6dee. 

3095, 1 Der berte stiit dA werte. 

t ala ix In wol getaa, 

den Elaelen degenen. 

4 hey waz noch der helede. 
2086, 3 das din kiuiiginne. 

8 itnt >us Uli muuigem man. 

4 vil niHnigen t>iecbeu gewan. 

5 Sine het der gruzen blähte also niht gedldit (SI43) 
•i bet ei in ir sbte rl\ gerne dar sno brabt 

daz niwan Hagene aleine den lip dk bete Vka* 

do gesebvof der nbel tfniel deix ubw al idte mnose ergia. 



2083, 3 durch der geste ticadcti. 

der wae wol sweinaio taaeat, die alle Warden eitlagen (iO). 



848 ^ zizvt. Irwanntm, 

2087 Jm was des tage« aermuiini: dd gie In soi^ adt 20S4 
si gedAbten da2 in bezzer were ein kanet ibi otM) 

dan lange dä zo qnelne ftf nngcfQegin leit 

eins vrides si dö gelten, die stolzen ritter gemeit 

3088 8i liftten daz man brachte den kllnec zno in dar. 
die blnotvarwen beide nnde bamaschvar 
trftten Az dem büse, die drie kflnege b6r. 
sbie wessen wem ze Idagene din ir vü grosattchen sdr. 

2089 Et/C'l uiido Kricmliilt die körnen beide dar. 

daa laut daz was ir eigen; des m6rtc sich ir schar, 

er sprach zno den gesten «nn saget waz weit ir min? 

ir wcnet vride gewinnen: daz Inmde mflelteh geatn. 

2000 Uf schaden also frrozcn als ir mir habet got.'iii 
(ir sult is niht geuie/.en, sol ich min leben liun), 
min kint daz Ir mir slnoget nnd vil der mftge m!n, 
vride mide snone sol in vil gar versaget stn.» 

2091 Des antwuric (Jimtlier ^(des tvcauv nns i;r6ziu nut. 
alle/, min i;<'siiirl(' lac vor dincii liddeii t<it 

an der herbcrj^^c: wie bete icii <la/ versolt? 

ich kom zuo dir ftf triuwe, ich wUnt daz du mir waerest hi^» 

2092 Do s])racb von Uurgonden (iiscilier dnz kint 
'«ir Ktzclen beide, die noch hie lebende sint, 
waz wizet ir mir recken V waz hän ich iu getane 
wand ich vHnntIfcho in ditze lant geriten hftn.»» 

2093 Si .spnlchcn «(iiner c^tiete ist al diu burc vol 

mit jamer, /uo dem lande, ja gond<Mi wir dir wol, 
daz du nie konien wahrest von Wörme/ ü)>er Rin. 
daz lant liabt ir verweiset, du unt oueh die brücder diu.» 



2088, 1 Ktzeleii dar. 

die bluutvarwen degoiie unt schone harIla^chvar. 

2089, 3 «r sprach xao den künigeu «sagt was weit ir oud? 
9080, 4 des eii»ol mit ahne leben« iwer deheiner komeo hia. 
jtOBl, 1 de« twanc am sterkin aAt 

alle/. miTi gelinde Jac Jon den dinen tot 
an den herbergen. 
4 unt wänt daz du mir wierest holt. 

2092, 3 ir Ktzelon rerkeii. 

waz wi^ei ir mir degenu? 
4 wände ich vil mimieeliohe. 
9008, 4 dix lant itt gar verweiset von dir nnt ondi den mAgen din. 

2093, 4 daz lant ha«t du verweUet uut die bruodere din. 
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2094 Dö sprach in zomcs muotc Gunther der degen 2031 
«weit ir ditze starke hazzen zeiner suono logen <sui> 
mit nns eilenden recken, deist bcidenthalben guot. 

ez ist gar 4nc schulde swaz ans Etzel getuot» 

2095 D6 sprach der wirt zeu gesten «min and iawcr Icit 
din sint vfl ungeliche. din michel arebdt 

des scaden zno den schiuideD, die icb hie hfta genomen, 
des aol iwer debeiner nimmer lebende binnen komen.» 

• 

2096 Dö sprach zno dem künege der starke Gdrnot 
«so sol iu got gebieten daz ir friuntliehen taot. 
slaliet nns eilenden, und lät uns zuo ziu gftn 
hiu nidcr an die wite: daz ist ia dre getün. 

2097 Swaz uns geschehen kUnne, daz Idzet kurz ergftn. 
ir babt s6 vil gesunder, und tnrrens ans beet&n, 
daz si mis stnrmmttede Iftzent nibt genesen. 

wie lange snln wir recken in disen arebeiten wesen?» 

2098 Die Etzel* n recken die hetenz nach gctfin, 
daz si si woldcn läzcn ftlr den palas gän. 
daz gehOrte Kriemhilt: ez was ir grimme leit. 
des wart den eilenden der vride gaiies widerseit 

2099 vKeinft, Hinnen recken, des Ir dft habet mnot, 

ich räte an rebten trinwen, daz ir des niht entnot, 
daz ir die raortrsechen iht läzet fUr den sal: 
sö moesen inwer mftge Uden den tcetUcben vaL 



2004, 3 mit uns vil eilenden. 

2090, 3 die ich hän genomen. 

4 Bitt dem Kbe hmiMn komen. 

S096, 1 CtörnAt der hdchgainBot. 

2 da« ir wol toot. 

wichet von dem huse. 
4 sit wir zno dem lebotic haben also kleinen wuii. 

2097, 4 81t da/ ist iinweadec, wir niüezcii hie verderbet wesen. 

2098, 2 daz si se uz dem huso wolden laxen gän. 

dö da?, gehurte Kriemhilt. 
4 dft der vride videiseit 

.2099, 4 «6 maesen iawer firinnde lidtn tntlSdien val^ 



jK)94, 3 Mit wu dlenden. 
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2100 Ob ir nu uicmen lebte wan diu lloton kint, 2037 
die mincn edcleu bruoder, und kuMiteiis an deu wint, nxn) 
crkoolent in die ringe, so sU ir alle vlorn. 

w? enworden kfieuor dcgeae nie zer werldo geborn.» 

2101 DA spracli der jnnffc Oisellier «vi! ';rhaMiiu swester ilto, 
des tretiüuwot icii vil üliele, do du mich Uber Eiu 
ladetes her ze hwvlr in di-><' <j,\o/.v not. 

wie huu ich au den liiuucu liic veidieuul dcu tot? 

ilOS Ich was dir ic getriawc, uio getet ich dir leit 

t{ solbcn gcdingcn ich her ze hovo reit, 

daz du mir holt wmrost, vil cdeliu swcster min. 

bedenke au uns gen&dc: cz mac niht anders gesin.» 

2108 «Itto mac in niht genädcu: ungcnäde ich bän. 

nur h&t TOD Tronege Hagene «6 grtein leit getla, 
ez ist vil miversatDei, die ivlle ieh hftn den It^ 
ir mtlessets aUe eagdden», sprach daz Etzelen iftp, 

2104 «Weit ir mir IIiiKeneii einen /e giselc geben, 

sone wil ich lüht versi)rechen ichn welle incli läzen leben: 

wand ir sit mine braodcr und einer muoter kint: 

sA rode iha nftch der snono mit disen beiden die hie aint» 

2105 cNone welle got von himele», sprach dö G6m6t. 
•ob nnser tAsent w«rcn, «Ir Ingen alle tAt, 

8100, 1 itiwuii lim Uuttiit kint. 

8 oriwolteu in die riuge. . 
9101, 1 D6 spimeb der herre Gitelher «vll liebiu «WMler nhi, 
whi BMihto ich de« g«tro«wen. 

d so minDecItcheii ladotes her in dit/c laut, 

daz mir so grozer kiimber aoldo werden hie bekMit? 
2102, 3 da« du min friiiiit wahrest. 

4 begouc au uuii gcnadc, sit <-/ nibt ai <i< rs kau gesin. 
2lO:i, 2 au leide goUin 

dm hm» luit bie »e laiide elnog er mir mtii kint 
des nfiexen sere engelften die mit tu da her komen eiat. 
S104t 1 Welt aber tr mir »e giael den minen v!eut geben, 
souc wil ich/, niht versprcciieii. 
i ed rede ibx aceiner aiioiie mit diavu rodieu die hie eint. 

dlOl, 3 ladete« her xe lande sno diner höhgeiit, 

das ieh bie sea BImen eolde vlleeea den Up (4S)* 

S103, 3 es let vil oBTerenenet, die wfle ieh hin den Itp. 

ir mSesets alle engelden das ir her komen eit (4i). 
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» 

der sij)i)on (Huer mägc, e wir dir einen man 
iin)\mi bic zc giäel. e2 wirdet lümoier get4ii.» 

2106 «Wir müoscii doch ersterben», sprach dd Giscllier. S0i8 

Ktuis enschcidet nicmcn von ritterlicher wer. <st6S) 

swer gorne mit uns vohtc, wir sin ot aber hie, 

woudc ich dcheincti mlucn fiiunt aii triuwcu nie verlie.» 

2107 Dd spradi der kftenc Danowart (im mm nSM, ae dagene) 
«janc st^t noch niht eine min brnoder Hagene. 

die Iiie den vride verspredient, ez mac in werden leit. 
des Ittioge wir ineh innen: daz st in werllch geseit» 

2108 DO sprach diu kflneginnc «ir beide vU gemeit, 
nn git der stiegen näber und recbet mlnin leit 
das wfl ich immer dienen als ich von rchte sei. 
der Hagoien ftbecmOele der geldn ich im wol. 

2109 L&t einen tz dem bfise niht komcu fiber al: 
86 heiz ich vieren enden sttnden an den sal: 
86 werdent ivol' erroehen eflfn mtnin leit» 
die Etselen degene die wurden schiere bereit 

2110 Die noch liie iiia stuoiiden, die trihens in den sai 

imit siegen und mit s(!üzzen: des wart vil groz der schal, 
doch wuldcn nie gübchcideu die t'iirsten und ir uian: 
shie konden von ir trinwcn niht ein ander verlla. 

2111 Den sal hiez dö zünden daz Etzclen wi)). 

dö quelte man den rocken mit fiwer da den Itp, 
daz hüs von einem winde \ile baldc enbrau. 
ich w£Bu daz vulc deheinez groezer äugest gewan. 



2106, 8 sw«r gerue mü ihm »trile. 

4 wMido lib d«r arinta firlmde «n tri«w«n nie dtlühMn II«. 
9107, 1 lür die degmfti 

8108, 2 iint rechet nater leit 

2109, 1 Spriiigek Mo de« buee, ir recken, über «L 

elUtt luiäcr leit. 

9110, 1 «He tribeu ai dar in. 

2 wider in den palas hin 

floh woldea nie geeoheideo. 
4 sine mühten von ir trinwea. 

9111, 3 Mit kiaft vU hfthe eriMm. 

ieh w»D ie vole deheiiMB grcMer uigest ner gewan 

9t07, 1 vor 6m gKlem (96). 
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2112 Geuuogc ruoften drinne «owi' tlirre not! 2u4'j 
wir mühten niichcl genier sin in stürme tot. (moa) 
ez möhto got crbarincu; wie si wir alle vloru! 

na riebet imgefiioge an uns din kfinoginne ir zonu» 

2113 Ir einer sprach dar inne awir mflezcn Ilgen tdt 

waz hilfet ans daz grtiezen daz uns flcr Idlncn onbdt? 
mir tuot von starker hitze der durst so i*ehte 
des Wien min leben sciere in diaen sorgen aerg&» 

'2114 Du sprach von Tronege Hagene «ii edi ln litter guot, 
swen der durst twinge, der trinke hie ihw. pluut 
daz ist in sollier hitze noch bezzer danne win. 
es emnAe an diaen ztten et nn niht bezzer geatn.« 

9115 Dö gie der recken einer da er einen tdten vant: 

er kniete im zao der wmden, den heim er abe gebant: 

dö begonde er trinken daz vliezende pluot. 

swie nngewon ers were, ez ddbte in grcezUchen gnot 

9116 «Nu löne in got, her Hagene», sprach der niüedc man, 
«daz ich von iuwer löre so wol getrunken hön. 

mir ist noch vil selten gesceuket bezzer w!n. 

leb idi debeine wUe, ixAt sol in immer wsege stn.» 

2117 I>6 dandem daz gehörten, daz ez in dfthte goot, 
dA wart ir micbel mOrc die trunken ouch daz plnot. 
dft von gowan vil krefte ir eteslic^hes lip. 
des engalt an lieben friunden ^t vil manec wietUchez wlp. 

ans, 3 daz muese gofc «banawit wie TlliMii wir den l^i 

4 Ir aora an unt dea kiidgw wip. 

2113, S vor roa«be nt oaeii vor hita«: daist du griaiaria ndt 

mir tuot vor starkar hita«. 

2114, 3 daz ist in seihen acBten. 

4 für trinken unt für spisv kan näht anders nn getin. 

21 IC, 1 Nu lAn iu got von himele. 

2 daz icli von iurtim rate. 

3 mir ist gescbenket itelten dehein besser win. 

4 idi so] es dienende sbi. 
dll7, 3 da Ton begnnde krelten der gnoten recken Ifp. 

des engalt an Heben Mnnden Sit vil nMnic sohoene w^ 



2113, 2 des wil nns niht crläzen der Kriembilde moot (35). 
3116, 3 mir iet gescenket seksn beaaere wtn. 
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2118 Daz fiwer viel gendte ftf si In den sal: M6 
dd leiten siz mit sdiiMen von in hin zetal. ttm) 
der ronch und oucli dia hiUc in taten beidiu w^. 

ich wen der j&nier immer m^r an heleden ergd. 

2119 Do sprach von Tronegc Ilagciic nstf't zuo des sales want, 
l&t uilit die brcudc Valien fif iuwer belmbant. 

tret si mit den fliezen tiefer in daz plnot 

ez ist ein abcl höhztt die nns diu kttneginne tuot» 

2120 In sns getftncn leiden in docli der naht zcran. 

noeli stuont vor dem hftso drr küoiin spilrman 

und HapfPiK' sin tjescüo, ^eloiüot über rant: 

si wartcii scadcu inerc von dun üz Ktzeleu lant. 

2121 Dö sprach der videlerc «uu g6 wir in den sal. 
s6 wenent des die Hinnen daz wir sin fiher al 
t6t von dirre qoftle diu an nns ist getftn: 

si Sebent nns noh begegene in strtte ir etellchen gftn.» 

2122 1)6 spracb von nurjij:uiuJeii (jiselher daz kint 

«ich wa-n oz taircn wolle: sieb bebet ein küeler wint. 
• nu läze uns <ro\ von inmele nocli lieber zit geleben. 
ans bät min swester Kriemhilt ein arge böbgezit gegeben.» 

2123 I>6 sprach aber einer «ich kinse nn den tac. 
stt daz ez uns nu bezzer wesen niene mac, 



3118^ X zuo sin in den sal. 

3 in beidin taten w&. 

ja w%n c7. an lieleden dor jamer immer mdr ergt. 

2119, 3 mit tret si mit den füpzen. 

2120, 2 noch stuonden vor dem hüs« die zwene küene munf 

Volker unt Hagene. 

4 si httotMi ir gosindes dxer Burgonden lant. 

& Dia geste half das sere, das der aal gewelbei was: (iirs) 
dik von ir dette mir« in dar nöt geaaf» 
wan daz si zen venstern von finre liten nöt 
do nertcn sich die degcno als in ir eilen daa gebdt. 
3121, 2 eo wellent die Hiunt-n w»neu über al, 
wir sin in not erstorben. 
4t si Sebent uns begegeue noch ir etesiichen gau. 
3188» 3 i£t das at OBS beasar. 



3133, 3 stt 6» nns beoaer. 
mnamaaauan. 23 
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so wÄfent ir iuch, heldf, gedenket an den l!p. 
j& kamt uns aber schiere des kttnec £tzeleu wip.» 

il24 Der wirt wolde wienen, die geste w»ren tAt 9061 
von ir arbeite und v«m des fiwers n6t: oitt* 
dd lebt ir noch dar inne sehs hundert kfiener man, 
daz nie kttnec debein^ beezer degene gewan. 

2125 Der eilenden liuoto hete wo! ersL-hcu 

da2 noch die geste lebten, swie vil in was geschehen 
ze adiaden mxt ze leide, den herren nnde ir man. 
man sach si in dem gademe noch tü wol gesunde stftn. 

2126 Man sa^rete Krionihilde, ir W£ere vil genesen. 

<lü spiaeli diu kflnef^innc, daz künde nimmer wesen 

daz ir dcheinn- li!>te von d(*s tiwers not: 

«ich >vil des baz gutrouweu duz aiie ligen tut.» 

2127 Noch genseseo gerne die fftrsten und ir man, 
ob noch lernen Wolde genftde an in begän. 

dien künden si niht vinden an den von Ilinnen laut: 
du rächen si ir sterben mit vil williger hant. 

312S Des tages wider morgen grflezen man in b6t 
ndt hertem urüuge: des kteen helde in nftt. 
dd wart zno ztn gescozzen vil manec starker g^: 
sieh werten ritteritcben die recken kttene nnde h^. 



3183, 3 so bereitet ir lach, recken, se ttrite, deist uns not: 

wir knnien doch nimmer hinnen; das wir mit ereu ligeo tot. 
2124« 1 Der kfinic wold»* wieuen. 

2 iiat oucb diu kiiueginne, von des tiiiros iint. 
2125, i den küuigtin unt ir man. 

naa fah ir noch geaaog« vil wol geemit dort Ina« ttld. 
213a, 1 Man ngt dar kAnigtnna. 
S dA tpiaob dl« froave btoe. 

3 in des fiorw adt 

2127, 2 ob in iemen hsete genade da gtl&B. 

2128, 1 Vil friio wider morgen. 
2 mit starkem uriiupe. 

•4 noch funden si dur iune ze wer die rucken aUu h«r. 



3138, 3 a6 gerwet ir indi, iMl«de, wir mteran an dm «trft 

jft kamt nns ab«r ichiere da« kiinio Elaalan wtp (49>. 
8137, 3 ob in iemen wolde noch ganftdan (35). 

4 no^ fondan ai dar Ime dta kuanan raokaa aa war. 
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2129 Dem Etzelii gesinde urweget was der miiot, 2066 
daz si wolden diiMicn daz Kriemliilde guot: fciis?) 
dar 2U0 si wolden leisten daz in der künec geböt. • 

des muose nianeger schiere von in kiesen den tOt. 

2130 Von gcheizp nnd onch von ß:5bp man mohte wunder sagtll. 

si liiez golt daz röte dar mit Schilden tragen: 
si gab ez swer sin mochte und oz wolde enpfän. 
jane wart nie groezer solden mer üf vinde get&n. 

S181 Ein michel kraft der recken dar zuo gewäfent gie. 
dö sprach der küene VolkOr «wir sin et aber hie. 
ine fjf'sach nf vohten nie heldo geruer komen, 
die daz golt des küneges uns ze v4re h^t genomeu.» 

2132 Dd riefen ir getmoge «nfther, helede, baz, 

daz wir d{l soln verenden, und taon bezite daz. 

hie belibet niemen wan der doli sterben soln 

d6 sach man schiere ir schüde stecken gßrschUzze vol. 

2133 Was mac ich sagen mAre? wol zwelf Imndert man 
die Tersnochtenz vil sdre wider nnde dan. 

d6 knolten mit den wanden die geste wol ir mnot. 

ez enmoht nieman gescheiden: des sach man vliezen das phH»t 

2134 Von verchtiefeu wunden: der wait dä vii geslagen. 
iesltchen nach sin yrinnden hörte man dö klagen, 
die hideihen starben alle dem riehen ktlnege h^. 
des beten holde mftge n&eh in groezUdiia sdr. 



S129, 2 si wolden vaste dienen. 

4 des kömcn aber die degene in vil nngostliche noU 
21o0, 2 dar hiez si golt daz rote in den ecliilden tragen. 
2131, 2 du sprach der vidtliere. 

8 ine gesadi seai Iftde. 
SldS) S das wir dik ralaa sadso. 
3133, 2 TtetnohtMi «s y'ü sere. 

3 du kaolten an den Tindaa. 

2134, 2 dd horte man f^ennn^c nfteh ir Irionden klagen, 
die fromeu stürben alle. 

4 nach in jamer uude ser. 



9129, 4 des muaae vil erttofbra d«r degene ktt«n nnde gnot (25). 
3134, 3 iMltdMn nloh frianden h6rta man d6 klag»». 
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2135 & beten die eilenden wider niorgon guot getan. :jo72 
wine der Gotelinde kom ze hove gegikn. (tus) 
d6 sach er beident^alben diu grcesltchen s^: 
daz weinte innedtche der gctrinwc Rttedeg^r. 

mir ', sprncli der lecke, \c den lip gewan. 

dcU dist'H grozen jümer kiin niciiicii iiiidcrstAnl 
swie gorno ihz vriden woltlc, der kiiiu-c ontiiof ( > niUt, 
wand er der sinen leide ie mer und inert- gt^iht.» 

2137 D6 sande an Dintrfchen der gaoiv Kfu^deg^r, 

ob siz noch künden wenden an den künegen lier. 
do onbot im der von Uemc «wei* mölit i/, understAnV 
ez enwU der küacc Etzel scheiden niemeuue Ito.» 

2138 Bö sah ein Hinnen recke Rfledegeren st&n 
mit weinenden oogen, nnd hetcs vil fuet&u. 

der sprach zer käneginne «nn seht ir wie er st&t, 
der dock gewalt den meisten hie b! Etzelen hftt, 

äl3d Vnl dem allcz dieiirf, liiif uiidc lant. 

wio ist so vil der hiirgt' an Küedcgi'r gewant, 

der er von dem künege so manegc haben niae! 

er gosluoc in disen stürmen noch nie lobelichen siac. 

214(> Mick dnnket em moche wie ez hie ombe gftt, 
Sit daz et er den vollen nftch sinem wiUien bdt 

man gibt im, er si küener danne iemen müge sin: 
daz ist in disen sorgen worden boesliche schin.» 



203Ö, 3 diu ang«faegen ser. 

8136, 1 Owe, sprnrh der recke. 

3 daz dibeu ütarkeu jamer. 

3133, 3 nnt hc« des vfl gvt&n. 

4 bf in nnt Etsden b&t. 
S130, S ont der erbe nii in gewant. 

:t »u vil gehaben mae. 

2140, 2 daa M er den vollen. 
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2141 Mit trürigem muote, der vil getrimve man, 2078 
den er tlaz reden hörte, der belt der blilite in an. (2199) 
er d&ht «da solt ez arneii* da gibest ich s! verzagcj^: 

da hftst dio dlnen miere ze hove ze lAte gesaget» 

2142 Die ff\st bejrond er twingen: do lief or in au, 
und sluoc SU krettceliVlie den hianisclien man, 
daz er im vor den t'üezen lae vil seiore töt, 
dö was aber gemörct des kftnec Etzelen nöt. 

2143 «Hin, dn zage boese», sprach dA Rüedegör. 

«ich luui doch gemioge leit nnde ser: 

daz ich hie niht envihte, zwiu vvizest du mir dazV 

JA wa»re ich den gesten von grozen schulden gebaz, 

2144 Und allez daz ich mühte, daz het ich in getftn, 

niwan daz ich dio recken licr gefüeret hsln. 

jä wa>> ich ir geleite in mtnes herren lant: 

des eusol mit in nibt striteu min vü eilendes baut.» 

2145 D6 sprach zem marcgrftven Etzel der kunec her 
«wie habt ir uns geholfen, vil edel Rüedegeri 

* wand wir so vi! der veigen hie ze lande hän, 

wir bedorfteu ir uibt m^re: ir habt vil Ubele getio.» 

2146 Dd spraeh der ritter edele «da beswftrt er mir den moot • 

und h&t mir geitewizet ere nnde guot, 

dl s i( h von dinen banden hini so vil genomen: 

daz ist dem iOgeniere ein teil uustätcliche komen.» 

2147 D6 kom dia kfineginne and het iz oach gesehen 

dftz von des beides zome dem Hivnen was geschohen. 

si klaget ez ungefuogc; ir engen wurden naz. 

si sprach zao Kaedegöre «wie habe wir verdienet daz, 



2142, 2 er sluoc so krul'teclichu. 

2143, 1 Fürder, zage boM6. 

3 das ich hie niht «oitrile* 

4 g«nie grceslieh g^iu. 

2144, 2 niwan daz ich die degeiM. 
3 ich was ir geleite. 

2146, 2 uiit bat mir verwixaeo. 

V\ halte so vil gcnotueii. 

2147, 1 Krieuihilt äaz bi Etzelu, diu bei ez uuch gettehcn 

dM von des Teck«ii sorne. 
a ir ongen waren nns. 

2143, 1 Hine, sage bOM«. 
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2148 I)jiz ir mir mit dem küncge nu'ret unser loitV 
nu habt ir uns, edel Rftedcgßr, allcz her geseit, 

ir igAdai durch uns wägen die öre and onch daz leben, 
ich h6rt in tO der recken den ]iHs vil gnszUehen gehen. 

2149 leb Diane iuch der geiiäden und ir mir habt gesworn, 
do ir mir zno Etzein rietet, ritter Az erkorn, 

daz ir mir woldet dienen au unser eines töt. 
des wart mir armem wfbe nie sd grcBzltche nM*9 

2150 «Daz ist änc iougcn, ich swnor iu, edel wip, 

daz ieli durch iuch w&gte die ere und ouch den Hp: 
daz ich die s61c vliese, des enhän ich niht geswom. 
zuo dirre hdhgezite bräht ich die fttrsten vvol geborn.» 

2151 8i sprach a gedenke, Ufledegßr, der K'rAzen frinwen din, 
der st.Tte und ouch der eide, daz du den schaden rain 
immer woldest rechen, und elliu mfnin leit.» 

dö sprach der marcgräve «ich h&n iu selten iht verseit.»« 

2153 Etzel der riebe vMgen onch began. 

dd buten si sich beide ze füezen fttr den man. 

den edelen marcgrftven unmuotes man dA sach. 
der vil gctriuwe recke harte j&merlicheu sprach 

2153 rOw6 mir gotes armen, deldi dltz gelebet h&n. 
atter miner ^n der muos ich abe 8t4n, 
trinwen nnde zflhte, der got an mir gebdt 

ow6 goi von himele, daz mihs niht wendet der tAt! 

• 

2154 Swelhez irh nu lA/.e iint daz ander begän, 
so hiUi ich bu'sliche und vil libcl«' getan: 

läz aber ich si beide, mich schiltet clliu diet. 

na moehe mich bewtsen der mir ze lebene geriet» 



S146, 8 nn habt ir rnu doch, Rfiedegfir. 

8149, 1 oni ir mir habt gMWata, 

<!o ir mir /tio Etzcln her t9 lande rietet tan, 
2150, 2 ich \vn1(ic durch iuch wägen. 

4 jrt braht ich her zc lande die iinvnrn hruodcr wol gebom. 
2iölf 4 des man ich dich hiute, degeu küeuu uiit gemeit. 
9158, 8 den gaotea nuurogräTen trArea man dö aach. 
8158, 1 spfaob der getrfaiwe man. 

4 vil rfeher get von himele, das mihs wendet lühc der t6t! 
8154, 8 nat fibele getan. 



Hbif 4 der ed^e maregrate 



geeweic (85). 
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2155 Du bäten si genötc, der künec und ouch siu wip. 2092 
des innosen sider recken Verliesen den Up ana 
vor Rfledegdres banden, d& onch der helt erstarp. 
ir mnget du hie wol lusrea, daz er tO JAroerltdion warp. 

21 üb Er Wiste schaden gewinnen und ungeftiegiu leit. 
er htte dem künege vil gerne verseil, 
und onch der kUneginne. yü sdre vorhte er daz, 
ob er ir einen slttege, daz im diu werlt trflege haz. 

2157 Do sprjidi zuo dem künege dir vil küene man 

ober künec, nu nemt hin widere al daz ich von iu hÄn, 
daz lant mit den btirgcn: des sol niii niht besten, 
ich wil ftf minen ffiezen in daz eilende g^n.» 

2158 Do sprach der künec Etzel «wer hülfe danne mir? 
daz lant zuo den bürgen daz gib ich allez dir, 

daz du mich rechest, Rüedeg^r, an den vinden min. 
du solt ein künec gewaltec beneben Etzelen sin.» 

2159 D6 sprach aber Rüedegßr «wie sol ihz ane v&n? 

heim ze minem hftse ich si geladen hän, 
trinken unde spise ich in güetlichen bot, 
und gab in mine gäbe: wie sol ich r&ten in den töt? 

dl 60 Die Unte W0nent lihte daz ich s! verzaget 
deheinen mtnen dienest h^n ich in widersaget, 
den vil edeln fürsten unde den ir man: 
onch hawet mich diu vriuntschaft die ich mit in geworben h&n. 

2161 GiseDier dem degene gab ich die tobter min. 

sine künde in dirre werlde niht baz verwendet sin 

ftf zuht und ouch ftf Öre, üf triuwc und ouch üf giiot. 

ine gesach nie kflnec sö jungen sd rehte tngenUich gemoot)» 

3 dM BQOMn üdet degme. 

4 ir miig«t das bald« hcBren. 

2157, 1 Do sprach der naregrlre, En«deg&r d«r kaen« mo. 

53 lant unde bürge. 

5 Alles giiotes ane so rüm ich in diu laut. (381C) 
min wip unt mine tohter nim ich an mine hant, 

u daz ich ane triuwe belibea müese tot. 
ich hat ganomen übele inww golt alid rdt 

2158, 4 benaben ntne Itbe aln. 
9159, 3 ich in mit trinwen b6ti 

4 sol ioh si dar zuo slahen tdt? 

2160) 3 soldc ich nu mit in <<tnten, daz wiere mUset&n: 
so roawe mich diu friuntflohaCt. 
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2162 D6 sprach aber Kriemhllt «vi! edel Rfiedoger, ' 2099 
im ]ft dich crbnimon unser beider s6r, («221) 
m?n nnd oiicli dos ]<üncgos, gedenke wol dar au,- 

doz nie Wirt deheiner äo leide geste gewan.» 

2163 D6 sprach der marcgrAye wider daz edel wtp 
«ez mnoz noch hiate gelten der Rücdegc^rc s itp 
ftwaz ir und onch min herre mir liebes habt getftn: 

dar mnbe mnoz ich sterben, daz mac niht langer gestan. 

♦ 

2164 Ich weiz wol daz noch hinte min bllrge und mlntn laut 
in mflezen lodec werden von ir etcliches hant 

ich bevühe in Af gen&de min wtp nnd mtniu kint 
nnd on<di die vil eilenden die dA ze Becbel&ren sint» 

.21 Gä «Nu Ion dir got, Rüedeger», sprach der küDcc dö. 
er nnt din kfineginne, si worden beidin vrd. 
anns Boln dtne linte vil wol bevolhen wesen: 
onch trouwe ich mtnem heile daz dn mafat selbe wol genesen.» 

2166 Dö liez er an die wAge sele unde lip. 
dü bcgondc weinen da/ Etzelen wip. 

er sprach «ich mnoz in leisten als ich gelobet hin. 
ow£ der mtnen frionde, die ich vil ungomo bestftn.» 

2167 Man sah in von dem klincgc trftrecliclit ii geu. 
dö vant er sine recken vil nfi])cn bi im .sten. 
er sprach «ir sult iucU wäfcn, alle niine man. 
tüe kflencn Bürgenden mnoz ich leider bcstän.» 

216H Si hiczcn baldc springen da man ir gewa;fcn vant 
cz der heim wierc oder des schüdcs nut, 



4 eft mac niht langer gestao. 

3164, 2 in ledec nnwen werden. 

3 min wip nnt min kint, 

unt die vil clicnduii. 
21Ü5, 4 ouck g«troawe ich mime lieite. 

2166, 1 die seie uiit uuch den lip. 

3 er sprach (dch wil in leisten. 

4 die ich leider muos besten. 
8167» 1 in etatken rinwea gdn. 

dd 'eah er einer recken ein teil da n&ben etftn. 

4 muoz ich nu leider besCan. 

S168, 1 Do brahtc man den reek<?ii ir ge^rrefen alzehant. 

8 unt ouch des acbildes rant. 

2168, 1 Do brahte man den recken ir gewiefen allesamt (29). 



WIE OBB VABCOIlLvB BÜBDEOis EB8LAOBM WABX. 361 

von ir ingesinde wart ez in dar getragen. 

sit hörten leidiu maere die stolzeu eilenden sagen. 

2169 (nnvfifoiit wart dö Rüodeger mit fünf hundert mau: 210H 
dar über zwelf recken ze helfe er gewan. (232») 
die wolden prift erwerben In des starmas ndt: ' 

sin wessen niht der nuere daz in sd nfthte der t6t 

2170 Do sah man UUedcgSrc under helmo gän. 

cz tmogen swert din scarpfen des marcgr&ven man, 
dar zno vor ir handen die lietaten Schilde breit 
daz sach der videlore: ez was im greazltohe leit 

2171 Dd sah der junge GIseUier stnen sweher g6n 
mit tf gebnndem helme. wie mohfer d6 verstdn 
waz er dä, mite meinte, niwan allez guot? 

des wart der kttnec edele sö rehte vrcellch gemnot 

21 7d aNa wol mich solher vriiinde», sprach Gtselher der degen, 
«die vir lij\n gewnnncn öfe disen wegen, 
wir suhl mincs wibcs vil wol geniezen hic. 
mir ist liep üf miue trinwe daz ie der htr&t ergie.» 

2173 «Ine weiz wes ir iuc)i tnestet», spr&h dd der spilcman. 

«wn ^osi'dit ir \o durch snom» sA mnnogrn hrU i^aii 
mit iif i^clMindeii lielmcii. <ii*' tnie^en swert enhantV 
au uns wü dienen Uüedegür sine bürge und siuiu laut.» 

2174 Dedaz der videhcrc die rede voUpracb, 
Rüodogern den edelen man vor dem hüse sach. 
suieu schilt den guuten sazt er für den fuoz. 

d6 mnos er stnen fHnnden vorsagen dienest nndo gruoz. 



9168, 4 die kiienen ellendtta Mgeo. 

2f60, 2 /.e helf er oach gewan. 

2170, '6 unt dar zuo vor ir haudeii. 

4 ez wat) im ane mase leit. 

2171, 1 Oucb sach der junge Giselber. 

4 von herzen vroelich gcmiiok 

8172, 3 her ftf disen wegen. 

3179, 3 tft nianigen reeken gin. 

2174, 2 den gaoten Diarcgrären. 

4 do maos er den gesten. 
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2175 Der edel aarcgrive rief t& den aal aU2 
«ir kftenen Nibehuge, na wert iiich Ober al. inui 
ir soldet min genießen, nn engeldet ir min. 

ö do w&ren wir frivnde: der trinwen wil ich ledec sin.» 

2176 Do erserihteii dfrre mnre die ndthaften man: 
wand ir debelner Trende dft von niht gewan, 
das nft in woMe strlten dem d dä wAren holt 
d heten von ir vtnden vil michel arebeit gedolt 

2177 uNuiie welle got von himele», sprach Gunther der degen, 
adaz ir indi genftden sfUt an «» bewegen 

ini der vil grOscen trinwe, der wir doch beten mnot. 
ich wil in des baz getronwen das irz nimmer getnot» 

2178 «Jane niac ichs niht geläzen», sprach dö der kücne man: 
«ich mnoz mit iu stritcn, ^va)ld ihz gelobet hän. 

na wert inch, Icflenen beide, s6 lieb in st der Itp. 
mieb enwoldes niht eri&zen des kflnec Etaselen w!p.» 

2179 «Ir widersagt uns im ze späte», sprach dö der kttnec hör. 
«nu müez iu got vergelten, vil edel Rrtedeger, 

trinwe unde minne, die ir uns habt getan, 
ob irz an dem ende woldet güetHcher I&n. 

2180 Wir soldenz immer dienen , daz ir uns habt gegeben, 
ich nnd mine m&ge, ob ir nns liezet leben, 

der hörltchcn i?&be, dA ir uns brähtet her 

in Etzein laut mit triuweu, des gedenket, edel Küedeger.o 



SI75, 1 rief bin üf zehant 

«nn wert iucb, tMielu recken von Bnrc^'ondcn lant 

3 ir engelrl' t It idor niin. 

e dü wären wir gefriundo : nu muo% ich iuwer rient sin. 

2176, 2 in was der tröat enpfallen den si da winden bin, 

dA mit in wolde eWiten* 

4 ti beten dob von vfkiden. , 

2177, t dni ir inch sült genaden noob in nns bewegen.. 

2178, 1 Ine mages niht gelftsen. 

3 nn wert inch, knenen degcne 

2179, 4 woldet niiniiecHcher lau. 

2180, 3 die herlichen gäbe do ir ant iuwer man 

nni ÜBortet friantliche arao dirre hftchgesite daa. 

3176f 1 '■'f^f zehant 

ffir küenen Nibclunge. nu wert iuch allesamt (42). 

3176, 2 wan C7. in ir vreude mit alle benam (26). 

4 si heten von vianden. 
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2181 «Wie wol ich iu dos gundD-, sprach Rüedeg^r der degen , 2118 
cdaz ich iu iiiino gubo mit vollen solde wegen auo) 
also willeclichen als ich des hete vikal 
sone wurde mir dar nmbe nistmer iebeften getAu.» - 

2183 «Erwindet, edel Rüedegte«, siirach d6 Gdni6t 
"Wand ez wirt deheiner gesten nie erbot 
sö rehte minneclichcn als ir uns habt gPtÄn, 
des sali ir wol gemezen, ob wir hi lebeoe bestin.» 

« 

2183 «Daz wolde got», sprach Rüedeger, »vil edel Gernöt, 
daz ir ze Rtne weeret nnde ich wäre tAt 

mit etdtcben dren, stt ieh inch ad bestto! 

cz enwart noeh nie an beiden wirs von frionden getla.» 

2184 Nn Ion iu got, her Rfledeg6r», sprach aber G^niAt, 
«der vil riehen ^Abc. mich riuwet inwer tdt, 

sol an iu verderben so tugentllcher muot. 

hie ü'age ich iuwer wdfen, daz ir mir gäbet, hclct guot. 

2185 Baz ist mir nie geswicfaen in aller dirre nAt: 
ander einen ecken Ut manic ritter töt 

ez ist Ifttcr undc statte, hSrlfch nnde gaot 

ich wsbh sd riebe g&be .ein recke nimmer mAr getnot 

2186 Und weit ir niht crwiinh u im wellet .zuo zuns gän, 
slaht ir mir iht ihr \riundc, die ich noch hinue han, 
mit inwer selbes swcrte nim ich in den Up: 

86 rittwet ir mieb, Rfledeger, und inwer hArllehez wtp.» 

2187 'T)n7 wohlo trr)!, hör rirrnot, nnd mfibte daz ^rgftn, 
daz aller iuwcr wille wiere hie gotAn, 

unt daz genesen whtc iuwer friunde Up! 

sol iu wol getrouweu beUia min tohter und min wip.» 

. 2188 Bö sprach von Burgonden der socenen Uoten kint 

«wie tnot kr sAi ber RQedegAr? die mit mir komen sint, 

8i aint in alle w»ge. ir grifct Abele xno. 

die inwem seosnen tobter weit ir Yerwitewen xe frno. 



21&1, 2 noch dicke solde wegen 

mit voUen willecUche. 
91S8, 4 ts enwairt aooh nie an d^pmen. 
2184, 3 die vil fteken gftbe. 

3187, 4 iu lol Til wol getrouwen. 

3188, 1 Bm anlwwk fan OiMHitr, dtr «d«lo Uolw kint. 
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2189 Swemie ir und inwer recken nit.strlte micli bestftt, 3t96 
wie rehte nnTriimUlclie ir daz scfainen lAt (sus) 
daz ich iu wol getronwe flttr alle ander man, 

d& von ich zeinem wfbe inwer tohter mir gewan.» 

2190 «Gedenket inwer trinwe, tU edel kflnec h^r, 

gesonde iach got Yon hinnen» : sö sprach Rfledegßr. 

ii\'M die juncvronwon niht ongelten min: 

durch iuwer selbes tagende sö mochet ir geusedcc sijir» 

2191 «Daz bei ich pUltchen», spiuch (üselher daz kint 
odie hohen mfne maf?p, die no< h liier iuiie sint, 
suln die von iu ersterben, s6 rnuoz gescheiden sin 

diu vU stiete vriantschaft zuo dir and oach der tohter diu.» 

2192 «Nu müez uns got geni\den>», sjjrach do der kücuc man. 
dA huobeu si «lie schilde, ;ilsn si wolden dau 

striten zuo den gestcn in Krii'iiiliiUl(> sal. 
dü rief vil lüte Hagcne von der stiegen zetal 

3193 «Belihet eine wilc, vil edel Uii! ilng<^r.» 

also sprach du Ilagene. «wir wolden reden mer, 
ich und mfne herrcn, als uns des twiugot ndt 
waz mac gehelfen .Etseln unser eilender tdt?» 

3194 Ach >ten iu grozcu .'iorgcu», bpraeh aber Ilagenc. 
«den schilt den mir vron Gotelint gap ze tragcMie, 
den habent mir die Hinnen zcrhonwen vor der hant. 
ich fuort in friwentltche In daz Etzelen hint 



210O, 4 dnrcli Hilter lür>ten lugende. 
2191, 1 Dax txi ich wul von scUuldeu. 
2 die edoln Inine mäge. 

4 xuo siu mit imch dem wibe din. 

319a, Z- des ans twinget n6t 

wu mac gefrumeo StseiiL 
2194| 1 tU edel fürste milt. 

mir <rap fliii marcgrävinne <!isfn rftlion .schilt. 
4 ich faort iu minneclichen her in Kueleu laut. 

2194, 1 Ich sten in gruzen sor<;eii uinbe mincii schilt, 

den mir diu marcgrävinne gap, vruu Gotelint (43). 
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S5195 Daz des got von himcU' ruochen wolde, 2132 
(laz ich srhilt sö guotcii noch tragen sohl«' ma) 
80 deü du hiUt vor hoiidi', vil cdid Rüedeger! 
so bedorftc icü in den stürmen dcliciner halspergc mör.» 

2196 «Vil gerne wtero ich dir guot mit mlaem sdiilde, 
torst ich dirn (gebieten vor Kriemhilde. 

<loch mm du in hin, Hogene, nnt tragen an der hant. 
hey soldestn in flEkcron in der Bugonden lantl» 

2197 Do er im sd willeoUcbcu den schilt w gcbone b6t, 
d6 wart genuogor ougcn von heizen trftbcnen röt 

0/ was diu Icsto gäbe die sidcr immcT nuT 
gebot deheincm dogcne von iiccheUren ROedogßr. 

2198 Swie grimnir llagciie wa're und swic herti' gemoot, 
ja orbannot im diu gahe di<' der hell guot 

bi siiu'u IchtfU zitcM so nahen bete getan, 
vil manec ritter cdele mit im trüren began. 

3199 «Nu Idnc iu got von hioicle, vil edel RUedcgCr. 
ez Wirt iwer geltchc delieincr nimmer m6r, 
der eilenden recken h6rUcbe gebe, 
got 8ol daz gebieten daz inwer tngcnt immer lebe.» 

2200 «Sd wd mir dirro maere», sprach aber Uagene. 
«wir heten ander swsre sd vil ze tragene: 
snl wir mit frinnden stiften, daz si got gokleit.» 
d6 sprach der marcgr&ve «daz ist mir innecUcben leit» ■ 



2196, 1 Das wolde got von himele, «praeh »b«r Hageae, 

nnt het ich schilt so gtioten bie xe tragene 

alst'i du hast vor hende. 
4 sone gerte ich hie «eu Hiunen. 
2196, 'i nnt trag in vor der hanU 

'Jld7) 3 von weinen harte rut. 

•ilHf 2 doch, erbarmet im diu gäbe. 
2199,. 8 $6 milteoliehen gebe. 

2200 /M, 



2195, 1 «Das w<>lde got von hineiei», epraoh Hageae der degen, 

«das ich schilt so gnoten aolde noch tragen (43). 
2197, 2 von weinenne rfit 



866 xxxvn. atbhtiubb, 

2201 uNn lön ich ia der gäbe, vil edel Rttedeg^r, 2188 
swie halt gein in gebären dise recken hßr, mi^i 
dtts nimmer lach gerfleret in stifte hie m^ haut, 
ob ir n alle alOeget die von Buigonden Umt» 

Des neig im mit Bflhten der guote Raedeg6r. 
si weinten allenüialben, daz disin herzen 'sdr 
memen scheiden künde:« daz was ein michel n6t. 
Tater aller tagende lag an Biiedeg&re tAt. 

2308 D6 qiradi von dem htee Volker der s|iUeman 
«alt mtn geselle Hagene den fride hftt getftn, 

den sult ir alsA statte haben von miner hant. 

daz habt ir wol verdienet, dö wir kernen in daz laut 

3204 Vil edel marcgrftve, ir sult min böte sin. 
dise rßten bouge gap mir diu marcgrAvin, 
daz ich si tragen solde hie zer hohgezit: 
die muget ir selbe schouwen, daz ir min geziuc des stt» 

2206 «Daz wolde jfot von himelc», sprach du Rüedeger, 
adaz iu diu marcgrävinne iiudi solde geben mßr! 
diu nuere sage ich geme der triutinnc min, 
gesibe ich si gesunde: des sult ir äne zwivel sin.» 

2206 Als er im daz gelobet e, den schilt huop Rtiedefr<^r: 
des muotes er retobete, doue beit er da niht mer, 
er lief zno den gesten eim degene g^ch. 
manegen alac vil swinden slnoc der maregrftve rieh. 



2201, 1 sprach Hagene der degen, 

adax ich mich alle« übeles wil gein iu bewegen. 
9S02, 1 Dm neig im dd mit sühten der marcgrave her. 

die H«to weinten alle, das diiltt starlten edr. 
S903, 1 Do sprach onoh von dem hAee. 
1 VU edeler marcgrave. 
4 «laz hkn ich geleistet. 
8206, a er lief üf soo den gesten eim recken gelich. 



8801, 1 ritter edele, 

swie halt gein iu gebaren diie degene (49). 
2202, 2 ai weineten aUe. 
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2207 Die zw§ne stuonden h6her, YolkOr und Hagene, 2144 
wand ez im gelobten die zwßnc degene. 

noch vant er alsö küeneu bi dem turne stftn, 
doz EUedeg^r des strites mit grdzen sorgen began. 

2208 Durch mortriBcbeii wfflen sd Uezen in dar in 
Gonther ande GCrnut: si beten helede sin. 

dö stnont üf höher GSscIher: ze wire ez was im leit. 

er yersach sich noch dea lebenes: dar ambe er Rftedeg^ren raek. 

2209 Do Sprüngen zuo den vfnden des marcgräveii mau. 
man sach si nüch ir herren vil degenliclie gäu. 
diu sntdenden wäfen si truogen an der haut: 

des brast d& der hehne ond manec bdriteher rant 

22 JO D6 aloogen die vil mAeden manegen swinden slac 

den von Bechelären, der eben und tiefe wac, 
durch die liebten ringe vaste unz üf daz verch. 
si t4ten in dem stürme diu vil h^rllchen werch. 

2211 Daz edel ingesinde was na komeu gar dar in: 
Volker onde Hagene die sprangen balde bin. 
sine gdben vride niemen, wan dem dnem man. 

von ir beider bende dus plnot dnrh hefane nider ran.* « 

2212 Wie rehte grcmeliche vil sworto (hinnc erklanci 
vil der schiltspangen ftz den siegen sprauc: 

lies reis ir schiltgesteino verhouwen in daz pluot. 

si vähteu aläu grimme daz man c/. nimmer mer getuut. 

2213 Der vogt von Becbelftren gie wider oade dan, 
alfld der mit eilen in stürme werben kan. 
dem tet des tages ROedeg€r harte wol geüch, 

daz er ein recke wnre, vil k&ene mit oob vil lobeltob. 



2907, 1 Die zweue wichen höher. 

2 die •Bdiin degeae. 

2208, 1 t6 litMi ai ia dar in. 

8 CHteUMr ttiioiit äf hober. 
SSM, 2 mm sah si degenliche afteb ir herren gftn. 

(litt tU ecberpfeo w&feo. 
S210, 2 der ebene gelae. 

4 »1 frumten iu dem stürme. 
2211, 1 WA« komeu gar dar in. 

2S13, 3 mit efeitle wo! gelich, 

das er ein degen wme. 



Digitized by Google 



968 XXX vn. Iventidre, 

2214 Hie stuondeu diäo recken, Guutber und Gernut: 2151 
8i sltiogen in dem strlte TÜ manegen hdt t6t, amy 
Otselher out Bancwart, die zw^ ez ringe wac: 

des frnmteB si vU manegeo nm tt ir juigesten tac. 

2215 Vii woi zeigte Rticdcjri r, daz er was starc genuoc, 
küenc und wol ircwatciit : liey w.nz rr liclde slaocl 
daz snch ein Durgondc: zonios gi<> im not. 

da von begunde uäheu des edelen UUedegCTes tot 

221 tJ (iemut der starke, den lielt den rief er an. 

er spiach zem iruircgravcn «ir weit mir mttier man 

idht genesen Iftzen, vil odol Hfledcg6r. 

daz mllct mich ftne mftze: ichn kans niht an gesehen m^. 

2217 Nu mag in inwcr gäbe wo] ze scaden komen, 
s!t ir mir mfner vriunde liabt so vil genomon. 
nu wondct incli her ninhe, vil edel küene man. 
iwer gÄ-be wirt verdienet so ich aller hoheste kan.» 

2218 ß day. der marrgrave vol /in» zim k<jenit' dar, 
des muGsen liebte ringe werden missevar. 

dd spnmgen zno ein ander die 6rc gemdc man.' 
ir ietwederc schcrmcn für starke wunden began. 

2219 Ir swert sd schorpfo wftieu, ez enlnmdc niht gewegen. 

du sluoc G(^rnuten Rfledeg&r der degen 

durch beim vlinsherten, da/ nider vluz daz pluot. 

daz T<»'galt im schiere der ritter ktteno unde gnot 

2220 Die Rüedegeres gäbe an bendc er iiolie crwac: 
swie wuut er wser zeni lüde, er sluoc iiu eiueu siac 



3214, 1 Hie stuonden dise xwene. 

3 die bede ez ringe wac. 
22 lö, 1 Wol 7,eigt der niarcgrüvc. 

8 dd dwsag ia zonies ndt. 

4 dM gaotea BaedegAres tßt 
9916, 1 E« WM deir «tarke 6dni6t 

2218, 4 für starke wunden im betgan. 

2919, 4 dm vergalt im wol mit eilen. 



2215, 1 Wol zeigte Hiu'doger. 
2210, 4 das vergalt im mit olleu. 
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durch den sclült tü gooten unz ti diu belmgespan. 
d& von mvos ersterben der Bcboenen Götelinde man. 

2221 Jane wart nie wirs geldnet "^ö richor gäbe m^r. %iS& 

do vielen beide erslagene, Gernot und Rüedegfir, tunr^ 

gelich in dem stürme, von ir beider hant, 

alr^rst erzumde üagene do er den gi'ozen schaden YanU 

2222 Do sprach der helt von Tronege «ez ist uns übeie komen. 
wir Ittben «a ist beiden sd grözen sdiaden genomen, 

den nimmer ülierwlndent ir üQte nnd onch ir Unt. 
die Rttedegöres helde sint unser eilenden pfant» 

2223 «Ow^ roines bruoder, der töt ist bie geframt 

waz mir der leiden mirre zallen ziten kumt! 

euch muoz mich immer riuwen der edele Küodtger. 

der schade ist beidenthaiben ont diu vii gruezlichen ser.» 

2224 Dö Glselher der herre sach sinen sweher tdt, 
die dt dar inne wftren, die mnosen Hden n6t. 
der T5t der snochte dA stn gesinde was. 
der .Ten Bechel&ren dd langer einer niht genas. 

2225 Gunther nnde Giselher und euch Hagene, 
Dancwart unde Volker, die Quoten degene» 

die gicngen d& si fanden Ilgen di' zvvene man: 

do wart da von den heleden mit jämer weinen getän. 

2226 «Der T6t ans sftre ronbet», spracb Gtselher daz kint 
«nn läset inwer weinen, and g6 wir an den wint. 



SfiSOf 3 dnreb staea sebilt tU gnotos. 

4 di raa entavb« anote. 

22*21, 2 dif» recken also her, 

2222, 4 die Rüedegeres degene die rnüo/.en nu sin unser pfant. 

5 Done wolde ir deheiner dem andern niht vertragen. 
▼U BMiiiger Um wanden dftr nider wart gMlagen, 
dar wol gMMMs war«, ob in wart foleb g^draae, 

rwi« gMMrt er «ädert WMre, ddr in dam Unoto doob mtam.. 
292Z, Z min aweber Rüedeg&r. 

32S4y 1 r>o die recken sähen das si beide wären tdt, 
die du dannooh lebten. 
4 i*iiier langer niht genas. 

2225, 4 da wart von den heleden mit jamer weinen^ vii getan. 
xiBsiiOvaaMJUUUB. 24 
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daz die ring» eilraoljeii uns sturniinOeden man. 
j& w«ii uns got langer sibt ze lebene hie engyui.» 

2227 Leu sitzen, diseii leinen sah man dä mancgen degen. 2164 
si w4ren aber müezec; du wlreu tot gelegen tm0 
die Rfledcgeres beide, vergangen was der dös. 

86 lange wert diu stille das stn Etzein verdröz. 

2228 «Owe mir dirre dienste», sjiraoh des küncges wip; 
«dinc sint niht s6 statte, daz unser vinde lip 
müge des engelten von ROedegeres hant. 

er wil si wider bringen in der Bürgenden lant. 

3229 Waz hilfst, kflneo Etzel, daz wir geteilet hän 
mit im swaz er wolde? der lielt hät miss^etAn. 

der uns dX sohle rechen, der wil der suonc ptiegen.» 
des antworte ir Volker, der vU zierliche degen, 

3230 «Der rede enist sö niht leider, vil edeles ktlneges wlp. 
• getArste leb beizen Hegien alsus edelen Up, 

s6 het ir tiuvelllchen an Bdedeg^ gelogen. 

er unt die stnen degene sint an der snone gar betrogen. 

2231 Er tet so willecUche daz im der künec geböt, 
daz er and stn gesinde ist Me gelegen tdt 

nn sehet al nmbe, Eriemhilt, wem ir nn gebieten weit, 
in b&t nnz Af den ende gedienet Rfledeg^r der helt. 

2232 Welt ir des niht geloubcii, man solz iuch sehen lAn.» 
durch ir herzen leide sö wart du daz getän: 

man üuoc den helt verhoowen dä in der kttnec sach. 
den Etzelen degenen 86 rehte leide nie gesdiacli. 

224^3 Do si den marcgräven sähen töten tragen, 

ez enknnde ein schrlbaere geprieven noch gesagen 



22*26, 4 ja wttn ud« got niht knger nu <1az lebm welle lau. 

4 dM fliD die kuaigiii vtEdsfis. 
2238, 1 Ow( air dIrre fware. 

5 fl ipriebent al ze lange. unser vinde lip 
mas na noi ?ri beliben vor Rüedegeres hant 

4 heim in der Burgonden Ii 

22dO, 1 Jane i\mt niht redpii übele deheines küniges wip. 
UDt törst ich heizen liegen alsus edel wip, 
iMt ir Bnedegere vil vreielieh an gelogen. 
988% 2 SU wart das galfta. 

g da in der künic ertaeb. 
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die mancgcn ungebscre von wlbe und oach von man, 
diu sioh von herzen j&mer ald& zeigen began. 

2384 Der Etaelen jftmer det wart akd grds, 2171 

als eines lewen stimme der riebe kflnec erddz (ims) 
mit herzen leidem iraofe: abam tet oneh s!n irtp. 
si Uageten imgefboge des gnoten Rfledeg^s Up. 



XXX VUL ÄVENTI.URE, 

VIS HBBM niBTSiCHJBS XBOUK ALLB WUXDZN XS8LA0BN. 



3235 D6 hört man allenthalben jftmer als6 grAz, 
daz palas nnde tttmc von dem wuofe erddz. 
du Iiört cz euch von Berne eiu Dietriches man: 
durch disia starlcen miere ivie balde er gfthen began! 

2236 B6 sprach er zno dem forsten «hoert, min her Dietrich, 
swaz ich nodi her gelebt hAn, sö rehte nnmftgellch 
gehört ich klage nie mdre, als ich nn hftn vernomen. 

ich wen der kilnec Etzel ist selbe zno dem sdiaden komen. 

2237 Wie mühtons anders alle haben solhe not? 
der küncc oder Kriemhilt, ir cincz daz ist töt 
von den küenen gesten durh ir nit gelegen. 

ez weinet ungefooge vil manec zierlicher degen.B 

2238' 1>6 sprach der halt yon Berne amlae yü lieben man, 

nn g&het nibt ze B6re, swaz hie h&nt getAn 
die eilenden recken, des gÄt in niichel not. 
nnd lAt ü des geaiezen daz ich in minen ^de böt» 

2238 Dö sprach der küene Wolfhart «ich wü dar g&n 
und wil der m«re vrftgen, waz si haben getän, 

2283| 3 der wtb «ndo raan 

von ir herzen swjere al da bezeigen began. 
2234, 1 Do wart d«r Etzein jamer sü starc unt also grOs. 

8236, 8 swas ich h«r gelebt hin. 

2837, 4 CS weiset harte sire vil nanie üaenrelter degea* 

84» 
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und wilz iu sagen daune, vil lieber herre min, 
als ich cz dort ervinde, waz diu klage mUge äiu.» 

2i40 D6 sprach der hcrre Dicti-ich «swa man zoraes sieh veniht, 817T 

ol) ungefüegiu vrage daune dä geseiht , cbs») 

daz betrüebet recken Übte den ir muot. 

jaoe wil ich uiht, Wolfhart, daz ir die vrÄge gein in tuota 

i241 D6 bat er Helpfirtchen vil balde dar gftn 

und hiez in daz erfinden all Etzelen man 

oder an den gestcn selben, waz wiere dä gescehen. 

done het man von linten sö grözen jAmer nie gesehen. 

2242 Der böte begonde vrftgen twaz ist hie getän?» 
d6 sprach einer dionder td& ist vil gar zergln 

swaz wir \Teaden beten in der Hinnen lant. 

hie Ut erslagen BOedeg^r von der Bnzgonden hant 

2243 Die mit im dar iu körnen, der ist einer niht genesen.» 
done konde Helpfriche nimmer leider wesen. 

jane gesaget er mare eO rehte ungeme nie. 
der böte ze Dietriche vil sßre weinende gie. 

2244 uWaz habt ir uns erfunden?» sprach do Dietrich. 

«wie weinet ir so sere, degen Helpfrich?» 

do sprach der edele recke «ich mac wol balde klageu: 

den guoten llüedcgere bänt die Bürgende erslagen.» 

2245 D6 sprach der helt von Berne «daz ensol niht wellen got.* • 
daz waere ein starldn r&che und onch des tiuTeis spot 

2S39, 4 ioh es refate ervinde, was diu rede nage ein. 
SS40, 3 rU Ifhie danae ir muot, 

4 des ir die vrlge 44 sia taof . 

2241, 1 Do hiez er Helpfrichen. 
2 unt bat in dax erviuden. 

4 dune het er nid von liuten sO grozen jüiner mer gesehen. 

2242, 1 Der böte vragte balde. 

9 44 Mit SM» im diu auere 
8t4ft, 2 leider aiouMr weeea. 

jaae eeget er einiu in«re. 

4 der böte dö bin widere. 
2244, 3 d6 epracb der küene recke. 

4 bat uns her Gernot eniagea. 

2240, 4 des ir die vrftge getnot 

2241, 4 done het man nie von Hutea eö grteen jftsur geeebeo. 

2243, 3 jänc Mgt er mvre« 



Digitized by Google 



WIS K&RH DIETHICHES RSCKEN ALLB WX7&D1U4 EKSLAGEM. 



373 



w& mite liete Rüedeger an iu daz vcrsolt? 

ja ist mir daz wol kflnde, er ist den eilenden hott.» 

Des antwnrte Wolfhart «und beten siz getän, 318S 
«6 solt ez in allen an ir leben gdn. tösos) 
ob wirz in vertrflegen, des wsre wir gcschant. 
j4 hftt ms vü gedienet des gaoten Rfledegöres liant» 



Der vogt von Amelnnge biez iz ervarn bas. 

vil harte sonecHche er in ein venster saz: 
dö bat er Hildebrande zuo den gosteu gän, 
daz er an in erfünde, waz w^ere getän. 

• 

234S Der Btnrmküene recke, meister Hildebrant, 

weder scbflt noeb wftflen trnog er an der baut: 

er Wolde in stnen zQbten zvo den geslen gjka, 

von slner swester binde wart im ein strftfen getän. 

3249 D6 spradi der grimme Wolf hart «weit .ir dar bltor g&n, 

8Ö mag ez Äne ein schelten nimmer wol gestAn: 
so müezt ir lästerliche tnon die widervart; 
kamt ir dar gew4fent, daz eteUcber wol bewart.» 



2250 I)ö garte sich der wise durcli des tuniben rdt. 
t daz ers innen wurde, dd wären in ir wät 
alle Dietriches recken uut truogen swert enhant 
dem beide was iz leide: vil gerne htt en erwant 

2251 Er vrftgte war d wolden. «wir weUen mit hi dar. 
waz ob TOB Tronege Hagene desto wnrs getar 

gein in mit spotte sprechen, des er wo! kan gepflegen.;» 
dd er das geborte, d& von gestattes in der degen. 

2252 Dö sach der küene Volker wol gewafont gän 
die recken von Berne, die Dietriches man 



2245, 4 er Iii den Burgondco bdt 

824«, 1 D6 ipnch der kiene Wolfkvt 

2347, 1 Der vogt von Amehinge bat it ervam bu. 

3 d6 hiez er Hildebrande. 

•2249, 4 ob ir dar komet gewäfent, 
2250, 2 e iz erfonde Hildebrant. 

;j251, 3 des er kan wol gepflegen. 

do er die rede geborte. 
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874 xxzTin. iTnmmi, 

begflitet mit den sweften: sl traogen schilt enhant 
er saget et stnen herren Azer Borgonden lant 

225^ I>6 spracli der vidt'la'ic 'ich ^iho dort her gäu 'JIDO 
so rehto vlontliclio die Dietriches man I23i8) 
gewMütit uuder bcliiie: si wellent uus bc^tuii. 
Ich wsn ez an daz ttbele welle ans eilenden g&n.» 

3354 In den selben xitm kom oach Hfldebrant 
dd aast er für die ffieze s!nes Schildes rant. 

er bcgonde vr&gen di»« (hmtheres man 

cow6 ir gaoten beide, waz het in Rttedeger get4n? 

3356 Mich hftt min herre Dietrich her zno zin gesant: 
ob eralagen h6te iwer deheittes haut 

den edolii marcgräven, als uns daz ist geseit, 
Wim künden ttberwinden niht diu gnezlichen leit» 

2256 D6 sprach von Tronege Hagenc «daz nia rc i>t ungelogen, 
wie wol ich iu des gunde, het inch der Itote betrogen, 
dui'ch Küudegeres liebe, daz lebte noch sin lip, 
den immer mngen weinen beidin man nnde wtp!» 

3357 Do si daz rollte erhörten, daz er wnpre tot, 

dö klageten in die recken: ir triuwe in dn/. gebdt 
den Dietriches recken sach man trflhene gan 
Uber bertc und über kinne: iu was vil leide getän. 

' 3358 Der herxoge tmt Berne Sigestap dA sinrach 

«nn hAt gar ein ende genomen der gemach, 

den uns ie fuogte Rücdeger näch unser leide tagen. 

Tröade eilender diete lit von in beiden erslagen.» 

2259 Du sprach von Ainclungen der degen Wolfwlu 
«imd ob ich hinte ssehe tdt den vater min, 
mir enwnrde nimmer leider denn vmbe stnen Up. 
ow6 wer sol nn troesten des gaoten marcgr&Tcn wtp?» 



8S6S, 3 ir scbUd« Tor der haot. 

M53, 4 mieh nimt des miohel wunder, wez wir den reokea haben getfta. 

3354, 4 ow% ir gnoten degene. 

2255, .H als uns ist geseik 

2256, 1 Du sprach der grimme Hagaae. 

2257, 2 dd kUgteo in die degeoe. 
3 den DIetifebee maamn. 

SMS, 4 Ift von in degeiKw ersligen. 
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2260 I>6 sprach in zornes mnote der degen Wolfhart 2197 

«wer wiset nu die recken s6 manege hercTart, (tsitf 

also der marcgruve vil dickf hat tretnnV 

ow6, vü edel Bttedeg^, daz wü- dich sas vioren hänl» 

2261 WolQKraot und Helpfrieh ande Helnm^t, 
mit allen ir Tiionden si weinten stnen t6t. 

Yor siuften molite vrftgen niht xn^re HUdebrant. 

er sprach «ns tnot, ir d^ene, dar nftch min herre hftt getant» 

2262 Gebt uns Rüedegeren also toten üz dem sal, 
an dem gar mit jiVmer lit unser vrenden val: 
and lät uns au im dienen da/ er ie liät begän 

an ODS vil gröze triave und an roanegem andern man. 

2268 Wir stn oudi eilende als Bücdegßr der degen. 
wes lAset ir ons piten? \kt in nns nfter wegen 
tragen, daz wir näch t6dc Ionen noch dem man. 
wir hetenz pillicher bi sime lebene getän.» 

22ü4 Do i>prach der künec Ganther unic dienest wart so guot 
sA den eift Trinnt vrimde nftcli dem tdde toot 
daz heis i^ sttete trittwe, swer tte kan begAn. 
ir Idnet im von schnlden: er hftt in liebe getAn.» 

226<> «Wie lange suln wir vlegenV») sprach Wolfliart der degen. 
«sit unser trost der beste von iu ist tüt gelegen, 
und wir sin Ifider m^re mu«ien niht gehaben, 
lät in uns tragen liinuen du wir den recken begraben.» 

2266 Bee antworte Yolk&r «niemen in in git. 
'nemt in in dem hüse d& der degen lit 
mit starken verchwunden gevallen in da/ plnot: 
SO ist ez ein voller dienest den ir hie Kttedegere tuet.» 

22 G 7 Do sprach der kttcnc Wolf hart «got weiz, her spileman, 
ir endnrfst ans nilit reizen: ir habt uns leit getftn. 

3260, 1 der küene Wolfliart. 

4 d<^ich dlnim tot gelebet hsA« 

2262, 1 SU tuten üz dem sal. 

4 an ans vil grueer thuweu, unt ouch an manigem vremden man. 
2284, 2 den «in friant friand« tu nioh tikl« taot. 

4 wand er iu liebe hki getln. 

2S^, 8 ait stiieB tiefen wunden. 
9267» 1 llt rfn, ber epileaan. 
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torst ich vor mincm herren, su koemct irs in ii6t: 
de» mflesen wii2 lAzen, wand er uns strlteii veibAt» 

9268 DA ^rach der ?idd»re «der vorlite ist gar ze vfl, 2205 
ewas man im verbintet, derz aUez lAzen wü. «aas?) 
duz enkan ich nibt gdieizen rehten beides unot» 
din rede dAbte Hagenen von slnem bergeeeOen gnot 

ifi69 «Des enlät inch niht gelangen», sprach aber Wolfhart 

«ich entrihte iu sö die seitcn, swenn ir die widenrart 

ritet gegen Rine, daz irz wol muget sagen. 

iuwer übermüeten mag ich mit ^ren niht vertragen.» 

2270 D6 sprach der videlaTe «swenn ir die Seiten min 
verirret guoter dojne, der iower behnes schiu 
muoz Til trttebe werden yon der mlnen bant, 
awie balt ich gerlte in der Borgonden laat» 

3S71 D6 Wold er zao zim q>ringen, waii daz in nibt enlie 
Hildebrjant sin ceheim in vaate zim gevie. 
«ich wa^n du woldest wüeten durch dinen tumbeu zom. 
jnines herren baide da betes immer mSr vertom.» 

2272 aLät abe den lewen, meister, erst so grimme gemaot. 

knmt er mir zen banden sprach Volker der degen guot, 

«het er die worlt alle mit siner hant erslagen, 

ich slahe in daz erz widerspel nimmer m^re darf gesagen.» 

f S73 Des wart vil barte erzttmet der Benuere mnot 

den scbiit gezahte Wolfbart, ein sneller degen gaot: 

alsam ein lewe wilder lief er vor in dan. 

btt wart ein gsebez volgen von stnen vrionden getftn. 



U ^ ^rra er mii ttrit mit is vetMt. 

I, 1 Welt ir den spot niht läsen. 
2 ick eatriht in liht die Miten. 

4 mag ich langer aiht vertrage. 

2270, 3 mac wol trüebe werden. 

2271, 4 wir beten immer mer verlorn. 
tan, 9 spraeb Volkfo der helt gaot. 



2269, 2 ich entribt iu die selten. 

3272, 2 sprach Volker der gaot (161). 
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2274 Swic witcr ^])ningo er pflaege für des sales want, 
(loch ergiiiite in vor der stiege der aide Hildebrant: 
er Wolde in vor im lazen niht konien in den strit. 
si fanden daz si suocbten an den cUendcn sit. 

2275 Dd gespranc zno. Hsgmen meister Hildebrant : 
dia swert man hörte erklingen an ir beider hant 

si wären s6rc erzürnet: daz moht man kielen sint. 
von ir zweier swerten gie der tiwcrroter wint. 

2276 Die worden dd gescfaeiden in des strites n6t: 
daz tken die von Berne, tds in ir kraft gelidt 
zehant dö ivande Hildebrant von Hagenen wider dan: 
dd lief der starke WoUhart den kfienen Volksen an. 

2277 Er slüoc den videhere Af den heim gnot, 

daz des swertes ecke anz au die spaugen waot. 

daz vergalt mit eilen der kitm spUeman. 

d6 sinog er Wolfharten, daz er stieben began. 

2278 Des riwers üz den ringen hinwen si gennoc. 
haz ir ieslicher dem anderen truoc. 

die seiet <lo von Berne der degen Wolt'win: 

ob ez ein lielt niht waire, des enkunde nimmer gesin. 

2279 Gunther der reeke mit williger hant 
enpfie die helde mfpre von Anielunge lant. 
Giselher der herre, diu liebten liehnvaz, 

der frumt er d& vil manigez von plaote r6t unde naz. 

2280 Daacwart, Hagenen bmoder, was ein grimmee man. 
swaz er dft vor h£te in strite getAn 



2274, 2 doch ergahte in vor der stiegen. 

3175, 3 n wftr0B harte en&rnet: vil wol erkdt naas tint. 

▼on ir b«id«r wftlra. 
3276, 1 Si «urd«! dö gcteheldeii. 

3 TOn Hagenen bald« 4tm, 
2*277, 4 t^Hz er striichen began, 
2278, 1 Fior uz den ringen, des hiuwen ?i Kentmc. 

2 dem andern vaste truoc. 
dA fehiet dö tod Berne. 

4 ob er ein helt nihe w«re, de« eakoade niht geein. 
, 2979, 1 Gunther der vil küene. 

3 Gieelher der eterke. 



2276, 3 



von« Hagcneii dta. 
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den Etzelen recken, daz wns iiar ein wint: 

nu vaht vil tobeliche des küenen Aidriüues kint. 

2281 Ritschait unde (u'rbart, Helpfricli und Wichart, S218 
die hetcn in manegen stürmen vW selten sich gespart: tt340i 
des brähten si wol innen die Guntiieres man. 

d6 sach man Wolfprauden in strite h^rliche gan. 

2282 D6 vaht alsam er waote der aide Hildebrant. 

vil der guoten recken vor Wolfhartes hant 

mit tode muose Valien von s werten in d:iz pluot. 

.808 rucheu Rüedegeren die recken kilene unde guot 

2288 D6 vaht der heire Sigestap als im sin eUen riet 
muE er in dem strtte der guoten belme schriet 
den ainen vianden, Dietriches swester siml 
er enknnde in dem stnnne nimmer bezzers niht getnon. 

2284 Volker der btarke, du er daz ersach, 

daz Sigestap der Icflene den bUmtegen bach 

hin tz herten ringen, daz was dem helde zom. 

er spranc im bin engegene: dÖ bete Sigestiqi yeriom 

228Ö Von dem videiiere vil schiere dä daz leben: 

er begonde im siner künste alsolhen teil da geben, 

daz er TOn slnem swerte maose Ugen tdt 

das raeb der aide Hildebrant, als im stn eilen daz geb6t 

2286 «Owe liebes herren», sprach meister Hildebrant, 
«der hie lit erstorben von Volk6res hant. 



2280, 4 alrest vaht tobeliche des küenen Adnanes kint 
3281, 1 Odrbart unt Wiebart, Helpfrich und Riscbart. 

4 in staime htrlteb« gia. 

SSat , 1 DÖ «treit ata er wvote. 

2 vil manle kuener rt<^«. 

2283, 1 Sigestap von Berne. 

2 hey waz er in dem stürme der hertea helme achrieL 
4 der künde in dem stürme. 

2284, 1 Volker der vil starke. 

3 das was dam degena sonu 
dd sprang ar im begegene. 

2285, 1 ▼!! tcbiara aldä das laben. 
2986, 1 Ow« ril Uebes berrea. 

2233, 2 der belne veracbriet. 

2284, 4 er apranc im begegene. 
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nunc sol der videla^re langer niht genesen.» 
HUdebrant der kftene, wie kimde er grimmer gewesen? 

S887 B6 dnoc er Yolk^, daz im din helmbant 

Btnben aUenthntben zaa des ssles want <s3m} 
Ton belme und onch von schilde, dem küenen spileman: 
d& von der starke Volker dö den ende d& gewan. 

2288 Do drimgeu zuo dem .strite die Dietriches man. 
si slnogen daz die ringe vfl verre drsten dan, 
out daz man ort der swerte vfl hOhe vliegen sadu 
si holten ftz den keimen den heize vliezenden bach. 

22ö9 Do sach von Tronege Hageiie Volkeren tot. 
daz was zer höbgezite sin aller meistiu not, 
die er dft bete gewnnnen an mftgen und an man. 
ow§ wie harte Hagene den helt dö rechen begant 

2290 «Nune sol es niht geniezen der aide Hildebrant. 
min helfe llt erslagene von des heldes haut, 
der beste hergeselle, den ich ie gewan.» 
den sdnU niht er hdher: dd gie er hoowende dan. 

22dl Holpfrich der starke Danewarten sluoc. 

Gunther unde Giselher, den was ez leit genaoc, 

dö si in sahen vallen in der starken not. • 

er bete mit sinen banden wol vergolten sinen tot. 

2298 IMe wlle gie d6 Wolfhart beide wider ande dan, 
aUez hoiiwende die Gnntheres man. 



228G, 4 zorn der Hildebraudos Lande grimiBer niht gitweMO. 
22S7, 4 dft Ton der videl»re. 

2288, 2 y'il hohe w»ten dan. 

3 im« gtv«Ib« tt^olEffD uch. 

•i hiowtD fti den hdmea. 
9399» i owft wie grimiBe Hagen« den helet rechen begen! 
mo, 2 hie von dem heldee kMl. 

3 den Ie man gewin. 
2S91, 1 Helpfrich der vil .starke. 

4 er bete wol rergolton mit «inen banden sinen tot. 

5 Swie vil Ton manigen landen geumnet wiere dar» (äl5i) 
vll ftfeten krefteeliche gegen ir kleinen eehnr, 

wani die krieten Unte wider ei niht gewesen, 

•i w»ren aii ir eilen Tor allen beiden wol geneeen. 



229S, 1 Die wtle gie Wolfhsrt 
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er was die dritten k^re komea durch den sal: 
di viel von slnen hAaden manec recke ze UL 

2293 Do rief der herre Giselher Wolfharten an 2230 
«owd daz ich sö grimmen vtent ie gewan. (2353) 
edel ritter kttene, nn wendet gegen min. 

ich inlz helfen enden: es enmac niht langer gedn.« 

2294 Zno Giselhere kerte Wolftiart in den strit. 
do sluoc ir iotwedcre vil inanc^*' wunden wit. 
so rehtc krefteclichen er zuo dein künegc dranc 

daz imez pluot ander füezen al über daz houbet gespranc. 

•2295 Mit swinden siegen grimmen der schoenen Uoten Idnt 
enpfie Wolfliailen, den küenen holt, sint. 
swie Stare, iler degcn wiere, er kundc niht genesen, 
ez endorfte künec so junger uimmer küener gewesen. 

2996 D6 daoc er Wolfharten durch eine brftnne gaot, 

daz im von der wanden nider vloz daz plaot. 

•er wante zno dem tdde den Dietriches man. 
et enhet An einen recken zwftre niemen getftn. 

2297 Also der küene Wolfhart der wanden enpfant, 
den sdtilt liez er vallen, h<^her an der hant 
hn^ er ein starkez wftfen: daz was schaipf gennoc 
durch heim nnt dorch ringe der hdt d6 Glselheren sluoe. 



SS99, S den palu sende komen. ' 

ja het er den künigen so vil der recken d» genomen. 
9398, 1 2>6 rief der Sterke Giselber. 

3 nu wendet jjcgen mir.» 
si kumen zao ein ander sit mit ellenthafter gir. 

2294, 1 Wolfhart gein Giselhere kert in den strit. 

4 dax im das blnot Ton IQeMii al ibtr daa hoobet tKn gespraoc 
8895» 1 Mit grimmen sl^en swinden der eddn CJoten Idnt 

enpfle tU ptMsrliehe den küenen recken sint. 
swie kiene Wolfbart w«re, er mohte niht genesen 
vor den jongen k&nige: niemen dorfte küener wesen. 

2296, 2 ^'i' ^'Tc vlA/, daz bluot, 
4 ander niemen getan. 

2297, 2 den schilt liez er do vallen. 
3 hnob er daa starkes wAfen. 



8299, 8 komen durch daz gadem. 

dft Tlel Ton shien banden tU der recken ersiageB (48). 
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2298 Si heten beide ein ander den grimmen tot arotrir!. 
done lebte ouch nu niht mere dei" Diotriches man. 
Hildebrant der alte Wolfliarteu valion >ach: 
im wsen vor sinem töde so rehte leide nie geschach. 

2299 hö wären gar erstorben die Guntheres man 

nnd ouch dio Dietriches. Hildebrant was oregän 
da Wolfliart was p:evailen nider in dnz pluot: 
er besloz mit armen den recken küen unde guot. 

2300 Er wolden üzem htm mit im tragen dan: 
er was ein teil ze sw«re, er muose in ligen i&o. 
dö hübte ouch üz dem bluote der r^wende man: 
er sach wol daz im gerne sin neve bei geholfen dan. 

2301 Dö sprach der tötwvnde «tU lieber ceheim min, 
ir mnget an disen zHen mir niht friun gesfn: 
na hüetet inch vor Hagenen: j& danket ez mich gnot 
er treit in sinem herzen einen grimmigen mnot 

2302 Und ob mich mine mäge nach t6de wellen klagen, 
den ntthsten mit den besten den solt ir von nür sagen, 
daz si n&ch nur niht wdnen: daz ist ftne ndt. 

Tor eines kfineges banden lig ich hie hörlichen tdt 

2303 Ich hän ouch sü vergolten hier inne minen lip, 
daz cz wol mugen beweinen der guoten ritter wip. 
ob iuch dcä icnieu vräge, 86 muget ir balde sagen, 
Tor mtn eines banden üt wol hnndert enlagen.» 

2304 D6 geJalit ouch Ilagene an den spileman, 
dem der kttene üüdebrant stn leben an gewan: 

2298, 3 van HUdebcant aMiie. do er den otren v«nen MMh. 
2899, 1 Ouch wären gar gevallen Omitberi diBgßa; 
niwan si «inen zwSne, er unt Hegene. 

8i stuonden in dem bluote tief uns aa diu knie. 

Hildebrant harte balde hin über sinen neven gie. 
2300, 1 Er beäluz in mit uriuen unt wokie ia tragen dan 

mit im uzem hüse. 
3 er vfSLS ein teil ze swäere: wider in daz blaot 

enpfid er im üz haodeo. dd blibt Af der degen gvol. 
230S, 2 den eult ir da« eagea 

S303, 4 ir lit wol bnadert ereli^o. 

S804, S den der aide Hildebraat 



i308, 3 den eiüt ir lagaa. 



2236 
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dd sprach er zuo dorn degone «ir geldet miniu leit. 
ir habt ans hinne erbimnen vil maneges recken gemeit» 

2305 Er slsoe A£ Hüdebranden, daz man wol Teisam 2242 
Balmiingen diezen, den Sffride nam (iies) 

. Hagwie der küeiie, da er den helt slaoc. 
d6 werte sich der alte: jA was er kttene gemioc 

2306 T)pr recke Dietriches sluoc ein wäfen breit 

üf dvn liL'it von Tronege, daz ouch vil sere sneit 
donc kund er uiht verwunden den (jluutheres luan: 
d6 sluoc ab in Hagene dnrch eSm brOmie wol gettn. 

2307 Dd der aide Hildebrant der wnnden onpfant, 

dö vorhte er schaden möre von der Hagenen hast: 

den scliilt warf über rucke der Dietriches mim, 

mit der starken wunden der helt d6 Hagenen entnua. 

2308 Dä was niemen lebende al der degene, 
niwan die einen zwdne, Ganther and Hagene. 
mit bluote gie bermmen der aide Hildebrant: 
er brfthte leidin mmre dft er Dietrichen vant 

2309 Dö sah er trürecüche sitzen hie den man. 
der leide michel m('re der fürste d5 gewan. 

er sah ouch Hildebranden in sin er brtlnne rot : 
d6 vrägte er in der msere, als im diu sorge gebOt 



2304, 3 do sprach er zno dem küenen. 

9306, 3 dtt Slvrid« sam. 

3 da er den recken slaoc. 

dö widerttuont Im Hildebrent, der im vil w&ii« iht Terlraoc. 

1 Der Wolfhartei aheim. 

2 üf Hagenen von Tronege. 
2307, 1 Alao meister Hildebrant. 

4 der helt vil kume danne entran. 

2305, 1 Dar Inn wae niemen lebende, all ich gesaget hin. 

2 Gunther ant onch im 
4 da er ilntn herren y%nL 

2309, 2 leides michel mere. 

3 als er Hildebraaden ereach von blnote rot 



2306, 4 d3 werte eieb der alte, ein recke küen und« gnot (20). 
280$, 1 P6 ivat niemes lebende in dem gademe, 

niwan dl« einen awia«, Qonyier nnd Hagene. 



• 
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2310 «Ku sagt mir, raeistcr Hildebraiik, wie sit ir iA nu 2847 

von dem verchpluote? oder wer tct iu daz? <fsro) 
ich WcTne ir mit den j?esten zcm hüse habt gestriton: 
ich verbot ez ia 8Ö sdre, dd het irz pillSch vermiten.» 

2311 Bd sagt er stnem hemn «ez tet Hftgene. 
der slaog mir diie wanden in dem gademe, 
d6 ich von dem recken wolde wenden dan. 

mit mlnem lebene ldkme idi dem tinvel entran.» 

2312 Do sprach dor Bornajre «vil rehtc ist in ^''^oliclieu, 
dü ir mich friuntschefte den recken hoilet jehen, 
daz ir den vrido hruclut, den ich in hete gojieben. 

het ihs niht iitnner scaude, ir soldet vlie.sen daz leben.» 

2313 «Nn enzOrnet niht so sdre, mtn herre Dietrich. 

an mir und minen frinnden der schadt^ ist alze rieh. 

wir woMen Küedegeren getragen haben dan : 

des euwolden uns niht gönnen des küuec Guutheres man.» 

2J14 «S6 we mir dirre leide! ist Rüedeger doch tot, 
daz muoz mir stn ein Jilmer vor aller mincr ndt. 
Ootdint din edele ist miner pasen kint 
ach w6 der armen weisen die dft ze Bechdftren eint» 

2315 Rinwcn nnde leides nmnt in d6 sin tot. 

er begonde starke weinen: des gie dem helede nöt. 

ttowe getriuwer helfe, die ich verlorn hän! 

jane überwinde ich nimmer des küuec Etzelen man.» 

2816 «Mnget v mir, meister Hüdehiant, dhi rehten mnre sagen, 
wer der recke w«re, der in dA bftt enhigen?» 



2310, 1 Wan sagt ir mir, nieigter. 

2 worden von dem bluote. 

4 du wser piilicb vermiteo.» 

2311, 1 «8wi« iM dislu mtm mit ttla le Mgene», 

•prach «r, «dise wandea 'tlooe mir Hagrae, 

dü ich fls den hAte wold« wenden dan. 

wie kam« ich mit dem lebene dem selben Tatonde entraat 
'2o\2, 2 den beiden hortet jehen. 

'Jol3, 2 der schade ist ^remelicb. 

231 1 Rinwen ant ouch leides. 

3 der ich verlurn baut 

2316, 1 Br epffaeh se Hildebnade «mnget ir mir dodi sagen , 
wer der degen 
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er sprach «daz tet mit kreften der starke G^rnöt: 
Tor Raedegtees haaden ist ouch der helt gelegen tot» 

2317 Er sprach /e Hildebrande «nu saget minon man, ^54 
daz si sich palde wfifen; wand ich wil dar gun. (ajzi) 
und heizet mir gewinnen min liehtez wicgewaut. 
kh wil selbe Trtgeii die helede tz Bargonden bmt» 

3S18 D6 Sprech meister Hildebrant twer sei zao ztai g^n? 

swaz ir habt der lebenden, die seht ir b! iu stto. 

daz pin ich alterseine: die andern die sint t6t." 

d6 erschraht er dirre in»re: des gie im wssfUche n6t; 

2319 "Wand er leit so grAzez zer werlde nie gewan. 
er sprach «und sint erstorben alle mine man, 
86 hat min got vergezzen, ich armer Dietrich, 
ich was ein künec h6re, tü gewaltic nnde rieb.» 

2320 tWie knnde ez sich gefttegen*, sprach aber Dietrich, 
tdaz si alle sint erstorben, die beide lobeUch, 

von den stritmüedfn, die docli heten not? 

wan durch min uugeliicke, in wäire vremde noch der toL 

2321 Sit daz es min uns«lde niht hinger wolde entwesen, 
so sagt mir, ist der geste noch iemen genesen?» 

do spracli meister Hildebrant «daz weiz got, niemen m^r 
niwan Hagene alciue and Oonther der künec h^r.» 

S322 «Owd, lieber Wolfhart, soi ich dich hAn verlorn, 
sd mac mich balde rinwen daz ich ie wart geborn; 
Sigestap und Wotfwln und osch Wol^rant 
wer sol mir danne helfen in der Amännge lant^ 



2316, 4 mnos oach der dttgen ligea tftt. 

SS17, l-'£r sprach «meister Hildebrant. 

2 ja wil ich dar i^an. 

2313, 4 duä git^ dem recken gruzia not. 

2319, 3 ich was ein künic rieh: 

an mag ich wol heisea der vil arme Dieterich. 
S821 fehlt, 

ms, 1 Owl, yU lieber WoUhart. 



S316, 4 m«M ottch der hele« Ilgen tdt 

2317, 3 ich wU dar gin. 
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2323 IlclpfricU ilei- vil küene, und ist mir der orslageu, 2260 
G6rbart und Wichart, wie solde ich die verklagen? mm 
daz ist an niiiien vrp«dpii mir der loste tac. 
ow^ da2 vor leide oiemeu sterben iiemac!» 



XXXIX. AVE NT IURE, 

WIK OUNTHEK CKDE HAOBNfi UNDJQ KttI£lCHILT WUSDBM XBSLAOBN. 

■ I _ 

2324 D<^> siioclit der herre Dietrich selbe sfn gewant: 

[ im half, daz er sich wäfcnt, meistcr Hiidebrant. 

do klagete alsö söre der kreftijLjo man, 
- daz daz hüs erdiezen von siner stimme begau. 

2325 Do gewan er widere rehtca heldes muot. 

in grimme wart gcwftfent d6 der degeu guot, 

einen schilt vü Testen den nam er an die bant 

si giengen balde dannen, er nnde meister Hiidebrant 

2326 Do sprach von Tronege Hagenc «kh sihe dort here g&n 

den herrcii Dietrichen: der wil uns be'>;tfin 

nach sinem starken Iridc, daz im ist hie geschehen. 

man sol daz hiute kiesen, wem man des besten müge jeheu. 

2327 Jane danket sich von Berne der herre Bietitcb 
nie 8Ö Stare des llbes nnd oach sd gremellch, 

und wil erz an nns rechen, daz im ist getän», 
&ls6 redete Hagene, «ich getar in rehte wol bestAn.» 

2328 Dise rede hörte Dietrich nnd Hiidebrant. 

er kern da er die recken beide stC'ude vant 

üzen vor dem hüsc, geleinet an den sal. 

stnen scfaflt den gnoten den sazte Dietrich setal. 



2 dd half du er sich wafent. 

4 daz im das h6s erdiezen gein siner stiiame begsn. 

2326, 1 Der hell gewan dö widere rchtcii inannes muot. 

4 nach schaden in do trusto der vil küenc Hiidebrant. 
2828, 1 Die rede erhörte Dietrich unde Hiidebrant. 
er gie da er die recken. 
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2ü2i) Jn loiflidHMi sorfrcn sprnili do Dietrich 

> wir. hal)Ot ir so «rwoibcii, (Juiiflicr, künoc rieh, 
wi'lor mich cllcndon? wa/ hct icli iu gcläu? 
alles nviiKs trostcs des \nn ich einö bestftn. 

2330 Inch ondühte iiiht der volle nn der j?rAzen n6t, 
(16 ir Ulis Riiedep^eren den hell shiojict tot: 

nn hwhi'i ir mir erbninieii aller mijier man. 
janc hat ich ia hcldeu sülhcr leide niht getan. 

2331 Gedenket an iuch selben nnde an inwer leit, 
tdt der inwcr wionde und onch din arebeit, 

ob ez in guoton recken beswa^-et ilit den mimt, 
ove wie rchte ansanfte mir t6t der Büedeg^res tuott 

2332 K/ f^escacli in diire werlde nie majmo leider mt^r, 
ir godrihtet Ubolc an min und inwer s6r. 

swaz ich frcuden h^te» din liget von in erslagen. 
jane kan ich nimmer m^ro die mtne mftge verklagen.» 

2333 («Jane sin wir niht «;o schuldicn, si)racli du Uagene. 
«ez jxienjren inwer Iieido zuo disem Lradcme, 
gewai'ent wol ze vlize, mit einer schar so lireil. 
mich dunkel daz diu majrc iu niht rehte sin gescit.» 

2334 tWaz sol ich gelonhen m6re? mir seit ez HUdebrant, 

dA mino renken perten von Amclange lant 

daz ir in Itueck-gere goibct fiz dem sal, 

dd batet ir niwan spotten den küciicn hcUicn her zo tal. 

23ö5 Du sprach der >cttnec von Btne «si jfthen wolden tragen 
Rttodegfircn hinnen: den hiez ich in vorsagen 
Etzein ze leide, nnd niht den dlnen man: 
nnze daz d6 Wolfhart dar ambe scolten began.» 



2329, 3 ich eilender recke, wu ist an mir get&Q. 

2330, 1 ftn der vil gr.^ien nftfc 
2 den recken sluogefe tot. 

A ja litt ich iu (1.\i,'('U«Mi. 
23:51, ;{ nb 0/ in ^'noten »iegeiioii. 
%i:V2, 1 Kz ge.Hchach in dor werlde. 
2üJ:i, 2 ez komeii her zem hüse die iuwem dcgenc, 
sse Tlite wol gewäfent, mit ir schar sd breit, 
mich dankt wie in diu maere niht ee rehte stn geseit. 
2334, 1 Wass sol ich anders glouben? 

4 dö tat ir niwan spottens die linenen bolde her aelal. 
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2330 Do sprach der holt von Berne «oz nmosc et also sin. 2273 
(iiuithor, küncc eddo, durch die zühte din (aays) 
ersetze mich «ler leide di luir von dir siut geschehen, 
lind sücnc iz, ritter kilciic, daz ich des kttnnc dir gejelien. 

2337 f'rgip dich mir ze gisel, du und oucli din man: 
so wil icli l)ehü(^teii , so icii aller \n">{v kaii, 
daz dir hie /j u Jliuiien nicmen niht entuot. 

dune soll an mir nilit vinden uiwau triuwc undc guot» 

2338 «Daz envvelle got von hinieie», sprach dö Uagcne, 

udaz sieh dir crLradM'n zwAiie dt'ixcne, 

die ]\(n-]\ so wcrlichc gewülViif L-'f'Lri'n dir stänt 

und noch s6 ledeclicho vor ir viandcn g^nt.» 

2339 «Tr ensalt iz niht versprechen / , m*i redete Dietrich, 
«Gunther undc llagenc. ir habt beide mich 

so sere heswjeret, daz herze und oucli den mnot, 
weit ir mich crgctzcu, daz irz vi! pillfchen tuot. 

2340 Ich gihc la mSne triuwe und stcherUche hant, 

daz ich mit iu rite lieini in inwcr laut. 

icii leite iuch nach den ^en oder ich gelige tot, 

und wil durch iuch vcrgezzen der mSnen.groBzllchen n6t.i> 

2341 «Nuue muotet sin niht m6re», sprach aher Hagene. 
«von uns euzimt daz msere niht wol ze sagone, 

233G, 3 so ^r^üii^ luich der leidu die mir siut ^«län. ' 
4 i>u wil icii gar dii; ädiulde lüii. 

2337, 2 sd wil ich ittch behuotuu, »0 ich bc«!te kaii, 

dax ia hie sen Ulanen. 
4 ir sttlt KQ mir nihi vinden. 

2338, 1 Nil 110 \v«d]e got von bimele. 

3 die du sjo weriiclio sihest gewafciit stau. 

dax liiez ein niicbel scbaudo mit wa'r >>mU iibei« geiaii. 

1 bpruch al)or I)i«*tricli. 

2 ju bubt. ir betdu uiich. 
23-10, 1 Icli gibi Iu mme friawe nnd gibt w in nin hant. 

3 ich beleite iuch nach den 6ren. 

4 and wil dnrch iuch verkiesen. 
2341, 1 Nune gew&henl ein nibt mere. 

2 nibt 3se eagene. 

2330, 3 diu ich von dir habe, 

und efiene ix, ritter kfiene, s(> wil ich alles verkbigen (44). 
2337, 2 so ih beRsitfte kan <188). 

2339, 1 üpnich Dietrich (238). 

25» 
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daz sich ia ergasben zwün aläö kueuc man. 

1111 sflit man bt in niemen wane Hildebrauden stau.» 

2342 D6 sprach raeister Hildebrant «got woiz, her Magene, 2279 
der in den vridn bintct mit iu zc tragene, <240i} 
cz kumt noch an die stnndc daz ir in möhtet ncmen. 

die suonc nünes lierreu luöht ir iu läzen gczemen.» 

2343 «Jä Dseme ich e die suoneo, sprach aber Hagene, 

ö ich so lastorliche üz einem gadcmo 

tiühe, meister ilildebrant, als ir liie habt getan. 

ich wände daz ir kündet baz geia vianden stlui.» 

3344 Des antworte Hildebrant «zwia verwizet ir mir daz? 

nu wer was der fifmc schilde vor dem Waskensteine saz, 
dö im von Spanje Walthcr s6 vil der friunde slooc? 
euch habt ir noch ze zeigen an in selben genaoc.» 

2345 ]>6 sprach der berre Dietrich «das enzimt niht helede Üp, 
daz si saln scelten sam diu alden wtp. 

ich verbiute ia, HUdebrant, daz ir iht sprechet mör. 
mich eilenden recken twinget groezlichiu B6r. 

2346 Lftt beeren», sj)radi Dietrich, «recke Hagene, 
waz ir beide sprechet, vü snelle degene, 

d6 ir mich gewAfent zoo ziu sfthet gftn? 

ir jiihet daz ir euie mit strite woldet mich best&n.» 

2347 «Jane lougent iu des niemen», sprach Hagene der degeu, 
«ine wellez hie versnochen mit den starken siegen, 

2341, 4 nn sibt man niemen m^e bi iu wan Hildebrande stMi. 
3842, 1 Des antwurte Hildebrant «iuch möhte wol Kesemen, 

den fride mines herren, ob ir den rnochet netnen. 
ez kumt noch an diu stuiide vil liht in kurzer zit, 
daz ir in gerne nsemet unt in in danne niemen git. 
2348, 1 sprach do Hagene. 

2 von eim« degene, 

* 3 als ir habt Me get&n. 

2344, 1 Dd sprach meister Hildebrant 

3845, 1 Do sprach der fürste Dietrich «wie zimt daz helede Up* 
2846, 1 Lat hoeren, friunt Huc^cnp, sprach dö Dietrfeb, 

was ir e redetet, ir recken lobelieh. 
2347, 2 luit Stichen unt mit siegen. 



3848, 1 sprach Hagene. 

334g, 1 Lat hoBfen, apraeh Dietrich, firiwent Hagene, 
was ir rtokan vedetet d sesameae (44). 
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< z cnsi (laz niii" /rbn-^te claz Nibeluugt'.s swort. 
mir ist zoin da/ unser l)cider ist ze gisel gegert.» 

2348 1)6 Dietrich gfhorto den grimmen Hagcuen muot, 2285 

den schilt vil l)ald<^ zuhle der sijelle degen guot. <3407) 

wie lt:d(|(' i^fiii im Ilageue von der stiegfii s))ranc! 

Nibluugcö bvrnrt daz guotc vil lütc üf Dietriche crklaiic. 

S349 Do Wesse wol her Pietrich daz der küene man 
vil grimmes muotes w«ere: schermen im began 

der herrn von Herne vor angeslicliPii «I»^cren. 

wol erkand er üageneu, den vU zierlicheu degen. 

2350 Onch vorht er^Balmoogen, ein wäfen siarc gennoc 
nnder wUen Dietrich mit listen wider slnoc, 

nnzc daz er Hagenen mit strite doch betWcHie. 
er slaoc im eine wanden: dio was tief unde lanc. 

2351 Do ged&ht der hcrrc Dietrich «da bist in n6t erwigen: 
' ich hftns Ifltzel 6re, soltn tdl vor mir geiigon. 

ich wilz sus vcrsuocben, ob ich ertwingcn kan 

dich mir zo einem giseL» daz wart mit sorgen get&n. 

2352 Den schilt licz er vallen: sin ^^Icrke diu wub gröz, 
Hagenen von Tronege mit armen er beslöz. 

des wart d6 betwangen von im der kttene man. 
Gunther der edele dar umbe trüren began. 

2353 Hagenen bant <I6 Dietrich und fuort iii da er vant 
die edehi küne^lnue, und gab ir bi der haut 

den kftenestcQ recken der ie swert gctraoc. 

nAch ir vil starkem leide d6 wart si vreelich gennoc. 

2354 Vor liebe neic dem dcgeiic daz Ktzelen wip: 
«immer dir udiüc diu herze und uuch diu lip. 



2347, 4 mleb mfiet das mines herren ' unt miti se gisel ist gegert. 
3848| 1 Dd der recke erhörte. 
2349, 3 der voget von Berne. 

4 er was ein uz crwolter degen. 

2351, 2 soltn nn tdt geligen. 

2352, 1 Den scliiit lie vallen Dietrich. 

2 mit beiden sincti armen er Hagenen urobesloz. 
dö wart von im betwungeu der vil küene uan. 
Gunther der vil edele. 
2353| 3 die edeln Kriemhilde. 

4 dö wart ir liebe gennoc. 

2364) 1 Vor frendea neio dem recken. 
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ilii liä^l niicli wol orcrotzct aller minor not. 

üaz bui icii iiumur dienen, mich cudümcs der tot.«) 

2355 Du sprach der herre Dietrich air salt in Iftn genesen, 2292 
eüelia ktiiieginne. und mac daz noch trewcsen, (uw 
wio wol er inch cr^n-tzot daz er iu hat getan ! 

er sol dos iiiht eugclteu daz ir in seht gebuuden stän.» 

2356 Dd hiez si Hagenen ftteren an sin nngemach, 

dA er lu- beslozscn und d& in nicmcn sadi. 

(iautber der küiiec eih-le . rüefen do b(»f?an 

awar kom der licit von Borne? der htl mir leide getän.» 

2357 B6 gie im hin cngcgene der hcrro Bictrfcfa. 
daz Gimtheres eilen daz was vil lobcUch: 

dono bcit euch er niht merc, er lief her fär den sal. 
von ir beider swertoii huop sich ein groezUcber scal. 

2358 Swie \il der herre Diodieh lange; was gelohet, 
liuulher was so sere erzürnet und ertobet, 
wand er nftch starkem leide sin hcrze?lent was: 

man saget ez noch zc wunder, daz dö her Dietrich genas. 

2359 Ir eilen und ir .stefl\e beide waren gröz. 
palas unde türne von den sl( L;rn do/., 

do si mit swerten liiiiwen iif helnie 'swut. 
hct der künec Gunther einen lierlichen nuiot. 

2360 Sit twang in der von Berne, sani TIagenen geschach. 
daz pluot man durch die ringe dem hcide vliezen sacb 
von einem searpfcn ^vcte: daz trnoe her Dietrich. 

do het güwcrt hör üuiithur nach iiiiicdc lobuücUo sich. 

236-1, 3 ' Ducii uUer miiicr uut. 

ich sol ez immer dienen, mich enwendes der tot. 
2355, 2 vil edelia kunigiooe. ez mac vil wol noch weaen, 
das iuch sin dienst ergettet des er iu hut getan. 
4 das man in siht gebunden stan. 

2350, 1 liit'Z fü<'rtMi II:i;,'(MH'n. 
tj357, 1 Du gie im hiu bcgugviie. 

2 duz was SU iubciich. 

urii buitu du iiilit mvre. 
4 hnop sich ein ungcfütger schal. 

2358, 4 man sagt es noch für wunder, das dö Dietrich ie genas. 
2360, 4 doch het gewert Gunther. 



2357, 3 em beit dd niht mere. 
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2361 Der lioire wart f^fbundon von Difhiclios hant, 
swio küiicj^e nic.'iu! soldcii ii<I< n .^olhiii hnnf. 
er (lallt oh er si li<'/<*, Cum künec und siiien man, 
alle die si fttndcn, die mttesen t6t vor in bcstän. 

2362 Dietrich von Berne der nam in b! der hant: 
d6 fnort er in gebunden da er Kricmhilde vant 
dd was mit slnem leide ir sorgen vil er^vnnt. 
si sprach «wfllckomen Gunther üzer Bnrgontlcu laut.» 

2363 Er sprach «ich so]tIe iu nigon, vil cdelo .«swestor niln, 
oh iuwcr gniczrn niölito .^en.'edeclirher sin. 

ich weiz iuch, künesiinie, so zorncc geniuot, 

daz ir inick und Hagcnen tU swache grflezcn gctoot» 

2364 Dd sprach der hclt von Berne «vil edeles kflncges wii>, 
ez enwart nie gtscl mdro sd gnotcr rittcr Up, 

als ich iu, vroawc h6rc, an in gegelien hdn: 
m snlt ir die eilenden min vil wol gcnlezcn I&n.» 

2365 Si jach si Ußt iz gerne. do gie her Di( trlcli 
mit weinenden oTit^«»n y^m den heldcn lohelicli. 
Sit räch sich griinincrlicht ii daz Ktzelcn w1j>: 
den üz erwcltcu degcucn nani si beiden den Up. 

2oi)G Si lie si iigi u sunder durch ir ungomach, 
daz ir sft dewedere den andern nie gesach, 



221*8 
(3420) 



2361, 3 un;;t'l)initlt n wcson , 

daz si %wüuo inme laude niemcn liexca genesen. 
23G2, 1 Der voget Ton Bme. . ^ 

8 dft braht er in gebunden. 

8 ir sorge ein teil benomen. 

si sprach «kin i Gunther, stt mir gruzc willekomen.» 
'23n:K 4 das ir mir unt Uagenen vil swurho/. grüezen getnot. 
2;^(j4, 1 vil «'liol künigos \\\p. 

236Ö, 1 <1' der küene mau. 

2 von iu balde dau, 

rtt räch sieh gremdiohe. 



23G2, 3 

2365, 1 
2 



«willekomen, Gunther, 



sorgen vil -erwant. 
ein reoke kfien ande halt (44). 
der fönte edele. 
gie Ton den heleden (44). 
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nnz si ir brnoder houbet hin für Hagenen trnoc. 
der Kriembilde rAchc wart an in beiden gennoc. 

2367 Du gie diu künogimie da si Hageueii sach. 2304 
wie rehte flentltche si zoo dem recken sprach! »4Sfit 
«weit ir mir geben widere daz ir mir habt genomen, 
so mnget ir noch wol lebende heim zen Borgonden kernen.» 

23l>ö l>ö sjiiiuh (kr grijiinu' Ilageno «dio rede ist gar verlorn, 
vil cdcliu kUiK'ginue. j& h£tn icb des geswoni, 
du ich den hört iht zeige die wlle^daz si leben, \,\\ju<jj/-x 
deheiner mtner herren, n6 soTiHrln niemen geben. >» 

2369 «Icli briiigez an flu cndr , sö sprach daz edel wip. 
do h'\o7. si ir brnodei' iienicn sA don lip. 

niuu sluoc im abc daz houbet: bi hare si ez truoc 
für den helt von Tronege. dA warf im leide genuoc. 

2370 xVJsu der ungemuolo sin^ liorron lioubet sach, 
wider Kriembilde dö der recke sprnch 

odn M^f iz nach dini willen zeineni ende bralit, 
und ist ouch rehte ergangen als ich mü* bete gedäht. 

2371 Nu ist von Burgonden der edel künor t6t, 
(iisellier der jmine, und oucb her Gf-rnot. 

den scaz den wei/ im niemen w;ui irol nnde mfn: 
der sol dich, väiandinue, immer wol verholeu sin.» 

2372 Si sprach «s6 habt ir Übele gdtes mich gewert, 
sö wil ich doch behalten daz Sifrides swert 

8366, 3 swie et, vt-rlolet hete das vil etl.!.- wip, 

n\ daht >'\c]\ rirho hiutc mins vil lieben mannes lip.» 

8367, "J wif ndit iTbülgoiilich.'. 

4 SU muget ir mit dciu lebeiu* widcr zoii Burgonden koDieu. 

2368, 3 die wQe deheiner Icbo 

der owItmii edelen herren, ont in niemannc gebe. 

5 Er Wiste wol diu msere, sine lieze in niht genesen. 
wie möhte nntrinwe immer sterker wesen? 

er vorhtp, so si htti« im sinen lip gcin hk t), 

das si danne ir brnoder lie^c hoim /o lande komen. 

2369, 1 sprach daz edel wip. 
2 ncmeii den Hp. 

2370, o du bai>t uz zeime ende nach dime willen braht. 
2871, 2 Güelber unt Volker, Baaewart ont Gftmdt. 

den hört den weis nn niemen. 



2368, 3 »Ii" uil<' dehoiiior L b. 

der minen cdelen herren, ao euwirt er nieman gegeben 
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daz trnoc m!n holder vriedeli cL» ich in jungest sach, 
an dem mir herzeleide von ijiweni scnlden gesehach.« 

2373 Si zdh iz von der scheiden: daz Inmde er niht erwem. 2310 
dd dfthte si den recken des Ubes behem. (94ta) 

si huob ez mit ir banden, daz houpt si im abe slooc 
daz sach d^r künec £tzel: d6 was im leide gennoc. 

S374 «W&fen», sprach der fürstc, «wie ist nu töl gelegen 
von eines wlbes banden der aller beste degen 
der ie kom ze storme oder ie schilt getrnoc! 
swie vtent ich im wssre, ez ist mir leide gennoc» 

2375 Do sprach d« r aide Hildebraiit ja «eniuzet sj niht, 
daz si in slalien forste. swaz halt mir gcschiht, 

swie er mich selben brtßhte in angestliche nöt, 
idoch 86 wU ich rechen des kflenen-Troncgseres t6t» 

2376 Hildtbrant mit zorne zuo Kriemliildc '^pranc, 

er sluoc der küneginne einen swa-rcn swertes swanc. 

jö, tet ir diu sortre von Hildebrande wc. 

waz raohte si gehelfen daz si so groezlichen scrÖ? 

2377 Bd was gelegen aller dft der veigen Up. 

ze stücken was gehouwen d6 daz edde wl|>. 

Dietrich und Etzel weinen dö began: 

si klageten innecliche beidiu mAge ande man. 

2378 Bin vil michel öre was dä gelegen t6t. 
die linte beten alle jftmer nnde ndt 



2372, 3 dl ir im namt den Hp, 

mortliob mit untrinw^no, sprach du daz jämerhafte wip. 

2373, 1 daz onkunder niht gewern. 

2 des libes vol behern. 

2375, 1 Du sprach meister Hildebrant. 

^4 dM Til küen«n recken «6t. 

2376, 2 einen grimmen awane. 

3 Ton dem degene w6.' 

%\ muhte lützil hellen dM ei iö angesttiehen serd. 

2377, 2 ze stücken lac vcrhonwe». * 

3 Etzel unde Dietrich. 

4 si klageteu j»:merliche alle ix mage uude maiu 



2372, 3 do er enlibe wae, 

an dem mir henelelde tob inwem senldeo geeeaeh (i4)* 
8376, 4 WM mohte ti helfen, 
ramniflaanbun». 26 
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mit leide was verendet des küniges höhgezit, 
als ie diu liebe leide zaller jungeste glt. • 

2379 Ine kan in niht bescheiden, waz sider dfi geschach: 2316 
wan ritter unde vrouwon weinen m.in da sach, (34S9) 
dar zuo die oikln knehte, ir lieben friundo tot. 
hie Mt daz ma^re ein ende: daz ist der Nibelunge n6t. 



8376» 4 an dem ende gerne gSl. 

3379, 1 Ine kan iuch niht bescheideo. 

8 wan kristen unde beiden weinen man dö sach« 

•wibe unde knehte unt niAnige schrrnp ineit: 
die heteu nach ir frinnden diu aller groezisteu leit. 
5 Ine sage iu nu niht mere von der grözen not (2440) 
(die dä erslagen wären, die läzeu ligen tut), 
wie ir dinc an geviengen ait der Hinnen diel* 
hie hU da« miere ein endet das iat der yibelnnge liek 



BerichtigaBgen. 

1183, 3, statt: man, lies: mau 

1831, 1, et: gftt, l.s got 

1935, 1, St.: hüz, I.: hus 

Unter dem Texte: 613, 2, st.; solt, 1.: eult 




Braok von V. A. Brookhavt in L«lpzlg. 
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Das lUlielunoenlieb, 

teil 

finrl jßartfdj. 

Äarl SBartt(^' llebfrtratiunA u«]'?r9 iU?f3ten 5^>ofi in« >' ^ iitf^e ^at Jveffntlit^c 
Jl>cr3Üge tcv aücn bi^^ierigen Ucbci)c^uingeii. ©ä(>reiil' in tex SScrfform 

enflcr an ta« Criginal anfc^>Iicßt, rcrmeib^t [\c taf^cgen, obnc tccfi bic Jccaifvbe 
irifc^cn, Mc ©cifeeftaltung altbcutftöcr ?Iu^brfidc nnb S5?enbun<^en, n?eidjc htm 
..u; .cm alttn 3bicm iü4>t tcrtiautcu f«fcr ta« iJJfTftänbniü crfdjircrcn ^'■"•^ n. 
3n einer tcrau^gc^jcnbcn (SinlciiuuiT gi6t ber Ucbcr^e^}cr tanfen^njcitl;« ic 
Über ben ©loff unb bic Cntficbun9«i3ei4)i(^>tc bc« 9JibcIungcnIieb«. 



Deutsche Classiker des Mittelalters. 

Mit Wort- und Sacherkliiruugen. 

Begründet von 

Franz Pfeiffer. 

8. Jeder Band geh. 1 Thlr., geb. 1 Thlr. 10 Ngr- 

In dieser ?^imn,lung von Denkmälern der deutschen Nationalli-'^m^nr 
werden dem dei. i Volke neue, sorgfaltige, das Verst&ndniss erleid. ie 
Ausgaben der schönsten mittelhochdeutschen Dichtungen zu billigem Preise 
und in so niisprechonder Ausstattung dargeboten, wie sie niemals bisher 
den altdeutschen Dichtern zutheil geworden. Das Unternehmen hn* <L nn 
auch in der Presse wie im Publikum die glänzendste Aufnahme und bc: s 
rasche Verbreitung gefunden, sodass vom ersten Bande bereits die dritte, 
▼om zweiten und dritten die zweite Auflage Vorliegt. 

Der I. — VIII. Band enthalten: 

I. Walther von der Vogelweide. Herausgegeben von Franz Pfeiffer. 

Dritte Autioge, herausgegeben von Karl Bartsch. 

II. Kudnin. Herausgegeben von Karl Bartsch. Zweite Auflage. 

III. Das Nibelungenlied. Herausgegeben von Karl Bartsch. 2!w«ite 

Auflage. 

IV. Hartmann von Aue. Hernusgegeben von Fedor Bech. Erster 

Theil: Erec der Wunderaere. 

V. Hartmann von Aue. Herausgegeben von Fedor Bech. Zweiter 

Theil: Lieder. Erstes Büchlein. Zweites Büchlein. GrAgorjus. Der 
arme Heinrich. 

VI. Hartmann von Aue. Herausgegeben von Fedor Bech. Dritter 

1 h<'il : Iwein. 

VII. Gottfried von Strassburg. Herausgegeben von Reinhold Bech cfoir». 

Tristan. Erster Theil. 
VIII. Gottfried von Strassburg. Herausgegeben von Reinhold Bechsteiu. 
Tristan. Zweiter Theil. 

Die nächstfolgenden liaudi \vci\iea enthalten: 

Wolfram von Eschenbach. Fanival. Herausgegeben von Karl Bartsch. 

Zwei Tlieile. 

Buch der Schwänke und Erzählungen. Herausgegeben von Hans Lambe 1. 
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